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Vorrede. 


Die  Heiligenlieder  werden  am  besten  geordnet,  wenn  man  der 
Litanei  auf  aHe  Heiligen  folgt,  wonach  schon  die  alten  Kirchen« 
scfariftsteUer  dieselben  eingetheilt  haben.  (Sieh  8.  9.)  Es  gehen 
also  die  Lieder  auf  die  Gesammtheit  der  Heiligen  voraus,  darauf 
folgen  die  Klassen  derselben,  sodann  die  Reihe  der  einzelnen  nach 
den  Alphabet  ihrer  Namen.  Wenn  eine  Klasse  durch  eine  be« 
stimmte  Anzahl  von  Heiligen  abgeschlossen  ist,  wie  z.  B.  die  der 
Apostel,  so  ist  es  für  den  Gebrauch  bequemer,  die  Lieifer  auf 
die  Einzelnen  ihrer  Klasse  beizuffigen,  was  ich  gethan  habe.  Eine 
solche  Anordnung  war  für  dieses  Werk  auch  darum  nötfaig,  weil 
sie  es  möglich  machte,  den  grössten  Theil  der  gesammelten  Lieder 
in  diesen  Band  aufzunehmen  und  damit  das  Werk  zu  schliessen« 
Da  nSmlich  die  Heüigenlieder  die  zahlreichsten  sind,  so  musste  ihre 
ErkUrung  abgekürzt  werden,  um  mehr  Texte  in  diesem  Bandd 
unterzubringen,  dem.  die  kritische  Behandlung  konnte  nicht  ver- 
todert  wwdea.    Der  Commeatar  zu  den  Hymnen  ist  also  nur  bis 
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IV 

zum  Anfang  der  Lieder  auf  die  einzelnen  Heiligen  in  der  bisherigen 
Weise  bearbeitet,  von  dort  an  nehmen  die  Anmerkungen  ab  und 
sind  nur  noch  in  besondem  Fällen  ausführlich,  wo  ich  es  nicht  wol 
unterlassen  durfte.  Man  könnte  zwar  einwenden,  ich  hätte  nicht  so 
viele  Lieder  auf  einzelne  Heilige  aufnehmen  und  dadurch  Raum  ge- 
winnen sollen,  indem  es  an  wenigen  Proben  für  jeden  Heiligen  ge- 
nüge; erhebliche  Gründe  bestimmten  mich  aber,  diesen  Weg  nicht 
einzuschlagen.  Denn  von  jenen  Heiligen,  die  früh  und  allgemein 
verehrt  wurden,  bildete  sich  ein  Liederkreis,  worin  die  Entwicklung 
der  Hymnologie  im  Kleinen  sich  abspiegelt,  wie  es  z.  B.  in  den 
Liedern  auf  die  h.  Katherina  ersichtlich  ist.  Um  daher  diese 
Wechselwirkung  kennen  zu  lernen  und  in  der  Geschichte  der  Hym- 
nologie richtig  zu  beurtheilen ,.  ist  es  nothwendig,  den  Liederkreis 
auf  jeden  Heiligen  so  vollständig  zu  geben,  als  man  kann,  weil  nur 
dadurch  sich  jene  Beziehungen  deutlich  herausstellen.  Auch  ist 
längst  bekannt,  dass  die  Heiligenlieder  für  die  örtliche  und  land- 
schaftliche Kirchengesdiichte  beachtenswerth  sind  und  für  geschicht- 
liche Hülfismittel  gelten.  Wer  nicht  alle  Umstände  kennt,  welche 
für  die  topographische  Kirchengeschichte  von  Interesse  sind,  der 
kann  unmöglich  eine  richtige  Auswahl  solcher  Lieder  madien  und 
thut  jedenfalls  besser,  sie  alle  mitzutheilen.  Hierdurch  gewinnt  auch 
die  Literirgeschichte,  denn  in  einer  Reihe  von  Liedern  auf  einen 
Kirchenpatron  wird  man  die  Stufe  der  Bildung  und  die  Beschatfen- 
heit  der  geistlichen  Dichtkunst  des  Ortes  erkennen. 

Da  die  wenigsten  Heiligen  Schriftsteller  waren,  und  diese  nur 
bei  besondem  Anlässen  von  ihren  Lebensumständen  sprachen,  so 
beruht  unsere  Kenntniss  vom  Leben  derselben  grösstentheils  auf 
den  Berichten  anderer  Menschen,  die  entweder  ihre  Zeitgenossen, 
Augen-  oder  Ohrenzeugen  waren ,  oder  welche  später  die  Ueber- 
lieferung  aufschrieben.  Jene  Berichte,  wozu  auch  die  Protokolle 
aber  die  Hinrichtung  der  Märtyrer  (acta  martyrum)  gehören,    sind 
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geschichtliche  QuelleD,  die  späteren  Schriften  (legenda  sanctornm) 
sind  Hulfsmittel,  welchen  eine  geschichtliche  Wahrheit  zu  Grunde 
liegt,  die  aber  durch  die  Ungenauigkeit  der  Ueberliefernng  (heils 
mit  andern  Personen  und  ThaCsachen  verwechselt,  theils  mit  Dich- 
tung und  Sage  gemischt  wurde.  Diese  Beschaffenheit  der  Legende 
ist  längst  und  grundlich  nachgewiesen,  diese  Kritik  geht  aber  die 
Heiligenlieder  nichts  an,  weil  der  Dichter,  der  ein  Lied  auf  einen 
Kirchenpatron  machte,  entweder  der  allgemeinen  oder  örtlichen 
Ueberliefernng  folgen  musste,  also  keineswegs  befugt  war,  seine 
snbjective  Krilik  über  die  allgemeine  Ansicht  zu  erheben.  Ein 
solches  Verfahren  wäre  in  den  meisten  Fällen  auch  nichts  weiter 
als  die  Anmassung  des  individuellen  Irthums,  mehr  gehen  zu  wollen 
als  die  Ueberliefernng,  die,  wenn  auch  ungenau  und  verdorben, 
doch  historisch  begründet  ist.  Von  diesem  Fehler  waren  die  geist- 
lichen Liederdichter  des  Mittelalters  frei  und  ebensowenig  ist  es 
unsere  Aufgabe,  die  Legende  durch  die  Kritik  zu  zerstören,  sondern 
nachzuforschen,  wie  sie  organisch  gebildet  wurde.  Dadurch  lässt 
man  ihren  Bestandtheiien  nicht  nur  ihren  Ursprung,  sondern  auch 
ihren  lebendigen  Zusammenhang,  wodurch  ihre  Verbindung  zu  einem 
Ganzen  richtig  erkannt  wird.  Mit  der  blos  analytischen  Kritik  ist 
dieses  nothwendige  Resultat  nicht  zu  erreichen. 

Zu  diesem  Werke  wurden  einige  hundert  Handschriften  von 
mehr  als  fünfzig  Bibliotheken  benützt,  wobei  ich  jedoch  ausdrücklich 
bemerke,  dass  diese  Quellen  nicht  erschöpft  sind  und  sich  daher 
noch  viele  Nachträge  ergeben  werden,  wenn  man  mit  grösserer 
Müsse  die  Handschriften  durchforscht,  als  mir  möglich  war.  Eine 
vollständige  Durchsicht  scheint  besonders  nothwendig  für  die  Hand- 
schriften derjenigen  Klöster,  die  viele  und  eigenthümllche  Hymnen 
enthalten,  wie  z.  B.  jene  von  S.  Peter  in  Salzburg,  weil  ihre  Lieder 
beweisen,  dass  und  wie  sich  die  Mönche  mit  geistlicher  Dichtkunst 
beschäftigt  haben. 
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VI 

Was  ich  erstrebte,  ist  gesagt,  was  ich  erreichte,  werden 
andere  beartheilen,  was  ich  wünsche,  ist,  dass  dieses  Werk  Gutes 
stiften  möge  bei  denen,  die  es  gebrauchen. 

Karlsruhe,  den  12.  December  1854. 


F.  J.  Mona. 
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HEILIGENLIEDER. 


621.    Oratio  ad  domiQuin  et  ad  omncs  saiictos  ejus. 

Regnum  jurasti  pairibas, 
promisisti  scquacibus^ 
ut  servetar  promissio, 
regnam  concede  fainulo. 

Concedat  tua  pietas, 
quse  deposcit  humilitas, 
ut  quod  promisit  Caritas, 
assequatur  hereditas. 

Maria,  virgo  virginum, 
redemptionis  osiium, 
porta  salutis  integra, 
lapsis  cervicem  relcva. 

Peteoti  manum  porrige, 
quietis  opem  tribae 
et  per  tuum  auxilium 
placare  cura  filium. 


Dens,  pater  credentium , 
Salus  in  te  sperantium , 
exaudi  preces  servuli, 
quas  fundit  corde  supplici. 

Fili  dei  piissime,  5 

digDatus  nasci  virgine, 
exaudi  cordis  hostiam 
patris  sedens  ad  dexteram. 

Amborum  sancte  Spiritus, 
dextrse  dei  tu  digitus,  10 

mentis  secreta  visita 
tuaque  reple  gratia. 

Persouis  sancta  trinitas, 

sed  deitate  unitas, 

adesto  meis  precibus,  15 

votis  favens  supplicibus. 

Auge  fidem,  tu  trinitas, 
spem  äuge,  sancta  unitas, 
ut  te  coiendo,  deitas, 
me  firmet  tua  Caritas. 

Qui  deus-homo  diceris 
et  vems  homo  nosceris, 
memento  mei  hominis, 
cum  judicare  veneris. 

In  hoc,  quod  manes  deitas,      25 
reatüs  dele  sarcinas, 
ut  hoc,  quod  es  humanitas, 
ad  me  deflectat  pietas. 

Moue,  latein.  llymnea.  III. 


Regina  coeli,  domina, 
mater  dei  castissima, 
ut  manus  prsestet  filii, 
20     quod  servDS  poscit,  subveni. 

Tu  Michael  archangele, 
coeli  princeps  militise, 
ora  diraconis  concute, 
ne  noceant  in  vulnere. 

Interpres  dei  Gabriel 
et  medicina  Raphael 
cum  Cherubim  et  Seraphim, 
hostis  necate  hseresim. 
1 
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Ccßloram  omois  Spiritus , 
novem  divisi  gradibus, 
dei  prsesentes  valtibus, 
meis  favete  vocibus. 

Senes  viginti  quatuor, 
hfiec  Offerte,  quae  deprecor, 
qui  citharis  et  phialis 
orationes  funditis. 

Patriarcharum  dignitas, 
prophetaram  sublimitas, 
vestri  regis  prsesentise 
verba  precantis  solvite. 

Johannes  Christi  prsevius, 
baptista  regis  inclytus, 
festina,  ne  tardaveris, 
labern  secare  vulncris. 

Quem  matris  clausus  utero 
motu  prodis  corporeo, 
quem  demonstrasti  digito, 
foc  subvenire  roisero. 

Coßlestis  regni  claviger, 
apostolorum  signifer, 
Petre,  primus  in  ordine, 
fragilitatem  aspice. 

Per  te  mens  tua  videat, 
quid  sors  humana  valeat, 
et  dum  tui  memineris, 
memento  casAs  hominis.. 

Te  poscente  clementiam 
extendat  mihi  dexteram, 
qui  te  suspendit  flumine, 
dum  tibi  dixit:  „modice^! 

Solve  TeatAs  vincula 
ab  hoc  data  potentiä, 
quem  verbum  dei  nominas, 
a  quo  vocaris  et  Cephas. 


Paule,  tu  doctor  gentium 
et  Christi  testimonium, 
qui  toti  mundo  prsedicas,  95 

60     opem  conferre  studeas. 

Johannes,  dei  gratia, 

Bubtilis  velut  aquila, 

ipso  me  fönte  satia, 

cujus  potasti  flumina.  100 


65     Qui  tibi  matrem  sociat 
et  coeli  clausa  reserat, 
me»  parcat  miserise, 
tui  precatAs  munere. 

Apostolorum  ceteri, 
70     evangelistse  alii, 

discipulorum  agmina, 
hsec  juvatc  precamina. 

Vos  innocentes  pueri, 
qui  pro  Christo  truncamini, 
75     vestra  date  subsidia, 

qui  clamatis:  „nos  vindica!^ 


85 


105 


110 


0  protomartyr  Stephane, 
tu  primus  in  certamine, 
hseres  sacrati  nominis, 
80      adesto  desideriis. 


115 


Caput  nudas  lapidibus, 
coeli  patet  introitus, 
Jesum  stantem  consideras, 
securus  hostes  toleras;  120 

Orasti  flexis  genibus 
pro  inimicis  cemuus, 
pro  supplicante  servulo 
intercede,  te  postulo. 


Tu  martyr  invictissime , 
90     Albane,  vir  mitissime, 
pius  adesto  servulo 
te  deprecanti  sedulo. 


125 
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Oai  sitiens  martyrium 
prece  siccasti  fluvium, 
regna  petens  coßlestia 
capitali  sententia. 


Martine,  sidus  Gallise, 
130     virtatum  fervens  munere, 
quem  tegis  catechumenus , 
fac,  ut  succorrat  dominus. 


165 


Dissolve  nexus  criminum 
per  Jesum  Christum  dominum, 
ut  tecum  in  ccelestibus  135 

sanctorum  jungar  coetibus. 

Vincenti,  martyr  inclyte, 
carbones  vernans  sanguine, 
coelnm  tenens  in  munere, 
pro  me  precari  satage.  140 

Lauren ti,  miles  pertinax, 
in  fide  pie  contumax, 
cui  in  igne  militas, 
orare  pro  me  studeas. 

Cunctorum  ccetus  martyrum,  145 
curam  spernentes  corporum, 
cui  fudistis  sanguinem, 
hunc  reddatis  placabiiem. 


Silvester  ammirabiiis, 
confessione  nobilis, 
Caput  factus  ecclesi», 
orationem  respice. 

In  sede  Petri  positus, 
ejus  quidem  vicarius, 
ipsius  consors  glorise^ 
coeli  gaudens  in  culmine. 

Meos  inteude  gemitus 
tuis  juvando  precibus, 
qui  talentum  mnltiplicas, 
ut  tuo  regi  placeas. 

Gregori,  praesul  optime, 
totius  flos  ecclesise, 
domus  dei  candelabrum, 
ut  parcat,  roga  dominum. 


150 


155 


160 


Sacerdotum  confessio, 
confessorum  oratio, 
summi  regis  conspectui 
Offerte  preces  famuli. 

Vere  felix  Felicitas, 
qusß  prima  inter  alias 
ob  caritatis  meritum 
hoc  tenes  Privilegium, 


170 


175 


Dum  Christum  mente  conspicis, 

terrena  cuncta  despicis; 

apud  ipsum  nos  adjuva, 

in  cujus  gaudes  gloria.  180 

0  Maria  Magdalene, 
festina  opem  tradere, 
cui  primum  se  obtulit 
Christus,  cum  mortem  vicerit. 

Columba  simplex  animo,  185 

oranti  assis,  obsecro, 
quse  Corona  martyrii 
amplexum  petis  domini. 

Omnes  sacratse  virgines, 
ferentes  sponso  lampades,      190 
vasis  tenentes  oleum, 
meum  quseratis  commodum. 

Sancta  sanctorum  concio, 
una  quidem  communio, 
mihi  simul  succurrite  195 

et  Christum  intercedite. 

Esto,  Christe,  propitius, 
quos  fundo,  vide  gemitus, 
et  quem  creasti  dexterä, 
ab  omni  malo  libera.  200 
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Qni  nasci,  mori,  sorgere,  Istias  loci  prsesulem, 

in  coelum  vis  ascendere  in  tna  fide  stabilem, 

et  sanctnm  mittis  spiritum,  tuo  conserva  populo, 

me  sorde  munda  criminnni.  munitum  crucis  clipeo.  220 

Judex  orbis  cum  veneris,  205     Animabus  fidelinm, 
mercedem  dare  famnlis,  ista  luce  carentiom, 

cum  ovibus  in  dextera,  ad  laudem  tui  perpetem 

non  cum  hoedis  me  colloca.  seternam  prsesta  requiem. 

Prsesta  pacem  ecciesise,  Agne  dei  mitissime,  225 

regendo  eam  protege,  210     qui  mundum  purgas  crimine, 
quse  dum  partim  dividitur,  exaudi,  parce,  adjuva, 

in  fine  simplex  creditur.  miserere  et  libera. 

Romanse  sedis  dominum  Christe,  lux,  via,  veritas, 

sibique  gregem'  subditum,  dei  splendor  et  claritas,  230 

quos  redemisti  sanguinc,  215     oatTTJQ  simul  et  ovaiiSvj 
digneris  scmper  regere.  äXq>a  et  cJ  ikirjaov! 

Us.  za  Trier,  Dombibl.  No.  75.  F.  aus  dem  12  Jahrh.  Die  Us.  gehörte 
ursprünglich  nach  Paderborn  (K).  Bs.  zu  Darmstadt  No.  2242.  ans  dem 
14  Jahrh.  (B).  Das  Gedicht  ist  von  Ansclm  von  Canterbnry  und  steht  in  seinen 
Werken  ed.  Gerberon  I,  381  CC). 

Der  Herausgeber  der  Werke  Anselms  hat  für  dieses  Gedicht  theils  einen 
mangelhaften,  theils  einen  unrichtigen  Text  geliefert,  obschon  er  denselben 
nach  seinen  beiden  Handschriften  verbessern  konnte.  In  der  Hs.  B  hat  das 
Gedicht  eine  starke  Ucberarbeitung  erfahren,  die  nach  den  Namen  der  Heiligen 
zu  schliessen  in  Köln  oder  am  Niederrhein  gemacht  wurde. 

1  humilium  B.  2  credentiam  B.  3  famali  B.  4  qui  cinis  sum  et  nichili, 
von  anderer  Hand  auf  eine  radirte  Stelle  geschrieben ;  daneben  steht  aber  von 
dritter  Hand  der  Vers  wie  in  obigem  Texte.  11  secretum  C.  17  o  für  tu  B. 
28  adhuc  d.  C.  32  subito  B.  34  quod  B.  40  lapso  ccrvicem  und  von  anderer 
Hand  lapsis  salutem  repara  B.  41  potenti  C.  45  filia  C.  47  ut  matris  —  filius  B. 
48  quod  posco  juva  citius  ß.  51  contere  B.  52  noceantur  v.  A,  noceat  G. 
Nach  56  steht  von  jüngerer  Hand  in  B  folgende  Str.: 

Tu  sancte  quoque  angele,  custodi  tuum  famulum, 

mese  datus  custodiae,  reddens  deo  depositom. 

65—68  sind  in  B  radirt  und  so  von  anderer  Hand  überschrieben: 

Patriarch»  et  prophetse,  qui  Christum  natum  virgine 

vincula  mea  solvite,  pronuntiastis  flamine. 

68  verbo  C,  solvite  ist  undeutlich,  der  Sinn  fordert  tradite.  72  lepram  sanare  B. 
76  juvare  gratuito  B.  79  primus,  seil,  qui  primus  es.  Der  Nominativ  nach 
dem  Vocativ  ist  in  den  griechischen  Liedern  häufig.  81  in  te  B.  89  reatis  A. 
90  ad  für  ab  C.  92  voc.  Barjona  AG.  95  dum  totum  mundum  AG.  110  pro  Christo 
jnssi  conteri  B.      111  prsesidia  B.      112  qui  pctitis  jndicia  B.      113  et  pr.  G. 
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123  sapplicaote  AB,  famolo  B.  124  Jhesam  ora  te  rogtto,  von  anderer  Hand  B. 
126  fehlt  in  C.  127  famnlo  B.  147  fnnditis  C.  148  nunc  B.  Nach  148  steht 
in  B  von  anderer  Hand: 

Jaspar,  Melchior,  Baltbazar  deprecate  trinitatem, 

c<eli  ciyibns  ut  jungar,  quem  qussistis  et  infantem. 
153  —  160  sind  in  B   abgeschabt   nnd  folgende  von   anderer  Hand  darauf  ge- 
schrieben : 

Ambrosi,  decus  praesulnm  qui  taienta  multiplicas , 

et  castitatis  lilinm,  juvare  me  ne  diiferas. 

me,  doctor  pie,  respice  Augustine  doctissime , 

com  castitatis  munere.  doctorum  subtilissime , 

Jeronyme,  monachorum  ipso  me  fönte  salia, 

pater  stellaque  doctorum,  cujus  potasli  flumina. 

Diese  zwei  letzten  Verse  sind  ans  99.  100  wiederholt  165  Martinus  A. 
167  regis  fir  teg.  C.    168—180  sind  in  B  abgeschabt,  darauf  steht  Folgendes: 


Severine,  Cuniberte, 
sancte  Anno,  Heriberte, 
prsesnies  Agrippinenses , 
mei  sitis  defensores. 

Libori,  sancte  pontifex, 
eoelestis  doni  opifex, 


animarum  et  corporum 
languores  aufer  omnium. 

Sancte  dei  Martialis, 
munda  me  a  cunctis  malis, 
ut  possim  placcre  Christo, 
in  cujus  conspectn  sisto. 


173  tu  . ..  Fei.  B,  unleserlich..  177  cum  C.  182  stude  opem  dare  plene  B. 
184  interit  C.  187  coronam  A.  Nach  188  sind  in  B  5  Strophen  vertilgt  und 
die  erste  Hand  fährt  dann  mit  189  fort,  von  jüngerer  Hand  sind  folgende 
Strichen  in  die  Lücke  geschrieben : 


Katherina,  virgo  pia 
martyrque  stirpe  regia, 
impetra  sapientiam 
summique  regis  gratiam. 

Barbara  virgo  decora 
martyrque  Christi  prseclara , 
nobis  sis  patrona  fortis 
in  vita  et  bora  mortis. 

0  tu  regalis  Ursula , 
(Dieser  Vers  ist  von  der  ersten  Hand.) 

Pynnosa  atque  Cordula 
et  juncta  tibi  millia , 
mea  curate  vilia. 

196  Christ,  scheint  aus  dem  folgenden  V.  hieher  gezogen,  pro  me  wäre  besser. 
209  para  panem  ec.  C.  211  nunc  B.  224  paraC.  230  charitas  C.  231.232  die 
Hss.  haben  sother,  usi&in,  alfa,  &),  eleyson. 

V.  17.  fides.   S.  No.  620,  10.  Chrysost  in  ps.  115.  3.  sagt:  ?/  Tihti^g  Ib^o  lis 
i<niy  afxvga  f  navxod-Bv  avixovda  rriv  Sxovaav  avxr]v  didvoiav.      Die  Abbildung  des 


Aldegundis  et  Clara , 
Walburgis,  Apoilonia. 
(Die  andern  Verse  dieser  Str.  fehlen.) 

Agatha,  Thecla,  Lucia, 
Paula  cum  Csccilia, 
Pharahildis,  Euphemia, 
vobis  jungar  in  gloria. 
(Die  letzten  drei  Worte  sind  von  der 
ersten  Hand.) 

Amelberga,  Le . . .  nia , 
Paula  cum  Genöfeva, 
Elyzabeth  et  Martha, 
hsec  mea  complete  vota. 
(Die  zwei  letzten  Worte  von  der  ersten 
Hand.) 
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Glaubens  durch  eiuen  Anker  ist  also  schon  alt;  sie  hängt  zusammen  mit  der 
Kirche  als  dem  Schiffe  des  neuen  Testaments  (der  Arche  im  alten)  und  dem 
Meere  des  Lebens,  das  in  den  Liedern  oft  angeführt  ist  Dies  Bild  Mdrd  auch 
bei  Maria  gebraucht.  No.  557,  10.  Factum  est  aliquando  düuvium  per  totam 
terram,  ut  peccatores  dele^entur,  et  tamen  illi,  qui  evaserunt  in  arca,  sacra- 
mentum  futursD  ecclesisß  demonstrabant,  quse  nunc  in  fluctibus  saeculi  natat  et 
per  lignum  crucis  Chrisli  a  submersione  libcratur.  Auguslin.  de  catech.  rud.  53. 
Regula  fidci  christiani  sumus.  Auguslin.  de  pecc.  orig.  34. 

V.  41.  miles.  Augustinus  nennt  die  Priester  als  Nachfolger  der  Heiligen 
ebenfalls  milites  und  die  Laien  stipendiaria  multitudo.   Sermo  351,  5. 

V.  65.  patriarchae.  Wie  die  beiden  Testamente  zusammen  hängen,  so  sind 
auch  die  Heiligen  derselben  in  den  Hymnen  vereinigt,  o  'lovöalog  ovx  ap  ixoi 
Jfififoct  (Tag)ag  ifjv  BVfSyeiav  rijg  notXaiäg^  ü  firj  t^v  teattnjy  nagadäfetai,  Chrysost. 
in  ps.  109,  2. 

V.  97.   dei  gratia  ist  die  Uebersetzung  des  Namens  Johannes. 

V.  105.  apostolL   Die  Reliquien  der  Apostel  fuhrt  Chrysost.  in  ps.  48, 6  an. 

V.  162.  flos  ecclesise.  Aehnliche  Ausdrucke  sind:  flos  sacerdotum,  gemma 
pontificum.    Sidon.  ep.  9,  4. 


Das  folgende  italiänische  Lied  hat  eine  ähnliche  Aufzälung  und  Anordnung 
der  Heiligen,  wie  das  obige. 


1.  Laudiamo  Jesu 
el  fiolo  di  Maria 
con  tutti  11  sancti, 

che  stanno  in  compagnia. 

2.  Figlolo  piacente 
de  la  dolce  madre, 
nelo  cui  puro  ventre 
volesti  habitare. 

Per  noi  salvare, 
gran  pena  portasti, 
et  noy  recomparasti , 
Jesu,  vita  mia. 

3.  Regina  pietosa, 
piena  d'umilitade, 
Stella  matutina, 

che  nel  aurora  appare, 

m 

Per  tua  bontade, 
o  vergen  beata, 
nostra  advocata 
a  dio  sempre  sia. 

4.  Meser  san  Michele 
con  san  Gabrillo, 
cavalicro  fedelc 
con  san  Raphaello, 


Nel  regno  hello  25 

tosto  ce  menate, 
da  noy  scacciate 
omne  genteria. 

5        5.   Govanni  baptista 

con  grande  fervore,  30 

et  tu  evangelista 
perfecto  d'amore , 

Con  sommo  honore 
10  in  cello  coronati, 

nostri  advocati  35 

a  dio  sempre  sia. 

6.  San  Piero  e  san  Paolo, 
Simone  e  Tadeo, 

15  Jacobo  e  Pbilippo 

con  san  Bartolomeo,  40 

Andrea  c  Matheo 
con  Toma  beato, 
numero  sacrato 
20  con  sancto  Mathya. 

7.  Steffano  valente,  45 
primo  cavalere, 

Lorenzo  piacente 
mori  volentiere. 
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ConfalioDiere  Antonio  lacente. 

di  martiri  sancti,  50  glorioso  tanto. 


de  sangae  tincti 


Gon  soinmo  canto  65 


70 


monstraron  vicoria.  ...        . 

^  a  die  hamelmente 

8.  Meser  san  Gregore  *»tti  devotamente 

con  gli  altri  doctore,  facciamo  melodia. 

»anto  Nicolae,  55        ^    jjaria  Magdalena, 
perflFecto  pastore,  CecUia  et  Agnese, 

Dei  conffessore  sancta  Caterina, 

ne  san  Benedecto,  don9ella  cortese, 

col  eure  perfecto  De  Je.u  «posa 

lamotutav«.  60  con  b«ata  Chiara, 

Francesco  fraente,  compagna  cara  75 

Lodovico  sancto,  de  santa  Lucia. 

Hs.  zu  Venedig.  GL  DL  Cod.  145.  15  Jahrb.  Von  Giacopone  da  Todi^ 
wdcht  aber  von  dem  Texte  in  seinen  Werken  (Venedig  1617  p.  367}  sebr  ab, 
nicht  nur  in  der  Sprache,  sondern  auch  in  der  Vollständigkeit.  Steht  nicht  in 
der  Hs.  73.  class.  IX.  za  Venedig,  die  aach  Lieder  von  ihm  enthält 

59  care,  die  Ausg.  hat  cor,  also  für  core.  61  fruentc,  Schbf.  statt  fer- 
vente,  denn  die  Aasgabe  hat  ardente. 

Die  Lieder  auf  alle  Heiligen  haben  eine  dreifache  Anlage :  1)  sie  umfassen 
entweder  die  Anrufung  an  die  h.  Dreieinigkeit,  an  die  Mutter  Gottes,  die  Engel, 
Johannes  den  Täufer  und  die  übrigen  Heiligen,  wie  No.  622.  628.  636.  Diese 
Lieder  erstrecken  sich  also  auf  die  Gemeinschaft  des  ganzen  himmlischen 
Reiches.  2)  Oder  sie  beginnen  mit  Maria,  weil  sie  über  allen  Geschöpfen  steht 
(vnBQiäga  naarig  xiifTStog,  Goar  rit  Grsec.  p.  428},  beschränken  sich  also  auf  die 
erschaffenen  Auserwälten  Gottes ,  wie  No.  627.  629.  3)  Oder  sie  lassen  auch 
Maria  und  die  Engel  weg  und  beginnen  mit  Johannes  dem  Täufer,  dann  sind 
sie  eigentlich  nur  für  die  Heiligenfeste  bestimmt,  und  setzen  die  allgemeinen 
Lieder  voraus,  wie  No.  632.  Wenn  die  zweite  Klasse  mit  Christus  und  Maria 
beginnt,  so  ist  damit  ausgedrückt,  dass  solche  Lieder  zunächst  die  Heiligen  des 
Denen  Testamentes  betreffen,  wie  No.  635. 

Was  Augusün.  contra  ep.  Pelag.  3.  24.  von  dem  Lobe  der  Heiligen  sagt, 
wird  in  den  Liedern  auf  sie  auch  beobachtet:  Sancti  omnes,  sive  ab  illo  anti* 
quo  Abel  usque  ad  Johannem  baptistam,  sive  ab  ipsis  apostolis  usque  ad  hoc 
tempus,  et  deinceps  usque  ad  tenninum  ssecnli,  tu  dotnino  laudandi  surUj  non  m 
96  ipsis;  quin  et  illorum  anteriorum  vox  est:  in  domino  laudabitur  anima  mea 
(psalm.  33,  3),  et  istorum  posteriorum  vox  est:  gratia  dei  sum,  quod  sum 
Cl  Cor.  15,  10),  et  ad  omnes  pertinet,  ut,  qui  gloriatur,  in  domino  glorietur 
Cl  Cor.  1,  31),  et  confessio  communis  est  omnium:  si  dixerimus,  quin  peccatum 
non  habemus,  nos  ipsos  seducimus  et  veritas  in  nobis  non  est  (1  Job.  1,  8). 

Einige  griechische  Verse  auf  alle  Heiligen  stehen  bei  Hardt  cataL  mss. 
gr»c.  Bavar.  No.  50.  f.  162. 

Die  Griechen  beginnen  das  Kirchenjahr  mit  der  ludiction  am  1  Sep- 
tember, die  Lateiner  mit  dem  ersten  Advent;  diese  stellen  das  Fest  aller  Heiligen 
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an  ihren  Schlags  den  Kirchenjahres  aaf  den  1  November,  jene  an  das  Ende  der 
grossen  Feste  auf  den  ersten  Sonntag  nach  Pfingsten.  Das  Horar.  363<  be- 
grnnäet  das  Fest  aller  Heiligen  für  das  alte  Testament  aus  Psalm.  138^  17,  und 
ftir  das  neue  ans  Hebr.  12,  1,  weil  die  Griechen  die  Beiligen  beider  Testamente 
verehren.  Seine  Acusserungen  darüber  und  aber  die  Anordnung  der  lleiligen 
dienen  zur  Erklärung  folgender  Lieder,  weshalb  ich  sie  hier  beifuge. 

*£x  JT'g  öidaattnUag  ovv  Kay  -d-eifoy  ^^agxay  xai  tis  ohroajoXix^g  Ttagnäoaeag 
oStfYij&eyreg  i7/i£i>  oi  evasßetg  Jt/iafier  änayjag  lovg  q>iXovg  tov  -d-eov^  rovg  dfiovg, 
dg  ifvXaieag  %(a¥  inoldv  rov  -t^cov,  dg  agiiijg  Xafinga  nagadBiffiaTa,  ug  lijg  «y- 
'd'Qfonivfig  q)wre(ag  tvBgfixag.  Kai  ixatnov  fisv  rdv  fpagi/iav  dfUav  Tifid/iBv  iduidg 
elg  fiiav  ttva  tov  iyiainov  fjfi^Qctv,  dg  g>atvtiai  elg  t6  /irp^Xofioy  innd^  de  noXXoi 
eUriv  Tffjiiv  nfvfxifnoif  Hai  6  dgid-fiog  avidv  inoXXanXaauifTd^fi  xaia  xatgavg  xai  in 
noXXanXaaid^nai  xui  ov  navaeiai  nXij&wofievog  lag  ^r^g  (TxnrtBXeiag ,  did  tovxo  rj 
iMxXrivia  Sxa^Bv ,  äna^  tov  iyiavTov^  ndnuiv  td»  dfitay  xotri^v  /iinljfitpf,  i^ug  iatir 
ij  Ttagovaa  iogrr;. 

Tavjriy  ovv  iniiBXovyug  oi^fiBgov  JtfidfiBv  evXaßdg  xai  /iaxagiiofiey  ndvxag 
dixaiovg,  ngo^tfiag,  dnotnoXovg,  fjuxgivgag,  o/ioXofTftdg ,  noigiivag,  SidatncdXovg, 
oaiovg^  dvdgag  xai  fuiatxag  ofiov,  fpotnovg  xai  dfvdinovg,  tovg  TtgoatB&ätftag  xai 
Tovg  ngotni&BfiSvovg ,  öiTOi  dnb  'Aödfi  Bing  lov  vw  htXBid&tivav  iv  svmßBiqi  xai 
Ji«  Tdr  xaXdv  igffav  ido^aaav  jov  ^Bov.  Tovrovg  ndvtag  xai  avxd  ngoahi  tdp 
dffiXviv  Ttt  jdffiaia,  ngo  ndrtfoy  de  xai  fistd  ndvray  T^y  vnegafiav  divnowav 
xai  xvgiav  ^ßdv  ^soioxoy  Magiav  lijv  dsindg&Byov  rifidfiey  arifiegoy  äid  jijg  na- 
govat^g  iogrT^g,  ngou&SfiBvoi  lor  ßiov  avxdv  dgBirjg  nagddBvjrfta,  xai  nctgaxaXovyreg 
amovg,  i'ya  ngiaßevioauf  vnkg  ijfidy  ngbg  tby  xf-Bov. 


622.    De  Omnibus  sanctis. 


Ave  summa  trinitas, 
omnis  per  te  sanctitas 
mihi  largiatur. 

Ave  virgo  virginum, 
a  me  per  te  criminum 
culpa  deleatnr. 

Virtns  mihi  Michael, 
Gabriel  et  Raphael, 
per  vos  dirigatur, 

Per  cunctosque  Spiritus 
divos  mihi  ccelitus 
Salus  augeatur. 

Ave  apostolica 
cohors  et  prophetica 
et  patriarcharum, 
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....  qui  modicus 
Chorus  et  theoricus 
evangelistarum. 

Assint  et  discipuli, 
contemptores  sseculi 
et  rerum  cunctarum, 

Omnes  pro  me  fundite 
preces  et  me  jungite 
donis  gratiarum. 

Ave  innocentium 
turba  morientium 
pro  Christo  beata; 


Ave  turba  niveo 
candore  et  rubeo 
15         martyrum  omata; 


20 


25 


30 
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Pro  vefitra  victoria  pro  me  preces  cdite 

mibi  dentur  gaudia  principi  ccelorura.                   45 

in  ccelis  optata.  . 

Ave  turba  omniam 

CfeUen  3  Verse J  civium  ccBlestium, 

Ave  0  pontificam  qui  regnant  cum  deo, 

cohors  et  niirificiiiii  ^^     «      . 

,  Propter  mca  vitia 

agmen  monachorum;  j        .         «.      . 

°  ad  vestra  suffragia                     50 

Assint  eremicolae  supplex  ego  fleo. 


et  omnis  deicolsd 
legis  confessorum. 


Pro  me  intercedite 

placatumque  reddite 

Accurant  et  virgines,  40         deum  mihi  reo, 

viduamm  ordines  ,t.  .         i.      i.  er 

Ut  in  coeh  soho  55 

et  coningatonim,  , .  ,. 

**  °  '  vobiscum  in  gaudio 

Omnes  me  attendite,  sim  cum  Jesu  meo. 

Strassborger  Hs.  K.  316.  BL  147  (A).  In  der  Us.  ist  keine  Lücke.  Rei- 
chenaner  Hs.  fio,  36.  Bl.  179  (B). 

6  culpa  fehlt  in  B.  16  qu»  A,  in  B  nar  mocL;  der  Anfang  fehlt  beiden. 
21  reramqae  B.  25  innocentia  AB.  26  morientia  AB.  31  per  B.  37  et 
herem.  B.  39  confessores  A.  40  occurrantque  B,  für  et.  conc.  A.  42  conju- 
gatamm  B.    4S  principe  B.    48  que  B.    55  ut  locer  A.    57  et  für  sim  A. 

V.  13  — 15.  Weil  Lex ,  prophetsß  und  evangelium  zusammen  gehören. 
Narratio  evangelica,  prophetica  prsedicatio,  testificatio  legis.  Leon,  m.  serm. 
36,  1.  Aehnlich  in  serm.  27,  1.  legis  testificatio,  oracula  prophetarum,  evan- 
gelica tuba. 

V.  47.  cives  coelestes.    Prosper  de  provident.  v.  863.  ^t  recipit  coeli  ser- 
vatos  curia  cives.    nagadeiiTov  noUtat.  Goar  p.  468.  475,    No.  300,  46.  55. 

Ueber  die  Anordnung  der  Heiligen  im  Himmel  enthält  Gerhardt  vita  s.  Ou- 
dalrici  c.  4.  bei  Pertz  mon.  hist.  6,  397  eine  Stelle,  welche  ich  nicht  nur  zur 
Vergleichung ,  sondern  auch  ihres  Alters  wegen  hersetze,  denn  sie  ist  aus  dem 
10  Jahrhundert.  Ubi  hymnidici  angelorum  chori  inenarrabili  claritate  fulgebunt, 
ubi  celsitudo  patriarcharum  digno  honore  remunerata  gaudebit,  ubi  verax  pro- 
phetarum ordo  prophetiis  suis  in  toto  expletis  deo  gratias  agere  non  cessat, 
ubi  judex  apostoiorum  chorus,  accepta  ante  promissa  mercede,  perenniter  exul- 
tabit,  ubi  tnartyres ,  palmä  martyrii  eornm  coronati  consolatione  perfruuntur 
seterna ,  ubi  confessores ,  prsemiis  suis  multiplicatis ,  in  dei  laudibus  perseverant, 
ubi  virgines  centesimi  fructus  retributione  habundant,  et  vidua  sexagesimi  fructus 
restitutione  honorantur,  ubi  monachi  ex  remuneratione  sascularium  omnium  sa- 
tiati,  dei  laudibus  insistcrc  non  cessabunt,  ,ubi  pcenitenles,  depositis  delictorum 
suorum  oneribus,  sine  finc  deum  laudantes  congaudent,  ubi  pueri  agnum  in 
albis  sequentes,  deum  laudare  cantando  non  cessant,  ubi  gloriosissima  virgo, 
dei  geuitrix  Maria  super  choros  angelorum  exaltata,  insestimabili  claritate  et 
formositate  omnes  hilarans  conspicitur.   Diese  Anordnung  der  Heiligen,  worunter 
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ihre  Klassen,  EiDtheiloDg  und  Reihenfolge  verstanden  sind,  wird  in  den  Kirchen» 
Schriften  ordmes  superm  genannt,  s.  V.  42.  No.  623,  46.  No.  626, 1.  Es  ist  eine 
Parallele  za  idSatg  oder  xwffiaxa  lav  offikay  (s.  No.  306,  1.  15),  und  als 
himmlische  Hierarchie  ein  Vorbild  der  irdischen.  Denn  auf  Erden  ist  die  Kirche 
die  streitende  (Matth.  10,  34—39)  und  daher  in  Abtheilungen  geordnet  als  die 
Heerschaar  Gottes  gegen  den  Teufel  und  seinen  Anhang. 

In  einer  Hs.  des  Seminars  zu  Lüttich  aus  dem  14  Jahrh.  steht  auf  dem 
Deckel  am  Ende  ein  Lied  ohne  Ueberschrift  auf  alle  Heiligen  in  7  Strophen, 
wovon  ich  die  vier  ersten  mittheilen  kann. 


Orthodoxa  jocundetur 
coelesti  pangens  curise 

mens  odas,  eliminetur 
summatim  scobs  incuri». 

Patris,  pneumatis  et  nati 
veneremur  mysterium, 

ut  sit  alrosD  trinitati 
laus,  honor  et  Imperium. 


Virgo  parens,  flos  regina, 
recludens  regna  coelica 

honoretur  et  ter  trina 
post  hanc  phalanx  angelica. 

Baptista  cum  patriarchis 

inspiratis  et  vatibus 
et  apostolis  hierarchis 

colantur  modulatibus.  etc. 


623«   De  omnibas  sanctis«   sequentia  antiqua« 


Supern»  matris  gaudia 
repriesentat  ecclesia, 
dum  festa  colit  annua, 
sospirat  ad  perpetaa. 

In  hac  valie  miserise  5 

mater  succurrat  fiiise, 
hinc  ccDlestes  excabise 
nobiscnm  Stent  in  acie. 

Mundus,  caro,  dsemonia 
diversa  movent  prcelia,  10 

incursu  tot  phantasmatum 
turbatur  cordis  sabbatam. 

Dies  festos  cognatio 
simal  hsec  habet  odio 
certatquc  pari  fordere  15 

pacem  de  terra  tollere. 

Confusa  sunt  hie  omnia, 
spes,  metus,  moeror,  gaudium; 


vix  hora  vel  dimidia 

fit  in  coelo  Silentium.  20 

Quam  felix  illa  civitas, 
in  qua  jugis  sollemnitas, 
et  quam  jocunda  curia, 
quse  curse  prorsus  nescia. 

Nee  languor  hie,  nee  Senium,  25 
nee  fraus,  nee  terror  hostium, 
sed  una  vox  laetantium 
et  unus  ardor  cordium. 


lUic  cives  angelici 
sub  hierarchia  triplici 
irinsd  gaudent  et  simplici 
se  monarchiae  subjici. 


30 


Mirantur  nee  dcficiunt 
in  ülum,  quem  prospiciunt, 
fruuntur  nee  fastidiunt,  35 

quo  frui  magis  sitiuni. 
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niic  patres  dispositi 
pro  dignitate  meriti, 
semota  jam  caligine 
Inmen  vident  in  lamine. 

Hi  sancti,  quorom  hodie 
recensentar  soUemiii^, 
jam  revelata  facie 
regem  cemunt  in  gloria. 


11 


lUic  regina  virginum,  45 

transcendens  culmen  ordinom, 
excuset  apud  dominum 
40     nostromm  lapsus  criminum. 


Nos  ad  sanctorum  gloriam 
per  ipsorum  suffragia 
post  prsesentem  miseriam 
Christi  perducat  gratia. 


50 


Hs.  zn  S.  Gallen  No.  546.  f.  199.  15  Jahrb.  mit  der  Melodie  (A).  Ha.  im 
Seminar  zu  Trient ,  des  14  Jahrb.  mit  Noten  (B).  Reichenauer  Us.  zu  Karls- 
ruhe, Perg.  No.  209  £  48  mit  der  Melodie,  14  Jahrb.  bat  die  V.  41—52  als  ein 
besonderes  Lied:  De  quolibet  sancto,  und  demgemäss  die  Lesarten  verändert  (C). 

11  in  carsu  B.  25  langor  B.  30  ierarchia  AB,  viersylbig  zu  lesen. 
39  se  mota  B.  41  hie  sanctus  cujus  €.  42  celebrantur  C.  44  cernit  C. 
48  nexus  C.    50  ipsius  C.    52  gratiam  B. 

V.  1.  superna  mater,  die  Kirche  im  Himmel.  S.  No.  251,  1.  No.  253,  5. 
Die  Lieder  auf  alle  Heiligen  hängen  in  mancher  Beziehung  mit  den  Liedern  auf 
die  Kirchweihe  zusammen. 

V.  1.  2.  ecclesia.  S.  No.  249,  15.  No.  254,  21.  Quomodo  de  Adam  et 
uxore  ejus  omne  hominum  nascitur  genus,  sie  de  Christo  et  ecclesia  omni» 
credentinm  multitudo  generata  est,  qu»  unum  ecclesise  corpus  effecta  rursnm  in 
latere  Christi  ponitur  et  costse  locum  replet  et  unum  viri  corpus  efficitur,  ipso 
domino  id  in  evangelio  postulante  (Job.  17,  21}.    Hieron.  in  ep.  ad  Eph.  5,  31. 

V.  4.  perpetua,  nämlich  festa,  vgl.  V.  22.    S.  No.  304,  19—22. 

V.  6  —  8.  bI  i^v  afiop  nagovaia  avt^ev^j  daifioyav  noul  t^v  ^/vy,  noXXf} 
finlXov  -^eov.  Chrysost.  in  ps.  9,  3. 

V.  7.   coelestes  excubi»,  weil  die  Heiligen  die  Heerschaaren  Gottes  sind. 

V.  9  — 12.  Txartotxov  tdoi  iig  uv  tbv  öiBtp^aquivov  ßiov  ngoff  öo^fAuKov 
dxgißeiay  ifinoöiov  fiyo/jiewov.    Chrysost.  in  ps.  4,  7. 

V.  13.  14.   cognatio  bsec,  bezieht  sich  auf  V.  9. 

V.  16.  pacem  de  terra,  die  Kirche  auf  Erden,  weil  Christus  seinen  Frieden 
als  Vermächtniss  der  Kirche  hinterlassen  hat.    Job.  14,  27. 


624«  De  Omnibus  sanctis. 


Christe,  qui  virtus  sator  et  vocaris, 
cujus  ornatur  pietate,  quidqnid 
vel  statu  claret  vel  honore  poUet, 
suscipe  landes. 

Ecce  soUemnis  diei  voluplas,      5 
plena  sanctorum  meritis  tuorum, 


corde  devotam  sociando  turbam 
personat  hymnos. 

Uiec  dies  Christi  genitricis  alm» 
laude  sacraturpariter,  precamur  10 
ejus  obtentu  veniam,  petenti 
da,  pie,  plebi. 
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Hsec  dies  festnni  colit  angeloram, 
Qt  toam  semper  faciem  videntes 
semper  in  nostro  vigilent  favore  15 
te  miserante. 

Et  choros  dacit  sub  ^postolomm 
tarba  prseclaro  nitidos  hooore, 
per  preces  quorom  meat  et  loquela 
tuta  per  hostes.  20 

Martyres  festis  veDeramur  aptis, 
vota  confessor  capit  omnis  ista, 
virgines     sanctas     monachosque 
claros 
lande  sonamus. 

Omnis     hoc    dignam    patriarcha 

partem,      25 

doctor  et  vates  habet  et  sacerdos 


gandio,  qnorum  nnmemm  superna 
scriptio  servat 

Omniam  sane  pariter  tuornm 
festa     sanctornm     colimus    pre- 
cantes,       30 
hos,  tibi  qui^jam  mernere  jungi^ 
nostra  tueri. 

Ut  quibus  vitae  Stadium  magistris 
curritnr,  homm  precibns  beatis 
fnlgido  cobU  gremio  locemur     35 
perpete  vita. 

Gloriam  sanct^e  pia  trinitati 
turba  praesultet,  canat  et  revolvat, 
qua;    manens    regnat  deus    unns 
omni 
tempore  ssecli.  40 


Hs.  zu  Stattgart  Breviar.  No.  98.  11  Jahrb.  mit  Neomen. 
8  personet,  Hs.    15  vigilet,  Us.    37  pie,  Hs. 

V.  1.   sator.   S.  No.  36,  1.    Dieses  Lied  ist  vielleicht  aach  von  Othlo. 

V.  21.  martyres.  Popalus  Christianus  memorias  martyrum  rcligiosa  sol- 
lemnitate  concelebrat,  et  ad  excitandam  imitationem,  et  ut  meritis  eoram 
consocietar  atqae  orationibas  adjavetur;  ita  tamen,  ut  nuUi  martyrum,  sed  ipsi 
deo  martyrum,  quamvis  in  memoriis  martyrum,  constituamus  altaria.  Atigustin. 
cont.  Faust.  20,  21.  fisyct^  ttav  fiagjvQOiv  aov,  Kgurtk,  ^  duyafiig,  iv  fivijfiaai 
ifotq  KBiinai,  xai  nvBVfAaxa  Suixovai  xal  xaTijQfijvay  ix^^gov  xr^v  i^owrlay. 
Triodion.  H,  6. 

V.  23.   hoc,  seil,  gaudio,  27. 

V.  27.  28.  superna  scriptio,  so  viel  als  Über  vitae.  Apocal.  22, 19.  Konunt 
in  den  Hymnen  oft  vor,  denn  wer  nicht  in  das  Buch  des  Lebens  eingeschrieben 
wird,  ist  kein  Bürger  des  Himmels.  No.  25,  123.  No.  29,  55.  No.  122,  144. 
No.  264,  47.   No.  313,  32.   No.  300,  55. 

V.  33.   Stadium.    Vgl.  No.  30,  20—24.   No.  456,  12.   No.  632,  28. 

V.  '37 — 40.  av(0  (ngaiial  do^oXofOvtnv  d^yeLuv,  xcero)  dv  i-Axlr^iriaig  xoQoata- 
lovvreg  avd-qanoi  iriv  nviriv  ixUvoig  dx/AifiovvtocL  do^oXoyinv '  eci'W  ra  aeQaq>ifi  lov 
rgifToifiov  vfivov  dvnßon  ,  xotto)  iby  axrtov  i]  tav  dv&gm7i<ov  dyanefimi  nltjdvg ' 
xoo'r}  jav  inovgayiav  xai  lav  inifBiov  avyxgoJBiTai  navr^fvgig ,  ftia  ev^otgurtia, 
iv  dfakkiafjtt,  /jiia  tvqigoQwog  xogoaxuvia.    Chrysost.  homil.  I.  in  Isai  6,  1. 
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625.   Doninicalis  letania. 

Votis  supplicibss  voces  super  astra  feramus, 
trinus  ut  et  simplex  nos  regat  omnipotens. 


Sancte  pater,  adjuva  nos, 
sancte  fili,  salva  noa, 
coropar  bis  et  spiritas 
nnge  dos  intrinsecus. 

SaDCta  Yirgo  virginam, 
Stella  Diaris ,  Maria , 
ta  pro  nobis  filium 
ora  Christum  dominum. 

Summ»  sedis  minister, 
quis  sicut  dens,  Michael, 
cum  supemis  civibns 
sis  nobis  propitius. 

Praeco  Christi  Johannes, 
agni  dei  ostensor, 
redemptoris  baptista, 
tu  nos  deo  commenda. 

Sancte  Petre  ac  Paule 
cunctique  apostoli. 


YOS  orate  pro  cvnctis 
christianis  popuKs. 
5 

0  prsesul,  sancte  Emmerame, 

et  omnes  martyres,  devote 
estote  in  anxilio  25 

populo  catholico. 

10     0  Benedicte,  pater  pie, 

sancte  o  Galle,  doctor  bone, 
nos  cum  aliis  confessoribus 
adjuvate  precibus.  30 

0  martyr  Felicitas 
et  virginalis  castitas, 
15     postulate  pro  uQstris 

Jesum  Christum  peccatis. 


Omnes  sancti  dei, 
nos  exaudire  dignemini 
et  ad  aures  divinas 
20     ferte  nostras  roiserias. 


35 


Hs.  zu  München  Clm.  14083.  fol.  4.  mit  Nenmen,  ans  dem  11  Jahrh.  Nach 
V.  23  wurde  dies  Lied  im  Kloster  S.  Emeramm  zu  Regensburg  gemacht,  womit 
auch  die  Anrufung  des  h.  Benedictus  und  Gallus  V.  27.  28.  überein  stimmt, 
denn  das  Kloster  gehörte  zum  Benedictinerorden  und  hieng  mit  S.  Gallen  zu- 
sammen.   Das  Lied  ist  eine  versificirte  Litanei  auf  alle  Heiligen. 

1  besser  jnva.    12  besser  ut.    29  aliis  kann  wegbleiben. 
V.  12.   qnis   sicut  deus,    ist   die    Uebersetzung    des  Namens  Michael.    S. 
No.  621,  53.  54.  97. 

V.  31.   Felicitas.    S.  No.  621,  173.  ^ 


626«    De  ooinibus  sanctis. 


Omnes  siq[>erni  ordines, 
quibus  dicatur  hsec  dies. 


mille  milleni  millies, 
vestros  audite  supplices. 
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Primam  virtutes  igneae, 
mox  repletae  scientiae, 
exin  juvate  dos  prece 
8essiones  dominicse. 

Tnm  vos,  coelestes  domini 
et  principes  prsevalidi 
potentiaque  praediti, 
estote  nobis  placidi. 

Hinc  ditati  virtutibos 
vosque  tremendi  nutibus 
et  fulgurosi  vultibus 
Christi  favete  plebibus. 

Omnes,  quos  dei  ^atia 
ab  hac  exemit  patria, 
bona  donans  ccelestia, 
nostra  laxate  crimina. 

Tu  pater  assis  Abraham^ 
claram  gerens  prosapiam, 
cam  ipsis  necessariam 
nobis  precando  veniam. 

Tandem  David  hymnidicis 
hinc  inde  stipatus  choris, 
polcher  coronis  regiis, 
cunctis  succurre  miseris. 


Sacer  adesto  flagitans 
coBtns  fatura  .praedicans, 
nobis  Christum  concilians, 
in  ccelo  jam  tripudians. 


30 


Omnes,  dnm  carnem  indoit, 
10     quos  Christos  praesens  docuit 
qnosque  absentes  imbnit,  35 

erigite,  quod  corruit. 

Nostros,  superne  claviger 
et  novse  pacis  legifer, 
15     omnisqne  Christi  crncifer 

actus  mundate  pariter^  40 

EUnc  posce,  dei  genitrix^ 
omnisque  carnis  domitrix, 
ut  cesset  culpa  perditrix 
20     et  plebs  salvetur  debitrix. 

Nunc  omne  sacerdotium,  45 

primus  ordo  pontificum 
clerum  docendo  subditum, 
fletum  tergite  supplicum. 

25     Istud  concede  trinitas 

et  indivisa  unitas,  50 

domus  regas  pacificas 
aetates  per  interminas. 


Hs.  zn  Stuttgart  Brev.  101.  f.  81.  15  Jahrh.  (A).  Hs.  za  Gratz  40/96  des 
12  Jahrh.  mit  Neumen  (B);  andere  Hs.  daselbst  40/93  des  14  Jahrh.  ad  ves- 
peras  (C).  Bei  Gropp  scriptor.  Wircebnrg.  2,  905  (D).  BD  geben  einen  ver- 
kürzten Text 

2  hie  BD.  3  millenis  B.  7  exhinc  AC,  vos  C.  9  cum  A.  9—12  fehlen  BD. 
11  prsedici  A.  13  dicati  A.  14  nosque  A.  16—20  fehlen  BD.  22  regens  B. 
25  —  36  fehlen  BD.  26  chorus  A.  30  csecos  A.  31  conciliens  A.  36  qui  A. 
37  sacer  adesto  clav.  BD.  38  et  fehlt  B,  legis  D.  39  cracifiger  C.  41  —  52 
fehlen  BCD,  nnd  nach  40  folgt  die  Doxologie:  Deo  patri  sit  gloria.  43  cessat  A. 
51  regnas  A. 

V.  5  —  16.  Die  Verbindung  der  Engel  mit  den  Menschen  in  den  Liedern 
auf  alle  Heiligen  hat  einen  doppelten  Grund ;  einmal  soll  dadurch  die  Vereini- 
gung des  irdischen  und  himmlischen  Jerusalems ,  der  Kirche  auf  Erden  und  im 
Himmel,  ausgedrückt  werden,  wie  dies  in  den  Liedern  zur  Kirchweihe  No.  251  flg. 
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bemerkt  wird,  sodann  ist  damit  bezeichnet,  dass  die  Menschen  zu  der  Seligkeit 
berufen  sind,  welche  die  gefallenen  Engel  verloren  haben.  Um  diesen  Abiall 
zu  ersetzen,  konnte  Gott  entweder  aufs  Neue  Engel  erschaffen  oder  auch  andere 
vernünflige  Wesen.  Die  Schöpfung  neuer  Engel  hätte  aber  der  Teufel  als 
einen  Beweis  geltend  machen  können,  dass  er  die  Vorsehung  genöthigt  hätte, 
zweimal  dasselbe  zu  schaffen.  Da  Gott  aber  nicht  gezwungen  werden  kann, 
zweimal  dasselbe  zu  erschaffen,  weil  dadurch  seine  erste  Schöpfung  ungenügend 
und  vergeblich  wäre,  und  er  nichts  vergeblich  thut :  so  schuf  er  für  die  gefal- 
lenen Engel  ein  schwächeres  Wesen,  den  Menschen,  der  zwar  seiner  Schwäche 
wegen  der  Versuchung  des  stärkeren  Teufels  unterlag,  aber  darum  auch  durch 
die  Gnade  Gottes  zur  Seligkeit  gelangt,  welche  Gnade  den  gefallenen  Engeln 
nicht  zu  Theil  wird.    T^o.  263,  29. 

V.  8.  sessiones,  so  viel  als  tbroni,  die  auch  sedes  genannt  werden. 
No.  306,  34. 

V.  21.  Abraham.  25.  David.  Diese  beiden  Ueiligen  des  alten  Testaments 
werden  unter  jenen  des  neuen  darum  angeführt,  weil  die  Christen  durch  den 
Glauben  Söhne  Abrahams  sind  und  an  seinen  Verheissungen  Theil  nehmen 
(Gal.  3,  7—9),  und  weil  Christus,  das  Haupt  der  Kirche,  von  David  abstammt. 
Abraham  steht  far  die  Patriarchen  und  David  für  die  Propheten.    S.  No.  638. 

V.  39.  crucifer.  Ubi  Christus  in  causa  est,  ibi  optanda  maledictio  est. 
Hieron.  in  Matth.  1,  5. 


627.    Oratio  ad  s.  Mariam  et  ad  omoes  sanctos. 


Maria,  templam  domini, 
sacrarium  paracliti, 
sanctaram  decus  virginum, 
mcerentiam  solatium, 


Sed  ysd  peccatis  hominum 
in  tenebris  degentium, 
me  terret  conscientia, 
quia  delicti  conscia. 


20 


Ad  te  suspiro,  domina, 
meas  accepta  lacrimas, 
sinum  misericordise 
dignare  mihi  pandere. 


Ut  Adam  delitescere, 
vel  sicut  Cain  fugere 
mea  me  cogunt  scelera, 
quia  multa  et  gravia. 


Regina  coeli  inclyta, 
orbis  lampas  siderea, 
meas  absterge  macula« 
et  peccatoridn  nebulas. 


Sed  inter  tanta  nabila 
10     et  peccatornm  pondera 
patrem  recordans  luminum 
non  despero  auxilium. 


25 


Quod  voles,  iinigenitns 
donabit  tibi  filius, 
pro  quibus  voles  veniam, 
impetrabis  et  gloriam. 


Nil  desperare  peius, 
nil  reputo  perversius, 
15     priesertim  si  tu,  domina, 
mea  perfers  procamina. 


30 
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Dum  meDte  tracto  aagelos, 
prophetas  et  apostolos, 
victorioros  niartyres  35 

et  priepadicas  virgüies: 

NqIIus  mihi  potentior, 
nullns  misericordiOT , 
illornm  pace  dixerim, 
videtar  matre  domini. 

Qaapropter  hanc  praecipae 
patronam  lueam  facere 
nihil  religiosius, 
nihil  puto  salabrios. 

Ergo  mater  melliflua  45 

et  virgo  pudicissima , 
/  nunc  in  prsesenti  sentiam, 
quam  de  te  do  sententiam. 

Mei  querelam  geroitns 
tibi  impono  primitus,  50 

quam  perferas  ad  dominum 
et  tuum  verum  filium. 

Maria,  lux  setherea, 

ut  meas  preces  deferas, 

tuis  stratus  vestigiis  55 

mente  deposco  supplici. 

Computruerunt  pristina 
peccatorum  contagia, 
sed  sapiens  est  medicus, 
omnipotens  est  dominus. 

De  mala  constfetudine 
est  efficax  me  tollere, 
qni  suscita\it  Lazarum 
quadriduanum  mortuum. 

Post  lapsum  Petrum  respicit    65 
et  magno  fletu  coneutit, 
nee  Chananse«  preeibus 
abnuit  hie  propitius. 


David  post  tarn  immania 
poenituit  flagitia  70 

et  post  laudari  meruit 
ore  ipsius  domini. 

Unde  securus  credidi, 
a  peccatorum  vtiiculis 
me  dto  posse  crui,  75 

40     si  tu  tantum  petieris. 

Mater  misericordi» , 

sie  affectum  comprendere 

vales,  quse  vocas  impios 

et  non  spernis  incredulos.         80 

Quid  in  Maria  gesseris, 
illam  dico  Aegyptiam, 
prorsus  novit  ecclesia 
et  exultat  in  gratia. 

Theophilus  diabolo  85 

suo  datus  chirographo 
quasi  a  fundo  barathri 
per  te  reduci  poiuit. 

Sed  quis  verbis  comprenderet , 
vel  scriptura  digereret,  90 

cotidie  quos  liberas 
et  deo  reconcilias? 


His  jam  diu  prsemonitus 
ad  te  confugi  credulus, 
ne  me,  pia,  abjicias 
60     supplex  oro,  vel  differas. 


95 


Devotionis  lacrimas 

quam  primum  mihi  impetra, 

ut  sint  satis  idonese, 

meas  sordes  eluere.  100 

Turpis  concupiscentia 
corpus  nee  mentem  polluat, 
quam  sub  tua  custodia 
jam  deputavi,  domina. 
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Nam  scriptursB  aactoritas 
et  Sacra  clamat  veritas, 
corpus  peccatis  sabditum 
sanctum  odire  spiritum. 

Furor  et  indignatio 
procul  fiant  ab  animo, 
quem  tutelas  sanctissimse 
prseelegi  comroittere. 

Non  odimn  exasperet, 
jactoDtia  non  elevet, 
livor  edax  non  acuat, 
sed  pax  vera  possideat. 

Mnndam,  si  ridet^  fngiam, 
ant  si  ssevit,  irrideam, 
qnia,  qoi  illom  diligit, 
Christo  constare  desinit. 

Sed  studiosa  lectio 
et  compnncta  oratio 
incumbentem  exsatiet 
et  hderentcm  inebriet. 

Ante  mentis  intnitum 
mortis  versem  acnleam, 
et  sit  tanto  sospectior, 
qaanto  manet  occoltior. 

0  Jhesu,  rex  altissime, 
0  fons  misericordise, 
horam  mortis  terribilem 
pro  spe  bona  fac  facilem. 

Secnra  conscientia 
non  ibi  multom  trepidat, 
nam  spe  facta  robnstior 
miiltom  transit  constantior. 

Non  aliud  sit  gaudium 
vel  meum  desiderium, 
quam  ut  exutus  corpore 
tibi  possim  assistere. 

Mone,  rktein.  Hymnen.   IIL 


10 


0  V08  ccelorum  incolae, 
cives  Supern»  patriae , 
qui  jam  deo  fruimini , 
nobis  compatiamini. 

Michael  in  coelestibus 
qui  praefulges  agminibus, 
pro  speciali  gloria 
nobis  confer  solatia. 


Angeli,  quos  gravissima 
carnis  non  premit  sarcina, 
15     orate  pro  hominibus 
sub  ea  laborantibus. 

Johannes,  vatum  maxime, 
precantis  verba  excipe, 
et  prophetarutn  numerum 
20     ad  hoc  ascito  socium. 

Petre,  piscator  hominum, 
et  Paule  doctor  gentium, 
cum  ceteris  apostolis 
ope  juvate  celeri. 

25     Stephane  cum  Laurentio, 
magno  prselati  merito, 
cum  multa  turba  martyrum 
magnum  ferte  prsesidium. 

Vos  confessores  inclitos, 
30     invicta  fide  prseditos, 
nequaquam  obliviscimur, 
sed  obnixe  deposcimus, 

Ut  qui  per  temporalia 
transistis  et  fragilia, 
35     adhuc  pro  decertantibus 
tanto  instetis  promptius. 

Agnes,  Thecia,  Cacilia, 
Lucia  ac  Scolastica 
et  omnes  sanctse  virgines 
40     pro  nobis  State  supplices. 
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Hs.  za  Trier,  Dombibl.  No.  75.  F.  aus  dem  12  Jahrb.  (A).  Das  Gedicht 
ist  von  ADselm  von  Canterbury  und  steht  in  dessen  Werken  (ed.  Gerberon, 
Venet.  1T44.  ton).  I,  399)  (B).  In  diesem  Liede  lässt  Anselm  die  Assonanz  zu 
nach  der  französischen  Art  seiner  Zeit,  V.  39.  40.  55.  56  etc.  In  No.  621  hat 
er  aber  vollkommenen  Reim,  ebenso  in  No.  422  —  429,  wo  nur  die  eine  Stelle 
11.  12  funere:  spiritu  in  funere  victo:  spiritu  zu  änderp  ist,  um  die  Assonanz 
zu  berichtigen ,  die  man  auch  dort  ftir  einen  vollkommenen  Reim  halten  darf. 

3  sacrarum  B.  16  gloriam  AB,  aber  gratiam  scheint  mir  besser.  20  fehlt 
in  B.  29  nihil  B.  30  putavi  B.  32  profers  wäre  besser.  33  cum  B.  36  per- 
pud.  B.  89  contemnere  A.  90  digerere  B.  96  oro  ut  dif  B.  103  qu»  AB, 
auch  in  111  steht  der  Accus.  112  prseelegit  B.  125  in  te  B.  127  sim  A, 
fit  B.  128  decultior  B.  143  jam  fehlt  B.  144  n.  et  compatimini  B.  166  vita 
0terna  pr.  B^    167  obliviscimus  B.    174  nee  non  et  Seh.  B. 

V.  12.  nebalas.  18.  tenebrae.  August,  de  pecc.  nierit.  1,  35  sagt  zu  Joh.  12, 46. 
has  tenebras  quid  nisi  peecata  intelligimus? 

V.  13.   &vva(Tai  öaa  &6kHs.   Nov.  13. 

V.  50.  Daher  heissen  die  Engel  bei  den  Griechen  gewönlich  die  Leiblosen, 
oi  ccfTcifictioi. 

V.  97  — 100.  nagaaxov  TTr^ya^  Saxgvay  'i^fily,  IVa  dnonXvyafisv  XfSv  ifitli]- 
fiajfov  jj/iöy  lag  xfjlidag,   Febr.  13. 

V.  133.   conscientia.    S.  No.  35,  3.   No.  593,  7. 

.  Lieder  auf  alle  Heiligen  wurd^  schon  früh  gemacht  Von  dem  Diakon 
Wandalbert  (um  das  Jahr  842)  steht,  eines  bei  Dachery  spicileg.-  2,  57.  ed.  nov. 
mit  demi  Anfang:  Christe  coelorum  modulans  caterva  etc.  Folgendes  Bruchstück 
eines  solchen  Liedes  aus  dem  10  Jahrb.  steht  in  der  Münchener  Hs.  Clm.  4608 
f.  239.,  der  Schluss  ist  aber  wegradirt. 

Dens  deornm ,  domine ,  quibus^  per  te  nos  quserimus 

rex  semptternae  gloriae,  deo  placari  ccelitus. 

rex  mvictorum  militam,  ^  .^^^  NIchodemo 

Carmen  exand.  suppbcum.  Gamalibel  et  Abibon, 

Jam  protomartyr  Stephane,  pro  sine  fine  excessibus, 

preces  devotas  accipe,  finem  non  date  precibus. 


628.    De  Omnibus  sanctis. 

Ave  trinas  in  personis,  Jesu  dei  mediator 

•  tinas  in  essentifi,  et  humani  foederis,                 10 

indivisus  tu  in  donis  qnseso,  mihi  sis  salvator 

cnncta  creans  entia,  ut  electis  ceteris. 

jam  virtutum  diter  bonis  5       .                    .       ,    . 

ex  taa  pr^sentia.  ^^^  ^^'"S^  smgnlans, 

felix  tu  puerpera, 

Ave  Christe,  reparator  universis  dominaris,                   15 

protoplasti  generis,  o  regina,  impera, 
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ne  me  morsibns  amaris 
Stygis  laedat  vipera. 

Avete  chori  angelomin, 

deitatis  facie  20 

illustrati,  electoram 

omnimn  m  acie, 
mihi,  precor,  superDonim 

ferte  lamen  gratise. 

Ave  tu,  bapfista  Christi,  25 

major  Datis  homionm, 
verbi  dei  vox  prseisti, 

nontiare  dominum, 
fac,  ne  claudam  nece  iristi 

hujns  viise  terminnm.  30 

Ave  felix  daodena 

clanga  apostolica, 
qnorum  vita  non  terrena 

nee  pietas  modica; 
per  vos  mihi  salas  plena,         35 

detor  virtus  ccelica. 

Ave  cohors  prophetarum, 

signis  miris  inclita, 
concio  patriarchamm , 

Sacra  stirpe  priedita,  40 

dona  ferte  gratianim 

hostis  frande  domitä. 

Ave  coBtus  novie  legis 

scribens  evangelia, 
ac  discipnlomm  regis  45 

nova  dans  prieconia, 
ad  snperni  per  vos  gregis 

transferar  ovilia. 


Ave  phalanx  pnrpurata 
in  cnioris  flumine, 

innocenter  candidata 
iarba  rubens  sangnine, 

vita  snmat  me  beata 
vestro  deprecamine. 


19 


50 


55 


Ave  sacer  grcx  doctorum, 

veritatis  speculnm, 
rector  quoqae  popalorum 

felix  Chorus  prsesnium, 
per  vos  Christus  rex  ccelorum 

salvet  me  in  sseculum.  60 


Ave  agmen  confessorum, 
lux  fidelis  populi, 

o  caterva  monachorum, 
cuncta  spernens  s»culi, 

vestra  prece  peccatorum 
nexus  ruant  singuli. 


65 


Ave  tnrma  virginalis, 
agni  tecta  vellere, 

continentum  conjugalis 
claro  casta  foßdere, 

per  vos  vestis  nuptialis 
mihi  detur  munere. 

Ave  omnium  sanctorum 

jocunda  societas, 
ad  supcrna  me  polorum 

vestra  ducat  pietas, 
ut  vestrorum  me  bonorum 

repleat  satietas.   amen. 


70 


75 


Reichenaaer  Pap. -11s.  No.  36.  BL  180  za  Karlsrahe,  14  Jahrb.  Ein  ans- 
gezeichnetes  Lied  durch  seine  Anlage,  Gedankenfülle  und  llaltang.  Das  Reich 
Gottes  wird  in  seinen  Haoptabtheilaagen  in  wolgeordnetcr  Stufenfolge  darge- 
stellt, das  Besondere  jeder  heiligen  Genossenschaft  hervorgehoben  und  die 
Anrafang  einer  jeden  mit  dem  entsprechenden  Gebete  geschlossen.  Ich  brauche 
nicht  nachzuweisen ,  welche  gut  ge walten  Namen  der  Dichter  jeder  Abtheilung 
und  Genossenschaft  der  Heiligen  gegeben  hat. 
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Das  Lied  ist  von  Eonrat  von  Heimbarg,  Prior  des  Karthäoserklosters  zu 
Gaming  in  Oesterreich,  nnd  steht  auch  am  Ende  der  Sammlang  seiner  Lieder  in 
der  Münchener  Hs.  Clm.  No.  3012. 

17  amara,  Hs.    39  conscio,  Hs.    69  concinentiam,  Hs. 

V.  9. 10.  mediator.  Christas  non  per  hoc  mediator  est,  quod  seqnalis  est  patri; 
per  hoc  enim  qaantum  pater  tantum  et  ipse  distat  a  nobis,  et  quomodo  erit  medietas, 
ubi  eadem  ipsa  distantia  est?  Ideo  apostolus  (1  Timoth.  2,  5)  non  ait:  unus 
mediator  dei  et  hominum  Christas  Jesus,  sed:  homo  Christas  Jesas.  Per  hoc 
ergo  mediator,  per  quod  homo  inferior  patre,  per  quod  nobis  propinqoior;  sn- 
perior  nobis,  per  qaod  patri  propinqaior;  quod  apertius  ita  dicitor,  inferior 
patre,  qoia  in  forma  servi,  saperior  nobis,  qnia  sine  labe  peccatL  Auguitm,  de 
pecc.  orig.  33.  PhiL  2,  7.    No.  262,  337. 

V.  18.  Styx,  ist  eines  von  den  wenigen  Wörtern  der  Mythologie,  welche 
die  späteren  Lieder  noch  brauchen.    S.  No.  535,  13. 

V.  19  flg.  Da  die  Engel  Geister  des  Lichtes  sind,  so  ist  diese  Eigenschaft 
hier  eben  so  hervorgehoben ,  wie  es  in  den  Menäen  vom  Erzengel  Gabriel 
heisst:  orxrc^  ^Xiov  TtoXvqxoTog.    Jul.  BL  29. 

V.  31.  32.  duodena  clanga.  Die  Apostel  werden  im  Triodion  CC,  6.  daSe- 
xdxoqdov  oQfavov  genannt. 

'  V.  49.    phalanx ,  i^  q>aXav^  rav  vuv  fiaqivqav,   Jal.  Bl.  23. 

V.  50.  cruoris.  alfjia  rdv  fiagtvgay  daifioai  fiev  {poßeqov,  affsloiff  de  tio- 
^airopj  ^filv  de  <T<auiQiov,    Chrysost.  homiL  3  in  Isai.  1. 

V.  71.    vestis  nuptialis,  mit  Bezug  auf  Matth.  22,  12. 
N  V.  73.  sanctorum  societas ,  xiav  otrUnv  Tik^gafia  oder  ruffiaTa.  Jul.  BL  7. 14. 


629.   De  Omnibus  sanctis. 


Ave  dei  genitrix, 

mater  pietatis, 
fons  misericordisß, 

robur  honestatis, 
lilium  munditiae, 

rosa  pnritatis, 
nardus  pudicitise, 

rubus  castitatis. 

Cares  quae  crimiDibos, 

tuo  sis  auxilio 
tuis  quoqne  precibus 

cpram  tuo  filio 
pro  cunctis  fidelibns, 

sitque  petitio, 
ut  nos  cum  agminibus 

sistat  in  gaudio. 


10 


15 


Angelorum  ordines, 

deum  qai  laudare 
non  cessatis  jugiter 

atque  adorare,  20 

sanctus,  sanctas  canere, 

nosqae  gubernare 
velitis  feltciter 

semperque  jüvare. 

Patriarch»  mystico  23 

ritu  immolantes , 
vita,  corde,  cantico 

deum  honorantes, 
prophetfid  prophetico 

spiritu  affantes,  30 

apostoli  publico 

sono  prsedicantes;         * 
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Evangelisto  Christi 

facta  agnoscentes , 
verbis  evaDgelicis  35 

eadem  scribentes, 
sanctique  discipuli 

ipsom  constipantes, 
ab  Herode  mortui 

sancti  innoccDtes;  40 

Per  palmam  martyrii 

deo  dedicati, 
martyres  egregii, 

cniore  mundati, 
atque  confessione  45 

deo  aggregati 
coDfessores,  monachi, 

heremita^  grati; 

Sanctissima^  virgiiies 

nee  non  conjagat»,  50 

vidaae  et  martyres 

deo  dedicatse, 

Reichenauer  Hs.  No.  36.  Bl.  45.  46. 


omnes  sancti  et  sanct», 
pro  nobis  orate, 

deum  vestris  precibus 
nobis  hic  placate. 

Vos  precor  humiliter 

more  pietatis, 
omnes  sanctos  pariter, 

ut  intercedatis 
hic  pro  nobis  taliter, 

ut  nos  cum  beatis 
ducamur  benigniter 

ad  regna  renatis. 

Nobis  per  vos  gratia 

dei  Sit  donata, 
deleantur  vitia 

nostraque  peccata, 
vitentur  pericula , 

sint  omnia  grata, 
nobis  detur  gloria 

in  aede  beata. 
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Die  gleichen  Verse  jeder  Strophe  haben  nar  einen  Reim,  die  ungleichen 
nur  in  den  Strophen  2.  4.  6.  8  und  9.  Aus  diesem  metrischen  Grunde  wie  auch 
dem  Sinne  nach  scheint  das  Wort  confessione  45  ein  Verderbniss,  besser  wäre : 
et  virtute  fidei. 

9  carensque,  Hs.  10  sis  fehlt  hier,  steht  aber  12.  12  tue  fehlt  in  der  Us. 
14  besser  sit  tua.    16  fehlt  eine  Sylbe.    18  deumque,  Hs.    35  besser  evangelii. 

V.  29.  Die  Zusammenstellung  der  Propheten  mit  den  Aposteln  haben  auch 
die  Mcnaen,  wenn  sie  aber  die  Zwölfsahl  der  Propheten  hervorheben  (f}  aem^ 
Stadexa^  lay  TTQofptfrbiy.  Dec.  19),  so  sind  darunter  die  kleinen  verstanden  und 
die  grossen  Propheten  bilden  dann  die  Parallele  zu  den  Evangelisten.  In  den 
alten  Kirchenscbriftstellern  wird  die  Vergleichung  weiter  ausgeßihrt  Leon,  m, 
serm.  30 ,  3.  vaticinia  prophetarum ,  evangelica  tuba ,  apostolica  doctrina. 
Scientia  pietatis  est,  nosse  legem,  intelligere  prophetas,  evangelio  credere, 
apostolos  non  ignorare.  Hieron.  in  ep.  ad  Tit.  1,  2.  Alhanas.  in  psalm.  86,  9. 
o  xvqioi  JavJa  öirip](TiTai  eV  t>J  fQU(ff^  TcJr  *fovdaio)y  xal  Tiay  dnofTToXoty  xal  ivaf* 

V.  41.  palma  martyrii  £s  war  überhaupt  Gebrauch  der  alten  Christen, 
die  Gräber  der  Heiligen  mit  frischen  Blättern  und  Kräutern  zu  bestreuen. 
Gregor.  Turon.  %ät.  patrum  c.  8.  herbulse ,  quas  devotio  populi  sacrum  jecit  in 
tumulum.    Die  palma  martyrii  heisst  bei  ihm  auch  agonis  palma.    Mira'culor. 
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1,  65.    d^dfeiQOv  fpvx^p  ^ov,    Mai  tpegut^  croi  ßaia  agexfav,    aig  run^Tfi  tov  *!^Jov. 
TrMion  GG,  4.    No.  769,  4. 

V.  43.  martyres ,  ihr  Beinamen  egregii  erklart  sich  aus  folgender  Stelle. 
fAaQXVQCiy  ^avottog  niaiur  iari  naqdxXr^igf  ixuXifuUiv  na^^aia,  /^«(rruxi'Mr^oti 
ownafTig,  -^avaiov  xaxaXv<ne,  avaardtTBiog  anodeifig,  dai/iortap  fdlog,  dtaßoXov 
xcmjfOQla,  ipiXofTotpiag  Sida<TxaXia,   Ckrysost.  de  s.  Dros.  2. 


630.   De   Omnibus  sanctis. 


Laade  clara  canticomm 
ipsom  regem  angelomm 

laadent  Sion  filise, 
qui  de  matre  incarnari 
venit,  ut  sie  reformari 

posset  Status  gratise. 

In  prsesepi  reclinatus 
et  a  magis  adoratus 

post  hsdc  templo  sistitur: 
fame,  siti  cmciatar, 
reprobatur^  perforatur, 

vita  morte  clauditar. 

SamsOD  portae  valvas  pandit 
ei  asportans  montem  scandit 

mira  cum  potentia:  15 

sie  de  tribu  Juda  fortis 
leo  portis  fractis  mortis 

die  surgens  tertia. 

Victor  turmis  cum  duabus, 
angelis  et  animabus, 
redit  ad  palatia: 


30 


nova  festa,  mira  gesta, 
regis  nutum  et  obtutum 
trina  tremit  regia. 

e     0  quam  felix  civitas,  25 

quam  jocunda  curia, 
in  qua  sponsi  claritas 
datur  omnis  gratia. 

Sancti  quorum  hodie 
^Q     aguntur  soUempnia, 
clara  regem  facie 
jam  vident  in  gloria. 

Illic  regina  coelorum 
super  choros  angelorum 

fulgens  in  rosario, 
rosa  rubens  et  flos  florum, 
cum  exercitu  sanctorum 

nos  commendet  filio, 

Ut  in  fine  sine  fine 
20     det  nos  frui  cum  beätis  40 

SU»  vultu  majestatis.  amen. 


35 


Hs.  zu  Konstanz,  14  Jahrh.  (A).    Us.  zu  Lichtenthai  aus  gleicher  Zeit  (B). 

7  reclinatur  B.  8  adoratur  B.  9  fehlt  B,  dafär  steht  12.  10. 11  fehlen  B. 
13  perte  f  portsß  AB.  14  mortem  A.  18  besser  surgit  29—34  hängen  mit 
Np.  623,  41—46  zusammen,  hier  unterbrechen  die  V.  25—32  das  Strophenmass, 
and  39  —  41  verändern  dasselbe  auch ;  es  scheint  mir  daher  der  Schlass  dieses 
Liedes  verdorben  und  Zusätze  aus  andern  Liedern  beigemischt  zu  seyn,  wie  es 
auch  in  No.  631,  16—19  ersichtlich  ist    33  hie  A.    40  nobis  B. 

V.  4  —  6.  Nemo  post  mundtfm  conditum  talis  extitit  nisi  Christas,  qui  et 
verbo  sapientiam  tradidit  et  doctrinam  priesenti  virtute  firmavit.  Lactani.  div. 
inst.  4,  23. 
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V.  18.  sargens.  Xf^unos  aväarrff  Xvaag  lay  deirgi^y  *Adafi  roy  nQCixonXttarov 
xai  Tov  l4iSov  naxaXwras  t^i'  iaxvv  'S-agaeirB  ndyieg  oi  t^exqol,  ivBHqta&ri  o  ^a« 
waios,  iinevkBv&ri  xai  6  "AUiiig  avv  crvTCj.  Triodion  B,  6. 

V.  20.  Die  VergleieJuulg  der  Beiligea  nnd  Engel  enthält  auch  folgendes 
fiagjvQtxov  im  Triodkm  BB,  2, 


Ti  vfiag  xaldaa/iep  äffOi; 

XBQoyßi/^; 

OTi  vfitv  inannawrajo  Xqunog' 

OTi  anownug  ido^datttB  avtov  * 

offiXovg; 

t6  fdf^  (Tcifia  dnuTTQütqiiftB' 


dwdfieig ; 

ifeQfBlrs  iv  roig  d-avfiaui. 
noXXd  vfA^¥  td  orofiaia, 
xoi  fiBt^oya  %ä  xf'i^f^otf^' 
nQB(rß6viraxB  tov  aad^rai 
Jag  iffvxdg  ijfiaK 

Vgl,  No.  366. 


V.  32.  nova  festa,  nämlich  des  neuen  Testaments. 

V.  24.  trina  regia,  die  dreithetlige  Welt,  die  oft  erwähnt  wird. 


631.   De  omDibus  saoctis. 


Dalce  melos 
tangens  coelos 
resonet  ecclesla, 
matris  carsum, 
quse  est  sarsumy 
sonet  et  tripadia. 

Hajos  Status  mansionis 
vim  transcendit  rationis. 

Coram  throno 
suavi  sono 
cantant  alto  tono. 

0  quam  ardenter  sitiunt 
dilectam,  quem  prospiciunt! 
frauDtiir  nee  fastidinnt, 
quo  fmi  magis  sHiant. 


10 


15 


[Sanctus  cujus  hodie 
agitur  memoria, 
Christum  regem  glorise 
jam  videt  in  gloria.] 

niic  juncta  trinitati  20 

folget  mater  domini; 
plaudant  ergo  nunc  renati 
sonent  coeli  nuntii. 

Sed  tu  Jesu  mores  cinge, 
mundum,  carnem,  hostem  stringe,  25 
nee  nos  tu  permitte  labi, 
nee  necessitate  abi. 


Restitue  deperdita 
per  sanctorum  sufiragia, 
adde  polorum  inclita 
post  hsßc  mundi  naufragia. 


30 


Hs.  zu  München,  Clm.  5511.  f.  72  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie. 

6  repudia,  Hs.  16  —  19  gehören  wol  nicht  zu  diesem  Liede,  da  sie  den 
Zosammenhang  unterbrechen  und  auch  in  der  vorigen  No.  630,  29—32  mit  ge* 
ringer  Abweichung  vorkommen.  27  ist  sicher  fehlerhaft.  Ueberhaupt  scheint 
das  Lied  verdorben,  denn  nach  11  fehlen  wol  auch  3  Verse. 

V.  24.  nach  Exod.  12,  11.    Es  könnte  aber  hier  eben  so  gut  renes  stehen. 
V.  25.  Dieselbe  Zusammenstellung  in  No.  623,  9.    No.  772,  10. 


Digitized  by 


Google 


24 


632.   Ad  omnes  sanctos. 


Johannes,  baptisia  Christi, 
vocem  patris  qui  audisti 
et  vidisti  descendentem 
spiritom  clare  nitentem 

in  colnmbsß  specie,  5 

ipsom  ora  baptizatnm, 
nt  peccatis  emendatam 
me  post  temporalem  mortem 
esse  faciat  consortem 

coelestis  Isetitise.  10 

O  vos  proceres  bisseni, 
spiritali  musto  pleni,  . 
signis,  factis  et  doctrina 
sacramenta  qui  divina 

edidistis  libere,  15 

pro  me  ferte  preces  pie 
in  illa  tremenda  die, 
quando  judex  est  verUurus 
püs  mitis,  maus  dums, 

jnsto  nrgens  munere.  20 

O  beati  Christi  testes, 
qui  lavistis  vestras  vestes 
in  ejus  agni  cruore, 
sno  mundnm  qoi  liquore 

sanavit  feliciter,  25 

vos  nanc  in  conspectu  dei 
memores  estote  mei, 
ut  post  vitae  hujus  corsom 
in  ccelom  conscendam  sarsam 

ad  laetandum  jagiter.  30 


Omnes  sancti  confessores, 
qnoram  vita,  verba,  mores 
hie  sie  Christas  approbavit, 
et  vos  secam  nanc  locavit 

in  c<£li  palatio,  35 

ne  sedactor  animaram 
in  hoc  valle  lacrimarum 
me  in  alla  parte  laedat, 
pro  me,  precor,  intercedat 

vestra  sapplicatio.  40 

Cam  decore  virginali, 
fide  Christi  speciali, 
quse  freqaenter  adhsesistis 
et  laetanter  introistis 

in  ejus  potentias,  45 

mihi  vestris  obtinete 
precibus,  ut  cum  quiete 
a  peccatis  absolutes 
über  vadam  atque  tutus 

ad  coelestes  nuptias.  50 

Universi  cives  ccbU, 
mente  precor  vos  fideli, 
qui  cum  Christo  nanc  regnatis, 
ut,  me»  calamitatis 

memores  miseri»,  55 

oretis  pro  peccatore, 
ut  a  Leviathan  ore 
ego  liber  et  solutus 
ex  hac  vita  vadam  tutus 

ad  tribunal  glori«.  60 


Ua.  zu  Mains,  Aug.  No.  438.  Bl.  93.  (B)  des  14  Jahrh.  Reichenaaer  Hs. 
No.  36.  BI.  37  (A). 

Die  zwei  ersten  Strophen  sind  nach  der  Zeitfolge  geordnet,  die  übrigen 
nach  der  Eintheilang  der  Heiligen,  aber  nicht  vollständig  aasgefuhrt  ß  be- 
ginnt das  Lied  mit  folgendem  Versen,  die  nicht  dazu  gehören: 
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0  Tirtates  aogelieaB,  hob  ab  omni  flagitio 

in  ccelettis  patri»  curate  et  periculo. 

constituti  confinio, 

2  qai  voc.-  B.  5  B  ipsam  cum  sanctis  athletü,  patriacchis  et  prophetis 
orate  bapt.  6  emandatam,  aacb  gut.  B.  7  et  far  ut  AB.  11  et  tos  B.  14  qao  A. 
15  edidisti  B.  19  pias  justis  B.  20  recto  vigens  B.  24  livore  B.  33  nos  A, 
qaod  y.  B.  39  vestra  pr.  int.  pro  me  B.  42  Christo  sponso  B.  44  ac  B. 
46  B  vestra  prece  pro  me  State,  at  ipsios  largitate  conferatur  mihi  segni,  ut 
apertis  portis  regni  gradiar  ad  naptias.     Die  letzte  Strophe  fehlt  in  B. 

V.  12.  musto  pleni,  mit  Bezug  auf  Act.  apost  2,  13.  Vgl.  No.  84,  14. 
No.  598,  17.   No.  589,  21. 

V.  18  ist  ans  dem  Di^s  irtB  entlehnt 

V.  34.   sedactor,  ix^^os  anareär.  Oct  15. 

V.  37.  aus  dem  Salve  regina  entlehnt 

V.  55.  miseriae.  Miseria  mortaliom  nuUa  esset,  nisi  gravissimo  peccato 
primi  hominis  natura  humana  vitiata  atque  mutata  hoc  sseculnm  tot  tantisque 
calamitatibns  plennm  propagare  meruisset    Augustin.  contra  Julian.  4,  114. 


633.    la  festo  omnium  sanctoram. 

Christum  rogemus  et  patrem,  Ulustra  locum  jugiter,  15 

Christi  patrisque  spirüum ,  quo  nunc  orantes  degimus. 

unus  potens  per  omnia 
fove  precantes  triniiasl  Te  nunc,  redemtor,  qumsumus, 

ut  martyrum  consortio 
Rogemus  ergo  populi  5     jungas  precantes  servulos 

dei  matrem  et  virginem,  sanctisque  confessoribus,  20 

if/  ipsa  nobis  impetret 
pacem  et  indulgentiam.  Qui  pascis  inter  lilia, 

septus  choreis  virginum, 
Uysteriorum  signifer  sponsus  decorus  gloriä 

codestium,  archangele,  10     sponsisque  reddens  pnemia. 

te  supplicantes  quwsumuSf    . 
ui  nos  placatus  visites,  Te  deprecamur  largius,  25 

nostris  adauge  mentibus, 
Ipse  cum  sanctis  angeliSj  nescire  prorsus  omnia 

cum  justis,  cum  apostolis ,  corruptionis  vulnera. 

Karlsruher  Hs.  o.  No.  des  15  Jahrb.  mit  der  Melodie. 

Die  erste  Strophe  gehört  zu  einem  Liede  des  h.  HUarius  bei  Damel  1,  3. 
Die  zweite  Strophe  ist  aus  No.  321  entlehnt  Die  dritte  und  vierte  Strophe  ist 
aas  dem  Hymnus  auf  den  Erzengel  Michael  No.  313.  Die  fünfte  Strophe  ist 
etwas  verändert  aus  einem  Liede  des  h.  Ambrosius,  Damel  1,  28.  Die  Strophen 
6  und  7  gehören  zu  einem  Liede  de  virginibus,  Daniel  1,  112.    Das  ganze  Lied 
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erscheint  demnach  als  eine  strophische  Blomenlese  aus  andern  Hymnen,  als  ein 
strophischer  Gento,  während  gewönlich  nur  einzelne  Verse  ans  andern  Liedern 
entlehnt  worden. 

V.  23.  sponsus.  Diese  Vergleichnng  wird  auch  hei  einzelnen  h.  Jung- 
frauen angewandt,  z.  B.  numidog  voririjs  leal  rvfig>6ivog  iqfitaaai^  xoQSvowra  avp 
naqSivoig  taig  tpf^vifUHg,  JuL  26. 


634  Ad  omoes  sanctos. 


Psallat  plebis  sexus  omnis  voce  corde  carmioa! 

Christe,  nostra  nunc  et  semper  cleroens  vota  suscipe 
atqae  nox»  solve  vinclis  nos,  precamur,  supplices. 

Audi  fletus,  rector  alme,  ac  singultus  cemuffi 

plebis  temet  deprecantis  pro  commisso  crimine.  5 

Te  devota  mente  semper  exorantes  psallimas, 
imploramas  ac  benigDam  nos  tuam  clementiam, 

Qao  scmtator  cordis  alti  purges  omne  abditum 
nosque  tecum  in  polomm  sacra  sede  coUoces. 

Hoc,  Maria,  virgo  sancta,  nt  preceris,  supplices  10 

exoramus  te,  benigna  mater  Christi  inclita. 

Goetas  omnis  e  supernis  nos  conservet,  protegat, 
vinclis  culpse  solvat  atqae  aulae  coeli  claviger. 

Sit  perenni  laus  parenti  ejus  atqae  inclito 

nato  semper  cam  beato  spirita  paraclito.  15 

Rex  perennis,  rector  orbis,  nostram  serva  tarmalam 
taqae  Clemens  ac  benigne  nos  taere  perpetim. 

Hs.  zu  München,  Clm.  17027.  f.  129  des  10  Jahrh.  Nach  Form  und  Inhalt 
ist  dies  ein  altes  Lied,  wie  man  sie  im  5  und  6  Jahrh.  machte.  Es  lasst  sich 
darin  noch  der  Stabreim  oder  die  Alliteration  erkennen,  der  nur  in  wenigen 
Versen  nicht  beobachtet  ist,  aber  in  dem  ersten  Verse,  der  wol  als  Rundreim 
bei  jeder  Strophe  wiederholt  wurde,  steht  er  doppelt:  psallat,  plebis  und  corde 
carmina.  Andere  Lieder  dieses  Strophenmasses  hatten  auch  einen  Refrain. 
S.  No.  101.  138.  und  Bd.  2,  394. 
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635.   Omnium  saoctonini. 

Christe,  redemtor  omniaiDy  confessoresqae  lacidi^ 

conserva  tuos  famalos,  vestris  orationibus                     15 

beato  semper  virginis  inferte  nos  coelestibos. 
placatus  sanctis  precibüs. 

Chorus  sacraraiü  virginum 

Beata  quoque  agmina  5     „lonachorumque  omnium, 

ccelestium  spirituum,  simul  cum  sanctis  omnibus 

praeterita,  pr«»entia,  consortes  Christi  facitf.            20 
fatura  mala  peDite. 

Vates  «terni  judicis  Gentem  auferte  perfidam 

apostolique  domini,  10     credentium  de  finibus, 
suppliciter  exposcimus  ^^  ^^^^^  ^»«^«s  ^^^^^^ 

salvari  vestris  precibüs.  persolvamus  alacriter. 

Martyres  dei  incliti  Laus,  honor,  virtus,  gloria  etc. 

Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzbarg,  V,  2.  des.  12  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  Verona 
No.  103.  des  13  Jahrh.  (B) ,  für  die  Nocturnen  und  Vesper.  Bei  Thomas. 
p.  397  CC)  und  Daniel  1,  256  (D). 

9  jmdices  A.  16  nos  ferte  in,  haben  alle,  gegen  die  Sprachregel.  17  chori 
sanctarom  C,  sanctarum  BD.  23  Christo  CD,  nicht  gut,  denn  dies  bedeutet, 
dass  man  Christo  für  die  Entfernung  der  Ungläubigen  danken  wolle ,  obige 
Lesart  aber  drückt  aus,  dass  man  den  schuldigen  Gottesdienst  ungestört  voll- 
bringen könne.  Die  gens  perfida  sind  nicht  die  Albigenser  etc. ,  wie  Daniel 
meint,  denn  dafür  sind  schon  die  Hss.  des  Liedes  zu  alt,  sondern  die  Mobamme- 
daner,  und  es  gehört  in  die  Zeit,  wo  die  Moslemin  anfiengen,  die  europäischen 
Küsten  des  Mittelmeers  zu  überfallen.  Die  Albigenser  konnte  man  nicht  eine 
gens  perfida  nennen,  sondern  luBretici^  und  so  bedeutend  waren  sie  nicht,  dass 
obige  Strophe  auf  sie  passen  könnte.    BCD  haben  eine  andere  Doxologie. 

V.  9.  vates.  Athanas,  in  ps.  104,  30.  i)(Tap  ot  avroi  dnotnoloi  xal  nQOffijrai, 
Uforteg  tu  fiiXXorta  eV  t^  ßavdsl^  tcir  ovgccyay. 

V.  22.  crederUes  ist  der  Gegensatz  von  perfidi,  dasselbe,  was  fideles  und 
mfideles.  No.  18,  12.  S.  meine  latein.  Messen  p.  33.  89.  Secundum  hanc  fidem, 
qua  credimus,  fideles  sumus  deo ;  secundum  illam  vero,  qua  fit,  qaod  promittitur, 
etiam  deus  ipse  fidelis  est  nobis.   Augustin.  de  spir.  et  lit.  54.  I  Cor.  10,  13. 


636.   De  omnibus  saoctis. 

Adesto  summa  suavitas,  ut  per  tuum  solatium 

patris  natique  Caritas,  sit  nobis  plenum  gaudium. 
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Ta  fecundasti  virginem, 
Qt  novum  ferret  hominem, 
qai  sua  sapientia 
dissolvit  mortis  vincala. 

Apostolornm  pectora 
tua  replesti  gratia, 
Qt  Id  scripturis  mystica 
nossent  Christi  magnalia. 

De  tao  est  coDsilio, 
qaod  gentfB  dei  filio 
gressu  propinqaant  fidei, 
quem  repulerunt  Jadsei. 

Tu  roborasti  martyres 
coDtra  cunctas  tyrannides 
istios  mundi  principam, 
fideles  persequentium. 


5     Doctoribas  ecciesise 
dando  lumen  scienti» 
exterminasCi  noxias 
haereticornm  tenebras. 

Nunc  pietatis  oleum  25 

10     nobis  est  necessarium, 
quod  ut  pectoribus  nostris 
large  infundas,  petimus, 

Ne  iu  die  jndicii 

stemus  cum  servis  pavidi,        30 
15     sed  timor  sanctus  filüs 
jungat  nos  electissimis. 

Sit  tibi  laus  paraclite, 
fons  multiformis  gratis 
de  summo  patre  et  filio  35 

20     procedenti  et  mauanti. 


Es.  zu  Admont  No.  575.  12  Jahrh. 

Dieses  Lied  hat  die  Eigenthümlichkeit,  dass  es  die  Wirkung  des  h.  Geistes 
im  neaen  Testamente  hervorhebt,  was  in  den  andern  Liedern  auf  alle  Heiligen 
nicht  vorkommt.  Es  geht  daher  nach  der  Empfangniss  gleich  auf  die  Apostel 
über  und  reiht  an  die  Sendung  des  h.  Geistes  die  andern  Heiligen  an,  deren 
Leben  und  Tod  vom  h.  Geiste  geleitet  wurde. 

Der  V.  35  würde  besser  so  lauten:  de  patre  atque  filio.    36  atque,  Es. 

V.  9  flg.  nay  anoaioloy ,  »vf^ie,  xai  nqoqnrjftw  nai  otrUiP  md  i*»  asnt^m 
fiOQJVQtov  xai  rtay  dixaiov  nQOirevxolg  avfxÖQt^oy  fioi  navxa,  änsg  inlfjftfiäkrfireu 
Triodkm,  A,  6. 

V.  12.  Christi  magnalia.  Daher  erklärt  Aihanas.  in  ps.  104,  29.  die  Be- 
nennung /^uTToi  durch  dn6<rtoXoi. 


637.   De  patria  sanctomm. 


Cives  ccßlestis  patriae, 
regi  regum  coucinite, 
qni  est  supremus  opifex 
civitatis  uranic», 
in  cujus  aedificio 
talis  extat  fundatio. 


Jaspis  colore  viridi 
prsefert  virorem  fidei, 
qusß  in  perfectis  omnibus 
nunqnam  marcescit  penitus, 
cujus  forti  prsesidio 
resistitur  diabolo. 


10 
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Sappbirus  habet  speciem 
coelesti  throno  similem, 
designat  cor  simplicinm  15 

spem  certam  prsestolantiam , 
qaomm  vita  operibns 
delectatnr  et  moribus. 


20 


Chalcedonias  pallidam 
ignis  habet  effigiem, 
snbratilat  in  publico, 
folgorem  dat  in  nubilo, 
virtatem  fert  fidelium 
occulte  famulantium. 


Smaragdas  virens  nimium  25 

dat  lumen  oleaginum, 

est  fides  integerrima 

ad  omne  bonam  patula, 

([usß  nanquam  seit  deficere 

a  pietatis  opere.  30 

Sardooyx  constans,  tricolor, 

homo  fertur  interior, 

quem  denigrat  hamilitas, 

in  quo  albescit  Caritas, 

ad  honestatis  cumalnm  35 

rubet  qaoque  martyrium. 

Sardias  est  puniceus, 

cujus  color  sanguioeus 

ostentat  et  martyrium 

rite  agonizantium ;  40 

sextus  est  in  catalogo, 

crucis  hseret  mysterio. 


Beryllns  est  lymphaticus, 

ut  sol  in  aqua  limpidus,  50 

figurat  Vota  mentium 

ingenio  sagacium, 

quis  magis  lubet  sumere 

pulchrse  qnietis  otium. 

Topazius  quo  rarior  55 

eo  est  pretiosior, 

nitore  rubet  griseo 

et  aspectu  sethereo 

contemplativse  solidum 

vitae  monstrat  officium.  60 

Chrysoprasus  purpureus 

auricolor  et  flammeus, 

cujus  splendor  in  tenebris 

flammas  evibrat  oculis, 

haec  est  perfecta  Caritas,  65 

quam  nulla  sternit  feritas. 

Hyacinthns  est  cseruleus, 

virore  roedioximus, 

cujus  decora  facies 

mutatur  nt  temperies;  70 

vitam  signat  angelicam 

discretione  prseditam. 

Amethystus  prsecipuus 

colore  violaceus, 

flammas  emittit  aureas  75 

notulasque  purpureas; 

prsetendit  cor  humilium 

Christo  commorientium. 


Auricolor  chrysolithus 
scintillat  velut  clibanus, 
praetendit  mores  hominum 
perfecte  sapientium, 
qui  septiformis  gratiae 
sacro  splendescunt  jubare. 


Hi  pretiosi  lapides 
camales  signant  homines, 
45     colorum  est  varietas, 
virtutum  multiplicites, 
quicumque  his  floruerit, 
concivis  esse  poterit. 


80 
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Jernsalem  pacifera,  85     CoDcede  nobis,  iiyu 

haec  tibi  sunt  fnndainiDa^  rex  civitatis  cobUc», 

felix  et  deo  placita,  post  metam  vitse  labilis 

quse  te  meretnr  anima,  consortiam  in  saperis, 

castos  tnarum  tnrrium  iDter  sanctornm  agmina  96 

nOD  dormit  in  perpetuam.  90     canamns  tibi  cantica. 

Hs.  za  Admont  Mo.  664.  vom  Jahr  1098.  mit  Ncumen.  Eine  andere  Hs. 
sn  Wien  ans  dem  15  Jahrh.  verzeichnet  Denis  codd.  theol.  Vindob.  1, 1,  p.  1013- 
Dieses  Lied  hängt  mit  jenen  zusammen,  die  das  himmlische  Jerusalem  be- 
schreiben, No.  300—305,  und  mit  der  Krone  Maria.   No.  620. 

57  criseo,  Hs.   67  iacinctus,  Us.  dreisylbig.    85  hierus.  Us. 

V.  4.   ChrysosL   in  ps.  47,  4.  nennt  das  himmlische  Jerusalem  fn^tgoTtolig 


638.    De  patrlarchis  et  proplietis. 

0  Patriarch»  gloriÄ  Ne  mentem  gravent  vitia,          5 

sublimes,  o  prophetse,  subsidium  prsebete^ 

vestra  peto  suffragia  ut  frnar  pacis  gratis 

dei  fortes  athlet»!  in  virtutis  qniete. 

Hs.    der   Stadtbibliotbek  zu   Mainz,    Carth.   No.   640.   Bl.    108.    aus  dem 
14  Jahrh. 

2  nobiles  fugt  die  Hs.  bei.    8  virtute  quietis  Hs. 

V.  7.    pacis.    /a«^6Tfi  ngo<f)i]rai,  vfiüg  ^olq  fABnUai  ioip&rjiB  Jijg  vdag  ffia&^Htjg 
Xquttov,  avToy  ixBievaais  elQr^ytvffai  ibv  xoiTfiov.    Triodion  N,  5.  S.  No.  538,  45. 

Die  Griechen  feiern  das  Andenken  der  Patriarchen  als  der  Voräitern 
Christi  (^nf^ondto^sg^  am  11  Dccember,  wenn  er  ein  Sonntag  ist,  oder  am-, 
nächsten  Sonntag  darauf  (Horar.  316).  Sie  haben  daher  eigene  Lieder  auf  sie 
und  die  Propheten,  weil  sie  auch  deren  Feste  feiern,  besonders  solcher  Pro- 
pheten, in  deren  Schriften  die  hauptsächlichen  Prophezeiungen  auf  Christus 
und  das  neue  Testament  vorkommen ;  die  Lateiner  verehren  sie  aber  nur  in  den 
Liedern  auf  alle  Heiligen  (S.  No.  626,  21) ,  daher  scheint  mir  obiges  Lied  blos 
ein  Bruchstück  eines  grösseren  Gedichtes.  Erwähnt  werden  die  Patriarchen 
und  Propheten  oft  in  den  Marienliedern,  aber  nicht  angerufen  (S.  No.  601, 34—36). 
Dies  rührt  daher,  weil  die  Lateiner  besondere  Lieder  nur  auf  jene  Heiligen  des 
A.  T.  haben,  welche  zwischen  der  Geburt  und  dem  Tode  Christi  gestorben  sind, 
also  die  Menschwerdung  des  Heilands  noch  erlebten  und  daher  auf  dem  Ueber- 
gang  des  A.  zum  N.  T.  stehen.  Dazu  gehören  die  unschuldigen  Kinder,  Jo- 
hannes der  Täufer  und  Joseph  der  Nährvater ,  die  im  neuen  Testamente  ange- 
führt sind,  während  Anna,  die  Mutter  Maria,  auf  welche  die  Griechen  und 
Lateiner  viele  Lieder  haben ,  darin  nicht  genannt  wird.    Dieser  Unterschied  der 
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Hefügenverehmog  ist  eine  Folge  der    Virschiedenheti    des  griechiicheD  und 
Jateinisclien  Gottesdienstes;  jener  bat  nämlich  manches  ans  der  Synagoge  des 
A.  T.  beibehalten,    weil  die  Griechen  arspronglich  meist  Jadenchristen  waren, 
die  Lateiner  aber,  die  hauptsächlich  aus  Heidenchristen  hervorgiengen,  hatten 
keine  Veranlassung,   in  ihrem  Gottesdienste  alttestanentliche  Stucke  beizube- 
kalten.    Man  bemerkt  diese  Unterschiede  vorzüglich  am  Kirchengesang  und  am 
Ritus;   die  Melodie  der  griechischen  Kirchenlieder  erinnert  anfTallend  an  die 
Gesänge  der  Juden  in  der  Synagoge ,  sie  singen  auch  noch  Psalmen  zur  Messe^ 
was  die  Lateiner  nicht  thun.    Sie  verrichten  die  Wandlung  hinter  dem  Vor. 
hang,  denn  der  Chor  ihrer  Kirchen  ist  von  dem  Langhaus  durch  eine  Bilder- 
wand (Ikonostasie)   getrennt  und  hat  drei  Thüren  mit  Vorhängen,    welche  bei 
Verrichtung  der  heiligen  Handlungen  zugezogen  werden.    (Gregor.  Naz.  orat  20 
p.  351  nennt  ihn  naf^anhaa/ia,  er  hiess  auch  diaxoyixoy.  Concil.  Laodic  can.  21. 
Dies  rührt  doch  wol  ohne  Zweifel  von  der  Einrichtung  des  Tempels  zu  Jeru- 
salem her.    Bei  den  Lateinern  ist  aber  der  Chor,  das  Allerheiiigste  offen,  denn 
der  verhüllende  Vorhang  des  alten  Testaments  ist  zerrissen ,    und  jeder  Christ 
bat  Zutritt  zum  Altar.    Chor  und  Langhaus  sind  daher  nur  abgetheilt  entweder 
durch  die  Communikantenbank ,    oder   ein  Gitter  oder  in  alten  Kirchen  durch 
einen  Lettner  (lectorium),  aber  alles  von  durchbrochener  Arbeit,  ohne  Vorhang. 
Die  Juden  hatten  am  Sabbat  zwei  Lectionen  und  eine  Predigt  über  die   eine 
oder  andere ,    nämlich  die  erste  Lection  aus  dem  Gesetz  oder  Pentateuch ,    die 
zweite  aas  den  Propheten   (Act  apost.  13, 15}.    Diese  drei  Lehrstucke  behielten 
auch  die  Christen  im  ersten  Theile  der  Messe  bei,    für  das  Gesetz  nahmen  sie 
aber  Stucke  au|  den  Apostelbriefen  und  iur  die  Propheten  aus  den  Evangelien. 
Die  orientalischen  Christen  behielten   ausserdem   noch  eine   Lection  aus   den 
Propheten  bei,    also  ein  Stück  aus  der  Synagoge.    Das  Gesetz  aber  wurde  in 
keiner  Kirche  mehr  gelesen;  denn  es  war  mit  dem  alten  Testamente  geschlossen. 
Chrysost.  de  poenit  6,  1.  stellt  die  drei  Lectionen  mit  diesen  Worten  zusammen: 
Tr^wfurtixai  qxayalf  dnoatoluta  doffiara,  vofioi  de<TnoJinoL    Prius  propheta  legitur, 
et  apostolns,   et  sie  evangelium,  in  quo  verba  lucida,  sed  vaUdiora  preecepta. 
Ambras,  in  ps.  118,  17.  J  10. 


639.  Sanctorum  ionocentum. 

0  quam  felix  collegiam  Vestra  confortcnt  merita 

sanctomm  innocentom !  me,  parvali  beati,                 10 

hi  suDt,  in  quibns  vitiam  ut  agam,  quse  sint  placita 

non  est  inventmu,  sapernae  majestati, 
virginitatis  regimn                       ö     ut  abolitä  precibus 

qaos  vestit  ornamenlani,  vestris  dox&  peccati 

nobilitat  martyriam  exnitem  tandem  redditus           15 

salutis  Iq  augmentum.  seternae  majestati. 

Hs.  der  StadtbibL  zu  Mainz,  Carth.  No.  640.  Bl.  110  des  14  Jahrh. 

4  für  den  Vers  wäre  nuUum  besser  als  non.    10  me  steht  nach  vestra  Hs. 
IS  precibus  abolita  Hs. 
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V.  1.  coUegiom.    S.  No.  587,  12. 

V.  3.  vittnm  heisst  hier  peradnliche  Sunde ,  peeeatum  personale  oder  pro- 
Denn  vümm  kommt  von  vetare  her,  und  setzt  die  Veber tretung  eines 
Verbotes  voraus,  was  unmündige  Kinder  noch  nicht  thnn  können. 

V.  7.  Christus  etiam  parvulos  martyrii  gloria  corouavit.  Leon,  m.  serm. 
36,  2.  Quos  rex  impius  eximit  mundo,  Christus  inserit  ccbIo;  et  quibus  nondum 
sanguinis  sui  impendit  redemtionem,  jam  martyrii  tribuit  dignitatem.  Ejusdem 
serm.  31,  3.    Eine  ähnliche  Stelle  37,  4. 


640.    Yersas  Hartmanni  de  natali  innocentam. 


Cum  natus  esset  dominus, 
tarbatnr  rex  incredulus, 
magi  tulemnt  mcmera, 
quos  Stella  duxit  praevia. 

Herodes  rex  iuterrogat, 
quo  Christus  nasci  debeat 
,  locumque  dici  flagitat, 
ut  hunc  necare  valeat. 

Adorant  magi  dominum 
viamqne  carpunt  aliam, 
nee  saevi  regis  impiam 
ultra  vident  praesentiam. 

Tunc  rex  Herodes  fervida 
succenditur  insania 
mandatqne  stemi  millia 
lactentium  innumera. 

Completur  saeva  jussio, 
mactatnr  omnis  pusio, 
aetatis  bimae  parvuli 
vel  infra  subduntnr  neci. 


10 


Mas  omnis  infans  occidit, 
quem  novus  partus  protulit, 
scrutantur,  ah,  eunabula 
ac  ipsa  matrum  ubera. 

Quid  furis,  crudelissime  25 

0  carnifex  et  pessime, 
hie  solus,  qui  requiritur, 
impune  Christus  tollitur. 

Pectus  tenellum  rumpitur, 
matrum  sinus  perfimditur,         30 
sed  lactis  plus  quam  sanguinis 
de  loco  stillat  vulneris. 


Salve  lactens  exercitus, 
flores  sanctorum  martyrum, 
15     ad  aram  summi  numinis  35 

qui  laeti  semper  luditis. 

Nos  vos  laudantes  pueros 
semper  juvate  precibus, 
vobiscum  uti  jugiter 
20     possimus  laeti  psallere.  40 


Hs.  zu  S.  GaUen  No.  381.  p.  37.  11  Jahrh.  mit  Neumen.  üeber  den  Dichter 
8.  Bd.  1,  303. 

16  lactautium,  Hs.    23  scrutotur,  Hs.    33  lactans,  Hs. 

V.  15.  16.   millia  innumera  heisst  ungezählt  viele,  d.  i  sehr  viele. 
V.  34.   martyrum.    Alle  Lebensalter  bis  zu  den  Säuglingen  herab  haben 
ihre   Märtyrer    im  Himmel.     Am  Anfang    des  alten  Testoments  wurde  Abel 
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umgebracht,  am  Anfang  des  neuen  die  Knaben  zu  Bethlehem,  denn  der  Teufel 
ist  ein  Menschenmörder  vom  Anbeginn  des  alten  wie  des  neuen  Testaments, 
nsd  jene  beiden  Mordthaten  waren  die  Vorbereitung  zu  dem  grössten  Morde, 
den  er  an  Christus  verüben  liess. 


641.  De  s.  innoceotibus.    Justus  ut  palma.  mai  (troparium). 


1.  Laus  tibi  Christe, 

Qai  sapit,  quod  videtur 
ceteris  esse  surdastrum, 

Famulata  cujus  omnis 
competit  sexus  et  setas. 

2.  Recentes  atque  teneri 
milites  Herodiano  ense 
trucidati  te  hodie 
prsedicaverunt, 

Licet  necdum  potuerint 
ligula,  effusione  tarnen 
te,  Christe,  sui  sanguinis 
praeconati  sunt, 

3.  Lac  cum  cruore 
fundentes,  ad  deum 
clamaturum , 

Uda  pupilli 

quem  gena  miseret 

et  innocentis. 

4.  Quis  athletarum 
fortissimus  unquam 
ex  fructibus 
tantam,  Christe,  suis 
contulit  vjctoriam, 


10 


15 


20 


Quantam  vagiens  25 

cosevulis  tuis 
tu  prsestitisti , 
mittens  eos  ccbIo 
regnaturos  perpetim? 

6.  0  Christi  30 

prsecones  clari 
floresque  martyrum 
corusci. 

Et  confessorum 

insignes  gemmulae  35 

sanctorum, 

6.  Atque  sterilium 

in  mundo  virginum 

Cari  filioli, 

dulces  pusioli,  40 

nos  juvate  precibus, 

7.  Quas  Christus  innocentem 
mortem  vestram  miserans 

Pro  sese  maturatam 

placidus  exaudiens  45 

nos  regno  suo  dignetur. 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  378.  p.  171.  mit  Neumen.    Von  Notker. 

2  qni  ist  undeutlich,  entweder  soll  quse  stehen,  oder  besser  noch  qua  quis, 
welches  dem  Versmass  entsprechen  würde.  Ausser  den  Strophentheilen  fangen 
auch  die  Verse  3.  5.  7.  9.  11—13.  15—26.  32—35.  38.  41.  43.  45.  46  mit  grossen 
Buchstaben  an,  welcher  Abtheilung  ich  gefolgt  bin,  dagegen  ist  28  Coelo  ge- 
schrieben, was  ich  berichtigt  habe. 

Moue,  latein.  Ilymneu.  III.  3 
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V.  22.   fructibus,  nach  Matth.  13,  8. 

V.  32.  flores,   35.  gemmul».   Sie  heissea  Blüten  und  Knospen  ihres  zarten 
Alters  wegen. 


642.    Unde  supra.   Te  martyrum  Oropariuni). 


1.  Laus  tibi  Christe, 

9.  Qai  humilis  homo  mundo 
apparens  abjecta  roundi 
colligis ; 

Qui  gratiam  tuam  usque         5 
ad  ima  vilissimaque 
porrigis^ 

3.  Oui  parvulus,  ne  quando  tibi 
miracula  desiot  divina, 

mox  parvulam  cogis  ad        10 
bella  nova  militem, 

Quem  pngio  cornscus  non 
terreat  neque  laudes 
omnimode  vel  opes  omnes  a 
statu  mentis  molliant.  15 

4.  Quis  non  ad  sinum  properet 
tuum,  Christe,   qui  de  virgine 
nasci  volens  hunc  gradum 
sacraveras  ? 


20 


A  eonjugatis  praecini 
dignatus  es  ore  viduae 
continentisque  viri 
benedici, 

5.  Oui  juvenis  baptizari 
contentus  a  juvene  25 

Tibi  devoto;  etiam  tuo 
adventu  honörasti  nuptias. 

6.  Martyrio 
idoneos 

qui  fecisti  39 

Pusiones 

vagientes, 

Ut  adhuc  lactens 
lactentem  haberes 
exercitum.  35 

Oui  et  ingratis  praestas  gratiam 
et  recedentes  ad  te  revocas, 
Nunc  et  semper  laus  tibi, 
Christe. 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  378.  p.  173.   mit  Neumcn.    Von  iVotker.   S.  No.  858, 
33  lactans,  Hs.     34  lactantem,  Hs.      Ausser  den  Anfängen  der  Absätze 

beginnt  die  Hs.  mit  grossen  Buchstaben  die  V.  3.  4.  6   7  9-11  13-l«i  17    lo 

21-23.  25-27.  31.  33-35.  37.  39. 


643.    De  innocentibus. 

Salve  lacteolo  decoratum  sanguine  festum, 
salvete  innocua  corpora  fusa  neci! 

concinit  ecce,  deus,  tibiraet  grex  iste  pusillus 
festivum  laude  praeveniendo  diem. 
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in  qua  inorte  pia  puerorum  maxima  tarba 

occidit  et  victrix  regna  snperna  capit. 
nam  quia  terrenam  metait  disperdere  regnum, 

impias  inmani  rex  feritate  farit. 
audierat  regem,  qaem  cuncta  oracnla  vatum 

spondebant,  dudum  virgine  maire  satum, 
Judaicsß  gentis  cni  debita  regna  manerent. 

hocqae  magos  Stella  testificare  nova. 


10 


Hs.  zu  Manchen    14854.   12  Jahrb.  mit  Neumen.     Das  erste  Distichon  hat 
eine  besondere  Melodie,   die  fünf  andern  haben  unter  sich  gleiche  Melodie. 
V.  1.   lacteolo  sanguine.    S.  No.  641,  14.  15. 

Die  Griechen  haben  den  29  Dec.  als  den  Todestag  der  unschuldigen  Kinder, 
welche  sie  auf  14000  angeben.    Horol.  229. 


644.   SS.  innocentum. 


Chorus  innocentium 
sab  Herodis  stantium 

feritate , 

Dato  rege  gloriae 
tmcidantur  hodie 
parvuli  bimatfts 
et  infra,  causa  dei 
mnnt  coaetanei. 

Ploratüs  et  uIuIatAs 
est  audita  vox  in  Raroa: 
„luge  ,  Rachel ,  plorans  clama 
pios  filios.^ 


10 


Illud  imple  propheticum , 

novum  decanfans  canticum 

et  agnum  dominicura.  15 

Agnum  sine  roacula  pie 
laudant  filium  Mariae 
regnantem  in  ssecula. 
ecclesise  exultent,  laetemur 
una,  congratnlemur,  20 

nam  Sion  et  Jerusalem 
ort^  sunt  in  Bethlehem. 


Hs.  zu  Bamberg  Ed.  IV,  6.  14  Jahrh.  mit  der  Melodie,  von  einem  franzö- 
sischen Dichter. 

3  fehlt  ein  'Wort  ohne  Lücke  der  Hs.     11  et  plor.  Hs. 

V.  10.   Rama.   Matth.  2,  18.   Jerem.  31,  15. 

V.  17.   laudant.   Psalm.  8.  3,  welche  Stelle  überhaupt  bei  den  Liedern  auf 
die  unschuldigen  Kinder  za  beachten  ist,  wie  auch  Matth.  18,  6.  10.  19,  14. 


In  Bethlehem 
Herodes  iratus, 


645.    Eorundein. 


. .  .  puer  natus , 
timens  principatAs 
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sceptro  se  privari, 
jubet  decollari 
paeros  bimatAs. 

0  mira  novitas 
facinoris! 
o  livoris 
immanitas ! 
o  puritas 
innocentium 


10 


pede  gemino  sequentium 

agni  vestigiam!  15 

0  rosa  rubens,  o  candoris 
liliam,  flos  odoris 
vox  iufantiom, 
laudes  deo  dicentiifm, 
cantantium:  20 

„osanna^ ! 


Dieselbe  Us.  mit  der  Melodie. 

3  die  Hs.  hat  eine  radirte  Lücke,  wahrscheinlich  fehlt  qaia. 

V.  21.  osanna.  Hier  sind  die  Kinder  am  Palmsonntag  den  Kindern  Beth- 
lehems gegenüber  gestellt;  diese  starben  beim  Beginne  des  Lebens  Christi,  jene 
sangen  ihm  ein  Loblied  beim  Beginne  seines  Leidens  und  Sterbens. 

Auf  die  unschuldigen  Kinder  steht  auch  ein  Lied  in  einer  Hs.  zu  Pommers- 
felden  des  14  Jahrh.  mit  diesem  Anfang:  Celsa  pueri  concrepent  melodia. 


646.    De  innocentibus  (Jroparium). 


1.  Laus  tibi,  Christe, 
patris  optime  nate, 
deus  omnipotentise , 

Quem  ccelitus  jubilat 
saper  astra  manentis 
plebis  decus  harmonise. 

2.  Quem  agmina  infantium 
soDOris  hymnis  collaudant 
aetheris  in  arce, 

Quos  impius  ob  nominis 
odium  tui  misero 
straverat  vuloere; 

3.  Quos  pie  nunc  remuneras 
in  coelis,  Christe, 

pro  poenis  nitide, 


10 


15 


Solita  usus  gratia, 
qua  tuos  ornas 
coronis  splendide. 

4.  Quorum  precibus  sacris 

dele,  precamnr,  pie  20 

nostrae  crimina  vitse, 

Ut,  quos  landibus  tuis 
junxeras,  nobis  istic 
dones  Clemens  favere. 

5.  Ulis  seiernsd  25 
dans  lumen  gloriae, 

Nobis  terrena 
concede  vincere; 

6.  Ut  liceat  serenis  actibus 
pleniter  adipisci  30 
dona  iusd  gratiae, 
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Herodis  ut  noD  fiat  socius, 
qoisquis  in  horum  laude 
se  exercet  propere, 


7.  Sed  aeternaliter 
cum  eisdem  catervis 
tecum  Sit,  domine. 


37 


35 


Us.  za  Bamberg  Ed.  III,  6.  des  12  Jahrh.  (A).  Us.  zu  Kreuzlingen  bei 
Konstanz  des  14  Jahrb.  m  it  der  Melodie  (B).  Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48 
des  14  Jahrb.  (C).  Hs.  zu  München  Clm.  No.  14,845  des  12  Jahrh.  fol.  21  (D). 
Bei  Daniel  2,  8  (£).  Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16  des  14  Jahrb.  mit 
der  Melodie  (F).    Bei  Gropp  script.  Wirceb.  2,  890  (G). 

1  ist  um  2  Sylben  zu  kurz.  2  optimi  AEG,  optime  deus  n.  D,  diese  Wort^ 
Stellung  zeigt  an,  warum  die  Lesart  optime  besser  ist  4  jubilant  G.  5  super  D. 
17  qui  BDFG,  tuas  F.  20  nost  p.  EADFG.  22  et  EBDG.  23  vinxeras  C, 
istinc  BF.    27  ohne  Absatz  in  ED,  terrea  EAG.     32  Herodes  B. 

V.  7.  agmina  infantiuro.  X^urTog  vipiiav  djjfiovg  ccTreSei^e  fÄciQivgas» 
Triodion  D ,  6. 


647.   In  utroque  festo  s.  Johan.  baptisbe. 


Almi  prophetsß  progenies  pia, 
clams  parente  et  nobilior  patre, 
quem  matris  alvus  clandere  nescia 
ortiis  herilis  prodidit  indicem, 

Cum  virginalis  regia  gloriam      5 
summi  tonantis,  nomine  pignoris, 
gestaret,  aula  nobilis,  Intimo 
elaustro  pudoris  fertilis  integro. 

Vox  suscitavit  missa  puerperae, 
fovitque  vatis  gandia  parvali,   10 
matres    prophetant    manere    pi- 

gnomm, 
mutos  locutns  nomine  filii  est. 

Scribendas  hie  est,  vocis  ut  angeat 
nostrse  canores,  duraque  vincula 
dissolvat  oris  larga  propheticis  15 
verborom  habenis  littera  nominis, 

Vox  namque  verbi,  vox  sapientiae 
est, 


major    prophetis    et    minor   an- 

gelis, 
qui  prseparavit  corda  fidelium 
stravitque  rectas  Justitiar  vias.  20 

Assertor  sequi  non  ope  regiA 
nee    morte    dura     linquere    tra- 

mitem 
veri  coactus,  „non  licet,  ait,  tibi 
uxorem  habere  fratris  adulteram.^ 

Hinc  ira  regis  saevaque  funera,  25 
saltationis  munere  vendita, 
mensas  tyranni  et  virginis  ebrius 
luxus  replevit  sanguine  sobrio. 

Haec  vitricus  dat  dona  vesanior, 
quam  si  venenipocula  traderet,  30 
negare  prsestat,    quam  dare  vi- 

tricum, 
odisse  prsestat,  plus  nocet  horum 

amor. 
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Us.  zu  Karlsruhe  o.  No.  14  Jahrb.  ßl.  31.  mit  der  Melodie  (K).  Hs.  der 
ambros.  Bibliothek  zu  Mailand,  M,  25  des  15  Jahrb.  (M).  Bei  Daniel  1,  100 
steht  noch  folgende  Schlussstrophe: 

sit  trinitati  maxima  gloria,  sit  fortitudo  ac  roagnificentia 

laus  et  potestas  et  sapientia,  uni  deo  per  ssecla  perennia. 

3  claudere  fehlt  M,  iiescius  K.  4  erilis  M.  5  regiam  K.  8  claustrnm  K. 
25  seuque  funer e  M.  28  repleri  M.  29  dant  K.  30  traderc  M.  M  bat  folgende 
Doxologie  ohne  Versmass:  Gloria  tibi  patri,  gloria  unigenito  cum  spiritu.  Das 
Versmass  ist  aus  der  alcäiscben  Strophe  gebildet,  Ennodius  braucht  es  ebenso, 
das  Lied  gehört  auch  in  seine  Zeit,  6  Jahrb. 

V.  1.    6  ix  7jQO(priTov  nQO(f:tjjrjg  f^vofABvog.     Aug.  29. 

V.  2.   nobilior  sc  propheta,  daher  7iqo(friiav  aeßaafiicjTSQog.  Jan.  6. 

V.  8.    claustrum  pudoris,  ist  ambrosianisch.   S.  No.  30,  14. 

V.  12.    deefjioc  diag^tj^ag  yAcuo'cnyj'  nargog.    Aug.  29. 

V.  16.  Diese  moralische  Beziehung  hat  eine  geschichtliche  Gleichstelle  in 
den  Menäen,  wo  Johannes  in  Bezug  auf  die  Stummheit  seines  Vaters  und  auf 
die  Erfüllung  der  Prophezeiungen  genannt  wird  acpQafig  ndyKoy  rav  nqoq^r^i^v. 
Sept.  23. 

V.  16—20.  Ausführlich  gibt  diese  Beziehung  Augustinus  an,  serm.  293,  2. 
videtur  Johannes  interjectus  quidam  limes  testamentorum  duorum,  veteris  et 
novi.  nam  eum  esse  quodam  modo  limitem,  dominus  ipse  testatur  dicens:  lex 
et  prophetse  usque  ad  Johannem  baptistam  (Luc.  16,  16}.  Sustinet  ergo  per- 
sonam  vetustatis  et  prseconium  novitatis.  propter  personam  vetustatis  de  se- 
nibus  nascitur,  propter  personam  novitatis  in  visceribus  matris  propheta  decla- 
ratur.  TertuUian,  ady.  Marc.  4, 33  sagt :  nos  limitem  quendam  agnoscimus  Johannem 
constitutum  inter  vetera  et  nova,  ad  quem  desineret  Judaismus  et  a  quo  inci- 
peret  Christianismus.  Vgl.  No.  650, 14.  ^Iiootyvtjg  6  notw,  6  ttqo  tov  (ptotog  Xv/yog, 
7j  TiQÖ  TOV  Xo^ov  (p(OVT],  6  TTQO  Tou  jU6(7tTov  fieiriTrjg ,  fiecriTi^g  TTttXaiag  diadr^XTjg  xal 
viag.   Gregor.  Naz.  or.  21  p.  375. 

V.  17.  vox  verbi,  ebenso  nennt  ihn  Cosmas  Hieros.  tropar.  in  theophan. 
st.  15.  ij  ffttovr]  TOV  XofOVy  6  Xvxvog  tov  qcftrrd^,  6  icoatpogog  6  tov  iU/ov  ngoSgofiog. 
Quid  miramur,  si  verbum  sibi  fccit  vocem?  vox  Johannes,  verbum  Christus. 
Augustmi  serm.  288,  2. 

V.  18.  fisil^av  7TQog)rjr(üv  fBvofiBvog,  Aug.  29.  vtto  ^cov  fisil^my  7Tgo(fij(av 
fjtagjVQtj&eig.  ib.    nQoq^i'^Tj^g  ngocpTßiav  ttocvkov  vniquqog.    Aug.  30. 

Die  beiden  Feste,  wozu  dieses  Lied  bestimmt  ist,  sind  die  Gebuft  und 
Enthauptung  des  Johannes.  Jene  feiern  die  Lateiner  und  Griechen  am  24  Juni, 
diese  am  29  August.  Auf  die  andern  Feste  dieses  Heiligen  haben  die  Lateiner 
keine  Lieder,  wol  aber  die  Griechen. 


648.    De  Johanne  baptista. 

Inter  natos  malierum  cujus  matrein  salutavit 

hie  Johannes  vas  sinceruni  virgo  mater,  quae  portavit 

principatum  tenuit,  Christum,  quem  et  genuit. 
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Hie  ad  vocem  exultavit, 
redemtorem  nunciavit 

stantibus  in  tenebris, 
regem  coeli  baptizavit, 
agDum  dei  demonstravit , 

tarn  propheta  celebris. 

Trinitatis  mysterium 
primns  sensit  hie  oroniam 

salvatoris  angelas: 
heremi  caltor  nobilis, 
camelorum  tectus  pilis, 

verbi  vox  et  bajolns. 

Ab  angelo  nunciatus 


10 


15 


est  Mariae,  qni  beatns  20 

nunciavit  dominum: 
a  diebus  tanti  patris 
regnum  Christi  datur  gratis, 

nbi  pax  et  gaudium. 

Ergo  martyr  cum  regina,         25 
matFc  Christi,  a  ruina 
conservare  nos  festina 

pia  per  suflFragia, 
ut  carnali,  quo  gravamur 
compede,  sie  absolvamur,         30 
ut  soluti  transferamur 

ad  coeli  palatia.  amen. 


Us.  des  Klosters  Engelberg  in  Untenvalden ,  L  4/25.  Bl.  46.  aus  dem 
14  Jahrh.  mit  den  Noten  (£)  und  Reichenauer  Hs.  No.  209.  BL  20.  auch  mit 
der  Melodie  (K).  Hs.  zu  Kreuzungen  bei  Konstanz  des  14  Jahrh.  mit 
Noten  (C). 

7—12  folgen  in  CER  so  aufeinander  7.  11.  12.  10.  8.  9.  In  dieser  Ordnung 
ist  die  Zeitfolge  unrichtig,  sie  rausste  daher  berichtigt  werden.  10  dieser  Vers 
steht  in  R  an  der  Stelle  des  V.  7.    14  hominum  R.    32  palatium  R. 

V.  9.  dvheilag  cig  ogdgog  Scxaioevyi^g  tov  rjXiov  /zjjpvtoy  TOtg  itf  tw  cxotc«. 
Jan.  6.  • 

V.  11.  Januar.  Bl.  9:  xgvmoftevov  tog  vecpSXaig  ve  ^Y^axu  r/Atof,  d-ts  fiov, 
T(J  acSfittti, 

V.  13.  14.   Darum  heisst  er  rgiddog  ftvaiinolog.   Jan.  6. 

V.  16.  o  trjg  igr/fiov  Tiolirrjg.  Aug.  29.  ein  eben  so  guter  Gegensatz  zu 
eremus  wie  cultor,  nur  bezeichnet  nolirrig  die  städtische,  cultor  die  ländliche 
Ansiedlung.  Die  Wüste  verträgt  aber  beide  nicht,  und  dennoch  war  Johannes 
ihr  Bewohner,  was  die  Dichter  hervorheben  wollten. 


649.  De  eodem. 


Adhuc  clausus  dedit  plausus 
clauso  matris  utero; 

senex  mutus  est  locutus 
circumciso  puero. 

Per  desertum  iter  certum 

dirigit  a  tenero 
seque  sibi  domans  ibi 

victu,  cultu  aspero. 


Membra  justa  mel,  locusta 
pascunt  poto  fluvio 

sub  ovino,  camelino 
stropbio  cilicio. 

Hie  baptizat,  prophetizat 

ex  ore  vaticino, 
baptizando,  prophetando 

viam  parat  domino. 


10 


15 
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Aus  derselben  Hs.  zu  Engelberg.   Bl.  50. 
V.  16.  fiBtavoiag  odrjyo^  afOTtjQiog.   Aug.  29. 


Salve  0  saDCtissime 

mulienim  nate, 
angeli  dictamine 

Johannes  vocate, 
matris  alvo  flamine 

sacro  consecrate, 
in  lucernä  gratise 

popnlo  parate. 

Salve,  qni  in  heremo 

vixeras  devotns, 
vestitus  cilicio 

et  locustis  fotns, 
cunctis  carens  vitiis, 

nnda  tibi  potas, 
a  mundi  delitiis 

eminus  remotns.        • 

Salve  praeco  praedicans 
Christom  orbi  natum 

et  praesentem  indicans 
digito  monstratum^ 


650.   De  eodem. 

ad  Jordanem  increpans 

populi  peccatum, 
baptizando  prseparans 

iter  deo  gratum. 
5 

Salve,  qni  mortalium  25 

solus  mernisti 
sacrnm  lymphis  tangere 

Caput  Jhesu  Christi; 
patris  testimonium 
10         de  coelo  aadisti,  30 

in  columbae  spiritum 

specie  vidisti. 

Salve  rnbens  rosula  ' 
15         proprio  cmore, 

redolens  ut  lilia  35 

virginali  flore, 
sumas  haec  praeconia 

de  me  peccatore 
et  affer  solamina 
20         mortis  in  langnore.  40 


«1  ..?*  r  J^'^^"*^^'  ^•^«-  ^-  ^^^  CK)  Bl.  68.  Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439. 
Bl.  176.  (M)  des  15  Jahrb.  mit  der  Bemerkung:  debet  h»c  oratio  legi  tertia  feria, 
quando  visitatur  chorus  prophetarum.  Diese  Hs.  fugt  noch  folgende  Strophen 
bei,  die  aber  zu  der  Anlage  des  Liedes  nicht  passen. 

Precor  per  latitiam,  perq^e  testimonium 

quam  tunc  habuisti,  patris,  quod  (de)  ccelis 

Christi  dum  mnocuam  audis,  et  per  spiritum 

carnem  obtulisti,  visum  mihi  velis 

cunctam  immunditiam  fe„e  nunc  prjesidium 

agnus,  ut  duisti,  d«monum  a  telis, 

toUat    innocentiam  pneumatis  hospitium 

mundo  reddat  tristL  factum  dare  ccelis. 

2  mulieris  K.  8  populis  K,  vgl.  22.  9  heremisM.  10  fehlt  KM.  11  ceUcüsK, 
cibcus  M.   15  et  virtutum  gratiis  M.  16  plenus  virgo  totus  M.  23  pradicans  k! 
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27  reimt  nicht  mit  25,  die  richtige  Lesart  scheint  mir  diese:  tangere  sanctissi- 
mum  lymphis  caput  Christi.  29  primus  f.  pat.  K.  31  spec.  spir.  K.  37  su- 
mens  hie  peccamina  K.    39  offerque  31. 

V.  5.  6.  Augustin,  sagt  gegen  die  Irrlehren  des  Julian  4,  134.  Si  non  est 
Cujnsquam  sanctitas  genuina ,  quomodo  dictum  est  de  Johanne  haptista,  spiritu 
sancto  replebitur  jam  inde  ab  utero  matris  suse?  qnod  exultatio  ejus  quoque 
ostendit,  qnando  Elizabeth  pra^gnantem  conjugatam  prsegnans  virgo  Maria  salu- 
tavit.  an  et  hsec  dicta  non  proprietatis  sunt  dicta  prseconio,  sed  laudationis 
officio?    sie  agite,  sie  vanescite;  hoc  ut  dicatis,  vestrae  restat  insanise. 

V.  7.  lucerna,  ^vtraqxog  Ivxvog.  Jan.  6.  cu^  Xvxvos  nQoekafiyjag.  Aug.  29. 
AugusUn.  serm.  289,  4.  sagt:  Johannes  agnovit  se  lucernam ,  ne  vento  superbise 
exstingueretur.  serm.  293,  4.  prsemisit  lucernam  Johannem  dies  venturus.  In 
dem  sermo  11  (serm.  ined.  ed.  Denis  p.  29)  wendet  er  die  Stelle  Ps.  131,  17. 
paravi  lucernam  Christo  meo,  auf  den  Johannes  an. 

V.  13.  vitiis,  schwere  oder  persönliche  Sunden.  S.  No.  639,  3.  Et  Jere- 
mias  et  Johannes,  quamvis  sanctificati  in  uteris  matrum,  traxerunt  lamen  origi- 
nale peccatum.    Augustin.  contra  Julian.  4,  134. 

V.  14.  primus.  Johannes  stand  am  Schlüsse  des  alten  und  am  Anfang  des 
neuen  Testaments ;  der  Ausdruck  primus  sensit  bezieht  sich  auf  das  N.  T.  und 
den  Beruf  des  Johannes  als  Vorläufer;  in  den  Menäen  sind  aber  beide  Bezie- 
hungen aufgefasst  und  so  ausgedrückt:  /neairrjs  vofiov  (d.  h.  des  alten  Testa- 
mentes, des  Gesetzes)  xal  /of^aop  (des  neuen  Test,  der  Gnade).  Aug.  29.  An 
einer  andern  Stelle :  naXaiag  dg  fiBcirijg  xal  JT]g  xaivrjg  nqoÖQOfiog.  ibid.  d  rra- 
Xotiag  xtti  viag  fieaijrjg.  Gregor.  Naz.  or.  39  p.  633.  S.  No.  6V7,  16.  TiaXaiag  xai 
xaiy^g  ^etog  /icctTi;^,  7T^q)rj'njg  xai  ngod^ofnog  (Aug.  30).  In  Bezug  auf  das  alte 
Testament  heben  die  Griechen  seine  Geburt  von  der  alten  unfruchtbaren  Mutter 
hervor,  er  ist  der  letzte  Sprössling  des  alten  Bundes,  aber  auch  der  grösste, 
der  letzte  Prophet ,  der  umgebracht  wird.  Darum  kündigt  er  auch  den  Vätern 
in  der  Vorhölle  die  nahe  Erlösung  an,  denn  er  hat  das  ileil  der  Welt  gesehen, 
getauft  und  zuerst  die  h.  Dreieinigkeit  erkannt  und  erfahren.  Darum  heissen 
ihn  die  Griechen  den  Boten  (^afftlog^,  denn  er  verkündigt  das  Heil  nicht  nur 
den  Lebenden  auf  Erden,  sondern  auch  den  Gestorbenen  in  der  Vorhölle,  jenen 
sur  Busse,  diesen  zur  Befreiung,  y  tov  tiqoöqoiäov  Mo^og  anoio^r;  olxopofiia 
fiffovi  tig  ^e'Cxi^,  Iva  xai  tolg  iv  "Aidij  tov  ataiiJQog  xr^gv^rj  ttjv  ^evaiy,  Aug.  29. 
TtQoxajafY^kltov  Xgiatbv  xai  rolg  iv  Ididr]  vexgoTg.  ibid.  *I(odyyfjg  elg  "Aidov  avi- 
dgafte  XQavfdiav*  evlofriTÖg  Bi  xvqib!  ibid.  JoXg  iif  "Aidjj  ngoidga/xeg  XTjQVJtav 
tf^v  ßaviUiotv  jov  x^eov  r^fiay.  ib.  Man  bemerke  hier  den  wiederholten  Ausdruck 
tQBxoi  (laufen),  er  ist  gewäjilt  in,  Beziehung  auf  den  Beinamen  prsecursor, 
ngoSgofiog,  so  wie  die  Wörter  xgavfd^ety  und  xrjgvrieiy  (rufen,  verkündigen). 
Johannes  brachte  Trost  den  harrenden  Gerechten  in  der  Vorhölle,  die  mit  dem 
Psalmisten  riefen:  De  profundis  clamavi  ad  te  domine.  Ps.  129.  Darum  heisst 
er  auch  Xgunov  ngody^Blog  toXg  iv^Aidt].  Aug.  29.  d  loXg  iv^'Acdt]  ivttffeXi^oineyog  rr^y 
ix  vBxg(3v  dydaraaiy.  ib.  Tor^  iv  'Aidfi  xr^gv^  TtgoDTaffelog,  tijv  Tiagowriap  t^f  <rw- 
rr^gtov  ngofirivvav  Xgtarov,  Aug.  30.  (pavrj  ßoayrog  dvaxixgayBv  iv  loig  igij/ioig 
TOV  gxojog ,  tov  "Aidov  axtivcifiaat ,  „  Tag  nvXag  ägare ,  ßaaihitg  fdg  öifvarog  iure- 
X^vasrat".  Aug.  29.  Der  Gleichstellung  wegen  ist  der  Begriff  der  Wüste  auf 
den  lichtlosen  Hades  übertragen ,  der  in  diesen  Stellen  eine  andere  Bedeutung 
hat  als  im  Heidenthum,  denn  es  ist  darunter  die  Vorhölle  verstanden,  aus  welcher 
die  Altväter  befreit  wurden,  während  aus  dem  Hades  keine  Erlösung  stattfindet. 
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V.  15.  angelus,  und  V.  25.  martyr.  Ebenso  in  den  Menäen;  ein  Lied  des 
Patriarchen  Germanus  (starb  733)  fangt  so  an:  it  ae  xaX^aufieifj  n^o^^zcr;  of- 
YBloy,  dnotnoXov  ij  fiaqxvqa;  aff^lov ,  6u  tag  ttvdfiaxos  di^^ag ,  dn6<noXov,  oti 
ifiad^rjiBvaag  rd  M&vrif  fidgrvQn  de,  öxt  aov  r]  xBcpalrj  VTieg  Xqwtov  itfir^dri. 
Aug.  29.  An  einer  andern  Stelle  desselben  Tages  wird  der  Namen  angehis  so 
erklärt:  TigoaneajdXtjg  aianeg  u^yBlog,  cjg  7igo(fi]irig  xrjQViieig  dfivo^  ^eov,  (og 
^uuQTvg  ^icpH  x6(f)tt?.i]v  BxxixfArifToiu  Dagegen  heisst  er  auch  inifBiog  df^elogf  6  iv 
aagxl  dyYBlog^  iadyyeXog,  ib.'  und  d^Y^Xog  ^vaagxog.  Aug.  30.  In  den  V.  19  —  21 
ist  diese  Benennung  treffend  begründet. 

V.  17.  praeco,  verglichen  mit  V.  24  iter,  bezeichnet  den  Vorläufer  und 
Bussprediger,  bei  den  Griechen  gewönlich  ngoögo^tog ,  praecursor.  In  Bezug 
darauf  steht  in  den  Menäen  ein  schönes  Gleichniss ,  worin  Johannes  mit  der 
Schwalbe  verglichen  wird,  die  den  Frühling  ankündigt:  cJg  x^Xidbip  aeftvaTont;, 
ngoitirp'vovfTa  ^ag,  Bniart]  voitxov  6  ßuniiuxr^g  tolg  iv  /Biiiuvi  VTidgxovai  xuy  d/n£~ 
rgay  7iTaiafidi(ov.  Januar.  BL  11.  priedicans.  Johannes  verbum  patris  pr«- 
currebat  verbo  pra^dicationis.    Gregor.  M.  hom.  in  ev.  1,  20,  2. 


631.     De  natali  s.  Johannis  baptistse. 


0  praecursor,  ortu  cujus 
gloriosa  fulget  hujus 

diei  sollemnitas , 
dona  nobis,  te  rogamus, 
ut  devote  persolvamus  5 

laudes  tibi  debitas. 

Dies  enim  lisec  insignis, 
dies  est  haec  digna  dignis 

laudibus  ecclesiae, 
qua  lux  solem  prsecessisti ,       10 
odor  florem  praevenisti, 

miles  regem  gloriae. 

Vox  clamantis  in  deserto, 
Gabrielis  non  incerto 

conceptus  oraculo,  15 

reserasti  mox  genitus 
vocem  patri  divinitus   - 

negatam  incredulo. 

Ventris  adhuc  in  abdito 
materni  clausus,  posito  20 

virginis  in  regia 


tuae  regi  justitiae 
dedicasti  laetitiae 
beata  primordia. 

Citra  virum,  supra  vires  25 

soli  subis,  ut  servires 

deo,  solitudinem, 
fugis  turbas,  fugis  urbes, 
ne  qua  levitate  turbes 

sanctitatis  ordinero.  30 

Victus  ibi  tibi  vilis, 
tibi  vestis  birta  pilis 

sacros  artus  induit, 
tantaß  tarnen  dignitatis, 
quod  et  verbo  veritatis  35 

approbari  meruit. 

Vere  major  mulierum 
inter  natos  deum  verum 

baptizans  in  homine, 
lavans  eura,  qui  nos  lavit        40 
a  peccatis  et  mundavit 

mundum  suo  sanguine. 
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Divina  voce  merito  nulla  prorsus  laboravit , 

plusquam  propheta  diceris,  sed  nsevam  immunditide 

qui  salvatorem  populo  45     illa  vestis  angelorum 

deum  demonstras  digito,  virginalis  ignoravit, 

longe  Visum  a  ceteris  candor  innocentise.  60 

et  veluti  sub  speculo. 

^             ,  ,.             .^  Fructus  ditat  hos  terdenus, 
O  quam  lelix  eremita, 

^        •      1.  .•       ^'  CA     lUos  vero  sexagenus, 

quantse  vir  abstmeutise ,  50                 .            .          . 

^11         i..iv  I         ornat  bonor  te  centenus, 

quam  sacns  pollens  dotibus!  ,.                      . 

.       11    .    .         u  coeli  natum  maxime; 

cuius  illustratur  vita  ..            .,                    ^^ 

,  ^        ^i-       •          X-  MOS  ergo  piis  precibus               65 

tot  septiformis  gratiae,  .                    ,      ,.^ 

^  ^     .\  ^       •     •      u  *uis  astantes  laudibus 
tot  virtutum  insiguibus. 

solve  noxarum  nexibus, 

In  quo  labes  vitiorum  55         martyr  invictissime. 

Us.  zu  Luxemburg  No.  108,  b.  aus  dem  12  Jahrb.  von  Guido  von  Ba- 
soches  oder  Basoche  bei  Cbateaudun. 

31  dictus  f.  vict.  Us.    50  quam  te  Us.    55  labe  Us. 

Nur  bei  Johannes  dem  Täufer  heisst  natalis  der  Geburtstag,  bei  den  übrigen 
Heiligen  der  Todestag.  Augustini  serm.  287,  1.  natalis  dies  carnis  nuUi  prophe- 
tarum,  nulli  patriarcharum,  nemini  apostolorum  celebravit  ecclesia;  solos  duos 
natales  ceiebrat,  Jobannis  baptistse  et  Christi.  Die  Bedeutung  bei  den  Heiligen 
erklärt  folgende  Stelle.  AugusL  in  evang.  Job.  3,  11.  g  6.  du»  sunt  nativitates, 
una  est  de  terra,  alia  de  coelo;  una  est  de  carne,  alia  de  spiritu;  una  est  de 
mortalitate,  alia  de  seternitate. 

V.  1.  pra^cursor.  nqodqofxog  tov  aaxTJQog.  Aug.  29.  Tertullian.  adv.  Marc. 
•  4,  33.  nennt  ihn  antecursor.   Ambros.  de  virgin.  3,  5.  praenuntius. 

V.  10.  lux  solem.  Die  Menäen  zum  25  Mai  vergleichen  den  Johannes  mit 
dem  Morgenstern  als  Vorläufer  der  Sonne  Christus:  areigevovarjg  njövog  gjwTo- 
q>ayes  ^ctfitpag  aartQOv,  tov  f]kiov  Tijg  do^tjg  ngoTtogevofievov  tov  dyaTeikayrog.  — 
f^ei^ctg  tov  ijXiov.    Aug.  29. 

V.  13  flg.  Weil  Johannes  auf  dem  Uebergang  des  alten  zum  neuen  Te- 
stamente steht ,  so  haben  die  Menäen  die  Stummheit  seines  Vaters  sinnig  also 
aufgefasst :  rijs  nalaiae  jtjv  at^r^y  xai  ir^g  viag  T^y  ^xcpavdiv  Zaxoiqiov  xatjpevaig 
ngoifrfTtvei  aaipiaxaja.    Sept.  5. 

V.  19  flg.  servulus  dominum,  prseco  judicem,  vox  verbum,  intus  anilia 
viscera  conclusus  in  virginis  utero  clausum  et  agnovit  et  indicibili  gaudio  sa- 
latavit.    Anselmi  Cant.  meditat.  15.  p.  323. 

V.  27.    solitudinem.   Deswegen  heisst  er  iqvfdv  (pdägrjfiog.   Jan.  24. 

V.  35.    verbum  veritatis,  Christus;  verweist  auf  Matth.  11,  18. 

V.  44.  Gregor,  Naz.  orat.  39  p.  633  nennt  ihn  6  vdog  "HUag,  6  ngotfu^iov 
neguraoiBgog,  öaa  xai  roy  nQoq)rj'iBv6fi6votf  Biöeg,    Mit  Bezug  auf  Matth.  17,  12. 

V.  55.   vitiorum.    S.  No.  650,  13. 

V.  61.  Diese  Gedanken  sind  aus  andern  Liedern  entlehnt,  nämlich  aus 
dem  Liede  bei  Daniel  2,  217.  Strophe  10,  welcher  dort  selbst  auf  den  Hymnus 
des  Paulus  Diaconus  verweist,  der  die  Quelle  scheint. 
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652.    De  s.  Johanne  baptista. 


Salve  Johannes  hodie, 
quem  rex  perennis  gloriae 

prae  ceteris  respexit, 
Johannes,  dei  gratia, 
per  orbis  terrae  spatia  5 

te  major  non  surrexit. 

Nam  Gabriel,  qui  domini 
conceptam  sacrum  virgini 

denontiat  Mariae, 
hie  templi  in  oracnlo  10 

foris  astante  populo 

promisit  Zachariae, 

Licet  aetate  debili, 
Elizabeth  ex  sterili 

te  fore  nasciturnm,  15 

nomen,  vivendi  Studium, 
officii  praeconium, 

te  magnum  fert  futurum, 

Replendum  sancto  spiritu 
adhuc  in  ventris  ambitn  20 

sine  culpaß  sequela: 
sed  Zacharias  tremulus, 
verbis  ejus  incredulus, 

privatur  mox  loquela. 

Inclusus  ventris  gremio  25 

tu  exultabas  gaudio 

ad  vocem  salutantis 
Mariae,  cum  auriculae 
insonnit  aniculae 

Elizabeth  praegnantis.  30 

Occurrere  tripudio 
tu  gestis  dei  filio 
in  virgine  latente; 


subtrahitur  moestitia, 
quam  pluribus  laetitia  35 

confertur  te  nascente. 

Cum  tua  circumciditur  , 

caro,  a  patre  scribitur: 

„Johannes  nominatur^. 
vox  statim  illi  redditur,  40 

qua  deus  benedicitur, 

plebs  omnis  admiratur. 

Tu  in  desertis  latitas, 
puer  seorsum  babitas 

virtutis  ob  augmentum,  45 

locustae  mella  epulum, 
fluenta  parant  poculum, 

cameli  tegumentum. 

Diversis  dissimilia 

salutis  dans  consilia  50 

viam  Christo  parabas, 
baptisma  dans  notitiae 
Christi,  sed  po^nitentiae 

baptismum  praedicabas. 

Cum  in  Jordanis  flumine  55 

deus  natus  ex  virgine 

a  te  baptizabatur, 
voce  pater  ingenitus 
et  in  columba  Spiritus 

tibi  revelabatur.  60 

Agnum  dei  existere, 
peccata  mundi  tollere 

Jesum  cum  indicabas, 
ei  ob  excellentiam 
te  solvere  corrigiam  65 

indignum  judicabas. 
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Et  cum  Herodis  impias  vox  tua  Christo  praeparet 

redarguebas  nuptiaB,  cor  meum,  ut  me  reparet 

scelus  detestabaris,  sua  luce  superna. 

ob  hoc  coDcIusas  carcere  70 
pro  saltatricis  manere  Virgo  candore  niveus,  85 

tu  capite  truncaris.  martyr  cruore  roseus, 

praecelsus  eremita , 
Amice  sponsi  judicis,  Baptista  tu  eximius, 

praeco  Helia  vindicis  me  ablne  perfectius 

in  fine  judicantis,  75         in  hac  mortali  vita.  90 

me  Christi  amicitiae 
concilia,  sententise  Homo  missus  a  domino, 

jie  tradar  vindicantis.  *"  'vitae  mihi  termino 

assis,  athleta  bone, 
Vox  in  deserto  legeris,  o  angele,  ad  gaudia 

plus  quam  propheta  diceris,  80     deduc  me  tnnc  coelestia,  95 

tu  luminis  lucema;  Johannes  mi  patrone! 

Hs.  zu  München  Cbn.  3012.  f.  45.  15  Jahrh.  (A).  Strassburger  Hs.  E.  135. 
Bl.  190.  (S)  und  Reichenauer  Pap.-Hs.  No.  36  (R)  zu  Karlsruhe.  Das  Lied  ist 
von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming. 

8  sacrsB  S.  21  culpa  R.  32  te  S.  37  dum  A.  47  prsestant  AR  50  vir- 
tatum  R,  das  SA.  52  das  S.  57  baptisatur  A.  58  mox  A  f.  voc.  63  tu  für 
cum  RA.  64  et  für  ei  R.  69  detestaris  R.  70  ab  R.  71  saltatrice  R.  78  ju- 
dicantis  A. 

V.  4.   dei  gratia,  die  Uebersetzung  von  Johannes.   S.  659,  3. 

V.  7  — 9.   d  xaicc  &eiay  rex^eig  dnafyeUav.   Jun.  24.   Nach  Luc.  1,  36. 

V.  10.  oraculo  für  oratorio,'  das  Allerheiligste ,  das  Bethaus.  Oraculum 
wird  in  älterer  Zeit  mehr  gebraucht  als  später. 

V.  19.  ttIt^qijs  fdyovag  lov  nctvotfiov  nvevfionos  fr*  xodin  (Tr,g  fitjTQog  Mov 
<fBg6fityog.  Jan.  6. 

V.  40.  vox  redditur.  tTtj/iegov  ij  99(1)1'^  tov  lofov  ti^v  qxovlv  dC  aniaxiav 
xQaiwfiivrpf  XvBt  xriv  nargutt^v.  Jun.  24.  Es  ist  ein  Wortspiel  zwischen  Johannes 
als  der  Stimme,  die  nach  Christus  rief  CgitJVTj  tov  loyov'),  und  der  Stimme  seines 
Vaters  Zacharias. 

V.  54.   Darum  heisst  er  x^qv^  rrjg  fiBJavoCag,  Oct.  23. 

V.  71.   tJ  oqx^^Q*^  ^i^  xBq)aki[v  cov  fjmrt^bv  a(pBiXaio.     Men.  Aug.  29. 

V.  74.  Diese  Vergleich  ung  hat  schon  Augmtin.  in  evang.  Joh.  4,  5.  quod 
erat  Johannes  ad  primum  adventum  Christi,  hoc  erit  Elias  ad  secnndum  ad- 
ventum.  Secundi  adventüs  (Christi)  prsecursor  speratur  Elias,  sicut  hujus 
(primi)  Johannes  fuit.    Augmiin.  div.  qusest.  58,  3.    Nach  Matth.  17,  11.  12. 

V.  91.  homo  missus,  nach  Joh.  1, 6.  Der  Nachdruck  liegt  auf  homo^  denn 
er  war  der  grösste  Mensch ,  und  nur  ein  solcher  konnte  der  Vorläufer  des  Gott- 
menschen  seyn. 
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653.   De  s.  Johanne  baptista. 


15 


Gaude,  te  priusquam  natum  eande,  nam  de  te  testatar,      10 

foisse  praenuDtiatum , 

Johannes,  divinitns, 
gaude,  quod  tu  major  vatnm 
dei  patris  sentis.  natnm 

matris  alvo  positns. 

Gaude,  quia  baptizatar 
a  te  Christus  et  monstratar 
emendator  criminum; 

Reichenauer  Us.  No.  36.  ßl.  203. 

V.  13.  lucerna  ist  die  Auslegung  von  Joh.  1,  7.  8.  Wird  manchinal  von 
Johannes  gebraucht.  No.  652,  81.  No.  630,  7.  6  Ivxvog  rov  (jptiTog  ngoigx^oih 
1/  avfT^  70V  i^liov  Tr,g  dixaioijvvrig  fitjyvBt  ttjv  ^evaty,    Jun.  24. 

£in  Lied  auf  diesen  Heiligen  in  10  vierzeiligen  Strophen  von  Thomas  von 
Kempen  steht  bei  Paar  nucL  devot,  p.  268.  und  fangt  an : 

Gaude  mater  ecclesia  de  prsecursoris  gloria. 


gande,  nam  de  te  testatur, 
quod  non  major  oriatur 
inter  natos  hominum. 

Gaude  martyr  et  lucerna, 
modo  regnans  in  superna 

ccelesti  hierarchia; 
fac  hie  vivat  tuus  verna 
sie,  ut  iliic  sempiterna 

perfniatur  gloria. 


654.   De  s«  Johanne  baptista    Qiroparium). 


1.  Snmnium  praeconem  Christi 
coUaudamus  Iseü, 

2.  Quo  ipsa  veritas 
protestatur 
majorem  fore  neminem 

In  natis  gignentum, 

praeter  unum 

TiaQd^ivq)  casta  genitum. 

Hie  matre  diu 
jam  sterili  editus 

Non  solum  patri 
muto  eloquium  reddit, 
sed  plurimis  gaudium. 


10 


3.  Sed  qui  de  cobIo  meruit 
nominari,  mundi  nequit         15 
illecebris  infici, 

Innocens  degere 
qui  cum  desiderat, 
vitat  omnes  execrandi 
consortii  aditus  20 

Et  solus  solius 
inhaerens  dei  visibus 

Corporis  lubricos 
luxus  edomans  carnem 
spiritui  subogerat,  25 

4.  Severitateroque 


Digitized  by 


Google 


47 


sibimet  placitam 
ceteris  inten  tans 

^Odov  ad  dv^QcoTiiov 

corda  parat  deo  30 

verbis  et  exemplis. 

5.  Hie  idem  major  vatibus , 
seqoipar  angelis, 

•  peccata  mundi  tollentem 
notat  digito,  35 

Utque  nil  boni  deforet, 
famulus  dominum, 
patris  snperi  vocibus 
proditum,  snpersedente 
saneto  spiritn,  40 

C(b1o  mirante, 
lavat  finmine. 

6.  Hone  talem  ae  tantnm 


protervae  saltatriei 

exponit  prsemium  45 

moBchus  rex  adalter; 

Proh  dolor,  proh  nefas, 
jus  omne  violatum, 
quis  tantum  facinus 
eogitaret  anquam?  50 

7.  Sed  tu  quidem  Christi 
nepos  egregie, 
martyr  memorande, 

Prsecurre  jam  gaudens, 
nantia  mortuis  55 

vitam  advenisse, 

8.  Nosque  de  tenebris 
luei  restitatos 
oflfer  Christo. 


JBs.  zu  München  Clm.  14083.  f.  25.  11  Jahrb.  mit  den  Neumen. 

8  Hs.  partheno,  weil  die  Lateiner  das  (o  manchmal  wie  a  sprachen,  daher 
auch  die  Mutter  Kaiser  Otto  III  gewönlich  Theophanu  genannt  wird,  statt 
Theophano.  18  deserat,  Us.  gegen  Sinn  und  Versmass.  29  odon  —  an- 
tropon,  Hs. 

V.  1.  praeconem.  Das  Typicum  s.  Sabb»,  Cod.  Venet  class.  1.  cod.  7. 
des  14  Jahrb.  fasst  die  Ilauptmomente  der  Bestimmang  dieses  Heiligen  so  zu- 
sammen :  7iQ0<prfEcc  xtti  TtgoÖgofiB  T^g  nagovaiag  Xgunov ,  a^iog  (L  d^iag')  ev^));- 
fi^aai  ae  ovx  evnogovjLiey  rifiBlg ,  oi  nod^a  Tifiayreg  cov  (l.  ce).  aieigtoatg  ya^  tc- 
xovfTiig  xal  nargbg  oKfcavia  XilwJtxi  iji  ivdo^m  xal  aBrnfj  aov  yBvvr\ati^  xotl  adg- 
xüXTig  viov  rov  x^eov  xotTfito  xr^gvttBTai.  Dies  steht  als  ein  Troparium  in  den 
Menäen  Jun.  24.  Da  Sabbas  im  Jahr  533  starb,  so  ergibt  sich  daraus,  dass  die 
Gesänge  in  seinem  Typicum  aus  dem  4  und  5  Jahrhundert  herrühren. 

V.  3.   veritas.    S.  No.  651,  35. 

V.  55.  nuntia  mortuis.  Quem  Johannes  prsecurrens  mundo  nuntiaverat, 
hone  moriendo  et  ad  inferos  prsecurrebat.  Gregar.  M.  hom.  in  ev.  1,  6,  1. 
S.  No.  650,  14.  x^^Q^*'  evtj^yekiaa  xal  lolg  iv  «tdt],  ^föv  qiavBg(ji}&ivxu  iv  iragxL 
Horar.  237. 


655.    Johaonis  baptistx  Qtropariuni). 


Laus  tibi  Christe, 
remm  omniüm 


Creator,  mnndi 
et  salvator; 
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2.  Et  in  te  omnium  5 
fortitudo  sperantium. 

Qai  priinam  hominem 
tuam  ad  imagiDem 

Formasti,  ei 

dans  sedem  pnlchram  10 

paradisi, 

Quam  per  serpentis 
antiqui  fraudem 
perdiderat. 

3.  Hac  culpa  Evse  15 
privatus  sede 
miseram  miser  venit 
in  hanc  terram , 

Sic  paradisi 

amoenitate  20 

hostis  eum  antiquus 

destituit. 

4.  Circuit  invidus 
et  adbuc,  quem  devoret, 
quaerere  anhelat.  25 

Contra  hunc  dominus 
agonistam  statuit. 
qui  resistat  ei, 

5.  Johannem  baptistam,  8. 
cujus  diem  hodie                   30 
colimus  passioni^; 

Qui  regem  Herodem 
arguebat  propter 
Herodiadem. 

Sed  impiissimus  piissimum    35 
incarcerari  jussit  famulum, 
quem  totis  perire  nisibus 
laborabat  Herodias. 


6.  Assunt  convivia, 
fecit  Herodes  rex  40 
ccsnam  natali  suo, 

Primos  Galilse» 
principes,  tribunos 
fecit  vocari  ad  se. 

Inter  epulas  45 

filia  venit  ^ 

ipsius  moechae  Herodiadis, 

Coepit  pnella 

ludere  bella 

saltando  manibus  et  plaudendo. 

7.  Saltatio  hsec  Herodi 
placuit  et  multitudini. 

Tunc  rex  juravit  puellse, 
quidquid  petisset,  sibi  dari; 

Nee  mora,  admonita  55 

matre  nequissimä 

rogat  pretiosum 

Caput  Johannis  Christi  praeconis. 

Rex  statim  in  carcere 

fecit  amputari  60 

Caput  sancti  viri 

et  puellse  dari  nefarise. 


Talis  et  tantus 

sanctus  et  Christi  amicus 

abiit  per  meretricem.  65 

Huic  mel  silvse 

...e  esca,  potus  tantum  aqua, 

vestis  erat  camelina. 


Nunc,  martyr  invictissime, 
amice  salvatoris  mundi, 
nos  prece  tua  domino 
deo  commenda. 


70 


Reichenaaer  Hs.  No.  151.  auf  dem  letzten  Blatt,  aus  dem  13  Jahrb.  mit 
den  Noten,  durchlöchert  und  abgerieben,  daher  ist  der  Schluss  nicht  mit  Sicher- 
heit metrisch  abzutheilen. 
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12  qui,  Hs.  25  quaerere  ist  fast  ganz  erloschen  und  unsicher.  31  die  cur- 
siven  Sylben  sind  durchlöchert  34  dem  Vers  und  Sinne  nach  fehlt  hier  ein 
zweisylbiges  Wort,  wahrscheinlich  moecham,  wie  47  steht.  56i^aliendo,  Hs. 
53  pnellsB  ist  ganz  abgerieben  und  von  mir  dem  Versraasse  nach  ergänzt. 
60  amputare,  Hs. 

V.  27.  agonistam,  ein  gewählter  Ausdruck,  weil  es  keine  eigentliche  Be- 
zeichnung für  den  Johannes  gibt  als  prsecursor,  daher  schon  Augmtin.  in  evang. 
Joh.  4,  8.  sagt:  non  erat  propheta  Johannes,  major  erat  quam  propheta. 

V.  31.  diem  passionis.  Johannes  ipse ,  „i7/tim,  inquit,  oportet  crescere ,' me 
autem  minui^  (Joh.  3,  30).  quod  et  diebus,  quibus  nati  sunt,  et  mortibus,  quibus 
passi  sunt,  figuratum  est.  nascitur  namque  Johannes,  ex  quo  dies  incipiunt  minui, 
nascitur  dominus,  ex  quo  dies  incipiunt  crescere.  capite  ille  minuitur,  hie  vero 
adtollitur  in  cruce.    Augusän.  div.  qusest.  58,  1. 

V.  63.  talis.  Augustm.  in  evang.  Joh.  2,  5.  magnum  aliquid  iste  Johannes, 
ingens  meritum,  magna  gratia,  magna  celsitudo.  mirare,  plane  mirare,  sed 
tanquam  montem. 


656.   De  s.  Johanne  baptista  Qtroparium). 


1.  Sancti  Baptistae  prseconis 

2.  SollemDia  celebrantes 
Hioribus  ipsum  sequamur, 

Ut  ad  viam,  quam  praedixit, 
asseclas  snas  perducat.  5 


3.  Devoti  te, 
sanctissime 
hominum , 

amice  Jbesn  Christi, 
fiagitatnus , 
11t  gaudia 
percipiamns. 

Apparens  quae 

Zachariae 

Gabriel 

repromisit,  qui  tuam 

celebrarent 

obsequiis 

nativitatem. 


4.  Et  per  haec  festa 

Mone»  latein.  Hymnen.   III. 


10 


15 


20 


aeterna  gaudia 
adipiscamnr , 

Qua  sancti  dei 
sacris  deliciis 
Iseti  congaudent. 


25 


5.  Tu,  qui  praeparas 
fidelium  corda, 

Ne  quid  devium  vel  lubricum 
dens  in  eis  inveniat, 

Te  deposcirous,  30 

ut  crimina  nostra 

Et  facinora  continuä 
prece  studeas  absolvere, 


6.  Placatus  ut  ipse  suos 
semper  invisere  fideles 

Et  mansionem  in  eis 
facere  dignetur, 

7.  Et  agni  vellere, 
quem  tuo  digito 


35 
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Mundi  monstraveras 
tollere  crimina, 
nos  velit*iiduere^ 

8.  Vi  ipsam  mereamur 
angelis  associi 


40  In  alba  veste  sequi  45 

per  portam  clarissiroam , 

9.  Amice  Christi,  Johannes. 


Hs.  za  Stuttgart,  Bibl.  20.  f.  65.  12  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  Admont,  0.  P^o. 
15  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B).  Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48  des 
14  Jahrh.  (C^.  Hs.  za  S.  Peter  in  Salzburg  IX,  11.  des  12  Jahrh.  mit 
Neumen  (D).  Diese  Hss.  stimmen  in  der  Strophenabthellung  gegen  den  Text 
bei  Daniel  2,  18  überein,  wie  auch  in  den  Lesarten ,  in  welchen  er  von  obigem 
Texte  abweicht.  Hs.  zu  Gratz  37/31  des  12  Jahrh.  (£}.  Hs.  des  historischen 
Vereins  zu  Klagenfurt  in  einem  Messbuch  des  15  Jahrh.  (F). 

2  £  hat  hier  keinen  Absatz.  13  apparensque  BF.  13  —  19  stehen  in  F 
nach  5.    15  fehlt  B.    29  in  eis  fehlt  D.    40  mundo  F.    46  £  hat  keinen  Absatz. 

Folgende  Lieder  stehen  nicht  in  den  Menäen  bei  dem  Officium  auf  diesen 
Heiligen  und  sind  aus  dem  Cod.  Venet.  class.  ^,  cod.  59,  f.  6.  des  12  Jahrh. 
entnommen  und  hier  auch  wegen  ihrer  eigenthümlichen  Schreibung  mitgetheilt 


y]x^^  ^i'fiyi'Og  ß'. 


*Jf  ^Ehoaßez  avvekaßev 

%dv  TtQodQOjitov  Tfjg  xaqixogy 

7j  de  TtaQO-evog 

tov  xvQLOV  rijg  So^r^g' 

TJartaöccvTO  akXrjkaig 

at  fi7]r€Q€g  xal  zo  ßQ^cpog 

iaxlQTf^aev , 

tvdo&tv  yaQ  6  dovkog 

aivBi  TOV  dtOTtorrv' 


10 


r   f^TjXr^Q    TOU    TtQOÖQO/itOV 

iJQ^aro  ßoav' 

Ttod^ev  fiOL  Touro, 

liva  ri  fimr}Q 

tov  XVQLOV  ftov  el&i]  TiQog  fia;  15 

iva  awai]  hadv  aTCsyyo)afievov 

6  €/wv  To  fdya  ileog. 


5  ehnag,  Hs.  6  ort  ftijTtQmg,  Hs.  8  o  öovlog,  Hs.  12  iJQ^aro  ßoav^  Hs. 
13  TovTo,  Hs.  17  BXbiv,  Hs.  Sie  hat  auch  kein  Jota  subscriptum  und  keine 
genaue  Versabtheilung,  denn  die  metrischen  Punkte  stehen  nur  nach  2.  4.  7.  9. 
11.  12.  13.  15.  16.  17.  Besser  wurden  11  und  12  in  einen  Vers  geschrieben, 
dann  hätte  das  Lied  3  regelmässige  Strophen. 


^Xog  Ttldycog  ß'. 


^lt4yyekog  ix  ateiQcorixtov 
iadiviov  TiQo^kO^egy  Bartriata, 
i^  avTCJv  Tciiv  anaQyavtJv 
Tf}v  eQ7]fiov  oixr^aag 
a(pQayig  xe  Tidvxiov 
TcJi^  7tQ0(p}]X(jiv  idexO^T;g. 


ov  yccQ  6X€h'0i  TtokvxQOTtog  iO^ed- 

aavxo 
xal  ulvLyficcxcodcSg  TiQoexrjQv^av  ^ 
xovxov  ßixTixtaccL 

iv  ^loQÖdvj;  10 

xaxr^^KoO^r^g , 
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ifoivfjg  T€  uxi^xoag  TtcetQixrg,  äl?Mv  navtcov 

ovQovod^ev  fia(nvQovat]g  cwrov  Ttoocpr^Ttov  vTteQteQe,  20 

Tjjv  vioTr^TUy  fit]  öiakeiTtoig 

xai  To  Tcvevfia.  eldeg  15      TiQeoßevetv  v71€q  i^ficSv 

7t€Qiats{)ag  iv  eidet  rdiv  TtiarcSg  aov 

vrpf  q)ü)vr}i'  ehcov  reXovvriov  to  /uvr^/doawov. 

ini  Tov  ßcemi^ofievov. 

2  TTQOiß&eg  naniKTTa ,  Hs.  4  i'qrniov  oCxi^aag ,  Hs.  5  (Kp^aylg  Je  ,  Hs. 
6  ixBivoi,  i^enaavTOy  Hs.  7  alyiyfiajodcjs  n()6  ^xr/(j.  Hs.  9  totJto»',  Hs.  12  qpavrjg' 
Tfi,  Hb.  13  finQTVQovarjg ,  Hs.  14  vtoTi^ot ,  Hs.  15  liSeg ,  Ha.  16  eidi] ,  Hs. 
17  ikxQv,  Hs.  19  alXfti  y  Hs.  22  nQetrßeßBiv,  t^ttsq  ijfjuav,  Hs.  Metrische  Punkte 
stehen  nur  nach  2.  3.  4.  6.  7.  8.  11.  14.  16.  18.  20.  22.  24.  Die  V.  12.  13  sind 
nach  crxi/x.  und  ov^ai'.  getrennt. 


^/Off    nXdyiog   ö\ 


xai  ßodiv  iv  iQi)fn^y 


IJQlneL  tov  ^Iiodvvip' 

rj  €vci)dia,  TtQiTtet  /LtezcevoslTS  / 

tov    ßaTtnaii^v    twv    (^afimcov  /;      tau  ßaadecog  6  atQcnionr^g 

teqnvotr^gy 

oytog  yaQ  ixjjQv^ev  ^  xai  7tQ{)dQOfAog  trjg  XctQi-tog ,       10 

t-^  mtaQxrpf  tijg  tjudiv  aiotf^Qiag.  5      6  tov  d/uvov  TtQOjur^vvarv 

xai  tov  aojifJQu  nneaßeviov 

6  axiQtdh  iv  xodir(  vtcIq  riov  ifjvx^ov  /;//cJv. 

1  laäyyrp',  Hs.  3  uotttt.  Hs.  4  ovTö^,  Hs.  5  dnaQxrjv,  Hs.  6  o  Hs.  9  ua- 
üilitos  6  (TT gandijrjg^,  Hs.  11  ngofiip^vtap ,  Hs.  12  acojrga  TTQsauevav,  Hs.  Die 
metrischen  Punkte  fehlen  1.  2.  4.  6.  8,  und  stehen  nach  bvuö. 


657.    Ad  s.  Johannem  baptlstam. 


Gloriosus  vir  baptista 
dufii  in  \ita  foret  ista, 
fit  praeciirsor,  agonista 
et  vates  egregius. 

Hie  athleta,  \ir,  propheta, 
stans  sab  meta  mente  Iseta, 
quae  prsedixit,  sunt  cömpleta, 
patefacta  nameris. 

Ventre  clausus  exultavit, 
sensit  Christum,  quem  amavit, 
in  dcserto  praedicavit, 
praemonstravit  digito. 


10 


Abstinentis  fuit  vitae, 
non  invite  stans  in  vite, 
famulando  Christo  rite 
toto  corde  subdito. 


15 


0  mirandum  virum  istuni, 
qui  dilexit  corde  Christum, 
nunquam  sseculo  commixtum 
nee  foßdatum  maculis!  20 

Virgo  martyr  virtuosus, 
praedicator  gratiosus 
est  in  regno  speciosus, 
praedilectus  populis. 
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Fervens  aihleta  fidelis, 
cujus  erat  cor  in  coelis, 
sanctis  factis  et  loquelis 
edocebat  populos. 


25     Cor  Johannis  opulentum, 
caritate  sola  demptum, 
per  augmentum  luculentum 
pacis  babitaculum. 


30 


Hs.  zu  Venedig  Cl.  IX.  cod.  145.  15  Jahrh. 

10  senxit,  Hs.  nach  venetianischer  31undart.  20  foedatus,  Hs.  30  solo,  Hs. 
In  den  Strophen  3  —  6  reimen  die  Schlussverse  mit  einander ,  in  den  andern 
nicht,  dadurch  sind  die  V.  8  und  32  dunkel  und  wahrscheinlich  verdorben,  weil 
sie  mit  den  Schlussversen  der  vorhergehenden  Strophen  nicht  reimen. 

V.  14.    stans  in  vite,  mit  Bezug  auf  Joh.  15,  4. 
V.  21.   martyr,  xQ^^'^ofiaQTVQrfTog,   Jun.  24. 

In  derselben  Hs.  stehen  noch  6  Lieder  in  einer  betonten  sapphischen 
Strophe  auf  diesen  Heiligen ,  mit  der  Bemerkung ,  dass  sie  ein  Minderbruder 
gemacht  habe.  Sie  sind  aus  dem  15  Jahrh.  und  theilweise  mit  klassischen 
Vorstellungen  gemischt,  wie  penates  u.  dgl.  Ich  theile  daher  nur  die  Anfänge 
mit:  13  Gaudeat  cocli  triumphator  coetus,  orbis  exultet  laudesque  depromat  etc. 
14  Strophen.  2)  Plaudat  nunc  sacra  soboles  et  omnis.  13  Str.  3)  0  decus 
patrum  baptistaque  princeps.  13  Str.  4)  Exultet  orbis  pariterque  polus.  12  Str. 
5}  0  gemma  nitens  rosei  candoris.  12  Str.  6}  Perge  jam  pater  visiturus  perge. 
12  Strophen. 


658.    Sequentia  in  honorem  b.  Joannis. 


Helisabeth  Zacbarise 
magnum  virum  in  bac  die 

gloriosa  genuit^ 
qui  virtutum  vas  sincerum 
inter  natos  mulierum 

priocipatum  tenuit. 

Nondum  natum  sensit  regem 
nasciturum  juxta  legem 

sine  viri  semine, 
deum  sensit  in  bac  die 
tanquam  nucleum  in  nuce 

conditum  in  virgine. 

0  qnam  bonus  pner  natus , 
incarnati  nobis  datus 
verbi  vox  et  bajulus! 


10 


15 


Non  prsecedit  fructos  florem, 
sed  flos  fructnm  juxta  morem, 
agri  pleni  dans  odorem 
mentibns  fidelinm. 

Viam  parat  et  ostendit,  20 

nbi  pedem  non  offendit, 
qui  per  fidem  comprehendit 
verum  dei  filium. 

Lege  vit£e  sub  aogusta 
mel  silvestre  cum  locusta  25 

cibum  non  abborruit: 

Camelorum  tectus  pilis 
in  deserto  quam  exilis, 
quam  bonus  apparuit! 
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Verba  sunt  evangelistse ,  30 

lax  non  erat,  inqnit,  iste, 
sed  ut  daret  tibi,  Christe, 
lucis  testimonium : 

Lax  non  erat,  sed  lacerna, 
monstrans  iter  ad  snp^'na;       35 
qaibas  suum  pax  f^efna     ^ 
pollicetar  gaudinni.  .  * 

ContemiHemar  omnes  istum, 
qaem  sperabat  turba  Christom 

stnpens  ad  prodigia,  40 

qoi  cervicem  non  erexit 
nee  se  dignum  intellexit 

domini  corigiä. 


A  sno  tempore 

divino  manere 
coelom  vim  patitar 

et  violentiae 

cum  poenitentiae 
frnctns  <M)nceditur, 
gratis  non  merito.. 


45 


Qaem  vates  ceteri 

sab  lege  veteri 
canant  in  tenebris, 

in  carne  dominum, 

figuris  terminnm  , 
propheta  celebris 
ostendit  digito. 


55 


50 


0  quam  sanctum,  quam  praeclarum, 
qui  viventinm  aquarum 
fontem  Christum  baptizavit        60 
et  lavantem  cuncta  lavit 
in  Jordanis  filumine. 

Ab  o£Fensis  . .  .  Cbriste , 
prsecursoris.  et  baptistae 
natalitia  colentes  65 

et  exaudi  nos  gementes 
in  hac  solitudine. 

Post  arentem  et  aastralem 
terram  anirose  dotalem 

petimus  irriguam,  70 

ut  manipulos  portantes 
veniamus  exultantes 

pacem  ad  perpetuam. 


Hb.  zu  Venedig  Class.  IX  cod.  145.  des  14  Jahrh.  mit  der  Bemerkang: 
ecclesia  canit  hanc  sequentiam. 

7  nandam,  Hs.  7.  10  senex  f.  sensit,  Hs.  10  der  Reim  verlangt  lace. 
14  dati,  Us.  Nach  15  fehlen  wahrscheinlich  3  Verse,  denn  es  ist  nnr  eine 
Ualbstrophe.  26  aborait,  Hs.  47—50  violentise  ist  der  Dativ,  com  die  Partikel, 
pcenitentise  der  Genitiv,  und  nach  merito  ist  dem  Binne  nach  conceditur  zu 
wiederholen.    63  fehlt  ein  Wort  ohne  Lücke  der  Hs. 

V.  34.  lucerna..  S.  No.  653 ,  13.  tcJ  nqodqofiii  Av/yy  t6  (jpcJ^  axolov&ü  xb 
vTtigXafiTiQOv.    Jun.  24.. 

V.  55.  figuris,  d.  1.  veteris  testamenti.  Wie  hier  Christus  terminus  v.  t. 
genannt  wird,  so  heisst  Maria  meta  vatum.   No.  389,  49. 

Das  folgende  italiänische  Bittlied  an  diesen  Heiligen  zeichnet  sich  durch 
Innigkeit  aus  und  unterscheidet  sich  von  andern  Liedern  dadurch,  dass  die 
Lebensumstände  des  Heiligen  als  bekannt  vorausgesetzt  und  darauf  nur  als 
Motive  der  Andacht  hingewiesen  wird. 
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Se  per  sperao^a  o  per  nuüo  exorare 
premio  o  mercede  alcana  se  raquista, 
tu  glorioso  Giovanni  baptista, 
del  servo  tuo  digna  i  preghi  ascoltare. 

Or  porgi  a  preghi  il  perspicace  ^a- 
dito  5 

e  d'il  mio  pecto  i  ferventi  saspiri 
ascolta  e  vedrai ,  come  son  ferito 
di  dolce  fiamma,  si  che  i  mei  desiri 
in  te  son  posti  e  no  in  altri  ^iri: 
adunche,  padre,  tu  mio  daca  e  guida  10 
dricci  al  mio  ingegno,  el  quäl  in  te  si 

fida, 
si  ch'io  te  sappia  amando  seguitare. 

Enver  di  me  volgi  i  piatosi  lumi, 
del  cui  splendor  il  mio  illustrato  cuore 
possa  sparger  de  dolci  pianti  i  fiumi,  15 
si  che  Talma  del  tuo  suave  amore 
s'acenda  di  te  e  cum  gran  fervore 
prenda  Tardir  di  feroce  leone 
connecho,  che  del  te  fusti'l  precone 
da  dio  mandato,    per  la  sua  via  dri- 
ciare.         20 

Tu  del  spirito  sancto  electo  habitaculo, 
non  dico  poi  ma  nanci  che  nascesti, 
tu  de  dio  padre  fusti  sancto  oraculo, 
che  reato  nullo  mai  cognoscesti; 
tu  di  innocentia  e  purita  lucesti,       25 
si  che  magior  ne  piu  di  te  beato 
prodncto  al  mondo  fu  mai  ritrovato, 
come   di  te  disse,    quel   chi  non  puo 
errare. 

Tu  di  profeti  Corona  e  Inmiera, 
superna  gratia  in  te  lume  produce,  30 
tu  di  sancti  padri  triumphal  bandiera, 
in  te  rispiande  di  doctrina  luce; 
tu  del  verbo  etemo  fusti  la  voce, 
che  nel  diserto  gridasti  si  pio: 
^driciate  la  via,  eccho'l  vero  idio     35 
vene  al  mondo  per  noi  ricomprare*^. 

Tu  d^ogni  virtu  via,  scuola  e  fönte, 
Bcudo  di  fede  e  di  sanctita  sei  forma, 
tu  di  Celeste  vita  scala  e  ponte, 
spechlb,  che  lace,  e  di  justitia  norma;  40 
tu  del  bom  Yhesu  sequitasti  Torma, 
si  che  nel  ciel  i  tuo  ra^^i  vi  spande 


lume  e  splendor,    et  ai,   quel  che  de- 

mande 
al  padre  eterno,  a  cui  mi  fa  salvare. 

Tu  glorioso  sopr*ogn*aitro  electo,    45 
di  penitentia  exemplo  sei  primiero, 
tu  di  sapientia  ai  lume  perfecto, 
che  di  gloria  fece  el  re  cavaliero, 
tu  di  nö^trsff'^e  sei  degno  scadiero, 
quaiftfll'  exerci^^orti  la  bacchetta,  50 
di'^fisto  la  spiida,  che  non  taglia  in 
»    _  fretta, 

fete  di  sangue  il  tuo  capo  bagnare. 

Tu  mia  speran^a,  vita  e  gran  conforto, 
a  te  ricurro  cum  fede  «  gran  dolcie^, 
tu    mio   dilecto   fk,    ch^en  te  sia  ab- 

sorto,  55 

si    ch'io    despesi    il    mondo    cun   sua 

spre^a. 
tu  contra  carne  el  dimonia  forte^, 
presta  piatoso  a  me  di  lor  victoria, 
si  che  del  regno  la  felice  gloria 
daggami  dio  e  lui  sempre  laudare.  60 

Tu  mio  refugio  e  dolce  refrigerio, 
quando  risgnardo  la  tiia  facia  iocunda, 
tu  sodisfai  al  mio  gran  dessiderio, 
parrai  che  n'esca  Talma  rubicunda. 
tu  di  dolce^a  tanto  Tai  fecunda,        65 
che  fuor  di  se  sta  lieta  e  sbigotita 
e  non  chiama  altro  se  non  tal  ferito. 
f  *  fekli  i  Vers.) 

Poi  ti  prego,  gratioso  e  benigno, 
accendime  il  cuore  di  quel  tuo  fervore, 
si  che  molesta  del  falso  maligne       70 
non  prenda  possa  di  me  cum  suo  fn- 

rore, 
ma  sempre  in  me  sia  il  grato  timore 
a  dio  non  far  cosa,  ch'io  gTofenda, 
e  del  passato  mi  da  tempo  emenda 
a  lui  servir  e  fedelmente  amare.       75 

0  padre ,   o  dilecto ,   o  caro  mio  the- 

soro, 
o  divoto,  benigno,  o  mio  dolce  desio, 
nel  tuo  conspecto  fammi  far  dimoro, 
quando  insta  vita,  vedra  il  fin  mio, 
prego,  che  preghi  il  mio  segnor  idio.  80 
prenda  piata  d'esta  alma  tapinella, 
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si  cbe  per  te  pene  non  senta  ella, 
e  da  fuoco  infernale  fanune  liberare. 

Effa,  divoto  caro,  chi  sensi  mei 
torni  alla  dritta  e  sempiterna  via,    85 
quäl  tu  segnasti  diccndo:  ecce  agnus  dei ! 


33 

cum  toa  loquela  e  sancta  melodia 
per  l^spra  e  ciecha  e  perfida  risia 
rimover  de  Giudei  tapini  e  inerti. 
o  felice,  fa,  che  per  li  tuoi  meriti    90 
tarni  alla  gloria,  dove'l  i  tuo  regnare. 


Hs.  zu  Venedig.   Ital.  Gl.  IX.  cod.  145.  15  Jahrb. 
91  deutlicher  wäre :  dov*  e  iL 


659.    De  s.  Johanne  baptista. 


Muliemm  bodife 
major  natus  oritur, 
prseco  grati», 
sol  jostitiae, 
templom  dei  panditur. 


Uic  est  sidus  siderum, 
prima  lux  ecclesise , 
prima  vox  Isetitise 
mulierum. 


Hs.  zu  Bamberg  Ed.  IV,  6.  14  Jahrh.  mit  der  Melodie. 

V.  3.  gratia;,  eine  Anspielung  auf  den  Namen  des  Johannes.  Joanna 
interpretatur  domini  gratia.   Hieron.  in  Matth.  IG,  17. 

Eine  Hs.  zu  Pommersfelden  bei  Bamberg  ans  dem  14  Jahrh.  o.  No.  ent- 
hält auch  2  Lieder  auf  diesen  Heiligen;  das  eine  fangt  so  an:  Ad  honorem 
tnnm  Christe,  das  andere  In  decollatione  s.  Job.  bapt.  Prsecursorem  snum  regis. 


660.    Oratio  de  s.  Johanne  baptista  et  Jobanne  evangelista. 


baptislw. 

Ave  gemma  claritatis 
specolomque  saoctitatis, 
mnndi  decus  et  lucerna, 
dignitate  sempiterna 
martyr,  virgo,  symphonista, 
Johannes  Christi  baptista! 

evangelisi(B, 

Ave  virgo  praeelectus 
et  pr»  ceteris  dilectus, 
amoris  cui  multa  Signa 
Christus  dedit  lande  digna, 
ille  tibi  dedit  ista, 
Jobannes  evangelista. 


amborum  insimul, 

0  qaam  pulchrse  dnse  rosse 
olivseqae  speciosse, 
o  quam  prseclara  lumina  15 

paradisique  flnmina, 
5     0  coelestes  margaritse 
lande  bonoreqcfe  vitse! 

baptislw. 

Gabriel  te  nuntiavit, 
de  te  Christus  prsedicavit,        20 
inter  natos  mulierum 
10     nemo  major,  o  quam  verum, 
matris  alvo  sanctitatus 
Christi  testis,  nondum  natus. 
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evangelista. 

Te  custodem  matri  dedit,  25 

mors  crnenta  te  non  laedit, 

pectos  Jhesu  in  suxisti, 

mira  dei  prsevidisti, 

carne,  mente  tu  beatus, 

in  coelom  sie  elevatus.  30 

baptisi(B, 

Tu  puer  plus  quam  propheta, 
firmans  fidei  decreta, 
agnum  dei  praevenisti, 
vocem  patris  percepisti, 
sanctum  spiritum  vidisti,  35 

trinitatem  credidisti. 

evangelistw. 

Aquila  te  figurav^t, 

quis  sanctorum  sie  volavit? 

te  sol  verus  illustravit, 

ex  te  rivus  emanavit  40 

duleore  suavitatis, 

summe  doctor  earitatis. 

amborum. 

Olivse  vos  pretiosse, 
quorum  vitse  glorios«, 
columnse  eoelestis  templi,  45 

morum  flores  et  exempli, 


quorum  merita  beata 
in  conspectu  dei  grata. 

Vos  virginalis  gloria 
martyrisque  victoria,  50 

tum  vigens  innoeentia, 
virtutum  exeellentia 
dignos  nimis  effeeerunt, 
summa  laude  probaverunt. 

Vasa  vos  eleetionis,  55 

sidera  perfeetionis , 

vestris  purgate  preeibus 

nos  a  peccati  teeibus, 

omne  bonum  impetrate, 

nos  a  malo  liberate.  60 

Mementote  miserorum 
in  hae  valle  peccatorum, 
ne  mergamur  in  inferniim, 
sed  vivamus  in  seternum 
videntes  deum  deorum  65 

in  ssecula  saBeülorum. 

[Verbum  dei  referat 

Johannes  evangelista, 
quem  digito  monstraverat 

Johannes  almus  baptista.       70 

Hos  petimus  attentius, 
cum  sint  nostri  patroni, 

ut  noslrse  generosius 
assint  petitioni.     amen.] 


Hs.  zu  Karlsruhe,  o.  No.  v.  1440.  Bl. 68.  la  diesem  Liede  sind  die  beiden 
Heiligen  zusammengestellt,  weil  sie  gleichen  Namen  haben;  gewönlich  werden 
Heilige  in  den  Liedern  verbunden,  die  gleichen  Festtag  haben,  wie  Petrus  und 
Paulus,  Simon  und  Judas  u.  a. 

11  ille  scheint  mir  fehlerhaft.  33  prsebuisti,  Hs.  35  spir.  deum  vid.  Hs. 
37  aquilam,  Hs.  45  templa,  Hs.  46  exempla,  Hs.  51  tjim,  Hs.  62  hac  fehlt 
der  Hs.  67  —  74  gehören  nicht  zu  diesem  Liede ,  sondern  sind  wahrscheinlich 
Bruchstücke  aus  einem  andern.   72  hie  cum  sint,  Hs. 

V.  5.  symphonista,  statt  vox  clamantis  in  deserto.  Johannes  a  propheta 
(Is.  40,  3)  vox  vocatus  est,  quia  verbum  prseibat.  Gregor.  M.  hom.  in  ev.  1,20,3. 
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Die  Griechen  stellen  in  ähnlicher  Art  zasammen:    a'yyeXe,    ngo(jpilTa,   anoaToke, 
OT^crrtcjta,  ngoSgofie,  ßanu(nd,    Jun.  24. 

V.  21.  22.  Propterea  Johannes  amplins  quam  propheta  dictus  est  et  in 
natis  mulienun  non  habuisse  majorem,  quia  prioribus  justis  prsenuntiare  tantom 
Christum  concessum  est,  huic  aatem  et  pr»nuntiare  absentem  et  videre  prae- 
sentem,  ut  huic  inveniatur  patuisse,  quod  illi  cupierunt.  Augustin.  cont. 
Petil.  2,  87. 


661.    De  s.  Josepho. 


Joseph  stirpis  Davidica?, 
spoDse  almse  theotocse, 
adesto  nostris  precibus, 
qaas  tibi  pie  fundimus. 

0  gloriose  bajule, 
monarche  coeli  curiae, 
Qt  digne  demus  caniica, 
nostra  dirumpe  crimina. 

0  castos  matris  domini, 
devotos  tuo  nomini, 
Joseph  alme,  per  aspera 
salva  semper  et  prospera. 


10 


Adesse  tuis  famulis 
dignare,  dux  amabilis, 
sentrant  nostra  pectora 
tua  semper  juvamina. 

0  faber  beatissime, 
succnrre  benigoissime 
Dosque  supplices  respice, 
vota  servorom  suscipe. 

Praesta,  pater  ingenite, 
Jesu  cum  sancto  flamine, 
ut  Joseph  almi  precibus 
jungamur  in  coelestibus. 


15 


20 


Hs.  von  S.  Peter  No.  36  zu  Karlsruhe,  Anfang  des  16  Jahrb. 

2  theodice,  Hs.     18  succurrere,  Hs. 

Die  Lieder  auf  diesen  Heiligen  sind  nicht  häufig  und  nicht  alt.  Gereimte 
Antiphonen  auf  denselben  stehen  in  der  Münchener  Hs.  Clm.  19909.  aus  dem 
Anfang  des- 16  Jahrb. 


662.   De  apostolis,  in  laudibus  hymnus. 


Aeterna  Christi  munere, 
apostolorum  gloria; 
laudes  ferentes  debitas 
Isetis  canamus  mentibus 

Ecclesiarum  principes, 
belli  triumphales  duces, 


coelestis  aulse  milites 
et  Vera  mundi  lumina. 

Devota  sanctorum  fides, 
invicta  spes  credentium, 
5     perfecta  Christi  Caritas 
mundi  triumphat  principem. 


10 
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In  his  paterna  gloria ,  Te  nunc,  redemptor,    quaesamos, 

in  his  voluntas  Spiritus,  ut  ipsorum  consortio 

exuUat  in  his  filius,  15     jungas  precantes  servulos 

coelum  repletur  gaudiis.  in  sempiterna  ssecola.                 20 

Hs.  von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsruhe,  14  Jahrh.  (A).  Hs.  von  S.  Peter 
zu  Salzburg  V,  24.  des  12  Jahrb.  (B).  Hs.  zu  Bamberg  Ed.  VII,  27.  des 
15  Jahrh.  (ß).    11s.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  32  des  15  Jahrb.  (D). 

Mit  diesem  Liedo  wurde  ein  anderes  verbunden  auf  die  Märtyrer, 
welches  die  nämlicbe  Anfangs-  und  Endstrophe  hat.  Dieses  vereinigte 
Lied  kommt  vorzüglich  in  italiänischen  Hss.  und  Ausgaben  vor,  wie  in  der 
Hs.  der  ambros.  Bibl.  zu  Mailand,  M,  25.  des  15  Jahrb.  (M)  und  bei  Totnasi 
p.  400  (T3,  welchen  Text  Daniel  1,  27.  aufgenommen  hat,  der  irrig  glaubt,  es 
sey  ursprunglich  ein  Hymnus  gewesen,  den  man  für  die  Apostel  und  Märtyrer 
zerrissen  habe,  während  die  Hss«  beweisen,  dass  es  zwei  für  sich  bestehende 
Lieder  waren. 

Die  Lieder  auf  die  Apostel  wurden  von  den  Griechen  und  Lateinern  und 
demgemäss  auch  in  den  Volkssprachen  auf  zweierlei  Art  behandelt ,  mit  oder 
ohne  Nennung  der  einzelnen  Apostel.  Lieder  der  ersten  Art  konnten  daher  je 
nach  den  Aposteln  getheilt  werden,  wenn  man  für  die  Feste  derselben  beson- 
dere Lieder  brauchte.  S.  No.  666.  Da  die  12  Glaubensartikel  auf  die  Per- 
sonen der  Apostel  bezogen  wurden,  so  gab  dies  auch* Veranlassung,  dieselben 
in  den  Liedern  namentlich  aufzuzälen. 

1  munera,  haben  alle  Texte.  2  gloriam  ACMT..  3  canentes  ACD.  7  mil- 
lites  M.    16  gaudio  T. 

V.  8.  lumina.  iÖBix^fB  tov  r^kiov  r^g  SoSijg  ttvfdfrfiara ,  anoarolou 
Triodion  L,  3. 

V.  9  —  11.  fides,  spes,  Caritas.  S.  No.  620.  No.  536,  63.  64.  tJ  awdä(r/i(a, 
jfjg  ttfttTtjfig  (TWÖBOftevoi  ol  ccnoaroXoi.   Triodion,  0,  2. 

Diesem  Liede  fuge  ich  ein  griechisches  auf  die  Apostel  bei  aus  der  Hs.  zu 
Venedig,  Codd.  Grsec  dass.  H.  cod.  148  des  14  Jahrh. 

*£2g    q^cDOtiJQag    tov    xoo/uov     xal  oO^ev  xal  irjv  TtXdvipf 

odfjyovg,  rcSv  eldcolcjv  xa&sllavy  10 

r^g  Tjfxciv  oioxrjQiag  rag  ajtaQyaSy  tQidda  xTjQv^avteg 

tovg  &6lovg  vfivi^aio/dev  iv  inity  rfj  O^eottfii. 
fiad^Tjfidg  tov  O^eou  rj^MV^ 

TtQog  avTOvg  ovv  ßoj^acj/nsv' 

bii  q)(j}g  ToTg  iv  axorst  5  aTtoatokoi  Xqiotov  tov  ^eov, 

Tjfäv  i'^avbxeiXaVj  rojv  Trraia/darcjv  u(p€aiv  15 

xal  tov  ijXiov  TiaOL  alzrjaaad^e  Tolg  eo(yvd^ovat. 

Tfjg  do^r^g  iyvciQtaav'  Ttod^)  tj^v  aylav  (.ivri^rpf  v/ndiv» 

5  und  6,  14  und  15,  16  und  17  theilt  die  Hs.  nicht  ab  und  liest  17  ^ftar 
durch  den  Fehler  der  Aussprache. 

Ein  Kanon  von  Troparien  auf  die  Apostel  von  dem  Studiten  Joseph  steht 
im  Triodion  E,  1  flg. 
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663.   Apastolorum,  ad  vesp.  hymnus. 


Exultet  coßlum  laudibus, 
resnltet  terra  gaudiis, 
apostoloram  gloriam 
Sacra  canant  sollempnia. 

Vos  ssecli  justi  judices 
et  Vera  mundi  lumina, 
votis  precamur  cordium, 
audite  preces  supplicnm. 

Qui  coelum  verbo  claaditis 
serasqne  ejus  solvitis, 
nos  a  peccatis  omnibns 
solvite  jnssa,  qo^esumas. 


Quorum  prsecepto  subditur 
Salus  et  languor  omoinm, 
sauate  segros  rooribus, 
DOS  reddentes  virtutibus, 

Ut  cum  judex  advenerit 
Christus  in  fine  sseculi, 
nos  sempiterni  gaudii 
faciat  esse  compotes. 

10     Deo  patri  sit  gloria  etc. 
S.  No.  30,  33. 


15 


20 


Hs.  von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  Andere  Hs.  von  dort 
No.  55,  14  Jahrh.  (B).  Us.  von  S.  Peter  in  Salzburg  IV,  27.  des  12  Jahrh. 
nnd  noch  eine  Hs.^  daselbst  V,  2.  des  12  Jahrh. ,  beide  ohne  Abweichung.  Der 
gleiche  Text  steht  auch  in  der  Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  32  des 
15  Jahrh. 

3  gloria  B.  4  canunt ,  haben  alle  üss.  5  sedi  j.  B.  10  solvi  B ,  das 
weitere  fehlt  bis  jnssu,  wofiir  te  jiussi  steht 

V.  6.  Ist  ans  No.  661,  8  entlehnt  oi  dnoirtoXoi  XafATnidovBg  nafxqxxtis, 
Triodion  L,  3.   tpdiioipoqoi,  anoaioXot,.  Triodion  E,  6. 


664.    De  apostolis  hymnus.   ad  laudes. 


Ortu  Phoebi  jam  proximo 
dicamus  hymnum  domino, 
apostolis  condebitam 
ferentes  reverentiam, 

Quo  mereamur  effici 
semper  horum  pedissequi, 
spernentes  transitoria, 
teodentes  ad  perennia. 


Judex  Christus  cum  venerit 
referre  cnnctis  propria.  10 

nobis  non  ut  supplicia 
prOvemant  ut  prsemia. 

Hoc  praestet  summa  deitas 
patris  natique  unici 
sanctoque  cum  spiramine  15 

in  sempiterno  tempore. 


Hs.  zu  Stuttgart  Breviar.  101.  f.  6.  15  Jahrh.  (A).    Us.  zu  Freiburg  o.  No. 
12  Jahrh  (B).    Bei  Bebel  f.  25  (C). 
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2  bymn.  die.  B,  canamas  C,  des  Verses  wegen,  aber  gegen  den  Gebrauch 
der  alten  Schriftsteller,  die  den  Psalmen  folgen,  wie  ps.  60,  9.  65,  2.  67,  5. 
S.  No.  78,  1.  7  qui  spern.  A.  11  nob.  non  fehlt  B,  tunc  nobis  non  sup.  C. 
11.12  wären  dem  Sinne  nach  deutlicher  also:  ut  nobis  non  proveniant  supplicia 
nt  praemia.  Prsemium  hat  nämlich  wie  meritum  eine  doppelte  Bedeutung,  je 
nachdem  es  der  Lohn  für  eine  gute  oder  böse  That  ist.  S.  No.  583,  41.  12  sed 
f.  nt  C,  beides  hat  Bebel  wol  selbst  in  den  Text  gesetzt.  13  hsec  G.  14  unice  A. 
16  sempiterna  ssecula  B,    ist  aber  von  alter  Hand  geändert. 


665.    De  aposlolis  sequentia. 

Cujus  laus  secundum  nomen.  ejus  est  et  glo;ia, 
et  in  universa  terra ,  qua  sua  judicia 

timet  reus  judicandus  teste  conscientiA, 
amat  justus  überandus  ejus  sola  gratiä. 

Hsec  tamquam  abyssus  multa  sunt  inscrutabilia ,  5 

hsec  de  deo  natus  deus,  dei  sapiehtia, 

nos  ex  alto  visitavit  et  venit  in  propria 
factus  homo,  qui  narravit  nobis  hsec  et  alia, 

qusß-  latebant  in  figuris  occulta  mysteria. 

stulta  quoque  mundi  deus  et  contemptibilia  10 

sublimavit  dignitate,  prsefecit  potentiä, 
qui  ubique  prsedicarent  ejus  testimonia. 

Ui  sunt  coeli  continentes  secreta  mysteria, 

hi  sunt  nubes,  unde  manat  doctrinarum  pluvia, 

hi  sunt  tenipli  fundamenta,  sunt  portse,  sunt  atria,  15 

sunt  bases  atque  columnse,  quibus  stat  ecclesia. 

Sunt  lux  mundi,  verbo,  vita  illustrantes  omnia, 
sunt  sal  terrse  condientes  morum  temperantiä, 

sunt  pastores  populorum  servantes  ovilia, 
'  sunt  doctores  subditorum  exercentes  studia.  20 

Horum  ergo  flagitemus  omnes  patrocinia, 

ut  cum  ipsis  gloriemur  in  ccelesti  patria.    amen. 

Hs.  zu  Donaueschingen,  14  Jahrh.  mit  Musiknoten.  Das  ganze  Lied  reimt 
nur  in  dem  Selbstlaut  a,  wie  unten  ein  anderes  auf  die  h.  Brigita.  Es  gibt 
mehrere  Sequenzen ,  die  nur  auf  a  reimen.   S.  No.  667.    Daniel  2,  175.  4. 
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V.  12.    ChrysosL  de  Lazaro  3,  3.  nennt  sie  daher  xoivol  jr^g  olxovfiivrig  <J<- 

V.  14.  Pluvia  cohortationum  qaotidianarum  nennt  Augustin.  in  evang. 
Joh.  3,  1  die  Predigten,  noraftoi  fe^ororeg  ot  dnotnoXoi  ii'^g  nripig  rr^g  voexijg. 
Triodian  R,  3. 

V.  16.  JT^g  dxxh,(riag  Tivgfoi  xai  (nvloi  aaaXevioi.  Jun.  30.  Athanas.  in 
ps.  74,  6.  erklärt  columnsß  durch  cntoaroloi. 

V.  17.  Die  Apostel  beissen  tov  riXiov  ifg  doSfjg  /ivarixal  axTiveg.  Triodion 
R,  3.  axilvag,  iog  tjXmg,  Xqunk^  dixaiouvvTfg  g>ttveig,  x6(Tfi(^  anitrtHlag  tovg  ano- 
(TioXovg  <TOv,  (piqovTag  ae  t6  <pag  t6  ofxaidXrfTnov  xai  ir^g  afvoiag  tijv  dxXvy  ano- 
diaxorrag.  Pent.  106. 

V.  18.  19.  lux  mundL  q:e'y'yoß6Xovg  tag  dargandg  vfAccg  Big  ndrra  xodfiov 
*Ij^ovg  6  voifiog  wiag  rjXiog  i^anevreiXe,  '^eomai  dnoaroXot.   Triodion  K,  5. 


666.   De  apostolis. 

Andrea  pie ,  sanctorum  mitissime, 
obtine  nostris  reatibns  veniam , 
nt  qui  gravamur  sarcina  peccaminum, 
subleva  tuis  intercessionibus. 

Jacobe  juste,  Jhesa  frater  domini,  5 

Sit  pia  tibi  saper  nos  compassio, 
quos  reos  facit  soperba  jactantia 
atque  foedavit  mnndi  petulantia. 

Bina  ccelestis  aulae  luminaria, 

Jacobe  nee  non  Johannes  theologe,  10 

poscite  nobis  veniam  rogantibus, 

quam  venit  Christus  gratis  dare  miseris. 

Proni  rogamus,  Philippe,  os  lampadis, 
pias  coelestis  aures  pulsa  judicis, 
ut,  quse  meremur,  repellat  supplicia 
et,  quae  precamur,  det  superna  gaudia. 

Bartholomsee ,  coeli  sidus  aureum, 

millies  supra  solis  jubar  radians, 

erige  mentes  nostras  poIo  turbidas 

segrasque  nostras  ;säna  conscientias.  20 

0  Thoma,  Christi  perscrutator  lateris, 
per  illa  Sacra  te  rogamus  vulnera, 
quse  mundi  cuncta  diluerunt  crimina, 
nostros  reatns  tuis  terge  precibus. 


15 
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Matthsee  sancte,  bino  pollens  rounere,  25 

sednlis  Jesum  interpella  precibus, 
nt  nos  in  mundi  gubernet  tarbinibus, 
ne  post  aeternus  sorbeat  loteritus. 

Beate  Simon  et  Thaddaee  inclite, 

cernite  nostros  gemitus  cnm  fletibns,  30 

quiqne  per  lapsum  promeremur  barathrum, 

per  vos  coelornm  inereamnr  aditam. 

Mattbia  juste  duodeno  solio 

residens  sorte,  nos  a  cunctis  nexibus 

solve  peccati,  verae  lucis  gandiis  35 

quo  perfruamur  tuis  sanctis  precibus. 

Annue,  Christe,  saeculorum  domine, 

nobis  per  horum  tibi  cara  roerita, 

ut  qui  te  coram  graviter  deliquimns, 

horum  solvamur  gloriosis  precibus.  40 

Salva,  redemptor,  tuum  plasma  nobile, 
signatum  sancto  tui  vultus  lumine, 
ne  lacerari  sinas  fraude  daemonum, 
propter  quos  mortis  exsolvisti  pretium. 

Dole  captivos  esse  tuos  famulos,  45 

absolve  reos,  compeditos  erige, 

et  quos  cruore  redemisti  proprio, 

rex  bone,  tecum  fac  gaudere  perpetim. 

Sit  tibi,  Jliesu,  benedicte  domine, 

gloria,  virtus,  honor  et  imperium  50 

una  cum  patre  sanctoque  paraclita, 

cum  quibus  regnas  deus  ante  saecula. 

Hs.  zu  Bamberg  Ed.  VII,  27.  des  15  Jahrh.  (A)  enthält  die  V.  1-40. 
Us.  daselbst  Ed.  VII,  3G.  des  15  Jahrb.  (B)  enthält  dieselben  Verse.  Hs.  da- 
selbst Ed.  Vll,  35.  des  15  Jahrh.  (C)  enthält  V.  37—52.  Hs.  zu  Gratz  40/7  des 
12  Jahrh.  (D)  hat  5->8.  37  —  40.  als  einen  besondern  Hymnus  de  s.  Jacobo 
apostolo  ad  vesperas,  mit  dieser  Doxologie: 

Sit  trinitati  sempiterna  gloria,  in  unitate  cui  manet  imperium 

honor,  potestas  atque  jubilatio,  ex  tunc  et  modo  per  ccterna  saecula. 

Dieselbe  Ils.  enthält  V.  17—20.  37— VO.  mit  der  nämlichen  Doxologie  als 
einen  besondern  Hymnus  auf  den  fa.  Bartholomäus.  Die  Hs.  von  S.  Peter  zu 
Karlsruhe  No.  16    des  15  Jahrh.   (E)   gibt  die  V.  29  —  32.  37  —  40.    als  einen 
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Hymnas  Simonis  et  Thaddsei  apostolorum ,  mit  der  Doxologie  wie  obiger  Text, 
nebst  der  Melodie.  Ebenso  als  besondere  Lieder  auf  die  Apostel  Thomas  die 
V.  21—24  mit  derselben  Doxologie  und  Melodie,  auf  den  h.  Matthias  V.  33—36. 
Die  Hs.  A  hat  noch  einmal  die  V.  5^8  als  besondere  Antiphone.  In  der  Hs.  F 
der  Dombibliothek  zu  Trier  f.  123  stehen  aus  dem  15  Jahrb.  die  V.  21—24  als 
ein  besonderes  Lied  auf  den  Apostel  Thomas  (F). 

Die  Hss.  beweisen,  dass  dieses  Lied  in  so  viele  Theile  getrennt  wurde, 
ak  man  Lieder  auf  einzelne  Apostel  brauchte.  Man  nahm  daraus  die  Strophe, 
die  speciell  den  Apostel  betraf,  und  fügte  dazu  die  Doxologie,  oder  Hess  der- 
selben noch  die  V.  37—40  vorausgehen,  um  einen  Hymnus  von  drei  Strophen 
xa  haben.  Das  Abgerissene  dieser  Lieder  lasst  sich  aber  nicht  verkennen, 
daher  musste  ich  diese  Bruchstücke  wieder  mit  dem  Ganzen  vereinigen.  Die 
Hss.  haben  keine  Strophen  auf  die  Apostel  Petras  und  Paulus,  was  auf  den 
Ursprung  dieses  Liedes  fuhrt.  Ein  Hymnus  von  gleichem  Strophenbau  auf 
diese  Apostel  kommt  nämlich  vor  und  wird  der  Elpis,  der  Gemahlin  des 
Boethius ,  zugeschrieben ,  was  mir  aber  nicht  wahrscheinlich  ist ,  indem  sie 
schwerlich  die  betonte  Metrik  vorgezogen  hat,  da  ihr  Mann  nur  klassische 
Versmasse  gebrauchte.  Dieser  Hymnas  auf  Petrus  und  Paulus  war  vorhanden, 
ehe  der  obige  gemacht  wurde,  der  eigentlich  eine  Ergänzung  zu  demselben  ist 
und  wohl  auch  noch  in  das  6  Jahrhundert  gehört.     Vgl.  No.  856. 

2  optime  AB.    5—8  sind  in  D  so  verdorben: 
Jacobe,  serve  Christi  et  apostole,  et  qui  nostris  premimur  criminibus, 

noster  sis  ductor  simut  et  protector  sableva  tuis  intercessionibus. 
6  tibi  fehlt  A.  7  fecit  B.  8  fundavit  B ,  mundi  fehlt  A.  16  dat  AB.  17  sid. 
fehlt  A.  18  miles  AB,  coeli  f.  sol.  B.  19  mentes  lapsas  coelo  B.  20  salva  D. 
21  perlastrator  AB.  23  peccamina  B.  24  terge  tuis  sanctis  pr.  F.  26  que- 
stibns  B.  27  mundo  A.  28  seternis  A.  29  sancte  A.  31  lapsa  B.  33  duo- 
dene  E.  35  gaudia  B.  38.  40  alle  haben  hujus  f  bor.  39  delinquinius  C. 
40  solvemur  D. 

V.  40.   glorios»  preces,   weil  die  Apostel  jetzt  in  der  Glorie  Gottes  sind. 

V.  42.  signatum  laraine,  was  durch  die  Taufe  (lumen}  besiegelt  ist,  durch 
das  Kreoz  Christi.  Jener  Ausdruck  kommt  nur  in  alten  Liedern  vor. 
S.  No.  56,  1.  No.  77,  10.  rov  tnavgov  ytVerat  iv  ^QKniavolg  inl  tov  fierdnov 
a7jfiBloy<f  öneg  noiovaiv  oi  nenKnevxoTeg  ndrteg  ovxiyoaovv  nqOKaiaqxo^Bvoi  ngdf- 
fittJoSf  itol  fidliinu  ij  Bvx^v  "il  dfitav  dvaYVG}(rfAon(xiv.  Origems  select.  in  Ezech.  9. 
Signum  Christi,  das  Kreuz.    AugusHtu  de  pecc.  mer.  2,  42. 


667.    De  apostolis  Qü'oparium). 

1.  AUeluja  2.  Ouoruin  princeps  per  crucem 

nanc  decantct  scandit  Petras 

universalis  ecclesia,  alta  poli  sidera, 

Ex  tollende  Doctor  orbis  triumphat          10 

sacrosancta  5          sab  Nerone 

apostolomra  insignia.  urbe  in  Romulea. 
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3.  Crux  Andreae 

digna  confert  praemia, 

Jacobus  uterqne  nitet  laurea,  15 

Uerodes  illom, 

bunc  judaica 

gens  transmittit  ad  setbera. 

Sunt  Jobanni, 

sunt  Mattha^o  collata  20 

duo  Sacra  gratiarnm  munera; 

üirtacus  illnm 

necat,  bunc  Jesus 

suas  vocat  ad  epulas. 

4.  Pbilippus  Cbristi  gratia         25 
docens  praedicat  in  India, 

Tbomas  confossus  lancea 
cursum  consummat  in  India 

Simon  et  Judas  dum  Sacra 
Persis  ostendunt  monita,       30 

Fusus  ambos  sanguis  stolä 
perornavit  purpureA. 

5.  Bartbolomseus  dat 
Indis  \iisd  dogmata, 

Mattbiam  eulmini  35 

dat  sors  apostolica. 


6.  Plaudat  ergo  lellus, 
plaudant  cociorum  agmina, 

Et  bac  die  sacra 

pangat  pr^sens  familia         40 

Honorando 
sacrosancta 
apostolorum  merita. 

7.  Hi  sunt  candeiabra 

ante  deum  lucentia,  45 

Hi  praelati  celsi 
summi  regis  in  curia, 

Hi  sal  terrae, 
bi  lux  mundi, 
bi  clari  coeli  lumina.  50 

8.  Hi  nostra  sint  praeconia, 
sint  vota,  sint  sollemnia, 
sint  grata  laudum  agmina; 

Jamque  palma, 

jam  Corona,  55 

jam  promissa 

olim  mensa 

Ulis  est  apposita. 


Reichenauer  Hs.  No.  209.  f.  13  mit  der  Melodie  und  dem  Beisatz :  Pbiiippi 
et  Jacobi ,  14  Jahrb.  Das  Lied  steht  unter  den  Notkerischen  Sequenzen ,  alle 
seine  metrischen  Absätze  reimen  in  dem  Vocal  a. 

10  triumphans,  Us.  27  confessus,  Hs.  36  dedit,  gegen  das  Versmass.  Hs. 
54  jam,  Hs. 

V.  7  — 12.  Sieh  darüber  Clement,  epist  ad  Corinth.  1 ,  5.  mit  den  Aus- 
legern. 

V.  21.   duo  munera,  das  Amt  der  Apostel  und  Evangelisten.  S.No.  666,25. 

V.  37.  plaudat  tellus.  f^  trvftnao'a,  xvgie,  jrjg  a^g  alvdaBCJs  inXije&rjf  naactw 
fctq  dtidqafjiB  Tay  •d'BÜap  fta&ifiap  irov  6  g>&6yfog  6  ^v&6og,  ix  ßv^ov  afv^^iog 
lA^ounqiqxov  nqbg  fyaair,    Triodion  E,  1. 

V.  39  —  43.  Quid  sanctius  in  novo  populo  apostolis?  et  tarnen  prsecepit 
eis  dominus  in  oratione  dicere:  dimitte  nobis  debita  nostra.  Augusim.  cont.  epist 
Pelag.  3,  15. 

V.  44.  candeiabra.  ag  ßoXidsg  dargdTrrovtrai  ratg  dxUai  rov  nvBVfjictTog  elg 
Toy  x6(TfiOv  änarta  diBndfig>d^Ts,   Jun.  30. 
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Die  Griechen  feiern  das  Fest  der  Apostel  am  30  Jani  und  die  Menäen 
haben  kurze  Lectionen  über  dieselben,  welche  mit  den  Angaben  dieses  Liedes 
ttbereinstimihen.  In  dem  Horar.  299  wird  Paulus  unter  der  Zahl  der  Apostel 
bei  diesem  Feste  nicht  angeführt,  wahrscheinlich  weil  er  der  13te  ist,  und  man 
die  Zwölfzahl  der  Augenzeugen  festhalten  wollte. 


668.  De  apostolis  et  evangelistis. 


1.  Qui  sunt  isti^ 

qui  volant  ut  nabes  per  aera, 

Portant  Cbristi 

per  sanctom  spiritum  mysteria? 

2.  Hi  sunt  terrae  princlpes  5 
et  electi  lapldes, 

quomm  sonns  exauditus 
est  per  mundi  climata. 

Petras  Antiochiam, 
Panlns  Alexandriam  10 

et  Andreas  convertit  ad 
dominnm  Achaiam. 


Jobannes  in  dolio 
ex  ferventi  oleo 
senatum  devicerat, 

Philippas  Azoticam 
destinavit  popahim 
ad  matrem  ecclesiam. 


15 


4.  Adhac  sant  in  nomero 

Jacobas  cam  Jacobo,  20 

Simon  Cananseus 
et  Jada^  Thaddseas; 

Vocatus  a  domino 

sedens  in  telonio 

sequitar  Mattbseas  25 

et  Bartholomseas. 


5.  Thomas  non  postponitur 
Matthiasqae  colitar 
electus  a  domino 
Sorte  apostolica.  30 

Ergo  vos  apostoli 
et  electi  domini, 
nostrornm  absolvite 
peccatoram  vincala 
javando  per  ssecala.  35 


Reichenauer  Perg.-Hs.  No.  209.  Bl.  47.  mit  der  Melodie  (R),  steht  auch  in 
geschriebenen  Zusätzen  aus  dem  15  Jahrb.  in  einem  alten  Messbuch  zu  Neu* 
haaaen  (N)  bei  Pforzheim,  worin  das  Lied  prosa  de  apostolis  betitelt  ist 

2  ut  nubes  voL  N.  3  portantes  RN.  7  sonvs  fehlt  in  N.  11  et  fehlt 
in  N.  14  in  N.  19  martyrio  N.  24  sedet  N.  29  per  dominum  N,  mit  dieser 
Lesart  werden  diese  zwei  Zeilen  nur  eine,  denn  die  Assonanz  fehlt. 

V.  2.  nubes.  dvag>aviin8g  äaneq  PBg>äXai  nki^(f6tg  ^etov  (pojos,  naaw  inofißgU 
iova€¥  vStaQ  JöowotoF  6i  dnoirjoXoi.  Jun.  30.  Nach  Is.  60,8.  Diese  Stelle  bezieht 
auch  Gregor.  M.  hom.  in  ev.  1,  5,  4  auf  die  Apostel.  In  der  Legende  von 
Maria  Himmelfart  in  der  Reichenauer  Hs.  No.  229.  des  9  Jahrhunderts  hcisst  es 
▼oo  den  Aposteln:  post  vocem  tonitrui  dimissi  sunt  in  nubibus  apostoli  ante 
ostiiim  Marise  et  salutaverunt  se  alterutrum  aspicientes  ad  luTicem.  AUumas.  ia 
Mone,  lateiit  Dymnen.  III»  ^ 
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ps*  17,  23^  tagt :  oofiftovg  rag  fpvxog  Tcüy  anoarolaif  BtQffxe.  Er  nennt  in  ps.  76, 3S 
ftuch  die  Propheten  Wolken;  die  Apostel  sind  ihre  Bestättiger.  PropbetSB  et 
äpostoli  recte  appellantnr  nubes,  quia  verba  isla,  qase  sonant,  et  percosso  aere 
transeont,  addita  etiam  obscuritate  allegoriarum ,  quasi  aliqua  caligine  obdncta^ 
velut  nabes  fiunt;  quse  dum  tractando  exprimuntur ,  bene  intelligentibus  tam- 
quam  imber  veritatis  infunditur.    Augustin.  in  genes.  2,  5. 

V.  6.  lapides.  duodecim  lapides  ab  Jesu  de  Jordane  electi  et  in  arcam 
testamenti  conditi.  totidem  apostoli  portendebantur  ut  lapides  solidi  fide.  Ter- 
tuUian.  adv.  Marcion.  4,  13.  (ag  diavfels  fiagfa^ixai  rov  Xofov  anomoXoi  ndtna 
ixocfifjean.  Triodion  E,  1. 

V.  7.  XvQa  ovttg  tov  (TCijiJQog  TtvevftaroxivrfWg  aTtofnoXot  t6  evj?/Oy  /hbXovq- 
yeiTfi  vfiiay  irrog*  Triodion  L,  3.  oi  fiadrfiai  XgKnov  (raXnufY^g  tov  nyBVfiarog» 
Triod.  L,  3.  ovx  av  öi  xig  dfidgrot  adlniffag  tu  (noficna  tiov  dnooJoXiov  BlndV' 
Chrysost.  in  ps.  46,  5. 

V.  34.  Avrre  Tag  aBif^dg  twv  TixaKTfidiav ,  rag  dfiaqiiag  Twy  dwfivovvtGiv 
vfidg,  Jun.  30. 


669.    Sequentia  communis  de  apostolis. 

Coeli  solem  imitantes  Jobannes,  ut  est  vocatus 

in  occasu  triumphantes  ab  Epheso,  est  franslatus 

ortum  solis  effernnt,  ad  cceli  convivia.  15 

Ortum  solis  et  occasum,  Mauri  trucidant  Matthaeum 

quorum  omnes  ita  casum  5     et  Indi  Bartbolomseum 

terrae  fines  referunt.  et  Philippum  Scytbia, 

Petrum,  Paalam  et  Andream  Thomam  Indi,  Judam  Persae 

per  Neronem,  per  Aegeam  Simonemque  sie  super  se  20 

Roma,  Patras  perimunt:  coeli  coelos  penetrant. 

Herodes,  gens  Pbariscea  10     Sic  ascendunt  cceli  ccelos, 

Jacobis  et  in  Judaea  ubi  Christo  pangunt  meios, 

biniis  vitam  adimunt.  nobis  vitam  inipetrant 

Us.  zu  Coblenz  No.  12.  mit  der  Melodie,  aus  dem  14  Jahrb.  (A).  Auch 
bei  CUchtoveus  f.  226  (ß)  und  bei  Daniel  2,  211  (C).  Jene  beiden  Texte  stimmen 
fiberein,  dieser  ist  interpolirt,  weil  man  den  Apostel  Matthias  einfugen  wollte, 
wofür  eine  Erweiterung  des  Liedes  nötfaig  war.  Da  jedoch  Daniel  keine  Ver- 
gleicbung  seiner  Quellen  beigefugt  hat,  so  lässt  sich  über  ihr  Verhaltntss  nicht 
«rtheilen. 

3  afftmnt  C.  6  assernnt  ü,  in  der  Erklärung  versteht  es  aber  Clichtdveus 
fär  reienüit. .  10  et  gens  Hebrsa  C    Nach  12  fügt  C|,ein: 
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Jada  sargit  in  Matthiam, 
dum  ostendit  ei  viam 

coelcstis  prseconii; 
22— 24  fehlen  A.    Nach  2^  sezt  C  hinzu: 
Marens,  Petrom  imitatas, 
protoprsesul  immolatus 

est  in  Alexandria: 

Lucas  Pauli  comes  fidus 
post  prolatum  duplex  sidus 
dormit  in  Bithynia. 


Cyprus  surgit  io  doctorem 
Barnabam,  dum  sibi  rorem 
stillat  evangelii. 

Uis  patronis  vitse  donis, 
Christe,   nos  accumula, 

ut  queamus,  quod  speramus 
tcnere  per  ssecula. 


Eine  andere  Sequenz  auf  die  Apostel  steht  im  Hortulus  animse  BL  llü. 
mit  dem  Anfang:  ; 

0  Petre  beatissime,  apostolorum  maxime  etc. 

V.  1.  Horse  diei  dnodecim  sunt,  nnde  bene  in  mysterio  dies  Christus, 
cujus  apostoli  duodecim,  qui  coelesti  lumine  distinctis  in  se  gratise  vicibus  re- 
fiilserunt.    Ambros.  in  evang.  Luc.  7,  222. 

V.  2.  in  occasu.  T7}v  olxov^dvrjy  änaaav  inidqafiov  ol  anotnoXoi  x»t  navitiiv 
doxoyrciv  aQXOv^es  ii^Bvovto  xvQidreQoif  8nailita»  dwaxärBQOi'  ol  ^iv  fciQ  ßaciXelg 
^cürTf^  xQaTo€(Ti,  TeXtvTilaane^  öe  xaiakvovTai,  ovtoi  öi  leXevn'jaatfTsg  fiaXXov  x^«- 
Tov(7t.  Chtysost.  in  ps.  44,  13.  ol  ^oti^xvQBg  tgj  dd'avona  ßaciXel  (nf^ajev&iyjeg, 
Triodion  AA,  2.  rfytoAexrov  &tov  axqdxBv^a  fiagrifgav.  Triodion  AA,  2.  trium- 
phantes;  weil  sie  die  Soldaten  Christi  waren.  In  potestate  apostolis  positum, 
nt  aliunde  non  viverent  nisi  ex  evangelio,  hoc  est,  carnis  hujus  sustentaculum 
samerent  et  tanquam  milites  Chriisti  Stipendium  debitum  acciperent  sicut  a  pro- 
vincialibus  Christi.  AvgusUn.  in  evang.  Job.  tr.  122,  3.  Schon  Clement,  epist. 
ad  Corinth.  1,  37.    vergleicht  die  Hierarchie  mit  einem  geordneten  Kriegsheere. 

V.  4.  Augvslin,  qusest  evang.  1,  38.  bemerkt  zu  Matth.  24,  27.  oricntis  et. 
öccidentis  nomine  totum  orbcm  voluit  significare ,  per  quem  futura  erat 
ecclesia.  AUianas.  in  ps.  134 ,  15.  tov»  dnoaTuXovg  aviov  cpnivHv  trJ  xotrfiio  rino 
draioXuiv  xul  cc);  dvafiojy,  uai  (og  veiov  xaru'yai  xbv  Xo^ov  avitüv  Big  ri^r  xaqöiav 
ri^r  ^voav^tiijav  Sta  ii'g  dfiagiiag. 


670.    De  apostolis.    hymuus. 


Gregem  tuum,  pastor  bonc, 
pasce,  protege,  dispone 
per  pastores  ordinatos, 
per  apostolos  beatos. 

Petre,  clavibus  coBlornm 
solve  portas  inferorum, 
Paule,  gentium  magister, 
BIS  coelestium  minister. 


Andrea,  Bartholomaee , 

tu  Johannes,  tu  Matthaee,         10 

in  fide,  spe,  caritate 

nos  fragiles  roborate. 

Assit  Jacobus  uterquo, 
concorditer  fortiterque 
mala  nostra  supplantantes,        15 
bona  nobis  inprecantes. 
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Symon,  qui  et  Chananseus, 
atqne  Judas,  qai  Tbaddseas, 
Thomas,  Philippus,  Matthias 
doceant  nos  vit^e  vias. 


20 


Marcus,  Lucas,  tibi  deus, 
Barnabas  et  Timothens, 
tibi,  domine  messia, 
DOS  commendent  prece  pia. 


Hs.  za  Gratz  40/7.  12  Jahrb.  In  den  alten  Liedern,  auch  bei  den  Griechen, 
werden  die  Evangelisten  and  ersten  Apostelschüler  gewönlich  mit  den  Aposteln 
verbanden. 

V.  3.  4.  pastores.  Eos  rectores  ecclesia  accipit,  quos  spiritos  sanctus 
prseparavit,  ut  in  populo  adoptionis  dei,  cajas  aniversitas  sacerdotalis  atqne 
regalis  est,  non  prserogativse  terrenee  originis  obtineat  anctionem,  sed  dignatio 
ccelestis  gratisß  gignat  antistitem.    Leon.  m.  serm.  3,  1. 

V.  11.  fides,  spes,  Caritas.    S.  No.  621,  17. 


Ich  fage  noch  eine  griechische 

*Ey  xoafia  (og  aaagxoi 

xai  iv  (Tfi^xi  dg  ayy e^Oi, 

TOV  Xofov  fiovw 

iv  xaqdiff  {pägovreg, 

BiXxvaaxB  tn  i&vrj 

elg  Xgunov  fiiay  niaiiy,  (Joq>ovg 

xai  ^i\Toqag  (og  fitiqovg 

dneXdySatfTeg  rfj  yyaasi, 

nafifiaxaQiaxoi  dnotrtoXou 


Parallele  diesen  Apostelliedern  bei. 

\)  nixQog  ti^g  nürtKog 

jj  TTSTQa,  xai  S^efiHiog 

JlavXog  6  xr^Qvf, 

xai  idyciv  didd(TxaXog, 

vioi  TOV  Zeßsöaiov 

(Tvy  Tfj  Xomij  oxiddi  X^corq) 

TTQeaßevaajE  ixievag, 

ev(T&eyag  ijfidg  nB(^daai 

lijg  vTjinBiag  ro  dtdfrtiifia, 

Triodion  j  R,  4. 


Eine  Oratio  de  omnibas    apostolis   et    evangelistis   steht  in   der   Hs.  zu 
S.  Peter  in  Salzburg  VI,  3.  des  15  Jahrh.  in  16  Strophen,  deren  erste  so  laatet: 

Petre,  princeps  fidei  me,  pater,  a  vincalis 
et  apostoloram ,  solve  peccatorun, 

cai  claves  traditi  per  te  ut  introeam 
sunt  regni  coelorum.  gaudia  sanctornm. 


671.    De  s.  Petro  apostolo. 


Audite  fratres,  famä 
Petri  pastoris  plurima, 
baptismatis  libamina 
fundit  veluti  flumina. 

Adsint  nobis  sublimia 
sancti  Petri  suffragia. 

Bis  refulsit  ut  fulmina 
Sana  sanctorum  agmina. 


flentes  duxit  ex  ordine 

gentes  divino  carmine.  10 

Celebravit  egregia 
euuangelii  prseconia, 
^     facta  prostratA  legiA 
de  Satana  victoriä. 

Dudum  elegit  dominus  15 

Petrum  ut  Optimum  oleum, 
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nt  obitaret  dominum 
essetque  pastor  ovium. 

Elaboravit  ubique, 
curse  datus  historise, 
fundaroentum  dominiere 
ecclesise  catbolicae. 

Facta  cracis  martyriA 
fecit  magna  prodigia, 
seqautus  per  aetheria 
christiana  vestigia. 

Gloriosam  apostolom 
deus  ornavit  gloria,- 
Romse  urbis  quem 
vivit  cum  victoriÄ. 

Habundabat  justitid, 
plenus  divinä  gratiA 
expandit  retia  sparsa 
p^r  mandi  spatia. 

Juda^orum  malivolas 
vitse  formavit  animas 
missusque  capsit  plurimas 
euuangelii  per  sagias. 

Kasta  librorum  legimus, 
Petri  plenos  virtutibus , 
mcestos  divinis  fletibus, 
pastor —  nutibus 

Lnxit  ut  Phoebas  saecula, 
Christi  secutus  opera, 
binse  legis  oracula. 
(fehU  i  YersJ 

Mirum  pastorem  piissimum 
flagitare  non  desino, 
ne  demergar  cum  pessima, 
intercedas  pro  misero. 


20 


25 


Nunc  dignare,  apostole, 
aperire  cum  clavibus 
regnum,  quod  olim  quserimus 
nos  instantes  prae  foribus. 

Opus  delator  sublimis, 
te  rogamus  assidue, 
recordare  martyrise 
et  auxilium  tribue. 

Petri  precamur  veniam , 
si  qua  mala  peregimus , 
resistentes  dsemonibus 
nunc  evalere  legimus. 


Qui  nostri  Spiritus  aerias 
prsesta  salutis  galeas, 
Simon  Johannis,  andias 
nostras  preces,  ut  audias. 

Regis  r^gnum  apostolorum, 
precor  precamine, 
me  morantem  in  limine 
mortis  desolve  valide. 


ÖO 


35 


40 


Salvat  horis  in  munere, 
mundi  ferebat  famina, 
cui  concessa  numina, 
relaxare  peccamina. 

Turbae  sanctorum  magister 
ovem  errantem  eruat, 
neglegenter  ne  pereat, 
adjutorium  tribnat 


Uisitando  cum  trophaeo, 
fidei  tectus  clipeo, 
*^     cujus  vires,  ut  sapio, 
fari  omnino  nequeo. 

Xsti  martyrum  lucifer, 
legis  lator  altissimi, 
cui  daemones  pessimi 
obediebant  impiissimi.      . 


55 
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Ymno  dicto  de  laadibus  ZonA  praBcincti  placidis  90 

Petri,  utcunque  fecimns,  totis  vivamus  debitis, 

nostris  virtatum  opibns  nt  fniamar  infinitis 

propitiatur  precibus.  in  angelorum  editis. 

Hs.  von  Reichenau  zu  Karlsruhe  No.  221.  gegen  Ende ,  ans  dem  8  Jahrb. 
von  einer  fränkischen  Hand  geschrieben,  aber  von  einem  Irlander  gedichtet, 
der  das  Latein  nach  seiner  Muttersprache  behandelt  hat  Die  Anfangsbuch- 
staben der  Strophen  folgen  der  Reihe  des  Alphabets. 

3  lies  fudit  Vor  5.  6  steht  ein  Punkt  in  der  Hs.,  um  anzudeuten,  dass 
sie  nicht  zur  Strophe  gehören,  sondern  ein  Refrain  sind.  7  corrigirt  in  agmine, 
was  aber  nicht  reimt  7.  8.  Da  die  Strophen  im  ersten  Theile  meistens  Gleich- 
reime haben ,  so  ist  vielleicht  hier  zu  lesen  fulmine ,  sano  —  agmine ,  und  die 
Stelle  auf  die  Verklarung  Christi  zu  beziehen,  aber  dazu  passt  weder  bis  noch 
die  V.  9.  10;  die  Strophe  bleibt  mir  dunkel.  13  legia  für  legione.  15.  16  dem 
Reime  nach  sollte  es  heissen:  dudum  elegerat  Petrum  deus  Optimum  oleum. 
16  optü  oleü,  Hs. ,  der  Vers  fordert  allerdings  optum  als  Contraction.  17  ob- 
itaret,  darf  weder  in  obviaret  noch  obediret  verändert  werden,  der  Sinn  scheint 
aber:  ut  vices  gereret,  obiret.  18  ovium  pastor,  Hs.  23  für  martyrio,  des 
Reimes  wegen  wie  13.  29  urbes,  Hs.  Die  2  Verse  sind  verdorben,  sie  sollen 
vielleicht  lauten: 

Roman»  urbis,  ut  eum  videret  cum  victoriä. 

34  der  Vers  ist  um  2  Sylben  zu  kurz,  es  scheint  ein  Wort  wie  magni  oder 
lati  zu  fehlen.  35  Indiorum,  Hs.,  entstanden  aus  der  irischen  Form  ludiornm 
für  ludeorum,  die  dem  fränkischen  Abschreiber  unbekannt  war,  weshalb  er 
dafür  Indiorum  setzte.  37  für  cepit  38  für  sagenas.  39  kasta  für  gesta. 
42  es  steht  u  nutibus.  43  secula  für  sa^culo,  wie  13.  23.  44  secutis,  Hs.  48  für 
pessimo.  49  inter  cetas,  Hs.  54  dem  Reim  nach  wäre  zu  lesen:  opus  deferens 
sublime.  58  vineam,  Hs.  65  audias  ist  wol  Schreibfehler,  etwa  fiir  succurras. 
66  der  Reim  fordert:  regni  fipostole.  67  lies  te  deprecor.  69  mortes  de- 
solvit,  Hs.  72  lies:  concessum  a  numine,  oder  wenn  concessa  bleibt,  munia. 
73  relaxa,  Hs.,  was  der  Vers  nicht  zuiässt  74  turba,  Hs.  76  neglegentem,  Hs. 
85  der  Vers  verlangt  obediunt.  89  1.  propitietur.  90  prsecinctus,  Hs.  irrig, 
weil  es  nicht  den  Petrus  selbst  betrifft,  sondern  nur  eine  Vergleichung  mit  ihm 
ist.  Im  zweiten  Theile  des  Liedes  von  46  an  reimt  gewönlich  den  erste  Vers 
der  Strophen  nicht  mit  den  drei  andern.  92  editis,  sciL  locis,  der  Himmel,  in 
andern  Liedern  arx  aetherea,  coeli  culmen  u.  dgl. 

V.  1.  audite  fratres.  Mit  diesen  Worten  richtet  sich  Augustinus  oft  an 
seine  Zuhörer,  s.  in  evang.  Job.  1,  7  g  21. 

V.  2.  pastor.  Ein  eigentlicher  Beinamen  des  Petrus  in  Bezug  auf  Job. 
21,  15  —  17.,  zu  welcher  Steile  Augustinus  bemerkt:  in  uno  Petro  figurabatur 
unitas  omnium  pastorum,  sed  bonorum,  qui  sciant  oves  Christi  pascere  Christo, 
non  sibL    Sermo  147,  2.    Ansclmi  orat.  64.  fidelis  pastor  ovium  dei. 

V.  3.  baptismatis.  Der  Dichter  hatte  wol  folgende  Stelle  im  Auge:  Fe- 
lices,  sancte  Petre,  lacrymse  tuse,  quse  ad  diluendam  culpam  negationis  virtutem 
sacri  habuere  baptismatis.  Leon.  m.  serm.  60,  4.  t*  de  jor  xogvifiaTov  ixtivov  tov 
nitqovj  ov  fi6%a  fiVQia  ^av(AaJQt  xal  ai^/itia  xai  TocavT^  naqaipetriv  xai  (rvfißovli]¥ 
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^A<f|fi  dg  t6  nttafia  ÄreZyo  to  /olsTroy  nwovxa;  alA*  iuävo  nagäSgafit  xai  Jt^ciToy 
tw  eatovxoUw  xardaTr^s,   Chrysod.  in  ps.  129,  2. 

V.  22.  Quid  est,  „super  hanc  petram  »dificabo  eoclesiam  meamf'  saper 
hanc  fidem,  saper  id,  quod  dietom  est,  „ta  es  Christas,  filias  dei  vivi<<  (MattL 
16,  16).    Augustin,  in  I  ep.  Joh.  tr.  10,  1. 

V.  45.  bin»  legis  oracula,  das  alte  and  neue  Testament. 

Die  Abweichung  dieses  Liedes  von  der  lateinischen  Schriftsprache  hat 
Ihren  Grund  in  den  Regeln  der  irischen  Sprache,  welche  dieser  alte  Dichter 
"befolgte,  weil  er  das  Latein  wahrscheinlich  nach  der  Lingua  rustica  gelernt 
hatte.  Ich  will  einige  dieser  irischen  Regeln  zur  leichteren^Beartheilung  des 
Liedes  hier  angeben.  1)  Zwei  gleiche  Vocale  neben  einander  sind  ein^lbig, 
daher  wird  12  gelesen  ewangeli,  so  auch  38,  und  46  pissimum.  2)  Die  drei 
breiten  Vocale  a,  o,  u  können  in  allen  Sylben  für  einander  stehen,  wie  in  13. 
23.  43.  48.  3)  Ebenso  die  zwei  dünnen  Vocale  e,  i,  wie  in  29.  58.  4)  Da9 
irische  Perfekt  hat  den  Kennlaut  s,  daher  steht  37  capsit  für  cepit,  weil  der 
Verfasser  capio  nach  irischer  Regel  conjugirt  hat.  Das  Lateinische  hat  zwar 
auch  diesen  Kennlaut,  aber  nicht  bei  allen  Zeitwörtern.  Die^  metrischen  Regeln 
des  obigen  Liedes  in  Betreff  der  Stabreime  oder  Alliteration  kann  ich  hier 
übergehen. 

Von  den  Apostelliedern  sind  die  auf  den  h.  Petrus  die  ältesten  und  wol 
auch  die  häufigsten,. denn  er  wurde  früh  und  aligemein  verehrt 


672.   Hymnus  in  cathedra  s.  Petri. 

Petre,  pontifex  inclite,  sentiant  nostra  pectora 

athleta  Christi  splendide,  semper  tua  niunimina. 

adesto  nostris  precibas, 
qaas  tibi  pie  fundimus.  Tu  es  nostrum  refugium, 

tu  robur  potentissimum, 
0  gloriose  patrone,  5     tu  salus  et  protectio  15 

nostrse  salutis  opifex,  nostraque  jubilatio. 

ut  digne  demus  cantica, 
nostra  dirumpe  crimina-  0  pastor  pie  et  clare , 

nobis  benigne  succurre 
Adesse  tuis  famnlis  nosque  supplices  respice, 

dignare,  dux  amabilis,  10     vota  servorum  suscipe.  20 

Hs.  zu  Rheinau  bei  Schaffhausen  INo.  91.  S.  105.  aus  dem  10  Jahrb.  Den 
Anfang  hat  Daniel  1,  289.  Auch  in  einer  Salmannsweiler  Hs.  9.  LXl  zu  Heidel- 
berg auf  dem  letzten  Blatt  mit  den  Musiknoten  aus  dem  13  Jahrhundert  (S). 
Hs.  ohne  Nummer  zu  Koblenz  (CJ  mit  der  Melodie,  14  Jahrb.  Hs.  zu  Grat» 
40/39  des  14  Jahrb.  auf  Vincula  s.  Petri,  vespere  (G). 

2  Christi  athl.  GSC.  3  vocibus  G.  4  pie  t.  C.  8  disrumpe  vincula  GS. 
besser.  Diese  Hs.  und  CG  verweisen  auch  auf  die  gewönliche  Schlusstrophe 
deo  patri  Sit  gloria  etc. 
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V.  1.  pontifex.  Petrus  ex  infirmitate  pericalom  negationis  incurrit,  ob  hoc, 
sicat  apparet,  hsesitare  permissus,  ut  in  eccled»  principe  remedium  pcenitenti» 
eonderetar,  et  nemo  änderet  de  sua  virtnte  confidere,  qnando  mntabilitatis  pe- 
licnlum  nee  beatus  Petrus  potuisset  evadere.  Leon,  m.  serm.  60,  4.  ChrysosL 
in  Matth.  hom.  32,  3.  sagt  von  Petras:  nq6ios  de  noLtrgtav  Mai  xo^v^ato^ ,  o 
afgafificnog  xal  löifaitig. 

V.  6.  opifex,  hat  in  den  Liedern  zuweilen  eine  doppelte  Bedeutung,  Schö* 
pfer  (qui  opus  facit)  und  Helfer,  wie  hier  (qui  opem  facit). 

V.  8.  dirurope,  für  dissolve,  wegen  der  apostolischen  Gewalt  zu  losen  und 
zu  binden. 

V.  10.   dox,  als  Primas  und  Hirt 

V.  14  erklärt  sich  aus  den  Menäen:  id^ov  nvQfov  lax^og  irjv  ixxlr^iav  <rov 
Xgiinä,  i^BfABkindas  yag  avtr^v  ini  nHqnv  tr^g  Tiürteiog.    Sept.  13. 

V.  17.  pastor,  vofio&erfjg  TroijUify.  Jan.  16.  pastor  bonus  Petrus.  Ansebni 
orat  64. 


673.    S.  Petri  in  vincula. 


^Tu  es  Petras  et  saper  hanc  petram 
sedificabo  ecclesiam^. 

Tu  beatus  es  Barjona, 

cui  aspirat  sua  dona 

quasi  nato  Spiritus.  5 

Quod  caro  sanguisque  nescit, 
per  patrem  tibi  patescit 
revelatum  coelitus. 

Tibi  claves  dono  dedit, 

quibus  porta  coeli  cedit  10 

prsevalentque  inferis. 

Potestate  fonnidanda 
hie  ligas  illic  liganda, 
tuta  sunt,  quse  solveris. 

Te  piscantem  piscatoris  15 

ad  captuFffi  melioris 
Qsuin  traxit  gratia. 

CuDCta  linquis  nave  spreta, 

temporalis  mundi  metä 

judices  ut  omuia.  20 


Apostolis  principaris 
dominoque  sociaris 
in  tributi  pretio. 

Transformati  tu  Messyse 
Moysique  et  Helyse  25 

frueris  colloquio. 

Sicco  pede  calcas  mare, 
Malchum  trancas,  fles  amare, 
dum  pungit  negatio. 

Sic  dejectum  patientis  30 

et  erectum  resurgentis 
redintegrat  vi8|o. 

Ter  confessus  ter  negatum, 
gregem  pascis  ter  donatum 
vitÄ,  verbo,  precibus.  35 

Claudus  salit  et  Tabitha 
iteratA  calet  vitä, 
viam  paras  gentibus. 


Infirmis  umbrä  mederis, 
defraodantes  gravi  feris 
coDJuges  supplicio. 


40 
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Tu  vinclis  über  ligatis  consecrator  Romam  vadit 

portis  exis  reseratis  cmcis  et  victorise.  50 

duce  fretus  coelico. 

Ulom  sequens  pendes  crnce, 

r*  -Ja         1      *  ^  jc     scändis  coelum,  quo  te  duce 

C^cus  videt,  mntos  fatur,  45         ,.     i  .         ,'. 
,              *    -I    j     1       j  ^  nobis  detur  aditus. 

languor  fugit,  duplex  datar 

Salus  Antiochiae.  Janitor  ingressum  pande, 

quo  noslucis  non  mutandse      55 

Funus  surgit,  magus  cadit,  foveat  intuitus. 

Hs.  za  S.  Peter  in  Salzburg,  IX,  11.  des  12  Jahrb.  mit  Neamen. 

V.  1.  Petrus.  Sicut  Christus  lumen  apostolis  dooavit,  ut  lumeu  mundi 
appellarentur,  cseteraque  ex  domino  sortiti  sunt  vocabnla:  ita  et  Simoni,  qui 
credebat  in  petram  Christum,  Petri  largitus  est  nomen.  Hieron,  in  Matth.  16, 18. 
Dixqov  öxav  blntti ,  it^v  niiqav  Xdya  tijv  ^4i^Pi  >  "^^^  xQrpiida  irjv  dirdXsvrov ,  lov 
anoa-Joloy  lov  fidfay,  loy  nQfaiov  ttav  fiad-rjfiatf,  tov  nqfaiov  xXrj&difTa,  xai  ngaioif 
vnaxovaavtu,   Ckrysost.  de  poenit.  3,  4. 

V.  2.  ecclesia.  ovre  t^^  nijqag,  iqt^  fjs  6  Xqunog  oUodofiei  T^y  ixxlr^aioy, 
ovre  it;g  ixxXrfaiag  Ttvlai  ndov  xariexveovai.    Origenis  in  Matth.  12,  11. 

V.  6—8.  In  universa  ecclesia.  Tu  es  Christus  filius  dei  vivij  quotidie  Petrus 
dicit,  et  omnis  lingua,  quse  confitetur  dominum,  magisterio  hujus  vocis  imbuitur. 
Leon.  m.  sernt  3,  3.  flerf^og  iv  toXg  dnotnoloig  nquiog  ixi^qvfe  tov  XQi<n6p» 
Ckrysost.  homil.  3,  2. 

V.  21.  principaris.  JliiQog  6  ufnKüTaxog  JiSv  fia&rßiSy.  Gregor,  Naz,  orat  9. 
p.  157.  Ckrysost.  in  Matth.  hom.  50,  2  sagt  von  den  Aposteln:  novxaxov  xay 
TtgaitUiiv  na^a/cj^ovfrt  tg)  11^1(^(0,  xai  i»  jalg  drjfiTJYogiaig  axnbv  ngofidXXovTai, 
xaiiovfB  dfQOiMOTBQOv  %U¥  dXXbiW  öiaxsifiBvov. 

V.  32.  visio.  Ckrysost  in  ep.  1  ad  Cor.  homil.  28,  4.  (Christus  post  resur- 
rectionem}  ovre  ofioü  ndaiv  ^(p&fj,  ovre  iv  dqxfl  nXBioaiv,  dXX^  ivi  fiova  ngarov, 
xai  T0VTi{}  T(J  xoQV<pttia  ndvKüy  xai  7ii<noxdT(0.  xai  fdq  nuTTOTdtfjg  idsi  yfvx^Q 
atpoÖQa  TT,g  TtgtoTr^g  öexofiirrjg  Tavrrjv  ir^v  vipiv  oi  ftey  fdq,  fittd,  t6  ixiqovg  lötlv 
xai  dxovaai,  naff  orvrcjy  ßXinoneg,  alxoy  ov  fitXQoiy  (rvyrtXoviTay  elg  ti^v  nünuf 
avtoig  xr^p  ixtivtav  fiaQXvgiap^  xai  nQonaQaaxevd^ovaap  avxap  xrfV  diavoiay  6  Ja 
Txgaxog  xaTafuü^ecf  xovioy  IdeiPj  noXXrjg  iÖBixo  xr^g  mffxeogj  aVie  fiij  x^OQvßt^d'ijvat 
'ita  noQado^a  x^g  d'iag.  did  tovto  JJ^Xf^a  tpaivtiai  itf^mov  o  fdq  nf^mog  avxoy 
OßioXop^aag  Xgunoy  Blx6to)g  xai  Xi]v  dydaxatriy  i^^idd-rj  ngcjxog  Ideiy, 

V.  33.  Ir^fTovg  X(ü  XQKTiTf^  xrjg  igoxi^deag  xai  xrjg  ofioXoyiag  x6  xguraop  xijg 
dgr^ceag  Iläxgov  4&6gdnevcB.  Gregor.  Naz.  or.  39  p.  635. 

V.  49.  In  cathedra  ecclesia;  Romanse  Petrus  sedit.  AugusHn.  contra  Pe- 
tillan.  2,  118. 

V.  49.  50.  Consecrator  crucis  et  victorise  ist  Christus.  Die  Anspielung 
bezieht  sich  auf  die  Legende,  dass  Christus  dem  Petrus  vor  seiner  Blarter  er- 
schienen sey. 

Auf  dieses  Fest  wurden  schon  früh  gereimte  und  metrische  Responsorien 
gemacht,    worin  die  Fesseln  des  Petrus  mit  seiner  Gewalt,    zu  binden  und  zu 
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lösen,    sinnvoli  BusannieDgeBtellt  sind.    Ich  gebe  ein  Beispiel  aas  der  Reiche- 
paner  As.  No.  60  f.  122  su  Karlsruhe,  ans  dem  12  Jahrh. 

Aniq>h.  Solve  jabente  deo  terrarum,  Petre,  catenas, 
qui  facis,  nt  pateant  coelestia  regna  beatis. 

Resp,    Qui  regni  claves  et  caram  tradit^  oviiis, 
qui  coeli  terrseque  Petro  conmisit  habenas, 
Qt  reseret  dausis  et  solvat  vincla  ligatis; 

Vers,    ipse  tua,  Petre,  jussit  vincola  solvi,» 

et  te  constituit  mundanos  ^  solvere  nexus. 

<  tradidit,  Hs.    '  besser  dissolvi  vincola  jussit.    '  mand.  const  Hs. 


674.    Petri  apostolL 

Sanctus  Petrus  apostelns,  Sancto  Petro  pro  merito 

quondam  piscator  optimus  CJiristus  regni  coelestium 

altom  mare  cum  navibus  claves  simul  cum  gratiä  15 

temptabat  remis,  retibus;  tradidit  in  perpetuum. 

Qui  de  profunde  gurgüum  5     Animarum  pontificem, 
magnam  raptor  fluctivagam  apostolornm  principem, 

j  actis  nave  reticulis  Petrum  rogamus  omnium 

prsedam  captabat  piscium.  Christi  pastorem  ovium,  20 

Christum  vocantem  sequitur  Ne  mens  gravata  crimine 

sponte  relictis  omnibus,  10     nostra  torpescat  pectore, 
dignus  erat  apostolus  reddamns  Christo  gloriam^ 

factus  piscator  hominum.  cantemus  in  perpetuum.   amen. 

Reichenauer  Hs.  zu  Karlsruhe  No.  95.  aus  dem  9  Jahrh.,  letztes  Blatt. 
Von  einem  Irländer  geschrieben  und  gemacht,  denn  das  Lied  hat  Stab-  und 
Sylbenreim,  diesen  aber  unvollkommen. 

7  retiaculis,  Hs.  nach  irischer  Schreibart. 

V.  5.  Dieses  Bild  brauchen  die  Menäen  von  der  Bekehrung  zum  Christen- 
thum,  ix  Tov  ßv'&ov  rrjg  üin6llr^g  ^Ofqfov  IlhgB  roitg  ßqoiovg  (og  ixMag  tt^ootJ- 
lyafBg.    Jan.  16. 

V.  13 — 16.  ci  inifielag  nqoaixofi^v  loXg  svayYelixolg  fgafi/iiatny  —  BVQOi/iBP 
av  —  noXXr}v  dia(poQocv  xai  vnSQOxijy  t^y  nqog  rov  ridiqoy  slQr^juevwv  naqu  rovg 
ÖBvriqovg,   Origenis  in  Matth.  t.  13,  31. 

V.  18.  princeps  apostolorum  heisst  Petrus  gewöolich  bei  den  Lateinern, 
in  der  griechischen  Litusgie  xoqvifaXog  itiv  aTioarolcjv,  Goar  rit.  Grsec.  535.  345. 
263.  xoqvcpatog  doidifiog.  Jan.  16.  In  der  liturgia  s.  Basilii  Alex,  bei  Renaudot 
collect,  liturg.  orient.  1,  77.   6  xoQwpatog  rwr  afiov  (tov  fia&rjray  xol  aTioaroilcay» 
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Hillsichtlich  der  Nachfolger  Petri  sprechen  sich  die  alten  Lieder  der  Menäen 
eben  so  aas  wie  die  lateinischen.  So  nennen  sie  z.  B.  den  Papst  Leo  L 
lUiQov  rov  KOffvipaiov  ^qovov  ttXrjQwofiog,  Febr.  18.  Der  Papst  Martin  L  im 
7  Jahrh.  (von  649  bis  655)  wird  noch  genannt  xoQvq>atos  Ugb^  xcu  ai^x^a^^v 
i]  xi^fpiig,  ApriL  13.  Der  römische  Primat  war  nämlich  bei  den  asiatischen 
Kirchen  im  zweiten  Jahrhundert  eine  ausgemachte  Sache.  S.  Tertuläan,  adv. 
Prax.  1.  Auch  Chrysost,  de  sacerdot  2,  1.  nennt  den  Petrus  xoffv<palog,  Puto 
tibi  eam  partem  orbis  sufficere  debere,  in  qua  primum  apostolorum  suorum  voluit 
dominus  gloriosissimo  martyrio  coronare.    AugusUn.  contra  Julian.  1,  13. 


675.   De  8.  Petro  apostolo. 


Jabar  orbis  laminosum, 
decus  orbis  gaudiosum, 
claviger  egregie, 
Caput  es  ecclesise. 

Petre,  pete,  de  tormentis 
ut  quiete  comburentis 
stagni  miser  eruar, 
sempiterna  perfruar. 

Dum  suspiro  et,  da  menti, 
ut  reqniro  te,  poscenti, 
gratiarum  munera, 
mea  sana  valnera. 


10 


Ut  sim  castus,  pias,  rectus 
et  modestus,  circumspectus, 

dnlcis,  blandus,  sobrius,       15 

sijnilatAs  nescius; 

Elruditus,  semper  gratus 
et  munitus  et  ornatus 

divinis  eloquiis, 

sacris  beneficiis.  20 

Corde  prudens,  malum  nolens, 
ouine  studens,  deum  colens 


veritatem  dicere 
pio  semper  opere. 

EsiQ  tutor,  pacem  praesta,       25 
et  adjutor,  ne  molesta 

christiani  popuii 

DOS  comburant  sseculi. 

Petre  Clemens,  nunc  solare 
lumen  lucens  post  hoc  mare     30 
de  coelis  irradia, 
nos  trahens  ad  gaudia. 

0  claviger,  nee  non  cunctis 
meis  confer  jam  defunctis 

requiem  parentibus,  35 

notis  et  affinibus. 

Qni  sublimis  celsa  sede 
factus  nimis,  intercede, 

es,  per  dei  filium 

pro  Salute  omnium.  40 

Nos  conforta  nos  enormes, 
et  reporla  et  reformes 

munus  indulgentise 

ad  statum  Justitiar. 


Strassburger  Hs.  K.  316.  Bl.  155.  15  Jahrh. 

Die  Construction  dieses  Liedes  ist  hie  und  da  gezwungen :  6  ut  quiete  ge- 
hört zu  8.    9.  10  da  menti  poscenti  gehört  zusammen.    11  ist  in  der  Hs.  12 
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nod  dieser  Vers  steht  an  11.  16  similatus,  für  simnlatioiiis.  27  hängt  tob 
tutor  25  ab.  39  es  gehört  zn  nimis  38.  41  nos  enormes  gehört  zu  reformet. 
Diese  Verschränkungen  scheinen  absichtlich,  sind  aber  nicht  gut 

V.  2.  /atpotff  rrjg  olxovftdvr^g  to  aYaXXiofia,  Jan.  16 
V.  3.  claviger,  yhidovxog  i^g  ovQovav  ßaadeiag,  Jan.  16. 
V.  4.  für  Caput  bei  den  Griechen  auch  ij  xQi^nig  jijg  ixxXrjaiag,  und  zwar 
deswegen,  wie  gleich  hinzugefügt  wird,  llitQog  ij  nitqa  xrjg  niirtBUig,  Jan.  16. 
A  petra  Petrus,  non  a  Petro  petra.  Augiixtini  sermo  295,  1.  Petrus  totius 
ecclesias  meruit  gestare  personam.  ibid.  Chrysosiamus _  opp.  XII ,  p.  328.  ed. 
Montfaucon,  nennt  den  Petrus  ^  xgi^Trig,  6  -^efidliog,  6  arvkog,  Ckrysosl.  in 
Matth.  hom.  54,  1.  t6  arofia  tcJv  dnoinoXay  6  ndxQog ,  6  nanotxov  -d^egfiog,  6 
Tov  /o^ov  TcJi^  aTroarokay  xo^v<patog. 


676.    De  s.  Petro. 


Gaade  Roma,  caput  mundi, 
primus  pastor  in  secimdi 
laudetar  victoria. 

TotQS  orbis  hilarescat 
et  virtutis  ardor  crescat 
ex  Petri  memoria. 

Petrus  sacri  fax  amoris, 
lux  doctrinae,  sal  dulcoris, 
Petrus  mons  justitise; 

Petrus  fons  est  salvatoris, 
lignum  fructüs  et  odoris, 
lignum  Garens  carie. 


10 


Et  quid  Petro  dicis  dignum? 
nuUum  Christi  videns  Signum, 
solo  sub  ammonitu  15 

Fugit  rete,  fugit  ratem, 

necdum  plene  veritatem 

contemplatur  spiritu. 


Auro  Garens  et  argento 
corusGat  miraeulis, 

et  nervorum  sub  momento 
Glaudnm  solvit  vinculis. 


20 


Paralysi  dissolutus 

Aeneas  erigitur, 
Petrum  praesens  dei  nutus         25 

ad  votum  prosequitur. 

Petrus  vitam  dat  Tabithae 
juvenemque  reddit  vitae 
potestate  libera. 

Pede  premit  flyctus  maris  30 

et  nutantem  salutaris 
Petrum  regit  dextera. 

FaGta  Christi  quaestione 
brevi  claudit  hie  sermone 

fidem  neeessariam;  35 

Nam  personam  dicit  unam, 
sed  non  faeet  opportunam 
naturae  distantiam. 

Quod  negando  ter  peGGavit, 
Simplex  amor  expiavit  40 

fletus  et  Gonfessio. 

Angelus  a  earoere 
Petrum  solvit  libere, 
destinatum  gladio. 
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Umbra  sanat  hie  languentes,  45     Nero  frendit  furibundus, 
sanat  membra,  sanat  mentes ,  Nero  j)langit  impium , ' 

morbos  reddit  impotentes  Nero,  cujus  aegre  mundus 

medici  potentiä.  ferebat  imperium. 

Petnun  Simon  magus  odit,  Ergo  Petro  crux  paratur  65 

magom  Simon  Petrus  prodit,  50         a  ministris  scelernm, 
Petrus  monet  et  custodit  crucifigi  se  testatur 

a  magi  versutia.  in  hoc  Christus  iterum. 

His  a  petra  Christo  dictus  Petro  sunt  oves  creditae 

in  conflictu  stat  invictus,  clavesque  regni  traditae,  70 

licet  jugis  Sit  conflictus  55         Petri  prseit  sen(entia 
et  gravis  congressio.  ligans  et  solvens  omnia. 

Cum  volare  magus  quaerit,  Pastoris  nostri  meritis 

totus  mens  totus  perit,  ac  prece  salutifera 

quem  divina  digne  ferit  nos  a  peccati  debitis,  75 

et  condemnat  ultio.  60         aeteme  pastor,  libera. 

Aus  einer  Hs.  des  12  Jahrh.  za  Colmar,  die  vom  Kloster  Marbach  im 
Oberelsass  herrährt,  unter  andern  Hymnen  und  Sequenzen.  Steht  auch  in  einer 
Üb.  des  14  Jabrh.  zu  Pommersfelden  bei  Bamberg.  Dem  Strophenbau  nach  von 
einem  französischen  Verfasser. 

15  solo  fehlt  in  der  fls.  28  juvenesque,  Hs.  36  nunc  für  nam,  Hs.  be- 
zieht sich  auf  Matth.  16,  16.  39  neg.  fehlt  der  Hs.  M  fletus  fehlt  der  Hs. 
75  peccatis,  Hs. 

V.  1.  Roma,  r^y  'Pafiipf  firj  Xmay  nqbg  r^fiag  inedi^/iriCag ,  (Tt*  cjv  ifpogscag 
rifiüov  dlwBav,  TtSv  anoaToXtav  nfjoaio&qove.  Horar,  241.  (Petrus  Romsß}  deo 
templom  fidete  ac  stabile  collocavit.    Laclant.  de  mort  persec.  2. 

V.  2.   primus  pastor  ist  Christus,  secundus  Petrus. 

V.  7.  amoris.  Chrysosi,  in  Matth.  hom.  50,  1.  sagt  von  Petrus:  ovdeW 
ovtitjg  ig>iXBi  top  ^Ir^ovv, 

V.  7.  fax.  8.  lux.  Auffustm.  in  evang.  Joh.  3,  13.  g  17.  Petrus  in  corpore 
ocalus  est,  ille  in  corpore  digitus;  in  eo  tarnen  corpore  est,  in  quo  et  Petrus, 
et  si  minus  valet  digitus  quam  oculus,  non  est  tarnen  prsecisus  a  corpore, 
melius  est  esse  digitum  et  esse  in  corpore,  quam  esse  oculum  et  evelli  de 
corpore. 

V.  39.  Die  Verlängnung  und  den  Primat  Petri  stellt  Chrysost.  adv.  Jud.  8,  3, 
so  arasammen:  o  IHtqos  fisra  trjy  a^inqüiv  ixsiyjjp  i^y  /orilaTr^y,  irtBiSr^  taxidUS 
iavtop  ay^fipfjtrs  J^g  d/Aagriag ,  xal  fitjdevog  xottrjYoqovrtog  ikefB  tt/V  nXtifi^iXuav 
Mai  iklcnfaa  ntx^t^g,  ovnag  anBritpotio  ttjv  agyrjaiv  ixBiyrpf,  dg  nai  ngotog  fivBtrd^ai 
tar  dnotnolwv  xal  t^v  oiMovfiävfp^  ^jifei^ia^vfiee  dnaectv, 

V.  65.  Hunc  invenit  exitum  ille  negator  et  amator,  prsesumendo  elalus, 
ne^ando  prostratns^  flendo  purgatus,  confitendo  probatus,  patiendo  coronatus; 
hone  invenit  exitum,  nt  pro  ejus  nomine  perfecta  dilectione  moreretur,  cum  quo 
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se    moritumm    penrena    festinatione    promiserat.      AvgusÜn.    in    evang.    Job, 
tr.  123,  4. 

V.  70.  Petras  significat  corpas  bononim ,  immo  corpus  ecclesise,  sed  in 
bonis.  nam  si  in  Petro  noo  esset  ecclesise  sacramentara,  non  ei  diceret  dominus: 
^tibi  dabo  claves  cieloram^  (Matth.  16,  19).  si  boc  Petro  tantum  dictum  est, 
non  facit  boc  ecclesia ;  si  autem  et  in  ecciesia  fit,  Petras,  qaando  claves  accepit, 
ecclesiam  sanctam  significavit  Augvstin.  in  evang.  Job,  tr.  51,  12.  Unter  sacra- 
mentum  versteht  Augustinas  zuweilen  das  Gebeimniss  oder  die  geheime  Be- 
dentang. 


677.    De  s.  Petro. 


Ave,  o  Petre  beate, 

princeps  apostolice, 
columna  inviolatee 

iidei  catholicse, 
dulcis  prsedicator  dat^  5 

legis  evangelicse, 
fac  participem  me  gratae 

gratiae  domin  icae. 

Ave,  qui  centurionem 

convertis  Cornelium,  10 

stultam  a  me  passionem 

pelle,  fer  auxilium 
mihi,  per  orationem 

tuam  dei  filium 
placans,  coeli  mansionem  15 

da  post  hoc  exilium. 

Ave,  qui  segrotos  sanas 

umbrä  tui  corporis, 
cogitationes  vanas 

mei  fuga  pectoris  20 


actionesque  insanas 

virosi  facinoris, 
virtutes  mihi  da  sanas 

dono  (ui  roboris. 

Ave,  qui  Tabitham  mortis        25 

suscitas  de  carcere, 
contra  nefas  ut  sim  fortis, 

pio  confer  munerc, 
mortis  festina  de  portis 

me  cito  eripere,  30 

da  in  paradisi  hortis 

deo  laudes  promere. 

Ave,  qui  mortis  mucronem 

vicisti  praepropere, 
spernens  caesarem  Neronem      35 

sermone  et  opere; 
da,  vim  inferni  draconis 

ut  possim  devincere, 
me  tribAs  Judee  leonem 

fac  in  ccclis  cernere.  40 


Hs.  von  Tegernsee  No.  1824  des  15  Jahrb.  zu  München. 

V.  2.  princeps.  Veneror  pro  sui  merito  Petrum  primum  apostolorum  et 
eminentissimum  martyrum.  Avgustin,  de  bapt.  6,  3.  IJitqog  6  nh  ^lad^iixtav  xo^t;- 
q>aXoS'  Chrysost.  de  cruce  2,  2. 

V.  4.  fides.  In  omnibus  locis  ardenti^simse  fidci  invenitur  Petrus.  Hieron, 
in  Matth.  15,  28.  Dies  wird  im  Hör ar.  241  gut  so  ausgedrückt:  i]  nix^n  Xqioio: 
T^y  nijqoiv  xyg  nitTTeag  doSd^Si  (paiSgüig,  1(üv  fAUi^T^iav  rov  nQCUJo&^ovoy, 

V.  5.  prsedicator.  6  Uhf^og,  i]  ^CQi^nig  tr^g  ixxh^aUxg,  o  fAUPucog  iquatr^g  lov 
Xqiuiov   xai  anaiÖBvxog  tgj  ^oijc(o,   xai  ^i^to^cüv  Tie^iYiyofitfog  6  dfjiad^i^g  xal  <jDiio- 
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KTOfftov  dnog>Qd^ae  (nofutta,  6  Tr}y  *EXXijvtxriv  (rotpiav,  na&dnSQ  er^crjpT/y,  dtalvaaCf 
6  TTiv  olxovftdvrpf  7tS(^tä^a/i(üv ,  6  (rttfTjy^iTag  rr^v  •d^dkaffca^  xai  dkievacfg  xtjv  oixov- 
fiiyriv.  Chrysost.  hom.  4  in  IsaL  3.  Was  hier  Chrysostomus  sagt,  dass  Petrus 
das  römische  Reich  (tfjv  olxovfiivriv^  hereist  hahe,  heruht  zam  Theil  auf  dem 
Zeugniss  des  Apostels  Paulas,  wonach  Petrus  in  Korintb  das  Ghristenthum  ge- 
predigt und  mehrere  bekehrt  hat.   1  Cor.  1,  12.  3,  22. 

V.  39.   leo  tribüs  Juda  ist  Christos.  nach  Apocal.  5,  5.  Gen.  49,  9. 


678.    De  8.  Pelro. 


Salve  sancte  Petre,  mitis 

ovium  ecciesise 
pastor,  palmes  verse  vitis, 

fnictum  fers  justitise; 

Claudia,  aperis  coeloram  5 

regnnm  regni  clavibas, 

p  princeps  apostolorum , 
qoi  relictis  Omnibus 

Christum  petram  imitaris, 

a  quo  Petrus  diceris,  10 

in  tributo  compararis 
domino  prse  ceteris. 

Qui  dum  se  transfiguravit 

et  ut  sol  resplenduit, 
dum  puellam  suscilavit  15 

et  vitae  restituit, 

Et  cum  patrem  exorabat 

mortis  prse  angustia, 
te  seorsum  advocabat 

speciali  gratia.  20 

Jesum  es  Christum  confessus 

vivi  dei  filium, 
cujus  amor  indefessus 

te  ad  prunas  ignium 

Abnegantem  mox  respexit,        25 
recognosti  dominum, 


qui  post  fletum  te  direxit 
in  piscamen  hominum. 

Te  procella  non  involvit, 

dum  per  mare  graderis,        30 

angelus  te  mire  solvit 
a  clausura  carceris. 

Aegris  praestas  medicinam 

corporis  umbraculo 
et  virtutem  per  divinam  35 

suscitas  a  tumnlo. 

In  despectum  fit  rasura 

tibi  Antiochise, 
quse  nunc  clero  permansura 

est  Corona  gloriae.  40 

Septem  annis  cathedratum 

tenes  ibi  firmiter 
et  ter  denis  prsesulatum 

Romae  laudabiliter. 

Simon  magus  dat  rninam  45 

per  te  sui  corporis, 
Nero  crucem  per  supinam 

finem  tui  temporis. 

0  piscator  peccatorum 

hämo  indulgentiie ,  50 

me  de  mari  vitiorum 

duc  ad  lilus  gratiae! 
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Pastum  prsebe  spiritalem,  Tu  post  mortem  me  repone 

quo  in  vita  nutriar,  mox  cum  Christi  ovibus, 

faga  lupum  infernalem,  55     ubi  pascar,  pastor  bone, 

ne  morsa  inficiar.  pascuis  coelestibus.  amen.       60 

Reieheoaaer  Pap.-Us.  No.  36.  Bl.  181.  (A).  Mnnchener  Hs.  Cim.  3012 
f.  47  (B).    Von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming. 

11  terbuto  A,  B  wiederholt  domino.  15  cum  B.  26  recognostis  B. 
54  via  B. 

V.  2.  ecclesisB.  Augusün.  qusest.  evang.  2,  6.  ecclesisß  personam  Petras 
gestat  In  evang.  Joh.  1.  7.  8  14.  in  Fe  tri  nomine  figurata  est  ecclesia.  lind, 
tr.  124,  5.  Petras  apostolus,  propter  apostolatas  sui  primatam,  gerebat  figurata 
generalitate  ecclesi»  personam.  quod  est  enim  per  proprietatem  in  Christo  ec- 
clesia, hoc  est  per  significationem  Petras  in  petra,  qua  sigoificatione  intelligitur 
Christus  petra,  Petrus  ecclesia. 

V.  3.   pastor  ovium,  a^x^noifiriv.   Jun.  29. 

V.  5.  xXbiöovxos  T6)y  ovq(xvi(ü¥  nvXap,  Jun.  29.  oder  xXetdovxog  tijg  ovQaray 
ßaciXBiag,    Jan.  16. 

V.  9.  (TV  ina^iag  n^tQot  TtgoatifOQBvdijS,  ore  ir/v  dxQadayJov  niauv  6  Kvqiog 
T^S  dxxXrjfriag  dxgajvpe,  ib.  ca  Wtqb  nit^a  xod  xgrjnig.  Jun.  29.  nirga  %^g  ni" 
<nBag,  ib.  Diese  Beinamen  sind  häufig,  Anatolius  stellt  aber  in  einem  Liede  der 
Menäen  Jan.  16.  die  petra  und  den  claviger  durch  das  Fundament  der  fides  geist- 
reich so  zusammen :  näxqa  i^g  mtriBiig,  xai  xXeidovxog  /cf ^tn  tcJj/  ov^aviotv  nvXcjp 
naaiv  avadddBi^ai  rolg  7ti(rtBi  BV(pfjfiovai  qb. 

V.  21.  Inniger  in  den  Menäen:  o  S^sf^fiog  Xfjg  nürtewg  n^ofiaxog,  6  ^B^fifj 
jfj  duxvoiqi  lov  Xqunov  ofioXofr^aag  xai  vtop  S^eov,  Jan.  16. 

V.  25  flg.  TCü  iQira  iljg  igtOTTjcreag ,  tw  „nit(^8,  <piXBtg  /la";  t6  t^itov  t^^ 
agyi^aBog  6  XQunog  dioQ&(6aaw.  Jun.  29.  Chrysost.  contra  Judseos  c.  9.  d  xo(^v^ 
<f>atog  T(Jy  dnotnoXav  nqb  lov  tnavQOv  ovdk  &vQ(ogov  dneiXriv  iJvbyxb,  fiBTot  de  lop 
aravQÖv  tr^y  olxovfidyip^  TiBqiidqafiB, 

V.  27.  post  fletum.  Die  Reue  des  Petrus  über  seine  Verläugnang  Christi 
wird  auch  in  griechischen  Liedern  als  Vorbild  aufgestellt,  wie  in  folgender 
Strophe  aus  der  Hs.  zu  Venedig  Codd.  Grsec.  cl.  II.  cod.  113.  f.  22  des 
11  Jahrh. 

Tbv  dieanaq fieyov  fiov  vovy  trwonfaYBf  xvgte, 
xai  XTjy  /e^croj^fieo-o)'  fiov  xaqdiay  xa&dqurov, 
dg  TijJ  nijqa  öiöovg  fiot>  fiBtdroiay, 
(og  TW  tBXfüvtj  cJBvaYfioy 
xai  tag  rfi  noqvfi  ^dxQva, 
Iva  fiSfdXrj  itj  (poyfj  x^av/a^cj  (roi, 
d  d-Bog,  craaoy  fiB,  tag  (loyog 
BvanXofXyog  xai  ipddy&Qfanog. 
V.  29.  Augustin.  qusestion.  evang.  1,  15.  quod  Petrus  implorat  a  domino 
anxilium,  ne  mergatur,  significat,  quibusdam  tribulationibus  etiam  post  ultimum 
persecutionem  (unter  Julian)  purgandam  esse  ecciesiam.    Die  Kirche  als  Schiff 
geht  über  die  VS^ellen  wie  Petrus,  sie  hat  Gefahren  auszuhalten ,  geht  aber  da- 
durch eben  so  wenig  unter   wie  Petrus  im  Meere.    Schifi  und  Fischer  gehören 
zusammen. 
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\  V.  38.  Antiochia.  Von  dem  h.  Meletius,  Erzbischof  von  Antiochien,  sagen 
die  Menäen:  int,(pavag  diin^Bipag  rov  xov  Tldtgov  ■&g6vov  xltjQCiadfiBvog  tov  noGh- 
TOVQY^v  naga  tov  Xqkttov  x^^^QOTOvTjd-dt^og.  Febr.  12. 

V.  39.  40.  Die  Tonsur  der  Mönche,  xovga  avfifiBTQos j  und  Kleidung  der- 
selben fuhrt  Gregor,  Naz,  or.  12  p.  191.  an. 

V.  44.  in  Romana  ecclesia  semper  apostolicse  cathedrae  viguit  principatus. 
Augustini  epist  43,  7.  Sie  wird  daher  im  Jahr  416  von  den  afrikanischen  Bi- 
schöfen apostolica  sedes  genannt    AugusUni  ep.  175,  4. 

V.  55.   lupus  infernalis,  der  Teufel.   S.  No.  29,  25.   JNo.  79,  25. 

Folgendes  Reimgebet  auf  diesen  Apostel  steht  in  der  Hs.  zu  Coblenz 
No.  162.  S.  54  aus  dem  17  Jahrh. 


Petre,  claviger  coelorum 
et  patrone  peccatorum, 
Christi  clarus  gratia. 


fac  nos  vere  poenitentes 
et  quod  nostras  foedat  mentes, 
lavet  poßuitentia. 


679.    Sequentia  de  s.  Petro. 


Plebs  parentis  pietatis, 
plansn  plaade  pravitatis 
patando  propaginem, 

Petmm  precare  pastorem, 
peccatorom  piscatorem. 
pacis  plenitadioem 

Petras  prsestat  patienti, 
portas  pandit  punienti 
peccati  putredine. 

Petrus  purgat,  parcit  poenis, 
prece  porrigit  perplexis 
poli  pnlchritadinem. 

Pontnm  pons  pertranseunti, 
Petre,  prsesto  pereunti 
porta  pcenitentise. 

Petrus  poUet  passione, 
poUet  praedicatione, 
porta  patientise. 


Primo  piscium  praedator, 
plebis  potens  post  piscator       20 
paradisum  possidet. 

Princeps  potens  populorum, 
5     panis  pastor  parvulorum, 
portis  poli  praesidet. 

Peroptantes  postulamus  25 

perpetua  perfruamar 
prece  Petri  patria. 

10     Petimus  primipotentem, 

pelle  pressuram  prementem 
per  Petri  prsesidia; 

Pelle  procellas  pulsantes, 
peccatores  perturbantes, 
15         pelle  prava  pondera. 

Pasce  pios,  pravos  pia, 
pater  pie,  proles  piä  35 

prodieiis  puerperft.   amen. 


30 


Hs.   zu  Engelberg   in  Unterwaiden,   I,   4/25,   Bl.  37.    mit   der  Melodie, 
14  Jahrh.    In  diesem  Liede  ist  der  Stabreim  in  jedem  Worte  angebracht  und 


Mone,  lAlein   ITymneii.  III. 


6 
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dorchgängig  das  P  geDommen,  weil  damit  der  Namen  Petras  anfangt  So  gibt 
es  auch  ein  Lied  auf  den  b.  Laurentius ,  worin  alle  Wörter  mit  L  anfahgen. 
Du  Miril  poesies  du  moyen  lige,  p.  6i. 

10  poenas,  Hs.    11  preces,  Hs.     19  pino,  Hs. 

Petras  gründete  Bistumer  in  den  drei  Hauptstädten  des  römischen  Reiches, 
za  Antiochien,  Rom  und  Alexandrien;  er  war  also  ein  ökumenischer  Bischof, 
oder  episcopus  catholicae  ecclesise,  wie  der  Papst  bei  den  Lateinern  genannt 
wurde.  Antiochien  war  damals  die  asiatische  Hauptstadt  des  römischen  Reiches 
und  hatte  noch  zur  Zeit  des  h.  Chrysostomus,  also  gegen  80  Jahre  nach  der 
Gründung  Konstantinopels,  200,000  Einwohner  {ChrysosL  in  Ignat.  c.  4).  Noch 
Hieron.  adv.  Job.  Jeros.  37.  sagt:  totius  orientis  metropolis  Antiochia.  Dass 
dem  Apostel  Petrus  die  grösste  Stadt  des  römischen  Asiens  zur  Bekehrung  zu- 
getheilt  wurde,  ist  doch  wol  ein  thatsächlicher  Beweis  seines  Vorrangs  unter 
den  Aposteln ,  dass  er  aber  nicht  in  Antiochien  und  nicht  in  Alexandrien  blieb, 
sondern  dieses  Bistum  seinem  Schüler  Markus  übergab,  ist  eine,  wie  mir 
scheint,  deutliche  Fügung  der  Vorsehung;  denn  der  Sitz  des  Primates  sollte 
nicht  im  Bereiche  oder  in  den  Ländern  der  Judenchristen  bleiben,  sondern  zu 
den  Heideneb risten  kommen,  die  Prophezeiung  musste  erfüllt  werden,  dass  die 
Herrschaft  (geistlich  und  weltlich)  von  Juda  sollte  genommen  und  die  letzten 
Cdie  Heiden)  die  ersten  werden  (Matth.  21,  31).  Darum  wurde  nicht  Petras 
Bbchof  von  Jerusalem,  sondern  Jakobus,  denn  nach  der  Zerstörung  der  Stadt 
hätten  die  Christen  zweifeln  können,  ob  die  dem  Petrus  gegebene  Prophezeiung 
wahr  sey  (Matth.  16,  18),  und  in  dem  Streite  über  die  Beschneidung  der 
Christen,  den  Petrus  entschied,  erklärte  er  öffentlich  in  der  Versammlung:  „ihr 
wisst,  dass  von  alter  Zeit  Gott  unter  uns  ausgewählt  hat,  dass  durch  meinen 
Mund  die  Heiden  das  Wort  des  Evangeliums  hören  und  glauben  sollen^  (Act 
apost.  15,  7).  Da  er  also  die  Weisung  von  Gott  hatte,  das  Christenthum  bei 
den  Heiden  zu  gründen,  so  errichtete  er  auch  seine  Bistümer  ausserhalb  Judsea 
nnd  darum  ist  die  Versicherung  der  {Kirchenväter  glaubwürdig,  dass  er  die 
3  Welttheile  des  römischen  Reiches  bereist  habe.  S.  No.  677,  5.  Was  den 
Bischofsitz  zu  Alexandrien  betrifft,  so  führe  ich  die  Lesung  einer  Inschrift  an, 
die  man  dem  gelehrten  Pater  Johann  Peter  Secchi  zu  Venedig  verdankt.  In  einer 
Seitenkapelle  der  Markuskirche  zu  Venedig  steht  der  marmorne  Bischofstuhl 
des  h.  Markus,  den  der  Kaiser  Heraklius,  um  ihn  vor  den  Einfällen  der  Araber 
zu  retten,  nach  Grado  bei  Aquileja  bringen  liess,  von  wo  er  nach  Venedig  kam. 
Dieser  Stuhl  hat  eine  Inschrift  mit  aramäischen  Buchstaben,  wie  sie  die  Juden 
in  Aegypten  gebrauchten,  die^aber  nach  abendländischer  Sitte  von  der  linken 
zur  rechten  geschrieben  sindjund  deswegen  nach  der  orientalischen  Schreib- 
weise nicht  erklärt  werden  konnten.  Secchi  entdeckte  den  occidentalischen 
Einfluss  auf  die  Stellung  der  Buchstaben,  und  fand  dadurch  eine  Inschrift  mit 
zwei  gereimten  Versen  folgenden  Inhalts: 

:nta-j  h  ö-'Vy  •'S-»-)»  -»stV«  ■>«  -»s-ita  a-^wjtt 
rabbinisch  zu  lesen:  moschiab][marcai  u  el-zani  marcaji  olam  le  romi, 
was  Secchi  also  übersetzt:  Cathedra  Marci  eadem  (d.  i.  h»c  est),  divina  regula 
mea  Marci  mä  (est)  in  tBtemum  juxta  Romam,  Diese  Inschrift  wurde  nach  dem 
Tode  des  Evangelisten  Markus  verfertigt,  aber  zu  einer  Zeit,  wo  die  alexandri- 
nische  Kirche  noch  ganz  oder  grösstentheils  aus  Judenchristen  bestand,  denn 
sonst  wäre  sie  griechisch  abgefasst.    Es  ist  daher  wahrscheinlich,  dass  sie  aus 
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dem  Ende  des  ersten  Jahrhunderts  herrührt.  In  den  neu  entdeckten  Wand- 
gemälden der  römischen  Katakomben  sitzen  Petrus  und  Paulus  (denn  Rom  ist 
ihr  Sitz),  die  andern  Apostel  aber  stehen.  Diese  Wandgemälde  gehen  vor  das 
vierte  Jahrhundert  zurück,  Augustin.  de  consensu  evang.  1, 16  scheint  sie  gekannt 
lu  haben,  denn  er  sagt, ,  Christus  mit  den  Aposteln  Petrus  und  Paulus  seyen  auf 
Wandgemälden  (in  pictis  parietibus)  an  mehreren  Orten  abgebildet:  quia  me- 
rita  Petri  et  Pauli  etiam  propter  eumdem  passionis  diem  celebrius  soUemniter 
Roma  commendat.  Beide  Apostel  wurden  in  Rom  sitzend  abgebildet,  weil  sie 
dort  die  bischöfliche  Gerichtsbarkeit  hatten,  denn  Gregor,  M.  homii.  in  evang.  3, 
29,  7  sagt:    sedere  judicanlis  est. 


680.  In  conversione  s.  Pauli,    ad  vesperas  bymnus. 

AddI  rotato  tempore  reus  refagit  gladiom 

festam  recurrit  nobile,  verbi  sumens  officium, 

qno  Inpum  Saulus  exuit 
agnumque  Paulus  iaduit.  Quam  bene,  Sanle,  sterneris, 

qui  melius  erigeris, 
Baptismo  tiugi  meruit,  5     in  te  cadit  superbia,  15 

conversus  cessat  persequi,  erigitur  humilitas. 

mutantur  ejus  opera 
commutantur  et  nomina.  Rogamus,  doctor  maxime, 

mundi  magister  inclite, 
Persecutor  credentium  defende  nos  ab  hostibus 

fit  doctor  infidelium,  10     ecclesiam  vastantibus.  20 

Hs.  zu  S.  GaUen  No.  526.  p.  163.  14  Jahrb. 

V.  6.  conversus.  Prsescientia  dei  eos,  quos  sanaturus  est  peccatores,  prae- 
noscit,  non  facit:   Augustin.  de  anima  1,  7. 

V.  16.  humilitas ,  ist  eine  Hindeutung  auf  seinen  Namen  Paulus.  Paulus 
apostolus  non  ob  aliud,  quantum  mihi  videtur,  hoc  nomen  elegit,  nisi  ut  se 
ostenderet  parvum,  tanquam  minimum  apostolorum.  Augustin.  de  spir«  et  lit.  12. 
I  Cor.  15,  9. 

V.  18.  mundi  magister.  Chrysost.  de  poenit.  2,  4.  nennt  ihn:  didatrxaXos 
Ttjg  olxovfityrjfff  (tjio)^  nvevfitruMOS^  Xtfiijv  axvfittTOg,  nvQfog  atraXtuiog^  6  i»  adfiaTc 
ßf^ax^l  Try  olxovfiiirqy  xvxXay,  ovgonfonoXtJijg ,  inifHog  ayyeXog,  inovqaviog  av 
^gfOTtog. 

In  der  Geschichte  dieses  Apostels  lässt  sich  die  ordnende  Vorsehung 
Gottes  deutlich  erkennen.  Paulus  war  hauptsächlich  zum  Apostel  der  Heiden 
bestimmt,  weil  aber  das  Heil  von  Juda  ausgegangen,  so  war  auch  er  ein  Jude. 
Die  Heiden  aber  standen  ausserhalb  den  Juden ;  diesem  Verhältniss  entsprach, 
dass  Paulus  ausserhalb  Judäa  in  Tarsus  geboren,  ausserhalb  auf  dem  Wege 
nach  Damascus  bekehrt  und  ausserhalb  in  der  heidnischen  Weltstadt  Rom  ent- 
hauptet wurde.    Auch  erhielten  die  Heiden  das  Evangelium  zuletzt,  und  Paulus 
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war  aus  dem  letzten  und  jüngsten  Stamme  Benjamin.  Er  allein  stand  als 
schriftgelehrter  Apostel  (nQO(f>T;Tag  avi^va  xata  dxQißeiay,  tov  7iaTQ(Sov  vofiov  J^ijilci)- 
%Tig  vnaQxtiy.  Chrysost.  in  ps.  129,  2)  dem  bachgelehrten  Heidenthum  gegenüber. 
Diese  Umstände  werden  in  den  Liedern  anf  mancherlei  Art  erwähnt. 

Was  den  Namen  Paulus  betrifft,  so  ist  oben  zu  V.  16  aus  dem  Augustinus 
bemerkt,  dass  er  sich  denselben  wahrscheinlich  aus  Demuth  beigelegt  hat, 
wozu  auch  die  Stelle  Ephes.  3,  8  gehört,  wo  er  sich  den  kleinsten  der  Heiligen 
(Christen)  nennt,  ebenso  die  folgende:  Quid  est  paulus?  modicus.  ergo  quando 
Saulus,  superbus,  elatus;  quando  Paulus,  humilis,  modicus.  Erat  inter  apostolos 
tamquam  fimbria  vestimenti,  sed  tetigit  ecclesia  gentium,  tanquam  fluxum  pa- 
tiens,  et  sanata  est.  Augustin.  in  1  Job.  tr.  8,  2.  Dagegen  in  den  Confess.  8,  9. 
bezieht  Augustinus ,  wie  auch  Hieronymus ,  den  Namen  Paulus  auf  Act.  apost 
13,  7.  9.,  aus  welchen  Stellen  die  neuere  Exegese  die  Veränderung  des  Namens 
Saulus  in  Paulus  herleitet,  was  mir  aber  nicht  gegründet  scheint.  Denn  Lucas 
erwähnt  dort  den  Proconsul  von  Cypern,  Sergius  Paulus,  und  sagt  darauf: 
Saulus,  der  auch.  Paulus  hebst,  was  nur  einen  zweifachen  Sinn  haben  kann. 
Entweder  liegt  der  Nachdruck  auf  xal ,  dann  bezieht  sich  der  Satz  auf  den 
Namen  des  vorhergehenden  Proconsuls  und  muss  übersetzt  werden:  Saulus,  der 
auch  Paulus  hiess  (nämlich  wie  der  Proconsul);  oder  der  Nachdruck  liegt  auf 
navXog ,  dann  bezieht  es  sich  auf  den  vorausgehenden  Namen  Saulus ,  und  wird 
übersetzt:  Saulus,  der  auch  Paulus  hiess.  Hieraus  wird  klar,  dass  in  keinem 
Falle  die  Namensänderung  des  Apostels  von  dem  Proconsul  abhieng,  wie  es 
auch  nicht  würdig  wäre ,  wenn  jener  nach  diesem  sich  genannt  oder  von  dem- 
selben seinen  Namen  erhalten  hätte,  da  jede  Art  von  Schmeichelei  dem  Apostel 
fern  lag.  Seine  Namensänderung  war  nöthig,  um  den  Christen,  die  von  dem 
Verfolger  Saulus  gehört  hatten,  kein  Misstrauen  einzuflössen,  und  den  Juden  zu 
zeigen,  dass  er  nicht  mehr  zu  ihrer  Religion  gehöre. 

Die  neueren  Griechen  fuhren  zwar  im  Horol.  298.  die  Meinung  an,  Paulas 
habe  diesen  Namen  von  dem  Proconsul  Sergius  Paulus  erhalten,  legen  aber 
kein  Gewicht  darauf,  sondern  geben  folgenden  Grund  an:  r;  öe  aiiia  itniv,  ort 
xad-o  fiiv  *Iovdaios  to  i^ivog  xal  Tjyy  -(^QrjfTxeiav  ixalslTO  J^avXog,  xnd-6  öi  'Ptofialog 
ix  lijs  noliTOYgacpiag ,  (og  iv  Taquid  i\g  Kikixiag  fewii^Hg,  ixaltUo  xai  IlavXog' 
ijdrj  dsj  uQ^dfiSvog  xi/^vTT6ti'  rov  Xofov  tov  &eov  tig  lovg  i&vutovg,  dx^dirja-e  ro 
devreQoy  tovto  oyofia,  cig  fidXXov  avyi^d-sg  xai  yvtotjtby  xal  lolg  "EXXr^i  xat  lolg  'Pta- 
fiaioig.    Oi/TO)  yya^odorovai  iivig. 

Noch  einen  andern  Grund  seiner  Namenswahl  gibt  ChrysosL  de  componct. 
2,  2  au,  nämlich  von  seiner  kleinen  Gestalt,  to  vi^^a  ßgaxvg  r'y.  Das  konnte 
man  zur  Zeit  des  Chrysostomus  wohl  noch  aus  der  Ueberlieferung  wissen,  wie 
auch  die  Gestalt  anderer  Heiligen  nicht  vergessen  wurde,  z.  B.  des  h.  ßasilius 
in  den  Menäen  Jan.  1.  Denn  es  gab  Heilige,  die  noch  bei  ihren  Lebzeiten  ab- 
gebildet wurden,  wie  der  h.  Meletius  von  Antiochien ,  der  381  starb ,  und  zwar 
iy  daxTvUay  aqiByöoyaig ,  xal  iv  ixjvnijfiaai ,  xal  iv  (pidXatg,  xal  iv  j^aXdfKay  toi- 
Xoig.  Chrysost.  de  Melet  1.  Wandgemälde  der  Heiligen  waren  bei  den  Christen 
schon  lang  vorher  im  Gebrauch,  wie  die  Beispiele  in  den  römischen  Katakomben 
beweisen.    Vgl  No.  517,  7.   No.  679. 

Auf  dieses  Fest  steht  auch  ein  Lied  in  einer  Hs.  zu  Pommersfelden  bei 
Bamberg  des  14  Jahrb.  mit  diesem  Anfang: 

Corde,  voce  pulsa  coelos,  triumphale  pange  melos. 
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Folgendes  teutsche  Reimgebet  auf  Pauli  Bekehrung  steht  in  der  Münchener 
Perg.-Hs.  Cgm.  73.  des  14  Jahrh.  und  ist  nach  der  Mundart  in  Oberfranken 
verfasst 

Von  sand  Panls. 


0  auzerweltez  gotes  vaz, 

der  immer  ist  unt  der  ie  was, 

got  hat  dich  selber  auz  erweit 

unt  hat  zft  junger  dich  gezelt. 

du  pist  ain  liecht  der  christenhait,     5 

dein  lob,  dein  ere  daz  ist  prait 

in  hymel  und  auf  erden , 

der  eren  unt  der  werden 

ich  dich  hiute  vonnane, 

ey  tA  mich  sfinden  ane,  10 

herre,  mit  götleicher  chraft 

unt  mache  mich,  herre,  taylhaft 

aller  giftten  dinge,« 

daz  mir  daran  gelinge. 


0  hey liger  sand  Paul, 


15 


der  heiligen  trinitaten  aul, 

gerüch  mich  hiute  bechere, 

genadenreicher  herre , 

von  allem,  daz  mir  schade  sei, 

daz  Sünde,  schände  von  mir  vlei;      20 

als  du,  herre,  wurdest  bechart 

von  milter  g6tleichen  art, 

da  dich  got  darnider  slAch 

unt  dein  sunde  von  dir  trüch. 

als  mache  mich  hiute  raine  25 

von  aller  poshait  aine 

unt  hilf  mir,  daz  ich  mfizze  var 

nach  disem  churtzen  leben  dar, 

da  du  ewichleichen  pist 

des  hilf  mir ,  suzzer  Jesu  Christ,      30 

durch  dein  selbes  namen.  amen. 


16  aul,  d.  L  Oel.    20  vlei,  fliehe.    Das  Gedicht  hat  kein  Strophenmass. 


681.    De  s.  Paulo  apostolo. 


Paulas  Syon  architectus 
est  a  Christo  prseelectus 

et  magister  gentium, 
vas  insigne  signo  crucis, 
vas  electum  verse  lucis 

prsesignans  mysterium. 

Saulus  cadit  consiernatus, 
Paulus  surgit  illustratus, 

ut  mundum  illuminet, 
pestes  pellat,  plantet  mores, 
fidem  servet  et  errores 

gentium  eliminet. 

,,Absit  mihi  gloriari^, 

inquit,  ,,nisi  singulari 

crucis  privilegio**. 


10 


15 


se  pro  Christo  cuncta  ferre 
profitetur  et  oflFerre 
se  truci  martyrio. 

Iste  vas  electionis 

vires  omnes  rationis  20 

humanse  transgreditur, 
super  choros  angelorum 
raptus  coeli  secretorum 

doctrinis  imbuitur. 

De  hoc  vase  tam  fecundo,        25 
tam  electo  et  tam  mundo 

tu  nos,  Christe,  complue, 
nos  de  luto,  nos  de  faece 
tua  sancta  purga  prece, 

regno  tuo  statue.  30 
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Hs.  za  S.  Gallen  No,  457.  S.  136.  13  Jahrh.  mit  der  Melodie  (G),  und 
Reichenaaer  Antiphonarium  zu  Karlsruhe  No.  209.  BL  21.  (R),  auch  mit  der 
Melodie,  14  Jahrfa.  und  der  Ueberschritt:  in  commemoratione  s.  Pauli. 

7  Paulus  G,  credit  R    11  servat  G.    18  crncis  R.   25  h»c  R.   29  mundaR. 

V.  1.  Sion  non  ille  utiqoe  perditse  civitatis  mons,  comploratse  scUicet  et 
bomicidae  et  parricidse  Jerusalem,  sed  Jerusalem  ejus,  quae  in  coelis  est,  qu» 
mater  est  nostra,  qua;  civitas  regis  magni  est.  Hilar.  in  ps.  2.  c.  26.  Archi- 
tectus  wird  Paulus  schon  in  dem  gallikanischen  Messbnch  genannt  (MabiUon 
liturg.  GalL  226}.  So  nennt  er  sich  selbst  I  Corinth.  3, 10.,  aber  nicht  mit  dem 
Zusätze  Sion.  Diess  bezeichnet  hier  die  christliche  Kirche  unter  den  Heiden, 
wie  der  dritte  Vers  anzeigt,  der  sich  auf  Rom.  11,  13  bezieht.  Dazu  gehört 
auch  die  Stelle  ad  Ephes.  2,  20  —  22.  Augustin.  ep.  185,  22.  nennt  ihn  ecclesise 
magnus  sedificator. 

V.  3.  magister  ecclesise  nennt  ihn  Hieron.  adv.  Jovin.  1,  6.  Missus  est  ad 
gentes  apostolus  minimus,  et  multum  laboravit  in  gentibns  et  per  cum  gentes 
crediderunt.    S.  Augustini  sermo  77,  5.   Galat.  2,  9. 

V.  4.   signo  crucis,  weil  er  stigmatisirt  war.    2  Cor.  4,  10.   Gal.  6J  17. 

V.  5.    (Txevog  ixloyT-g,  Jun.  29.  nach  Act.  apost  9,  15. 

V.  8.  9.  illustratus,  illnminet.  Tt  fiev  Xafjtn^oiBqo»  IlavXov;  li  de  Tie^tgpor- 
viatBQOv  niXQov;  ot  tijv  obtovfiivrpf  nBqiixqBXQVt  vnk(^  lov  ijXiov  Xafinoyreg,  CkrysosL 
in  ps.  109,  6. 

V.  9.   Darum  heisst  er  xavxrifia  tilg  oheovfiSyrjg.   Jun.  29. 

V.  20.  T1J  nvBVfiauxjj  dt4x&daet  naviag  lovg  ortag  av^Qcinovg  inX  Trjg  f^g  dx 
nolXov  rov  negiovrog  nn^riXave.    Ckrysost.  de  compunct.  2,  2. 


682.    De  s.  Paulo  apostolo. 


Salve  sancte  Paule,  legis 

veteris  armarium, 
legis  novse  Christi  regis 

ccelicum  sacrariam! 
Christas  lace  te  csecavit, 

perperam  dam  graderis, 
voce  clamans  te  prostravit: 

„ut  quid  me  persequeris"  ? 

Sed  csecatum  et  prostratum 

erigit,  illuminat, 
Anaaiam  jam  probatam 

viram  tibi  destinat, 
qai  peccantem,  jejunantem 

te  csecatam  triduo 
baptizavit  et  cibavit 

videsque  continao. 


10 


15 


Raptus  es  in  paradisum 

et  in  Collum  tertium, 
trinum  vides  indivisum 

creatorem  entium,  20 

audis,  cernis  tunc  arcana 

in  divino  lumine, 
quse  non  capit  mens  humana, 

nee  enarrat  famine. 

Hinc  doctrina  vitsß  morum        25 

totum  mundam  instruis 
et  caltores  idolorum 

signis  miris  destruis, 
nam  segrotos  liberasti 

variis  languoribus,  30 

vita  funetos  revocasti, 

imperas  d^monibas. 
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Qais  enarret,  quanta  passns  Sic  crndeli  sab  Nerone 

sis  pro  Christi  nomine?  claudis  vitam  gladio,  SO 

fame,  siti,  carsn  lassas,  35     sie  triumphas  in  agone, 

adsiUj  gela,  flamine,  regnas  nunc  in  gaudio: 

pauper,  nudus,  plagis  csesus,  eja,  vas  electionis, 

crebro  in  carceribus  Paule,  doctor  gentium, 

captus,  trusus,  virgis  ca^sus,  Christus  fons  dilectionis,  55 

obruttts  lapidibus.  40         Salus  se  colentium, 

Fatigaris  in  labore  Per  te  michi  fidem  nectam 

diris  tortus  vinculis,  et  spem  firmam  conferat 

fers  haec  Christi  pro  amore  caritatemque  perfectam, 

multis  cum  periculis;  finem  bonum  inferat,  60 

Romse  morti  deputatus  45     ut  devictis  hoste,  mundo, 

mortis  in  certamine  carne  mortis  stadio 

fnndis  capite  truncatus  tecum  fniar  raox  jocundo 

lac  pro  colli  sanguine.  sempiterno  bravio.    amen. 

Hs.  zu  München  Clm.  3012  f.  48  C^).  Reichenauer  Pap.-Hs.  No.  36. 
BL  181.  des  15  Jahrb^  (B).  Von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming.  Er  schliesat 
dieses  Lied  an  die  Briefe  des  Apostels  an. 

6  properandum  B,  properam  A.  11  nam  A.  15  baptisavit  A,  baptizatum 
—  cibatum  B.  16  fides  B.  27  culturam  A.  32  de  manibus  B.  52  nanc  fehlt  A. 
61  morte  für  hoste  B. 

V.  1.  2.  legis  veteris  armarianH)  nach  Galat.  1,  14. 

V.  9.  10.  csecus  factus  est»  ut  interiore  luce  fulgeret  cor  ejus;  exterior 
ad  tempus  erepta  est ,  subtracta  est  persecutori ,  ut  redderetur  praedicatoru 
S.  Augwtini  sermo  279,  1. 

V.  10.  iUuminat.   II  Gor.  4,  6. 

V.  17.  paradisum.  Daher  wird  er  selbst  ein  nagdöeuroff  nvevfionxos  ge- 
nannt von  Chrysosl.  de  Paulo  1,  1.   li  Gor.  12,  4. 

V.  17.  18.  Theophanes  nennt  ihn  ovQavog>oiJrig  fivfnafafbg,  'd^eoXrpnog 
Ilavlos.   Oct.  4. 

V.  26.  totum  mundum.  Daher  nennt  ihn  Ghrysostomns  didd<rxaXog  tfp  ol- 
wvfäwrig,  Opp.  ed.  Montfaucon  12,  333.  Seiner  vielen  Reisen  wegen  heisst  er 
ihn  auch  frjv  Mai  S-dkartav  nBqidqafi^w  xa&dnBq  vnoTtTBQog.  IbidL  p.  352.  Ferner: 
m^QV^  i^g  oiMov/ihtic.  Idetn  in  ps.  110,  c.  4w  xrjQvSag  anaa  xo  tva^Y^iiov,  TiB^i- 
Aa^cjv  di  xvxXfp  navav  tr^v  fijv.    Men.  Jnn.  29. 

V.  33  flg.  Ug  JOTtog  rrjg  olxovfidyrjg,  noia  ijn6i(^og,  noia  S^dkarra  tov  dutaiov 
TovTov  xovg  dd'kovg  rifvor^e;  —  xa  ya^  xotroQ&dfiotra  avrov  ndvxa  /ikp  ^nBqßaivii 
I6f0¥,   Chrysost,  de  sacerdot.  4,  6. 

V.  33.  34.  2  Gor.  1,  8.  11,  23-26. 

V.  45.  Ubi  est  Paulus  apostolus  modo?  si  quis  respondeat,  Rom»  in  se- 
pulcro,  verum  dicit.  Augualin,  in  evang.  Job.  47,  11. 
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V.  54.  doctor  gentium,  so  nennt  ihn  aach  Augustin.  sermo  162,  1.  doctor 
sationom  TertulKan,  de  resurrect  carn.  c.  23.  xr^|  tay  i&vciv.  Chrysost.  opp. 
12,  352.  nach  1  Timoth.  2,  7.   Ephes.  3,  8.    gentium.  Galat.  2,  a  9. 

V.  57  —  59.  fides,  spes,  Caritas,  nach  Coloss.  1,  4.  5.  I  Cor.  13.  13.  Rom. 
4,  16.  16.  19.  5,  2.  4.  5.  8.  S.  No.  536,  63.  No.  684,  18.  19.  Rogant  credentes, 
nt  sibi  aogeatur  fides;  rogant  pro  non  credentibus,  ut  eis  donetur  fides:  et  in 
Buis  incrementis,  et  in  suis  initiis  dei  donum  est  fides.    Augustin.  de  prsßdest  22. 

V.  61.  62.  hoste,  mundo,  carne.  Ebenso  No.  380,  29,  30.  Vgl.  auch 
No.  512,  15.   No.  368,  14. 

V.  62.  Stadium,  64.  bravium,  ß^aßeiov,  nach  1  Cor.  9,  24.    S.  No.  688,  32. 


Folgendes  kurze  Reimgebet  auf  diesen  Apostel  steht  in  der  Hs.  zu  Coblenz 
No.  162.  S.  54.  aus  dem  17  Jahrh. 


Paule,  vas  electionis, 
quantis  te  replevit  donis 
mira  dei  pietas; 


ora  Christi  per  amorem, 

ne  nos  mortis  in  errorem 

mundi  trahat  vanitas. 


683.   In  nativitate  apostoloram  Petri  et  Pauli. 


Apostolorum  passio 
diem  sacravit  sseculis, 
Petri  triumpham  nobilem, 
Pauli  coronam  prseferens. 


Prsecinctas,  nt  dictom  est,  senex 
et  elevatus  ab  altero, 
quo  nollet,  ivit,  sed  volens 
mortem  subegit  asperam.  20 


Conjunxit  sequales  viros 
cruor  triumphalis  necis, 
deum  secutos  prsesules 
Christi  coronavit  fides. 


Hinc  Roma  celsum  verticem 
de^otionis  extulit, 
fundata  tali  sanguine 
et  vate  tanto  nobilis. 


Primus  Petrus  apostolus, 
nee  Paulus  inpar  gratia, 
electionis  vas  sacrse 
Petri  adsequavit  fidem. 


Tantae  per  urbis  ambitum 
10     stipata  tendunt  agmina, 
trinis  celebratur  viis 
festus  sacrorum  martyrum. 


25 


Verso  crucis  fastigio 
Simon,  honorem  dans  deo, 
suspensus  ascendit,  dati 
non  inmemor  oraculi. 


15 


Prodire  quis  mundum  putet, 
concurrere  plebem  poli, 
electa  gentium  caput 
sedes  magistri  gentium. 


30 


Hs.  zu  Karlsruhe  o.  No.  14  Jahrh.  Bl.  33.  mit  der  Melodie  (K),  bei 
Thomas,  p.  388  (D).  Us.  zu  Admont  No.  18  des  12  Jahrh.  ad  laudes  (A> 
Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  98  des  11  Jahrh.   mit  Neumen:   in  natali  s.  Petri  ad 
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noctnrnos  (B).  Es.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V,  2.  des  12  Jahrh.  (G).  Hs.  der 
ambros.  Biblioth.  zu  Mailand,  M,  25.  des  15  Jahrh.  (£).  Hs.  von  S.  Peter  zu 
Karlsruhe  o.  No.  des  15  Jahrh.  mit  der  Melodie  (F).  Bei  Tofnasi  wird  dieses 
Lied  dem  h.  Ambrosius  zugeschrieben,  und  mit  Recht,  denn  er  hat  nach  dem 
Zeugniss  des  Ennodius  Lieder  auf  die  Märtyrer  gemacht,  und  dieser  vortreffliche 
Hymnus  hat  ganz  den  Charakter  seiner  Dichtkunst 

2  sseculi  ABCKF,  sacratum  £.  3  nobillem  E,  nostrum  D.  6  triumphales  F. 
7  secutus  C,  prsesulem  D.  10  inpar  E.  12  Petri  fehlt  K.  13  vestigio  haben 
alle.  Diese  falsche  Lesart  steht  auch  in  der  Mauriner  Ausgabe  des  Ambrosius, 
de  interpellatione  Job  1,  c.  1.  Petrus  invcrso  suspendi  poposcit  vestigio. 
13—16  steht  nach  8  in  E.  17  dictus  C,  senes  £.  18  et  fehlt  ABG.  19  nolet  £. 
21  Romam  K.    25  ambitu  E.    28  festus  hat  nur  K.    30  concurre  B£. 

V.  5.  6.  Unus  dies  passionis  duobus  apostolis ;  sed  et  Uli  duo  unum  erant 
prsecessit  Petrus,  secutus  est  Paulus.    S.  AuffusHni  sermo  296,  7. 

V.  7.  prsesules,  wörtlich  zu  nehmen,  Vorstände,  denn  in  den  Menäen 
heissen  sie  ^BoxrjQvxav  ngaroindTai,  Jun.  29.  Daher  heisst  auch  Paulus  hie 
und  da  xogvgidiog  (Febr.  15),  weil  er  mit  Petrus  in  Rom  gemartert  wurde,  der 
diesen  Namen  gewöniich  führt. 

V.  8.  12.  fides ,  in  seinem  Hymnus  auf  den  h.  Laurentius  nennt  Ambrosius 
diesen  Glauben  die  Romana  fides,  wozu  auch  folgende  Stellen  gehören.  Augustin, 
ep.  194,  1.  fides  ipsa  nobiscum  ecclesise  Romanse  loquebatur,  cui  potissimum 
beatus  apostolus  Paulus  multa  et  multipliciter  est  loquutus  (Rom.  1,  8).  Ro- 
mana fides  apostolica  voce  laudata.   Hieron.  in  Ruffin.  3,  12. 

V.  21.  Nach  diesem  Verse  ist  das  Lied  vor  dem  Gothenkriege  Alarichs 
geschrieben,  denn  mit  Bezug  auf  diesen  sagt  Augustmus  (serm.  296,  6.  9) :  jacet 
Petri  corpus  Rom»,  dicunt  homines,  jacet  Pauli  corpus  Romae,  Laurentii  corpus 
Romse,  aliorum  sanctorum  martyrum  corpora  jacent  Romse :  et  misera  est  Roma, 
et  vastatur  Roma,  afOigitur,  conteritur,  incendltur.  tot  strages  mortis  fiunt  per 
famem,  per  pestem,  per  gladium,  ubi  sunt  memorise  apostolorum.  Quid  dicis? 
Ecce  hoc  dixi,  tanta  mala  Roma  patitur,  ubi  sunt  memoriae  apostolorum.  Ibi 
sunt,  sed  in  te  non  sunt;  utinam  in  te  essent,  quisquis  ista  loqueris,  quisquis 
ita  desipis,  quisquis  vocatus  in  spiritu  carnaliter  sapis.  —  Audi,  quare  modo 
plus  vastatur  genus  humanum,  cum  evangelium  ubique  prsedicatur.  Attendis, 
quanta  celebritate  evangelium  praedicatur,  et  non  attendis,  quanta  impietate 
contemnatur?  —  Roma.  Schon  Clement,  epist  ad  Gorinth.  1,  5.  fahrt  das  Mär- 
tyrerthum  des  Petrus  und  Paulu^  an,  nennt  aber  den  Ort  ihres  Todes  nicht. 
Da  der  Brief  aber  an  jener  Stelle  lückenhaft  ist  und  Glemens  nur  vom  Tode 
der  beiden  Apostel  und  im  Namen  der  römischen  Kirche  spricht,  so  kann  nur 
Rom  der  Todesort  seyn,  den  er  nicht  zu  nennen  brauchte,  weil  er  allen  Ghristen 
bekannt  war,  wie  die  späteren  Zeugnisse  beweisen.  Romanus  episcopus  super 
Petri  et  Pauli  ossa  veneranda  offert  domino  sacrificia  et  tumulos  eorum  Ghristi 
arbitratur  altaria.    Hieron.  adv.  Vigilant  9.    S.  No.  687,  19. 

V.  21  flg.  Darum  heissen  die  beiden  Apostel  'Pcififjg  nBQK^avri  i^xalfamg' 
ftata.  Jun.  29.  und  von  Petrus  zum  30  Juni :  i;  xogvtpaia  xgijnlg  rav  unoaTolav, 
av  t^s  *P(6firjs  ffifQf¥ag  ngoTBrnaxonog ,  t^g  nafifieYiarov  twv  noXetov  do^a  xai 
xXiog,  xai  ixxXfjffiag  IIbiqb  dSgaitOfia,  xal  nvXai  "Aiöov  ov  xaJiaxvfTovtny  ovrtog 
rctvTijgf  Xqunog  wg  nqoiq^r^iTB.  Damit  stimmt  auch  die  Legende  der  Heiligen  Na- 
zarius,  Protasius,  Gervasius  und  Gelsius  überein,  die  so  anfangt:  oxnoi  ri^Xrinav 


Digitized  by 


Google 


90 

iv  'Piofifi  fisrä  T^r  teXektHnp  tm  afitov  dnotnoltav  (Petrus  und  Paulos)  inl  XB" 
q^vos  Tov  ßaiTtXioigf  naqa,  nSiQov  tov  dnoaroXov  odrjffi&dyieg  nqbs  xrjv  ivaeßBuxr. 
Oct.  14.  Diese  wie  auch  die  folgenden  griechischen  Stellen  sind  jünger  als 
die  Zeugnisse  des  h.  Cyprian,  der  in  seiner  epist.  45.  die  Kirche  zu  Rom 
ecclesise  catholicae  radix  et  matrix  und  den  Pabst  Cornelius  catholicse  ecclesi» 
unitas  nennt  Nach  der  epist  46.  war  der  Pabst,  d.  h.  der  römische  Bischof, 
denn  papa  hiess  damals  jeder  Bischof,  episcopus  sanctissimse  ecclesise  catholic» 
und  es  gehörte  zum  Glaubensbekenntniss,  unum  episcopum  in  catholica  ecclesia 
esse  dcbere.  In  der  epist  52.  sagt  er  vom  Tode  des  Pabstes  Fabian:  cum 
Fabiani  locus,  id  est,  cum  locus  Petri  vacaret    Vgl.  auch  epist.  55. 

V.  25.  Chrysost.  contra  Judaeos  c.  9.  iv  ijj  ßavdixujdifi  noXst  'Pfofitj,  ndvia 
ntfiivTBg ,  inl  lovg  'tdq>ovg  tov  dXiiü)g  Mai  jov  vxrjvonoiov  T^e/oucrt  xai  ßatriXsTg 
xal  vnaroi  xai  (ngaiiifoC  Diese  Stelle  ist  aus  dem  £nde  des  4  Jahrb.  Auch  in 
ps.  46,  3.  stellt  er  beide  Apostel  so  zusammen:  naig  6  dXiBvg,  tJ  6  trxfjyoTtoiog 
Too"flrvTiyv  dv  fisre&rjxav  oixovfiivrpf ,  «AA*  rj  la  ixeivov  (sc.  Christi}  (r^juata  ndvra 
xavia  xad-j^qBi,  tu  xoXvfiara; 

V.  29.  Derselbe  Vers  in  dem  Liede  auf  die  h.  Agnes. 

V.  31.  Prosper  de  ingratis  v.  52. 

Sedes  Roma  Petri,  quae  pastoralis  honoris 
facta  Caput  mundo,  quidquid  non  possidet  armis 
relUgione  tenet. 


684.    Petri  et  Pauli  apostolorum. 

Aurea  Ince  et  decore  roseo 
lux  lucis  omne  perfudisti  saecnlum, 
decorans  coelos  inclito  martyrio 
hac  Sacra  die ,  quae  dat  reis  veniam. 

Janitor  cceli,  doctor  orbis  pariter,  5 

jndices  ssecli,  vera  mundi  lumina, 
per  crücem  alter,  alter  ense  triuinphans 
\ii8d  senatum  laureati  possidcnt. 

Jam  bone  pastor,  Petre,  Clemens  accipe 

vota  precantum  et  peccati  vincula  10 

resolve  tibi  potestate  tradita, 

qua  cunctis  coelum  verbo  claudis,  aperis. 

Doctor  egregie  Paule,  mores  instrue 

et  mente  polum  nos  transferre  satage, 

donec  perfectum  largiatur  plenius  15 

evacuato,  quod  ex  parte  gemimus. 
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OlivsB  binse  pietatis  unicse,    ' 

fide  devotos,  spe  robustos,  inaxime 

fönte  repletos  caritatis  geminsd 

post  mortem  carnis  impetrate  vivere.  20 

Sit  trinitati  sempiterna  gloria, 
honor,  potesfas  atque  jubilatio, 
in  unitate  cui  roanet  Imperium 
ex  tunc  et  modo  per  seterna  ssecula. 

Hs.  zu  Colmar,  14  —  15  Jahrh.  (C) ,  bei  Thomas,  p.  389  (T)  und  Daniel 
1,  156  CD).  Us.  des  Lyceums  zu  Konstanz,  15  Jahrh.  C^.).  Hs.  von  S.  Peter 
zu  Karlsruhe  No.  32.  des  15  Jahrh.  (B).  In  T  sind  die  Verse  hie  und  da  in 
zwei  getheilt,  indem  nach  der  fünften  Sylbe  ein  Punkt  steht,  z.  B.  Olivse  bins^. 
pietatis  nnice,  dadurch  erhält  die  erste  Hälfte  eine  jambische,  die  zweite  eine 
trochäische  Betonung,  lieber  die  angebliche  Verfasserin  dieses  Liedes,  Elpis, 
s.  No.  666. 

6  seculi  A.    11—16  fehlen  B.    12  qui  D.    18  maxumse  D. 

V.  5.  janitor.  Daniel  i,  157.  sagt  dazu:  vides,  opinionem  de  s.  Petro  cceli 
janitore  quam  sit  vetus.  Aber  das  ist  keine  Meinung,  noch  ist  sie  später  ent- 
standen, sondern  mit  andern  Worten  dasselbe,  was  Christus  sagt  bei  Matth.  16, 19. 
In  dem  gothischen  Messbuch  bei  Mabillon  S.  227.  heisst  Petras  auch  schon 
janitor  coeli,    in  spätem  Liedern  ist  dafür  claviger  mehr  gebräuchlich. 

V.  7.  o  fih  TW  aravg^  7r(jo<TTjX(od'slg  ngog  ovgavov  ttjv  nogeiav  ^Troci^Varo, 
o  de  7(3  ^i(f>Bi  ccnoTfiri&eis  ngog  ibv  (rarrjga  ixötj/iii^aag  fAuxagCCBTau    Jun.  29. 

V.  8.  vitae  senatus,  nach  römischer  Ansicht  ausgedrückt,  Johannes  von 
Damascus  gebraucht  dafür  das  biblische  oi  rijs  avfo  'iBgovoaXiifi  noXiioti.  Jun.  29. 

V.  13.    rinvle  ^BijniaiB,  rav  a^iav  ixxXr^atay  6  fr,7Cig.    Jun.  29. 

V.  17.  olivse  fructus  caritatem  significat.  Augustin.  in  evang.  Job.  6,  20. 
Die  Vergleichung  ist  von  dem  barmherzigen  Samariter  hergeleitet,  der  ans 
Nächstenliebe  (Caritas)  Oel  in  die  Wunden  des  Geschlagenen  goss.  Luc.  10,  34. 
Die  Stelle  der  Apocal.  11,  4  ist  hier  auf  die  beiden  Apostel  angewandt,  was 
mehrmals  vorkommt.    S.  No.  687,  1.   No.  686,  57.   No.  682,  57—59. 


685.  De  s.  Petro  et  Paulo. 

Ac5tiones  gratiarum  Petmm  legit  in  pastorem, 

referat  nberrimamm  Paolam  gentium  doctorem, 

dco  nunc  ecclesia,  nos  salvare  veniens; 

qui  volens  ipsam  plantare  Petro  dans  aeternitatis               10 

et  supra  petram  fandare  5     clavem,  Paulo  veritatis 

firmitate  nimia  librnm  adaperiens. 
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Qai  biDi  sicut  gigantes       • 
fide  factis  elegantes 

pugDant  pro  ecclesia,  15 

verbum  dei  seminantes 
a  deorum  revocantes, 

gentes  idolatria. 

Petrus  montem  dum  conscendit, 
vidit,  sed  nondam  perpendit    20 

trinitatis  gloriam; 
Paulas  raptus  sine  meta 
ccbH  vidit  mente  laeta 

mansionem  tertiam. 

Sicut  Enoch  et  Elias  25 

antichristi  periidias 
venient  destruere,  quas 
in  mundo  seminavit  idem: 
sie  hi  magi  Simonis, 
quas  virtnte  dsemonis  30 

invenit  versutias 
sab  Herode  nimias, 
destruxerunt  pridem. 

niud  donnm  Petro  datur,  • 
Uelysseo  quod  negatur,  35 

snscitare  baculo; 
ligno  Petri  vir  levatur, 
Uelysaei  qui  conatur 

Signum  in  puerulo. 

Datnr  raptor  Elia,  40 

Helisseo  gratia 

duplex  prophetiae; 
Paulo  fides  contigit 


dum  Stephanus  adiit 
regem  hierarchise. 

Mira  Petri  sanctitas, 
cujus  umbram  feritas 

morborum  expavit, 
se  absente  mortnam 
precatu  qui  viduam 

suo  suscitavit. 

Paulum  vas  electionis, 
infectum  divinis  donis, 

Visa  coelo  tertio 
non  extoUit  arcanorum, 
Omnibus  inauditorum, 

frequens  revelatio. 

Angelus  hunc  solvit  captum, 
Paulum  visui  dat  aptum 

manus  Ananise: 
ille  Petri  vincla  frangit. 
hie  dum  Paulum  manu  tangit, 

fugat  squammas  facie. 

Alter  ense  decoUatus, 
Petrus  cruce  sublimatus 

intrat  coeli  gloriam: 
per  quos  nobis  det  patronos, 
tarn  mansuetos  et  tam  bonos, 

deus  suam  gratiam. 

Petre,  tibi  data  clave 
nobis  aperi  suave 

trinitatis  solium; 
Paule,  nulli  comprehensum 
resera  tibi  ostensum 

coeli  secretarium. 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


Us.  zu  Kreuzungen  bei  Konstanz,  14  Jahrb.  mit  den  Noten. 


9  salutare,  Hs.  10  seternitatem,  Hs.  28  des  Verses  wegen  könnte  in  mundo 
wegbleiben,  die  Strophe  scheint  mir  aber  verdorben.  53  invectum,  Hs.  54  vivi 
>-  tertia,  Hs.    62  tang.  fehlt.    63  crucem,  Hs. 

V.  6.  firmitate  nimia.  Soliditas  illius  fidei,  qaso  in  apostolorum  principe 
est  laudata,  perpetua  est:   et  sicut  permanet,   quod  in  Christo  Petrus  credidit, 
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ita  permanet,  qood  in  Petro  Christus  instituit.  l^on.  m.  serm.  3,  2.  noaoi  ßa- 
tfilBlg  noXeiff  dyd(nr^(ray,  Xifiivag  xaT6(TX8va(Tav  xai  t«  ovo/xatn  ini&iviBg  dnijkd-ov; 
dkl*  ovÖBv  dncivavTO,  dXlot  vBaifr^vTai  xnl  Xi^&jj  na^adedoviai'  6  da  dXievs  Ilijqog 
ovSiv  roviiov  i^Yaud^Bvos ,  inBidi]  a^CTJ/y  /ibttjX&b  xai  ir^v  ßttaiXixaiditjv  xaiiXaße 
noXiVy  WJBQ  roy  TJXiov  XdfinBi  xai  fiBtd  TBXsvTrjy.    Chrysost.  in  ps.  48,  6. 

V.  7.  pastor.  Cunctis  ecclesiae  rectoribas  Petri  forma  proponitor.  Leon.  m. 
serm.  83,  2.  Forma  heisst  Master,  Vorbild,  und  wird  wie  rvnos  gebraucht. 
S.  No.  596,  2.   No.  591,  23.   No.  590,  33.    No.  588,  29. 

V.  10.   seternitas  fiir  coelum. 

V.  75.   secretarium  für  secretum,  wie  salutare  für  salus. 


686.    De  8.  Petro  et  Paulo. 


0  Petre,  aposlolice 

pastor  divini  gregis, 
o  Paule,  evangelice 

doctor  supernae  legis, 
in  terra  Christus  advocat  5 

te  a  piscatione, 
te  cceli  luce  revocat 

a  persecutione. 

Te  principem  constituit 

ecclesise  justorum,  10 

te  gentibus  instituit 

doctorem  credendorum,' 
in  monte  claram  prospicis 

Christi  humanitatem , 
in  raptu  clare  aspicis  15 

ejus  divinitatem. 

Tu  Christum  dei  filium 

vivi  Jesum  confessus, 
in  populis  gentilium 

hunc  clamas  indefessus,         20 
tu  super  mare  graderis, 

tu  naufragus  es  maris, 
tu  fers  squalores  carceris, 

tu  vero  lapidaris. 

Per  Signa,  per  miracula  25 

in  mundo  coruscastis. 


per  mortisque  pericula 

Christum  clariiicastis , 
te  crux,  te  mucro  abstulit 

certantes  in  agone,  30 

eadem  lux,  urbs  obtulit 

vos  Christo  sub  Nerone. 

Vos  duo  laminaria 

magna,  pulchra,  divina, 
virtutum  exemplaria,  35 

candelabra  vos  bina; 
supemae  lucis  radiis 

lustrate  intellectum, 
virtutum  donis  variis 

imbuite  affectum.  40 

Binse  tubse  argentesa, 

verbo  dei  clangentes, 
dusd  columnse  serese, 

fideles  fulcientes, 
formate  dei  legibus  45 

et  morum  disciplina, 
stipate  me  virtutibus 

et  gratia  divina. 

„Sanctus  sanctus"  vos  Seraphim 
alterutris  clamantes,  50 

duo  in  templo  Cherubim 
vos  alas  dilatantes, 
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ad  diligendam  fervide 
incendium  prsebete, 

me  ad  noscendum  limpide 
scientiä  replete. 

Dnsd  olivse  gratise, 
vos  iilii  splendoris, 


ostiola  vos  patri» 
bina  iniri  decoris, 
55     per  vos  cnlparum  veniam 
et  gratiam  nanciscar, 

per  vos  coelestem  gloriam 
com  sanctis  adipiscar. 


60 


Hs.  zu  München  Clm.  3012.  f.  46.  15  Jahrh.  (A).  Reichenaner  Pap.-Hs. 
No.  36.  Bl.  181.  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  (B).  Von  dem  Prior  Konrat  von 
Gamiog. 

Ueber  die  Verbindung  beider  Apostel  sagt  Auffusiin.  serm.  298,  1.  Petrus 
primus  apostolorum,  Paulus  novissimus  apostolorum,  —  ad  unum  diem  passionis 
sibi  occurrerunt  primus  et  novissimus.  Senno  299,  2.  deus,  qui  se  priraum  et 
novissimum  aeternitate  comhiendavit ,  ipse  apostolos  primum  et  novissimum  pas- 
sione  conjunxit. 

13  perspicis  A,  es  bezieht  sich  auf  die  Verklärung  Christi.  32  vox  B. 
34  magna  steht  vor  luminaria  B.  45  formatse  ist  auch  zulässig.  46  mox 
disc.  A.    49  Spiritus  f.  sanct.  B.    52  vos  delatantes  B.   59  hostiola  AB,  proprie  B. 

V.  1.  pastor.  ChrysosL  de  sacerdot  2,  1.  sagt  zu  Joh.  21,  15.  i^ara  Tor 
fiad-rftiiv  o  dtdaaxaXog,  —  iva  i^fiag  dtSd^rj,  Öaov  ama  fiäXei  rijg  top  noifivUav 
inKnaaiag  rovrav.    S.  No.  685,  7. 

V.  9.  princeps,  daher  heisst  er  ngaxo&Qovos.  Jan.  16.  Primatus  Petro 
datur,  ut  una  Christi  ecclesia  et  cathedra  una  monstretur.  S.  Cypriani  de  unit. 
eccl.  p.  397.  Princeps  apostolorum,  princeps  tantorum  principum.  S.  Ansebm 
orat.  64. 

V.  10.  ecclesise.  Gestat  Petrus  plerumque  ecclesise  personam.  S.  Au^istmi 
sermo  75,  10.  Evangelium  admonet  nos  intelligere  mare  praesens  saeculum 
esse,  Petrum  vero  apostolum  (in  Bezug  auf  Matth.  14 ,  28—31)  ecclesiae  unicao 
typum.  Ipse  enim  Petrus  in  apostolorum  ordine  primus,  in  Christi  amore 
promtissimus ,  ssepe  unus  respondet  pro  omnibus.  —  Nomen  Petrus  a  domino 
impositum  est,  et  hoc  in  ea  figura,  ut  significaret  ecclesiam.  Eßtsd.  serm.  76,  1. 
Petrus  ecclesise  figuram  portat,  apostolatüs  principatum.  Ibid.  76,  3.    149,  7. 

V.  11.   i^s  oixov^ivtig  öiöwxalog*    Chrysost.  contra  anom.  8,  3. 

V.  33.    (f}(0(niJQsg  6i  fiB^oiloi  r^s  ixxXr^aittg.   Jun.  29. 

V.  41.  tubae.  Flavlog  aaXmf^  S^eia,  Febr.  15.  ChrysosL  de  terrae  motu  c.  9 
nennt  den  Apostel  Paulus  Xvga  tov  nvevfiaiog. 

V.  57.  Andreas  von  Jerusalem  nennt  sie  dt  t?]^'  x^Q^'^og  ixlofoi^  Jun.  29. 


687.    Sequentia  de  s.  Petro  et  Paulo, 


Dua  vere  sunt  oHvae, 
per  quos  plant»  primitivse 
noscantar  ecclesiae, 


quibus  Sion  est  compluta 
et  coeleste  delibuta 
Roma  rore  gratiae. 
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Isti  Sion  fundamenta,  Qui  dam  Romae  docent  mores, 

bases,  tecta,  fnlciroenta  plantant  fidem  et  errores  20 

archam  portant  foederis.  excladunt  gentilinm, 

Petrus  primas  principatu,  10     vincunt  magos  et  Neronis 
alter  Paulus  magistratu  nee  abhorrent  passionis 

effulgent  prse  ceteris.  et  mortis  supplicium. 

Hi  sunt  summi  bellatores,  Ergo  nos  in  Christo  duce,       25 

duces  gregis  et  doctores,  tu  in  ense,  tu  in  cruce 

claves  sanctuarii,  15         ardore  martyrii 

cruces,  trabes  cypressinse,  nos  ad  crucem  inflammetis, 

saga,  pelles  et  cortinae,  nobis  coenam  impetretis 

vectes  evangelii.  coelestis  convivii.                     30 

Hs.  des  Klosters  Engelberg  in  Unterwaiden  I  4/25  fol.  33.  ans  dem 
14  Jahrb.  mit  der  Melodie. 

3  vielleicbt  besser  nascantur.    23  passiones,  Hs. 

V.  1  —  3.  i^^yaiat  Ol  anoaroloi,  ndvxot  xoafiov  '&ei(o  lofto  yeft)pyjJ(reii'Tef. 
Triodion  CC,  6.    S.  No.  237,  20. 

V.  6.  dio  xtti  'PdftTj  trvyjifae^ct  x^f^^^^'^^^»  ^^  (adaXg  xai  vfivoig  ioQTaacofiBv 
xai  ijfiBtg.  Jun.  29. 

V.  7.  fandamenta.  Petrus  ideo  fundamentum  dicitur,  quia  novit  non  solom 
proprium,  sed  etiam  commune  servare.  Ambros.  de  incarn.  dom.  4.  JJijqog  i^g 
dxxXr^oiag  Ifgeiafia,  Gregor.  Naz,  orat  7.  p.  142.  Chrysost.  in  Matth.  hom.  3,  6. 
niiqog  (lifBV  i^tX&B  M  ifiov,  ort  avrjQ  dfÄOQTtoXog  üfit,  *  dia  lovxo  ^Bfiäliog  lijg 
ixulrfviag  fiyovB,   Jun.  29.  t^^  ixxkrjaiag  oi  dlri&Big  (nvXoi  xai  ßdasig. 

V.  8.  Ennod.  dict.  2  p.  1052  ed.  Sirmond.  hat  die  treffliebe  Zusammen- 
stellung: apostolorum  diademata  Petrus  et  Paulus,  architectus  et  petra,  lapis 
€t  supersedificans ,  fundamentum  et  opifex. 

V.  10.  o  fitif  (6g  dnoarokciitf  nqoB^dqx^^f  o  Je  (6g  vnkq  lovg  dXXovg  xonidtrag. 
Jnn.  29. 

V.  11.   magistratu  für  magisterio,  des  Reimes  wegen. 

V.  13.  beliatores,  für  milites,  nach  2  Timotb.  2,  3.  Hoc  est  esse  disci- 
pnlnm  dei,  hoc  est  militem  Christi,  quem  nullus  hostis  expugnet,  nullus  lupus 
de  castris  coelestibus  rapiat    Lactant.  de  mort  persec.  16. 

V.  19.  Romse.  JDafür  eine  Stelle  vom  Jahr  208  im  TertulHan.  adv.  Mar- 
eion.  4,  5.  Romanis  evangelium  et  Petrus  et  Paulus,  sanguine  quoque  suo 
signatum,  reliquerunt.  Idem  in  prsescript.  hseret.  36.  babes  Romanam  ecclesiam, 
imde  nobis  quoque  auctoritas  prnsto  est  stahUa,  felix  ecclesia,  cui  totam  doctrinam 
apostoli  cum  sanguine  suo  profuderunt,  ubi  Petrus  passioni  dominicse  adse- 
quatur,  ubi  Paulus  Johannis  (seil,  baptistse)  exitu  coronatur.  Ambros,  de 
sacram.  3,  1.    Petrus  apostolus  sacerdos  fuit  ecclesiee  Romanse. 
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Ein  Lied  von  glevchem  Strophenmass   auf  beide  Apostel   steht  aach  in 
einer  Hs.  zu  Pommersfelden  o.  No.  aus  dem  14  Jahrh.  mit  diesem  Anfang: 

Roma  Petro  glorietur, 
Roma  Paulum  veneretur 
pari  reverentia. 


688.    De  s.  Andrea  apostolo. 

Post  Petmm  primum  principem  Fallax  ut  ad  patibulum 

Andreas  est  apostolus;  quasi  ad  solvendum  properat, 

salutis  verbum  prsedicans  devotus  martyr  in  pcenis 

in  Achaiä  provinciä ,  orat,  ne  arctioribus  20 

Captus  in  Patr&  oppido  5     Loris  resolvat  impius. 
traditur  diro  carceri,  divinis  indeptus  muniis 

ferali  pcenä  cseditur.  frater  instigat  jurgiis 

lortor  calet  vesaniä,  justisque  querimoniis: 

Dilaniatur  ictibus,  „Eant  tecum,  quae  (ua  sunt,     25 

ligno  crucis  suspenditur,  10     Aegeata  dirissime, 
biduo  vivens  non  cessat  completa  ejus  passio 

fidem  docere  populum.  devicto  hoste  callido". 

Clamor  plebis  attollitur,  Imploret  ergo  meritis 

carus  deo  exposcitur,  suis  pro  nostris  actibus,  30 

reddi  justus  et  innocens  15     ut  roereamur  consequi 
sanctus  et  bonus  quseritur.  sancta  in  fine  prsemia. 

Hs.  zu  Karlsruhe  o.  No.  14  Jahrh.  Rl.  42.  mit  der  Melodie  (A).  Andere 
Karlsruher  lls.  o.  No.  aus  dem  15  Jahrh.  (C).  Hs.  zu  Lichtenthai  (L)  des 
13  Jahrh.    Rei  Thomas,  p.  398  CP)- 

In  einer  Hs.  des  Hm.  Emman.  Cicogna  zu  Venedig  No.  1495,  des  18  Jahrh. 
hat  dies  Lied  17  Strophen  mit  diesem  Eingang: 

Andreas  Christi  famulus,  germanus  Petri  sanguine, 

dignus  dei  apostolus,  in  passione  socius. 

Ihres  jungen  Alters  wegen  habe  ich  sie  nicht  ganz  verglichen.  (R). 

5  Patras  R.  8  callet  AGL.  9  dilaniatus  L.  17  ut  fehlt  allen.  22  in- 
demptus  D,  und  eine  vaticanische  Hs.  ideptus;  für  div.  besser  dei.  23  besser 
castigat    26  egea  tu  C,  egeati  L.    28  devicta  C 

V.  1  verbindet  den  erstberufenen  mit  dem  vorgesetzten  Apostel,  jener, 
Andreas,  heisst  daher  bei  den  Griechen  ngaroxkr^Tos.  Nov.  30.  Die  Verbindung 
zwischen  beiden  wird  so  ausgedrückt:    tov  aoQvqaxiov  dviadekq)og ,  IlixqOv  (tv- 
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V.  5.    tj  Twy  TlaxQiaitf  <re  nolig  noiitiva  xtxrrjTai.    No^'.  30. 

V.  10.  suspenditur.  Nach  der  lateinischen  Legende  c.  9.  bei  Surius  de 
prob.  SS.  Vit  ad  30  Nov.:  ut  ligatis  pedibas  et  manibuS)  quasi  in  eculeo,  ten- 
deretar,  ne  clavis  affixus  cito  deiiceret,  sed  cruciaretur  potius  longo  craciattt. 
Darauf  beziehen  sich  die  lora  V.  21.  Der  eculeus  war  die  Folter  zum  Ausein- 
anderziehen der  Glieder.  Augmlin.  epist.  133,  2.  Daher  sagt  Hieron.  in  Ruffin. 
3,  14.  in  eculeo  appensus.  Vgl.  ChrysosL  de  s.  Babyla,  2,  7.  Ein  anderes 
Folterwerkzeug  war  die  fidicula.    Hieron,  in  ep.  ad  Gal.  1,  5. 

V.  13  flg.  Die  griechische  Legende  sagt  zum  30  Nov.  o  uvdvnaxos  ÖBiaag, 
fiTjTt  vsaTeQKTi^Bifi  TtaQtt  tov  ox^ov ,  TTQoatun^v  uTTolvijtöv  avjov  ano  lov  aTavgov  • 
6  de  ovH  i]vBix^Of  aXV  i]^iov  inak).ov,  7/Ti^  ye  dvvafiig  iaviov  ocTiolvaat.  luv  xarsr 
XovTtav  Tijg  ayvoiag  öeafKov. 

V.  23.  frater.  Der  Bruder  des  Aegeas  hiess  Stratocles,  er  war  Christ 
und  gegen  die  Hinrichtung  des  Apostels. 

V.  29.  meritis.  Nullane  sunt  merita  justorom?  sunt  plane,  quia  justi  sunt; 
sed  ut  justi  fierent,  merita  non  fuerunt.  justi  enim  facti  sunt,  cum  justificati 
sunt,  sed  sicut  dicit  apostolus:  justificati  gratis  per  gratiam  ipsius  (Rom.  3,24}« 
Augmtin   ep.  194,  6. 

V.  32.  prsemia.  In  Bezug  auf  die  Märtyrer,  weil  sie  Christi  Kämpfer 
sind,  heisst  die  Seligkeit  der  Kampfpreis  des  Sieges,  ßgaßetov  vixrig  (Mai.  14), 
wofür  im  Lateinischen  pretium  oder  prsemium  gebraucht  wird,  oder  auch  brar 
\ium  nach  dem  Griechischen.    No.  571,  32. 


689.    In  festivitate  s.  Andreae. 

Diem  sacrati  hominis  In  te  crucis  mysterium 

nomenque  vitam  exprimens,  cluit  gemello  stigmate, 

hioc  te  decorum  prsedicat  et  probra  vincis  per  crucem     15 

crucis  beata  gloria,  crucisque  pendis  sanguinem. 

Andrea,  Christi  apostole,  5     Jam  nos  faveto  languidos 
hoc  ipso  jam  vocabulo  curamque  nostri  suscipe, 

decorus,  idem  mystice  quo  per  crucis  victoriam 

signaris  isto  nomine.  cceli  petamus  patriam.  20 

Quem  crux  ad  alta  provehit,  Deo  patri  sit  gloria 

cui  crux  amata  prseparat  10     ejusque  soli  filio 
lucis  futursB  gaudia,  cum  spiritu  paraclito 

figuram  Christi  imitans.  et  nunc  et  in  perpetuum. 

Hs.  zu  Mönchen  Clm.  16119.  f.  149.  des  11  Jahrh.  Dieser  Hymnus  gehör^ 
%a  den  älteren  Liedern. 

1.  2.  passen  nicht  zur  Construction  des  Folgenden,  die  richtige  Lesart 
scheint:  dies  sacratum  hominem,  nomenque  vitam  exprimit,  oder  auch:  et  vita 
Domen.    9  ab  alta,  Hs.    15  et  fehlt  der  Us. 

Mone,  latein.  Dymneii.   III.  7 
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V.  6—8.   Aehnlich  im  Horar.  210.  o  tilg  avÖQÜag  inciw/iog, 
V.  10.   crux  amata.    12.  imitans.   Cracis  prsedicator  et  amator  et  magistri 
J>oni  per  eam  imitator.     Änselmi  Cant.  orat.  66.    fiifir^jijg  tov   nax^ovg  Xqioiov, 
^ov.  30.     frofpog  /iifiTfTTjg  lov  Sia  aiavgov  airrotf  na^ovg.  ibid. 

V.  14.  gemello  stigmate,  weil  sein  Bruder  Petrus  auch  gekreuzigt  wurde. 


690.    la  nativilate  s.  Andrese  apostoli. 


Laus  angelorum  inclita, 
spes  conditorum  unica^ 
lumen  deus  de  lumine, 
tu  nos  ab  alto  respice. 

Nobis  secundans  huDC  diem, 
apostoli  soUempnia 
Andreae,  cujus  per  orbem 
clara  micat  confessio. 

Qua  te  redemptorem  ssbcU 
verbo  probavit  fidei, 
pro  te  trusus  ab  Aegea 
tetri  carceris  in  ima. 

Dehinc  caesus  scorpione 
3ub  septeno  ternione, 


10 


nexus  cruci  per  bidunm  15 

pendens  docuit  populum. 

Sic  ejus  fietemo,  Christe, 

clarificatum  lumine 

spiritum  suinens  in  pace 

coeli  locasti  in  sethere;  20 

Cunctj  cui  proclaroeoius, 
Andrea,  succurre  pius! 
quo  pro  nobis  exorante 
memento  nostri,  domine. 

Laus  et  honor  tibi,  Chrisfe,     25 
una  cum  regnante  patre 
almoque  simul  flamini, 
uni  sub  trino  nomine. 


Hs.  zu  Admont  Mo.  18.  des  12  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg 
Y,  24.  des  12  Jahrb.  (B>  Us.  zu  Wfirzburg  Theol.  perg.  No.  34.  fol.  ult.  aus 
dem  11  Jahrh.  mit  der  Melodie  (C> 

9  redemptore  G.  11  trusus  fehlt  B,  per  f.  pro  B,  ab  fehlt  G.  12  imo  G. 
14  teutrione  G.    17  Ghristo  G.    21  cui  cuncti  B. 

V.  2.  spes.  Deu  Unterschied  zwischen  der  Hoffnung  der  Heiden  und  der 
Christen  stellt  AvgusHn.  de  pra^dest.  1,  2.  mit  grosser  Schärfe  so  auf:  ne  teneant 
poelicam  sententiam,  qua  dictum  est:  spes  sibi  quieque,  et  in  illud  incurrant,  quod 
non  poetice,  sed  prophetice  dictum  est:  maledictus  omnis,  qui  spem  habet  in  homine 
CJerem.  17,  5).    Vgl.  No.  394,  16. 

V.  20.  cceli  »ther,  ist  Umschreibung  wie  arx  a;therea.  No.  571,  17.  Wird 
auch  apex  genannt,  No.  698,  30.  und  oft  coeli  oder  coelestis  curia.   No.  715,16. 

V.  28.   nomine.   S.  No.  4,  7. 
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691.    Andreae  apostoli. 


Eja,  carissimi, 
laudes  hymnite 
regi  sidereo, 
perpeti  deo, 
digne  procurante 
ssecula  cuncta. 

Qui  bis  rex  socios, 
famine  claros, 
a  mundo  sibiraet 
elegit  isto, 
de  quibus  magistris 
crederet  orbis. 

Inter  quos  optimus, 
fide  coniscas, 
Andreas  mtilat 
et  tripudiat 
dominicse  crncis 
fnnere  passus. 


10 


15 


Quo  fuit  pendulns 
biduo  vivus, 
necdum  destiterat 
dogmata  veri 
impendere  plebi, 
nolens  avelli. 

Hnncce  Myrmidonum 
cnltrix  errorum 
tellus  Achaia, 
fönte  sancita, 
profltentur  pa<rem 
atque  sequuntur. 

Sit  patri  gloria, 
nato  Corona, 
sancto  spiritui 
laus  indefessa 
saeclorum  domino 
nunc  et  in  sevuni. 


20 


25 


30 


35 


Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg,  V,  24.  des  12  Jahrh.  Die  Strophen  sind  in 
der  Hs.  in  3  Zeilen  geschrieben  und  gehören  ihrem  Baue  nach  in  das  6  oder 
7  Jahrh. 

1  karissimi,  Hs.  nach  alter  Schreibung.  2  ymn.  Hs.  30  secuntur,  Hs.  alte  Form. 


692.    De  saacto  Andrea,    hymnus. 


Eja  fraterculi, 
fide  repleii, 
apostoli  Christi 
festa  canamus 
non  sono  tantum  oris, 
sed  chorda  cordis. 

Imple,  Christe,  nobis, 
quod  est  vacuum, 
operibus  sanctis, 


laudibus  justis  10 

ut  simus  digni  talem 
psallere  patrem. 

Dignus  constitit,  quem 

deus  dilexit, 

revocans  distantem  15 

fecit  doctorem, 

nos  reti  fidei 

jubens  piscari. 

7* 
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Cracis  supplicium 
scimus  perpessum, 
crucis  mysterium 
pandi  verendum, 
inqua  deus  nostra 
tulit  peccata. 

Odor  suavissimus 
est  deo  factus, 
dum  iigitur  cruci, 
Dolens  dimitti 
martyr  dignissimus 
scandit  ad  coelos. 


Nostris  nunc  precibus 
20     omnes  rogemus, 
ut  nos  in  patriam 
Christus  seternam 
per  ejus  merita  35 

ducat  post  vitam. 

25     Laus  sit  digna  deo 

ejus  et  nato 

pneumatiquc  sancto, 

uni  et  trino  40 

semper  per  omnia 
30     ssecula.  amen. 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  des  15  Jahrh.  fol.  107.  Ein  alter 
Hymnus  aus  dem  6  oder  7  Jahrb.,  dessen  Sprache  und  Versmass  manigfach 
verdorben  wurde. 

5  hat  eine  Sylbe  zu  viel;  vielleicht  soll  es  heissen:  non  sonet  tantum  os. 
7  Christum  nobiscum ,  Hs.  8  quidqnid  est,  Hs.,  gegen  den  Vers.  11  hat  eine 
Sylbe  zu  viel;  man  könnte  hunc  für  (alem  setzen.  13  dignus  laude  consistit,  Hs. 
14  deo,  Hs.  15  besser  wäre  advocans.  17  rite,  Hs.  nach  der  Lingua  rustica. 
18  piscare,  Hs.  nach  derselben  Sprache.  20  quem  scim.,  Hs.  21  dum  cruc,  Hs. 
26  deus,  Hs.    33  in  fehlt  der  Hs.    35  post,  Hs.    39  pneumati,  Hs. 


693.    Andreae  apostoli  ad  vesp.  hymnus. 


Exorta  a  Bethsaida 
suscepit  luminaria 
in  Petro  atque  Andrea 
primitiva  ecclesia. 

Ouos  arte  piscatoria 
quserentes  victualia 
vocavit  et  constituit 
Jbesus  piscari  homines. 

Andreae  festa  gerimus 
eumque  prece  quaerimus, 
ut  coeli  cum  clavigero 
conciliet  nos  domino. 

Exultans  Patras  civitas 
exultet  cum  Achaia, 


Andreae  quae  apostoli  15 

sancita  est  martyrio. 

Nostra  simul  ecclesia 
resultet  ad  haec  gaudia, 
5     apostoli  nunc  annua 

cum  recolit  sollemnia.  20 

Astrictus  cruci  funibus 
dignus  deo  apostolus 
pendebat  vivus  biduo 
10     Christum  praedicans  populo. 

Nos  idem  Cbristi  famulus  25 

a  vitiorum  nexibus 
solvat  summisque  civibus 
conjungat  suis  precibus. 
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Hoc  genitor  prsestet  summus 
geDÜorisque  filias 


sanctas  quoque  paraclitas, 
30     unus  deus  regnanjs  trinus. 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  526.  p.  162.  14  Jahrh. 

16  sanxita,  Hs. 

In  einer  Hs.  des   14  Jahrh.   zu  Pommersfelden   bei  Bamberg  o.  No.  steht 
auch  ein  Lied  auf  diesen  Apostel  und  fängt  so  an: 

Exultemus  et  laetemur  laudibus  apostoli. 

et  Andrese  delectemur 


694.   De  s.  Andrea  ap. 


versus. 

Dominus  vas  sanctitatis 

in  odorem  suavitatis 
Andream  adamaverat, 
quo  fides  Christi  fulserat. 

sequentia, 

Laudemus  regem  ccelorum, 
qui  Sacra  virtute  morum 

Andream  dotaverat,  ^ 
en  a  mari  quo  vocato 
laudes  dantem  summo  nato 

hie  plebem  perfecerat. 

Ipsius  piscatio 

salubris  dirigitur 
in  plebis  prsesidio, 

quo  Christus  diligitur. 

Fidei  reticulo 

hie  turbam  incluserat, 
quse  tunc  sub  periculo 

peccati  torpuerat. 

Achayam  Myrmidones 
inhiantes,  ut  prsedones 
sectando  perfidiam, 


consecrato  fönte  lavit 
quos  et  Christi  cibo  pavit 
fugans  idolatriam. 


25 


10 


Post  haec  passus  mira  cruce 
pertransivit  summo  duce 

hujus  ssecli  lolium. 
huic  tortor  poenas  impendit, 
cujus  Spiritus  conscendit 

ad  coeleste  solium.  30 


Hoc  suffulti,  quem  laudamus, 
tibi,  summe,  vota  damus 

nostra,  te  canentia; 
quo  regnante  cum  beatis, 
Christe,  fons  benignitatis , 

qui  das  \iisd  pra^mia, 


35 


15 


20 


Qnando  dies  erit  irae, 
vincia  demens  mortis  dirae, 
fac  nos  ad  culmen  transire 

sempiterni  luminis, 
quo  cum  sanctis  illustrati 
summae  demus  majestati 
gloriam  coadunati 

sceptro  tui  numinis,   amen. 


40 


Reichenauer  Hs.  No.  22  zu  Karlsruhe,  BL  1.  aus  dem  13  Jahrh. 
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V.  11.  T^f  Tay  Ixd'vtiv  a^gav  xctxaXinciy  oc¥d-(^(6novff  ea^tp^Bveig  xaldfifo  t^g 
xijQv^fittTo^f  XaXciv  ciioTTeg  ayxtoToy  rijg  evasßeiag  t6  däkeag.    Nov.  30. 

V.  27.   loHum  für  zizaoia ,  geht  auf  Matth.  13,  25  flg. 

V.  37.  auch  in  den  Menäen  eine  ähnliche  Wendung:  rov  fia&r^trpf  tou 
X^MTTov  ivq>r]fii](T(i}iney ,  iva  TTQeaßevjj  auTw,  önag  Uto}g  jffij^o-eTott  tJ filv  eV  rtj  rjjndQqi 
Trjg  x^iaetog.    Nov.  30. 


695.    Andrcae  apostoli. 


Sacrosancta  hodierna 
festivitas  solemnia 
digna  laude  universa 
categorizat  ecclesia. 

Mitissimi  sanctorum  sanctissima  5 
extollendo  merita 
apostoli  Andrese  ammirandä 
prsepoUentis  gratis. 

Hie  accepto  a  Jobanne  baptista, 
quod   venisset,    qui  toUeret  pec- 
cata,  10 

mox  ejus  intrans  babitacula 
andiebat  eloquia. 

Inventoque  suo  fratre  Barjona, 
^invenimus,  ait  ovans,  messiam 
et  duxit  eum  ad  dulcifluam  1 
salvatoris  praesentiam. 

Hunc  perscrutantem  maria 
Cbristi  Yocavit  dementia, 
artem  piscandi  commutans 
dignitate  apostolica.  20 

Ejus  animam  post  clara 
festi  pascbalis  tempora 
sancti  Spiritus  praeclara 
illustravit  potentia. 

Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  377.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh. 
Die  Halbstrophen  sind  zum  Wechselgesang  der  beiden  Chöre  mit  farbigen  An- 
fangsbuchstaben bezeichnet.    Fast  alle  Verse  reimen  in  a. 

1  hodierne,  Hs.  6  extollenda,  Hs.  18  clemenciam ,  Hs.  41  sectaris,  Hs. 
Ton  neuer  Hand  corrigirt    48  spirat,  Hs. 


iL 

15 


Ad  prsedicandum  25 

populis  poenitentiam , 
et  dei  patris  per  filium 
clementiam. 

Grafulare  ergo 

tanto  patre  Achaja,  30 

illustrata  ejus 

salutari  doctrina, 

bonorata  multimoda 

signorum  freqnentia. 

Et  tu  gemens  plora,  35 

trux  carnifex  Aegea, 

te  lues  inferni 

et  mors  tenet  aeterna 

et  Andream  felicia 

per  crucem  nianent  gaudia.       40 

Jam  regem  tuum  spectas, 

jam  adoras, 

jam  in  ejusconspectu,  Andrea,stas; 

odorem  suavitatis 

jam  aspiras,  45 

quem  divini  amoris  aroma  dat. 

Hie  ergo  nobis  inclita 
dulcedo  spiret  intiraa 
eoelestis  vit»  balsama. 
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0  piscator  nobilis, 

a  Christo  vocate, 
Andrea  amabilis, 

meus  advocate, 
salveto  millesies  5 

....  atque  millies 

nunc  et  omni  hora, 
micbi  septaagies 
veniam  et  septies, 

deprecor,  implora.  10 

Ta  cum  navi  retia 

linquens  es  secutus 
vocantis  vestigia 

Christi,  et  imbutus 
ejus  salutifica  15 

doctrina,  roirifica 

signaque  vidisti; 
fac  relinquam  terrea, 
tendam  ad  setherea 

per  sequelam  Christi.  20 

(Christus  te  secretius 

sibi  sociavit 
cum  gerraano  artius 

teque  adamavit, 
eaptivator  piscium  25 

factus  post  fidelium 

captor  animarum, 
fidei  me  retibus 
eaptum  junge  ceetibus 

nunc  christicolarum.  30 

Fidum  te  discipulum 

Christo  demonstrasti, 
dum  per  mundi  circulum 

ipsum  prsedicasti, 
quod  cruore  roboras,  35 


dum  hinc  crucem  toleras 

sibi  conformatus; 
hoc  me  signo  protegas, 
benedicas,  dirigas 

gressus  incolatAs.  40 

Crucem  devotissime 

cernens  salutasti, 
a  qua  te  laetissime 

suscipi  rogasti: 
„o  crux,  inquis,  inclyta,  45 

membris  Christi  prsedita, 

suscipe  clientem!" 
o  sie  me  diligere 
crucem  et  erigere 

fac  in  ccelum  mentem.  50 

Tu  in  cruce  biduo 

vivus  perdurasti, 
quo  verbo  assiduo 

plebem  informasti. 
plebs  Aegese  minitat,  55 

pium,  justum  clamitat 

sibi  redonari, 
sed  tuis  parens  precibus 
de  sanctorum  coetibus 

fecit  adjuvari.  60 

Ergo  coeli  pramio 

gaudens  nunc  beatus 
tuo  me  consortio 

jungas  exoratus, 
in  omni  periculo  65 

crucis  fac  signaculo 

tua  prece  tutum, 
mortis  in  divortio 
tuo  patrocinio 

esto  mihi  scutum.  70 
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Hs.  zu  Mainz,  Aag.  No.  439.  Bl.  173.  des  15  Jahrh. 

4  meus.  In  der  griechischen  Kirchensprache  ist  es  sehr  häufig,  dass  nach 
einem  Vocativ  der  Nominativ  folgt,  W€nn  auch  die  Anrafung  fortdauert,  aher 
die  Verbindung  des  Pronomens  im  Nominativ  mit  dem  Hauptwort  im  Vocativ, 
wie  hier,  scheint  mir  nicht  erlaubt  und  meus  ein  Schreibfehler  für  mitis.  6  für 
diesen  Vers  hat  die  Hs.  nur  miliesque.  58  lue  f  tuis,  Hs.,  die  Stelle  bleibt  den- 
noch undeutlich. 

V.  1.  piscator.  Alkanas,  in  ps.  104,  51.  äianemedB  (Christus)  tö»'  xoqow 
tav  dkuav  dno  rrje  x^ald<T<rrjg  (i.  e.  mundi}  dnilsTO  lovg  oTiooro^ovf ,  ijo-cti'  yocQ 
dlietg. 

V.  8.  9.  nach  Matth.  18,  22.  und  hier  sinnig  auf  den  Andreas  angewandt, 
weil  es  zu  seinem  Bruder  gesagt  wurde. 

V.  12.  secutus.  Als  erstberufener  Apostel  heisst  er  bei  den  Griechen 
TT^wToxAi/TOff.    Horar.  210. 

V.  27.  Aehnlich  sagen  die  Menäen  vom  Apostel  Jakobus:  dXievs  XoyixcSp 
iX&v(ov.    Apr.  30. 

V.  28.  rete  fidel,  weil  durch  die  Kirche  die  Gläubigen  zusammengehalten 
werden,  wie  die  Fische  im  Netze.  Es  ist  ein  Ausdruck  für  die  Apostel  nach 
Matth.  4,  19.    13,  47.  48.   Job.  21,  6.    No.  692,  17. 

Es  gibt  auch  ein  Lied  auf  diesen  Apostel  von  dem  Karthäuser  Prior 
Konrat  von  Gaming,  das  in  der  Reichenauer  Hs.  No.  36.  f  182  und  in  der 
Blünchener  Hs.  Clm.  No.  3012  steht  und  so  anfangt: 

Salve,  sancte  o  Andrea,  primus  sequens  dominum. 


Diesen 
Apostel  an. 


lateinischen    schliesse    ich     ein    niederländisches    Lied    auf   den 


An  sinte  Andries. 


Ic  groetu,  weerde  sinte  Andries, 
weerde  apostel,  gods  vrient  goet, 
voor  scande  pine  of  verlies, 
die  mine  siele  wierpe  ondervoet, 
BO  biddic  u,  dat  ghi  my  behoet^ 

Also  waerlike,  belieb  vadere, 
als  het  was  mirakele  groot, 
dat  XXXIX  mannen  te  gadere 
ghi  verweckedet  van  der  doot, 
die  in  de  zee  camen  ghevloot. 


In't  hende  waerdi  levende  ghebonden 
an  een  cruus  om  de  minne  ons  beeren, 
daer  ghi  an  predeket  langhe  stonden, 
dat  vele  lieden  dede  bekeeren, 
die  quade  ne  mochten't  niet  weeren. 

Ende  binden  derden  daghe  met  vruechden 
gaefdi  gode  uwen  gheest  in  haut, 
dies  biddic  u  duer  alle  uwe  duechden, 
dat  ghi  bliven  wilt  mijn  bistant 
in  allen  nooden,  belieb  sant. 


Hs.  zu  München,  Cgm.  83.  f.  68.  15  Jahrh. 


697.   S.  Jacobi  majoris  apostoli. 


Hujus  diei  gloria 

det^  Cbriste,  .mundo  gaudia, 


qua  junctus  est  coelestibus 
frater  Jobannis  Jacobus, 
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Oui  te  vocantem  litore 
promto  secutus  pectore 
in  navi  patrem  liquerat 
et  concta,  qaae  pcssederat. 

Vivens  adhuc  in  corpore 
formam  conspexit  gloriae, 
qua  te  post  finem  sseculi 
Incis  videbunt  filii. 

Fondendo  pro  te  sanguinem 
idem  bibebat  calicem, 
quem  tu  gustabas  hostia 
nostrse  salutis  gratiA 

Hie  judicandis  ovibus 
te,  judex,  agnoscentibus , 


15 


5     jnncto  sibi  Christophoro, 

Sit  pius  in  judicio.  20 

Ambobns  exorantibus 
absolve  nos  erroribus, 
stantes  ne  cadant,  robora, 
10     lapsos,  ut  sorgant,  adjuva. 


Sanctorum  qui  pro  nomine        25 
hsec  festa  colunt  hodie, 
solemnitati  ccelibum 
intersint  in  perpetuum. 

Ut  supplices  exaudias 
pacemque  veram  conferas,        30 
omnes  fideles  protegas, 
te  deprecamur  trinitas.   amen. 


Hs.  zu  Rheinsui  No.  129.  Bl.  50.  11  Jahrh.  (A).  Daniel  1,  287  (D).  Hs. 
zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  75.  15  Jahrh.  (S>  Hs.  von  S.  Peter  in  Salzburg, 
V,  2.   des    12   Jahrh.   ohne   Doxologie.      Hs.   zu   Stuttgart,   Brev.    No.  98   des 

11  Jahrh.  mit  Neumen ,  auch  ohne  Doxologie.  Hs.  zu  Gratz  40/7  des  12  Jahrh. 
ohne  Doxologie  (G).  Hs.  zu  München  von  Tegernsee  No.  1824  des  15  Jahrh., 
andere  Hs.  daselbst  Clm.  17645  des  14  Jahrh.  (J).    Hs.  zu  Admont  No.  18  des 

12  Jahrh.  (K).  Die  Hss.,  von  welchen  keine  Abweichung  angegeben  ist,  stimmen 
mit  obigem  Text  überein.  Die  Griechen  feiern  den  Tag  dieses  Apostels  am 
30  April  und  haben  mehrere  Lieder  auf  ihn. 

1  gaudia  J.  2  Christo  D,  Christus  A.  3  quo  DJ.  4  Joannis  D.  5  vo- 
cante  DS.  7  parentem  G.  11  üdem  K.  13  fundens  D.  15  gestabas  G. 
17  hinc  DG ,  omnibus  DJ.  19  Cristofero  S.  20  sis  D.  30  pac.  pro  nobis  offe- 
rens  J.    32  adoramus  G. 

V.  13.  14.  bezieht  sich  auf  Matth.  20,  22  flg.  und  auf  die  Wahrheit  der 
Antwort  des  Jacobus,  denn  er  war  der  erste  Apostel,  der  für  Christus  starb. 
Noch  deutlicher  in  den  Menäen,  Apr.  30.  ngurog  lijg  &eoltxJov  dtjdexdöog  ^d- 
yaioy  dtoc  lov  diddaxulov  vnifxBivoLSy  nf^mog  t6  norifgiotf  aviov,  (Sg  vndax^^t 
iTiisg, 

V.  19.  Christophoro.  Daniel  sagt:  sane  memoratu  dignum  est,  in  hoc 
hymno  additum  esse  s.  Christophori  martyris  prseconium.  Das  ist  irrig,  denn 
unter  Christophorus  wird  hier  der  Apostel  Johannes  verstanden,  der  Bruder 
des  Jacobus,  und  des  Verses  wegen  so  genannt,  weil  er  beim  Abendmal  an  der 
Brust  Christi  ruhte,  also  mit  Recht  /^«rrdgro^of ,  der  von  Christus  getragene, 
heissen  konnte.  Job.  13,  23.  So  hatte  auch  der  h.  Ignatius  von  Antiochien,  der 
Zeitgenosse  des  Johannes,  den  Beinamen  Theophorus.  Ueberhaupt  werden  die 
Heiligen  ^eo^ö^ot  fiaxdgioi  genannt    Triodion  E,  6.    Vgl.  No.  703,  9.  10. 
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V.  25  —  28.  vfivtXv  trov  dfiag,  J  &eo<pdyTOQ  ^Idxcjße,  fivrjfifjv  rr^y  dylap  evo- 
d(0(Toy.   April.  30. 

V.  27.  coelibum ,  die  seligen  Menschen  und  die  Engel.  Matth.  22 ,  30. 
S.  No.  271,  30.   No.  703,  8. 


698.   Seqnentia  de  s.  Jacobo  maj,  ap. 


Gaudeat  Hispania 
totaque  Germania 

jabilet  in  domino 
de  triumpho  nobili 
Jacobi  apostoli 

Compostellae  condito. 

Zebedsei  filium, 
Christi  consanguinenm 

narrat  hunc  bistoria, 
hie  ut  solis  radius 
folget  cum  primatibus 

visÄ  Christi  gloriä. 

A  JosiA  capifur, 
ad  Herodem  trahitur, 
fanem  coUo  bajnlans; 


10 


15 


videt  paralyticum, 
coi  fert  auxiiium 

ad  tormentom  ambulans. 

Josias  compungitur, 

genubus  adjungitur  20 

Jacobi  pro  lavacro, 
qui  post  pacis  osculam 
transmigrat  ad  dominum 

tecum  cadens  gladio. 

0  felix  apostole,  25 

magne  martyr  Jacobe, 

te  colentes  adjuva, 
peregrinos  undique 
tnos  Clemens  protege 

dncens  ad  coelestia.  30 


Hs.  zu  Karlsruhe  von  1493.  o.  N.  (K)  und  hei  Daniel  2,  190  ohne  Angabe 
der  Quelle  (D). 

6  compostello  K.  20  pedibus  D.  21  lavacro,  i.  e.  haptismate.  scholion.  K. 
22  post  baptisma.  schol.  24  secum  DK.  27  te  col.,  i.  e.  tuam  festivitatem. 
schoL  K. 

V.  11.  Primates,  die  Zeugen  des  alten  und  neuen  Testaments  bei  der  Ver- 
klärung Christi 


699.   Jacobi  maj.  apost  sequentia. 


Sit  laus  tibi,  Jesu  Christe, 
dum  frater  evangelistse 
Jacobus  excolitar. 

Laude  festa  festo  die 
concrepent  nunc  melodise, 
Jacobi  laus  canitur. 


Hodie  fit  coeli  civis 
angelorumque  concivis 
Zebedaei  Jacobus: 

Hinc  exultet  omnis  homo 

et  ab  hac  sollemni  domo 

reprobetur  reprobus. 


10 
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Christi  fidelis  athleta, 
tibi  datur  merces  Iseta, 
duplicata  venia: 

In  apostolorum  choris 

martyrnm  fusi  cnioris 

possides  insignia. 

Judex  saecli,  martyr  alme, 
tibi  duse  dantur  palmse 
pacis  et  victoriae. 


Jndicas  nee  jndicaris, 
tui  funes  in  prseclaris 
15         ceciderunt  hodie. 

Ergo  nos  conserva  tibi,  25 

ut  dum  consistamus  ibi 
coram  suromo  judice, 

Te  intercessore  bono 
20     et  propitio  patrono 

locemur  in  apice.  30 


Hs.  za  Pomroersfelden  No.  2926.  des  15  Jahrh.  (A).  Hs.  von  S.  Peter  zu 
Karlsruhe  No.  16.  p.  330.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B). 

2  JohaDnis  ev.  B.  3  besser  extollitur.  15  venia  hat  hier  keinen  Sinn, 
ich  halte  pramia  für  die  richtige  Lesart,  denn  die  Stelle  bezieht  sich  doch  wol 
auf  Matth.  25,  20  flg.  16  tu  f.  in  A.  26  assistamus  B,  ibi  fehlt  B.  27  coram 
deo  summo  Jhesu  nostro  judice  B.    30  coUocemur  ante  deum  in  apice  B. 

Ein  Lied  auf  diesen  Apostel  von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming  steht  in 
der  Munchener  Hs.  Clm.  3012  und  in  der  Reichenauer  No.  36.  f.  182  zu  Karls- 
ruhe mit  diesem  Anfang: 

Salve  Christi  benedictus  Jacobus  es  major  dictus, 

Jacobe  apostolus,  mente  vera  parvulus. 

Bei  Sahzar  martyr.  Hispan.  3,  11.  stehen  auch  Lieder  auf  diesen  Apostel. 


700.    S.  Jacobi  maj.  ap.  sequentia. 


Pangat  chorus  in  bac  die 
novum  genus  roelodiae, 

clara  dans  prseconia, 
Jacobum  rcsultat  lyra, 
in  quo  floruit  tarn  mira 

meritorum  copia. 

Patre  natus  Zebedaeo 
instat  man  Galilaeo 

arte  piscatoria, 
jadaismi  ficus  arens 
nutrix  ei  fit  et  parens 

in  legis  dnritia. 


10 


Ex  divinae  vocis  oraculo, 
pro  jttbentis  nutu  vel  oculo , 
piscatoris  abjurat  titulo  15 

prseodorans  dona  perennia, 
synagogam  mutat  ecclesijl; 
patrem  deo  legemque  gratili, 
transfigurans  mentis  industriä 

navem  cruce  verboque  retia.  20 

Vas  sincerum,  granum  pingue 
bibit  lac  coelestis  lingusB, 

vitse  sugit  ubera: 
induit  apostolatum, 
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C(bIo  capit  principatom ,  25 

verbo  premit  sethera. 

Hie  in  sua  specie 
regem  vidft  gloriae 

Yultu  claram  flammeo, 
quem  crucis  vicinia  30 

vi  respersit  nimiä 

sudore  sangoineo. 

HoDC  in  coenA  mysticä 
agni  carne  deicä 

Christus  pavit,  35 

hujus  mentem  coelitus 
aspirans  paraclitus 

debriavit. 

Duplicem  exercens  alam 

erigit  coelestem  scalam  40 

sermonis  et  operis, 
et  rebelles  deo  roagos 
sensu  doctrinaque  vagos 

fide  jungit  superis. 


Dabat  vivax  vox  Ilebraei  45 

sonum  ut  sublimis  dei, 
docens  lapsus  orbis  rei 

solvi  poenitentiä: 
Jacobus  ut  torrens  ignis 
fulgurat  virtntum  signis,  50 

rebus  vacat  deo  dignis, 

coelis  infert  studia. 

Hinc  Herodis  fervens  ira 
rabieque  furens  dirä 

jussa  dat  crudelia,  55 

jubens  hunc  ense  feriri 
et  inmeritum  puniri 

capitis  sententiä. 

Sic  excocto  gelu  martyrii 
apprehendit  coronam  bravii       60 

Jacobi  prudentia, 
cujus  ope  fulget  ecclesia, 
stet  in  fide,  crescat  in  gratiä, 

consequamur  coelorum  prsemia. 


Reichenauer  Aotiphonar  zu  Karlsruhe  No.  209.  BL  25.  mit  der  Melodie, 
14  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V,  16.  des  14  Jahrh.  (B)  als 
Sequentia.  Bei  Daniel  2,  223  steht  die  erste  Strophe.  Das  Lied  ist  seiner 
Form  nach  von  einem  französischen  Dichter,  die  Strophenpaare  sind  aber  nicht 
so  regelmässig  beobachtet,  wie  in  ^o.  601,  dessen  beide  Theüe  die  ganz  gleiche 
Folge  der  Parallelstrophen  haben. 

5  florum  it,  A.  10  vicus  A.  15  adjnrat  A,  obturat  B.  16  bona  A. 
20  nave  B,  ducem  A.  26  setherea  B.  30  victima  B.  31  respexit  A.  39  su- 
plicem  B,  aulam  A.  42  vagos  B.  43  doctrina  A,  magos  B.  45  hesser  viva. 
48  poenitentiam  A.  53  furens  B.  54  fervens  B.  59  excocta  B,  exacto  scheint 
mir  besser.    64  consequatur  B. 

V.  10.  ficus  arens.  Matth.  21,  19.  Das  Judenvolk  wird  auch  ein  Dorn- 
busch genannt,  No.  325,  17.  und  dies  hängt  wieder  zusammen  mit  Matth.  7,  16. 
No.  339,  1.   No.  348,  1. 

V.  20.  verbo.  Das  Wort  Gottes  nennt  LactanL  div.  inst  7,  1.  traditio 
coelestis. 

V.  49.  50.  ut  torrens  ignis  fulgarat,  weil  ihn  Christus  fiUus  loniiru  nannte. 
Marc.  3,  17. 
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701.    De  s.  Jacobo  maj.   Qtroparium'). 


1.   Gaude  Christi  sponsa, 
virgo  mater  ecclesia, 


2. 


Omni  quse  de  natione 
generas  Uli  filios 
cottidie , 

Per  quos  inferi  superes 
et  coeli  tibi  januam 
concilies. 

Hanc  pandunt  hodie, 
quoram  festa  veneramur 
hsdc  duo  lumioaria, 

£  quibus  Jacobus 
in  Judaea  per  virtutes 
reluxit  et  Samaria, 


10 


15 


4.  Aegros  curans, 
daemones  fagans, 

mortuos    in   lucem   verbo  re- 

vocans , 
Magos  Sana 
vincens  doctrina 
fidei  paravit  corda  plurinia.  20 

5.  Post  ut  agnns 
jngnlo  ductus 

se  impendit  proroptissimus, 

Lavans  agni 

sanguine  stolam  25 

commutavit  raorte  vitam. 

6.  Ejusdem  vitse 


invitatus 

ardore  Christophonis 

Hac  ipsa  passus  30 

est  in  die 

sed  diverso  tempore. 

7.  Gentilibus  exortus, 
sed  coelitus  instructus 
verbis,  quod  pra^dicabat      35 
signis  firmabat. 

Aridam  fusa  prece 

virgam  fecit  florere, 

carceri  roancipatur, 

virgis  cseditur.  40 

8.  Ignem  pertransivit, 

ferrum  sicut  ceram  dissolvit; 

Capite  plectitur, 

coelos  et  victor  ingreditur. 

9.  Ipsius  per  mirabilia  45 
crediderunt  millia 

quater  duodena, 

Rex  quoque,  qui  eum  puniit, 

signis  victus  cum  suis 

fidem  promeruit.  50 

10.  Terge  fletu,  Rachel,  genas 
passione  roseas, 

Quos  gemebas  laborantes 
modo  regnant  victores 


11.  Teque  tuo 

commendant  sponso. 


55 


Hs. 


Hs.  im  Archiv  zu  Karlsruhe,  12  Jahrh.  unter  andern  Sequenzen  (C). 
zu  Stuttgart  Bibl.  No.  20.  f.  66.  12  Jahrh.  (S). 

3  omnique  CS.      17  verbo  fehlt  C.      28  imitatus  ardorem  S.      30  ac  C. 
35  prsedicavit  a    36  firtnavit  S.    39  mancipantur  C.    44  ut,  corrig.  et  S. 
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V.  1  flg.  jj  ixxlijfria  x^Qivti  iogidiov<ra  jrjv  navayiay  aov  ^vi]fii];v,  iv  i;  bv- 
(pr^jnovfiev  <re.  Apr.  30.  iy  rjj  fivtjftrj  X(av  ayiiov  vov  nava  jJ  xrürtg  ioQTa^ei,  ov- 
^ayoi  dfoclXovfai  avv  x6i$  d^^^Aoi^y  xai  ij  yrj  ^vqtqaivBxai  (Tvv  rolg  dv&Qtanoig. 
Triodion  X,  2. 

V.  29.  Die  Griechen  verbinden  den  h.  Christoph  nicht  mit  diesem  Apostel, 
wie  es  hier  geschieht  (denn  die  Stelle  No.  696,  19.  gehört  nicht  daher),  weil 
sie  beide  Heilige  nicht  auf  einen  Tag  feiern  (25  Juli),  also  keine  Veranlassung 
hatten,  sie  in  den  Liedern  zu  vereinigen.  Der  h.  Christoph  steht  nicht  in  ihrem 
Horologium. 

An  sint  Jacob. 


Ic  groetu,  Jacob,  belieb  sant, 
Christus  apostel  ende  recht  zweere, 
ghi  bekeerdet  in  Spaengen  lant 
menighen  meinsche  met  uwer  leere 
na  der  doot  van  onsen  beere. 

Ghi  caemt  predeken  daer  nare 
omtrent  Jherusalem  ende  daer  binnen, 
daer  waende  u  een  toverare 
metten  viant  doen  verwinnen, 
maer  ghi  bekeerdet  hem  in  minnen. 


In*t  wederkeeren  te  Spaengen  waert 
wordi  maertelare  gebenedijt 
ende  uwen  lechame  nam  de  vaert 
te  Compostelle  in  corter  tijt, 
daer  ghi  nu  begraven  sijt, 

Daer  hu  menich  pelegrijn 
gheerne  te  versoukene  pleghe. 
ic  biddn,  wilt  in  mine  bulpe  zijn, 
dat  my  god  voort  alle  weghe 
verleenen  wille  goeden  zeghe. 


Hs.  zu  München  Cgm.  83.  f.  70.  15  Jahrh. 


702.   De  s.  Johanne  evang^elista. 


Amore  Christi  nobilis 
et  filius  tonitnii 
arcana  Johannes  dei 
fatu  revelavit  sacro. 

Captis  solebat  piscibus 
patris  senectam  pascere, 
turbante  dum  natat  salo 
immobilis  fide  stetit. 

Hamum  profundo  merserat, 
piscatus  est  verbum  dei, 
jactavit  undis  retia 
vitam  levavit  omnium. 

Piscis  bonos  pia  est  fides 
mundi  supernatans  salum, 
snbnixa  Christi  pectore, 
sancto  locuta  spirita: 


10 


,,In  prineipio  erat  verbum 
et  verbum  erat  apud  deum 
et  deus  erat  verbum,  hoc  erat 
in  prineipio  apud  deum,  20 

Omnia  per  ipsum  facta  sunt^ ; 
sed  ipse  laude  se  sonet 
et  laureatus  spiritu 
scriptis  coronelur  suis. 


Commune  multis  passio 
cruorque  delictum  lavans, 
hoc  morfe  praestat  martyrum, 
quod  fecit  esse  martyres. 


25 


Vinctus  tamen  ab  impiis 
calente  olivo  dicitur 
15     tersisse  mundi  pulverem, 
stetisse  victor  semuli. 


30 
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Hs.  zu  Karlsruhe  o.  N.  14Jahrh.  mit  der  SiDgweise  (K).  Hs.  zu  Mailand 
in  der  ambros.  Bibliothek  M,  25  des  15  Jahrh.  (M).  Bei  Thomas,  p.  354  (T). 
Aach  bei  Daniel  1,  92.  mit  der  gewönlichen  Schlusstrophe ,  der  dafür  keine  Hs. 
benutzte. 

3  Johannis  M.  4  factum  M.  6  ut  p.  s.  pasceret  BL  9  amum  profund  um  M. 
11  ondis  M.  12  hominum  MT,  wie.K  liest  auch  Cod.  Vatic.  82  bei  T.  15  pec- 
tora  M.    16  locata  K.    22  laude  ipse  KM ,  ipse  laude  resonet  T.    30  ducitur  M. 

V.  1.  Daher  nennt  ihn  Ansebn.  erat.  68.  diiectus  dilector  deL 
V.  2.  tonitrui,   t^   ßgotrtoqxovfa  <rov  fXdrtjj   avoKp^BffOfABvog   irjg  rov  &eov 
aog>iag  xov  anoxgvtpov  Xoyov.  MaL  8.     o%nog  ißgovjrjirep,  6  Xofog  i^v  iv  otgxfli  ö&ev 
ßgovTOip^vog  iÖBixOTj.    Sept.  26.    Juni  8. 

ßgovxi^g  fOVB  ßQOvir^aoy  v^fO&Bv  fidfa, 

xal  (TTjfiavov,  nag  y  nQoagxiog  <pv(Ttg 

•d-eog  ßgoTog  re  xal  -^Bog  TtdXiy  ftdvBi, 

Anonym,  ap.  L.  Allalium  de  libris  eccles.  Graec.  p.  42.  S.  No.  699,  49. 

V.  3.  4.  arcana  revelavit,    in  den  Menäen   6  igfitpfBvg   lav  ara  tov  ^eov 
fivarrigitov,   Mai.  8.    Ab  universis  jure  creditur  Joannes   apostolus   clavis  esse 
▼erborum.    Ennod.  dict.  4.  p.  1055  ed.  Sirmond. 
V.  14.  15.   Vgl.  No.  536,  63.  64. 

Johannes  wird  von  den  Griechen  gewönlich  der  Theolog  genannt,  dioti 
i&Bolofijasp  vtfnilag  tifV  avixq>goi<nov  tov  vUhv  xai  Xofov  ix  tov  ^bov  xal  nortgog 
aitarioy  fiwvrifnv.  Horar.  176.  Sie  feiern  seinen  Todestag  am  26  Sept.  und  einen 
andern  Festtag  am  8  Mai. 


703.   Prosa  de  s.  Johanne  evang^. 


Trinitatem  reserat  aquila, 
sammus  evangelista. 

Felix  sedes  gratise, 
summum  regem  glorise 
videDS  mentis  acie 
nOD  repulsa. 

Jobannem  deificat, 
angelis  parificat 
Spiritus,  qui  indicat 
cceli  summa. 

Aqua;  vivae  salientis 

hie  est  potus  recumbentis 

sapra  pectos  domini. 


Hie  exfulget  miris  signis , 

hie  expuguat  vires  ignis  15 

et  ferventis  olei; 

Mirantur,  nimiä 
5      tormentis  ssevitiä 

Quod  martyr  quis  fiat 

et  poenas  non  sentiat.  20 

0  martyr,  o  virgo, 
0  eustos  virgiuis, 
^^     per  quam  mundo  gloria. 

Ex  quo  sunt,  in  quo  sunt, 

per  quem  sunt  omnia,  25 

per  te  det  suffragia. 
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0  dilecte  pr«  ceteris, 

Christum,  a  quo  diligeris, 

interpellans 

et  exorans  30 

nos  ei  concilia. 

Tu  qui  rivus,  duc  ad  fontem, 


tu  qui  collis,  duc  ad  montem, 
prsesta  sponsum 

ad  videndum  35 

viigo  totus  gratia. 

SpODSO  laus  per  secula. 


Hs.  zu  Bern,  bist  47  aus  dem  14  Jahrh.  Diese  Sequenz  hat  in  ihrem  Bau 
Aehnlichkeit  mit  einem  Kanon  von  Troparien. 

8  angeius,  Hs.     17  miratur,  Hs.     18  besser  wäre  tormenti. 

V.  1.  trinitatem  reserat,  dies  wird  in  den  Mcnäen  erklärt:  to  agxfj  /^^^ 
^(fr^ae  7ov  ko/yov,  av&ig  de  tü  tt^ü^  tov  naTifja  a/cü^tarov,  xai  to  laovy  fiera  lavra 
T»'^"  TOI  nuTQog  ovaiag'  deixyvb)»'  t^/Jir  Si*  aviov  ir^v  Of^i^odo^iay  Tijg  dyiag  tqiädog, 
Mai.  8.  Daher  heisst  es  auch  Sept  26.  fQatpag  i](aIv  t6  X^anov  ivriffiltov . 
d^tolofblv  löv  naxiqa  xai  lov  vibv  xai  ro  nvev/Aa  B^enaidevae,  Jrjg  rgiadog  Tr^v 
yvuaiv  aqiöril(og  naai  rolg  ^&ve(riy  ixi'iqv^e.  Evangelista  Johannes  velut  aquila 
volat  altius  caliginemque  terrae  transcendit,  et  lucem  veritatis  firmioribus  oculis 
intuetur.  Augustin.  in  evang.  Job.  3,  15.  g  1.  Er  wird  auch  bei  den  Griechen 
mit  dem  Adler  abgebildet.   Horar.  176.  nach  Ezech.  1,  10. 

V.  2.  summus  evangelista,  daher  in  den  Menäen  v^e^eXiog  rmv  -d^siav  io^^oy, 
StQXhY^y  T?]*^  x^iolofiag,  Mai.  8.  x^^^qv}^  rrgmiajog,  ib.  altissimus  evangelistaram 
dei.    Anselmi  orat.  67. 

V.  4.  Transcendens  universam  creaturam,  transcendens  omnia,  in  principio 
verbum  vidit  et  bibit;  super  omnem  creaturam  vidit,  de  pectore  domini  bibit. 
S.  Auguslini  sermo  120,  1.  Transcenderat  omnia  cacumina  terrarum,  transcen- 
derat  omnes  campos  aeris,  transcenderat  omnes  altitudines  siderum,  transcen- 
derat omnes  choros  et  legiones  angeloruoL  nisi  enim  transcenderet  ista  omnia, 
qua)  creata  sunt,  non  perveuiret  ad  eum,  per  quem  facta  sunt  omnia.  August,  iu 
Job.  evang.  1,  5. 

V.  21.  Virgo,  naQ^Bvogj  heisst  Johannes  auch  regelmässig  in  den  Tro- 
parien. Goar  S.  336.  In  den  Menäen  auch  eine  andere  Verbindung  &eol6^o^ 
nag&dyog,   Sept.  26. 


704.    In  nativitate  s.  Johannis 


evang^. 


Sollemnis  dies  advenit, 
quo  virgo  coelum  petiit, 
evangelista  maximus, 
Johannes  et  apostolus. 

Hinc  vota  laudis  solvere 
et  hymnum  gestit  promere 
caterva  nostri  ordinis 
hODOre  tanti  coelibis. 


Quem  sacro  super  pectore 
tuo  facis  recumbere  10 

ultima  in  ccena,  domine, 
quam  patereris  pridie, 

Cui  matrem  tali  foedere 
mortis  conjungis  tempore, 
ut  noverint  se  coiere  15 

metris  ac  prolis  nomine. 
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Oui  carne  solo  positns, 
mente  polo  coDtiguus, 
verbum  inedicibile 
mentis  conspexit  lamine. 

Cujus  prece  assidua, 
ut  nostra  solvas  crimina, 


e  ccelo  dones  prsemia, 
voce  precamur  cernua. 

20     Sursum  erectis  cordibus, 
versis  in  terram  vultibns, 
in  trinitatis  nomine 
te  adoramus,  kyrie.   amen. 


25 


Hs.  zu  Stuttgart  Breviar.  No.98.  mitNeumen,  llJahrh.  aus  Zwifalten  (A). 
Noch  eine  Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  49.  des  15  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  Admont 
von  1180  No.  18  (C),  andere  Hs.  daselbst  o.  No.  des  15  Jahrh.  mit  der  Me- 
lodie (D).  Bei  Bebel  fol.  3  (E).  Nach  V.  7  war  dieser  Hymnus  ein  Ordens- 
lied, er  kommt  daher  in  den  allgemeinen  Sammlungen  selten  vor. 

2  qua  ABE  5  laudes  CD.  6  gestis  D.  8  celebis  B.  11  domini  B. 
13  qui  D.     15  tollere  B,  noverit  DE.    20  cordis  BE.    21  hujus  BC. 

V.  9.  10.  Die  Griechen  nennen  ihn  daher  fia&ijTrig  dnifrtTJ&iog»   Uorar.  176. 
V.  12.  Dieser  Vers  ist  aus  dem  Anfang  des  Kanons  der  Messe  entlehnt. 


705.   De  s.  Johanne  evang^elista. 


Conteroplator  trinitatis , 
speculum  virginitatis,    ^ 

Johannes  apostole, 
protege  me  su]5plicantem, 
£erva  tibi  famulantem, 

coelicola  excelse. 

Funde  preces,  flecte  deum, 
ot  illustret  pectus  meum; 

ad  te  meutern  erigo, 
nt  sim  salvus  tuo  dono, 
meam  in  te  spem  repono, 

te  patronum  eligo. 

Virgo  a  deo  electus, 
ceteris  magis  dilectus, 

gemma  pudicitise, 
vagos  stringe  cogitatus, 
per  te  firmus  in  me  Status 

fiat  continentisß. 

MIone,  lateiu.  Hymnen.  III. 


Sensus  firma  fluctuantes, 

hostes  fuga  conturbantes ,  20 

reprime  dsemonia, 
doma  mentem,  iram  frena, 
5     confer  pacem,  cor  serena, 

aufer  adversantia. 

Jesu  cum  recubuisti  25 

supra  pectus,  ebibisti 

dicta  evangelica; 

10     cum  in  Patbmos  relegaris, 

ad  supema  elevaris, 

contemplaris  mystica.  30 

Praedilecte,  tu  dignare, 
mihi  reo  impetrare 
15         Jesu  Christi  gratiam, 
ut  sie  possim  respirare 
et  excessus  emendare,  35 

ut  consequar  veniam. 
8 
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0  felix  evangelista, 
mihi  jngiter  in  ista 

semmpna  subvenias, 
QCut  matrein  Jesu  Christi         40 
conunendatam  castodisti, 

precor,  me  costodias. 

CoDfer  vitse  sanctitatem, 
corpori  da  sanitatem 

et  qoieta  tempora,  45 

aofer  cordis  pravitatem, 
purga  linguse  foeditatem , 

me  languentem  robora. 


0  lucerna,  flos  virtotum, 
ductor  probus,  iter  tutum,        50 

Stella  luceDS  sseculo, 
jubar  tusß  claritatis 
me  defendat  a  peccatis, 

tollat  ab  ergastulo. 

Vit«  me«  rege  cursam,  55 

post  hunc  vitam  trabe  sursum 

animam  ad  gaudia, 
ubi  deum  contemplari, 
jnstis  pie  sociari 

merear  in  gloria.  60 


Strassburger  Hs.  £.  135.  Bl.  176  (E).  Hs.  zu  München  Clm.  5988.  f.  312. 
des  15  Jahrh.  (ß)  als  Oratio.  Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  169  (M)  aus 
dem  15  ^ahrh.  Hs.  von  S.  Peter  bu  Salzbarg  II,  40.  des  15  Jahrh.  (F),  die 
ich  nicht  ganz  verglichen.  Dieses  schöne  Lied  kommt  in  den  Sammlungen 
selten  vor. 

4  me  pr.  E.  5  tibi  s.  E.  6  exe  coelicole  MßP.  11  totam  f.  meam  MF. 
12  et  pat  M.  13  dei  es  MBP.  14  et  prse  cat  d.  MßP.  15  tu  g.  E.  16  frena  M. 
17  ut  Sit  salvus  in  MB,  salvus  f.  firm.  P.  18  dono  c.  M,  dei  cont  B,  sistat 
cont  P.  25  c.  J.  £B.  28  dum  —  es  legatas  M ,  relegatus  B.  29  sublevatus  MB. 
31  pie  electe  £B,  mi  f.  tu  M,  me  f.  tu  B.  32  deiictorum  i.  BIB.  33  michi 
tristi  g.  M,  mihi  Christi  venia  B.  36  consequendo  gratiam  M.  38  magister 
f.  jug.  B.  44  corporis  M.  Nach  46  schiebt  E  diesen  Vers  ein:  äuge  veram. 
caritatem.  50  sternens  f.  probus  M,  doctor  iter  sternens  tut  B.  53  nos  def.  M. 
54  tollens  BIB.  55  nostrse  MB.  57  animas  B.  58  tecnm  f.  deum  B.  60  me> 
reamnr  B. 

V.  1.  -^SttT^s  TcJy  tt^(r^Tav  dnoxakvtf/tay,  Sept.  26.  rgtddog  ig>aif^Q<aa'ag  t6 
fivintJQiov.    ibid. 

V.  13.  virgo,  4iileetus,  d  r^yanfjfUvog  'Jadyrtjg  xai  naf^^hog.  Mai.  8.  na^- 
'&ifog,  (laäriTrjg  ^fanijfiivQg.    Sept.  26. 

V.  35.  (rT?;v^€t  Xffiafov  dvinkaag  ^  ö&Bv  ifilvrlrffrag  t^g  <TO(jpiag  tä  dofftaru. 
Sept.  26. 

V.  38.  igfur^vBvg  TcJy  dva  d-ov  ^lov  fiVifiiiqUav,   Sept.  26. 

Diesem  Liede  schliesse  ich  ein  teutsches  Gedicht  an  nach  der  Hs.  zu 
München,  Cgm.  73.  des  14  Jahrh.  in  Octav.    Das  Gedicht  bt  aber  älter. 

Von  sand  Johannes  ewangelist 


Ich  pit  dich,  rainer  deger, 
du  wsere  ie  des  gotes  sogen, 
sand  Johannes  ewangelist, 
Ja  bevalch  dir  ior  heilige  Christ 


an  dem  chrseutze  seine  mftter, 
da  von,  herre,  so  tot  er 
allez  daz  du  wil. 
got  hat  dir  eren  geben  vil 
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in  hymel  unde  erde, 

mit  vU  grozzem  werde 

pist  du  deintlialben  erchant, 

daz  du  apostolas  pist  genant 

unt  auch  ain  ewangelist. 

ja  lie  dich  der  heilige  Christ 

auf  seiner  prust  entsiaffen; 

von  feuwer  unt  von  waffcn 

wart  dein  süzzer  leib  nie  ber&ret. 

ze  hymei  würde  du  gefüret, 

ja  ssehe  du  die  taugen  der  gothait. 

got  über  hüb  dich  aller  slachte  lait  20 

do  du  auf  Christes  prust  entslieffe, 

der  hohe  zu  der  tiefle 

trünche  du  da  der  weishait, 

vil  rainer  degen  unde  rainer  mait 

du  trünche  auz  gotes  hertzen  da 

den  Icmptigen  prunnen,  daz  du  sa 

spraeche  von  der  heiligen  minne, 

si  wsere  ein  edeliu  chüniginne, 

ein  tugent  über  alle  chrone, 

si  enphienge  Ion  über  alle  lone, 

daz  si  von  ünserm  herren  Jesu  Christ, 

herre  sand  Johannes  ewangelist, 

nimmer  geschaiden  werde 

in  hymel  unt  auf  erde. 


25 


30 


Herre,  daz  ewige  leben 
solt  du  mfr  sunder  geben, 
daz  sich  enzünden  mein  sinne 
von  der  waren  minne, 
daz  ich  gelern  die  weishait, 
die  hoch,  tief  ist  unde  prait, 
als  si  dir  ist  erchant. 
dar  nmb,  herre,  wis  gemant 


35 


40 
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unt  wis  mein  phlegsere, 

als  du  herre  waere 

der  süzzen,  raineu,  gelobten  mait,    45 

als  dir  von  got  wart  geseit, 

du  soltest  ir  pflegser  sein  , 

recht  als  si  waere  diu  müter  dein. 

vil  tieffer  er  dich  des  erpat 

unt  entphalch  dich  ir  an  seiner  stat.  50 

dein  gute  wart  an  ir  schein, 

du  trüge  mit  ir  ir  laiden  pein. 

durch  die  selben  gute  wis  mfr  pei 

unt  mache  mein  sele  frey 

von  allerslachte  meine.  55 

du  pist  so  süzze  unt  so  raine, 

daz  ich  dir  getrauwe  wol, 

hilf  mir,  daz  ich  daz  versChol, 

daz  mir  geschehe  als  dem  junger  dein, 

der  ain  Schacher  wolte  sein  60 

unt  du  in  durch  dein  triwe 

praechte  zu  gantzer  riuwe 

unt  enphülhe  in  dem  pischolf  wider. 

swa  mich  nu  hab  gezogen  nider 

der  last  meiner  sünden,  65 

der  gerüch  mich  wider  ze  schünden, 

daz  ich  da  von  chere 

und  tu  ez  nimmer  mere 

unt  ich  ez  gepüzze  gar. 

dar  nach  wis  mein  gelaite  dar,         70 

da  ich  volle  fraeude  vinde 

unde  der  sele  not  überwinde. 

du  gotes  auzerchorner  friunt, 

gedenche  an  den  süzzen  liunt, 

da  mit  dein  lait  verendet  sich  75 

unt  hab  erparmunge  über  mich.   amen. 


5  seiner,  Hs.    46  du  f.  dir,  US.    49  tieffer  scheint  Schreibfehler  statt  tief. 
61  da  fehlt,  sein  triwe,  Hs. 


706.    De  s.  Johanne  evangelista  et  apostolo.    gaudia  ipsiiis. 


Gaude,  qui  dignus  fuisii 
qaod  in  coßoa  Jesu  Christi 

repausares  gremio; 
gande,  qui  curam  tulisti 
loco  nati  matris  Christi 

tanto  pollens  prsemio. 


Gaude  veneno  potatus 
et  ferventi  baineatos 

oleo  nil  sentiens; 
gaude,  qui  virgo  probatus 
es  et  donis  sancti  flatus 

cunctos  supergrediens. 
8* 


10 


Digitized  by 


Google 


116 

Gaude,  quod  vocatos  ore 
Christi  ac  sine  dolore 
mortis  scandis  sethera; 


carnis  fioito  labore 
fac  nos  frui  coeli  rore, 
15         dum  linquimus  cetera. 


Reichenaner  Hs.  No.  36.  Bl.  203.  Aehnlichkeit  mit  diesem  Liede  hat  der 
Hymnus  des  Muretus  auf  den  h.  Johannes.  Die  Anlage  desselben  ist  schöner, 
sein  dreimaliges  felix,  qui  etc.  aber  eine  klassische  Wendung. 

V.  4.    x^^Q^^  ^^ff  fi^^^QOS  70V  xvffiov  vd  TTafinodrjTB,   Sept.  26. 


707.    Ad  b.  Johannem  evangelistam. 


Gaude  felix  et  electe 
[Johannes  apostole,] 
virgo  Christi  prsedilecte, 
preces  nostras  respice. 

Gaude  nuptiis  abstractus, 
Jesu  flori  es  compactus 
summse  castimonise. 

Gaude,  quia  es  vocatus 
ad  arcem  apostolatus, 
vias  dei  doce  me! 

Gaude,  tuum  ad  honorem 
factus  es  in  piscatorem 
hominum  mirifice. 

Gaude,  qui  recubuisti 
hora  ccense  supra  Christi 
pectus  suavissime. 

Gaude,  quia  commendata 
mater  fuit  illibata 
tibi  fidelissime. 


20 


25 


10 


15 


Gaude,  tibi  intellectus 
datus  est  prae  multis  rectus 
Scripturse  deificse. 

Gaude,  fili  Zebedsei, 
qui  vidisti  verbum  dei 
patris  profundissime. 

Gaude,  quia  tua  vita 
sine  poena  hie  finita 
fuit  tranquillissime. 


Gaude  videns  nunc  in  coelo, 
cujus  hie  ardebas  zelo,  30 

Christum  limpidissime. 

Esto  mecum  in  agone, 
tua  ut  tuitione 
educar,  carissime. 


Tunc  fidelis  sis  amicus, 
ne  crudelis  inimicus 
Ixedat  me  ssevissime. 


35 


Hs.  zu  Mainz,  Aug.  439.  Bl.  171  des  15  Jahrh.  Diese  beiden  Lieder 
No.  706  und  7  sind  den  Liedern  auf  die  Freuden  Maria  nachgebildet,  weil  der 
jungfräuliche  Johannes  an  Christus  Statt  ihr  als  Sohn  empfohlen  wurde. 

2  ist  ein  Zusatz,  der  eingefügt  wurde,  weil  im  Liede  der  Namen  des  Apo- 
stels nicht  vorkommt.    12  pastorem,  Hs.  gegen  das  Strophen  mass. 

V.  27.  poena,  Pein.   S.  No.  85,  5.   No.  370,  42.   No.  708,  38.  39. 
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Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Apostel  von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming 
steht  in  der  Reichenauer  Hs.  No.  36.  f.  182.  und  in  der  Münchener  Hs.  Cbn.  3012. 
und  fangt  so  an: 


Salve  nunc  evangelista 
o  Johannes ,  glori» 


Jesu  Christi  tu  symmysta, 
nomen  habens  gratiae. 


Ich  schliesse  noch  ein  Brnchstäck  eines  niederländischen  Liedes  auf  diesen 
Apostel  hier  an. 

An  sinte  Jan  evangeliste. 


Ic  groete  u,  secreet  ende  gods  minne, 
apostele  ende  evangeliste  sinte  Jan, 
Jhesus  maech  van  so  reynen  zinne, 
dat  noit  temptacie  hu  verwan 
tote  eenigher  zonde,  helich  man. 

Ghi  hebt  gode  also  behaecht, 

dat  hi  u  in  hoeden  beval 

siere  moeder,  der  alre  reynster  maecht, 

Hs.  zu  München,  Cgm.  83.  15Jahrh. 


die  noit  was,  noch  wesen  sal, 

dies  hebt  lof  boven  den  apostelen  al. 

Gheerne  hadt  ghi  maertelare  ghesijn, 
haddij't  enichsins  mueghen  wesen, 
ghi  soodt  in  olye  ende  dronct  venijn, 
daer  u  god  of  dede  ghenesen 
als  sijn  .  .  .  (das  weitere  fehlt). 


708.   De  s.  Johanne  evangelista. 


De  patre  verbum  prodiens, 
de  matre  corpus  induens, 
Johannis  testimonio 
hoc  erat  in  principio. 

Johannes  virgo  ceteris 
dilectior  apostolis, 
rogatns  apud  Epbesum 
conscripsit  evangelium. 

Ernctans  almo  pectore 
fluenta  evangelica, 
qnae  hausit  in  convivio,  ^ 
passnro  mundi  domino. 


10 


Ascendens  crucis  arborem 
commendat  matrem  virginem 
Jesos  buic  discipulo,  15 

Qt  snimet  vicario, 


Ut  virgo  viri  nescia 
et  castitatis  conscia 
solamen  viri  providi 
baberet  dies  sseculi.  20 

Accipit  virgo  virginem, 
corruptionis  insciam, 
et  par  post  Christum  filius 
deservit  integerrimus. 

Sancte  Johannes  optime,  25 

absolve  nostra  crimina, 
nt  mereamur  liberi 
servire  summo  princtpi. 

Pra;sta  beata  deitas, 
indulge  Clemens  trinitas,  30 

ut  tibi  casto  corpore 
Isetemur  omni  tempore. 
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Hs.  zu  Stattgart  Brev.  101.  f.  50.   15  Jahrb.  (A).    Bei   Thomas.  »55  (B). 
Bei  Bebet  f.  2  (C).    Bei  Clichtoveus  f.  21  (D> 

2  corpus  de  matre  AC.    15  Jesus  fehlt  A.     16  sumet  A.    21  accepit  BCD, 
für  den  Vers  besser,  aber  vor  und  nach  steht  das  Präsens.    32  famulemur  BD. 


709.    Joliannis  evangelistae. 


Verbum  dei,  deo  natum, 
quod  nee  factum,  nee  creatura 

venit  de  coelestibus , 
hoc  vidit,  hoc  attreetavit, 
hoc  de  coelo  reseravit  5 

Jobannes  hominibus. 


Inter  illos  priinitivos 
veros  veri  fontis  rivos 

Johannes  exiliit, 
toti  mundo  propinare 
neetar  illud  salutare, 

quod  te  throno  prodiit. 


10 


Coelum  transit,  veri  rotam 
solis  videt  ibi,  totam 

mentis  figens  aciem: 
speculator  spiritalis 
quasi  serapbim  sub  alis 

dei  videt  faciem. 

Audiit  in  gyro  sedis, 

quid  psallant  cum  eitharoedis 

quater  seni  proeeres. 
de  sigillo  trinitatis, 
nostrse  numo  civitatis 

impressit  characteres. 

[ste  eustos  virginis 
arcanum  originis 
divinsß  roysterium, 
scribens  evangelium, 
mundo  designavit; 


15 


20 


25 


coßli  cum  sacrarium  30 

Cliristus  snum  lilium 
filio  tonitrui 
sub  amoris  mutui 
paee  eommendavit. 

Haurit  virus  hie  lethale,  35 

ubi  corpus  virginale 

virtus  servat  fidei: 
poena  stupet,  quod  in  poena 
Sit  Johiinnes  sine  pcena 

bullientis  olei.  40 

Hie  naturis  imperat, 
ut  et  saxa  transferat 

in  decus  gemmaruni ; 
quo  jubente  riguit, 
aurum  fulvum  induit  45 

virgula  silvarum. 

Hie  infernum  reserat, 
morti  jubet,  referat, 

quos  venenum  stravit; 
obstruit,  quod  Ebion,  50 

Cerinthus  et  Mareion 

perfide  latravit. 

Volat  avis  sine  meta, 

quo  nee  vates  nee  propheta 

evolavit  altius;  55 

tarn  implenda  quam  impleta, 
nunquam  vidit  tot  secreta 

purus  homo  purius. 
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SpODSus  rubra  veste  tectus, 
Visus  sed  non  intellectus 

redit  ad  palatium, 
aquilam  Ezechielis 
spoDsse  misit,  quae  de  coelis 

referret  mysterium. 

Die,  dilecto,  de  dilecto, 
qualis  sit  et  ex  dilecto 
spoDSus  sponsse  nuntia; 


die,  quis  eibus  angelorum, 
60      quze  sint  festa  supernorum 
de  sponsi  prsesentia. 


Veri  panem  intellectus, 
ccenä  Christi  supra  pectus 

sumptÄ  nobis  resera, 
ut  canteinus  te  patrono 


11» 


70 


65 


coram  agno,  corMn  throno       75 
laudes  super  sethera. 


Hs.  zu  Kreuzlingen  bei  Konstanz ,  14  Jahrb.  (A).  Hs.  zu  S.  Peter  in 
Salzburg  V,  16.  p.  54  des  14  Jahrh.  (B)-  Hs.  daselbst  IV,  14  mit  Noten, 
14  ^ahrh.  überschrieben  auf  Johannes  ante  portam  latinam  (C).  Hs.  za 
München  Clm.  7943  des  13  Jahrh.  (D).  lls.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48  des 
13  Jahrh.  mit  Neumen  (E).  Hs.  zu  S.  Gallen  No.  378.  p.  373.  des  13  Jahrh.  (F). 
Bei  Daniel  2,  166  (G). 

4  quod  vid.  £.  8  verus  E,  deus  veri  C.  13  transiit,  alle  IIss.  14  vidit  EGB. 
videns  F,  ibi  vor  vid.  G,  rotam  C,  und  13  totam  C.  15  fingens  DE.  17  se- 
raphin  BE.  19  audit  CFD,  augit  A.  20  psallat  AG,  qui  E.  22  te  A.  23mimo 
trinitatis  A.  24  characterem  C.  25  virginum  A.  27  divinum  B.  29  demon« 
stravit,  alle  ausser  B.  30  colli  G,  cui  f.  cum  ADEFG,  tui  B.  31  suum  Gh.  DG. 
33  nutui  A£.  34  zelo  B,  amendavit  C,  pacem  E.  35  bo(;  A.  36  cui  f.  ubi  A. 
38  ccena  C.  38  —  40  stehen  in  E  an  35  —  37.  41  hinc  E.  45  auri  G.  46  vir- 
gulam  D.  49  veneno  A.  50  quos  A.  54  quod  AB.  57  tarn  f.  tot  B.  59  nocte 
f.  ruh.  A.  61  palatia  F.  64  steht  an  der  Stelle  von  61  mit  der  Lesart  referre 
CDBE,  mysteria  F.  65  hie  f.  die  C.  66  et  fehlt  ADE ,  quaL  bic  sit  ex  CB. 
69  superorum  GDE.  71  panis  ADE.  72  coenam  haben  alle.  73  Christi 
sumptam  G,  sumpta  hat  nur  C,  welches  die  richtige  Lesart  coena  72  anzeigt. 
74  de  pat.  GABCE.  Die  Halbstrophen  sind  in  den  Hss.  meistens  getheilt  durcb 
grosse  Anfangsbuchstaben. 


Auf  den  Evangelisten  Johannes. 


0  aquila  magna,  che  cum  due  ali 
la  luna,  sole,  stelle  e  ancor  pianiti 
passi  il  sublimo  ciel  cum  dritto  cale. 

Li  Inmi  incircumscripti  e  indiffiniti 
in  trinita  vedisti,  il  summo  eterno      5 
principio,  che  e  di  deita  uniti. 

Tu  sopr'cl  sacro  pecto  se  discerno 
di  Yhesu  possandol  tesor  gustasti 
de  gram  secreti ,    che  son  nel  ciel  su- 
perno. 

0  quanto  in  alta  sublimita  volasti,   10 


quando  a  revelare  li  Aiisteri  archani, 
in  principio  erat  verbttm,  comminciasti. 

A  questo  tutti  gFintellecti  humani 
mancha  e  Fongegno  perde  ogni  valore, 
qui  tutti  sonno  e  grandi  senni  insani.  15 

Tu  fosti  amato  in  si  fervente  amore, 
chel  salvator  domestico  e  fratello 
ti  fece  solo  e  sopr'ogn*altro  honore. 

Tu  meritasti  di  veder  Fagnello 

cum  gloria,  honor  e  triumphal  podesta  20 

suppeditar,  qualunch'a  gli  e  ribello. 
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Dalla  cui  spada  .la  saperba  testa 

del  gran  dracone  exterminata  al  tutto 

sepolta  e  morta  iace  alla  foresta. 

Di  tal  victoria  e  si  suave  il  fracto  25 
el  giisto  infermo  tal  conforto  prende, 
che  ciascmn  morto  a  vita  n'e  condacto. 

Per  te  Bei  mondo  ogni  doctor  con- 

prende 
di  nostra  fede  il  vero  e  chiaro  lome 
e   da   ogni  error  per  te   bem  se    di- 

fende.  30 

Pero  nel  fönte  e  nel  sacrato  fiume 
di  sapien^a  e  virtu  si  profonda 
bevisti  Faqua  viva  sen^a  spume. 

In  te  la  gratia  e  Uontellecto  abonda, 
in  te  lo  spechio  d'ogni  virtu  luce,    35 
in  te  dl  scien^a  ogni  thesor  ridonda. 

La  tua  doctrina  al  mondo  gia  produce 
di  sancta  vita  e  d'ogni  bei  costnme 
ornata  secta,  ch'al  ciei  ni  conduce. 

Tutta  la  chiesa  abracia  quel  volume  40 
€iun  alta  spene  e  quel,   ch'ancor  scri- 

visti, 
pero  son  nate  a  te  si  forte  piome, 

Che  solo  in  alto  piu  che  aciel  salisti, 

dove  beati  in  tanta  gioia  e  festa 

a  te  mostrarno  quel  che  discernistL  45 

A  te  la  sposa    e    sancta  madre  ho- 
nesta, 
qael  gran  thesoro  a  te  f a  dato  in  vita, 
che  e  dil  ciel  porta,    chiave  e  ancor 
finestra. 

O  thesaurier  di  qaella  margarita 
tanto  cara,  che  dil  valor  di  quella   50 
la  turba  sancta  tutta  ne  richita. 

La  cui  presen^a  e  tanto  grata  e  bella, 
che   e   senza  stima,    e   gli   ochi   suoi 

rispiande 
sopr'ogni  luce  e  piu  d'ogni  altra  Stella. 


0  quanto  dolce  son  quelle  vivande,  55 
quäl  tu  gustasti  in  quella  cena  amara, 
und'  el  segnore  te  die  le  gran  bevande. 

Dove  sapesti  piu  che  non  s'empara, 
tanto  fu  gli  acti  gratiosi  e  casti 
Yhesu  basiando  e  dil  suo  pecto  lara.  60 

Or  fammi  amar  cum  quel  amor,  chV 

masti 
el  salvator  Yhesu,  dolce  amor  mio, 
e  questa  gratia  ogn'or  sempre  mi  basti. 

A  te  dilecto  e  gratioso  e  pio 
Giovanni  caro,  o  vangelista  sancto,  65 
a  te  divoto,  o  mio  dolce  disio. 

Asegnon  Talma,  che  sotto  quel  manto 
delle  tue  ale,  o  aquUetta  pura, 
fa  non  perisca  nel  dogloso  pianto. 

Per  te  il  venenno  muto  sua  nactura,  70 
per  te  la  vita  a  morti  fu  renduta, 
per  te  la  gente  truova  ogni  Ventura. 

Per  te  prudente  fu  bem  conusciuta 

la  trinita,  de  cui  le  carte  dice, 

che  la  sua  facia  non  fu  mai  veduta.  75 

0  quanto  e  fermo  e  bem  serra  felice, 
Chi  te  piatoso  prende  per  suo  duca, 
puoi  che  tal  gratia  a  te  donar  se  lice. 

Per  te,  benigno,  sempre  mi  conduca 
a  Yhesu  Christo  la  tua  sancta  guida,  80 
e'l  tuo  splendore  a  me  sempre  riluca. 

Di  ti  Giovanni  ciascun  chi  se  fida, 
perir  non  puo  nel  dubioso  mare, 
quantunche  in  pene  sempre  pianga  e 
strida« 

Pero  ch'el  tuo  fervor  senza  tardare  85 
succorre  al  peccator  quantunche  rio, 
pur  non  sia  lento  te  cum  cuor  pregare. 

0  tu  felice  amore,  eterno  idio, 
per  san  Giovanni  gratioso  e  puro 
mercie  ti  chiegio,  o  caro  segnor  mio,  90 
che  dalle  pene  eterne  sia  securo.  amen. 


lodie, 


Hs.  zu  Venedig  Class.  IX.  cod.  145.   15  Jahrb.   mit  mehrstimmiger  Me- 
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Wie  diese  italiänischen  Lieder  theils  den  alten  Kirchenschriftstellern, 
theils  den  lateinischen  Hymnen  folgen,  will  ich  durch  einige  Belege  erweisen. 
Die  htmi  incircumscripti  V.  4.  gemahnen  an  Gregor,  M.  moral.  2,  8.  Dens  incir- 
cnmscriptas  est  spiritus.  Die  Benennung  finestra  dil  ciel  für  Maria  V.  48.  be- 
zieht sich  offenbar  auf  coeli  fenestra  in  dem  Hymnus  des  Venant  Fortunat 
No.  420,  8.  No.  600,  23.  Margarita  V.  49.  Vgl  No.  508,  72.  586,  63.  Zu  V.  54 
vgl.  No.  429,  57. 

8  gustan,  Hs.  9  gram  ist  zu  viel.  Auch  in  den  folgenden  Versen  sind  solche 
überflüssigen  Sylben.    67  assegna  scheint  richtiger. 


710.  Philipp!  apostoli. 


Salve  sancte  o  Philippe, 
ta  Jhesu  discipulus; 

salve  Jacobe,  tu  Christi 
es  dignus  apostolus. 

Tu,  Philippe,  annis  multis 
prsedicans  in  Scythia 

cum  cogereris  a  stultis 
colere  sculptitia, 

Surgens  draco  interfecit 
tres  de  plebe  validos, 

flatu  reliquos  infecit, 

cunctos  reddens  morbidos. 

Tunc  draconem  effugasti 
et  defunctos  suscitas, 


cunctos  languidos  s^nasti, 
credidit  communitas. 


15 


In  Hierapolim  trausisti, 
sectam  Ebionicam 
5     destruis,  quse  camem  Christi 

asserit  pbantasticam.  2& 

Convocatis  commendabas 

populum  presbyteris      ^ 
et  in  fide  confortabas, 
10         post  hoc  crucifigeris. 


Tuse  nat»  tumulatae 
tecum  duse  virgines, 

tecum  gaudent  jam  translatse 
in  coelorum  ordines. 


25 


Reichenaner  Hs.  No.  36.   f.  183.   des   15  Jahrh.    Das  Lied  ist  von   dem 
Prior  Konrat  von  Gaming. 

6  inscitia,  Hs.    7  qui  cogeris,  Hs.    17  yerapolim,  Hs.    18  ebeionicam,  Hs. 
19  destmens,  Hs.    28  trans  f.  in,  Hs. 


711.    De  s.  Jacobo  minore,  ap. 


Sancte  Jacobe,  fuisti 
prsesul  Jerosolymis , 

fidem  Christi  docuisti 
signis,  verbis  plurimis. 


Gioriam  ob  sanctitatem 
habuisti  hominnni, 

intra  sancta  potestatem 
adorare  dominum. 
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Jam  majores  in  procincta  martyrem  sie  transmiserunt 

erant  Christum  credere,         lÖ         te  ad  regna  coelica. 
quos  maligno  ex  instincta 

studuit  pervertere  Tu  os  lapidis  vocaris  25 

Concors  tuo  nomini, 
Ooidam,  qui  seditione  sed  tu  minor  appellaris 

plebem  in  te  concitat  justus  frater  domini. 

et  te  stantem  in  ambone  15 

deorsum  pr^cipitat.  Cum  exemplo  verbum  bonum, 

opera  justitise  30 

Christo  dabas  in  paschali  et  humilitatis  donum 

festo  testimonium,  cum  dulcore  gratiae 

palam  reclamantes  mali 

te  post  pr«cipitium  20     Per  vos  mihi  praestet  deus, 

ut  in  Vit«  termino 
Lapidarunt,  excusserunt  sim  nullius  mali  reus,  35 

cerebrum  cum  pertica,  sed  vivam  cum  domino. 

Aus  derselben  Hs.,  mit  dem  vorigen  Liede  verbunden,  weil  beide  Apostel 
auf  den  1  Mai  verehrt  werden,  daher  auch  die  Endstrophe  sich  auf  beide 
bezieht. 

7  für  sancta ,  seil,  sanctorum.  15  staute ,  Hs.  23  se  für  sie ,  Hs. 
25  tuo^Hs. 

V.  28.  justus.  Christum  imitantur  sancti  ejus  ad  sequendam  justitiam. 
Aiigvstin.  de  pecc.  mer.  1,  10. 

Joseph,  antiq.  Jud.  20,  8.  führt  an,  man  habe  zu  seiner  Zeit  geglaubt, 
Jerusalem  sey  zerstört  worden,  weil  Herodes  diesen  Apostel,  den  man  seiner 
Rechtschaffenheit  wegen  den  Gerechten  nannte,  habe  umbringen  lassen.  Schon 
Origenes  in  Matth.  tom.  10,  17.  rügt  das  Unstatthafte  dieser  Meinung,  indem  er 
sagt:  x^avfAatnov  iaii,,  6't*  tov  ^Itjgovv  rj/j(Ov  ov  xatadB^dfiEvog  ttrat  Xgunov  (d.  h. 
als  Messias),  ovöev  t/ttov  *Iax(6ß(o  dixaioavvi(v  BfjagTVQr^as  toctout»;»'.  Denn  war 
Jakobus  gerecht,  so  war  Christus  gerechter,  wurde  Jerusalem  zerstört,  weil  es 
jenen  umgebracht,  warum  nicht  vielmehr,  weil  es  diesen  gekreuzigt  hat?  Einer 
Schuld  ihres  Untergangs  waren  sich  die  Juden  bewusst,  aber  aus  Hartnäckig- 
keit  wollten  sie  die  rechte  Schuld  nicht  anerkennen. 


712.    De  8.  Bartholomseo    (Jiropariuni). 

1.    Diem  festum  fratres  excolite 

Bartholomaei,  Christi  dignis  prseconiis, 

^"^'^^  Ejus  obtentu  coeli 
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quo  mereamiDi 
sedibus  perfrui. 

2.  Hie  Indisß  popiiHs 
praedicat  evangelium,  10 

Qui  dediti  vitiis 
vacabant  idolatrise, 

Quos  instruens 

sanctus  apostolns 

jussit  frangere  15 

idola  atque  Christo 

facere  (erapla; 

Ei  dsemones, 

quos  adoravere, 

fecit  longius  20 

abire,  ubi  essent 

invia  terrae. 

3.  Mundat  leprosos 
saluti  pristinae 

et  reddit  «gros,  25 

Vestivit  csecos 
prsesenti  lumine 
feeitque  sanos. 

Oratio  ejus 

paralyticos  erigit  30 

atque  curat  energumenos , 

Kam  Indici  natam 

regis  diu  lunaticam 

sola  prece  salvam  fecerat. 

4.  Convertit  regem  35 
populumque  ejus 


sacris  fontibus 
expiaverat, 

Promittens  illis, 
quod  non  vidit 
homo  nee  ascendit 
in  cor  hominis. 


40 


5.  Per  multa  sie  praedicans  tem- 

pora 
vesthnenta 
illius  non  fuerant  sordida.   45 

Nocturno  vigilarat  tempore, 

similiter 

diurno  in  dei  la'udamine. 

6.  Post  talia  miraeula 

occisus  raigravit  50 

ad  Christum,  perenni 
in  regno  semper  lusurus, 

Sed  vcniet  judicii 

in  die  cum  deo, 

hominum  secreta  55 

per  ignem  judieaturus. 

7.  Ousesumus 

te,  Bartholomaee, 
exorantes , 
quo  detergas  nostra 
hie  facinora, 

Quatinus 

utamur  praemio, 

quod  credentum 

repromisit  Xqiöws  65 

gregi  pusillo. 


60 


Hs.  zu  München  Clm.  14083.  f.  24.  des  11  Jahrh.  mitNeumen  (A).  Us.  zu 
Stuttgart  Bibl.  No.  20.  f.  67.  12  Jahrh.  (B). 

2  Bartholomeo  A.  4  fratris  A-  12  idolatriis  A,  wol  des  Reimes  wegen. 
16  Christi  A.  19  adoraverant  wäre  für  das  Versmass  und  den  Satz  besser. 
31  encrguminos  AB.  34  prjßce  AB,  alte  Schreibung.  41  ascenderat  A.  52  man- 
8  ums  B.    37  quos  A.    61  quatenus  B. 
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V.  3.  Christi  amici  ist  eine  besondere  Benennung  der  Apostel  nach 
Job.  15,  14.  15. 

Bartbolomäas  ist  wahrscheinlicb  derselbe,  der  auch  Nathanael  hiess, 
denn  dieser  gehörte  zu  den  Aposteln.  Job.  21,  2.  Acta  SS.  Aug.  tom.  5  p.  8. 
Die  Juden  hatten  damals  schon  zuweilen  griechische  Namen,  wie  Nicodemus, 
Andreas ,  Philippus ,  oder  setzten  auch  ihr  Wort  Bar  (Sohn)  mit  griechischen 
Namen  zusammen,  wie  Bartimseus  u.  a.,  wozu  auch  Bartholomseus  gehört,  der 
fiiius  Ptolomcei  bedeutet,  wie  das  Horar.  290  sagt:  (rr^fiaivBi  t6  BaQ&oXofialog  vioy 
Bolofiaiov  tJ  Ujolofittiov ,    dneidij  tvqi(Txtxai  nov  xai  Baq-niolofiniov  YQa<p6fieyov, 

Ein  Lied  auf  diesen  Apostel  machte  auch  der  Prior  Konrat  von  Gaming, 
das  in  der  Reichenauer  Us.  No.  36.  f.  183  und  in  der  Münchener  Hs.  Clm.  3012 
steht  und  so  anfangt: 

Salve  o  Bartbolomsee ,  Christi  princeps  inclite. 


713.    De  s.  Bartholomaßo  Qü'opariuni). 


1.  Laudet  te,  deus, 
justus  et  reus 
orbis  totus, 
sacro  fönte  lotus; 

2.  Culpse  qui  totius  5 
es  indoltor  propitius, 

Consolator  pius, 

malum  mutans  in  melius. 

8.   Qui  duodenos 

in  orbem  misisti  famulos,     10 

Ad  fidem  rectam 

servandam  hortantes  populos. 

4.    In  grege  quorum 
Bartholomaeum 

socium  constituis  15 

tarn  sedulum, 

Ut  nomen  tunm, 

dignnm  et  pium, 

laudaret,  prsedicaret 

per  sseculum.  20 


5.  Igitur  hie  sanctus 
veniens  in  tertiam 
primitus  Indiam, 

Quo  deus  colitur, 
Astaroth  qui  dieitur, 
templum  ingreditur. 

6.  Dsemon  perterritus 
obmutuit, 
responsa  penitus 
non  tribuit; 

quid  istud  designat 
genti  deceptse 
Bierit  indicat. 

^En  deus,  inquiens, 
quem  Colitis, 
catenis  traditus 
est  ignitis, 
viro  dei  dante, 
ne  me  visitet 
quilibet,^  clamitat. 

7.  „Haic  sunt  indicia 
nobis  eundem 
patenter  indicantia. 


25 


30 


36 


40 
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9. 


Ipsius  omnia 

speoie  mira 

membra  sunt  elegantia: 


Crispi  sunt  crines, 

oculi  Randes, 

prsecellit  omnes  caro  Candida; 

Decens  statara,  50 

Yox  tamquam  tuba, 
vestitur  purpura  pretiosa.'* 


Continuo 
sanctum  quserunt, 
quoniam  signa 
patranda  noverunt. 

A  dsemone 
vir  mundatur, 
et  regis  nata 
curata  Isetatur. 

10.  Cum  rege  familia 
credit  et  patria, 


125 

multa  fiunt  Signa, 
45  fides  crescit, 

cassantur  idola.  65 

Tot  signis  deicolis 

fulsit  apostolus, 

tandem  flagellatur, 

decoUatur 

astregis  visibus.  70 

11.    Gens  bissenarum, 

quas  convertit  civitatum, 
corpus  visitat  beatum, 

55  Sepelit  illud 

digne    dignum     in    sepul- 

chrum,         75 
scandit  spiritos  in  altum. 

60     12.    Ipsius  pio  precatu 
nos,  deus,  a  reatu 
digneris  absolvere 
tuoque  regno  jüngere. 


80 


Hs.  des  ehemaligeD  Klosters  Kreazlingen  bei  Konstanz,  14  Jahrh.  mit  der 
Melodie.    Vgl.  Acta  SS.  Aug.  5,  34. 

15  constatoisti ,  Us.  20  ssecula,  Hs.  40  clamitet,  Hs.  49  omnes  fehlt 
der  Hs.,  der  Vers  verlangt  aber  ein  zweisylbiges  Wort;  cand.  caro,  Hs. 
51  quamvis,  Hs.   59  die  Hs.  hat  nur  rex.    62  et  fehlt  der  Hs.    65  cessantur,  Hs. 

Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Apostel  steht  in  einer  Hs.  zu  Pommersfelden 
des  14  Jahrh.  mit  diesem  Anfang: 

Gaudemus  omnes  inclita  Bartholomasi  merita. 


714.    De  s.  Thema  aposlolo. 


Thema,  prsesumptor  nobilis, 
dam  palpas  vulnus  lateris 
et  de  auditis  dubitas, 
mihi  Visum  admoneas. 

Pia  mihi  fiducia, 

iua  spondens  suffragia 


spondes,  quod  vis,  non  moriar, 
quod  si  te  ducem  patiar, 


Illud  iter  aggrediar, 
in  quo  vivam,  non  moriar, 
et  ad  vitale  gaudium 
transeam  post  hoc  s^culum. 


10 
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Unde  ad  te  confugio 
et  propter  illum  obsecro, 
qui  te  salvavit  dabiam, 
dum  fers  in  latus  digUuni, 

Ut  sim  de  non  videntibus 
et  beatc  credentibus. 
architecte  mirabilis, 
de  vivis  sedificiis 

Samens  in  terra  pretiuni, 
servans  coelo  palatiuni, 
pone  muris  Jerusalem 
me  vel  extremum  lapidem. 


Quod  ut  tunc  possit  fieri, 
nunc  aures  pulsa  domini, 
15     ut  quadratam  virtutibus 
labi  non  sinat  amplius, 

Et  ad  culpas  immobilem 
figat  et  bonis  stabilem, 
quod  dignetur  concedere, 
qui  erexit  in  virgine 


25 


30 


20 


lUam  domum  mirificam, 
quam  transivit  non  perviam 
et  illo  novo  transitu 
nos  traxit  ab  interitu 
suscepto  carnis  habitu. 


35 


Strassburger  Us.  £.  135.  Bl.  50.  14  Jahrb. 

7  quanrvis,  Us.  für  non  M'äre  besser  ne,  aber  6  —  8  sind  damit  doch  nicht 
ganz  hergestellt.    8  duce,  IIs. 

V.  1.  ähnlich  heisst  er  in  den  Menäen  Btofiag  6  d^av^dtnog,   Oct  6. 
V.  2.  /etf t  (fdoTTQtt^fiovi  &Hav  nkBvqoLv  i^rjQBvvTjtrag.    Oct.  6. 
V.  17.  T^  TiKnjj  dnunia  aov  lovs  Tiiaiovg  ißBßctiaaag.   Oct.  6. 


715.    De  s»  Thoaia  apostolo. 

0  Thoma,  didyme,  succurre  nobis  miseris, 

per    Christum ,     quem    roeruisti  ne  damnemur  tum  impiis 

tangere ,  in  adventn  judicis. 
te  precibus  rogamus  altisonis, 

Reichenaner  Hs.  JSo,  60.  Bl.  7.  des  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 


716.    De  s.  Thoma  apostolo. 


Salve  Thoma  gloriose, 
palmes  vitis  fructuosae, 
te  doctore  virtuose 
gloriatur  India. 

Quam  horrebas  seriöse, 
hanc  convertis  gratiose. 


tecum  plebis  copiosae 
mittens  ad  coelestia. 

Qui  sie  es  praedestinatus 
et  a  Christo  vocitatus, 
5     nostros  dilue  reatus 
pietatis  gratia. 


10 
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Tangis  sacrum  Christi  latus, 
sie  ad  fidem  conformatus , 
jam  coruscans  laureatus 
in  coelesti  curia. 

Yas  insigne  rationis, 
testis  resurrectionis, 


15 


pise  consolationis 
nobis  fer  subsidia. 

Nostrae  memor  concionis 
posce  nos  repleri  donis 
charismatum ,  ut  cum  bonis 
Isetemur  in  gloria. 


127 


20 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  546.  f.  233.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Die  Schluss- 
verse der  Strophen  haben  gleichen  Reim. 

V.  13.  14.  De  fiiii  resurrectione  citius  quidem  ego,  qui  infirmus  sum,  cre- 
diderim  Thom»  dubitanti  et  palpanti ,  quam  Ceph»  audienti  et  credenti. 
S.  Bernardi  hom.  2,  12. 


717.   De  eodem.   sequenlia. 


Salve  Thoma  didyme, 
dnx  pugnae  legitimse, 
salutis  signaculum. 

Mnndi  princeps  optime, 
forma  pacis  intime, 
veritatis  speculum. 

Te  lucerna  fidei 
perscrutatorque  dei 
exceisus  in  gloria. 

Stigmata  Jesu  Christi 
patenter  introisti 
et  Vera  mysteria. 

Tu  virtutum  radius, 
qno  virginis  iilius 
det  mundo  solatium. 


Arte  miranda  struis 
conductoribus  tuis 
cceleste  palatium. 

Tu  mortuorum  motor, 
5     viventium  promotor, 
curator  debilium; 

Abyssus  Isetitiae, 
dulcor  aroicitiae, 
defensor  fidelium. 

10     Nunc  pie  nos  tuere, 
ne  possit  nos  terrere 
malofum  adversitas; 


20 


25 


15 


Fac  nos  Jesum  cernere, 
qui  fons  est  vitae  verae, 
sanctorum  suavitas. 


30 


Aus  derselben  Hs.  f.  233.  mit  der  Melodie. 

11  potenter,  Hs. 

Obgleich  alle  Reime  dieses  Liedes  stampf  oder  männlich  sind,    so  haben 
sie  doch  2  Sylben  wie  in  No.  710.  711. 
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718.    Hymnus  de  s.  Thoma  apostolo. 


Fructus  floris  virginei, 
cibans  sanctos  in  patria, 
dedit  in  robur  iidei 
laborantibus  in  via 

Thomam  olivam  gratise, 
salutare  remedium, 
verum  jubar  Isetitise, 
singulare  prsesidium. 

Hie  discens  experimento 
surgentis  Christi  dextera 
cum  virtutum  increroento 
totam  fulcit  ecclesiam. 


0  Thoma  pro  nobis  ora 
et  in  fide  nos  robora. 
visita  nos  sine  mora, 
defensor  mortis  in  hora. 

5     Hujus,  Christe,  precamine 
(ac  in  tua  dulcedine, 
nos  purgatos  a  crimine 
jocundari  sine  fine. 

Tibi  laus  et  aeternitas, 
10      trina  et  una  deitas, 
tu  nobis  vera  sanctitas 
et  seterna  felicitas. 


15 


20 


Us.  zu  München,  Chn.  13087.  f.  289.  12  Jahrb. 

10  dextera  reimt  nicht,  ich  glaube,  man  sollte  hier  dexteram  lesen  und 
12  totam  auslassen  und  fulcientem  setzen,  dann  beziehen  sich  10—12  auf  Christus, 
was  der  Strophe  einen  viel  hessern  Zusammenhang  gibt,  als  den  sie  jetzt  hat 
16  besser  scheint  mir  defende. 

V.  1.  2.  sind  Umschreibung  für  panis  ccelestis^  denn  patria  ist  der  Uimmel. 
No.  3,  3.    No.  300,  45.   No.  301,  1.   JNo.  68,  12.    No.  81,  75  flg. 

Y.  3.  robur  fidei.  Plus  nobis  Thomse  infidelitas  ad  fidem,  quam  fides  cre- 
dentium  discipulorum  profuit    Gregor,  M.  hom.  in  ev.  2,  26,  7. 

Noch  ein  Lied  auf  diesen  Apostel  von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming 
steht  in  der  Münchener  Us.  Clm.  3012  und  in  der  Reichenauer  No.  36.  f.  182. 
mit  diesem  Anfang: 

Salve  pulchrum  sidus  coeli,  o  apostole  dilecte, 

te  saluto  nunc  fideli  sancte  Thoma  prsedilecte, 

mente,  flexo  poplite,  cccli  princeps  inclite. 


719.    De  s.  Matthaeo  Qb^oparium). 


1.  In  deum  exultet  jubilando 
caro  et  cor  nostrum, 

Etenim  passer 
adinvenit  sibi  domum, 


Quando  Christus  Jesus  ad  se    5 
vocavit  Matthseum. 

2,  Ascensiones 

in  corde  qui  tunc  disposnit, 
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Cum  miindanarain 

curarnm  vincla  deposuit.     10 

3.  Misericordias 

nunc  et  in  aeternnm 
cantemus  patri 
misericordiarum  j 

Inter  apostolos  15 

et  evangelistas 
qui  locavit 
conversum  publicanum. 

4.  Clarior  facie  Moysi 
resplendoit  facies  Matthsei,  20 

Nam  liber  generationis 
Christi  clarior  est  libro  genesL 

Hi  duo  consistunt  in  capite, 
veteris  ille  hie  nov» 
scriptorse,    sed  ille  antiqnam, 
hie  25 

novam  scribit  genealogiam. 

Proinde  qaanta  est  distantia 
inter  scri^urarum 
principia  antiqnse  et  novse, 
tanta     est     in    Matthaeo     et 
Moyse.        30 

6.  Haec  est  mntatio, 
quam  operatur  excelsi 
princjpis  dextera, 

Legem  qui  dederat, 

nunc  evangelizatur  a  35 

legis  transgressore. 


130 

Talis  est  fructus 

poenitentise 

et  gratise  lapsos  relevantis, 

Ac  publicanos  40 

cunctos  unius 

exemplo  ad  se  revocantis. 

6.  Est  etenim  omne  debitum 

ad  hoc  servo  a  deo  dimissum, 

Ut  suimet  per  exemplum     45 
misereri  sciat  conservorum. 

Hinc  vultu  propitio 
humana  facie  prsefdget 
in  coelis  juxta  thronum 
summse  gratise,  50 

Qua  leo,  bos,  aquila 
vultu  horribili  prsemonstrant 
virtutem  divinorum 
terribilium. 

7.  Ac  tu,  Matthsee,  55 
cordis  et  vultus  humani 
plagam  generis  humani 

Clemens  respecta, 

simul  et  pleniter  cura, 

sicut  tua  est  curata,  60 

Quo  tuo  freti 

auxilio  per  Christum 

sie  sanemur 

a  peccatis  Omnibus , 

ut  te  sanatum  credimus.      65 


Hs.  zu  Gratz  42/6.  12  Jahrh.  mit  Neunen. 
9  mundarum,  Hs.    45  et  für  ut,  Hs. 

V.  9.  10.  Tr^g  xafiatiTJXov  noXiTsiag  xal  dofijg  itBvr^g  dndiTTrjg,  BvayfBXun^g 
dno  Tov  JBXdirov  fBro/ievog.  Nov.  16.  leXtiag  xaxiXinBg  rwv  inifBiav  tt^p  avfXViny, 
flbid.  Toy  /^vcroy  xaraXBiipag  (og  dXfjd-ag,  tov  Xqktiop  de  no&ritTag  apiXevoBßCg, 
Ibid.    Es  ist  ein  Wortspiel 

V.  23.   in  capite.   o  nqmog  tov  Xgttnov  Bya^f^Xioy  f^dtpag.   Ibid. 
Mone,  latein.  Hymnen.  III.  9 
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720.    De  s.  Matlhseo  et  ceteris  evang^elistis. 


l^laasu  chorus  Isetabundo 
hos  attollat,  per  quos  mundo 

sonant  evangelia; 
voce  quorum  salus  fluxit, 
nox  recessit  et  illuxit  5 

sol  Ulastraos  omnia. 


Curam  ageDS  sai  gregis 
pastor  bonus,  auctor  legis , 

quataor  institnit, 
qnadri  orbis  ad  medelam 
formam  juris  et  cautelam 

per  quos  scribi  voluit 


10 


15 


Citra  thema  generale 
habet  quisque  speciale 

styli  Privilegium, 
quos  desjgnat  in  propbeta 
forma  pictus  sub  discreta 

vultus  animalium. 


Pellens  nubem  nostrae  molis 
intuetur  jubar  solis  20 

Johannes  in  aquila, 
supra  coßlos  dum  conscendit, 
sinu  patris  comprehendit 

natum  ante  ssecula. 


Os  humanum  est  Matthsei, 
in  humana  forma  dei 
dictantis  prosapiam, 


25 


cujus  genus  sie  contexit, 
quod  a  stirpe  David  exit 
per  carnis  materiam.  30 

Bictus  bovis  Lucae  datur, 
in  qua  forma  figuratur 

nova  Christus  hostia, 
arÄ  crucis  mansuetus 
hie  mactatur  sie  et  vetus  35 

transit  observantia. 

Est  leonis  rugientis 
Marco  vultus,  resurgentis 

quo  claret  potentia, 
voce  patris  excitatus  40 

surgit  Christus  laureatus 

immortali  gloria. 

Bis  quadrigis  deportatur 
mundo  deus,  sublimatur 

istis  arcba  vectilAs,  45 

paradisi  hsec  fluenta 
nova  fluunt,  sacramenta 

quse  irrorant  gentibus. 

Non  est  domus  ruitura 

hac  subnixa  quadraturA,  50 

haec  est  domus  domini: 
glorietur  in  hac  domo, 
qua  beatus  vivit  homo 

deo  junctus  homini. 


ReicheDauer  Antiphonar  zu  Karlsruhe  No.  209.  BL  32.  mit  der  Melodie, 
14  Jahrb.,  die  Uaibstrophen  zu  Wechselchören  eingerichtet  (K),  auch  hei 
Daniel  2,  88.  (D)  und  Us.  zu  Stuttgart  Bibl.  20.  f.  78.  14  Jahrh.  (S).  Us.  zu 
Admont  No.  751.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A). 


5  prsecessit  ADS. 
31  victus  K,  rittts  S. 
rugitura  A. 


13    circa   haben    alle.      15   sibi  DA.      23  sinum  S. 
35  mactattts  A.     43  deputatur  S.     49  ha^c  est  domus 
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V.  3.  Modo  Christus  tacet;  tacet  judicio,  sed  non  tacet  prsecepto.  si  enim 
tacet  Christus  ,  quid  sibi  volunt  hsec  evangelia,  quid  sibi  volunt  voces  aposto- 
Ücse,  quid  cantica  psalmorum,  quid  eloquia  prophetarum?  in  bis  omnibns 
Christus  oon  tacet   Augustin.  in  evang.  Job.  4,  2. 

V.  4 — 6.  i^^Xafitpav  iv  tw  xoafifo  dxjivag  ^topKoalag  ol  fiad^r^iai  (TOV,  xal 
Tjjv  nXavriv  dntifiavQaaay,  Trjg  dndjTjg  IvtravTsg  ii^v  i6(p(üaiv,    Triodion  E,  1. 

V.  10.  21.  43.  sind  nach  Augustin.  de  cons.  evang.  1.  3.  9.  10  gemacht. 

y.  19.  ebenso  vom  Lucas:  i6v  xoafioy  xmavfd^eig  (pau<Tfi(o,  Oct.  18. 
nuhes  molis,  i.  e.  corporis.   S.  No.  233,  29. 

V.  21.  25.  31.  37.  nach  Ezech.  1.  5.  Apocal.  4,  6. ,  ebenso  bei  Augustin.  m* 
evang.  Joh.  36.  %  5. 

V.  43.  quadrigis.  Weil  die  Apostel  sich  in  alle  Länder  zerstreuten,  so' 
wurden  sie  wie  Wolken  vorgestellt,  die  über  die  Erde  ziehen  (s.  No.  668, 1.2},. 
und  dieses  Bild  ist  nach  der  Wolken-  und  Feuersäule  des  alten  Testaments, 
gewählt,  denn  die  Apostel  waren  auf  ihrem  Zuge  Wegweiser  der  Völker 
zum  Christenthum ,  wie  die  Wolkensäule  den  Israeliten  den  Weg  zeigte.  Die 
Griechen  vergleichen,  wie  es  scheint,  die  Wanderung  der  Apostel  durch  die 
Welt  auch  mit  dem  feurigen  Wagen  des  Propheten  Elias.  Sie  sagen  nämlich, 
Gott  habe  die  Apostel  auf  Rosse  gesetzt,  die  Zügel  in  die  Uand  genommen, 
und  so  durch  seine  Ritter  das  Heil  verbreiten  lassen,  inißrig  iq>^  innovs  lovs 
dnooTolovg  (TOV^  xvQißf  xai  idd((ü  /e^ai  (TOv  i]vias  aviay,  xal  acDJtjgia  fifoy^v  ^^ 
Innaaia  qov  lolg  nttnotg.  Oct.  18.  Dieses  Bild  ist  von  den  himmlischen  Heer- 
Bchaaren  auf  die  Apostel  übertragen.  Sie  waren  die  Reiter  und  Christus  die 
Wagenlenker,  der  die  Zügel  in  der  Hand  hielt.  S.  No.  724,  42.  Bei  den 
Griechen  werden  auch  die  Evangelisten  Apostel  genannt,  so  wie  die  unmittel- 
baren Schüler  der  Apostel,  weil  sie  das  Wort  in  der  allgemeinen  Bedeutung 
als  Sendboten  nehmen.  Wie  die  Apostel  werden  auch  ihre  Jünger  mit  dem 
Zuge  der  Wolken  verglichen,  die  fruchtbaren  Regen  in  die  Seele  träufeln.  So 
heisst  es  von  Sylas  und  Silvanus:  dg  vstpeXbi  fiaxdgiot  änl  ndyia  rd  niquxa 
vhiov  i^^dvms  tiv  ovqdviov  xal  lag  ipvxdg  xair^göevaare.    Jul.  30. 

V.  46.  Was  hier  von  allen  gesagt  wird,  steht  in  den  Menäen  vom  Lucas 
allein:  ri  gb  ngoaunto^  noTafjtoVj  ix  naqadtiuov  nqoBQ/ofiivov ;  Oct.  18.  Die  vier 
Evangelisten  werden  mit  den  vier  Flüssen  des  Paradieses  verglichen,  denn  wie 
diese  Flüsse  soll  auch  das  Evangelium  in  die  ganze  Welt  ausgehen.  Matth.  24, 14. 
Das  Evangelium  gieng  von  Sion  aus,  dieses  konnte  daher  mit  dem  Paradiese, 
verglichen  werden:  o  vo^og  6  xatvorarog  6  ix  ^tcoy  Tr^oc^/o^ufyop.  Oct.  18. 
S.  No.  110. 

V.  47.  sacramenta,  sie  heissen  XenovQyol  lay  fAvatr^qitov,  Oct.  18.  Das 
Wort  ?.tiJovQY6w  wird  in  der  Regel  nur  mit  mysterium  verbunden. 

V.  49.  50.  Daher  wird  auch  Lucas  genannt:  Tivg^og  ixxXr^ijiag  dxardXvrog, 
Oct.  18.     rijg  ixxXrjalag  iögaicofia.  ib. 

Der  Prior  Konrat  von  Gaming  machte  auch  ein  Lied  auf  diesen  Apostel, 
welches  in  der  Reicbenauer  Us.  No.  36.  f.  183  und  in  der  Münchener  Hs.  Clm 
No.  3012  steht  mit  diesem  Anfang: 

Salve  sancte  o  Mattha^e,  scriptor  evangelii. 
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721.   Matthaßi  apostoli  et  eyangelistae.  ad  vesperas  hymnas. 


Psallat  devota  concio 
sanctae  inatris  ecclesise 
nostro  Mattb^o  inclito, 
cujos  natalis  hodie. 

Quis  dignis  huoc  prseconiis 
extoUet  quoque  laudibus, 
qui  miris  sanctimoniis 
locatur  in  coelestibus? 

Terrestre  patrocinium 
prsestet  hie  suis  famulis 
ccelesteqne  subsidium 
transfixis  coßli  jacnlis. 


0  penetrator  nabiam, 
Matthsee,  terge  crimina, 
a  fide  tolle  dabium 
et  duc  ad  coeli  limina. 

5  Bissenis  clarens  sedibus 
sis  nobis  tunc  propitius^ 
purgatos  cunctis  faecibus 
a  morte  salva  citius. 

Trino  deo  et  simplici 
10     laus,  bonor,  virtus,  gloria, 
Matthaei,  Christe,  precibus 
nos  loca  regni  sedibus. 


15 


20 


Hs.  Ton  S.  Peter  zu  Karlsrahe  No.  32  des  15  Jahrh. 

V.  3.  inclltas,  in  den  Menäen  navMofoc,  Nov.  16. 

V.  9.  10.  XQunoy  Ixätsve,  ix  gj&oQag  ital  xiMvaif  IvtQO&^vai  ^fiag.  Nov.  16^ 
V.  13.    penetrator   nabiam.     ixrtv&iiivos    naniag    iax^^S    nqog  dxqoxarov 
vfpog  agn^g  tag  aerog  vipmhfjg  ayädQa/isg.    Ibid. 

V.  17.   bissenis  sedibus,  für  inter  bissenas  sedes.  Matth.  19,  28. 


722.    Ejusdem,  in  laadibas  hymnas. 


Fulget  in  choro  martyrum 
apostolorum  gloria 
Christus,  qui  confert  meritum 
martyriique  prsemia. 

Matthseum  talem  efficit 
testantem  coram  regibus, 
quod  Jbesns  deus  extitit 
et  coelum  regat  legibus. 

Athleta  stans  in  acie 


pugnat  miris  prodigiis,  10 

virtute  Christi  gratiae 
Mauros  curat  prsestigiis. 

Hostis  transfossus  gladio 
immotus  fide  cernitur, 
nunc  vivit  Christi  gaudio,         15 
in  morte  rex  procellitur. 

Trino  deo  etc. 


Aas  derselben  Hs.    Sie  enthält  aach  ein  ganz  gereimtes  Officium  der  Ge- 
sänge auf  diesen  Apostel,  wovon  ich  den  Eingang  hier  mittheile. 
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ad  vesperas,  atUiphana. 

Gaode  diva  radix  levitica, 
tanti  rami  dans  nobis  gandia, 
magis  tarnen  plaodet  ecclesia 
apostoli  dotata  gloriä 
Hatth^i  regnantis  in  patria. 

responsortum. 

Dum  Matthseus  Christum  fatar, 
Maurorum  regia  filia 


vivo  verbo  inspiratnr 
coelibum  tunc  constantia, 

sicque  Christo  desponsatur 
insignis  Epigenia. 

ad  matutinos. 

Transfert  dei  ad  Mauros  filium 
Matthäus  dans  eis  consilium, 
ut  credentes  post  hoc  exilium 
triomphi  suscipiant  lilium.  etc. 


y,  1 — 3.  jovg  aoifg  anofnoXovg,  -dsov  Aö^e,  gxatn^Qag  aviöti^as  iaijg.  Nov.  16. 
V.  9.  10.    Tfl  a^  xa&onXiaag  nartevxia  Ma'Ed'aiov,iT(i}Tr^g,  tv^ayvcDp  dvyaici- 
iiqov  ÜQfotufa,  Ibid. 


723.    Simonis  Cananaßi  et  Jndae  Thaddaei  apostoloram. 


Salve  Simon  Cananaee, 

qnem  elegit  dominus , 
salve  Jada  vel  Thaddsee, 

Christas  nihilominus 
vocat  ad  apostolatnm 

Yos  misericorditer, 
YObis  exhibens  cognatum 

se  familiariter. 

Ad  Abagamm  venisti, 

coelibem  cbristicolam, 
ut  promissam  sibi  Christi 

erat  per  epistolam, 
cum  qua  ejus  confricasti, 

sancte  Juda,  faciem 
et  a  lepra  mox  curasti, 

claram  reddens  speciem. 

Per  diversas  terras  istis 

praedicandi  gratia, 
simnl  Persidem  venistis 

dei  Providentia, 
nbi  magos  illudentes 

noxie  hominibus 
et  serpentes  producentes 

contra  vos  carminibus 


EfiugastiSy  quos  serpentes         25 

jussu  vestro  Iseserant, 
tigridesque  saevientes, 

qui  plures  necaverant, 
5     repulistis,  et  morantes 

ibi  multos  populos  30 

convertistis  baptizantes 

et  docentes  sedulos. 

Magi  vero  instigabant 
10         et  insani  pontifices, 

qui  post  hoc  vos  captivabant,  35 

ac  eorum  complices, 
YOS  ad  idola  trahentes 
immolare  incitant, 
15     per  vos  daemones  frementes 

se  torqueri  clamitant.  40 

Daemonesque  dii  templorum 

nigri  ut  fuligines 
apparebant  idolorum 
20         frangentes  imagines. 

ob  hoc  plebs  vos  cruciavit       45 

martyres  constituit, 
fulgur  templum  devastavit 

magosque  comminuit. 
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Sancte  Simon,  obedire 
fac  me  Christo  jugiter 

ac  devote  deservire 
semper  et  humiliter; 

sancte  Juda,  confiteri 
corde,  ore,  opere 


fac  me  Christum ,  et  taeri         55 
5Q         me  ab  omni  scelere. 

Custodite  me  a  fraude 

hostis  et  Victoria, 
nt  vobiscum  sim  in  lande 

in  coelesti  gloria.  60 


Reichenauer  Hs.  No.  36.  f.  184  des  15  Jahrb.  Das  Lied  ist  von  dem  Prior 
Konrat  und  steht  auch  in  der  Munchener  Us.  Clm.  No.  3012. 

1  cbananee,  Hs.  gewönliche  Schreibung  des  Mittelalters  mit  dem  scharfen 
Anlaut.    6  te  f.  vos,  Hs.    32  edulos,  Hs.    47  fulgor,  Hs.    55  intueri  f  et  t  Hs. 

V.  7.    cognatum ,  für  amicum ,  nach  Job.  15,  14.  15.    Es  ist  ein  Germanis- 
mus, weil  Freund  die  Bedeutung  Verwandter  hat 
V.  8.   familiariter,  bei  der  Fusswaschung. 

Die  Menäen  zum  10  Mai  erklären  die  drei  Namen  jenes  Apostels,  nämlich 
Simon  als  eine  zweite  Benennung  für  Nathanael,  Zelotes  nach  der  Bibel  und 
Cananaeus ,  weil  er  bei  der  Hochzeit  zu  Gana  gewesen  und  durch  das  erste 
Wunder  Christi  bewogen  worden  sey,  demselben  nachzufolgen.  Die  griechische 
Legende  lässt  ihn  nach  Mauritanien  und  Britannien  gelangen.  Die  Griechen 
feiern  auch  die  beiden  Apostel  nicht  auf  einen  Tag  wie  die  Lateiner  am 
28  October,  sondern  den  Simon  am  10  Mai  und  den  Judas  am  19  JunL 


724.    Ad  Mattbiam  apostolum. 


Apostole  Matthia, 

tuum  precor  auxilinm, 

succurre  mihi  in  via, 
ut  post  hoc  exilium 
ad  patriam  me  perducas. 

Apostole  electe, 
quando  te  videbo, 

plurimum  dilecte, 
tunc  tecum  gaudebo, 
si  mihi  nunc  succarras. 

Oui  Sorte  es  electus 
radio  divino, 

per  te  sim  protectus 
ab  hoste  vicino 
et  a  longe  distanti. 


10 


Tuus  snm  et  ero 
peccator  impiissimus, 

per  te  Jesum  quaero, 

qui  semper  est  duicissimus 
veniam  deprecanti.  20 


In  corpore  et  anima, 
0  Jesn  amantissime, 

commisi  multa  scelera, 
dele  tu,  piissime, 
quae  commisi  nequiter. 


Ouod  corpore  non  potui 
miser  vermiculus, 

hoc  mente  facere  volui; 
discedat  nunc  igniculus 
15         iniquitatum  celeriler. 


25 


30 
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Noli  nie  despicere 

te  idcilciter  amantem, 
nt  valeam  proficere, 

attende  rogitantem 

servulam  vilissimum.  35 

Matthise  supplicatio 

pro  me  intercedat 
electorumque  oratio, 

hostis  ne  me  laedat, 

te  precor  dulcissimum,  40 

0  Matlhia  cum  Maria, 

ora  nunc  instanter, 
ut  in  prsesenti  via 

serviam  Isetanter 

meo  creatori.  45 


Impetra  dei  gratiam 

tibi  supplicanti, 
mihi  necessariam, 

multum  te  amanti 

succurre  peccatori. 

Ne  mala  morte  moriar, 
te  peto  nunc  ferventer, 

sed  veniam  tunc  promerear, 
exoro  diUgenter, 
sanguine  Christi  pretioso. 

Me  tibi  commendo, 
o  Matthia  bone, 

in  tempore  horrendo, 
ut  tua  intercessione 
fine  potiar  glorioso. 


50 


55 


60 


Karlsruher  Hs.  No.  327.  Bl.  1.  aus  dem  15  Jahrh.    Die  Hs.  gehörte  ehe- 
mals dem  Kloster  zu  Hadmetsleven  in  Sachsen. 

Das  Strophenmass  des  Liedes  ist  ungenau,   die  Verderbnisse  lassen  sich 
aber  ohne  andere  Hss.  nicht  verbessern. 

V.  11.    XOQOV  ^tlov  dvenXr^gaaag.  Aug.  9. 

V.  12.    radio  divino,  ^eiaig  vatganaTg,    Ibid. 

Matthias  wird  bei  den  Griechen  am  9  August  gefeiert,  bei  den  Lateinern 
am  24  Februar. 

Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Apostel  von  dem  Prior  Konrat  fangt  so  an: 
Salve  sancte  o  Matthia,  sacrum  complens  numerum. 

Es  steht  in  der  Reichenauer  Hs.  No.  36:  f.  184.  und  in  der  Münchener  Hs.  Cbn. 
No.  3012. 


725.   De  evangelistis  (iropariuni). 


2. 


Regnum  tuüm 
regnum  omninnv 
sseculorum, 
domine,  rex  regum. 

CuTus  regni 

gloriam  et  potentiam 

tuam  loquehtur 


Plena  oculis 

quatuor  animalia 

ante  et  retro,  10 

Marcus,  Lucas,  Mattbseus,  Jo- 
hannes^ 
occulta  verbi  eructuansj 

Leo,  vitulus,  homo,  aquila, 
profunda  rimans  mystel-ia. 
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3.   Quorum  forma  15 

et  doctrina, 
Christo,  cum  regina 
spoDsa  tua  significaris  ecclesia. 

Homo  factus, 

bos  in  cruce,  20 

leo  cum  resurgis, 
aquila  super   astra   deus   yo- 
litans. 


Et  ecclesiae 

nati  homines, 

Qt  membra  novi  25 

sint  hominis; 

Crucifigentes 

se  cum  vitüSy 

in  ara  crucis 

sint  vituli,  30 

Vultu  sint  leonino 
ad  resistendum 
fortiter  diabolo. 

Aquilam  tunc  exprimunt, 

in  verum  solem  35 

figunt  ut  intuitum. 


Hi  sunt  enim,  Cbriste, 
quadrigsß  tuse,  salvatio 

QuadrifidA  cruce, 

quam  rotae  dant  evange1ica^.40 

6.  Auriga  tui  currus 
super  hos  equos 
scandens,  domine, 

Viam  fac  equis  tuis 

in  luto  multo  45 

nostri  pectoris, 

7.  Ut  subvecti 
hoc  in  curru 
maris  de  tumultu 

portum  perpetuse  50 

contingamus  patriae, 

Ubi  sanctus, 

sanctus,  sanctus 

nato  maris  stellae 

tibi  clamemus  55 

his  cum  animalibus, 

8.  Quorum  sit  nobis 
oculorum 
multitudo , 

bonse  vitse  circumspectio.     60 


Hs.  der  Universität  za  Gratz,  42/6  des  12  Jahrh. 

7  besser  scheint  loquontur.  12  and  14  beziehen  sich  auf  das  zunächst 
vorausgehende  Subject  (Johannes,  aquila)  und  stehen  daher  die  Verba  im  Sin- 
gular.   31  sunt,  Hs.    34  aquila,  Hs.    37  hie,  Hs. 

V.  20.  für  bos  steht  in  andern  Stellen  vituhis,  wie  unten  V.  30.  S.  No.  3, 7. 
Das  Kalb,  welches  der  Vater  für  den  verlornen  Sohn  schlachten  lässt  (Isuc.  15,23), 
ist  auch  ein  Bild  Christi,  der  für  die  Erlösung  der  verlornen  Menschheit  ge- 
opfert wurde. 

V.  42.  equos.  Dies  Bild  wird  auch  von  den  Aposteln  gebraucht  ex  2:iay 
xa&dneQ  ix  ßalßidos  Jivos  tc5v  evaxelBls  innoi  oi  dn6(noXoi  alg  ir^v  olxovfiävfpf 
dipädj^auv  äitavotv.    Chrysosl,  in  ps.  49,  1.    S.  No.  719,  43. 

V.  54.  maris  Stella ,  Maria ,  ist  dem  maris  tumultus ,  (V.  49)  der  Welt 
entgegen  gesetzt    S*  No.  557,  10. 
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726.   Hymnus  de  s.  Marco  e^aog^elist^ 

Mater  illa  prole  quondam  fceta  felix  Suevia, 
qua  Ratoltum  procreavit  in  salatem  civiam, 
quo  per  aevnm  effloreret  ipso  patre  patriae. 

Prsesnl  ipse  dum  Veronaß  civitati  prsefoit, 

sie  gerendo  serviebat  saeculari  debito,  5 

nt  sapernis  interesset  mente  semper  gaudiis. 

Ipse  flamma  caritatis  fovit  omnes  proximos, 
plus  sed  nni  corde  fido  stirpe  civi  Veneto 
singulari  pacis  hsesit  inremissns  vinculo. 

Jamque  secam  eonferentes  verba  mutua  10 

provocabant  alterntmm,  voce  teste  prodere, 
quale  summum  manus  alter  conunodaret  alteri. 

Hseo  receptA  postulandi  optione  pontifex 

comprecatus  est  sacromm  grata  dona  pignenun, 

Sßstimata  congmentis  qaantitate  pretii.  15 

Adqnievit  fidus  ille  pactioni  socius, 

cnncta  spondens  se  patrare  apta  votis  illias 

in  recursu  annaalis  denotato  temporis. 

Sic  uterque  binc  remotas  se  recepit  in  sua 

praeparans  se  ad  statuti  sanctionem  muneris,  20 

ne  quid  Ulis  in  promisso  redderetur  irritum. 

Ecce  tandem  astra  vincens  lux  serena  splenduit, 
com  fidelis  Sponsor  ille  dalce  munns  attnlit, 
majns  illo,  qnod  per  ignem  transit  auro  optimo. 

„Corpus,  inquity  ecce  Marci  hoc  vere  theologi,  25 

arte  niultä  et  labore  comparatum  accipe, 
sed  repressä  notione  tarn  verendi  nominis.^ 

SuspicatuSy  arte  ne  qua  luderetur,  pontifex 

non  recepit  illud,  ante  quam  probatÄ  re  fides 

visione  teste  curas  mentis  omnes  tergeret.  30 
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Nam  recoctam  igne  fermm  lympha  nee  non  fervida 
juris  et  fides  jurandi  prsebnerunt  maximam, 
ne  quid  esset  hinc  negaDdum,  veritatis  regulam. 

Corde  Isetus  tiinc  sacerdos  pro  recepto  manere 

providebat  mansionem  tarn  jocundo  hospiti  35 

filiorum  te  parentem  optimorum  Augia, 

QuBd  supernse  civitatis  patriaeqae  coelicuni 
saavitate  cantilense  et  decore  luminis 
continentis  atque  laude  vitse  perstas  semula, 

Ut  proberis  esse  digna,  hunc  fovere  corpore,  40 

quem  polorum  coefus  omnis  venerafur  spiritu, 
angelorum  sorte  dignum  prseditumque  nomine. 

Ergo  plures  id  negantes  ipse  praesens  terruit 

nunc  apertÄ  visione,  nunc  minaci  verbere, 

donec  omnis  ambigendi  solveretur  ncbula.  45 

Sanitatis  et  medelae  dnlce  munus  insuper 

quam  frequenter  quamque  mire  exbiberet  pluribus, 

ecce  testis  semper  exstat  ipsa  rerum  veritas. 

Nunc  parenti  vota  summo  patj-is  atque  filio 

pneumatique  solvat  omnis  ore,  corde  plebs  pia,  50 

trinitati  dans  honorem  sempiternae  glorise.   amen. 

Hs.  aus  Reichenau  zu  Karlsrnho  No.  244.  Bl.  81.  aus  dem  10  Jahrh.  Von 
späterer  Hand  ist  beigefügt:  sub  melodia  hymni  Fange  lingua.  Das  Versmass 
ist  gleich,  wenn  man  die  langen  Zeilen  in  zwei  kurze  theilt  Diese  Uindeutang 
zeigt  auch  an ,  dass  der  Hymnus  aus  Gesätzen  von  drei  langen  oder  sechs 
kurzen  Versen  besteht,  wovon  die  ungleichen  acht,  die  gleichen  sechs  Sylben 
haben.    Die  Hs.  hat  keine  Strophenabtheiiung. 

10  fehlt  ein  zweisylbiges  Wort 

Dieses  Lied  beruht  auf  einer  Reichenauer  Legende  des  10  Jahrh. ,  die 
vollständig  in  meiner  Quellensammlüng  der  badischen  Landesgeschichte  1,  61  flg. 
gedruckt  ist.  Das  Kloster  Reichenau  mag  wol  Reliquien  eines  Heiligen  Namens 
Marcus  erhalten  haben,  sie  waren  aber  nicht  von  dem  Evangelisten  (daher 
auch  in  der  Legende  der  Heilige  nicht  evangelista,  sondern  theologus  genannt 
wird),  und  wurden  auch  anfangs  nicht  für  jene  gehalten.  Dieselbe  örtliche 
Verwechslung  ersieht  man  in  den  drei  folgenden  Liedern.    ^^^ 


Digitized  by 


Google 


139 


727.   Hymnas  in  s.  Marci. 


Festnm  beati  martyris 
odis  colamus  consonis, 
quem  misit  orbis  provida 
regis  ftuperni  gratia. 

Hunc  in  qnaternis  vnltibiis 
propheta  qaondam  prsescius 
vidit  leonis  inclitÄ 
mysteriarches  formulA. 

Missns  superno  manere 
terras  in  Alexandriae 
doclis  refolsit  incolis 
eVangelista  nobilis. 

Spargendo  plebi  lacida 
verbo  salatis  Spermata 
pro  regis  alti  nomine 
fit  lanreatns  sangnine. 


10 


Cujus  sacratis  artubus 
salutis  auctor  omnibus 
Christus  moderno  tempore 
compsit  solum  Germaniae. 

Lsetare,  felix  Augia, 
honore  tanto  prsedita, 
tuum  fovens  carnm  solo, 
habes  patronnm  quem  polo. 

Te,  Marce,  voto  supplici 
culpis  rogarous  perditi  j 
tuis  benigne  servulis 
laxa  malum  peccaminis. 


20 


25 


Sit  trinitati  gloria 
et  laus  honoris  maxima,  30 

15     quae  dat  coronam  martyrum 
nunc  et  per  omne  saeculum. 


Hs.  zu  Rheinau  No.  91.  p.  188  ans  dem  10  Jahrb.  Diese  Hs.  ist  gleich- 
Keitig  mit  der  Anfzeicbnong  der  Legende  und  diese  Abfassung  des  Hymnas 
Bcheint  mir  die  ursprüngliche,  die  in  dem  folgenden  Texte  des  11  Jahrb. 
(No.  728)  überarbeitet  wurde.  Jener  Dichter  verstand  noch  die  klassische 
Metrik  und  folgte  den  ambrosianiscben  Mustern. 

4  gratiam,  Hs.  5  tunc,  Hs.  6  mysteriarchis ,  Hs.  nach  der  damaligen 
Aussprache.    9  missis,  Hs.    14  saluti,  Hs.    31  Corona,  Hs.    32  nun,  Hs. 

V.  21.  Augia,  die  Insel  Reichenau  im  Untersee  bei  Konstanz. 


728.  In  nativitate  s.  Marci  evang^elistae  et  martyris. 


Festum  beati  martyris, 
evaugelistsß  nobilis, 
dignis  colentes  laudibus 
laetis  canamus  vocibus. 

Nam  in  quaternis  vultibus 
propheta  quondam  providus 


signavit  bunc  notarium 
mysteriarches  inclitum. 

Missus  superno  munere 
fines  in  Alexandrise 
5     Christum^  revelans  incolis 
ligatur  antro  carceris. 


10 
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Salvator  optatissimam 
hie  visitaDS  apostolnm 
evangelistam  dulcius 
dictis  salutat  mitibas. 

Spargens  anhelaDter  sacra 
verbis  salubris  Spermata , 
Christi  libens  pro  nomine 
fuso  necatur  sangaine. 

Cujus  benignus  et  potens 
nostrae  saluti  consulens 
Christus  sacrato  corpore 
compsit  solum  Germanise. 


Laetare,  felix  Augia,  25 

honore  tanto  praedita, 
15     sinu  locatum  confovens, 
ccelo  patronum  quem  tenes. 

0  Marce,  martyr  fulgide, 
dei  potens  apostole,  30 

nos  Sueviensis  incolas 
20     pio  favore  protegas. 

Snmmo  patri  sit  gloria 
ejusque  proli  maxima, 
laudetur  et  paraclitus  35 

in  sempitema  saecula.  amen. 


Hs.  zu  Rheipau  bei  Schaflfhausen  No*  83.  S.  59.  ans  dem  11  Jahrb.  (A^ 
Aach  in  der  Us.  des  Archivs  za  Karlsrahe  S.  1T7  (B). 

4  sonemas  B.  5  hone  A,  nanc  B.  15  evangelista  A.  16  milibos  A. 
18  dogmata  B.  23  Christi  A.  27.  26  laaten  in  A:  qaem  sina  tenes  locatam, 
confovens  coelo  patronam.  Diese  Veränderang  geschah  des  Reimes  wegen, 
weil  der  Abschreiber  den  älteren  romanischen  Reim  tenes:  confovens  nicht 
mehr  verstand.    31  Aagienses  B,  vielleicht  besser.    36  spiritas  B. 

V.  1.  martyris.  toi;  IHtqov  deix^^^S  (fvttia  ■d-eoqAnevrog  xal  /la^rvp  oxs^^g 
ual  fAv<nfis  xal  a7i6(noXoff,   Apr.  25. 

V.  4.  (fdaig  ^(Tfidtfay  Tifir^aoiiiBP  xb»  igamr^y  i^g  QOfpias  (L  6.  Christi). 
Apr.  25. 

Y.  7.  notarium.  ^eoaotpog  aö^ov  f^afi/^ajicag  naXafiog  heisst  er  bei  den 
Griechen.    Apr.  25. 

V.  10.    Alexandrias,  o  ti^s  ^AvfüTVfov  nifag  noXiovxog,    April  25. 


729.    De  s.  Marco  in  insula  Augiae.    ad  vesperas,   alternatim. 


Marce^  decus  Germaniae, 
Angiensium  gloria, 
evangelista  inclite, 
Suevornm  victoria, 
te  laudantes  assidne 
transfer  ad  cceli  gandia. 
alleluja. 


Ave  gemma  Angiensium, 
Salus  navigantium, 
viduarum,  pupillornm 
ultimum  refugium, 
nos  astantes  supernorum 
duc  ad  regna  civium. 
alleluja. 


10 


Reichenaaer  Hs.  No.  60  zu  Karlsrahe,  15  Jahrb.  mit  der  tfosik. 
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j&ve  sancte  Luca,  dei 

scribens  evangeliam, 
finna  fide  semper  ei 

ezhibes  obsequium. 

Olim  dabas  medicamen  5. 

morbidis  corporibus. 
spiritale  nanc  sanamen 

das  infirmis  cordibus. 

Scripta  tua  medicina 

sunt  languentis  animae,  10 

per  quse  gratia  divina 

mentem  sanat  intime. 

Ut  Johannes  increatom 

aquite  snb  nomine, 
nt  Matthaeus  incarnatam  15 

describit  in  homine, 

Velüt  Marens  resorgentem 

snb  leonis  titnlo, 
sie  tn  Christum  morientem 

designas  in  vitnlo. 

Sicnt  enim  bos  matnrus 

est  divisns  nngula, 
ad  laborem  omnem  dorus, 

ruminans  per  singnla: 

Sic  discretus  in  agendis,  25 

fortis  in  laboribus, 
Studiosus  in  scribendis 

es  matnrus  moribus. 


Yirgo  semper  permansisti 
totus  corde,  corpore, 

Paulo  quoque  adhaesisti 
omni  loco,  tempore, 

Qui  beatus  occnpatur 

verbi  exercitio, 
ergo  tua  praedicatur 

laus  in  evangelio. 

Pneumate  obisti  plenus 

almo  in  Bithynia, 
locus  tenet  te  amoenus 

in  coelesti  patria. 

Sancte  Luca,  per  medelam 
tuam  Sana  vulnera 

mentis  mese,  da  cautelam, 
ne  rumpantur  vetera. 


A  me  hostem  faga  trucem, 
pacem  da  continuam, 

juxta  nomen  tuum  lucem 
consequar  perpetuam. 


30 


35 


40 


45 


Cesset  per  te  fastüis  tumor 

et  livor  invidiae, 
irse  furo,  camis  humor, 
20         languor  gastrimargi», 

Mentis  torpor,  tenax  rigor, 
amor  cenodoxiae,  50 

assit  spiritalis  vigor 
cum  fluore  grati». 


55 


ReicheDauer  Hs.  No.  36.  f.  184  des  14  Jahrh.  Das  Lied  ist  von  dem  Prior 
Konrat  von  Gaming  und  steht  auch  in  der  SammluDg  seiner  Gedichte  in  der 
Münchener  Us.  Clm.  No.  3012. 


33  quibus,  Hs. ,   wol  Schreibfehler. 
50  für  xevodo^ia. 


35  go  lür  ergo,   Hs.      45  vastus. 
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731.    Prosa  de  martyrlbus. 

0  beata  beatorum  martyrum  certamina, 
0  devote  recolenda  victorum  sollemnia! 

Digni  dignis  fulgent  signis  et  florent  virtutibus, 
illos  semper  condecenter  veneremur  laudibus. 

Fide,  YOto,  corde  toto  adhaeserant  domino  5 

et  invicti  sunt  ^ddicti  atroci  martyrio. 

Carcerati,  trucidati,  tormentorum  genera 
igne  Isesi,  ferro  csesi  pertulerunt  plurima. 

Dam  sie  torti  cedunt  morti  carnis  per  interitum, 

nt  electi  sunt  adepti  beatorum  prsemium.  10 

Per  conteroptum  mundanorum  et  per  bella  fortia 
meruerunt  angelorum  victores  consortia. 


^t3^ 


Ergo  facti  coheredes  Christo  in  coelestibus 
apud  ipSum  vota  nostra  promovete  precibus, 

Vi  post  finem  hujus  \iisd  et  post  transitoria  15 

in  perenni  mereamur  exultare  gloria. 

Hs.  zu  Admont  o.  No.  15  Jahrh.  (A).  Hs.  daselbst  No.  751.  des  14  Jahrh. 
mit  Neumen  (B).  Hs.  lu  S.  Peter  in  Salzburg  VII,  20  des  14  Jahrb.  mit  der 
Melodie  (C).  Bei  Gropp  script.  Wirceburg.  2,  895  (D).  Auch  bei  Daniel  2,  204.' 
Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  397.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (_E}. 

1  sollemnia  EAB,  so  haben  fiuch  die  meisten  Ausgaben,  ich  nahm  jedoch 
die  Lesart  von  C  auf,  weil  sie  auf  2  Tim.  4,  7  beruht ,  wo  bonutn  certamen 
ebenso  mit  Corona  verbunden  ist,  wie  hier  bcala  certamina  mit  victoria.  2  cer- 
tamina ABDE.  3  fulget  —  florens  A.  6  ut  f.  et  C.  7  die  zweite  Hälfte  des 
Verses  steht  an  der  Stelle  des  folgenden  Verses  und  jene  hier  in  D.  9  sint 
f.  sie  AB.  10  paradisi  prsemia  D,  prsemia  AB,  electi  durchstrichen,  und  darüber 
erepti  gesetzt,  des  Reimes  wegen,  B,  merita  CE.  12  vict.  fehlt  A.  14  Christum 
f.  ips.  E.    15  hujus  fin.  CE. 

V.  2.  recolenda  solemnia.  öevre  (pdofiugrvQeg  nunol,  Ti/nr^aofitv  rovg  ficiQ' 
jVQtts  iv  htjiriois  (^daig  xeti  aufiaaiv  iv  mare«.  Triodion  Zj  2.  Martyrum  memo- 
rias  celebramus,  atque  in  convivio,  quo  et  ipsi  saturati  sunt,  ad  mensam  domini 
accedimus.  ad  ipsam  mensam  non  sie  eos  commemoramus,  quemadmodum  alios, 
qai  in  pace  requiescunt,  ut  etiam  pro  eis  oremus,  sed  magis,  ut  ipsi  pro  nobis. 
Augustitt.  in  evang.  Job.  tr.  84,  1. 
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732.   De  martyribus.   ad  vesperas. 


Rex  gloriose  martyrum, 
cq^ona  confitentium , 
qai  respuentes  terrea 
perdacis  ad  coelestia, 

Aorem  benigDam  protinus 
appone  nostris  vocibas, 
tropbdßa  Sacra  pangimas, 
jgnosce,  quod  deliquimus. 


Tu  Vincis  in  martyribus 
parcendo  confessoribns, 
tu  vince  nostra  erimina 
donando  indulgentiam. 

Prosta  pater  piissime 
patrisque  compar  unice 
cum  spiritu  paraclito 
regnans  per  omne  sseculum. 


10 


15 


Hs.  sa  Stattgart  Brev.  No.  101.  f.  13  des  15  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  S.  Peter 
in  Salzbarg  IX,  11.  des  12  Jahrh.  mit  Neumen  (U).  Bei  Tomasi  p.  401.  mit 
einer  andern  Doxologie. 

3  terrena  AB.    8  delinquimos  AB. 

Dieses  Lied  ist  nach  1.  2.  9.  10  sowol  auf  die  Märtyrer  als  aach  die  Be- 
kenner  gemacht,  und  da  es  wenige  metrische  Fehler  hat  wie  9  martyribas  und 
12  den  Hiatus,-  so  gehört  es  wahrscheinlich  noch  in  das  6  Jahrh. 

Die  Griechen  haben  in  ihrem  Choralgesang  einzelne  Strophen,  welche  dem 
Lobe  der  Märtyrer  gewidmet  sind  und  davon  fiaQjvgixa  heissen,  ähnlich  den 
Antiphonen  der  Lateiner.  In  einer  solchen  Strophe  werden  die  Märtyrer  als 
Master  von  Glauben,  Hoffnung  und  Liebe  so  dargestellt:  oi  /laQtvQäg  aov,  xvgie, 
niaiei  crrjj^t;|fd-^Te^,  ilnidi  ßEßtti(a9^yTeg,  rjj  dydnrj  lov  frravgov  (TOV  ^ü/*xci)^ 
ho&dyres,   Triodion  D,  6.     No.  731,  5.  fides,  votum,  cor. 

In  der  Verehrung  der  Märtyrer  unterscheiden  sich  die  Griechen  ebenfalls 
von  den  Lateinern,  indem  sie  die  Machabäer  als  die  Märtyrer  des  alten  Testa- 
ments in  die  Kirchenfeier  aufnahmen,  was  mit  den  andern  Ueberbleibseln  des 
alten  Testamentes  in  ihrem  Gottesdienste  zusammen  hängt.  S.  No.  638.  Doch 
wurde  das  Fest  der  Machabäer  nicht  allgemein  gefeiert,  weil  sie  keine  christ- 
lichen Märtyrer  waren,  wie  schon  Gregor.  Naz,  orat.  22  init  bemerkt. 


733.    De  martyribus.    ad  nocturnum. 


Aeterna  Christi  muncra 
et  martymm  victorias, 
laades  canentes  debitas, 
Isetis  canamus  mentibus. 

Terrore  viclo  saecnli 
poenisque  spretis  corporis 


mortis  sacrse  compendio 
vitam  beatam  possident. 

Tradantur  igni  martyres 
et  bestiarum  dentibus, 
5     armata  ssevit  ungalis 
tortoris  insani  manos. 


10 
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Nadata  pendent  viscera, 
sanguis  sacratus  fanditor, 
sed  permanent  immobiles 
vitae  perennis  gratift. 


Te  nunc  redemptor  quaesumos, 
ut  martyrnm  consortio 
15     jungas  precantes  servnlos 

in  sempiterna  saecula.  20 


Hs.  za  S.  Peter  in  Salzburg  IX,  11.  des  12  Jahrh.  mit  Neumen  (A>  Ha. 
zu  Stattgart  Brev.  101.  f.  13  des  15  Jahrh.  (B).  Hs.  der  ambrosianischen 
Bibliothek  zu  Mailand  M,  25  des  15  Jahrh.  (C).    Bei  Tomasi  p.  400  CD}. 

3  ferentes  CD.    7  conpendio  C.    8  lacem  CD.    18  ipsorum  f.  mart  B. 

xai  tadatg  Trvev/itnucaZg  dsl  ^olq  nQefrßevowri 

oi  awslO-oyieg  guldoQXOi  Xqnnfa  vnkq  tov  fevovg  rifitiif. 

fiOQtvQap  T^y  ndyaeTiTov  Triodion  Z,  2. 

Vezzosi  bemerkt  mit  Recht,  dass  die  S.  Maariner  auf  ein  unklares  Zeugniss 
des  Beda  hin  dieses  Lied  dem  h.  Ambrosius  zugeschrieben  hatten,  von  dem  es 
nicht  ist,  aber  wol  noch  in  das  5  Jahrh.  gehört 


734.    De  martyribas  (troparium). 


Agone  triumphali 
militum  regis  summi 
dies  iste  celebris 
est  populis, 
Christo  regi  crednlis. 

Hi  delectamentam 
respuerunt  mondanonun 

Et  crucem  tunc  turpem 
cottidie  bajularunt; 

Hos  nullius  feritas 
a  Christo  separat, 

Quin  ad  eum  mortibus 
miUenis  properent. 

Non  carcer  ullus 
aut  catena  molliunt 
fortia  in  Christo  pectora^ 

Sed  nee  ferarum 
morsus  diri  martyrum 
solidum  excavant  animum; 


10 


15 


3.  Non  imminens  20 
capiti  gladius  territat 

Fortissimos 

milites  optimi  dominL 

Nunc  manu  dei 
complexi  persequentnm        25 
insultant  furoribus 
quondam  crudelibus 

Et  Christi  plebi 

solamen  suppeditant 

in  cunctis  laboribus  30 

lubrici  sseculi. 

4.  Vos  Christi  martyres, 

Nos  valde  fragiles , 

Precibus  nos  justo  judici 
sinceris  jugiler  35 

commendare  curate. 


Digitized  by 


Google 


14« 

Hs.  za  MfiDchen  Clm.  14322.  f.  40.  mit  Nenmen  (A),  11  Jahrb.  Uß.  zm 
Stuttgart  BibL  20.  f.  70  des  12  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  Lichtentbai  des  14  Jahrb.  (L). 
Hs.  zu  Heidelberg  No.  9,  17  b.  des  13  Jahrh.  mit  der  Melodie  (H).  Steht  auch 
im  Messbuch  der  Bursfelder  Congregatioa  v.  1518.  f.  243  (C).  Hs.  von  S.  Peter 
zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  395.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (D).  Bei  Daniel  2,  30 
der  Anfang. 

4  fängt  D  mit  grossem  Buchstaben  an,  weil  sie  die  Absätze  für  Wechsel- 
chöre eingerichtet  hat.  5  ipsi  für  Christo  GL.  7  respuerant  D.  9  quotid.  C» 
bajol  H.  10  quos  C.  12  deum  D.  15  molliat  D.  16  in  Chr.  fehlt  H.  28  pleb. 
Chr.  BCHL.    34  justi  judicis  CH.    36  curare  D. 

V.  2.  milites.  ^eioi  dd^Xoq>6goi,  Jan.  f.  24.  Daher  auch  aHriaig,  marlyrium. 
Jnl.  f.  9.  aigariuTai  rov  Kgitnov.  Jul.  f.  23.  arganuiai  tov  Xofov.  Sept.  15. 
Christi  milites  bei  AugusHn.  serm.  276.  o  ^BouTqnjBVTog  gxxlayS  tJv  fiaQTVQcay. 
Triod.  X,  5.  ov  dei  xarafpQovijaai  lijg  rav  fiaQJvgatf  evloyiag,  Chrysost,  de  in- 
comprehens.  2,  1.    Von  ihren  Gräbern   sagt  daher  derselbe  de  s.  Barlaam  4. 

V.  3.  dies  celebris.  Martyres  sanctos  laudamus,  glorificamus,  admiramur; 
dies  eorum  pia  soUemnitate  celebramus,  merita  eorum  veneramur,  et  si  pos- 
sumus,  imitamur.  Augustin,  de  urb.  excid.  4.  Honoramus  memorias  martyrum 
tanquam  sanctornm  hominum  dei,  qui  usque  ad  mortem  corporum  suorum  pro 
veritate  certarunt,  ut  innotesceret  vera  religio  falsis  Rctisque  convictis.  —  Quis 
autem  audivit  aliquando  fidelium,  stantem  sacerdotem  ad  altare  etiam  super 
sanctum  corpus  martyris  ad  dei  honorem  cultumque  constructum  dicere  in  pre- 
cibus :  ^offero  tibi  sacrificium  Petre,  vel  Paule,  vel  Cypriane^,  cum  apud  eorum 
memorias  offeratur  deo,  qui  eos  et  homines  et  martyres  fecit  et  sanctis  suis 
angelis  coelesti  honore  sociavit,  ut  ea  celebritate  et  deo  vero  de  illorum  vic- 
toriis  gratias  agamus  et  nos  ad  imitationem  talium  coronarum  atque  palmarum 
renovatione  adhortemur?  Augustifu  de  civit  deL  8,  27.  Die  Griechen  heissen 
sowol  die  Gräber  als  die  Feste  der  Märtyrer  /iviJfAai  (Aagivgtuv. 

V«  19.  solidum  animum.  tui  önli^  lov  aravgov  -^agoxiGdfieroi  oi  d9^Xoq)6QOi. 
Sept.  7. 


735.    In  natall  plurlinorum  martyrum. 

Sanctonun   choms,    Christe,  tue  Hi  nempe  viri  bell^tores  fnigidi, 

munere  improbüs  praedo  quibus  non  prae- 
florifer  cainpas  pace,  hello  fertilis,  valuit,  10 

lilia  pace  rosaeqne  militiä  secuti  Christum  candido   vestigio 

matura  messe  conduntur  manipulis.  ipsoque  dnce  adepti  felicia. 

Legio  Sacra  beatorum  agminum,  5  Agmina  sancta  vinculatos  corpore 

martyres  Christi  fulgent  in  coele-  supplices  vestrosprecumadjutorio, 

stibus,  Spiritus     justi,     solvite     compe- 
stolis  amicti  sanguine  candidatis,  dibus,  15 

agni  sequaces,  rutilus  exercitus.  finem  felicem  ut  possimus  cernere. 

ßlone,  latein.  Hymnen.  III. 
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Crloria  snmmse  irinitati  debita  qui  totam   subdit  suis  orbem  le- 

simplici  deo  honor,  jubilatio  gibus.  20 

patri  prolique  sanctoque  spiritoi, 

Us.  der  Stadtbibliothek  zu  Trier  No.  1416.  aus  dem  8  Jahrh.  Dieses  Lied 
hat  gleiche  Behandlung  mit  jenem  auf  die  Apostel  No.  666. 

3  rosasque  militise,  Hs.    7  amictis,  Hs.  10  improbi,  Hs.    17  debitas,  Hs. 

Für  natalis  sagt  Auguslin.  serm.  298,  2.  zur  Deutlichkeit  natalis  passionnm. 
Gregor,  Turon.  miracul.  1,  90.  nennt  die  Feste  der  Märtyrer  exeqni»  martyriales. 

Nomen  natales  sie  frequentat  ecclesia,  ut  natales  vocet  pretiosas  mar- 
tyrom  mortes.  S.  AugusUni  serm.  310.  Vgl.  No.  631.  Daher  heissen  die 
Menäen  den  Tod  der  Märtyrer  ^arjq^oQog  ^avaiog,  Jan.  23.  Ebenso  bei  Chrysosi. 
de  8.  Rom.  2.     fiaQXvgtov  x^dcvaTog  ovx  ftrrt  ^avcttog,  alla  fw^  niqag  ovx  ixovaa. 

V.  2.  florifer  campus.  (og  slg  XetfiiJva  d^rtfav  av&i^q^oQovvTtt  xay  d^BOffoqtav 
aaxr^Kötf  nBQinaiovtrtBg  lijg  otTfi^g  nXijQOVfjiBd'a  tov  i;dvny6ov.    Triodion  Z,  1. 

Y.  2.  3.  Augustin.  serm.  304,  2.  vergleicht  die  HeiUgen  ebenfalls  mit 
Blumen:  hortus  dominicus  non  solnm  rosas  martyrum  habet,  sed  et  lilia  vir- 
ginum  et  conjugatorum  hederas  violasque  viduarum. 

Y.  6.  fulgent  9.  falgidi.  So  heissen  auch  in  den  Menäen  die  Märtyrer 
oft  (f(t)ioq}6goi ,  was  also  erklärt  wird:  fidqjvQeg  av^ovreg  -^eto  xai  afnQanalg 
laXg  ixhl^Bv  Xttfinofievoi,  Oct.  13.  Sie  empfangen  den  blitzenden  Glanz  von 
Gott  und  sind  deshalb  seine  Lichtträger.  Andere  Ausdrücke  sind :  t^  qmxodojji 
nttQSfTTag  oXoqxoTog,  vno  irjg  -d-eiag  qxajifrd-eig  eXXdfixpsag,  TTvgato&eig  -d^eiaig  dtnQa- 
Ttaig.  Febr.  12.  und  so  noch  viele,  vfislg  iare  dXri&ijg  iaaipoQoi  inl  fj^g,  xQf^^o- 
fiuQjvQeg.  Triodion  AA,  2.  Daher  betet  auch  der  Mensch  zu  Gott:  (pcoii  fiB  xa- 
tttvfaaov  tov  aov  nqoatinov  xvqie,  Oct  20.  Im  Allgemeinen  heisst  es  daher  von 
den  Märtyrern:  xad-dnEQ  <p(0(n^Qeg  xotr/nov  q)(i)U!^ov(n.    Jul.  12. 

V.  7.   stolis  amicti,  aToXur&äytBg  d^Xtiiai,   Triodion  AA,  2.  nach  Apocal.  7,9. 

V.  8.   exercitus,  bei  Augustin.  serm.  312,  6.   Christi  Icgiones. 

V.  9.  Chrysost.  de  ss.  martyr.  2  nennt  sie  d&Xrjini  rijg  BvaBßBiag, 


736.   Decem  mlllium  martyrum. 

Beata  nobis  gaudia  coelique  votis  inhiant 

dant  militum  solemnia,  mundo  contempto  penitas. 

quorum  hodie  millia 
coeli  suscepit  regia.      ^  Patrata  sunt  crudelia 

in  martyrum  corporibus, 
Ignis  amoris  fervidi  5     quos  manus  cepit  impia  15 

penetravit  praecordia  perforatis  lateribas. 

ipsorum,  per  quem  solidi 
jussa  spernunt  regalia.  De  Jesu  sertis  spineis 

coronatus  exercitus 
tiinguis  Christum  pronuntiant  confessus  est  et  aureis 

illustrati  divinitus,  10     jam  redimitur  coelitus.  20 
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25 


Sit  laas  patri  cum  filio, 

quem  sequitur  exercitus 

bic  in  crucis  exitio 

per  doDum  sancti  Spiritus,   amen 


Hs.  za  S.  Päd  in  Kärntea  No.  13.  f.  96.  des  15  Jahrb.  Dieses  Lied  ist 
eine  Nachahmung  des  Hymnus  auf  Pfingsten.   No.  183. 

5  lignis,  Hs.  11  vocis,  Hs.  23  tollcrantis,  Hs.  24  quem,  Hs.  £s  ist  per- 
venernnt  beizndenken,  die  Stelle  scheint  aber  verdorben. 

Die  Griechen  feiern  das  Andenken  dieser  Märtyrer  am  28  December,  sie 
wurden  zu  Nikomedien  im  Jahr  303  umgebracht.  Horar.  229.  Euseb.  bist. 
eccL  7,  6.  Decem  millia  heisst  unzählig  viele ,  wie  auch  der  Apostel  Paulus 
Uebr.  12,  1.  den  Ausdruck  veqtog  (ictqjvQtav  für  eine  unbestimmt  grosse  Menge 
braucht.  Dass  viele  Christen  ihres  Glaubens  wegen  umgebracht  wurden,  ist 
bekannt ,  aber  kein  Mensch  hat  sie  gezält  von  jenen  an ,  die  Nero  in  seinen 
Gärten  verbrennen  Hess,  bis  jenen,  deren  qualvollen  Tod  Lactantius  beschreibt, 
in  welchen  diese  gehören.  Daher  wird  ihre  Menge  in  grossen  runden  Zahlen 
angegeben ,  weil  man  sie  auf  andere  Weise  nicht  gut  bezeichnen  kann.  Im 
Buche  des  Lebens  sind  sie  aufgeschrieben ,  Apocal.  20,  15. ,  und  ihre  Menge 
wird  auch  von  Johannes  in  grossen  Zahlen  ausgedrückt.  Apoc.  7,  4  —  9.  Die 
unter  Nero  ermordeten  Christen  nennt  schon  der  Zeitgenosse  Clemens  ep.  ad 
Corinth.  1,  6.  nolv  nlii&og  ixXexiay. 


737.    De  decem  mlUibus  marlyrum. 


Avete  martyres  beati, 
Christi  iestes  laureati, 
Hermolae  et  Achati 
cruciati  et  plagati 

cum  oniDibas  sodalibns. 

Quorum  decies  millena 
exstat  turba  fide  plena, 
qui  supremi  regis  ccena 
perfunctimini  amoeua 

DUDC  simul  in  coelestibus. 


10 


Ad  vos  preces  supplex  fundo 
peccatorum  de  profundo, 
pro  me  Christum  exorate, 
cujus  poenae  renovatsB 

in  vobis  sunt  crudeliter.        15 


Per  flageila  et  per  cruces, 
per  Coronas,  poenas  truces 
perque  latera  transfossa 
peccatorum  me  de  fossa 

extrahite  feliciter;  20 

Et  extracto  puritatem 
mentisque  stabilitatem, 
honestatem,  sanctitatem 
veramque  felicitatem 

ac  summe  bonum  poscite.      25 

Me  in  gravi  tempestate 
mortis  simul  circumstate, 
adjuvantes  defensate 
judicemque  tunc  placate 

et  coelum  introducite.  30 

10* 
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Nanc  me  sanguis  jnvet  vester, 
ne  a  Christo  tunc  sequestrer, 
orent  cruces  et  coronse, 
ne  succumbam  in  agone 


culpante  conscientia. 


35 


Oret  numerosus  coetas, 
inferar  ut  coelo  laetus, 
nee  occurrat  mihi  metus, 
interventa  vestro  fretns, 
seterna  sed  laetitia. 


40 


Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  184.  des  15  Jahrh. 
21  ut,  Us. 

V.  6.  In  suppliciis  et  mortibus  beatorum  roartyrum ,  qui  putabantur  minoi 
numero,  multiplicabantur  exempio.  Leon.  m.  serm.  36,  3.  aiQutbg  ii^  dgi&fitij 
dia^vqidiv  fiagiv^ay.  Ilorar.  229.  Dazu  gehört  folgende  wichtige  Stelle,  welche 
den  Eindruck  des  Märtyrcrthums  auf  die  Christen  durch  einen  Zeitgenossen 
bezeugt,  iotb  i^irav  Triinoi,  öre  la  ^aqxvqia  iij  fBvtn  ifiyorto,  6't«  dno  tay  xoi- 
fiTfir^giatf  TiQondfiiffayieg  rovg  iidqxvqag  7j^/o/i6t^a  inl  lag  away^tofdg ,  xai  ölij  ij 
ixxXtjfjia  fii]  ixTi]xo^iifri  Tzage^iveio,  xai  oi  xaxrixov^tvoi  inl  loig  fiaqxvqioig  xajfj" 
Xovyjo.   Origenis  homil.  4,  4. 

V.  36.  Chrysosl.  adv.  Judseos  8,  6.  öxay  tdr^g  top  &b6v  (tb  xoldioyja ,  fiij 
TtQog  loig  ix^Q^^^  axnov  xaTagjvyijg  ^  dkXd  ngog  rovg  (fiXovg  nvrov,  roifg  /ndq- 
JVQag  Jovg  dyiovg,  xai  BVf^QBarrjxotag  avta  xai  noXlr^v  Sxoviag  na(j(rf(7iav. 


738.  In  die  decem  millium  martyrum.  sequentia. 


Hie  est  dies  celebrandus 
laudibusque  prsesentandus 

dies  deeem  millium, 
agon  Christi  venerandus, 
favor  crucis  imitandus  5 

mortem  sanxit  martyrum. 

Quorum  duces  Hermolaus, 
Achatius,  Menelaus, 

Albinus,  Elyethes, 
pmnes  una,  quod  sit  vanus       10 
mundus  hie,  daemon  profanus, 

clamant  Christi  milites. 

Fides  spe  corroborata, 
caritate  radicata, 

fulget  in  martyribus,  15 

corda  deo  praeparata, 
passione  sociata, 

prsestant  sacris  legibus. 


Isti  mundo  fortiores, 

hostibus  praestantiores,  20 

Christo  sese  dedicant; 
hi  vicere  sie  tortores, 
quod  passorum  dici  flores 

jure  sibi  vendicant. 

Quotquot  enim  per  tormenta,    25 
manu  forti  palmä  tentä, 

plura  per  supplicia 
vitae  tenent  firmamenta, 
gaudiorum  incrementa, 

sed  non  per  simiiia.  30 

Morte  Christo  complantati, 
crucem  Jhesu  lucrum  rati 

psallunt  deo  gratias. 
sol  et  luna  tenebrati, 
terra  mola,  his  probati  35 

deo  reddunt  animas. 
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Quorum  sancta  passione, 
fusa  deprecatione , 

YOx  auditur  coelitus: 
„omnis,  qui  devotione  40 

vestro  gaudet  pro  agone, 

dum  noD  sit  proselytus, 

Uli  nullum  nocumentum, 
vinum,  oleum,  frumeutum, 

et  hostis  victoriam,  45 


OS  confessum,  cor  non  lentum, 
panis  vivi  sacramentum, 
post  haec  dabo  gloriam.'* 


Hos  tirones  veneremur 
martyresque  deprecemur, 

ut  horum  memoriA 
Jhesu  Christo  adjuvemur 
et  cum  sanctis  coronemur 

in  coelesti  gloria. 


50 


Hs.  la  Darmstadt  No.  545.  mit  der  Melodie,  14  Jahrb. 
8  et  Men.  Hs.    9  et  EL  Hs.    41  gaudent,  Hs.    45  at,  Hs. 

V.  13.  14.   fides,  spcs,  Caritas.   S.  No.  159,  17.    No.  682,  57. 

V.  31.  morte  Christo.  Satis  elucet,  mysterio  dominicsB  mortis  et  resur- 
rectionis  figaratum  vitse  nostr»  veteris  occasum  et  exortam  novse,  demonstra- 
tamque  iniquitatis  abolitionem  renovationemque  Justitiar.  Augustin.  de  spir.  et 
lit.  10. 


739.    Sequentia  de  martyribus  Thebaeis. 


Redeuudo  per  gyrum 
circini  annalis 
Thebaeorum  martyrum 
refulsit  natalis. 

Quibus  modum  nimirum 

aequinoctialis 

dies  iste  factus  est 

dies  aeternalis. 

Dies  sine  vespera 
nocte  non  sepultus, 
quem  non  sol  per  aera 
sed  divini  vultus 

JDlustrat  serenitas, 
iali  statu  fultus, 
quo  senes  sunt  juvenes, 
nemo  sit  adultus. 


In  bac  se  Mauritius 

maurum  diffitetur, 

in  bac  niger  Candidus 

candidus  habetur.  20 

5     Ubi  Exsuperius 

numquam  superetur, 
et  victus  victoribus 
Victor  societur. 

Ubi  innocentia  25 

10     vitam  dat  Yitali, 
beans  Innocentium 
praemio  vitali, 

Quo  neuter  jam  moritur 
tutus  a  vitali,  30 

15     uterque  sub  alis  se 
dei  novit  ali. 
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Senas  seni  proceres 
numeri  perfecti 
collegistis  acies 
gressu  callis  recli. 

Ad  collem  justitise, 
colla  licet  secti, 
Jesu  vestro  capiie 
nequivisiis  plecti. 

Ut  ad  thronum  gradibus 
senis  ascendainns, 
bissenos  leunculos 
ut  non  timeamus, 


Ut  sex  inproperia  45 

nuoquam  audiamus, 
35     Yos  seni  saccurrite, 
vobis  supplicamus. 

Senas  alas  tollite 
nos  ad  protegendum ,  50 

seni  duces  Israhel 
40     ad  benedicenduni. 

Ascendistis  in  montem, 

idem  est  agendum, 

nobis  benedicite,  55 

amen  est  dicendam. 


IIs.  za  Admont  No.  717.  des  14  Jahrli.  mit  der  Melodie. 
14  fato  f.  statu,  Hs.    55  vobis,  Us. 


740.    Hymnus  in  nativitate  mar^yris« 


Dens,  tuornm  militnm 
sors  et  Corona,  prsemium, 
laudes  canentes  martyris 
absolve  nexu  criminis. 

Hie  nempe  mundi  gaudia 
et  blandimenta  noxia 
caduca  rite  deputans 
pervenit  ad  coelestia. 

Poenas  cucurrit  fortiter 
et  snstulit  viriliter, 


pro  te  refandens  sangoinem 
aeterna  dona  possidet. 

Hinc  DOS  precantes  snpplices 
te  poscimus,  piissime, 
5     in  hoc  triumpho  martyris  15 

dimitte  noxam  servuüs. 

Sit  laus  perennis  glori» 
deo  patri  com  filio, 
sancto  simul  paraclito 
10     in  saecnloram  sseculis.  20 


Us.  za  München  Clm.  17027.  f.  129.  des  10  Jahrh.  (A).  Hs.  za  Mailand 
in  der  ambrosianischen  Bibliothek  M ,  25  des  15  Jahrh.  (B).  Bei  Thomas, 
p.  400  CC),  und  bei  Damel  1,  109  (D). 

3  martyres  A.  4  nexam,  und  über  criminis  steht  vinculi  B,  demnach 
scheint  dieser  Text  gelautet  zu  haben:  resolve  nexum  vinculi.  9  mondi  B. 
11  effundens  CD,  pro  te  ustus  craticnla  A.  13  ob  hoc  precatu  supplici  D, 
hie  B.  15  in  hoc  festo  Laurentii  A.  16  noxia  A.  17  —  20  BGB  haben  eine 
andere  Doxologie. 
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A  bestimmt  den  Hymnus  für  die  nativitas  s.  Laurenüi  und  hat  darnach 
11  and  15  geändert,  aber  damit  das  Yersmass  verletzt.  Im  Uebrigen  hielt  ich 
mich  an  diese  Hs.,  \veil  darin  der  Hymnus  frei  von  den  Zusätzen  ist,  die  BCD 
beifugen.    Diese  haben  nämlich  nach  4.  8.  12.  16  folgende  Strophen: 


Hie  testis  ore  protulit, 
quod  cordis  arcä  credidit, 
Christum  sequendo  reperit 
effusione  sanguinis. 

Tempsit  tyranni  vincula, 
diras  catenas,  verbera, 
et  voce  Clara  nuntiat, 
deum  creasse  omnia. 


Ex  hoc  furor  vesanisß 

jussit  perimi  martyrem  10 

justumque  terris  obrui, 

quem  regna  coeli  continent. 

Ut  partem  hu  jus  muneris 
hereditemus  congrui, 
laetemur  in  perpetuum  15 

juncti  polorum  atriis. 


1  bore  B.  3  repp.  D.  4  effusionem  B.  5  — 8  hat  B  nach  8  des  obigen 
Hymnus  No.  740,  ist  also  in  der  regelmässigen  Einfügung  irre  geworden. 
9—12  fehlen  B.    13  patrem  ejus  B.    14  hereditemur  B. 

Diese  4  Strophen  hängen  unter  sich  zusammen  und  scheinen  mir  ein  be- 
sonderes Lied  auf  ein  Märtyrerfest  und  zwar  für  eine  andere  Tagzeit  als  der 
erste  Hymnus  No.  740,  mit  welchem  sie  in  regelmässiger  Abwechslung  der 
beiden  Texte  vermengt  wurden.  Sie  gehören  aber  nicht  zu  dem  ersten  Hymnus, 
wie  schon  ihre  metrische  Unvollkommenheit  verräth,  während  jener  ganz 
richtig  gebaut  ist.  Daniel,  der  diese  Vermischung  beider  Texte  verkannte,  kam 
daher  auf  zwei  unrichtige  Meinungen,  1}  dass  er  den  interpolirten  Text  für 
acht  und  die  Weglassung  der  zugesetzten  Strophen  für  eine  Neuerung  hielt; 
2)  dass  er  glaubt,  die  alten  Dichter  hätten  keine  Lieder  im  Allgemeinen  auf 
die  Märtyrer  und  andere  Heiligen  gemacht,  sondern  nur  specielie  auf  Einzelne. 
Diess  wird  aber  schon  durch  die  ältesten  Predigten  widerlegt,  wo  die  Märtyrer 
80  oft  im  Allgemeinen  angeführt  und  gepriesen  werden,  wie  viele  Belegstellen 
bei  diesen  Hymnen  beweisen.  Wie  es  die  Prediger  machten,  so  thaten  es  auch 
die  Dichter ,  und  namentlich  gehören  die  Hymnen  auf  die  Märtyrer  No.  732. 
733.  durch  ihre  metrische  Vollendung  und  Behandlung  dem  Zeitalter  des  Am« 
brosins  an. 


741.   De  uno  martyre.    virgo  plorans.    Qtroparium). 


Quid  tu  virgo 
mater  ploras, 
Rachel  formosa, 

Cujus  vultus 
Jacob  delectat? 

Heu  sororis  anniculse 

Lippidudo  eum  juvet! 


2.    Terge,  mater, 
fluentes  oculos, 

Quam  te  decent 
genarum  rimulse! 

^Heu  heu  heu,  quid  me 
incusatis,  fletus 
incassum  fudisse, 


10 
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Cum  sim  orbata 
nato,  paapertatem 
meam  qui  solus  cararet? 


15 


3.  Qui  noD  hostibas 

cederet  angastos  terminos, 
qui  mibi  Jacob  acquisivit,   20 

Quique  stolidis 


fratribus,    quos    multos   proh 

dolor 
extoli,  esset  profuturus?^ 

Numquid  flendus  est  iste, 
Oui  regnum  possedit  coeleste,  25 
Quique  prece  frequenti 
miseris  fratribus  apud 
deum  auxiliatur? 


Hss.  zu  S.  Gallen.  No.378.  p.273  mit  Neumen.  VonNotker.  No.  380.  p.241. 
11  Jahrh.  mit  Neumen  (B).    Hs.  zu  München  Clm.  14322.  f.  40.  mit  Neumen  (Cj, 
11  Jahrh. 
»      3  ceu  BC.  7  juvet  C.  9  quos  BC.  20  besser :  quos.  22  multum  C.  28  auxilietur  C. 


742.   De  UDO  martyre   (troparium). 


1.  Martyr  beate, 

tuum  colentes  festum^ 

2.  Impius  hostili 
quem  necat  animo, 
superare  cum  nequit,  5 

Morti  quum  dicavit 
terreae,  supera 
patefecit  limina. 

3.  Ibi  nunc  cum  sanctis  civibus 
pvas  angelis,  10 

Quorum  conventus  temet 
suscepit  magno  cum  gaudio^ 

Poenas  spernendo  mundi 
mansura  tenes  regna  poli. 

4.  Apud  aeternum  15 
nosmet  commenda  dominum, 


Cujus  ob  fidem 

certando  usque  ad  mortem 

5.  Aulam  cceli, 

quam  sie  acquisisti,  20 

nobis  tribuat, 
spe  sudantibus. 

Quo  secum  laeti 
gratulantur  sancii, 
ditati  donis  25 

vitae  perennis. 

6.  Testis  invicte, 
juva  pro  crimine 

Atque  pro  nostra 

precare  venia,  30 

Ut  digni  possimus 
fore  rege  Christo. 


Hs.  zu  Stuttgart,  Bibl.  No.  20.  f.  71.  12  Jahrh.  mit  Neumen. 

2  besser  wäre  colimus  oder  colamus,  bleibt  das  Particip  stehen,  so  geht 
der  Satz  erst  mit  15  fort.  6  mortiqne,  Hs.  7  terrea,  Hs.  11  die  Hs.  bat  keinen 
grossen  Anfangsbuchstaben.  16  deum,  Hs.  gegen  das  Versmass.  19  nach  dem 
Yersmass  besser  coelestem,  oder  23  hat  eine  Sylbe  zu  vieL    32  regi,  Hs. 
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743.    De  uno  martyre  vel  simplici  confcssore.  prosa. 


Psallens  deo,  Sion,  gaude 
Iseta  voce,  digna  laude 
coDcinens  prseconia. 

Celebrentor  in  hac  die 
famalata  plebis  pie 
N.  solennia. 

Oret  ipsum  omnis  homo, 
ut  mereri  lucis  domo 
vitae  possit  praemia. 

Psalle,  psalle,  plebs  devota 
puro  corde,  mente  tota 
summa  dans  tripudia. 

Ave  martyr  pretiose, 
sedis  coDSors  gloriosse, 
sanctis  pax  in  gloria. 


10 


15 


Ferens  nobis  spem  salutis 
lava  labern  a  pollutis 
mali  datd  venia. 

Foedse  carnis  Inxus  pelle 
et  purgato  cordis  feile 
deo  nos  concilia. 

Funde  preces  pro  peccatis, 
notam  dele  pravitatis 
et  meutern  irradia. 

Sana  morbos  et  languores, 
cura  pestes  et  dolores 
et  fuga  dsemonia. 

Placens  deo  placa  eum, 
ne  condemnet  plasma  reum 
carnis  post  exitia. 


20 


25 


30 


Aus  geschriebenen  Zasätzen  des  15  Jahrh.  zu  einem  alten  Messbuch  von 
Nenhaosen  bei  Pforzheim.    Alle  dritten  Verse  reimen  in  ia. 

3  continens,  Hs.    8  dono,  Hs. 


744.   De  uno  martyre. 


Spe  mercedis  et  coronae 
stetit  martyr  in  agone 

ad  mortem  obediens, 
morte  Christum  imitatus^ 
fide  firmus  et  firmatus 

firmo  gressu  gradiens. 

Furit  furor  militaris, 
ut  vir  sacer  sacris  aris 
immoletur  hostia; 


quem  occidunt  saevientes^  10 

introducunt'  nescientes 
ad  aeterna  gaudia. 

Christi  felix  hie  athleta, 
qui  subire  mente  laeta 

mortem  non  abhorruit,  15 

ut  Sit  Salus  infirmorum 
et  medela  peccatorum 

gratiam  promeruit. 
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Cseci,  claudi,  surdi,  muti 

suDt  ad  usum  restituti  20 

divina  dementia; 
non  est  morbus,  quem  non  ciffat, 
dum  morbosum  non  obdorat 

tarda  diffidentia. 

Hostes  Christi  Christo  cedant,  25 
Signa  signis  dum  succedant, 


argumenta  fidei, 
ergo  martyr  invocetur, 
ut  per  eum  nobis  detur 

ad  setema  provehi. 

Ad  coeli  palatium 
tuum  nos  solatium 
relevet,  o  pie. 


30 


Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsrahe  No.  16  p.  397.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh. 


745.   De  confessoribus  Qtraparium). 


1«  Rex  regum,  deus 
noster  colende, 

2.  Tu  moderaris  militiam 
christianam , 

Bellandi  gnaros  horribili       5 
proelio  destinando, 

Consules  scios  reipublic» 

Dando,  magistros  tuis  populis. 

3.  Nee  enim  falleris 

eligendi  sapiens,  10 

Quem  cui  subroges 
ministerio,  deus. 

Ex  qnibus  est  sacer 
iste  sacerdos, 

Qui  in  pace  degens  15 

ecclesise  sanctse 

4.  Consiliatus  est, 
qualiter  hostis 
inruptionem 


Quse  solet  incautos 
depopulari , 
prsemonuisset. 

Iste  haereticis  invisus 
atque  paganis, 
nee  non  regi  omnium 
pravorum, 

Gaudet  se  domini 
participatum 
teuere,  hostes  ejus 
perferens  cum  illo. 

5.  Tu  nobis  triticum, 
dispensator  optime, 

Doctrinse  -domini 
impertire  jugiter, 

Coelestem  quatenus 
remeare  patriam 

Possimus  abundantibus 
alimoniis, 

6.  0  miles  Christi 
praecelse. 


20 


25 


30 


35 


40 


Hss.  zu  München ,  Clm.  14845.  f.  64.  aus  dem  12  Jahrh.  (A)  Clm.  14322. 
f.  40.  11  Jahrb.  (B).  Hs.  zu  Stuttgart  Bibl.  20.  f.  71.  de  uno  confessore. 
12  Jahrh.  (C). 
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6  dest  fehlt  in  A,   destioandos   C     22  prsemunivisset  BC,   incautis  ssepe 
evenire  prsem.  C.    24  maloram  BC.    37  ohne  Absatz  in  C    39  dei  BC. 


746.    De  plurlbus  confessoribus.  sequentia. 


Hie  ocalis  ac  manibus 

in  ccelam 

et  totis  viribus 

sospensas 

terrena  concta  respuit; 

Ejus  ori  nanquam 
Christas  abfuit, 
sive  justitia, 
vel  qaidquid  ad  veram 
vttam  pertinet. 


Igitar  te  concti 
poscimus,  0  N., 
ut  qui  multa  mira 
hie  ostebdisti, 

Etiam  de  coelo 
gratiam  Christi 
nobis  supplicatu 
tuo  semper  infandas. 


15 


10 


Hs.   des   historischen  Vereins  zu  Klagenfurt,   15  Jahrh.     Nach  2  und  16 
stehen  Punkte,  die  andern  Verse  sind  nicht  abgetheiit,  sondern  nur  die  Strophen. 


747.    De  uno  confessore. 


Anni  recurso  tempore 
dies  reloxit  lumine, 
quo  sanctos  hie  de  corpore 
polom  migravit  prsepotens. 

Hie  vana  terrse  gaudia 
et  latulenta  praedia 
pollata  eaneta  deputans, 
ovans  tenet  eoelestia. 

Te,  Christe,  rex  piissime, 
hie  confitendo  jügiter 
caleavit  hostem  fortiter 
snperbum  ae  satellitem. 

Virtutum  acta  et  fide, 


eonfessionis  ordine, 
jejuna  membra  deferens 
dapes  supernas  obtinet. 


15 


10 


Plus  currit  in  certamine 
confessor  iste  sastinens 
quam  martyr  ictum  sufferens, 
mucrone  fundens  sangoinem.    20 

Proinde  te,  piissime, 
precamur  omnes  supplices, 
ut  hujus  almi  gratia 
nobis  remittas  debita. 

Gloria  tibi  etc. 


Us.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe,   15  Jahrh.   mit  der  Melodie   und  der  Be- 
merkung: Rnperti  abbatis,  Petri  episcopi,  Remigü,  translatione  s.  Benedicti  non 
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dicatur  versus  iste.    Diese  Heiligen  hatten  nämlich  ihre  eigenen  Hymnen.    Dar- 
nach hahe  ich  die  Ueberscbrift  gesetzt    Nach  dem  Reim  und  Versmass  ist  das 
Lied  in  Frankreich  im  11  Jahrh.  gemacht.    Es  hat  bei  V.  9  eine  (üvisio. 
11  hoste,  Hs. 


748.    Hymnus  de  quolibet  confessore  vel  martyre. 


Audi,  deus,  hymnizantum 
preces  tuorum  supplicum, 
sancti  confessoris  tui 
sollemnia  colentium. 

Insignis  miris  actibus 
hie  fulsit  et  virtutibus, 
lucerna  lucens  omnibus 
domo  dei  manentibus. 

Fundans  in  Christo  plurima 
monachorum  coenobia, 
muros  erexit,  coelitus 
vivis  utens  lapidibus. 


10 


Hie  fuit  vivens  hostia, 
per  cuncta  vitse  spatia 
mactavit  in  se  vitia, 
crucis  ferendo  Stigmata. 

Hujus,  0  Christe,  gloria 
jam  factus  et  victoria, 
ipsius  per  suffragia  * 
da  nobis  vitae  gaudia. 

Laudamus  te  patrem  deum^ 
unicum  simul  filium 
spiritumque  paraclitum 
nunc  et  per  omne  sseculum. 


15 


20 


Hs.  zu  Admont  No.  712.  12  Jahrb.  mit  der  Bemerkung :  ymnus  de  quolibet 
confessore  vel  martyre,  excepto  tertio  versu,  qui  solis  fundatoribus  coenobiorum 
congruit,  sicut  s.  Pirminio,  Annoni,  Willehelmo.  constat  jambico  dimetro  unde 
„Jam  lucis^  et  minor  (1.  major)  pars  ymnorum  unde  et  melodiis  cani  potest. 
Der  Hymnus  steht  am  Ende  des  Lebens  des  h.  Wilhelm  von  Hirschau. 

3  vel:  prseclari  martyris  tui.  Hs.    16  ferens,  Hs.  gegen  das  Versmass. 


749.  De  confessore,  quI  jion  fuit  pontifex.   ad  laudes,  hymnus. 


Hie  est  verus  christieola, 
apostolorum  asseela, 
cujus  mater  eeelesia 
Sacra  promit  sollemnia. 

Qui  illa  felix  gaudia  5 

ovans  conscendit  ardua, 
coeligenarum  epulis 
fruiturus'  coelestibus. 

Hs.  zu  Gratz  40/93,  des  14  Jahrh. 
1  Christi,  Hs.     5  quis  ille,  Hs. 


Cujus,  0  Christe,  meritls 
nostris  adesto  precibus,  10 

quo  tibi  laudum  debita 
digne  demus  obsequia. 

Tibi  patrique  gloria 

cum  sancto  sit  spiramine 

in  summa  eoeli  curia  15 

nunc  et  per  cuncta  ssecula. 
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750.    De  uno  confessore. 


Graiiilare,  sponsa  Christi , 
qnse  per  fidem  genaisti 
virum  tanti  nominis, 

In  quo  pater  gloriatur 

et  virtutes  operatur,  5 

gaude,  mater  nobilis. 

Plaude  manu,  voce  clama, 
confessoris  per  te  fama 
crescat  et  memoria; 

Crevit  enim  ante  deum,  10 

qui  beatum  fecit  eum 
in  coelesti  gloria; 


Cujus  Caput  et  doctrina 
quasi  Stella  matutina 
lucet  in  perpetuum. 

Per  te  flagrat  hsec  lucerna 
prsebens  iter  ad  superna, 
dens  exercituum. 


Non  in  vase  nee  sub  lecto 
constituta,  sed  in  tecto  20 

procul  sparsit  radios. 


Caritate  rutilabat, 
veritate  fulminabat, 
terrens  adversarios. 

Ecce  Joseph  fortunatus, 
vir  accrescens  et  probatus 
in  conspectu  principis. 

Hie  aperte  declaratur , 
qua  virtnte  dirigatur 
via  viri  simplicis. 

0  quam  prudens  et  fidelis 
dispensator,  qui  in  coelis 
certo  gaudet  titulo, 


Ubi  fmens  coelibatu, 
nos  absolvat  a  reatu 
15     mortis  et  periculp. 

Prsebe  pias,  pater,  anres, 
qualescunque  sume  laudes, 
doctor  celeberrime. 


25 


30 


35 


Funde  preces  apud  Christum,  40 
ut  instauret  chorum  istum 
paci  saluberrimae. 


In  einer  Hymnensanunlnng  der  Hs.  zu  Gratz  42/6  des  12  Jahrh. 

15  perpetua,  Hs.    40  illum,  Hs.    Sie  schreibt  nach  alter  Weise  set  und  aput, 

V.  8.   confessores.   Quoties  bene  quid  agimus,  deum  confitemur.   Hieron.  in 
ep.  ad  Tit  1,  16. 


751.    De  virg^inibus.   Puella  turbala   Qtroparium). 


1.    Scalam  ad  coelos 

subrectam,  tormentis  cinctam, 


2.    Cujus  ima 

draco  servare  cautus 
invigilat  jugiter, 
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Ne  quis  ejus 

vel  primum  gradam  possit 

insaucias  scandere; 

3.    Cujus  ascensus 

extracto  Aethiops  iO 

gladio  vetat, 
exitiam  minitans; 

Cujus  supremis 

innixus  juvenis 

splendidus  ramum  15 

aureolum  retinet: 


5. 


Haue  ergo  scalam 

ita  Christi  amor 

feminis  fecit  perviam, 

ut  dracone  conculcato  20     '^• 

et  Aethiopis 

gladio  transito 

Per  omne  genus 

tormentorum  cceli 

apicem  queant  capere  25 

et  de  manu  confortantis 

regis  auream  8. 

lauream  sumere. 

Quid  tibi  profecit, 
profane  serpens,  30 

quondam  unam 
decepisse  mulierem? 

Cum  virgo  peperit 

incarnatum 

dei  pa(ris  35 

unicum  dominum  Jesum? 

Oui  praedam  tibi  tulit  et 
armilla  maxiilam  forat, 


Ut  egressus  Evse  natis 

fiat,  quos  tenere  cupis.        40 

6.  Nunc  ergo  temet  virgines 
vincere  cernis,  invide^ 

Et  maritatas  pascere 
filios  deo  placitos, 

Et  viduarum  45 

maritis  fidem 

nunc  ingemis  integram. 

Oui  creatoris 
fidem  negare 
persuaseras  virgini,  50 


9. 


Feminas  nunc  vides 
in  bello  contra  te 
facto  duces  existere, 

Quae  filios  suos 
instigant  fortiter, 
tua  tormenta  vincere; 


55 


Quin  et  tua  vasa 
meretrices  dominus  emundat 
et  hsec  sibi  templum 
dignatur  efficere  purgatum.  60 

Pro  bis  nunc  beneficiis 
in  commune  dominum 
nos  glorificemus 
et  peccatores  et  justi, 


Oui  et  stantes  corroborat 
et  prolapsis  dexteram 
porrigit,  ut  saltim 
post  facinora  surgamus. 


65 


Hs.  za  Kolmar,  o.  No.  11  Jahrb.,  mit  den  Masiknoten  (A).  Die  Abtheilangen 
der  Strophen  sind  in  der  Hs.  durch  grosse  Anfangsbuchstaben  bemerkt. 
Daniel  2,  57  gibt  den  Anfang.  Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  123.  f.  200.  12  Jahrh. 
mit  Neumen  (B).    Diese  Hs.  hat  die  Angabe  der  Melodie  in  der  Ueberschrift, 
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In  der  Hs.  za  S.  Gallen  No.  380.  p.  244.  steht  diese  Sequenz  unter  Notkers  Samm- 
Inng.  Das  Lied  No.  341  geht  nach  derselben  Melodie,  der  Absatz  5  lässt  sich 
aber  nicht  wie  dort  abtheilen,  nnd  ist  vielleicht  in  der  Wortstellung  fehlerhaft. 

2  surreptam  B.  13  supremus  B.  15  splendidnm  B.  31  hat  eine  Sylbe  zu 
wenig,  oder  27  eine  zu  viel;  liest  man  dire  für  profane,  so  ist  das  Versmass 
richtig.  43  parere  B,  parcere,  A.  48  creatori  B.  65  corroboret  B.  67  por- 
rigat  B,  saltem  B. 

V.  1  flg.  scala.  Uet)er  dieses  Bild  einer  Leiter  des  Leidens  und  der  Ge- 
fahren B.  meine  Ausgabe  der  Schauspiele  des  Mittelalters  2,  103.  Es  ist  eine 
altchristliche  Ansicht,  welche  in  einer  Predigt  des  h.  Augustinus  (sermo  280,  1) 
also  ausgesprochen  wird:  calcatus  est  draco  pede  casto  et  Victore  vestigio, 
cum  erect»  demonstrarentur  scal»,  per  quas  beata  Perpetua  iret  ad  deum.  ita 
Caput  serpentis  antiqui,  quod  fuit  prsecipitinm  femin»  cadenti,  gradus  factum 
est  ascendenti.  Ambros.  in  psalm.  1.  $  18.  scalarum  similem  esse  scriptura  nos 
docet  pietatis  ascensum,  per  quas  vidit  angelos  domini  adscendentes  et  descen- 
dentes  s.  Jacob.  Chrysost.  de  ss.  martyr.  2.  di  iMBinjg  (xlifiaxog  toxf  naTQidgxov 
*Iax(oß^  xatäßcuyop  Of^eAoi,  dioi  Tavtrjg  de  ayaßaiyovai  fidgTvgsg.  ixard^qt  de  6 
xvQtgs  intarriQixTo.  Im  Triodion  Dh^  1.  ist  die  Leiter  Jacobs  also  allegorisirt: 
1/  xlifiaf  delffia  ni^axrixijg  vndqxBi  intßdasag,  fvaaruc^g  Tt/^/cfyfit  dvaßaattog' 
7r^a|fii  xai  fpcitTBi  xal  ^Bfaqia.  ßiovy  dyaxaivia&ijit.  An  einer  andern  Stelle  heisst 
es:  fiwntxag  ivrriQi^i  aot  xUfiaxa  ngoxtutrig  dvaßdaiag ,  tovg  nalöag  (die  zwölf 
Söhne  Jacobs)  wg  ßd&Qa,  idg  ßaaBig  (Sg  dvaßdüBig. 

V.  19.  dracone  conculcato.  Dieses  Bild  wird  von  Maria,  auf  die  es  sich 
ursprunglich  bezieht  (Genes.  3,  15),  auch  bei  den  Griechen  auf  heilige  Jung- 
frauen, die  gemartert  wurden,  übertragen,  s.  B.  bei  der  h.  Theodota:  o  aTxa- 
triaag  j^v  '^vay  iy  nagadsürto ,  xarantttBiTai  xoi^fjg  vnö  noöag  dqaiovg  BeodoTi^g 
Haqxvqog.   JuL  29. 

V.  25.  lanrea,  ein  altrömischer  Ausdruck  wie  das  griechische  (nd<pavogy 
aber  mit  veränderter  Bedeutung.    S.  No.  649,  1.    No.  750,  7. 


752.   De  virg^inibas    (p^opariurn). 


1.  Exultent  filise 
Sion  in  rege  suo , 

2.  Nescientes  thomm 
delicti  crimine 
sordidatum, 

Quamm,  Christe,  sponsus 
virginom,  virginis 
es  filius. 

3.  Cujus  gratise 
mira  opera 


4. 


iO 


in  sanctis  tuis 
sunt  merita, 

Ut  das  cernere 

hac  in  virgine^ 

cujus  haec  festa  15 

sunt  hodie. 

Quae  fragili 

sexu  femineo 

viriliter 

carnis  jure  domito  20 
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Angelicam 
hie  vitam  daxerat 
in  carne,  dum 
praeter  carnem  vixerat. 

5.  Hoc  miratur  25 
serpens  antiquus, 
calcaneum 

eius  observabat  callidus; 

Quod  nocere 

dum  machinatur,  30 

sub  pedibos 

feminae  caput  ejus  teritur. 

6.  Insidias  hostis 

hanc,  Christe,  docoisti 
virginem  vincere  35 

in  prima  congressione , 

Dum  non  conseniiret, 
sed  Uli  resisteret, 


vincere  qni  solet 

tentantum,  si  non  repugnet  40 

7.  Quem  baec  virgo 
resistens  a  se  fecit  fngere, 

Quo  fugato 

appropinquavit   sibi    dominus. 

8.  Nam  inter  virgines  adducta  45 
post  eam,  quae  mater  est  in- 

tacta , 
virginum  virginis  Marise 
digna  est  pedissequa; 

Te  agnum  sine  macnla 

jam  sequitur  stolä  Candida,  50 

filium  virginis, 

quocumque  virginum  flos  ieris. 

9.  Cujus  intercessione 
tu  nos  tuere. 


Hs.  za  Stuttgart,  BibL  No.  20.  f.  76.  des  13  Jahrh.  (A).  Hs.  za  München 
Cbn.  14845.  f.  3.  des  12  Jahrh.  (B).    Bei  Daniel  2,  48  (C). 

Abs.  1  und  2  sind  in  A  vereinigt  9  gratia  AC.  12  edita  f.  mer.  C. 
23  nach  carne  hat  A  einen  Ponkt,  der  aber  keine  metrische  Abtheilang,  sondern 
eine  sprachliche  anzeigt.  29  ut  noceret  B,  die  richtige  Lesart  scheint  aber: 
coi  nocere.  35  virg.  fehlt  C,  gegen  das  Strophenmass.  40  tentatus  BC. 
43  C  hat  keinen  Absatz.  44  appropinquabat  tibi  domine  C,  appropinqaabit  A. 
Das  Wort  addacta  in  45  entscheidet  für  die  Lesart  von  B,  die  ich  aufgenommen. 
45  nam  int  C.  46  quse  est  mat  A.  48  es  B.  49  agnus  B.  52  ierit  C. 
53  hnjus  G.    54  ta  fehlt  C. 

Ein  Lied  auf  die  h.  Jungfrauen  steht  auch  im  Triodion  Z,  4. 


753.    De  virg^inibas. 


Jesu,  rex  ayie, 
terrae  polique 
virtute  recolunt 
ac  benedicunt, 
qui  das  virgineis 
arma  catervis, 


Per  quse  subpeditant 
atque  triumphant 
mundum  cum  vitiis 
tela  vel  bostis, 
Evae  pro  merito 
membra  domando. 


10 
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Istis  oceanns 

extitit  hortus, 

qua  poste  doroinnm 

miUit  eoi 

hiSy  quas  fert  geminas 

lucta  Coronas. 

Nunc  coDCtae  superis 
sßthre  choreis 
sectantes  niveum 


landibus  agnum, 
nos  firment  venia 
15     rex  tua  membra. 

Laus  trino  domino 
semper  et  uno, 
prsestanti  teneris 
tanta  pnellis, 
20     ob  quas  nos  sibimet 
per  ssecla  firmet. 


25 


30 


Hs.  von  S.  Peter  za  Karlsruhe,  No.  16.  15  Jahrb.  mit  der  Melodie.  Das 
Lied  ist  um  einige  hundert  Jahre  älter  als  die  Hs.,  denn  es  hat  dasselbe 
Strophenmass  wie  No.  691.  692.  Dieses  Versmass  entstand  aus  den  Hende« 
casyllaben,  deren  jeder  nach  der  Cäsur  in  zwei  kurze  Verse  getheilt  und  mit 
der  andern  Hälfte  gereimt  wurde.  Der  erste  Tbeil,  oder  die  ungleichen 
Verse  des  Liedes,  folgen  noch  den  Regeln  der  Quantität,  der  zweite  Tbeil  aber, 
oder  die  gleichen  Verse,  der  Betonung  oder  sind  Dactyle. 

1  aye,  Hs.  5  qu»,  Hs.  7  subpeditent,  Hs.  11  occeanis,  Hs.  12  ortns,  Hs. 
15.  16  scheinen  mir  fehlerhaft,  es  lässt  sich  kein  annehmlicher  Sinn  heraus- 
bringen.   23  firmet,  Hs. 

V.  11.  meritum,  heisst  hier  Schuld.    S.  No.  583,  41. 

V.  13.   oceanus  fEir  mare,  die  irdische  Welt,  das  Erdenleben.  No.  101,  32. 

V.  20.   aethere.  S.  No.  690,  20. 


754.   De  virg^inibus. 


Gaude  coelestis  curia, 
quse  virginum  tot  millia 
laureata  suscepisti 
et  regi  regum  jniixisti. 

Cujus  ingressse  thalamum 
per  cruorem  purpureum 
ut  castitatis  lilia 
pingunt,  serenant  omnia. 

Gaude  regina  virginum, 
tibi  dnlcem  exercitum 
tuus  transmisit  filius, 
cui  nil  matre  suavius. 

Mone,  latein.  Üyninen.   HI. 


Et  ante  thronum  glorise 
Sion  exultant  filiae, 
hymnizantes,  jubilantes,' 
contemplantes ,  adorantes. 


IS 


5     Debriantnr  suavitate 
contemplata  majestate, 
totse  ardent  in  amore, 
summo  landant  cum  dulcore.    20 

0  Jerusalem  fili», 
10     cum  cantico  Isetitise 
dilecto  citharizantes, 
conservate  nos  laudantes. 
11 
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Laos,  hoDOr,  sponso  virginum  26     qui  nos  sanctorum  meritis 
hqhc  et  per  omne  ssecalnm,  coeli  conjangat  gaudiis. 

ReicheDaaer  Hs.  No.  60,  Bl.  213.  aas  dem  14  Jahrb. 
7  et,  Ha.    8  pin^t,  serenat,  Hs. 


75Ö.    De  aoa  virg^ioe. 

Landes  ejus  virgo  casta  recolat  ecciesia 
et  concepta  corde  vota  protestentur  labia. 

Uni  desponsata  viro  psallat  cum  Isetitise, 
pulchra  pulchro  placitura,  si  devitet  turpia. 

Sponsum  suum  sponsa  landet  et  epitbalamia  5 

suse  desponsationis  Uli  cantet  dnicia. 

Super  omnem  laudem  ejus  addat  et  de  gratia, 
qua  conformat  sibi  reos  reformatos  venift. 

Hunc  honorem  sibi  qnserit  et  haec  super  omnia 

legis  holocausta  placet,  digna  laudum  hostia,  10 

niic  iter  quo  deducat  sponsam  ad  cubilia 
et  ostendat  salutarem,  sicut  est  in  gloria. 

Nam  et  haec  beafa  virgo,  cujus  natalitia 
celebramus,  per  haec  ipsa  laudum  sacrificia 

Ipso  duce  jam  pervenit  ad  ejus  palatia,  15 

ubi  tenety  quas  sperabat,  repromissa  praemia 

Et  jam  cemit,  quae  quaerebat,  dum  per  haec  exilia 
agni  veri  sequebatur  quaecunque  vestigia. 

Quod  non  sine  virginali  potest  continentia 

ceterorum,  qui  sequuntur  agnum,  virtus  alia.  20 

Ergo  dum  peregrinatur  erratque  per  devia, 
hujus  vitae  sponsa  Christi  haec  comiptibilia 

Corde  spemat,  spe  seqnatur  ad  inmutabilia 
agnum,  qui  remissione  tollit  mundi  vitia. 


Digitized  by 


Google 


163 


Ut  cum  fiet  ille  magnas  clamor  nocte  media: 
„ecce,  ecce  sponsus  venit!^  exeat  tuDC  ob  via, 

Mente  vigil  operumque  tenens  luminaria, 
ipsi  cODJangenda  sponso  in  caelesti  patria, 

Qua  dat  ei  pacem  suam  et  aeterna  gaudia.     amen. 


25 


Hs.  za  München   Giro.  17212.   f.  1.  des  12  Jahrb.     In  der  lis.    stehen  die 
V.  8. 9.  zweimal,  was  aber  dem  Strophenbau  und  dem  Sinne  nach  ein  Fehler  ist 

6  quas  far  sa»,  Hs.    Das  ganze  Lied  hat  nur  einen  Reim. 

V.  12.   salutarem,    d.  i.   Christos,    was    sonst    neutral    gebraucht    wird 
(No.  103,  4),  hier  aber  im  Masculin  steht,  damit  man  es  nicht  auf  iter  beziehe. 


756.    De  s.  Achatio. 


Hodiernse  festam  lucis 
est  Achatii  laus  ducis 

atque  decem  millium : 
Hennolao  phalanx  ista 
archiprsesule  baptista 

dei  colit  filinm. 

Adrianus  christianos 
colere  rex  deos  vanos 

jobet,  sed  despicitur; 
crucifixns  cum  cohorte 
dnx  est  et  conformi  morte 

Christi  grex  afficitor. 

Christi  poenae  renovaptur 
in  his  omnes,  iterantur 
Signa  mortis  domini. 


10 


15 


Ararath  Armeniorum 
nions  insignis  tot  sanctorum 
consecratur  noraini. 

Alexandriam  decorat 

mons  vicinus,  qui  perrorat        20 

martyrum  cruoribus; 
orant  Christum  triumphantes, 
ut  defendat  honorantes 

ipsos  a  doloribus. 

Exauditos  se  Isetantur,  25 

Dam  ipsos  qui  venerantur, 

servant  a  nocentibus. 
quorum  intercessione 
socia,  rex  Jesu  bone, 

nos  tibi  placentibus.  30 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten,  No.  48.  14  Jahrb.  (A).  Hs.  von  Tegernsee 
Pio.  1824  zu  München  15  Jahrh.  (B)  als  hjmnus. 

5  archiprseside  B.    20  vicinam  A,  quam  AB.   27  servat  B. 

Die  Legende  dieser  Märtyrer  ist  mit  andern  verwechselt  und  vermengt 
und  dadurch  ganz  sagenhaft  geworden,  daher  auch  ihre  Widerspruche  in  die 
Lieder  übergegangen  sind.    Acta  SS.  Junii  4,  177  flg. 

11* 
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757.   De  s.  Achatio. 


Fidelis  universitas 
collaudet  dei  filiuni, 
adest  Sacra  festivitas 
sanctorum  decem  milliam. 


Morte  pastoris  igitur 
prorsus  imaginaria 
grex  Christi  crucifigitur 
assunt  et  Signa  paria. 


15 


Sab  Hermolao  praesnle 
cum  suis  dux  Achatias 
sacro  lotus  baptismate 
fidem  servat  vivacius. 

His  Adrianus  imperat 
csßsar,  ut  libent  idolis, 
quem  dux  beatus  superat 
cum  patribus  christicolis. 


10 


Nam  mortis  in  doloribus 
spem  salutarem  impetrant 
cunctis  sui  meiporibus, 
Isetique  coelos  penetrant. 

Tam  forti  pro  victoria, 
triumpho  pro  tam  inclito 
Sit  deo  patri  gloria 
prolique  cum  paraclito. 


20 


Hs.  za  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  96  des  15  Jahrh.  (A> 
München  Clm.  17645.  des  14  Jahrh.  (B). 


Hb. 


3  sollempnitas  B.  5  Hermeiao  perside  A.  8  servatius  A.  10  libat  A. 
11  insi^nis  B.    13  passoros  B.    17  nam  A.    19  nemor  B.    20  Iseti  AB. 

Y.  14.  imaginaria  heisst  hier  vorbildlich,  nach  dem  Vorbilde  des  Kreuz- 
todes Christi.  Der  Sinn  ist:  die  Herde  Christi  wird  ganz  nach  dem  Vorbilde 
des  Todes  ihres  Hirten  gekreuzigt. 


758.   De  s.  Adriane  martyre. 


Ave  sancte  Adriane, 
qui  martyrinm  immane 

passus  es  in  corpore, 
stans  pro  Christo  Christiane, 
qnando  ba>resi  profanse 

noluisti  credere. 


Qui  ab  infernali  cane 
salvans  nos  fac  viam  plane 

salutis  incedere, 
vivereque  sie  humane 
ut  possimus  mortem  sane 
subitam  evadere. 


10 


Hs.  französischer  Tagzeiten  im  Privatbesitz,    15  Jahrh.    Das  ganze  Lied 
hat  nur  zwei  Reime. 

10  Sit,  Hs. 
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759*    Ad  s*  Aeg^idium. 


Akne  confessor  meriti  poteniis, 
gratise  templam  supereminentis, 
same  devotae  tibi  vota  mentis 
aure  benign a. 

Quse  qnidem  semper  qnoniam  pe- 
tenti,  5 

larga  blanditar  gremio  patenti, 
si   tarnen    digne   petat,    est  fre- 
quenti 
snpplice  digna. 

Flore  sub  prinlo  tenerse  juvent» 
de  novo  factos  senior,  repente  10 
lace  virtutum  satis  evidente 
enitnisti, 

Dum   genas   celsom  celebremqae 

fondum 
jossa  contemnens  domini  secandum, 
mira  res,  mundo  superando  mun- 
dnm  15 

terga  dedisti. 


Tu  comes  verus  domini  sequelse, 
qui  dator  reddis  celeris  medelae 
luminum  csecis  decus  et  loquelse 
munera  mutis.  20 

Tu  pio  transfers  animo  petitus 
naufragas  mentes  opifex  peritus 
pacis  ad  portum  veniseque  littus 
aura  salutis. 

Hinc  quod  ut  sanctus  merilo  co- 
laris  j  25 

quod   deo   dignus  quod   et  asse- 
quaris, 

quicquid  excelsum  dominum  pre- 
caris, 
claret  ubique. 

Ergo  pro  nobis,  pie  pastor,  ora, 
nos  ut  extrema  facias  in  hora  30 
horridä  longo  positos  ab  orft 
partis  iniquse. 


Ha.  No.  108,  b.   za  Laxembarg ,    12  Jahrh.     Das  Lied   ist  von  Guido  von 
Basoches,  der  darin  den  Reim  mit  dem  Metrum  vereinigt  hat. 

13.    14.    Die   Constraction   ist:    dtun  secundam  jassa   domini  contemnens 
gennr-celsum  etc.    31  bora,  Hs. 


760.  De  s.  Aeg^idio. 

Quantum  decet,  quantum  valet,       Hie  Athenis  oriundus, 

qoanto  dei  zelo  calet  adhuc  aevo  teuer  mundus 

caterva  fidelium,  a  mundi  lascivia, 

digna  laude  veneretur,  vicit  opes  virtutibus, 

CHI  digna  laus  debetur,  5     genus  excessit  moribus, 

beatum  Aegidium.  aetatem  scientift. 


10 
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Hie  fons  largse  pietatis, 
opus  piae  largilatis 

primum  suae  tribnit  15 

sanctitatis  argumenfum, 
dans  egeno  vcstimentnm , 

quo  se  magis  induit. 

Vi  compararet  coelicam, 
terrenam  dedit  tunicam,  20 

dedit  immo  vendidit, 
emit  enim  largiendo, 
qnod  avare  possidendo 

primas  homo  perdidit. 

Sanum  prece  pretiosa  25 

reddit  virura,  quem  virosa 

consumebat  Isesio; 
solvit  clave  labiorum 
et  virtute  meritorum 

captum  a  dsemonio.  30 

Christi  verus  imitator 
paupertatis  fit  amator 

et  relictis  oronibus 
exul  abity  tollit  crucem, 
mavnlt  Christum  sequi  ducem,  35 

quam  praeesse  dncibus. 

Praedam  ventis  atque  mari 
datos  munit  salutari 
precum  propngnacnlo. 


dat  salutem  destitutis,  40 

opem  vitaß  constitutis 
mortis  in  articulo. 

Arelatem  transfretavit, 
hie  a  febre  revocavit 

filiam  TheocritaB,  45 

fines  petit  Nemausorum, 
gratuletur  gens  Gothorum 

tanto  felix  hospite. 

Corvus  pavit  in  deserto 

servum  dei,  quem  aperto  50 

currus  tulit  aere, 
mel  locusta  praecursori, 
cerva  patris  hujus  ori 

lac  propinat  nbere. 

Armipotentis  Franciae  55 

regem  orando  gloriae 

regi  reconciliat, 
suum  ei  dum  reatum, 
a  quo  sibi  revelatum 

et  dimissum  nuntiat.  60 

Nobis  ergo  propitius 
sanctus  pater  Aegidius 

precum  suarum  aegide, 
gregem  se  venerantium 
nostrae  salutis  ostium  65 

defendat  a  tyrannide. 


Hs.  zu  Luxemburg  No.  lOS,  b.  aus  dem  12  Jahrh.  Die  15  letzten  Verse 
sind  ans  dem  13  Jahrh.  nac^hgeschrioben.  Das  Lied  ist  auch  von  Guido  von 
Basoches. 

45  tehocritae,  Hb.    47  gotor.  Us.    54  uberi,  Us. 

Der  Breviar.  Mogunt.  hat  ein  anderes  Lied  auf  diesen  Heiligen  in  fünf 
Strophen  mit  diesem  Anfang  (ad  primas  vesp.): 

Festum  sancti  Aegidii  qui  cum  snpemis  civibus 

mente  colamus  parili  nunc  gaudet  in  ccelestibus. 
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761.   De  s*  Aeg^idio. 

Sicat  passer  solitarias  in  iecto, 
sie  vir  Aegidius  pervigil  in  Christo. 

Requiescens  quasi  leo  cum  Juda  accubuit, 
dum  pullum  suum  ad  vineam  ligare  studuit. 

Ut  catulus  leonis  ascenderat  ad  prsedam  5 

alligans  ad  viiem  asinam  suam. 

Cum  per  virtutum  scalam 

Sorech  quserens  vineam 

se  suamque  Christo 

junxerat  sponsam.  iO 

Hie  inventus  sine  macula, 

nee  speravit  in  thesauris  et  pecunia, 

Ne  sibi  coluber  in  via 

nee  cerastes  nocere  posset  in  semita. 

Cui  per  sanctaD  trinitatis  efficaciam  15 

contulit  tantam  deus  meritorum  gratiam,   . 

Ut  miraculorum  coruscans  virtutibus 
miseris  per  ipsum  subveniret  pluribus. 

Nam  tempore  quodam  propter  eleemosynam 

misero  cuidam  suam  dedit  tunicam,  20 

Quam  ut  seger  idem  induerat^ 
incolumis  inde  redierat. 

Deinde  relinquens  Grseciam 
transiit  exul  ad  Galliam. 

Munus  ab  apostolico  Romse  sibi  contraditum,  25 

statim  inmissum  Tiberi  direxit  ad  coenobium. 

Peccatum  regis  piavit, 
mortunm  resuscitavit. 
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Multos  infirmos  curavit, 
dsemoniacos  sanavit 

Hinc  nos  te,  sacer  Aegidi, 
voce  rogamus  supplici^ 

Ut  peccatornm  veniam 
per  tuam  nobis  gratiam 

A  domino  obtineas, 
cai  laus  sit  et  potestas. 


30 


35 


Hs.  zu  Stuttgart  BibL  20.  f.  13.  mit  der  Melodie;,  13  Jahrh.  (A).  Us.  von 
S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  348.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B> 

1  solutarius  B.  3  occubuit  B.  5—10  fehlen  B.  17  et  f.  ut  A.  18  eom  B. 
19  dum  A ,  cum  B  für  nam.  20  daret  A.  21  ille  B.  22  in  colomis  A 
25.  26  stehen  in  B  nach  28.  27  purgavit  A.  27.  28  stehen  in  B  nach  30. 
29  ibi  inf.  B,  sanavit  A.  29.  30  stehen  in  B  nach  24.  30  daemoniacom  libe- 
ravit  A.    34  et  plen»  pacis  grat  B.    35  nobis  ob.  A. 

762.   De  s.  Afra. 


Ad  auram  post  meridiem 
deas  lapsum  qnserit  hominem, 

In  cujus  corde 

sol  occiderat  justitiae, 

Quem  serpens  primft  5 

spoliaverat  tunicft; 

Set  nndatus  innocentid 
defensionis  texit  folia, 

Dum  coofiteri  erubuit, 

quod  hosti  natur»  succubuit,   10 

Immo  reatum  proprium 
in  creatoris  retorsit  Vitium, 

„Quam,  inquit,  dabas  sociam, 
mulier  escam  tribnit  vetitam.^ 

Transgressor  ergo  pellitur,       15 
ad  viiam  conditus  morte  moritur, 

Perditus  tandem  quseritur, 
virginis  partu  inventus  reducitur. 


Dum  latro  Matthseus, 

lacrimosa  Maria,  Zachaeus,      20 

Saulus,  adultera 

salvantur,  David,  Raab  et  Afra, 

Insula  quam  Cyprus 
nostrum  dat  cernere  littus, 

Et  veniae  gremium  25 

Dobis  ostentat  apertun», 

Cum  turpem  idolatria 
Vera  mundet  poenitentia 

Atque  dignam  martyrio 

Christi  faciat  confessio.  30 

Hiyus  meritis  omnia 
purgentur  nostra  crimina 

Et  angelorum  gaudiis 
perfruamur  sempitemis. 
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Hs.  so  Gratz  42/6.  12  Jakrh.  mit  Nemneo.    23—26  sind  Hexameter. 
18  partum,  Hs.    22  et  fehlt  der  Hs.  27  dam,  idolatriam,  Hs. 
V.  5.  6.   prima  tunica ,  für  stola.    S.  No.  161,  2. 


763.    De  s.  Afra. 


Augusta  plaude  nobilis, 
in  qua  clarescit  sseculo 

lucerna  candens  mobilis 
jam  Afra  cum  tripadio. 

Ditaris  enim  merito 
praedita  dulci  germine, 

et  pateris  inmerito 

eclipsim  Phoebus  fermine. 

Nam  Afra  in  te  damit 
cum  suis  consodalibus, 


qnae  toti  plebi  patuit 
conregnans  in  coelestibns. 

Per  sna  patrocinia, 
Augusta,  stas  pacifice, 
5     intrabis  coeli  cnlmina 
vivendo  beatifice. 

Ergo  matronam  recole, 
felicem  Afram  visita, 
sequendo  eam  opere 
10         gaudebis  post  in  patria. 


15 


20 


Hs.  za  Frankfurt  r^o.  170:  in  12o.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh. 

Nach  20  folgen  in  der  Hs.  diese  gereimten  Hexameter,    die  nicht  zu  dem 
Liede,  sondern  zu  Responsorien  gehören. 

Martyr  sancta  dei,  qu»  flagrans  igne  fidei 
flanmias  sprevisti,  tortorum  victima  Christi, 
qui  foedant  mores ,  precibus  restringe  calores , 
crescat  ut  in  nobis  divini  fervor  amoris. 


764.    De  s.  Afra   (iropariutn). 


1.  Landes  deo  perenni, 

2.  Auetori  redemptionis, 
nostra    prsesultet    nunc    har- 

monia ; 

•  Qui  Yult  omnes  salvos  esse, 
nullum     fraudans     sua     de- 
mentia. 5 

Hujus  ipse  diei  nobis 
consecravit  sancta  prseconia, 


3.  Mundans  vas  ad  spiritalia, 
quod  replebat  inimicitia. 

Mutatio  dextrse  placida       10 
cujus  apparebat  in  beata  Afra, 

4.  Quam  sordibus  erutam 
fecerat  munda 

sibi  oflferre  thymiamata 
camis  ac  snsd  sacrificia;     15 
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5.  Quam  de  Into  samptam 
coßlestia  fecit  calcare 
pedibos  lilia, 

Et  cam  candidulis 


vir^ibos  fecit  habere 
regni  consortia. 

Hajus  obtentu  nostra 
tergat  pius  delicta. 


20 


Hs.  des  12  Jahrh.  im  Karlsruher  Archiv. 

9  dexter»,  Hs.    15  dieser  Vers  bildet  einen  Absatz  in  der  Hs. 


765.   De  s.  Afra. 


Gaode  civitas  Augasta, 
redde  deo  vota  justa, 
a  quo  tuus  ad  te  missus 
est  apostolas  Narcissus. 

Narcissus  primo  plantavit, 
Dionysius  rigavit, 
deus  dedit  iDcrementnm , 
Christus  manet  fnndamentum. 

Snb  Narcisso  pontifice 
et  diacooo  Feiice 
credit  Afra  com  puellis 
et  Hilaria  cum  illis. 

Dsemon  clamat  et  insanit, 
Afra  stupet,  praesul  canit, 
orat  praesul  christianus, 
fugit  satanas  profanus. 


Mox  in  fide  confortatis 
affinibus  et  cognatis 
propter  fidem  comprehensae 
quinque  vivsß  sunt  incensae.      20 

Afra  simul  et  consortes 
Stent  pro  nobis  prece  fortes, 
nt  et  nobis  expurgatis 
Sit  portio  cum  beatis. 


10 


0  Narcisse  cum  Feiice, 
sta  pro  nobis  omni  vice 
et  pro  nostra  civitate 
et  pro  cunctis  supplicate! 


25 


Praesta  pater  et  patrone, 
praesta  fili,  pastor  bone, 
15     praesta  spiritus  amborum 
medicinam  peccatorum. 


30 


Hs.  No.  66  zu  Freiburg,  15  Jahrh.  (A).  Us.^a  Stuttgart  Brev.  Na  lOi- 
f.  76.  15  Jahrh.  (B).  Hs.  von  S.  Peter  No.  16  za  Karlsruhe,  15  Jahrh.  mit 
der  Melodie  (C).    Bei  Bebel  f.  18  (D). 

2  vota  deo  G.  3  pius  A,  a  te  ABD.  5  —  8  stehen  in  C  nach  12.  8  lian. 
Ch.  A.  10  ac  a  13  cl.  dsem.  C.  13>-16  stehen  in  C  nach  20.  14  orat 
prsesul  stupens  canit  C.  15  canit  D.  17  sed  f  mox  C.  18  a  finibus  C. 
19  comprehendere  B,  illse  simul  comp.  CD.  20  accens»  D.  21—28  fehlen  C. 
23  expiatis  B.  25  —  28  fehlen  B.  26  vos  f.  sta  D.  27  pravitate  D.  28  ex- 
orate  D.    30  simul  f.  fili  C.    32  medicina  D. 
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766.   Afrae  et  sociarum  ejus,    sequentia. 


Gloriam  deo 

patri  canamus 

et  filio,  sancto  paraclito, 

Qui  ab  arce  patris, 
deus  sammus  et  bumilis, 

Missus  venit  mitis, 
iotrans  nterum  virginis, 

Ui  peccatores  sanaret 
et  jnstos  faceret  y 
ut  dispersos  congregaret, 
liberans  perditos. 


10 


Quosdam  elegit 
plebis  doctores 
prsefectos  et  ecclesise  pastores,  15 

Variis  signis 

et  docamentis 

multis  qui  converterent  peccatores. 

Promittens  veniam  et  vitam 
credentibus  in  se  hominibus,    20 

Ut  regni  concives  coelestis 
participes  essent  et  consortes. 

Peccantes  puniens  dellDquentes^ 
corrigens^  emundans  poenitentes, 
errantes  condemnans,  25 

fideles  quosque 
et  jastos  salvificans. 

Qoi  signis  reprobos  et  exemplis 
virtutum  miracolis  instroxit, 
per  verbam  salatis  30 

et  veritatis 
incrednlos  correxit. 


De  quorum  collegio 
confessor  almus  Narcissus 
prsesul  claruit;  35 

Augustam  qai  adiit 

ad  domnm  ignorans  Afrse 

et  introivit. 

At  illa  gaudens 

pro  amatore  40 

electnm  prsesulem  suscepit; 

Sanctam  cognoscens, 

plorans  et  gemens 

ejus  pedibus  se  prostravit. 

At  pontifex  nt  percepit,  45 

domino  pro  illa  preces  fudit, 

In  fide  Sacra  instnixit, 
eam  sacro  fönte  et  abluit. 


Post  hsßc  Afra  exquiritor 
minis,  terroribus, 
doHs  attentatar, 
cbristianam  sese  protestatur. 


50 


Ad  idola  compellitnr^ 

vincta  adducitnr, 

jadici  prsesentatur,  55 

Cbristum  corde  et  ore  fatetur. 

Ignibus  Viva  datur , 
flammis  exaritur 
sicqne  martyr  efficitor. 


Spiritum  ccbIo  reddens, 
denm  benedicens 
seterna  dona  possidet. 


60 
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0  Clemens  rector  polorum 
redemptor  et  cunctornm, 


nobis  dona  prsemia; 
tibi  laus  et  gloria. 


65 


Hs.  zu  Poromersfelden  bei  Bamberg,  No.  2926.  des  14  Jahrb. 

11  coDgr.  disp.  Hs.  gegen  den  Reim.  18  plarimis  f.  mnltis,  Hs.  gegen  das 
Versmass.  29  instruxerat,  Hs.  32  corrigeret,  Hs.  36  qui  feblt  der  Hs.  37  ad 
fehlt  der  Hs.  44  für  ejas  hat  die  Hs.  pontificis,  aas  dem  folgenden  Vers  hieher 
gezogen.    51  attemptatur,  Hs.  nach  der  Schreibung  des  Mittelalters. 


767.    De  s.  Afra  (p^oparium). 


1.  Grates  deo 
et  hoDor  sint 
per  ssecnla, 

Qui  in  sanctis 

suis  facit  5 

inirabilia. 

2.  Cujus  ab  aeterno  et  ab  ahtiquis 
Ordinate  sapientiä 

Ovis  perdita  misericorditer 
est  inventa  et  diligenter      10 

Domo  eversÄ  reperta 
est  dracbma  decima 
in  beatissima 
dei  martyre  Afra. 

3.  Hodie  cuiusdam  et  15 
vere  singularis,  immo 
ccBlestis  hominis  filia, 

Accepta  sed  dissipata 

natnrae  et  rationis 

substantia ,  20 

Vivendo  luxuriöse, 
sollemniter  revertitur 
de  regione  longinqua. 

4.  Hodie  eadem  pulchra 

filia  populi  sui  25 

et  domus  patris  oblita, 


Flammä  sancti  Spiritus 

iniciata, 

sed  igne  materiali 

consummata,  30 

aurem  cordis  ad  fidem 

inclinaveraty 

Et  jam  intus  prsegustando 
dextros  amplexus  viderat, 
quod  rex  speciem  eius         35 
concupierat. 

6.   Nam  illa  Sunamitis 
et  filia  audierat, 

Quia  ccelestis  pater 

iilam,  ut  reverteretur,         40 

revocaverat. 

Sancto  igitur  Narcisso 
illi  praedicante  statim 
ad  mensam  patris  rediit. 

6.   Et  civem  illum,  cui  45 

male  adbsesit,  deseruit. 

Et  qnad  centum  cados  olei 
domino  suo  reddere  debuit, 


Accepta  cautione 
sacramentorum  suorum 
scripsit  sibi  quinquaginta 


50 
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et  promeruit  esse 
fiUa. 

Sic  multi  in  retroactis 
aetatibus  rediere  55 

a  suis  erratibus; 

Sic  Maria  Magdalena, 
sie  mulier  illa  Cananaea, 

Et  Petrus,  postquam  Christum 
negaverat,  rediit,  60 

Et  Paulus  Christi  voce 
prostratus  resipuit. 
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Matthsens  a  telonio 
ipsius  patris  rediit 
prseconio.  65 

Zachseus  dat  dimidium 
bonorum,  fraudem  redimit 
in  quadruplum. 

Eodem  modo  divina 
gratia  post  excessus  70 

nostros  faciat  redire 
nos  ad  Christi  convivia 

Tua  interventione , 

0  beatissima  dei 

martyr  Afra.  75 


Hs.  zu  Gratz  42/6  des  12  Jahrh.  mit  Neumen  (A).  Ha.  za  S.  Peter  in 
Salzburg  XII,  7.  des  12  Jahrh.  (ß).  Hs.  zu  S.  Gallen  No.  381  p.  201  des 
13  Jahrb.  mit  der  Melodie  (C>  Hs.  zu  Kreuzungen  bei  Konstanz,  14  Jahrh. 
mit  der  Melodie  (D). 

1  deo  fehlt  A.  5  fecit  CD.  9  perditas  A ,  et  mis.  CD.  15  — 18  stehen  in 
C  an  !H— 26,  und  diese  an  15—18.  15—23  sind  in  AB  nur  ein  Absatz.  ITnata 
wäre  für  das  Versmass  richtiger.  19  accepta  fehlt  A.  23  long.  reg.  A.  24—36  sind 
nur  ein  Absatz  in  A.  24  pulcherrima,  alle.  26  domum  BCD.  27  flammas  B. 
29  et  f.  sed  B.  30  concren^ata  A.  31  Absatz  in  B,  aure  A,  auch  gut.  33  ohne 
Absatz  in  AB.  37  nam  et  D.  38  sed  AC.  39  kein  Absatz  in  B.  45.  46 
fehlen  B.  50  suor.  fehlt  AB.  55  Rediere ,  Absatz  in  A.  58  Absatz  in  A ,  des 
Verses  wegen  sollte  illa  \^egblciben.  66  —  68  hat  nur  C.  69  sapientia  AB. 
73  tuo  interventu,  haben  alle  Hss. 

In  der  Hs.  zu  München  Clm.  3914.  des  12  Jahrb. ,  die  von  Augsburg 
kommt,  ist  die  Sequenz  Scalam  ad  coelos  C^o.  751)  auf  die  h.  Afra  übertragen 
und  auf  dieselbe  noch  ein  anderes  Lied  enthalten  mit  diesem  Anfang:  Verbum 
B«pienti9f  regem  regum  glorise.  Es  hat  abwechselnd  Strophenpaare  von  3  und 
4  Versen. 


768.    De  s.  Agpapito  Qtroparium). 


1.  CoDcentu  veneremur 
concti  fratres  soUemni 
Beati  Agapiti  festum, 
Perpessi  genera  poenarom. 

2.  QoiDdennis  virili 


pagna  certaverat 
urbe  Praenestina, 

Judicum  devincens 
minas  tyrannicas 
spernens  et  saadelas. 


10 
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3.  Nervis  est  caesus 
atqae  quatridao 
sioe  cibis 
carceri  trasns. 

Caput  de  pranis  15 

uritur,  calidis 
venter  aquis, 
tergum  bis  flagris. 

4.  Inverso  vertice 

distentas  fumigatar  20 

stercoris  igne. 

Bestiis  traditur, 
maxillis  frangifur,  binc 
decapitatar. 

5.  Tantis  perfunctum  25 
plagis  agonum 


rex  tiruDCuliim 
assumit  coronandum. 

Gaudet  anima 

snperis  juncta,  30 

quoram  domino 

mors  extat  pretiosa. 

6.  Qai  DOS  suo 
dignos  servitio 

ut  efficiat  35 

deus  ab  alto, 

Martyr  sancte 

digoeris  hodie 

pro  servulis 

Clemens  orare,  40 

7.  Atbleta  regis  summi. 


Hs.  KU  Stuttgart  Bibl.  No.  20.  f.  67.  mit  Neumen,  12  Jahrb.  ond  Hs.  za 
München  Cbn.  16119  am  Ende,  mit  Neumen,  11  Jahrh.  Beide  Hss.  gleich- 
lautend. 

5  für  qnindecim  annorum.    35  facial  ist  für  das  Versmass  richtiger. 


769.  In  nativitatc  s.  Agathas. 


Agatbae  sacrse  virginis 
diem  festum  colimus, 
in  qao  devicto  tyranno 
palmam  samit  martyrii. 

Quintianas  iyrannus 
consularis  Siciliae 
audiens  famam  virginis  ^ 
fremere  ccepit  invidus, 

Vitiorum  affectibus 
mentem  vexabat  invidam, 
nt  deo  dicatam  virginem 
rabido  ore  perimeret 


10 


Statim  assunt  ministri 
ejus,  qai  vellent  pandere 
religionem  sanctissimam , 
quam  tenet  ab  infantia. 

Sisti  jubet  martyrem 
suis  tribunalibus, 
et  eam  sie  alloquitur, 
ut  diis  cervicem  flecteret 

Sed  dum  nil  valet  insania^ 
in  mammä  torquet  virginem 
et  testas  acutissimas 
igni  succensas  adhibet, 


15 


20 
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Cajus  medendis  ariabus 
sanctus  adest  apostolus, 
qui  verbo  curat  vulnera , 
qusd  tyrannos  inflixerat. 
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25     Debioc  ad  sepulcrom  veniens 
juvenis  splendidissimus ,  30 

mentem  sanctam  prsedicat, 
patriae  salatem  plurimam. 


Hs.  zu  Karlsruhe  o.  N.  14  Jahrh.  Bl.  29.  (K)  mit  der  Melodie.  Bei  Daiäel 
1,  95  (D).  Ferg.-Hs.  zu  Lichtenthai  (L)  aus  dem  14  Jahrh.  Hs.  der  ambros. 
Bibliothek  zu  Mailand,  M.  25  des  15  Jahrh.  (A> 

4  subit  D,  nicht  gut,  sumpsit  A.  13  miseri  D,  passt  eher  zum  Verse,  aber 
nicht  zum  Sinne.  17  Christi  f.  sisti  A.  20  dis  D,  gleiche  Vocale  werden  oft 
einsylbig  gelesen.  22  mamam  A.  24  adibet  A.  28  infixerat  A.  32  patrise- 
qne  KL. 

V.  4.  palma  martyrii,  dies  ist  der  eigentliche  christliche  Ausdruck,  daher 
man  auch  Palmenzweige  in  die  Gräber  der  Märtyrer  legte.  Auch  andere 
Blätter  wurden  in  ihre  Grüften  gestreut.  Gregor.  Turon,  mirac.  1,  71.  folium 
herbsD  salvise,  quod  pro  honore  martyrum  in  crypta  conspersum  fuerat. 
No.  629 ,  41.    £9  ist  der  Gegensatz  des  heidnischen  laurus. 


770.  De  s.  Ag^atha. 


Ave  virgo  generosa, 
spoDsa  Cbristi  Agatba , 

cujus  fragrant  velut  rosa 
virtutam  aromata, 

Cujus  mens  sie  solidatur 

fidei  fundamine, 
Qt  nequaquam  moveatur 

metu  vel  blandimine. 

Aspernaris  Quintianum, 

execraris  idola, 
omoe  despieis  mundanum 

tu  felix  christicola. 

Salve  mitis  et  benigna, 
mente  fervens  Agatba, 

Dobis  linquens  fide  digna 
exemplorum  dogmata, 

Christi  fida  tu  ancilla, 
quam  tyrannus  iuipius 


dire  torsit  in  mammilla, 
quam  praescidit  acrius,  20 

Carcerique  mancipavit, 
sed  in  Cbristi  nomine 
5     te  divino  mox  sanavit 
Petrus  medicamine. 

Gaude  fortis  et  bonesta  25 

triumpbatrix  Agatha, 
quse  pro  Cbristo  fers  molesta 
10         passionum  Stigmata, 

Volutaris  super  testas 

et  carbones  ignium,  30 

terrae  motus  tune  infestas 

turbas  necat  gentium. 


15 


Inde  carcerem  subisti, 
unde  post  victoriam 
pretiosa  martyr  Christi 
veberis  ad  gloriam. 


35 
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Vale  decens  forma  moram,  Eja  Clemens  et  beata, 

lux  virtutum  Agatha,  pia  dulcis  Agatha,  50 

tumulanda  angelornm  prece  confer  mihi  grata 

turmis  es  circumdata,  40         pneumatis  charismata. 

Dant  ad  caput  continentem  Per  te  culpse  deleantur, 

tabnlam  marmoream,  aageantar  gratise 

quod  honorem  deo,  mentem  et  in  morte  propellantur            55 

sanctam  et  spontaneam.  potestates  noxise. 

Ignis  vorans  tui  velo  45     Me  de  mundo  transfer  isto 
tomoli  restringitur,  coeli  ad  agalmata, 

virginum  (e  nunc  in  ccelo  ut  in  aevum  fruar  Christo 

sponsus  circumplectitur.  tecum  gaudens  Agatha.         60 

Hs.  zu  München  Clm.  3012.  f.  79.  15  Jahrh.  (A).  Reichenauer  Pap. -Ha. 
No.  36.  Bl.  196.  za  Karlsruhe,  aus  dem  15  Jahrb.  (B).  Das  Lied  ist  von  dem 
Prior  Konrat  von  Gaming  und  nach  dem  Muster  seiner  Mariengrusse  angelegt. 
Die  fünf  Grüsse  ave,  salve,  gaudCj  valCj  eja  stehen  jedesmal  am  Anfang  von 
zwölfzeiligen  Strophen  und  im  zweiten  Verse  einer  jeden  solchen  Strophe 
kommt  der  Namen  Agatha  vor.  Es  gehören  also  eigentlich  12  Verse  zu  einer 
Strophe,  die  dreitheilig  gebaut  ist. 

3  flagrant  B.    8  blandamine  B.    47  mox  für  tunc  A. 

V.  2.   sponsa,  ^Bow^Kpos-  Febr.  5. 

V.  18.   t3Tannus  impius,  fiaxai6<pQ(ov  xvfjawos.   Febr.  5. 

V.  33  flg.  fiatnav  li^p  atpaiqBtnif  xal  tov  Ttvgos  ir/y  xaidipXefiy  xal  (eafiovg 
Tovff  Tot?  adfiOTog  vnrivBfxag,  Febr.  5. 

V.  41  flg.  o  affsloe  ovQOvo&er  tcj  rdgxa  TtXdxa  intxofiKjtv  ifftfQafAfAiyrp^' 
wove  oatos,  avTonQoaigetog ,  iifiij  ix  '&eov  xal  naxqidos  XvjQfaaig»  Febr.  5.  Die 
Menäen  spielen  dabei  auf  die  Gesetztafeln  Moysis  an. 

V.  49.  50.   Clemens,  pia,  dulcis  scheinen  aus  dem  Salve  regina  entlehnt 

Nach  der  Legende  l<am  ein  Engel  zu  dem  Grabe  der  h.  Agatha  und  legte 
eine  Tafel  mit  folgender  Inschrift  darauf:  mentem  sanctam  spontaneam,  honorem 
deo  et  patriae  liberationem.  Auf  manchen  Hausthuren  in  den  Dörfern  und 
Höfen  des  Schwarzwaldes  sah  ich  dieselbe  Inschrift  in  etwas  anderer  Fassung 
also:  mentem  sanctam  et  spontaneam,  honorem  deo  et  sanctis  et  patrise  libera* 
tionem,  zuweilen  mit  dem  Beisatze:  s.  Agatha  ora  pro  nobis.  In  obigem  Liede 
V.  43  steht  der  Anfang  dieser  Inschrift,  das  Wort  quod  aber  gibt  einen  un- 
vollständigeu  Sinn ,  weil  ein  Verbum  fehlt.  Jacob,  de  Voragine  in  der  Aurea 
legenda  SS.  ed.  Grösse  p.  173.  schliesst  das  Leben  der  h.  Agatha  ebenfalls  mit 
Hindentung  auf  jenen  Sprach  also:  sanctitatem  mentis  et  patriae  indicat  libera- 
tionem. Es  wurde  dieser  Spruch  auch  zu  Inschriften  auf  Glocken  benutzt, 
z.  B.  auf  einer  Glocke  zu  Tarascon  von  1469 :  mente  sancta  spontanea ,  honore 
deo  et  patriae  liberationc.  Estrangin  etudes  sur  Arles  p.  226.  Bienecker  ad  d. 
5  Febr.  bemerkt  in  seiner  Handschrift:  Nota,  haec  sunt  verba,  qn»  super  can- 
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delas  in  festo  puiificationis  b.  M.  v.  (2  Febr.)  benedictas  Bcribi  solent  in  die 
B.  Agatha:  mentem  sanctam,  spontaneam,  honorem  deo  et  patri»  liberationem. 
Et  variis  in  locis  scedulas  bis  verbis  inscriptas  bodie  in  copia  benedicontor, 
qu»  per  omnes  portas  domus  affigontnr  contra  ignem  vel  spiritns  maiignos. 
Zwei  andere  Lieder  auf  diese  Heilige ,  die  wahrscheinlich  in  Spanien  gemacht 
wurden,  stehen  in  den  Act  Sanct  Febr.  1,  596.  mit  den  Anfangen:  AdestO 
plebs  fidissima,  und  Festnm  insigne  prodiif. 


771.   Agoetis  virginis. 

Agnes  heaisd  virginis  Aras  nefandi  naminis 

natalis  est,  quo  spiritum  adolere  tsedis  cogitar, 

ccelo  refudit  debitam,  respondet:  ^haud  tales  faces 

pio  sacrata  sanguine.  sumpsere  Christi  virgines,         20 

Matura  martyrio  fuit,  5     Hie  ignis  extingnit  fidem, 
matura  Dondam  nuptiis,  haec  flamma  lumen  eripit: 

Dutabat  in  viris  fides  hie  hie  ferite,  nt  profluo 

eedebat  et  fessus  senex.  cruore  restingnam  focos'^! 

Meta  parentes  territi  PeFeussa,  qua  pompam  tulit,    25 

claustmm  padoris  auxerant,  10     nam  veste  se  totam  tegens 
solvit  fores  eustodiae  curam  pudoris  prsestitit, 

fides  teneri  nescia.  ne  qnis  retectam  cerneret. 

Prodire  qnis  naptum  putet.  In  morte  vivebat  pudor 

sie  laeta  vnltu  ducitor,  vultumque  texerat  mann,  30 

vero  novas  ferens  opes  15     terram  genu  flexo  petit 
dotata  censn  sanguinis.  lapsu  vereeundo  eadens. 

Hs.  zu  Karlsrohe  o.  No.  14  Jahrb.  Bl.  29.  mit  der  Melodie  (K).  Hs.  der 
ambros.  BibUothek  xn  Mailand  M,  25.  des  15  Jahrh.  (M).  Bei  Daniel  1,  94  (D). 
Hs.  za  Lichtenthai  (L)  des  14  Jahrh. ,  und  eine  andere  daselbst  des  13  Jahrh.  (C). 
Bei  Thomas,  p.  381  (T).  Eines  der  schönsten  Lieder  des  h.  Ambrosins,  dessen 
Anordnung  und  Schlnss  durch  Fülle  der  Gedanken  und  Bündigkeit  sich  aus- 
zeichnet 

1  Agnis  D ,  für  Agnes ,  Ambrosias  brauchte  diesen  griechischen  Genitir, 
um  den  Namen  der  Heiligen  (op^i?)  nicht  mit  dem  lateinischen  agna  zu  ver- 
wechseln. Später  wurde  Agnes  für  den  Nominativ  gehalten,  und  Agnetis  de- 
klinirt  2  spiritu  M.  3  debito  M.  8  efessus  M.  10  auxerat  L.  13  nuptam  T, 
mundum  für  nuptum,  M,  aus  No.  683, 29  hieher  gezogen.  15  novas  vero  KDLGT. 
19  aut  LM.  23  fer.  ut  fehlt  M,  pro  filio  für  profluo  M.  24  fochos  M.  25  per- 
cussam  D,  quam  TKDLC,  der  Sinn  fordert  aber  qua;  pomam  M.  26  tegit  PT« 
28  rectam  M. 

Mone,  lAtein.  nyinneii.  III.  13 
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V.  2,  natalis,  iiriaios  /n^,fifi'  Nov.  11. 

V.  5.  Denselben  Gedanken  spricht  Ambras,  de  virg.  1,  2  aus:  nondum 
idonea  pcense,  et  jam  matura  victori». 

V.  10.   claustrum  pudoris,  braucht  Ambrosias  auch  in  No.  30,  14. 

V.  12.  Diesen  Vers  hat  Ennodws  nachgeahmt  durch  virtus  teneri  nescia. 
Magna  bibl.  patr.  6,  297. 

V.  13.  Diese  Wendung  braucht  Ambrosius  aach  in  No.  683, 29.  und  de  virg. 
L  1.  non  sie  ad  thalamum  nupta  properaret,  ut  ad  supplicii  locum  Iseta  virgo 
processit 


772.    De  s.  Agneta. 


Ave  gemma  claritatis 

ad  instar  carboncnli, 
Agnes  rosa  paradisi 

more  fragrans  balsami! 

Salve  mitis  et  benigna  5 

Mariae  pedissequa, 
salve  virgo  deo  digna, 

nostra  salutifera. 

Gaude,  quia  convicisti 

mundum,  carnem,  dsemonem,  10 
in  virtute  Jesu  Chiisti 

snperasti  judicem. 


Vale  virgo  singularis , 
jam  cum  Christo  jocundaris 
in  ccelesti  culmine:  15 

Vale  forma  puellaris, 
tua  prece  tuearis 
nos  ab  orci  fulmine, 

Ut  post  banc  vitam  cum  beatis 
possimus  vultum  deitatis  20 

gaudenter  .  .  . 


Die 


Reichenauer  Pap.-Us.  No.  36.  Bl.  206.  des  15  Jahrb.   zu  Karlsruhe, 
V.  13—21  scheinen  hinzugefügt 

10  carnem  et  d.  Hs.    21  fehlt  ein  Wort,  vielleicht  cernere ,  conspicere. 

V.  1.  5.  9.  13.  Diese  Grusswörter  kommen  oft  vor.   S.  No.  770.  No.  507. 
V.  10.  Dieselbe  Zusanunenstellang  in  No.  631,  25. 

V.  18.  orci  folmen,    weil  der  Teufel  mit  dem  Blitze  verglichen   wird. 
Luc.  10,  18. 


773.    De  s.  Ag^aa. 


Laus  Sit  regi  gloriae, 
cujus  formam  gratise 

solis  splendor  obstupescit, 
in  hortos  ecclesise 
lilia  colligere  5 

tamquam  sponsus  dum  processit, 


Ecce  Agnes  invenitur 
et  inventa  colligitur 

lilium  de  lilio, 
annulo  cujus  munitur 
et  in  sponsam  eligitur 

regi  rcgis  filio. 


10 
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Cojas  ferveDS  in  amore 
spernit  mnnduin  com  decore, 
blandimentis  nee  tormentis        15 

non  mollita  judicis; 
cnmqne  mentis  in  fervore 
sponsum  qnserit  spons^  more, 
spoliata  vestimentis 

densis  latet  capillis.  20 

Tunc  inducta  lupanari, 
cella  falget  ut  solari 

splendore  lucis  operta, 
ab  angelo  consolari 
meruit  atque  velari  25 

cydade  anro  contextä. 

niic  virgo  ne  tangatar, 
impndicas  suffocatar, 
pro  quo  Agnes  dum  precatur, 
reviviscit  juvenis ; 


30 
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per  quem  Christus  dum  laj^datur, 
plebs  binc  furens  indignatur, 
Agnem  magam  protestatur 
tradens  hanc  inccndüs. 

Sed  ignis  obstupens  cedit,        35 
nee  Agnem  nee  lanam  Isedit, 
ejus  floris  et  pudoris 

non  ferens  potentiam: 
cujus  guttur  ensis  caedit 
mortique  vita  succedit,  40 

ecce  vidit,  quod  cupivit, 

per  sponsi  clementiam. 

Ergo  postqnam  sie  triuropbat, 
virgo  martyr  gaudens  intrat 

sui  sponsi  thalamum,  45 

apud  quem  nunc  intercedat, 
nt  nobis  coeli  concedat 

intrare  palatium. 


Antipbonariam  von  Reichenau  zu  Karlsruhe  No.  209.  Bl.  7.  aus  dem 
14  Jahrh.  (R)  mit  der  Melodie.  Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  296. 
mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  Kreuzlingen,  14  Jahrh.  (C).  Daniel 
2,  254  (D).    Eine  Wiener  Hs.  verzeichnet  Denis  codd.  theoL  Vind.  H,  1,  p.  887. 

2  forma  C.  11.  12  stehen  in  C  an  8.  9.,  ebenso  18  an  14  und  dieser  au  18. 
14  mund.  sp.  D.  16  emollita  DA.  21  nunc  induta  C.  23  copia  DA,  cooperta  CR. 
24  confortari  D.  31  quam  C.  33  Agnen  magnam  C.  37  oris  DA.  38  quserens  C, 
padentiam  R.    42  dei  A,  prsesentiam  D.    43  ergo  Christus  dum  triumphat  C. 

V.  9.  Im  vorigen  Liede  wird  sie  mit  der  Rose,  hier  mit  der  Lilie  ver- 
glichen; dies  geschieht  auch  häufig  bei  den  Griechen.  Die  h.  Christina  heisst 
xQipoy  xtti  tidvnvoov  ^oöov.   Jul.  24. 

V.  36.  lana.  Die  Beziehung  auf  Lamm  und  Wolle  und  die  Form  agna  im 
Titel  sind  lateinische  Auslegung,  worüber  Auguslin.  serm.  273,  6.  sagt:  Agnes 
latioe  agnam  significat,  grsece  caslatn;    erat,  quod  vocabatur. 


774.   De  s.  Agrnete. 


Exultent  Syon  fili» 

in  cboro  cordis  organo, 

sponsse  regis  laetitiae 

prsecinentes  cum  tympano. 


Cum  bis  coßtus  angelici 
assisfant  agni  nuptiis 

et  paranymphi  coelici 
plaudant  epithalamüs. 
12* 
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En  Agnes  coeli  civibos, 
sao  conjuDCta  ccetui, 

prsefalgens  apparatibas 
adest  tradenda  Duptoi. 

Connexis  auri  fibulis 
est  induta  daplicibos^ 


intextis  passim  stragnlis 
10         cum  gemmis  coruscantibus. 

Sit  agno  regi  glori» 
laus,  decus  et  imperiam, 

cujus  fruitur  facie 
Agnes  jubar  coelestium. 


15 


Karlsruher  Hs.  o.  No.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 


775.    De  s.  Ag^nete.   ad  tertiam. 


Agnes  in  agni  solium 
cum  jubilo  traducitur, 

quo  regale  conjugium 
cum  gloria  perficitur. 

Laetantur  in  convivio 
convivffi,  sponsa  fruitur 

in  virginum  triclinio, 
sponsus  sponsam  amplectitur. 


Prsefulgens  diademate 
ad  dextram  agni  residet, 

psallentibus  in  neumate 
choris  regina  prsesidet. 

Sit  agno  regi  etc. 


20 


10 


Aus  derselben  Hs.,  worin  auch  die  Melodie. 

V.  9.   diadema ,  wnldfa  vUr^  diadruia.   Oct.  21.   S.  No.  580,  1. 

Folgendes  kurze  Lied  auf  diese  Heilige  steht  im  Antidotarium  animse  Nk. 
SaHceti.  Argentor.  1491.  f.  143.  und  in  der  Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  BL  201. 
0  gemma  pudiciti»,  puritatis  spectaculum, 

virginitatis  speculum,  duc  ad  trophseum  glori» 

jubar  innocentise.  nos,  Agnes,  ad  agniculum. 


776.   De  s.  Ag^nete. 


Aptata^  Agnes,  lampade 
ad  nuptias  is  hodie 
seterni  regis  glorise, 
quem  laudant  turbse  coelicse. 

Grata  conviva  superis 
ccelesti  sponso  jungeris 
amplexu  casti  foederis, 
prudens,  non  compar  fatuis. 


Formam  vivendi  instrue, 

nos  prece  tua  confove,  10 

ut  possimus  resistere 

hostis  nostri  versutiae. 

Exemplar  vitse  virginum 
tuum  implora  filium, 
ut  ejus  per  auxilium  15 

migremus  per  exilium. 
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Sit  deitati  gloria 
per  infiDita  saecala 


pro  virginis  victoria, 
qua  gaudet  coeli  curia. 


181 


20 


Ha.  von  S.  Peter  No.  16  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 
Die  V.  13  —  16  gehen  auf  Maria,    das  Lied  hat  also  ein  Theotocium  and 
eine  Doxologie  ivie  die  griechischen  Troparien. 


777.    De  s.  Agpnete.   oratio. 


Gaude  sponsa  Christi,  Agna, 
quse  mundi  transisd  stagna 
dulci  cum  constautia; 

Gaude,  quod  cum  nudabaris, 
crine  magis  tegebaris 
quam  amict&s  gloria. 

Gaude,  quod  in  lupanari 
te  non  permisit  foedari 
angeli  custodia; 

Grande  y  per  te  suscitatur 
tuus  spODSus,  qui  necatur 
satanae  nequitiä. 


10 


Gaude,  quod  flaromam  nocentem 
vicisti,  te  dod  urentem 

salvatoris  gratiä;  15 

Gaude  quod  transgutturata 
et  cruore  laureata 
mercaris  coelesda. 

Gaude,  quod  perdendo  mortem 
invenisti  \iisd  sortem  20 

in  coeli  hierarcbia. 

Gaude  Cbristo  sociata, 
duc,  nostra  delens  peccata, 
nos  ad  coeli  gaudia. 


Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzbarg  II,  40.  des  15  Jahrh.  (A).  Hs.  von  Tegernsee 
No.  1824  zu  München,  15  Jahrh.  (B). 

6  amicos  A.  11  negatur  A.  13  urentem  AB.  14  nocentem  AB.  Nach  18 
fagt  A  ein:  felici  victoria.  20  fortem  A.  21  coelesti  A,  B  hat  für  diesen  Vers: 
felici  Victoria«    23  duc  fehlt  A.    24  dac  nos  A. 

Ein  anderes  Lied  auf  diese  Heilige  steht  in  einer  Hs.  zu  Pommersfelden 
des  14  Jahrh.  mit  diesem  Anfang: 

Animemur  in  agonem  glorios»  virginis. 

recolentes  passionem 


778.   Ad  s.  Aidum. 


O  rex,  o  rector  regminis, 
o  cultor  cceli  carminis, 
o  persecutor  murmoris  ^^ 
o  deus  alti  agminis! 


Aid  0  ^  sanctus  mechprich^henibnlai  5 
posco  puro*  precamina, 
ut  refrigerat^  flumina 
mei  capitis  calida, 
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Carat^  Caput  cum  renibus  cum  lingua  atque  dentibus,        15 

meis  atque  cum  talibus  ^,  10     cum  lacrimaruro  fontibus. 

cum  oculis  et  genibus, 

cum  auribus  et  naribus,  Sanctus  Aid  altus  adjuvat, 

meum  caput  ut  liberat, 

Cum  inclitis  ®  euntibus ,  ut  hoc  totum  perseverat 

cum  iistulis  sonantibus,  Sanum  atque  vigilat.                   20 

Reichenauer  IIs.  No.  221.  za  Karlsruhe,  aas  dem  8  Jahrb.,  von  fränkischer 
Hand  geschrieben.  Das  Lied  hat  in  der  Hs.  keiiien  Titel,  und  ist  von  einem 
Irländer  gemacht  Aid  oder  Aed  lebte  im  6  Jahrhundert,  er  hebst  gewönlich 
im  Deminutiv  Aidan,  oder  mit  der  andern  Kleinform  und  dem  vorgesetzten  mo 
(mein)  Moedoc  (mein  kleiner  oder  lieber  Aed).  In  der  Brüsseler  IIs.  No.  675, 11 
(alte  No.)  p.  61b.  steht  ein  irisch  geschriebenes  Leben  des  Maodocc  mit  vielen 
irischen  Liedern ,  die  ihn  betreffen,  theils  von  ihm,  theils  von  andern  Dichtern. 
Er  war  Bischof  von  Fearna,  die  Iren  setzen  seinen  Tod  in  das  Jahr  624  und 
das  Martyrolog  von  Donegal  auf  den  31  Januar. 

Das  Lied  hat  Stab-  und  Sylbenreim,  in  jeder  Strophe  nur  einen  Reimvocal 
oder  vier  Gleichreime.  Die  Irländer  liebten  die  Durchführung  gleicher  Reime 
durch  ganze  Strophen  und  Lieder,  so  sind  die  Lieder  auf  alle  Tagzeiten  im 
.  Antiphonar  von  Banchor  in  Strophen  von  vier  Gleichreimen  (Jiuratori  anec- 
dota  4,  143  flg.),  so  hat  jede  der  achtzeiligen  Strophen  auf  den  h.  Coemgall 
nur  einen  Reim  (^Ibid.  p.  139),  ebenso  das  Lied  auf  die  Aebte  von  Banchor 
(p.  159)  und  das  Lied  auf  das  Kloster  selbst  hat  40  Verse,  die  alle  auf  a  reimen 
(p.  156),  wie  dieses  auch  unten  in  dem  Liede  auf  die  h.  Brigita  (No.  858) 
vorkommt.  Die  Einmischung  irischer  Worte  ist  nicht  ungewönlich ;  so  stehen 
auch  in  dem  Liede  auf  Banchor  die  Worte  munthcr  Benchor  ^  Convent  von 
Banchor.  Griechische  Worte  trifft  man  in  andern  lateinischen  Liedern  der 
Irländer  aus  dem  6  und  7  Jahrhundert  an. 

*  für  murmuris ,  irische  Schreibweise.  *  Aide,  benibula ,  irische  Schrei- 
bung; das  Wort  sanctus  scheint  Zusatz.  ^  über  diesen  Wörtern  steht  filio 
pater,  nämlich  mech  für  mac  Sohn,  und  Prich  als  Genitiv  von  Priach,  fims 
Priachi.  *  für  a  puro,  in  Bezug  auf  Aid.  ^  für  refrigeret,  wie  in  den  4  letzten 
Versen  ebenfalls  —et  für  — at  zu  setzen.  ^  L  curet  Diese  unrichtigen  Formen 
scheinen  von  der  Aussprache  herzurühren.  ^  für  talis,  darüber  steht  als  Glosse 
cerebre,  was  gar  nicht  passt.  ^  darüber  steht  nervibus,  also  inclitis  für  an- 
cylis,  von  dYxvXrj.    Die  Glossen  sind  von  derselben  Hand  wie  der  Text. 


779.  De  8,  Alberto. 

Festa  patri.s  insignia  Traditur  liberalibos 

prseconizat  ecciesia,  Albertus  puer  artibas 

cODgaudet  Catolonia,  et  statim  in  bis  Omnibus 

exultet  et  Sicilia.  imbuitur  divinitns. 
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Octavi  aoni  circnlo 
pater  Albertum  peracto 
affatar,  ut  alluderet 
et  hunc  nuptui  traderel. 

Pater  decrevit  facere 
uxori  quoque  proderc, 
sed  ista  obstat  valide 
et  coepit  viro  dicere. 

„Nescis,  quod  voto  supplici 
bic  datus  matri  domini? 
banc  oportet  virtutibus 
ornari  sacri  habitiis.^ 

Ad  baec  pater  obstupoit 
et  ultra  loqui  timuit, 


et  sie  regio»  virgionm 
10     immolaverunt  Albertam. 

Accepta  patris  gratia 
ad  fratrum  bic  solatia 
Carmelitarum  ordini 
sese  donabat  Trapani. 


15 


20 


25 


Hujus  nos,  Cbriste,  precibus 
supernis  junge  civibus,  30 

ablatis  facinoribus 
et  sseculi  erroribus. 


Praesta  pater  ingenite 
et  fili  primogenite 
cum  sacrosanoto  flamine 
nunc  et  in  omni  tempore. 


35 


Ils.  za  Bamberg,  Ed.  VIT.  36.  des  15  Jahrb.    Albert  starb  1306,   das  Lied 
ist  also  nicht  älter  als  das  14  Jahrh. 


2    praeconcinnat ,   Hs.      3  cathoL ,    Us. 
18  matre,  Us.    26  fratrem,  Us. 


10  peracto   pat.   Alberte ,    Hs. 


780.   Hympnam  s.  Ambrosii. 


Miraculum  laudabiie 
canite  omnes  populi, 
qnod  datum  est  ecciesiad 
fluctuanti  in  szeculo, 

Ambrosiam  vatem  magnuro,       5 
prsedestinatum  a  deo, 
tempore  quo  diabolus 
foedaverat  templa  dei. 

Christus,  qui  nunquam  deserit, 
quos  suo  redimit  sanguine,        10 
direxit  virum  inclitum, 
ut  Arrium  destrueret. 

Infulas  dum  gerit  sseculi, 
adquisivit  paradisi. 


jus  dum  portal  gladii,  15 

suscepit  evangelii. 

Mysterium  incognitum, 
altissimus  quod  noverat, 
nondum  ablutus  lavacro 
pontifex  eligitur.  20 

Ingressus  est  ecciesiam 
plebem  sedare  turbidam, 
contorum  ora  conclamant: 
^Ambrosium  episcopum^! 

Arrii  tunc  perfidia  25 

purgatur  de  ecciesia; 
cuncta  concrepant  agmina, 
nee  desunt  Christi  munera. 
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Nox  tetra  cedat  Imnini, 
confandaDtar  haeretici, 
adest  tantam  piissimns, 
qni  purget  mentes  infidas. 

Virtus  ex  alto  data  est 
Ambrosio  in  baptismo. 


Dam  statim  ut  renatus  est,        35 
30     coepit  fugare  daemones. 

Soscepit  js  ecclesiam, 
gubernavit  intrepidos, 
confessor  esse  mernit, 
dum  Arianis  non  cedit.  40 


Hs.  zu  Blailand  M,  25.  15  Jahrh.  Wahrscheinlich  war  dieser  H>imias  für 
die  Kirche  Sant-Ambrogio  in  Mailand  bestimmt,  denn  er  ist  nach  seinen  Sprach- 
formen ans  einer  sehr  alten  Uandschrifl  abgeschrieben,  die  noch  der  Lingua 
rnstica  folgte  (A).    Bei  Tomasi  p.  399  (B). 

3  ecclexi»  for  ecclesi»,  nach  lombardischer  and  venetianer  Mundart. 
5  Täte  A,  im  Original  stand  wahrscheinlich  verbanden  Tatemagnum.  7  a  temp.  A. 
10  redemit  B,  nach  der  Schriftsprache.  13  far  ssecli.  Za  14  ist  infolas,  za  16 
jus  za  wiederholen.  20  hier  scheint  hie  zu  fehlen.  23  contoram,  cnnctorom, 
wie  B  hat  25  tanc  fehlt  A.  34  baptismate  B.  36  nam  fehlt  A.  37  b  fehlt  A. 
Die  Ea,  A  stimmt  mit  dem  Cod.  Vatican.  No.  82  überein. 


78  L   De  8.  Ambrosio. 


0  prsesnl  beatissime, 
Ambrosi,  doctor  maxime, 
o  lacema^   flos  virtutnm, 
doctor  docens  iter  tatum^ 
vitae  meae  rege  carsum, 


post  hanc  vitam  trabe  sursnm 

animam  ad  gaudia, 
nbi  deum  contemplari, 
jnstis  pie  sociari 

merear  in  gloria.  10 


Hs.  zu  Mainz,  Aag.  No.  439.  Bl.  191  des  15  Jahrh. 
10  mereamur,  Hs. 


782.    De  s.  Anaa. 


Gaude  mater  Anna,  gaade, 
mater  omni  digna  laude, 
mater  tantae  fili». 

Anna  recte  nuncuparis, 
qoia  gratiose  paris 
matrem  omnis  gratise. 

Anna  parit  tres  Marias, 
quarum  primam  Isayas 
praedixit  divinitus 


Virgam,  florem  prodactaram     10 
virgiuemque  parituram 
dono  sancti  spiritns. 

flsec  est  radix  Anna  pia, 
virga  florens  est  Maria, 

Christus  flos  est  inclitus.        15 

Digna  radix  est  honore, 
cujus  virga  tali  flore 
foecundatur  coelitus. 
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Anna  stellam  matutinam, 
stellam  maris  et  reginam 
peperit  dementia, 

De  qua  vere  jam  laetatar, 
qaia  deum  contemplatur 
revelata  facie. 


Salve  mater  matris  Christi,      25 
20     qaae  jam  feUx  conscendisti 
jubilans  ad  »thera, 

Her  nobis  para  tutum, 
ut  in  domini  virtutam 

collocemur  dextera.  30 


Ans  einer  Hs.  des  15  Jahrb.  des  ehemaligen  Klosters  Bronnbach  bei 
Wertheinu  Triihemhu  de  laudibos  s.  Ann»  (Mogunt  1499)  bat  nor  Gedichte 
seiner  Zeitgenossen  auf  die  h.  Anna  gesammelt  und  die  älteren  Kirchenlieder 
weggelassen.  Derselbe  im  Catalog.  viror.  illustr.  f.  53.  fuhrt  auch  ein  Carmen 
heroicom  de  s.  Anna  von  Rudolf  Agricola  an. 

V.  10.  virga,  bezeichnender  in  den  Menäen  faßdos  iS  uxaqiKov  Xafovav. 
JaL  25. 

V.  13  — 15.  In  den  Menäen  heisst  Anna  der  Oelbaum ,  Maria  der  Zweig 
und  Christus  die  Blüte:  iXaia  ßXamavovaa  xXdidov  (ogaiov  naq&ivov^  Tfitg  to 
ar&og  ar&tjfniB  XqwiO¥  xaxa  adgua.   Dec.  9. 

V.  28  ist  aus  dem  Liede  Ave  maris  Stella  entlehnt. 


783.«  De  s.  Anna. 


Anna,  mater  pia,  ave^ 
cnjos  nomen  est  suave, 
Anna  sonat  gratiam. 

Ave  Jesse  radix  floris^ 
qu»  ccBlestis  dat  odoris 
perennis  fragrantiam. 

Ave  parens  stellae  maris , 


quam  ta  nuptam  contemplaris 
regis  regum  filio. 

Tu  quad  sola  memisti 
esse  mater  matris  Christi, 
preces  nostras  sascipe. 

Ta  nos  matri  atque  proli, 
regi  ac  reginae  poli 
commendari  non  desine. 


10 


15 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  76.  15  Jahrb. 


V.  3.   gratiam.  Diese  Bedeutung  wird  oft  hervorgehoben,  ^'jiypa  infirivBwai, 
Xa^if.   Origems  in  Matth.  t  12,  3t.   Vgl.  No.  782,  5.  6.    No.  792.  22.   No.  793,2. 


784.    De  s.  Anna,    sequentia. 


Salve  parens  matris  Christi, 
stellam  quia  protolisti, 
unde  sol  emicuit. 


Lux  de  Ince  prodit  orta, 
clausa  permanente  porta, 
vates  ut  prsecinuit. 
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Felix  ista  genitara^ 
per  quam  deas  mortis  jura 
dissipare  voluit. 

Auctrix  Anna  tanti  boni, 
cedis  maledictioni, 

vetus  lex  quam  statuit. 

Tu  pridem  infructuosa 
cunctis  eras  odiosa 
tuis  contribulibus ; 


10 


Prole  tandem  fcecundata 
es  beata  praedicata 
olim  te  spernentibus. 

Ergo  natam  deprecare, 

nos  ut  suo  commendare 

na(o  velit  precibus. 


Quod  prsesfare  tu  dignare, 
bona  cuncta  qui  donare 
15         scis  et  vales  Omnibus. 


20 


Hs.  zu  Gratz  42/51.  13  Jahrb.  mit  Neumeo  (A).  IIs.  zu  München,  Clm. 
5111.  f.  6.  des  14  Jahrb.  stellen  weis  lückenhaft  und  verdorben  (B),  als  Hymnus. 

1  matris  fehlt  B.  2  Stella  B.  3  undis  sol .  .  .  mtc.  B.  4  prodiente  B, 
orta  fehlt  B.  5  porta  cl.  B.  6  per  te  B,  et  A.  8  pro  qua  A.  10  nutrix  B. 
12  lex  fehlt  B.     19  virgo  nata  R    21  vel  id  B.    22  quid  precare  B. 


785.   De  s.  Anna.  •  sequentia. 


Coeli  regem  attollamus 
et  in  voces  erumpamus 

laudantes  per  cantica, 
quod  per  Annam  radiäre 
sidus  fecit  salutare 

in  matre  deifica. 

Anna  namque  deo  grata, 
gratiosa  sit  vocata, 

diu  mansit  sterilis: 
cum  marito  conversata 
prolis  paene  spe  frustrata 

consternatur  flebilis. 

Ambo  sie  infrucluosi 
vivunt  tamquam  odiosi 

suis  contribulibus, 
ssepe  quoque  redarguti 
sunt  ab  ipsis  quoque  muti 

templi  sacerdotibus. 


10 


15 


Ilinc  pudore  rubricati 

templum  petunt  adunati,  20 

culpas  flentes  scelerum; 
Votum  illic  emiserunt, 
dare  deo  promiserunt 

nasciturum  puerum. 

Mox  in  fletu  consolantur,  25 

bona  quia  nunciantur 

affatu  angelico. 
Anna  tandem  gravidatur 
et  Maria  generatur 

ordine  mirifico.  ,  30 

Felix  dies  hsec  et  Iseta, 
qua  prophetse  sunt  impleta 

prisca  vaticinia, 
virga  Jesse  generosa 
tam  relucet  fructuosa  35 

mira  per  insignia. 
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Fnicius  ille  tarn  sablimis 
ccelo,  terris  et  in  imis 

atfulit  laetitiam; 
tortaosi  nam  serpentis, 
malo  suasu  nos  nocentis, 

content  superbiam. 


Ergo  tu  cum  matre  nata 
dulci  nexu  foederata 

culpis  nos  absolvite; 
40     tu  nepoti  tnque  nato, 
carnis  hoste  propulsato, 

interventn  jungite. 


45 


US.  za  S.  Paul  in  Kärnteo  No.  48.  14  Jabrh. 
gereimtes  Gebet  auf  die  Heilige  voraus. 
41  besser  wäre  perdentis. 


In  der  Hs.  geht  noch  ein 


786.    De  s.  Anna,  ad  laudes. 


Anna  Christi  thalamum 
intrans  cum  honore 

cinnamomum  balsamum 
superat  odore. 

Pulso  mentis  nubilo, 
deferso  moerore, 

conspicit  cum  jubilo 
regem  in  decore. 

Vigilans  et  sitiens 
hsec  quaesivit  deum, 


larga  dona  largiens 
sie  invenit  eum. 

Benedicant  omnia 
dcum,  qui  donavit 
5     Annse  talem  filiaro,  15 

quse  Jhesum  lactavit 

Aulam  coeli  curise 

Anna  jam  ingressa 
laudat  regem  glorise 
10         voce  indefessa.  20 


Reichenauer  Hs.  No.  60.  Bl  35.  aus  dem  14  Jabrh.  zu  Karlsruhe. 

3  balsami,  Eb. 

Die  Griechen  haben  in  die  Lieder  auf  die  h.  Anna  Beziehungen  auf  Maria 
eingefugt,  die  nicht  in  den  mir  bekannten  Liedern  auf  die  h.  Anna  vorkommen: 
z.  B.  X^^Q^*^  V  yoTirrj  /eAiJcJv,  ftx^  t^g  /cc^iTOf  rjfilv  ij  ipnoqiaaaa,  dfitfag  ttfiia, 
rj  Kvr\aaaa  ödfialiv  Joy  i^aiqovTa  dfivov  xoc/iov  tot  maiaftaTtt,  Jul.  25. 

787.    De  s.  Anna. 


Terra,  pontus,  asfra,  mundus 
laetum  dent  obsequium, 

Chorus  psallat  laetabundus 
in  Annse  praeconium. 

Stirpe  natam  ex  regali 
ut  accepit  nobilis 


instituto  de  legali 
dignitatis  parilis; 

Sed  quos  foetu  desperatos 
lex  naturse  prodidit, 

partu  sacro  non  privatos 
rex  naturae  reddidit. 


10 


Digitized  by 


Google 


188 

Prole  tandem  focundatar 
consecratus  uternSy 

in  quo  proles  consecraiur 
ante  partum  genitns. 


15 


(Ad  Annam  concti  transeant, 

impleri  qui  desiderant 

de  generationibns, 

quse  virgo  sunt  et  filins.)  20 


Hs.  zn  Dannstadt  No.  940.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  Die  letzte  Strophe 
weicht  im  Versmass  ab  and  hängt  mit  den  vorigen  nicht  zusammen,  ich  halte 
■ie  fSr  einen  Zusatz  and  das  Lied  für  unvollständig. 

6  besser  quam  als  nt.    16  partus,  Hs. 

V.  1.  terra,  pontus,  astra,  die  dreitheilige  Welt.  No.  630,  24.  No.  4,  21. 
naca  ^  xriais  iv  MVfißdXoig  y/aXfiixols  Bvipjfiijciafiep 'Awap.  Jul.  25.  rägnetai  <r^- 
fiBQOP  mUris  Ti  (TVfAnotaa.   Sept.  9.    No.  4,  21. 

V.  9—12.    naqnoYOvovaa  ij  arei^a  tioq*  iXnida,    Dec  9. 


788.   De  8.  Anna,    hymnus. 


De  Stella  sol  oritums 
stellie  matrem  profert  prios 
ut  radiam  lacis  novse 
summcB  deus  clemenliw. 

Anna  filia  Abrahie, 
quse  fulsit  ex  Aaron  stirpe, 
quasi  Stella  matatina, 
0  gloriosa  dominaf 

Ex  qua  ccelonun  regina 
mondique  Clemens  domina^ 
ut  hiereses  interimat, 
aurora  lucis  rutilat. 

In  Annie  prolis  utero 
pro  nobis  factus  est  caro 


letemi  patris  filius,  15 

exullet  ccUum  laudibus. 

Conemur  nos  excutere 
de  tenebrarum  pulvere 
5     deique  regnum  quaerere 

jam  lucis  orto  sidere.  20 

0  mater  beatissima 
cum  prole  clementissima, 
posce  semper  prece  pi& 
10     beata  nobis  gaudia. 

Prsesta  landanda  trinitas,  25 

da  adoranda  unitas, 
ut  transferamur  candidi 
ad  ccßnam  agni  providi. 


Hs.  zu  Bamberg  Ed.  VII,  35.  15  Jahrb.  (A).  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg 
V,  8.  des  15  Jahrb.  ad  noctumos  hymnus  (B).    Bei  Daniel  1,  288  (G). 

Die  Schlussverse  obiger  Strophen  sind  aus  den  Anfangen  folgender 
Hymnen  entlehnt:  Daniel  1,  34.  56.  247.  und  No.  434.  141.  183.  161.  Aefanliche 
Lieder  in  No.  129.  130. 

1  oritnr  A.  2  stellam  B,  purns  BC  5  Abrse  C.  21  sanctissima  A,  dem.  C. 
22  beat.  C. 
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Salve  sancta  parens 
matris  salvatoris, 

Anna  labe  carens, 
vas  coelestis  roris. 

Mater  gratiosa^ 

pietate  grata, 
stirpe  generosa, 

prole  sublimata. 

Prolem  paris  temam, 
unam  prsedecoram, 

stellam  matutinam 
et  solis  auroram. 

Nam  in  sammo  poli 
vides  coUocatam 


789.    De  s.  Anna. 

junctam  vero  soli 
stellam  ex  te  natam. 

Ergo  gratulare 
tanta  prole  digna 
5     nosqne  consolare, 
dolcis  et  benigna. 

0  flos  muliemm, 

fac  per  tuam  prolem 
nos  in  ccelis  verum 
10         contemplari  solem. 

Deo  laus  immensa, 
qai  ccelesti  manna 

nos  in  sua  mensa 
recreet,  o  Anna! 


Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  BL  204.  des  15  Jahrh. 


790.  De  eadem^  in  primis  vesperis. 


Lncis  hajus  festa 
colit  plebs  honesta, 
deam  cceli  dignis 
confrequentans  hymnis. 

Mater  matris  Christi 
ex  hoc  mundo  tristi 
migrans  fide  bona 
sumit  vitae  dona. 

Annam  sie  expresse 
fudit  radix  Jesse 
nt  Sit  mater  matris 
nati  dei  patris. 


Ex  hac  oamis  planta 
surgit  virgo  sanota, 
ex  hoc  fluit  fönte 
lapis  caesus  monte. 

5     Ccelo  jam  sublata 
mulier  beata 
sua  nos  precatu 
purget  a  reatu. 

Trino  laus  et  uni 
10     deo  sit  communi, 
cum  quo  vivit  Anna 
simul  cum  Maria. 


15 


20 


25 


15 


20 


Hs.  des  Lyceanis  za  Konstanz,    15  Jahrh.    (A).    Breviar.  Mogimt.    des 
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15  Jahrh.   (B}.    Beide  Lieder  No.  789.  790   sind  nach  dem  Strophenmass  der 
Sequenz  Ave  maris  Stella  gemacht 

2  colat  B.    9  Anna  A.    20  purgat  B. 


791.  S.  Annae^  ad  vesperas. 


Clara  diei  gaudia 
modulizet  ecclesia, 
in  Anna  dei  famula 
pangens  coeli  miracula. 

Anna  regum  progenies 
et  sacerdotom  scries 
stirpem  illustrem  patribus 
suis  ornavit  actibns. 

Nupta  dei  judicio 
fideli  matrimonio 
juxta  verbum  angelicum 
fructum  concepit  coelicum. 


10 


InfoBCunda  pro  tempore 
prope  marcescens  corpore 
decreto  patris  luminum 
parit  reginam  virginum. 

Obtentu  matris  filise 
Marisß,  plenae  grafiae, 
nobis  auctorem  omnium 
reddat  Anna  propitium. 

Sit  laus  primsevo  lumini, 
sit  filio  et  ilamini , 
qui  nos  per  Annse  meritum 
coeli  traducat  aditum. 


15 


20 


Hs.  zu  Freiburg  No.  56.  15  Jahrh.  (A)  und  im  Breviarins  Moguntinus, 
15  Jahrb.  ad  laudes  (B).    Hs.  des  Lyceums  zu  Konstanz  (C3,  15  Jahrh. 

1  dei  BC.  2  modolizet  C.  4  mirabiüa  B.  9  coeli  indtcio  B.  15  evan- 
gelicum  A.  18  Maria  plena  BC.  21  patemo  numini  B,  patrtno  1.  C.  22  vel 
f.  et  A.    23  nos  fehlt  B. 


792.    De  s.  Anna,    hyninus. 


Chorus'  hymnizet  vocibus 
oris  simul  et  cordium, 

ut  melos  in  coslestibus 
acceptnm  sit  concordium. 

Matris  reginae  superAm 
festivus  instat  transitus, 

quo  thronum  ad  aethereum 
pervenit  fulta  laudibus. 

Ad  cobIos  scandit  hodie 
plus  Anna  sole  mtilans, 


exercitus  quam  curiae 
coeli  suscepit  jubilans. 

Innixam  prae  deliciis 
super  dilectum  curia 
5     coelestis  in  tripudiis 

prosequitur  cum  gloria. 

Novum  sidus  in  superis 
exortum  fulget  hodie 
translatum  hinc  de  tenebris 
10         ad  claritatem  patriae. 


15 


20 
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Ad  gloriam  de  gratis 
transivit  dicta  gratia, 

plena  gaudens  IseHtia 
dilecti  sab  prsesentia. 

Alternis  se  coiispectibus 
cernentes  mater  filia, 

versis  in  Jesuin  valtibus 
stnpent  ineffabilia. 

Qusd  tantis  fnlges  meritis, 
per  te  donetur  gratia 


25 


nobis  in  cursu  temporis, 
finito  cnrsu  gloria. 

Jesu  Mariae  filio 

laus  honor  sit  et  gloria, 
qui  nos  ab  boc  exilio 

ductos  locet  in  patria. 


Laus  sit  Marine  filio, 

duicis  Annae  nepotulo, 
qui  nos  ab  hoc  exilio 
30         tractos  se  potet  poculo. 


Perg.-Hs.  No.  940  za  Darmstadt,  mit  der  Melodie ,  14  Jahrh. 


35 


40 


V.  6.    transitus ,  (nffisgoy  ^Biiatri  nqog  li^v  föy/v.    Jul.  25. 

V.  9.  ad  coelos,  y^d'ev  ap^etaa  nqbg  tu  ovgdna  (Tvvev<pQaiyofut'ri  Sijfioig 
rijy  affiXfüy,   JuL  25. 

V.  25.  *l6}axBlfi  xai  "An^a  fiSTttarayreg  nQog  6v(}aviovg  axr^vag  <tvv  iji  avTfOv 
■d-vfottql  V7iBgaxpdyi(^  nag^iv(a  fist^  dy^dkay  /o^evovat.    Jul.  25. 


793.  De  s.  Anna. 


Ave,  salve  sancta  Anna, 
nomen  habes  gratia, 

cujus  verum  coeli  manna 
nobis  profert  filia. 

Sancta  vita  meruisti 
esse  radix  germinis, 

quo  prodivit  camis  Christi 
flos  de  flore  virginis. 

Anna  mater  Samuelis 
flebat  gliscens  filium, 

avia  Emmanuelis 
flebas  improperium. 

Legis  tibi  quod  objectum 
est«a  contribulibus 

flesque  Joachim  abjectum 
templi  a  cuUoribus. 


Legis  namque  maledictum 

patitur  sterilitas 
Jöachimque  sie  afflictum 

fecit  infoBCunditas. 

5     Salve  Anna,  semper  gaude, 
tibi  namque  dominus 
angelum  transmislt,  plaude, 

nnia    nitiilnminna 


10 


20 


quia  nihilominus 

Joachim  est  destinatus, 
ambos  vos  Isetificans 

de  futuraque  affatus 
sobole  certificans. 


Viro  tuo  occurristi , 
angelus  ut  monuit, 
15     gravidata  peperisti 
filiam,  quae  genuit 


25 


30 
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Virgo  virom  sine  viro, 

venim  dei  filiam^ 
sine.  Spina  more  miro 

rosa  ferens  lilinm. 

Nnlla  fuit  nee  est  talis, 
sed  neo  erit  similis 

ei,  quam  tu  fceoundalis 
peperisfi  sterilis. 

0  beata  Anna,  clar& 

orta  ex  prosapi&, 
sed  praeclarior  et  gnara 

es  ex  prole  regia. 

Et  quis  digne  quit  efferre, 
quanta  tibi  gloria, 

quod  factoris  cceli  terrse 
digna  exstas  avia. 


35 


Ergo,  pia  nono  matrona, 
pro  me  qa»so  filiam 

et  nepotem  ora  prona 
impetrando  gratiam, 


50 


Ut  focondam  per  affectom 

per  lumen  concipiam, 
Jesom  gignens  per  effectum 
40         et  profectom  nntriam. 

Ut,  si  came  non  cognafos, 
sim  propinqnns  spirita, 

Christo  canam  prsesentatus 
coeli  cnm  exercitn: 

45     „Venienti  sit  osanna 

in  excelsis  domino^! 
et  sie  tecam,  sancta  Anna, 
l»ter  sine  tennino. 


55 


60 


Strassburger  Hs.  K,  316.  BL  264.  15  Jahrh.  (A)  and  Reichenaner  Pap.-Hs. 
No.  36.  BL  198  (B).  Hb.  za  München  Glm.  3012.  f.  82.  15  Jahrh.  (C),  unter 
den  Liedern  des  Priors  Konrat  von  Gaming. 

1  salve  fehlt  G.  2  haberis  A ,  habens  BC ,  gratis  C  3  cojns  fehlt  C. 
12  flebat  B.  21  vale  AG.  35  miro  fehlt  AB.  45  qois  B,  quid  A.  52  impe- 
rando  A.  54  parvalnm  G ,  fractnmque  conc  B.  56  et  per  factam  A ,  per 
sanct»  B.    61  sie  A.    64  Iseteris  AB. 

V.  11.  avia,  ngofiy^Q  Kvgiov.  JoL  25.  Emmanuelis.  Ghristus  heisst  auch 
deswegen  Emmanuel,  weil  er  noch  fortwährend  leibiich  unter  uns  ist  im  Sakra- 
mente des  Altars,  denn  dieser  prophetische  Namen  bezog  sich  nicht  allein  auf 
den  2toitraum  von  seiner  Geburt  bis  zu  seiner  Himmelfart,  sondern  auch  auf 
den  Ausspruch  Ghristi  bei  Matth.28,29.  ego  sum  vobiscum  omnibus  dkbus  usque 
ad  consummationem  sssculi. 

V.  17.    Jris  dnaiÖBiag  qyeiSoc.   Dec.  9. 


794.  De  s.  Anna,   ad  vesperas. 


Orbis  exultans  celebret  hoc  festum 
prosequens  Annam,  matrem  matris 

Christi, 
quam  sacris  credis  actibus  adeptam 
gaudia  vitse. 


Abrahie    proles,    sacerdotom 

semen ,  5 

fiiia  regum,  specimen  Hebrseam, 
stirpem  sanctomm  meritis  et  vita 
nobilitavit. 
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Sterili  vendre  prius  infoconda 
notn  divino  peperit  Mariam,     10 
dominam  renim,  titulum  floremque 
virginitatis. 

Hac  mediante,  Jesu  Christe,  nostros 
terge  reatus,  noxia  propulsans, 


filise  suse  tnse  matris  prece 
propioiatns. 


15 


DoDet  hoc  nobis  pietas  paterna 
simul  cum  nato  spirituque  sancto, 
nt  matris  Annse  precibns  juvemnr 
tempus  in  omne.  20 


Karlsruher  Ht.  o.  No.  BL  24.  mit  der  Melodie,  15  Jahrb.  Das  Lied  ha^t 
dasselbe  Stropheamass  wie  die  No.  327  —  333,  wozu  es  gehört  und  wahr- 
scheinlich auch  in  Frankreich  gemacht  warde. 

V.  1.  fip^firpf  telovvTsg  Sixaiav  xai  ngonarogtoy  X^kttov  'JaaxBtfi  xal'jiyrtfg 
Sofoiofiep  XQHß  nvqiov,  Jal.  25. 

V.  9.  ij  ngwpf  äyovog  x^Q^  TV^  xaQnoq>6QOv  yeyva,  xäl  if  aMagnov  firjrgas 
Ttagnop  oftov  ^ovcra.    Sept.  9. 


795.    lo  festo  s.  Antise,  faymnus  ad  veaperas. 


Devoto  corde  et  animo 
hymnum  canamus  domino, 
beatse  Annie  merita 
coneelebrantes  indita. 

Chi  räigidaris  gratia 
divinitus  est  tradita, 


nam  stellam  maris  edidit, 
quae  solem  mundo  protnlit. 

Cujus  sacris  nos  precibus^ 
summe  pater,  propitius 
5     per  tuum  salya  filium 
et  spiritum  paraclitum. 


10 


Hs.  von  S.  Peter  No.  63  za  Karlsruhe,  15  Jahrb.  (A).    Breviar.  BasiL  des 
15  Jahrh.  fol.  100  (B). 

4  celebrantes  B.    5  qni  A.    12  paracletnm  B. 


796.   Ejusdem^  ad  laudes  faymnus. 


Jesu,  redemptor  sseculi, 
pretio  proprii  sanguinis 
auctorem  mortis  destruens 
et  nos  a  morte  eruens, 

Tn  tant»  memor  gratise 

Mone,  latein.  Hymnen.  III. 


exaudi,  pie  domine, 
venerantes  gloiificam 
sanctse  Annse  memoriam. 

De  öujus  carne  prodiit 
Maria,  qu»  te  genoit, 
13 


10 
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eanim  nos  per  merita 
de  ccmctis  malis  libera. 


Gloria  tibi  domiiie  etc. 


Aus  derselben  Hs.  (A).   Aach  in  der  Hs.  zu  Freibarg  No.56.  14  Jahrb.  (B). 
4  ut  A.    5  in  f.  ta  B. 


797.  De  s.  Anna. 


Ann»  Sacra  sollemnia 
iestis  colamus  laudibas, 
bymnos  canamus  tinnulos 
«X  intimis  prsecordüs. 

Nam  gloriosa  dotibos 
corascat  in  coelesübus, 
natam  Jesumqne  dulciter 
amoris  ambit  brachiis. 

Vere  mater  laudabilis 


deo  pairi  carifisima, 
tali  beata  pignore , 
Depote  sed  beatior. 


10 


HiDC,  Anna  mater,  quaesumus, 
nostris  fave  precatibus, 
nöxas  repelle,  gratiam  15 

confer  tibi  canentibas. 

Virtas  honor  laus  gloria  etc. 


Karkruher  Hs.   No.  327.   Bl.  66.  des  15  Jahrb.,    gehörte  ehemals  de^i 
Kloster  Hadmersleben  in  Sachsen. 

9  matris,  Hs. 

V.  1.   ioi^tdaafiBv  "Ayvrjs  jt^v  aeßatTfiiov  xoifir^aiy.  Jul.  25. 


798.    De  eadem.   ad  noctarnos. 


Omnis  sanctorum  concio 
claro  laudis  praeconio 
matrem  attoUat  virginis, 
tarn  gloriosi  nominis. 

Anna  matrona  nobilis, 
virtatibus  spectabilis, 
mira  refulget  gratia 
tali  dotata  filia. 

Stirps  Jesse  clara  floruit, 
dam  Anna  rosam  genuit, 

Aas  derselben  Hs. 

13  bsec,  Hs.    14  locata,  Hs. 

V.  12.  in  den  Menäen  heisst 


quse  talit  dei  filiam^ 
florem  virtutum  onmium. 

Hanc  fiUa  cum  filio 
cceli  locatam  solio 
5     laeto  jam  cernit  oculo, 
sancto  salutat  osculo. 

Dens,  lux  vera  cordium 
et  nobile  solatium, 
fac  Annae  per  suffragia, 
10     nos  tua  frui  gloria. 


Christas  apdog  to  dfiagovroy.  JaL  25. 


15 


20 
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799.    De  s.  Anna,   ad  laudes. 


196 


Nocti  saccedit  lacifer, 
quem  mox  aarora  Sequilar, 
solis  ortum  prsenuntians 
muDdam  lastrantis  lumine. 

Christus  sol  est  justitiae, 
aurora  mater  grati», 
quam  lucens  Anna  praevenis 
legis  propelleus  tenebras. 

Anna  radix  uberrima, 
arbor  tu  salutifera, 


10 


virgas  producens  triplices, 
Septem  onustas  fructibus. 

Matris  Christi  tu  genitrix, 
Christi  tu  felix  avia, 
cum  nato  cumque  filia  15 

nos  adjuvate  trina .  . . 

Gignenti  laus  et  genito, 

sacro  simul  spiraculo, 

nostris  deus  reatibus 

Annae  placare  precibus.        '    20 


Aus  derselben  Hs.  Bi.  66. 

8  propellans,  Hs.  16  ist  verdorben,  zn  trina  gehört  entweder  ein  einsyl- 
biges  Wort,  oder  es  ist  triplices  im  Sinne  von  tres  zn  setzen. 

V.  1.  lvxva%  (Joachim  et  Anna)  avtatiXayizg  XtcfinaSa  tiiv  ufntwv  (d.  i. 
Maria).  Jnl.  25.     qxaiotpoqov  Xvxviw  ti^f  ^botokov  Kvi^aaca.   ib. 

V.  3.  7.    Ambros.  de  viduis  c.  2.  nennt  sie  dominicoram  opemm  pronuntia. 

V.  9.  radix.  vswixQCitai  t/  ipvins  fiiv  tj  apd'qanivtj  TtQotiQor  (darch  den 
Sundenfall),  pvp  dk  ^a^s  ta  ffv/aßola  x^  (rvXk^iffei  Tr,g  "jIwtjs  dixeiai'  i(  dxdgnov 
faq  ^i^fis  aqn  qtvBtai,  Dec.  .9. 

Ein  kurzes  Reimgebet  enthält  die  Us.  zn  Coblenz  No.  162.  S.  64.  aus  dem 
17  Jahrb.,  das  so  lautet: 

Anna  salve,  labe  carens,  mater  prsesto  sis  cunl  nata, 

sancta  dei  matris  parens,  sed  et  proles  nos  beata 

magnis  fulgens  meritis,  vitse  donet  prsDmiis. 


800.   De  s.  Anna,  sequentia. 


Exnltet  ecclesia 
pro  assumpta  filia 
regis  ad  palatium: 


Regni  tenet  solium, 
diadema  regium 
per  Mariae  filium. 


Annae  subiimatio 
nostra  exultatio, 

nosirum  est  convivinm. 


Praesentatur  hodie 
5     Anna  regi  gloriie 

cum  hymnis  et  laudibus. 
13» 


10 
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Hseo  Mariam  peperit , 
per  quam  Christus  aperit 
spnm  poBüitentibus. 

Datur  in  ccelestibus 
a  sanctorum  civibus 
Annae  salutatio, 
jocunda  laudatio. 

Laudant  matris  viscera, 
laudant  matris  ubera, 
fructnm  beatificant, 
Mariam  magnificant. 

Felix  Anna, 
ex  te  manna 
mundo  datur, 
quo  pascatur 
in  deserto  populus; 

Hoc  dulcore, 
hoc  sapore 
sustentatur , 
procreatur 

ex  manna  vermiculus. 

Vermem  istum 
dico  Christum^ 
nobis  natum, 


exaltatum 
in  crucis  patibulo. 

Fit  unguentum 

vulneratis ,  4.0 

condimentum 
tribulatis, 
solvit  a  periculo. 

20     Manna  cceli  manna  terrae 

curä  stude  nos  transferre  45 

ad  lactis  melUs  patriam^ 
ad  paradisi  curiam. 

Mater  dei  genitricis, 
25     mater  nostrae  salvatricis, 

per  te  praesens  familia  50 

tecum  regnet  in  gloria. 

Nos  commenda  trinitati, 
fac  ut  verbi  incarnati 
30     servis  suis  atque  tuis 

detur  benedictio.  SS 

Fac  ut  nostra  svmphonia 
et  in  regno  et  in  via 
Sit  Maria  melodia, 
35         Carmen,  jubilatio, 

laus  Mariae  fiiio.   amen.         60 


Strassbarger  Hs.  £.  60.  BL  48.  15  Jahrh.   Vgl  No.  601. 
Nach  15  scheinen  3  Verse  zu  fehlen.    43  solvat,  Hs. 

V.  20.    fittxagia  rj  Modia  aov  xal  6i  fiotad-oi   aov  (OQaXoi,    oi  &tjld(TttyKeff  tipf 
&ijXd(Ta(rav  X^itnov,   Jal.  25. 


801.   De  s.  Anna. 


Anna  matris  Jesu  Christi 
mater,  pia  protulisti 

peccantibus  refugium, 
dei  matrem  coneepisti 
conceptamque  peperisti 

labentibus  remedium. 


Ave  templum  templi  dei, 
templum  nobis  requiei, 

templum  primi  luminis, 
tu  es  parens  nostrae  spei, 
per  quam  salvi  fiunt  rei 

baptismo  loti  flaminis. 
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Potes  enim  impetrare 
qnidqaid  vis,  DObisqae  dare 
per  tuam  saDctam  filiam: 


15 


fac  DOS  ergo  conregnare 
atque  tecum  contemplare 
coelestis  templi  gloriam. 


Strassburger  Hs.  E.  135.  Bl.  78.  des  15  Jahrh. 
12  loci  fluminis,  Hs. 


802.    De  eadem. 


Anna,  mater  generosa, 

diu  prole  caruisti, 
sed  processit  ex  te  rosa 

unde  gaodens  extitisti. 

Rosam  novam  et  recentem, 
Anna  sancta,  peperisti, 

florem  purum  et  decentem 
tu  in  mundum  protulisti. 

Rosa  recens,  flos  decoris, 
audi  preces  miserornm, 

in  tormentis  ne  moeroris 
cruciemur  infernorum. 

Nomen  floris  est  Maria, 
mater  Christi  salvatoHs, 


Strassburger  Hs.  £.  135.  fil.  79. 
25  ambo,  Hs.     27  ubique,  Hs. 


sis  pro  nobis  semper  pia 
in  extremis  mortis  horis. 

Anna  mater  prolis  dignie 
utrobique  veneretur, 
5     dignum  constat  et  insigne, 
ut  laus  illi  semper  detur. 


Ob  honorem  matris  dei 

ejus  matrem  veneremur, 
ut  in  ccßlo  requiei 
10         commendemur  et  ditemur. 


16 


20 


Ambse  matres  preces  fundant,  25 

ut  a  maus  eruamur, 
ubi  laet^  semper  regnant, 

illuc  nos  et  perducamur. 


803.   De  s.  Anna. 


Assunt  Annae  sollemnia, 
hsdc  nobis  dant  solatia, 
nam  nobis  ejus  filia 
Jnclita  tulit  gaudia. 

Alvus  Annie  concluditnr, 
divinitus  sed  solvitur, 


Maria  hinc  egreditur, 
mundo  salus  porrigitur. 

Annae  nata  eligitur, 
hanc  angelns  alloquitur, 
5     divina  res  infunditur 
lesus  posthac  nascitur. 


10 
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Ann»  landes  persolvere, 
dulce  melos  depromere 
pro  tanto  decet  munere, 
quod  meruit  haec  gignere. 

Annae  omnes  applaudite, 
vos  flentes  concinife, 
Toces  in  altum  pellite, 
grates  ei  inipendite. 


Anna  sancta,  fac  filiam 
tuam  nobis  propitiam, 
15     nt  ipsins  per  gratiam  - 
redacamur  ad  patriani. 

Almo  patri  8it  gloria, 
ejus  nato  victoria^ 
spiritui  8it  gratia 
20     per  sseculorum  saecula. 


25 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  99.  des  15  Jabrh.  Jede  Strophe  be- 
ginnt mit  einem  A ,  und  4  mit  Anna ,  vielleicht  ist  daher  auch  1  und  5  ca 
lesen:  Ann»  assunt,  und  Ann»  alvus. 

3  eis,  Hs.    12  post  hanc,  Hs.    18  scheint  verdorben,  es  fehlt  eine  Sylbe. 


804.    De  8.  Anna,    oratio. 


Gande  felix  Anna, 
concepi8ti  prolem, 

qnse  parifura  fuerat 
mnndi  salvatorem. 

Gande  felix  Anna, 
mater  magnse  proli8, 

ex  te  processit  rntilans 
Stella  8ammi  solis. 

Gande  felix  Anna , 
genitrix  Mariae, 


qnae  virgo  deum  peperit, 
mater  est  messise. 

Gande  felix  Anna, 
sola  meruisti, 
5         nt  esses  mater  virginis  15 

matris  Jesu  Christi. 

Gande  felix  Anna, 
gande  sine  fine, 

et  pro  me  preces  porrige 
10     coelorum  reginse.  20 


Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  f  205  des  15  Jahrb.  (M).  Hs.  zu  Lichtenthai 
bei  Baden,  15  Jahrb.  (L).  Diese  Hs.  fahrt  mit  einem  Reimgebete  so  fort:  et 
pro  ejus  amore  intercede  pro  me  peccatore,  etc. 

2  quae  LM,  gegen  das  Strophenmass.  3  erat  par.  LM.  10  virginis  Mar.  L. 
12  et  mat.  LM.  13  Anna  fehlt  L.  14  quse  sola  LM.  16  domini  nostri  J.  C.  L. 
18  gaude  fehlt  L.    19  et  fehlt  LM. 


805.  De  8.  Anna,    sequentia. 


Nardns  spirat  in  odorem 
et  spinetnm  profert  florem. 


sed  fios  fmctfts  dat  honorem 
regis  in  accubitu. 
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Salus  redit  de  Jadsea, 
qoa  salvatur  Idmnsea, 
ex  Aegypto  fert  trophaea 
Israel  in  exitu. 

Holofernem  Jadith  stravit, 
Anna  quando  generavit 
natam,  qnae  se  praeparavit 
deo  habitacalum. 

Cceli  cohors  Annam  landet, 
nam  in  coelis  Anna  gaudet 


5     et  rogare  bene  aodet 
natam  et  nepotulum. 

Non  avertet  aurem  nata, 
sed  et  matris  ad  precata 
Jesus  dona  confert  grata, 
10         ut  de  nobis  cogitet. 

Ergo,  Anna,  nunc  accede, 
roga  natam,  nee  abscede, 
donec  nepos  nos  a  sede 
sua  sancta  visitet. 


IM 


15 


20 


Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V,  16.  p.  161.  des  14  Jahrb.  (A).  Miss. 
Mognnt.  von  1482.  f.  244  (B),  wozu  (rankiiM^ bemerkt:  eandem  ex  sex  Hortalis 
animae  diversis,  ab  anno  1502  varie  impressis  habet  Polius  in  s.  Anna  f.  378. 

7  fit  B.    19  profert  B.    22  ora  A,  recede  B. 


806.    De  eadem.  hymnus. 


O  quam  prseclara  dei  margarita, 
et  pretiosa  tu  vocaris  gemma, 
te  namque  plebes  utriusque  sexus 
laude  frequentat. 

En  quod  supema  resides  in  aola  5 
ei  quod   in  ccbIo  potens  es  cum 

Christo, 
iBdicant  signa  cunctis  recolenda 
et  memoranda. 

Daemones  tuis  meritis  fugantur, 
elaudi  curantur,    cieci  illuminan- 
tur,  10 


audiunt  surdi,  erigiuitur  curvi, 
muti  loquuntur. 

Hie  quod  in  tuo  deus  nos  amore 
liberet  cunctis  pius  in  adversis 
atque    futuram    nobis    donet    vi« 
tam,  15 

postules  sancta. 

Sit    deo    nostro    laus  et   honor 

semper, 
gloria  nato  et  spiritui  sanctö, 
quorum  majestas  et  una  potestas 
est  in  »temum.  20 


Hs.  zu  Grats,  40/93  d^  14  Jahrb.    Das  Lied  beobachtet  noch  die  Elision. 
S.  No.  794. 

2  et  fehlt  der  Hs.,  dafür  steht  tu.    3  plebs,  Hs.    15  vobis,  Hs. 
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807.   De  8.  Anna,  ad  nocturnimi«   hymnas. 


0  Stella  maris  fulgida, 
absolve  plebis  crimina 
gemitns  quoque  supplicum 
inmuta  dando  gaadium. 

Te  deprecamur  sapplices 
atque  rogamns  humiles, 
pacem  nt  dones  cordiam, 
Bordes  tergendo  criminum. 


Mentem  accendat  Caritas, 
igne  oalescat  animus,  10 

divino  semper  munere 
ut  vigeamus  perpetim. 

5     Praestet  hoc  nobis  deitas 
patris  natique,  pariter 
sanctos  amborum  spiritas  15 

cancta  gabernans  ssecala. 


Dieselbe  Hs.   za  Gratz  (A)  und  Us.  zu   S.  Peter    in  Salzburg  V,  8  des 
15  Jahrb.  (fi).    Nach  dem  Anfang  scheint  dies  ursprünglich  ein  Marienlied. 

3  gemitnsque  B.    7  quod  A ,  pacemque  B.    9—12  hat  nur  B.    13  ipsa  für 
nob.  A.    16  guberna  B. 


808.   Sequentia  de  s.  Antonio  crcmita. 


In  hao  die  laetabonda 
nostri  chori  plebs  joconda 

psallat  cum  tripodio, 
et  hac  die  triumpbali 
laudes  voto  speciali 

persolvat  Antonio. 

Hie  insigni  stirpe  natas, 
dono  dei  decoratus 

effhlsit  virtutibus, 
antra  petit  per  desertum, 
ne  se  vitiis  insertnm 

mondos  fallat  opibns. 

Qno  viso  serpens  antiquns, 
Christi  servis  inimicus, 

praeparat  insidias, 
cellum  snbit  sine  mora 
et  quasi  virgo  decora 

sibi  dat  blanditias. 


Quo  comperto  miles  foriis 
inquit:  „cuba,  fomes  mortis,     20 

super  bis  carbonibus!^ 
daemon  fugit  pertarbatus, 
5     mox  daemonibus  stipatns 

hnnc  caedit  yerberibus. 

Jejoniis  maturatos ,  25 

mundum  spernens,  Christo  gratus 

carnis  solvit  debitum. 
10     quidquid  igne  trucidatur, 
gehennali  liberatur 

ob  ipsius  meritum.  30 

Nunc  exuUat  laureatus, 
stol&  vitae  decoratus 
15         in  coelesti  culmine; 

thronum  summae  majestatis 
cum  spiritibus  beatis  35 

laeto  cernit  lumine. 
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Pie  pater  pretiose^ 
fände  preces  copiose 
sumino  regi  glorise 


pro  prsesenti  concione, 
ut  in  coeli  regione 

melo8  canat  gratise.   amen. 


40 


Strassborger  Hs.  £.  60.  BL  61.  14  Jahrb.  Daniel  2,  216  gjbt  den  Anfaog 
dieses  Liedes. 

V.  13  flg.  o  T(Jy  daifiovviw  xa  loJ^a  Mal  la  ßdkrj  uvnqiipng  rfj  /«^tTi  Toti 
•^tov  nvevfiaTog.  Jan.  17.  In  den  Menäen  ist  dieser  Heilige  mehr  gefeiert  als 
in  den  lateinischen  Liedern. 

V.  25  flg.    *AyT(üviov  ro  Ti^nov  xal  xa&aqow  dofu^ofisy,    Triodion  Z,  2. 

V.  37.  Bei  den  Griechen  heisst  er  'Atnciyiog  6  xo(fv<pato£.  Triodion. E^  6. 
und  fiowatnop  a^/i^oV.  IM.  Z,  1. 


809.    De  eodem. 


0  Antoni  eremita, 
infirmomm  spes  et  vita^ 
fac  nos  digne  te  landare^ 
venerari  et  amare 
perpeti  memoria. 


In  adversis  sis  protector, 
mediator,  dax  et  vector, 
ne  cum  pravis  condemnemur, 
immo  tecnm  gloriemar 
in  c(Blesti  gloria.  10 


Hs.  ZQ  Mainz,  Ang.  No.  439.  BL  194.  des  15  Jahrb.  (M).  Strassbnrger  Hs. 
E.  135.  BL  56.  Auch  bei  Paar  nucL  devot,  p.  240  (P),  und  im  Antidotariom 
anim»  ffic.  Saliceü.  Argentor.  1491.  f.  142  (C) ,  und  im  Hortulas  anim». 
BL  122  (H). 

Kin  anderes  Lied  auf  diesen  Heiligen  in  trochäischen  Terzinen  steht  in 
den  Acta  Sanctor.  BoUandi.   Jan.  2,  158,  wovon  Daniel  1,  309  den  Anfang  gibt 

3  me  CHMP,  nicht  gut,  denn  der  Plural  folgt  nach.    10  patria  CHJIL 


810.    AatODii  confessoris.   Lymiius. 


Antonii  pro  meritis 
ejosqae  gestis  inclitis 
claris  qnoque  virtutibus 
esuUet  codlum  laudibus. 

Natus  ex  digno  genere, 
verbo  paer  et  opere 
festinavit  ad  meritum 
deus  tuorum  miUium. 


Tempus  aetatis  teuer» 

non  dedacebat  temere,  10 

te  diligendo  intime, 

luäs  Creator  optime. 

5     Hie  satanae  blanditias 
contempsit  et  insidias, 
tuo  victus  solatio,  •    15 

Jhesu,  nostra  redemptio. 
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Omni  degebat  tempore 
pcenas  ferens  in  corpore, 
roemor  tnonim  operom, 
conditor  altne  siderum. 

Noctes  orationibus 
dedoxit  et  laboribus, 
nee  cessavit  ab  opere 
jüm  lucis  orto  sidere. 

Jejuniis  se  macerans, 
verberibus  se  lacerans, 


desiderabat  ingredi 
ad  coenam  agni  providu 

20     Virtntum  tandem  titulis 

imbutos  et  miraculis  30 

migravit  ad  te  dominam, 
Jhesu  Corona  virginum, 

Sit  laus  patri  cam  ßlio 
semper  in  cceli  solio 
25     nosque  resplende  coelitus  35 

veni  Creator  spirilus. 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  536.  p.  163.  14  Jahrh. 
fange  alter  Hymnen  eingefugt,  wie  bei  No.  788. 

35  richtiger  scheint  mir  resplendens. 


In  dieses  Lied  sind  die  An- 


811.   De  6.  Antonio  Paduano. 


0  proles  Hispaniae, 
pavor  infidelinm, 

nova  Inx  Italic, 
nobile  depositnm 
urbis  Paduanse, 


Fer,  Antoni,  gratiae 
Christi  patrociniam, 

ne  pro  lapsis  veniae 
tempus  breve  creditom 
defluat  inane. 


10 


Hs.  französ.  Tagzeiten,  15  Jahrh.,  im  Privatbesitz,  als  Oraison  de  s.  An- 
toyne  de  Pade  (A),  und  Hs.  des  Minoritenklosters  zu  Padua  No.  88.  mit  der 
Melodie,  14  Jahrh.  als  Antiph'ona  ad  matutinas  (B}. 

1  Ispagine  A. 

Die  Hs.  B  enthält  auch  noch  folgende  Antiphona  ad  laudes: 
Domus  ah  Antonio  quam  maris  elatio, 

supra  Petrum  dominum  fluctus  sen  vox  fluminum 

posita  perstabit,  lütra  non  turbabit. 

In  den  Kirchen  OberiUliens  findet  man  hie  und  da  folgendes  Lied  auf 
diesen  Heiligen  gedruckt 

Si  queeris  miracula,  petunt  et  accipiunt 

mors,  error,  calamitas,  juvenes  et  cani, 

d«m«n,  lepr.  fuglunt,  Pereant  pericula 

cessat  et  necessitas, 


SBgri  surgunt  sani. 

Cedunt  mare,  vincula, 
membra  resque  perditas 


narrent  bi,  qui  sentiani, 
dicant  PaduanL 
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812.    De  sancto  Antonio. 


Eq  gralulemur  hodie 
Christo  regi  jocandios, 
in  cujus  aula  glorise 
jam  jubilat  Antonius. 

Francisci  patris  aemulos 
sie  ille  se  contemperat , 
ut  fönte  manans  rivolus 
aqnam  vitae  circnmferat. 

Longe  lateqne  deflait 
suisqne  morbis  aridos 


verbo  salntis  imbuit, 
dans  sacro  rore  vividos. 

Hie  Stigma  tum  qni  bajulo 
patri  natus  innititur, 
5     dum  prsedicat  de  titulo, 
confixus  ille  cernitnr. 

Hoc  nati  praestet  genitor, 
hoc  genitoris  genitos 
ac  par  utriosque  conditor 
10     paraclitus  hoc  spiritns. 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  HO.  des  15  Jahrb. 


15 


20 


3  aulse,  Hs.  6  contemperet,  Hs.  9  late,  Hs.  10  mortis,  Hs.  12  invidos,  Hs. 
14  pater,  Hs.  17  prsest.  fehlt  der  Hs.  18  genitori,  Hs.  19  besser  per  utnunque. 
20  hie,  Hs. 


813.   De  s.  ApoUonia,    hymnus. 


Ave  mundi  stapor, 
trinitatis  honor, 
decus  angelornm, 
consors  supernomm. 

Apta  regis  nata, 
hyssopo  velata, 
Spiritus  doctrinä 
tendis  ad  divina. 

Fortis  Christi  testis , 
solamen  das  moestis 
atqae  nos  deducis 
ad  acumen  lucis. 

Virgo  singularisy 
dire  cruciaris 
denfinm  dolore 
Christi  pro  amore. 


10 


15 


Fletu  poscunt  cuncti 
lavatrix  defuncti, 
ut  prece  sponsali 
nexum  solvas  lethi. 

Poli  tu  colona, 
virtutum  Corona, 
affer  vitse  bona, 
regis  eincta  zona. 

Iter  ad  salutis, 
transfer  armis  tutis, 
virgo,  te  colentes, 
prece  te  poscentes. 

Sit  laus  deo  patri  etc. 


20 


25 
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Ans  geschriebenen  Zusätzen  des  15  Jahrb.  im  Passauer  Psalterimn  za 
Freibarg.  Das  Lied  ist  der  Seqiienz  Ave  maris  Stella  nachgebildet,  wie 
No.  789.  790.     24  cuncta,  Hs. 

Eine  Hs.  französischer  Tagzeiten  des  15  Jahrb.  im  Privatbesitz  hat  auf 
diese  Heilige  folgende  Antiphone: 

Virgo  €hristi  egregia,  ne  pro  reata  criminum 

pro  nobis,  Apollonia,  vexemur  morbo  dentium. 

funde  preces  ad  dominum, 


814.   De  s.  Aug^ustiao  patre. 

Magne  pater  Aagustioe,  preces  nostras  suscipe 

et  per  eas  conditori  oos  placare  satage 

atque  rege  gregem  tnum,  summum  decns  prsesalum. 

Amaiorem  panpertatis  te  collaudant  panperes, 

assertorem  veritatis  amant  veri  judices,  5 

frangis  nobis  favos  mellis  de  scripturis  disserens. 

Qnsd  obscura  prios  erant  DObis  plana  faciens 
tu  de  verbis  salvatoris  dulcem  panem  conficis 
et  propinas  potam  vit»  de  psalmorum  nectare. 

Tu  de  vita  clericomm  sanctam  scribis  regnlam,  10 

quam  qui  amant  etsequuntar,  viam  tenent  regiam 
atque  tuo  sancto  dactu  redeont  ad  patriam. 

Regi  regum  salus,  vita^  decus  et  imperium, 

trinitati  laus  et  honor  sit  per  omne  sseculum, 

qui  concives  nos  ascribat  supemorum  civium.  15 

Karlsroher  Hs.  No.  327.  Bl.  67.  aus  dem  15  Jahrb.  (T).  Bei  Daniel  1, 313  (D). 
Auch  im  Breviar.  Basil.  Bl.  126.  (B).  Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  77. 
15  Jahrb.  (S).  Hs.  von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsrohe,  15  Jahrb.  (P).  Andere 
Hs.  von  dort  No.  55.  14  Jahrb.  (A).  Hs.  zu  S.  Gallen  No.  526  p.  171.  des 
14  Jahrb.  ad  vesp.  et  ad  laudes  (C).  Andere  Us.  zu  S.  Gallen  No.  528  p.  287. 
des  15  Jahrb.  (E).  Us.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  32  des  15  Jahrh.  (G]). 
Hs.  zu  München  Clm.  17645.  des  14  Jahrb.  (H),  bricht  mit  V.  9^ab.  In  derselben 
Hs.  steht  das  Lied  noch  einmal ,  wo  auf  9  die  Doxologie  folgt  (I}.  Us.  zu 
Gratz  40/93  des  14  Jahrb.  ad  vesperas  (K). 

1  nost.  pr.  K.  2  conditorem  nobis  fac  placabilem  D,  conditori  nos  trans- 
ferre  s.  CEG,  nobis  K,  placari  S,  transferre  I.  3  tuum  greg.  A,  summe  B,  pree- 
sulem  P.  4  collaudent  B.  6  favum  D,  favus  H,  favos  EG,  asserens  S.  8  con- 
ditoris  D.    10  reg.  fehlt  A.    13—15  fehlen  0.    15  qu»  CE. 
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Ifi  einer  Hs.  zu  Kreuslingen  des  14  Jahrh.  steht  folgende  Antiphone  mit 
gleichem  Anfang  und  der  Melodie: 

Magne  pater  Angustine,  tuum  clerom  hunc  divinae 

lumen  legis  gratia;,  eommenda  clementise. 


815.  De  s.  Aug^ustino.    sequentia. 


Salve  pater  Augustine, 
vas  electam,  vas  divinae 
capax  sapientiae; 

Vas  infosom  ven&  vitsdy 
vas  profundens  vinum  vit», 
vas  ccelestis  gratise. 

Salve  lux  et  dux  doctorum, 
malleus  hsereticorum 
conterens  perfidiam; 


Tu  decns  theologorum ,  10 

tu  mundi  philosophoram 
superas  scientiam. 

Nunc  in  arce  fatgens  poli 
pete,  pater,  insd  proti 
gratis  subsiditfm;  '        15 

Tu  in  poIOy  nos.  in  sqIo 

fac  ne  belli  vi  vel  dolo 

supplantemur  hostium. 


H&  zu  Gratz  42/51.  13  Jahrh.  mit  Neumen. 
ein  Augustinerkloster  bestimmt. 


Nach  V.  14  war  das  Lied  für 


816.   S.  Augustini  episcopi    (Jroparium). 


1.  Alma  cohors 

nnä  laudum  sonora 
nonc  prome  pneconia, 

2.  Qoibas  insignis 
mtilat  Augustinus, 

ut  luna  solque  et  sidera, 

Meritorum  et 

mirifica  radiat 

idem  sacrft  praerogativ^. 

3.  Is  nam  sophi»  mystica 
ornavit  mire  dogmata, 

Qua  falsit  nitida 
luculenter  per  aropla 
orbis  spatia; 


10 


Verbi  nee  non  fructifera     15 
sevit  divini  semina 

Mentium  per  arva, 
pellendo  quoque  cunota 
noctis  nubila. 

^.   Hinc  famina  fnndens  diva,  20 
utpote  coelesiia 
ferens  mundo  gaudia, 

Sublimavit  catholica 
vehementer  culmina 
sancta  per  eloquia.  25 

5.  Is  nempe  celsa 
compos  gloria 
nunc  exultat  inter  Isetabnnda 
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ciBlicolaniin  ovans 
contubernia. 


30 


Soblimis  extat 

sede  supera 

fraens  vitA  semper  inex  hausia 

sat  per  saluberrima 

Christi  pascaa.  35 

6.   0  dignum  cuncta 
laude  praecelsa 
prsesalem,  taota 
nactum  gaudia 

virtnium  propter  merita,     40 
qnibus  \igait  ardeos 
velut  laropade. 

Nos  quoque  clara 

hanc  et  jocanda 

dantes  oramns  45 

preces  et  vota, 

quo  nobis  ferat  commoda, 


impetret  et  »terna 
poscens  prsemia. 

7.   Qnod  feilt  pr»seos  caterva,  50 
prsesalam  gemma, 
devota  rependens 
monta  mente  sincera, 
da,  favente  sibi  precom 
instantia,  scilicet  at  55 

polonim  intrent  limina, 

Quonam  intrent  palatia 

stantes  suprema, 

l^eti  gratulemar, 

adepti  polomm  regna,         60 

qni  tu&,  prsBSul,  sistentes 

bac  in  anli  jubilainus 

ingenti  cam  laetitia 


8.   Recinentes  dnicia 
nunc  celsaque  alleluja. 


65 


Hs.  KU  Manchen,  Clm.  11004.  Fol  119.  des  11  Jahrb. 

15  Terba ,  Hs.  33'  vitam ,  Hs.  42  lampada ,  Hs. ,  des  Reimes  wegen. 
54  favento,  Hs.  60  regni,  Hs.,  weil  dieser  Vers  dem  V.  53  entspricht,  so  moss 
regna  stehen.    62  in,  fehlt  der  Hs.    64  retinentes,  Hs. 


817.   De  8.  Aug^stino.    «d  nocturnos. 


Coeli  cives  applaudite 
et  \os  fratres  concinite, 
patris  nostri  sollemnia 
solis  reduxit  orbita. 

Hinc  ergo  psalmi  resonent, 
hinc  lectiones  concrepent 
et  hyranorum  duicisona 
multiplicentur  cantica. 

Quod  lingua  foris  personat, 

intus  affectns  sentiat, 

nee  imitari  pigeat, 

quod  laudare  mens  approbat 


Hunc  post  mundi  pericula 
eoeli  suseepit  curia, 
quem  cum  servis  fidelibus         15 
jam  salutavit  dominus. 

Conemur  totis  viribus, 
jungamus  preces  precibus, 
ut  Augustini  meritis 
cceli  fruamur  gaudiis.  20 

10     Prsesta,  pater  piissime  etc. 
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ÜB.  ZU  Stuttgart  Brev.  lOi.  f.  78.  15  Jahrb.  (A).    Hs.  von  S.  Peter  No.  63 
so  Karlsrahe,  15  Jahrb.  (B).    Andere  Hs.  von  dort  No.  32.  15  Jahrh.  (C). 

4  orbita  fehlt  A.    5—8  fehlen  BC.  9  personet  A.   13  tunc  B,  corricnlaBG. 
15  suis  f.  servis  BG.    16  coronavit  BC.    17  donemar  A. 


818.  De  ft.  Aa^stino  (broparium). 


1.  Hnjns  diei  gaudia 
devotio  katholica 

voce  resultet  eapbonica, 

Qaa  fidelis  ille 

pmdens  dispensator  5 

Aügnstiniis  ad  coßli 
translatus  est  horrea; 

2.  Qni  magno  redemptam  pretio 
constitntus  supra 

familiaiii  dedit  tempore        10 
tritici  mensuram. 

Hanc  philosophoram  peritis- 
simum 

Et  sophistarum  eloquentissi- 
mum 

Christian»  veritatis 

simplicitas  concluserat;        15 

Nam    eum    mellito     sermone 

sanctus 
Devicit  salubriter  Ambrosins, 
Et  gentilem  falsitatem 
sacro  abluit  lavacro. 

3.  0  quam  dives  exivit  de  Ae- 

gypto,  20 

Malto  onustus  auro  et  argento 
Transierat  mare  rubrum  Au- 
gustinus ; 


Aurum  ejus  fuit  sapientia 
Et  argentum  ejus  eloquentia, 
Aegyptus  gentilitas,  mare  bap- 
tismus.         25 

Et  post  maris  rubri  transifum 
tricipilis  Cerberi  multiplicem 
declinavit  hiatum; 

Triceps  canis  voluptas  camiSy 
concupiscentia  ocnli,  30 

ambitio  saeculi. 


Cum  bis  conflictum 
habens  se  ipsum 
abnegando , 
et  crucem  Christi 
in  membris  suis 
jugiter  portando, 


35 


Vir  sacer  Augustinus 
migravit  ab  hoc  sseculo, 
vivit  in  Christo,  cleri 
decus  et  lUuminalio. 


40 


Et  quia 

scripturarum  fuerat  pleno  scius 

recte  nunc 

creditnr  cherubin  esse  socius.  45 

7.   0  Augustine, 

nobis  fer  opem  sine  fine. 


Hs.  zu  München ,  Clm.  17100.  f.  1.  12  Jahrh.  mit  Neumen  (A).  Hs.  zn 
Gratz  43/6  des  12  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B).  Die  zwei  Schlussverse  sind  ein 
gereimter  Hexameter. 
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4  quam  B.  5  et  prad.  AB ,  gegen  das  Versmast.  10  in  tettp.  AB. 
12  —  14  haben  in  B  grotwe  Anfangsbaehataben.  15  conclnsit  AB,  gegen  den 
Vers.  16—25  wie  12—14.  22  transivit  AB.  29  est  vol.  AB.  30  et  conc  ocu- 
lorum  AB.    31  et  amb.  AB.    33  semet  AB.    43  fait  AB. 


819.   De  s.  Augiistino. 


Ave  apostolice 
0  vir  Augustine, 
saccurrens  catholicfe 
fidei  ruinje! 
fraudi  diabolicse 
non  me  subdi  sine, 
sed  jungas  angelicse 
vitse  sine  fine. 

Ave  evangelicam 
prsedicans  doctrinam, 
per  ipsam  aDgelicam 
restauras  ruinam: 
ergo  mihi  coelicam 
confer  medicinam, 
infrem  diabolicam 
ne  quando  doctrinam. 

Ave  Hipponensium 
qui  aniistes  factus 
es,  ponCificalium 
jura  digne  nactus: 


ad  nihil  per  Vitium 
qui  sum  heu  redactus, 
duc  ad  \iiad  bravinm 
me  per  pios  actus. 
5 

Ave  fnlgens  liliom 
vitae  sanctitate, 
exemplar  homilium 
dulci  paupertate, 
prsebe  patrocinium, 
10     ne  disjungar  a  te, 

sed  te  seqoar  praevium 
morum  gravitate. 

Ave,  qui  feliciter 
15     volas  ad  supema, 
me  colat  memoriter 
tua  mens  patema, 
tuere,  perenniter 
ne  petam  inferna, 
consequar  sed  dulciter 
20     gaudia  »tema.    amen. 


25 


30 


35 


40 


Hs.  zu  München  von  Tegernsee  No.  1624.  CIiq.  19824.  des  15  Jahrb. 

7  jongat,  Hs.  . 

Diesem  Grossliede  lasse  ich  ein  niederländisches  folgen. 

An  sinte  Augustijn. 


Ic  groete  hn,  heere  sinte  Augnstgn, 
die  in  Affrike  wert  gheboren, 
ghelettert  in  de  wet  heidijn 
so  seere  ende  baddet  so  seere  vercoren, 
dat  ander  leere  n  dochte  verlosen. 

Ha  goede  moeder,  die  Monecba  biet, 


weende  menegben  traen  daer  omme 
ende  altoos  hu  roinlike  riet, 
te  voagbene  fonsen  kerstindomme 
ende  te  gbelovene  an  Jhesmnme. 

Eens  laesdi  sinte  Anthaenis  leven 
ende  daermede  wordi  bekeert 
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so  wel,  dat  u  68  lof  glicigheveB 
TU  doechden  boven  aoder  gheleert 
ende  gods  woorden  zere  ghemeert. 


Tan  Ypone  xl  jaer  bisscop  waert, 

Hs.  sa  Müncben  Cgm.  83.  f.  77.  15  Jabrb. 


«er  gbi  caemt  ter  eenwiglur  Traeditv 

ic  biddn,  belieb  leerare  vermaert, 

al  ben  ic  in  weereltlicbeden  nocb  ver« 

baecbt , 
doet  my  in*t  beade  smaken  die  din^cbt; 


820.   De  s.  Augostino,    ad  laudes.    bymniis. 


Alme  pater  Augnstine, 
doctor  aiigaste,  nos  fove 
qin  phiala  ut  aarea 
j^^fnlges  in  ecclesia, 

FnndttM  viniim  scienli» 
Dectarque  sapienti», 
Jtc  potoia  praebes  parvalia^ 
»groto»  lyHqiha  reficis. 

Tu  veri  sequax  Aaron 
Btirpem  regis  leviticam, 
docens  in  clero  terream 
sortem  non  esse  debitam. 

Te  byssns  omat  retorta 
com  tunica  hyacintbina, 
dam  camis  pr»  mmditia 
contemplaris  coelestia. 

Tu  malis  rabes  punicis, 
personas  tintinabolis, 


10 


15 


dorn,  quod  exemplo  ratilas, 
verbo  confessor  praedicas.        20 

Bis  senas  gemmas  pectoris 
nexu  striogis  fanmerafis, 
mentis  par»  charismata 
pia  vertens  in  opera» 

Cinctos  zona  plnmaria  i& 

prsefulges  aari  laaiina^ 
qni  vitam  post  castissimam 
supemam  tenes  glorianu 

Qaa  dam  in  Christo  fraeris, 
hanc  pQsce  tais  filiis,  30 

qao  te  patrono  veniam 
conseqaamar  et  gratiam. 

Sit  trinitati  gloria, 
honor,  virtos,  victoria 
regnanti  saper  omnia  ^ 

saecuioram  ssecülä.    lailen. 


Hs.  SU  Grats  4(Vd3  des  14  Jabrb. 

14  iacinttina,    Hs. ,    weil  es  viersylbig  seyn  mnss. 


29  fneris,  Hs. 


23  karismata,    Hs. 


821.   Antiphona  de  s.  Augustino. 


Angnstine,  pater  alme, 
perennis  possessor  palmw, 

Mone,  latelo.  Dymnen«   lU« 


in  conspecta  snnuni  regis 
memor  esto  tni  gregis, 
1« 
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vi  tn  banigm  preee, 
criminoni  purgata  f»ce , 


S     de  virinte  in  vktQteni 
gradiamur  ad  salntem. 


Hs.  der  Stadtbibliothek  za  Mainz,    Carth.   No.  640.    Bl.   100.    aas  dem 
18  Johrli. 

In  dem  Aotidotarium  anim»  "Nicolai  SaUceti,    Argentor.  1491.   f.  141.  steht 
anch  ein  kurzes  Lied  auf  diesen  Heiligen ,  welches  so  anfangt : 

Doctor  prsefiilgens  litteris  tu  doctrina  elericorum 

doctorilHiB  pr»  eeteris,  atque  sacra  vita  momm  etc. 


822.  De  s.  AagaatiDo. 


De  profandis  tenebranm 
mundo  lunieii  exk  clainin 

et  scintilUt  hodie, 
olim  qnidem  vas  erroris, 
Augostinufl  vas  honoris 

datus  est  eccIesiaD. 


Clericalem  \iisd  formam 
«onquadravit  juta  norman 

coetos  apostoliei; 
soi  qnippe  nil  habebant 
tanquam  säum,  serviebant 

in  commune  clerici. 


a» 


Verbo  dei  dam  obedit, 
credit  errans  et  accedit 

ad  baptismi  gratiam, 
factos  martyr,  sed  inanis,         10 
doctrinarum  trltus  vanis 

per  pestem  hsereticam. 

Confirmans  fidem  et  mores     . 
legis  sacr»  perversores 

verbi  necat  gladio:  15 

obmatescit  Fortunatus, 
cedit  Manes  et  Donatus 

tant»  lacis  radio. 

Hultam  coepit  fractum  ferre, 
dom  in  fines  orbis  terr»  20 

fidem  sparsit  unicam. 
(•  fehlen  3  YerseJ 


Sic  mnltomm  pro  salute 

din  vivens  in  Tirtnte, 

tandem  bona  senectnte  30 

dormiit  com  patribus; 
in  extreme  nil  legavit^ 
qnod  nil  sasm  lestimavit, 
immo  totum  Tepntavit 

commune  cum  fratribua.        35 

Salve  gemma  confessorum, 
ÜBgiia  Christi,  vox  ccBlomm, 
scriba  vit^,  lux  doctorum, 

praesol  beatissime, 
nam  te  primum  venerantur,      40 
te  ductore  consequantur 
vitam^^in  qua  glöriantur 

beatorum  animsD. 


Hs.  za  HOacliea  Chn.  424a.  f.  70  des  15  Jahrh. ,    die  eiam  verdorbenen 
Text  liefert. 
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10  — 12  sIeiieB  in  der  lif.  aach  16 ,  wo  sie  den  ZosammeiiliaDg  stören. 
10  nactus  —  et  in.  Ha.  11  et  doct.  Hs.,  vanis  fehlt  13  besser  scheint  mir 
eonvertens.  17  manus  f.  Manes,  Hs.  19  nullom  f.  malt.  Hs.  25  habeant,  Hs. 
31  dormiet,  Hs.    34  imputavit,  Hs.    41  dactorem,  Hs. 


823.  De  s.  Augustioo.   sequentia. 


ninminare  Jerusalem, 
iUmninare  Sien, 
elevare. 

Luto  Pharaonis 

dux  eripitur  fidei,  5 

lugum  Babilonis 
vi  computruit  olei, 

Dam  Augustinas  erromm 
liber  decipulä 

Ulecebrarum  priomm  10 

solvitur  macal&. 

Monica  matre, 
Patricio  patre 
doctissimiis  Carthagine 

flomit;  15 

LogicsB  culmen, 
rhetoricae  fulmen 
in  juvene  mirabile 
nitait. 

Inter  hsec  vitiis  20 

et  errorum  capitur 
diB  fallaciis; 

Sed  mater  lacrimis 

ipsom  Christo  partadt 
itennn  plurimis.  25 

Locutus  tangitur, 
Sttscitatar  loquens, 

erigitur, 

matri  datnr. 


de  portis  30 

ut  mortis 
vivimi  referaty 
quem  mortuum  fleverat. 

Verbis  Ambfosii 

dum  compuiictas  sacro  35 

remedii 
fönte  nnctns, 
setema 
lacerna 
C6b1o  celebris  40 

emersit  bic  tenebris. 

Nam  qaondam  devius 
viam  patrise  coßlestis 
monstrat  prsevins; 

Nam  qaibns  baeserat,  45 

frangit  haereses,  Bcripturae 
clanstra  reserat. 

Hosticos  ictos 
pogil  invictus 

pro  fide  sustinet  50 

et  oonflictus, 

Vnltu  disjonctas, 
caudis  conjunctas 
dam  vulpes  dissipat, 
nee  compunctas.  55 

Indastria  pastorali 
lupos  arcet  ab  oviculis, 

De  tritico  doctrinali 
praebens  cibom  Christi  famolis. 
14  • 
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In  solarem 'radium  60 

figens  intaitam 
hnjüs  aqnilina 
mens,  divina 
prospicit  acie. 

Triadis  hie  monadem,  65 

monadis  triadem, 
ad  quam  cor  direxit 

introspexit 
libera  facie. 

Hie  flos  doctorum,  70 


momm  regula  formalis, 
tuba  fidei  regalis: 

Per  quem  nt  sisti 
Christi  regno  mereamnr, 
ipsum  snpplices  precamor.    75 

Fac,  Angustine, 

divin» 
nos  gratos  majestati^ 
pie  memor  exulam, 
tu  doXy  tu  lux  praesolnm.  80 


Hs.  za  Pommersfelden  bei  Bamberg,   No.  2926.  des  15  Jabrb.   J)as  Lied 
ist  nach  der  französischen  Art  der  Troparien  gemacht 

16  loyce,   Hs.  gewönliche   Sehreibung  im  Mittelalter.     37  functos,   Hs. 
41  hie  fehlt  der  Hs.    67  quem,  Hs.    80  luxque,  Hs. 


824.    De  s.  Barbara. 


Ave  martyr  gloriosa 
Barbaraqne  generosa, 
paradisi  vernans  rosa, 
castitatis  lilium. 

Ave  virgo  pnlchra  tota, 
caritatis  fönte  Iota, 
dulcis,  mitis  et  devota, 
vas  virtutom  omniom. 

Ave  criminis  ignara, 
sponsum  andis  voce  clara: 
^veni  pnlchra,  veni  cara, 
veni  coronaberis''. 


Ave  Barbara  serena, 
Clara  quasi  luna  plena, 
singulari  cantilena 
sponsnm  agnum  seqneris. 


15 


5     Ave  Barbara  beata, 

qn»  cnm  sponso  prseparata 
nnptiarum  ad  optata 
transiisti  gaudia.  20 

Ave  fnlgens  margarita 
10     in  coronft  Jesu  sita, 

tam  in  morte  quam  in  vita 
sis  nobis  propitia. 


Strassburger  Hs.  K.  316.  BL  194  {ß}  und  Karlsruher  Hs.  o.  No.  von  1440. 
61.  5.  (K).  Reichenauer  Hs.  No.  36.  BL  195  (R).  Das  Lied  steht  noch  eimnal 
in  dieser  Hs.  Bl.  149  (A).  Bei  Paar  nucL  devot,  p.  319  (P).  Im  Antidotarium 
animse  Nie,  Saliceä.  Argentor.  1491.  foL  142  (C)  und  im  Hortulus  animseu 
Lyon  1516.  Bl.  141  (H>    Hs.  ^u  Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  199.  des  15  Jahrh.  (M). 

S  fugt  diesem  Liede  eine  Doxologie  bei,  die  nicht  dazu  gehört,  sondern 
ans  No.  534,  li.  13—15  entlehnt  ist,  diesen  Anfang:  Jesus  Christus  illud 
priMtet,  and  diesen  Schluss  hat:  ia  ssecla  sseclorum,  amen. 
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1  virgo  K,  mater  R,  virgo  generosa  A.  2  o  pnella  gratiosa  A,  qae 
ÜDhlt  R.  3  rabeas  K.  5  rota  C.  6  fönte  castitatia  K.  7  ac  K,  mitiaqae  CHIL 
9  crimiDam  P.  10  audi  P.  11  Teni  fehlt  K.  14  caatitatia  rore  plana  A,  pr»- 
Clara  S ,  pnlchra  PCHM,  pnlchra  qoiagi  ava  plana  K.  15  tu  sing.  M.  16  mag* 
Bom  K,  agni  S,  agn.  spona.  A.  18  com  fehlt  K.  19  aptata  R.  20  introisti  A, 
wol  die  beste  Lesart,  transmisisti  K,  adopta.ta  adüsti  P,  transtulisti  C,  transi- 
Tiati  HM.    21  ave  ist  in  modo  verändert  A. 

V.  3.    axar&adovs  (iifjg  intpvks  (6dop  Uqmatov,   Oec  4. 

V.  18.    &BOV  rifotnr^aSf  ^  itfvfKpsvdTjg.   Dec.  4. 

V.  19  flg.  Tor  wfA^iop  <rov  Xffunbw  dyani^aaaa,  Jrjv  Xafindda  <rov  <paiSQ9is 
ivt^anietura  Jäif  a^etcue  dUXafitpag,  6&ew  BUraXiilv^ttg  tnrv  avxta  Big  taxfg  fdfiovg, 
Dec  4. 

Eine  Perg.-Hs.  des  15  Jahrb.  in  Ldwen  enthiUt  auch  zwei  Lieder  anf  diese 
Heilige;   das  eine  in  3  Strofhan  längt  an: 

Gande  Barbara  regina,  gaode  virgo  deo  grata, 

aamme  poUens  in  doetrina  qnsB  Baptistam  invitata 

angeli  mysterio:  es  in  vit»  stadio. 

Das  andere  hat  iwei  Strophen  and  beginnt: 
Ave  throni  lacifera,  a  mediatrix  Barbara 

post  Mariam  flos  virginam,  dei  vera  et  hominnm. 

Eine  vita  metrica  s.  Barbar»  aus  dem  14  Jahrb.  steht  in  der  Hs.  an  Darm^ 
Stadt  No.  755.  BL  382,  welche  anfangt: 

Scribere  primo  licet,  quo  patre  Barbara  nata, 
quanta  sit  h»c  passa  pro  Christi  nomine  fata, 
hinc  sequitorqne  qoibas  virtatibas  intitnlata 
et  sab  qao  faerit  hssc  prvside  post  cruciata. 

Der  Schloss  lautet: 

Barbara  oata  dei,  tu  lux  speciosa  diei, 
cum  sis  sponsa  dei,  tu  memor  esto  mei. 

Dies  lateinische  Gedicht  war  die  Quelle  einer  teutschen  Bearbeitung  dea 
13  Jahrb. ,  die  ich  in  Abschrift  besitse. 

In  der  Hs.  No.  8763  an  Brüssel  aus  dem  15  Jahrb.  stehen  auch  iwei  Lieder 
auf  diese  Heilige,  welche  anfangen:  Ave  Barbara  beata,  and  Gande  Barbara 
aerena.     Zwei  weitere  bei  Schade  niederrh.  Ged.   S.  47. 

Zwei  Lieder  aaf  diese  Heilige  hat  auch  Murehu  gemacht  (in  seinen  epi- 
atol»,  hymni  sacri.  Colon.  1606.  p.  249).  Sie  folgen  mehr  der  klassischen  ala 
der  kirchlichen  Form,  so  ist  s.  B.  obiges  kune  Gleichniss  vom  Monde  bei  Mu- 
retus  in  klassischer  Weise  so  ausgemalt: 

qualis,  nulla  polum  nubila  cum  tegunt, 
iater  clara  nitet  sidera  phosphorus: 
talis  martyrio  conspicuas  mieat 
inter  Barbara  virgines. 
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In  dem  Dianmm  pwtatis  dirutiaDSB  exercitiam  (Prag.  168t)  p.  37.  steht 
ein  Lied  auf  diese  Heilige  in  8  aehtEeiligen  Strephen,  das  iek  sonst  nicht  ge« 
fimden  nnd  welches  anfängt: 

Fatalis  o  agonis  patrona  Barbara, 

ccßlestibas  coronis  gemmisqne  falgida. 
Es  scheint  neueren  Ursprungs  zu  seyn. 


825.    De  s.  Barbara,   prosa.   (troparium.') 


1.  Ave  praeclara  Barbara, 
nanque  tua  tenera 

est  vita  crudeliter  torta. 

2.  Enge  sponsa  nata, 

domino  grata,  5 

«vo  paerili 

senili 

cultu,  studio, 

prsßlndio 

momm  10 

doctrix  bonorum. 

Virgo  legis  formam 

rectiqne  normam 

capiens  matnre, 

futurae  15 

vitse  sitiens 

abjiciens 

vana, 

jam  sensibns  cana. 

3.  Te  domns  patris,  20 
te  snpellex  tota  matris 
recognoseit  heredem, 
Arecinm  Tusciae 

tibi  prsebet  sedem. 

Te  conflictnram  25 

Christus  en  triumpbaturam 
saevos  bestes  prsescivit, 
idcirco  te  snam 
pngilem  munivit. 


Tu  ägnnm  coeli  30 

sequens  corde  fideli, 

dum  genitoris  tui 

furores  contemnis, 

constanter  testaris 

fidem  trinitatis.  35 

Tnque  farentem 
jndicem  teque  terrentem 
deiäpideiis  penatum 
cultum  detestaris, 
tormentis  variis  40 

dire  cruciaris. 

Hinc  in  carcere 

mox  recluderis 

luce  serena  circundaris, 

dum  obsequitur  45 

incarceratae    ^ 

coßli  nuntins 

tibi  victrici  beatse, 

cui  dominus 

Jesus  Christus  apparens     50 

confortat  te  nihilominus. 

Sanitas  pleQa 

tibi  redditur, 

oranti  vox  coelo  mittitur 

et  promittitnr,  55 

pro  quibus  oras 

solamen,  sieque 

decollata  sanguine  roras. 

hinc  abstuleris 
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in  mausoleo  depoaetis. 

6.  Fac    nos    corpus    Jesu  prse- 
gnstare, 
vulnera  curare 
peccalorum  nosque  soli^are, 
ne  superemar,  65 

sed  per  crimhiuin 
victoriara  coronemur. 

Fac  igni  fero  oos  et  severo 
non  tradi,  sed  vere 


reconeilia  nos  creatori, 
dans  ut  temptaftori 
non  succumbamus, 
sed  nocentium 
insidias  devincamus. 

7.   Audi  nos, 

nam  te  dominas 
spodfiam  suam  honorat, 

Salva  nos, 
Jesu,  pro  quibus 
Barbara  te  exorat. 


t4 


IS 


80 


Aus  gescbriebeiien  Zasätzen  des  15  Jahrh.  io  einem  altciti  Messbach  za 
Neahansen  bei  Pforzheim.  Dieses  Lied  ist  nach  dem  Master  von  No.  53$  ge- 
macht and  einzelne  Aasdrücke  and  Wendangen  sind  wörtlich  nachgeahmt  In 
der  Hb.  ist  aber  das  Versmass  Dicht  beachtet. 

23  arbs  Ar.  Hs.,  der  Vers  ist  noch  za  lang.  26  besser  et  32  tai  fehlt  derHs. 
38  caltam  pen.  Us.  47  coelestis,  Hs.  51  coofortans,  Hs.  52  hiac  sas.  Us. 
54  orantiqae,  Hs.    62  fac  virgo  ante  mortem  corp.  Hs.   63  peccatorum  vuln.  Hs. 

V.  50  flg,  a(p-i^ij  (TOfc  Xgtarog  q>e!nl  iv  angoaiTtj^  d^ad-ßiQffiirrj  o  Baf^ßaga 
ffgovQ^t  -i^ctgisip  ngo%gBnQ(AB¥og^  Hoi  rovg  fidXanas  Uifi^og.   Dec.  4. 

V.  52  flg.  önas  avtrjg  laXg  ngouBVXous  Xvfirjg  ywxogi&OQOv  Xvtga&dvteg  xal 
loifiov  TOP  ßiov  iy  itgijvjj  dUX'&oftsy.  Dec. '4.  IvtgtJO'at  toitg  aovg  dovlovg  in  Aot- 
liixrig  du^^niag,  IM.  üra  Xdßo/iev  ndvreg  ziip  x^gt^  tap  iafAotttav  dnaXXa^irteg 
ix  naarig  XoifUM^ff  ymrot/.    ibid.   > 

V.  78.  salv«  ii«s,  «VT^r  Ttgeaßeiaig  y  (6g  iXBjjfiov,  amaor  rag  ^X^S  rifiwv. 
Dec.  4^ 


826.    De  eadem. 


0  beata  Barbara, 

o  mea  patrona, 
me  precantem  repara, 

supplicando  prona 
Christo  pro  me  paupere, 

ut  per  sua  dona 
mihi  donet  prospere 

consummare  bona. 

Tna,  virgo,  merita 
mihi  suffragentur 


10 


et  culpamm  debita 

cuncta  relaxentur, 
tempora  deperdita 

jam  recuperentur 
dataque  gratuita  1^ 

'  semp'er  cumolentur. 

Tuum  mihi  jugiter 

assit  consolamen 
et  in  morte  firmiter 

prosit  adjuvameui  20 
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Btygis  Be  svpplieie 
tradar  post  examen. 


■ed  ocBlesti 
tecmn  irvar, 


Hb.  zu  Manchen  Clm.  3012.  f.  78.  dea  15  Jahrh. 

Ein  Reimgebet  in  15  Strophen  auf  diese  Heilige    steht  in  der  Hs.  in 
S.  Peter  in  Salzburg  Vi,  35  des  15  Jahrh.  mit  diesem  Anfang  : 

Ave,  virgo  Barbara,  Christo,  dam  recladeris 

specalam  honoris ,  Taltam  ob  decoris , 

temet  ipsam  praparana  sponsa  sponso  jongeris 

thalamom  pudoris  nexibas  amofis. 

£in  anderes  von  24  Strophen  daselbst  floigt  so  an: 

Ave  sanieta  Barbara ,  et  »täte  juvenil! 

ave  virgo  deo  cara,  Jesum  Christum  allexisti, 

ave,  qaa»  in  paerili  coi  corde  adh»sistL 

Ein  drittes  in  3  Abtheilangen,  jede  von  5  Strophen,  hat  diesen  Anflug : 
Ave  vemans  rosa,  Barbara  dignare» 

virgo  gratiosa,  nos  te  coUandare. 


Ein  viertes  in  8  Strophen  f&ngt  so  an: 
Felix  virgo  Barbara, 
ex  stirpe  regum  genita, 
te  laudant  coeli 


nos  consolare  servnlos 
in  laude  tua  sedulos, 
virgiamn  tu  virgo  floi. 

Ein  fünftes  von  13  Strophen  mit  diesen  Anfang: 

Salve  rosa  martyrum  per  quam  fons  Imtitim 

et  castitatis  lilium,  ortns  est  ecclesim, 

saacta  Baiiara,  sanota  Barbiva. 


827.  De  8.  Barbara,   aequentia. 


Regi  regum 
decantet  fidelia  chorua 
alleluja, 


Sol,  per  quem  non  deficit 
martyria  mirabilia 
coBStantia. 


10 


Kam  Barbara 
trinmphaDS  aseendit  ccelos 
cum  gloria. 

Angelas  consilli 
lasiletor  in  Virginia 
Victoria; 


Virginia  haec  filio 
corporis  roartyrio 
fnit  napta, 

Neque  per  martyriam 
virgo,  florens  litiom, 
fit  corropta. 


16 
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Verbere  discerpitar, 
carcere  concladitar 
neci  data. 

C«8a  Sana  redditor, 
nada  stola  tegitnr 
gcbIo  lata. 

Tandem  plexo  capite 
novo  diademate 
GOronari  mernit 
haec  priedicta. 

Pater  higos  scelere 


perpetrato  misere 
20     ccßlitns  promernit 
conoremari. 


Orante  martyre 
mundetur  propere 
omni  crimine 
gens  misera: 


25 


Hoc  Clemens  effice 
natus  mirifice 
rex  de  virgine 
puerpera. 


»17 

30 


35 


40 


Hfl.  «1  S.  GaUen  No.  546.  £  223.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 
21  nece,  Hs. 


828.   De  8.  Barbara,  sequentia. 


Hartyr  Christi  Barbara 
nnndi  linquens  Inbrica 
tendit  ad  ccelestia. 


Ad  prsoceptnm  praesidis 
in  obscnro  carceris 
latet  stricta  vincoUs. 


Annos  pneriti» 
snbtraliens  spnrcitiie 
libat  pudiciti». 

Regem  castimoni» 
Gontemplatnr  hodie 
in  decore  glorise, 

Ipsins  qni  vivere 
jnnxit  individne 
noptiali  fordere. 

Mira  virtns  virginis 
ovat  in  supplicüs 
velat  in  delidis. 


Nbn  terretnr  Barbara 
5     minis  nee  per  verbera 
cedit  a  constantia. 

Nervis  sanctam  cmciat, 
cilicinis  confripat, 
caslam  veste  spoliat. 

10     Unde  tibi  landes,  Christe^ 
in  honorem  agonistie 
biiyns  canit  choms  iste, 


15 


20 


25 


Supplicando,  qnod  tuornm 
consors  fiat  gaudiorum 
in  convenin  sapemomm. 


30 


Hfl.  XU  S.  GaUen  No.  546.  f.  228.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 
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829.   De  s.  Barbara. 


Ave  decus  patriiei 
Barbara,  flos  gratise, 
ave  roi  patrona! 

Coeli  consors  gloriie, 
praedecora  specie, 
falgens  sab  Corona. 

0  quam  Iseta  facie 


regem  cernis  glori» 
flagrans  per  amorem! 

Ccßli  sedis  Ineid»  tt 

cum  palma  victoriaD 
possides  decoreoL 

Nos  tuo  juvamine 
de  muDdi  caligine 

ad  cceli  dac  splendorem.       15 


Us.  zu  S.  Peter  in  Salzbarg  VI,  35.  15  Jahrh.    Das  Lied  bat  our  2  Reime 
und  15  würde  far  das  Versmass  besser  seyn4  dacas  ad  spl. 

Diesem  Liede  schliesse  ich  ein  italienisches  Sonett  des  15  Jahrh.  an  ans 

Venedig,  No.  2773. 

Per  li  toi  meriti  e  mirabili  doni 

el  hello  paradiso  tuto  quanto  10 

fa  colia  e  fe9ta,  melodia  e  soifi: 

al  padre  e  fiolo-e  spifita  SMicto 

chieruhin  e  saraphin  e  throni 

in  ciel  fanno  triumphi  e  doke  canto. 


12  el,  Us. 


830.  In  festivitate  s.  Barbarse.    hymaiis. 


Gratuletur  ecclesia^ 
laudum  promat  praeconia, 
cantu  testetur  gaadis^ 
ad  Barbaraß  solemnia. 

Ista  pro  Cbristo  caedlior , 
in  arcta  cella  clauditur, 
et  ad  prsesidem  dacitor, 
dis  libare  praecipilar. 


H^c  nitet  sicut  mMUEa^ 

deos  spernit  gentiliom,  10 

dei  testatnr  filiom, 

anhelat  ad  martyrium. 

5     Haec  lacerata  verbere 
tetro  damnatar  carcerOi 
digne  m.eriüs  Barbarae  15 

carcer  resplradet  jnbard. 
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0  mira  dei  ^atiai 
Barbar»  fort  solatia 
deiis,  qui  polest  omnia, 
hanc  induit  constantia. 

Nam  latus  sunm  pandMur, 
igoe  lampadom  nritnr 
malleo  caput  tanditur, 
mammillaque  abscinditnr.    • 


Hsec  vestibus  exiBtor, 
a  deo  stolä  tegUar, 
Unc  decoUata  moritor, 
20     ad  coelos  proficiscitur. 

Deo  patri  sit  gloria 
in  Barbarsß  victoria, 
.    ac  unico  ejas  nato 
spiritoiqae  beato. 


»1» 


30 


Hs.  zu  Lichten thal  mit  der  Melodie  und  dem  Beisatz  1561 ,  wonach  in 
diesem  Kloster  das  Lied  erst  im  16  Jahrh.  in  den  Kirchengebraach  kam  (A). 
Hs.  zu  Stattgart  ßrev.  101.  f.  m  15  Jahrh.  (B>  Hs.  za  Frankfurt  No.  150 
des  14  Jahrh.  (C).  ßreviar.  Mogunt  CD).  Die  V.  17—32  stehen  als  Oratio  in 
der  Hs.  von  S.  Peter  zu  Salzburg  VI«  35.  des  15  Jahrh.  (E),  welche  einen  bes- 
seren Text  liefert  als  die  andern.  Wie  dieses  Lied  beginnt  auch  ein  anderes 
auf  den  h.  Florian  bei  Pez  script  reri  Austriac.  1,  52. 

3  tantu  ,  für  eantu ,  testatur  B ,  cantus  A.  4  sollempnia  B.  7  hsec  fiir 
et  ABC,  prsefectum  B.  8  diis  ABC.  12  adhelat  C.  13  laceratur  AC,  ubere  A. 
14  retro  B.  18  fecü  G  19  post  f.  potest  B.  20  h»c  redit  ad  judicia  ACD. 
21  sie  für  nam  ACD,  hie  B.  22  lampadis  A— D.  23  absciditur  BCD,  tonditur  D, 
A— D  haben  diesen  Vers  nach  dem  foJgenden.  24  et  mammilla  CD.  25  sie  für 
haec  BD,  hinc  A.  27  hsec  BCD.  29—32  fehlen  CD.  30  ejusque  soli  filio  AB. 
31  cum  spiritu  paraclito  B,  paracleto  A.    32  et  nunc  et  in  perpetuum  AB. 

V.  18.  coronata.  Für  Corona  steht  in  einem  Liede  auf  die  h.  Agnes  dia- 
dema.  No.  775,  9.  Die  Märtyrer.  bei$sen  regelmässig  vTBqujtpoQoi  und  ihr  Sieg 
(ndipavos,  ijitq>avbi^a  u.  dgL  Das  Alter  dieser  Benennung  ersieht  man  aus  denl 
Prudentitts,  der  sei«en  Liedern  auf  die  Märtyrer  die  Ueberschrift  neftl  (rteqxivay 
gab.  Da  jedoch  die  Biärtyrer  nicht  mit  Kränzen  und  Kronen  abgebildet  worden^ 
so  ist  unter  jenen  Ausdrücken  der  Beiligenschein  zu  verstehen ,  weshalb  auch 
der  Kranz  XafjinQo^  tnifpavog  genannt  wird.    Oct  20. 


831.    De  s.  Barbara. 


Angelomm  militia 
saDCtorumque  consoriia, 
toia  ccelestis  curia 
nna  crnn  eccle^a 

Trinitati  individuse, 
unitati  perpetn» 
decantent  cum  frequentia 
laudes  et  praeconia. 


Cujus  fönte  saUirata 
Barbara  se  ei  grata  10 

obtulit  immaculata 
vivuin  sacrificium, 

Cum  parentes  et  gaudia 
mundi  sprevit  labeati« 
et  mente  voluntaria  15 

subiit  martyrium. 
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Ave,  virgo  soblimata, 
Ueta  c<b1o  coronata, 
Videos  Christum  seteniatft 
castitatis  glorift; 


Sopplicamus,  o  beala, 
laude  Christi  inmorata, 
posce  nobis  ad  beata 
20         pervenire  gaudia. 


Hs.  zu  Fraakfart,  No.  31.  foL  3ia  aos  dem  15  Jahrli.  (A).     Fast  alle 

Verse  reimen  in  dem  Vocal  a«  Steht  auch  bei  Gimtms  S.  536  (G)  aas  d^a 
Mainzer  Hessbnch  von  1482. 

2  sanctormn  Q.    13  dam  Q.  19  vides  G.    23  poscas  A. 


832.  De  s.  Barbara. 


Lsetabundi  cordis  moodi 
dolce  melos  alleluja, 
virgo  Christi  Barbara,  qusB 
scandit  coelos,  res  miranda. 

Angelica  specie 
iotret  pulchra  facie 
quasi  Stella, 
solum  Christum  eligit 
sponsum,  colit,  diligit 
fide  Clara. 

Sicut  agna  mitis  dei 
ictos  Buffert  mallei 
pari  forma, 
neque  metu  vulnerum, 
-neque  igui  laterum 
fit  corrupta. 

Cedrus  virgo  Libani, 
aurum  martyr  clibani 
valle  nostra, 
verbo  dei  firmatur 
Cflesa  mamma  flagellatur 
plag&  sumptA. 


bayam  sequitur, 
tanquam  Ovis  ducilur, 
necanda  nee  loqdtur 
geate  cseca. 
si  non  saltem  judice, 
patris  rea  vindice, 
mutilatur  vertice 
hfiec  prsedicta. 


jQ     Eo  felix  moritnr. 


15 


pater  exuritnr, 
flammA  teritur 
gens  misera. 


Barbaram  spiritibus 
jungit  ccßlestibus 
natns  virgioe 
puerpera. 


Barbar»  per  merita 
20     mundi  naufragia 
cnncta  vincamis 
alleluja. 


25 


30 


35 


40 


Hs.  tu  S.  Peter  in  Salsborg  VI,  35.  des  15  Jahrb. 
Liederform  gemacht    8.  No.  589. 

8  elegit,  Hs. 


Nach  fransdsischer 
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833.    Grioale  s.  Barbaras. 


Ave,  salve,  gande,  vale 

0  beata  Barbara, 
pectus  tuum  virginale 

thomm  Christo  prsepara; 

qn»  dam  fide  trinitatis  5 

ad  amplexns  allicis, 
amatores  voluptatis 

signis  clara  despicis. 

castitatis  germen  seris 

in  corda  fideliain,  10 

qu»  virtutum  semen  geris 

castum  candens  lilium. 

Salve  lux  katholicomm , 

fide  sancta  Barbara^ 
quse  dorn  cnitum  idolorom        15 

spernis,  gens  te  barbara 

flagris  csedens  cruciavit 

et  reclasit  carcere, 
Christus  iuce  visitavit 

et  sanavit  propere;  20 

sie  frementis  est  delusa 

firaus  tortoris  subdola, 
Christi  rore  tu  perfusa 

florens  vernans  viola. 

Gande  fortis  agonista  25 

Christi,  felix  Barbara, 
per  tormenta  vincis  ista 

mundam,  mortem^  tartara. 

corpus  habens  vulneratimi, 
inflammata  latera,  30 

Caput  ferro  malleatum 
et  evulsa  ubera, 

et  dum  veste  spoliaris 
per  manus  gentilium , 


mox  ab  angelo  velaris, 
flos  campi  convallium. 

Vale  sursum  invitata, 
digna  deo  Barbara, 

ut  pro  fuis  es  precata, 
nos  a  morte  separa. 

dum  pro  Christo  decollaris 

a  parente  proprio, 
laureata  copularis 

martyrum  collegio. 

cum  decore  virginali 

in  coelesti  lumine 
serto  gaudes  triumphali, 

rosa  rubens  sanguine. 

0  beata  martyr  dei, 
virgo  dnlcis  Barbara, 

memor  esto,  precor,  mei 
et  illisum  repara; 

rumpe  peccatorum  frena 

et  propelle  vitia, 
claustra  cordis  fac  serena 

et  dulcora  gratiä. 

ubi  regem  in  decore 
conspicis  salvificum, 

tuo  trahe  me  odore, 
fragrans  nardi  pisticnm. 

Barbara,  te  qnseso  gemeos, 
spes  lapsorum  Barbara, 

prece  tua  mihi  Clemens 
regna  coeli  compara; 

per  te  nunc  virtutum  donis 

fulciar  feliciter, 
ut  supernis  tecum  bonis 

perfruar  perenniter, 


35 


40 


45 


50 


55 


60 


65 
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nbi  canis  cum  puellis  quaB  dulcore  favum  mellis 

singulare  canticuin,  70         viocis  pigmen  coelicam. 

Hs.  %u  Manchen  Clm.  3012.  f.  77.  15  Jahrh.  (A).  Reichenaoer  Ha.  No.  36. 
BL  117.  118  (B).  Jede  Stropke  ist  ia  einer  langen  Zeile  geachriebeD,  nacli  dar 
Anlage  des  Liedes  gehören  aber  für  jedes  Grasswort  je  drei  vierzeilige  Stro- 
phen zusammen  und  können  als  eine  zwölfzeilige  Strophe  gelten.  Dieses 
Glossenlied  ist  von  dem  Prior  Konrat  von  Garaing.    S.  No.  770. 

8  Claris  A.  11.  13  stehen  in  A  nach  8.  17  testis  fnr  c»d.  A.  28  ear- 
cerem  B.  33  cum  A.  39  et  A.  41  com  A.  47  gandens  A.  52  illesom  B. 
56  ac  A,  dulcores  B.    60  angnem  n.  A. 

V.  30.   <ploft^ofidvi]  nkBVQa^.   Dec.  4. 

V.  32.   fttt(novs  fog  iv  fiaxiklio  Seipoff  ^ig>eai  xar^TSfiyBv.  Dec.  4. 

V.  35.  äfYBlog  tnolfiv  gitBro$i3^  cb  Sid  Xf^unw  fB^^firttfidpfp^  i^fi^piaut. 
Dec.  4. 

'    V.  47.   sertum  triumphale,   tov  ardipayov   6  &e6g  <roi   SeSugeiiai.    Dec.  4. 
10  vTd<pog  T^f  otdXi[aB<og  Se^afidinj,  ibid. 


834.   Sequetitia  in  feato  a.  Benedieti. 

Laeta  qaies  magni  dacia,  Corvnm  cemis  ministrantem , 

dona  ferens  novae  lucis,  hino  Heliam  latitantem 

hodie  recolitar.  specu  nosce  parvulo:  15 

Charis  datur  pi«  menti,  Helisaeos  dignoscatUFi 

corde  sonet  in  ardenti,  5     com  securis  revocatur 

quicquid  foris  prooiitor.  de  torrentis  alveo. 

Hunc  per  callem  orientis  IHam  Joseph  candor  monnn, 

admiremar  ascendentis  illum  Jacob  fataroranfi  20 

patriarchae  speciem ;  mens  effecit  conscia. 

Amplnm  semen  magnse  prolis  10     Ipse  memor  saae  gentis 
illum  fecit  instar  soiia  nos  perdocat  in  manentis 

Abrah»  persimilem.  semper  Christi  gaudia. 

Aus  geschriebenen  Zusätzen  in  einem  Exemplare  des  Barsfelder  Benedic- 
tiner  Messbucbes  von  1518.  Die  Schrift  ist  aus  dem  17  Jahrh.,  das  Lied  aber 
gehört  in  das  Mittelalter  und  war  nach  V.  22  für  den  Orden  der  Benedictiner 
bestimmt 
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835.  Hymoos  de  s.  Benedicto. 


«88 


Benedicti  praeconia 
proseqttaotar  discipali, 
qui  post  ejus  vestigia 
florem  sprevere  sieculi. 

E  Nursia  progenitos  5 

pure  transit  infantiam, 
inspiratos  divinitus 

numdiim  liqvit  et  patriaili. 

Mlitricis  fletmn  intoeis 

fractom  reformat  TascoliuB,  10 
landes  humanas  respuens 

speeills  petit  latibslom. 


Exit  ardens  cum  InmiDe, 
fratnun  disponit  cellnlas, 

eductas  non  ab  homine 
sacras  componit  regolas. 

De  petra  fontes  elicit, 
onda  calcator  pediboa. 


15 


corvDS  mandata  perficit, 
ferram  natat  iii  fluctibns.      20 

In  morte  dolet  »muli, 

defancti  redit  balitiis, 
curat  langnorea  pop«li, 

farina  dator  coelitns. 

Collectom  mondam  conapicit,   25 
corda  scrutatnr  bominnm, 

prsesens  fotnra  prospicit, 
vitae  pr»dicit  tenninnm. 

Transit  in  fratmm  manibns, 
'   seandit  Incis  per  semitani;    30 
praesta  pater  sequentibas 
te  Beqni  per  hanc  orbitam. 

Jesn  sanctomm  gloria^ 

tbi  Sit  benedictio, 
benedictis  nos  socia  35 

Benedicti  snffragio. 


Karlsmher  Perg.-H8.  des  14  Jahrh.  o.  No.  mit  der  Melodie,  BL  3.  D» 
He.  hat  aaek  V.  16  eine  DivimOj  am  die  zweite  Hälfte  des  Uymnns  za  eioer 
andern  Tagzeit  za  singea 

V.  9.  Daher  heiast  er  in  den  lleoäen  ix  ß(fdq>ovg  wnog.  Hart  14. 
V.  25.   uwfiog  ftforeig  Jth  fiotmarav  ij&Qouras  aytütartw  nl^&ag ,   vftnit^ 
%6v  Kvgiop.   Hart.  14. 


836.   De  8.  Benedicto. 


In  Benedicti  landibos 
psallamns  elaris  vodboa 
aammo  regi  praeconia 
devoti  cordis  debita, 


Ultro  solventes  annua 
nostri  patris  sollemnia, 
qui  vitae  nonnam  mnribus 
liquit  Christi  fidelibus. 
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Adhuc  infans  niitrical» 

Busd  compassus  intime  10 

vas,  qnod  incante  fregerat, 

extemplo  hie  resolidat. 


Igitnr,  ne  sie  pereat 
laudibns,  abrenonciat 
ejus  natali  patriae, 
habilitans  se  grati». 


15 


Nil  scire  dneens  commodam 
nisi  cracis  mysteriam, 

philosophi»  respait 

argamenta  nee  didieit.  20 

Ergo  Manrns  vestigia 
magistri  seqnens  ardna, 


qoi  inobedientia 
expertos  est  miraoala, 

Cqm  ad  patris  imperiom  25 

mox  elementnm  liquidum 
transenrrens  Telut  solidnm 
mersnmqae  traxit  Plaeidim. 

Nunc  patrum  eoneors  eoncio 
devote  landet  adeo,  30 

nt  impetret  a  domino, 

poli  no8  joBgi  gandio. 


[Praesta  beata  trinitas, 
eoneede  simplex  unitas, 
nt  fruetnosa  sint  tnia 
jejnniorom  mnnera.] 


35 


Ans  derselbeii  Ife.  BL  5.  wH  der  Melodie.  Die  ielate  Strophe,  iit  aeg  dem 
fiymnos  Gre§or  d.  Gr,  No.  73  eatlehiit  und  gehört  nicht  hieher,  da  die  vorletzte 
einen  gate|i  Schloss  bildet 

la  Teselitat»  Hs.    14  al^nontiftt,  He. 


837.    De  s.  Beoedicto. 


Ad  landem  snmmi  priacipie 
hymnum  eanamns  hodie 
atque  Marise  virginie 
matris  miserieordise. 

Benedietns  a  domino, 
deo  patre  et  fiUo 
atqne .  saneta  paraclito 
gaudet  seterno  jubilo. 

Gandet  divina  trinitas 
de  Benedieto  hodie 
atque  Christi  humanitas 
conoepta  sine  semine. 

Gaudet  ooelestis  curia 
de  Benedioto  famule' 


atque  mater  eeclesia  15 

eum  Romano  imperio. 

Gaudent  saneti  arehangeli 
de  Benedieti  ordine 
5     et  umversi  angeli 

coelestes  sine  erimine.  20 

Gaudent  saneti  apostoli, 
confessores  et  virgines 
de  xegula  sanetissimi 
10     Benedieti  et  virginis. 

Gaudet  tota  Italia  25 

cum  omni  suo  populo 
atque  fidelis  Nnrsia 
de  suo  primogenito. 
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Gaadeamus  in  domino 
DOS  omnes  veri  clerici 
de  Benedicto  moDacho 
et  omnes  sancti  monachi. 


Hie  est  secQtQS  regnlam 
30     divinam,  apostolicam 
in  potQ,  cibOy  vestibns 
atqoe  virtate,  moribas. 


60 


Hie  tactos  sacro  lumine 
omnem  errorem  respnit, 
hie  totum  miindam  renuit 
et  semper  dives  extitit. 


35 


Tnis  devotis  famulis 
presto )  mi  pater,  subveni, 
ut  precibus  eontiniiis 
sint  tQO  amore  fervidi. 


0  divina  dementia, 
o  summa  sapientia, 
qaae  feeit  talem  hominem 
esse  divitem  pauperem. 

Hie  vir  in  terra  habitans, 
in  coelis  semper  meditans, 
hie  vir  non  vir  sed  angelns, 
omni  virtute  praeditus. 


Tu  moniales  vigiles  65 

devotas  fac  et  homiles, 
ut  te  devote,  sedole 
40     te  laudent,  Benedicte. 

Qnseso,  o  pater  inclite, 
Benediete  dulcissime,  70 

ipsas  devotas  protege 
ab  omni  malo  et  crimine. 


Tn  divinorum  hominum 
Corona  es,  et  omniom 
per  te  fides  catholica 
nitet  per  mundi  climata. 


45     0  lux  mundi  et  speculum^ 
Benedicte  sanctissime, 
ora  pro  nobis  dominum, 
Inmen  sancte  ecciesise. 


75 


Eüc  pater  vere  inclitus, 
hie  Spiritus  seraphicus, 
hie  est  in  came  angelus, 
a  deo  missus  coelitus. 

De  ejus  plenitudine 
totus  mundus  irradiat, 
de  magno  suo  ordine 
repleta  est  ecclesia. 


Gloria  patri  domino 
50     et  Benedicto  monacho, 
qui  cum  Marise  filio 
semper  regnat  cum  gaudio. 

Benedicamus  domino, 
laudetur  sancta  trinitas, 
55     de  Benedicto  servulo 
deo  dicamus  gratias. 


80 


Hs.  sa  Venedig  Class.  IIL  cod.  32.  15  Jahrh. 

12  sioe  fehlt,  für  semine  hat  die  Hs.  femina.  8  in  8Bt.  Hs.  32  monaci,  fib. 
M  terram ,  Hs.  58  et  ap.  Hs.  59  et  vest  Hs.  64  tuo  darf  stehen ,  denn  dm 
Lied  lasst  nach  itallftnischer  \rt  auch  in  72  die  Elision  zu.  68  dem  Verse 
fehlt  ein  Wort 


Mo»$,  Uteia.  Hymnen,  in« 


16 
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838.    De  s.  Beoedicto. 

Christe,  fili  Jesu  summi,  mentes  nostras  visita, 
cosequalis  patri  atque  nato  alme  Spiritus, 
üna  virtus,  lumen  unom,  deus  perpes  ex  deo. 

Auge  fidem  pnram  nostris  semper  Clemens  sensibus, 

quo  beati  Benedict!  colarnns  sollemnia,  5 

ut  exemplnm  pii  patris  ne  desit  discipalis; 

Qaem  donasti  tao,  Cfariste,  coelesti  cum  mnnere, 
ut  honorem  mundi  omnem  mente  floccipenderet 
teque  solum  fontem  vit»  diligeret  perpetis. 

Alme  Christi  sempiterni  Benedicte  confessor,  10 

cum  ceteris  dei  sanctis  nunc  pro  nobis  supplica 
Christo,  quo  dignetur  esse  peccatis  propitius. 

Doxa  deo  patri  trinam  sit  regcnti  machinam 

ejusque  proli  laus  perpes  nee  non  sanclo  pneumati, 

trinis  quibus  in  personis  regnat  una  deitas.  15 

Hs.  za  Stattgart,  Breviar.  No.  98.  11  Jahrh.  mit  Neamen,  aas  Zwifalten. 
Hs.  zu  Hanchen,  Clm.  19824.  des  15  Jahrh.  (B).  Dieses  und  das  folgende  Lied 
aind  aus  der  ersten  Hälfte  des  Mittelalters,  wahrscheinlich  aus  dem  6  Jahrh. 

7  tempore  f.  Christe,  B. 


839.    De  s.  Benedicto.    ad  nocturnos. 

Bfagno  canentes  annua  resplenduit  prodigiis, 

nunc  Benedicto  cantica   '  Ventura  saeclo  praecinens. 

firuamur  hujus  inclytae 
festivitatis  gaudiis.  Non  ante  saeclis  cognitum 

noctu  jubar  effulserat, 
Qui  fulsit  ut  sidns  novum  5     quo  totus  orbis  cernitur  15 

mundana  pellens  nubila,  et  hiec  terra  conspicitur. 

aatatia  ipso  limine 
despexit  »vi  florida.  Si^  trinitati  gloria, 

Sit  perpes  et  sublimitas^ 
Aliraculorum  praepotens  quse  tam  lucernam  fulgidam 

attactus  almo  flamine  10     donavit  nostro  saeculo.  20 
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Ans  derselben  Ha.  mit  Neamen  (A) ,  and  dieselbe  Hs.  von  München  (B). 

5  fuls.  fehlt  B,    nov.  cqdU  B.      10  alto  B.     16  von  neuer  Hand  corrigirt 
pne  conspic.  A.     18  victoria  B.    20  nost.  don.  B. 

V.  5.    sidns  novnm.    vifßii  noUuias  ovQuvog  fd^ovag,   d   BevidixxB,    Trio- 
dion  Z,  2. 


840.   S.  Beoedicti.   ad  nocturnos.  hymnas. 


Signifer  invictissime 
sacrseque  diix  militise, 
DOS,  Benedicte,  valido 
precum  defende  brachio. 

His  armis  execrabilem 
leonis  vince  rabiem, 
qaibos  olim  teterrimam 
peius  ab  ore  merulam. 

Urticae  junctae  vepribus  ' 
voInQS  curat  valneribus, 
flammata  mens  divinitus 
ignem  extinguit  ignibas. 


Crocem  mittens  nt  lapidem 
veneni  frangis  calicem, 
Bon  valet  mortis  vascalum 
vitaß  ferre  signaculum. 


15 


10 


Frater,  quem  tunc  nequisimus 
vagum  raptabat  Spiritus, 
dum  tua  virga  caeditur, 
stabilitali  redditur.  20 

Sit  patri  laus  ingenito, 
Sit  decus  unigenito, 
Sit  ntriusque  parili 
majestas  sumjna  flamini. 


Hs.  des  Hm.  Cicogna  za  Venedig,  15  Jahrh.  (A).  Die  Us.  enthält  noch 
einen  Hymnus  ad  laudes  mit  dem  Anfang :  Aurora  surgit  aurea.  Hs.  von  Thier« 
haupten  No.  6  zu  München,  15  Jahrh.  (B).  £rste  Hs.  von  S.  Peter  su  Salz- 
burg IV,  7.  des  15  Jahrh.  (C),  zweite  Hs.  daselbst,  II,  26.  (D),  dritte  V,  8  (E), 
aus  gleicher  Zeit 

6  vincens  B  — £.  10  curant  ABD.  17  pater  B,  fratrem  CDE.  21  —  24 
B—E  haben  diese  Doxologie: 

Gloria  summo  resonet  -   uni  semper  et  domino 

patri,  nato,  paraciito,  cuncta  per  »vi  ssscnla. 


8,41.    Sequeatia  de  s.  Beaedicto   (troparium). 


Qui  benedici 
cupitis,  huc 
festini  currite, 
Benedicti  patris 
opem  quserite, 


Terrena  spemite, 
ad  poli  gaudia 
mentes  tendite; 

5     2.  OttO  vir  inclytus 

15* 
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iste  certissiiDam 
monstravit  semitam, 

In  quo  nil  nisi 
pia  simplicitas 
ac  nomia  radial. 

3.  Hie  jam  a  primo  flore 
et  annis  teneris 
matoris  moribns 
senectam  possidens 

Cunctas  lascivae  carnis 
illecebras  domans 
«y/y  Tivevficm 
se  vas  exhibuit. 

4.  Quantas  deo  animas 
lucratas  fuerit, 
dominus  numerat 

et  hostis  ingemit; 

Cujus  novas  nsenias 
et  crudelissima 
proelia  coelitus 
suffultus  straverat. 

6.   Iste  calicem  lethali 
potu  spnmidum  eminus 
misso  signo  crucis 
ceu  saxo  jacto  fregerat. 

Perseqaentium  ruinas 
dolet  ut  David  opera 
absentum  spiritu 
cognoscit  Helisaico. 


10     6.  Ut  sacer  Moyses 
de  rope  fluvium 
precibus  elicit, 
fernun  natare  praecipit; 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


Ut  Petrum  dominus 
sie  Maunim  currere 
fecerat,  Tiehxyovg  45 

q)voiv  per  fidem  superans. 

Orbati  patris 
luctum  abstersit 
defuncto  vitae  reddito. 


Collectum  mundi 
globum  nocte  ceu 
sub  solis  jubare  vidit. 


50 


a 


Diu  praescriptum  beati 

sui  transitus 

diem  praenoscens  signavit    55 

caris  fratribns. 

Obeunte  eodem 
quidam  pulcberrimam 
viderant  viam, 

Per  quam  illis  est  dictum    60 
Benedictum  patrem 
coelis  advectum, 


9.  Quo  sequi  nos 
donet  XQunog, 


Aus  geschriebenen  Zusätzen  des  15  Jahrh.  zu  einem  gleichzeitigen  Hess- 
bnch  m  Karlsruhe  (A).  Hs.  zu  München  Clm.  14083.  f.  20.  des  11  Jahrh.  mit 
Neumen  (ß).    Daniel  2,  57  gibt  den  Anfang. 

12  qua  B.  19  lascivi»  B.  21  agio  pneomati  AB.  27  hujus  B.  41  pre- 
crtms  fehlt  A.  42  pr»cepit  B.  45  pelagus  phisin  AB.  55  Absatz  in  B 
«2  ceelos  B.    63  quem  B.    64  X9^v^  B. 
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842.  Alia  sequentia. 


Benedicte,  nierita 
Qt  reboentnr  inclyta, 
nostras  mentes  excita 
prece  pia. 

Patribus  cum  ceteris 
pater  vere  diceris, 
tuis  datus  posteris 
lux  et  via. 

Tu  Enoch  dulcedine, 
tu  Noe  regimine, 
Abraham  cum  semine 
benedictus. 

Isaac  obediens, 
Jacob  malta  patiens 
et  Joseph  proficiens 
vere  dictas. 

Moyses  es  regnlis, 
Josne  miracnlis 
et  David  in  popalis 
nominatus. 


10 


Salomon  prudentia, 
Helias  constantia, 
Helisaeus  copia 
farris  datus. 

Esayse  veritas, 
Jeremise  Caritas, 
Danielis  castitas 
recommendat. 

Te  prophetis  conscinm, 

apostolis 

tnumque  martyrium 
mens  attendat. 


25 


30 


Tu  confessor  nitidus, 
tu  es  virgo  candidus, 
15     coelum  scandis  splendidns 
Victor  fortis. 

Nos  tecum  fac  scandere 
mundatos  a  scelere, 
noii  nos  deserere 
20         hora  mortis. 


35 


Aus  denselben  Zusätzen. 

1  Benedict!,  Hs.    30  fehlt  ein  Wort,  vielleicht  socium. 


40 


843.    De  8.  Benedicto,  ad  vesperas  hymnus. 


Christi  favente  gratia 
resonet  plebs  obnoxia 
Benedicti  prseconia 
et  tam  festiva  gaudia. 

Vir  Vit«  venerabilis, 
virtutis  ineffabiUs, 


vir  opere  laudabiiis, 
doctrinä  commendabills. 

Aetas  in  puerilibus 
transit  et  cedit  moribus, 
5     spretis  paternis  Omnibus 
hseret  supemis  civibus. 


10 
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Rejecta  ssBCuIariam 
cura  prsetereuntiam 
tollit  morae  dispendium, 
mundum  fagit  et  vitiam. 

Spiritu  dace  agitur, 
in  desertum  adducitur, 
caro  victa  prosternitor, 
mentis  legi  subjicitur. 


Regula  vitae  scribitur, 
facto  doclrina  proditur, 
15     fratrum  ccBtus  adjicitur, 
sanctum  nomen  effanditar. 

Patris  beati  merito 
laus,  et  honor  iogenito, 
gloria  unigenito, 
20     virtus  8umma  paraclito. 


25 


Hs.  von  S.  Peter  zu  Salzburg  IV,  7.  des  15  Jahrh.  (A).  Us.  daselbst 
n,  26  (B).  Hs.  daselbst  V,  8  (C).  Us.  von  Thierhaupten  zu  München  No.  6  (D), 
alle  des  15  Jahrh. 

13  dejecta  ABC.    14  cura  fehlt  D.    22  facta  A. 


844.   De  s.  Benedlcfo. 


Plenae  messis  mauipulis, 
congregatis  discipulis , 
miris  splendet  miraculis 
viae  lucerna  populis 

In  paupertatis  prsediis 
duodenis  ccBnobiis 
distribntis  in  filüs 
ac  sanctorum  collegüs. 

Post  specum,  quem  incoluit, 
ubi  lux  mundo  claruit, 
castrum  Cassinum  tenoit, 
cui  prsefuit  et  profuit. 

Hinc  post  virtutum  cumulum 


10 


mortis  hujus  ergastulum 
solvens  et  carnis  vinculum 
transit  ad  dei  populum. 

Fratrem,  sororem  populns 
deflet  et  omnis  oculus, 
quos  sanctorum  fasciculus 
servat  et  idem  tumulus. 

Benedictus  in  gratia, 
benedictns  in  gloria 
nobis  de  coeli  curia 
grata  ferat  auxilia. 

Patris  beati  merito  etc. 


15 


20 


Hss.  von  S.  Peter  zu  Salzburg  IV,  7  und  V,  8.    Beide  des  15  Jahrh.  und 
gleichlautend. 


845.    In  natali  s.  Benedicti  abbatis  (troparinm). 


1.  Sancti  merita 
Benedicti  inclita 


2.   Verendse  sanctifatts 
ac  monachonun  prsesuUs 
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Pro  posse  atque  nosse 

5 

Perfidi  regis 

35 

Organa  nostra  concrepent. 

machinamenta  sagax 

Nursia  felix 

denadat, 

talit  natum  genitrix, 

Prsescia  mente 

Domina  mnndi 

debita  talione 

Roma  fovit  alitrix. 

10 

pessamdat. 

40 

8.   Hie  ergo  praeventus  opimo 
sancti  Spiritus  dono 

Sophiam  despexit  hamanam 
nactus  et  angeUcam. 

Hie  fide  sabnixos  integra    15 
redintegravit  confracta, 

Incendia  carnis  edomat, 
cmce  venenum  effagat. 


4.  Vagse  mentis 


re- 


20 


25 


monacbam 
parat , 
fontem  rivulat, 

Ejas  jussa  de  laci  abdito 
ferrum  enatat. 

Discipulns  saper  aquas 
siccis  pedibas  currit, 
corvus  mandatum  peragit. 

Ingentem  laevigat  petram, 
fratrum  revocat  oculos 
jam  delasos  ignibus. 

6.  Lapsum  monachum 
per  membra  tritam 
sna  prece  redonavit  animse. 

Culpam  prodidit 

prsesumptt  cibi 

et  hospitem  nota  culpat  simili. 

Hs.  zu  Manchen ,  Giro.  14322.  f.  29. 
der  Raum  dafnr  ist  aber  frei  gelassen. 
12  Jahrh.  mit  Neumen  (B). 

7  fomit  B,  vielleicht  ffir  promit. 
metrische  Pmikte  nach  15.  19.  21.  24.  51. 


30 


6.   Qui  clericum 

.  hoste  pervasum  liberat 
et  cautelam  demandat. 

Qui  secretam 

superbi  mentem  increpat 

atqne  famem  mitigat. 

Verbo  came  solatas 

ligat  jam  animas, 

sed  absolvit  pane  mystico. 


45 


50 


Cautes  absque  pericio 

servant  vas  vitreum, 

ipse  pressum  plangit  semalnm. 

7.   Solo  nomine 

enodavit  rnsticum, 

Sed  oramine  55 

jam  extinctum  rnstici 
suscitavit'  filiam. 

Ipse  nos  pio 
reconciliet  Xptacc^, 

Poscens  veniam  60 

delictorum  et  partem 
in  qaietis  sedibus, 


8.   In  quibus  gloriosus  triumphal 

11  Jahrh.   (A).    Die  Neumen  fehlen, 
Hs.   zu  Stuttgart,    Bibl.  20.   f.  6«. 


14  besser  est  oder  sed.    In  A  stehen 
38—40  fehlen  A.    Nach  40  setzt  A: 
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Post  decem  annos  per  spiritam  fiieoi  vito  nmitiat  Diese  Verse  passen  nicfat  zur 
Btrophe.  42  persuasom  A.  43  et  Ventura  nimtiat  B.  53  numiiie  B,  iatoita  A, 
gegen  den  Vers.  58—62  lauten  in  B  so :  Ipse  animam  Capnani  prsesolis  Vidit  In- 
mine  insolito  sopemis  importari  sedibns.    59  eoncBiet  xpictci  A.    03  qna  ipse  B. 

Diese  Sequenz  scheint  von  Notker  und  auch  von  ihm  überarbeitet  zu  seyn, 
was  schon  aus  obigen  zwei  Hss.  ersichtlich  ist.  Alle  Strophen  haben  zwei 
Theile,  jeden  mit  zwei  Absätzen ,  nach  beiden  Bearbeitungen  muss  aber  27  ocu 
los  getrennt  werden,  was  nicht  richtig  ist  Lasst  man  mit  A  in  53  intiutn 
stehen,  so  ist  58  eine  Sylbe  beizufügen,  wie  z.  B.  et  Die  Bearbeitung  in  B 
hat  die  Sylbenzahl  dieser  Verse  ganz  genau. 

Die  Hs.  Vin,  16  zu  S.  Peter  in  Salzburg  aus  dem  15  Jahrb.  enthält  ein 
Carmen  de  s.  Benedicto,  tractum  de  secundo  libro  dialogorum  b.  Gregorii 
pap».    Es  sind  35  Strophen ,  die  erste  lautet  so : 

Puer  petens  heremum,  fractum  capisterium 

sancte  Benedicte,  qui  compingens  prece, 

linquens  Romse  Studium,  fac  me  quando  liberum 

miles  o  inviete,  a  secunda  nece. 

Dasselbe  Gedicht  steht  auch  in  der  Hs.  VI,  3.  des  15  Jahrb.  in  derselben 
Bibliothek. 


846.  Sec^aentia  de  s.  Bernhardo. 

Bone  doctor  Chorusqae  angelicas  15 

et  salatis  vi»  dactor,  o  Bernharde,     circamdat  te  spleodidas.   0  B. 

Fac  gustare  Ministrantem  filium, 

ccelestia  et  amare.    0  B.  propinantem  spiritam 

Mentem  veri  luminis  5     ©«^»»8,  patrem  luminum.     0  B. 

monstra  tuis  famolis.    OB.  ^     ^ 

Qaod  Don  vidit  ocalos,  20 

Mentes  nostras  enge  qaod  non  fatur  faomulus, 

ad  solem  jastitise.     0  B.  tans  gastat  spiritas.    0  B. 

Gaude,  pater  inclyte,  Amoris  pelago 

qoi  cabas  in  meridie,  0  B.       10     absorptas  maximo 

Sponso  jonctas  firmiter  P^^«^«  perpetao.     0  B.  25 

et  inseparabiliter.    OB.  ,        ,.  .  . 

Jam  dicit  spintas, 

CobH  gaadet  caria  at  a  laboribas 

de  taa  prsesentia,  0  B.  quiescas  amplias.     0  B. 

Hs.  tu  Lichtenthai,  15  Jahrb.  mit  der  Melodie. 
6  tu  is,  Hs.    13  gaudent,  Hs.    16  circumdet,  Hs. 
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847.   De  8.  Bernhardo.   hymnus. 


Bcrnardus  doctor  inclitus 
ccelos  coDScendit  hodie, 

qaem  attraxit  divinitus 
splendor  paterntß  gloria. 

ExuUet  coelum  laudibus 
de  Beraardi  cODSOrtio, 

quem  conjangis  coelestibas, 
Jesu,  nosira  redemptio. 

Rafnm  dorso  per  catalum 
prsefignrasti  puerum 

fore  doctorem  sedolam, 
condUor  alme  siderum. 

Nascentis  ei  claruit 
Clara  Christi  nativitas, 

hoc  a  te  donum  faabuit, 
0  lux,  beata  trinitas. 

Arcana  sacrse  pagiDse 
declarat  et  mysteriom, 


10 


15 


qnod  effecit  in  virgine 
deus  Creator  omnium.  20 

Rore  perfusum  gratise 
monstrat  dolcor  eloqaii 

per  te,  foDS  sapieotise, 
summi  largitur  proemii. 

Detentos  a  daemonibas  25 

saoat,  morbos  languentium 

curat,  confert  dolentibns 
magnum  salutis  gaudium. 

VitA  vivit  feliciter 

com  Maria  cbristifera,  30 

cam  qua  degustat  dolciter 

(ßtema  Christi  munera. 

Summa  deus  potentia, 

tibi  Sit  laas  et  gloria, 
da  post  cursum  niiserise  35 

beata  nobis  gaudia. 


Antiphonar  zu  Cobnar,  14  Jahrb.  (C).  Hs.  zu  Karlsrahe  o.  No.  f.  31  des 
14  Jahrh.  (K),  zweite  Hs.  daselbst,  beide  mit  der  Melodie,  15  Jahrb.  (£).  Hs. 
zu  Lichtenthai  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (L).    Bei  DmUet  1,  393  (D). 

3  assompsit  CK.  6  prseconio  CK.  9  —  16  fehlen  E.  14  clara  fehlt  C. 
17  K  hat  eine  divisio.    19  efficit  L.    37  curam  D.    31  et  jam  deg.  L. 


848.   De  8.  Bernhardo.  ad  tertiam. 


Jam  regina  discabait 
sedens  post  unigenitum , 

nardas  odorem  tribnit 

Bernhardas  tradens  spiritam. 

Duicis  reginsß  gnstai 
fmctos  sui  suavitaSi 


duicis  ejus  olfactni 

nardi  Bernhardi  sanctitas. 

Com  esset  in  accubitu, 
fmctas  saporem  intalit, 

cum  esset  in  occubitu, 
nardus  odorem  obtulit. 


10 
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nie  dulcis  accubitas 

propter  saporem  gloriae, 
iste  dulcis  occubitus 

propter  odorem  grätise. 

Venit  sponsa  de  Libano 
coronanda  divinitus, 

nt  Bembardas  de  clibaDO 
veniret  sancti  spiritas. 

Quse  est  ista  progrediens 
velut  aurora  rutilans? 

Dieselben  Hss.  C£KL. 

9  occab.  K.    11    accab.  K. 
Doxologie  lautet  in  K  so: 

Gloria  tibi,  domine, 
gloria  nnigenito 


qais  est  iste  traDsih'ens 
coUes  sanctis  coDJabilans? 
15 

Haec  gloriA  terribilis  25 

sicat  castromin  acies, 

hie  gratia  mirabilis 
velut  Assueri  facies. 

20     Ora  pro  nobis  dominum, 

praednlcis  fumi  virgula,        30 
incliDa  patrem  lumiuum, 
pastor  ardens  in  facula. 


13  dulccs  C.    28  nt  Ass.  £.    30  fani  C.    üi» 

una  cum  sancto  spiritn 
in  sempiterna  ssecula. 


849.    Hymnus  de  s.  Bernhardo.  ad  vesperas. 


Effulsit  lux  ecciesiae 
claritatis  eximise, 

Cbristi  conforma  inclitus, 

omni  virtute  praeditus. 

Dux  \isß  \iisd  praevius,  5 

mysteriorum  praescius, 
ducat  DOS  per  vitae  viam 
ad  supernorum  regiam. 

Hie  praeclarus  est  Bernbardus, 
cujus  odor  velut  nardus,  10 

cujus  dulci  fragrantiä 

referta  est  ecclesia. 

Hie  Organum  conspicuum, 

eloquium  mellifluum, 
per  quem  flumen  vitaß  fluit   15 
et  in  omnem  terram  pluit. 

0  patrone  gloriose, 

lux  et  decor  nostrae  prosae, 


te  invocantes  respice 
laudesque  dantes  melice.        20 

Tu  fidelis  veri  testis, 

in  terris  bomo  coelestis, 
vitä  fulgens  angelicä 
intras  in  regna  coelica. 

Nunc  cantico  virgineo  25 

in  thalamo  aethereo 

frueris  cum  virginibus, 

consertus  coeli  civibus. 

Ibi  nobis  haec  implora, 

ut  nos  Christus  in  faac  hora     30 

salvet  et  nos  vultu  suo 

laetificet  perpetuo. 

Sit  laus  sanctae  trinitati 

atque  trinae  unitati 
voce  et  mente  sedula  35 

per  cuncta  semper  saecula. 
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Hs.  zu  Karlsrahe,  o.  No.  des  14  Jahrh. 

5  prseditus,  Hs.  11  flagr.  Hs.  20  mellice,  Hs.  für  melodice.  24  iDtraos,  Hs. 
28  besser  insertus. 

V.  22.  23.  la  ähnlicher  Weise  nennen  die  Griechen  den  Propheten  Elias 
inifBiog  affkXos  xal  ovgdvioff  w&qamos^  Jul.  20.  Diese  Ausdrücke  werden  auch 
bei  Johannes  den\  Täufer  gebraucht.    S.  No.  650,  15. 


850.    De  8.  Bernhardo.    ad  noctarnos. 


Beata  illa  patria, 
ubi  Vera  sunt  gaudia, 
abi  gaadent  in  ssecula 
sanctomm  contnbernia. 

Egressi  cum  victoria 
gloriantnr  in  gloria, 
exemti  a  miseria 
in  pace  sunt  perpetna. 

Regni  ludens  in  solio 
sancfo  gaudet  convivio, 
nbi  pater  in  filio 
falget  ut  sei  in  lilio. 

Noster  ibi  ex  vasculo 
pleno  bibit  in  pocnio 
BemharduSy  qaod  in  saecnlo 
sitivit  j  videt  oculo. 

Adest  ibi  angelicas 
et  ordo  apostolicas, 


confessor  cum  martyribus, 
uterque  cum  virginibus. 

Regis  summi  suavissimus 
cibat  omnes  intnitus, 
5     Bernhardus  hie  prae  Omnibus 
refulget  ut  carbnncalus. 

Dum  pausas  faic  sanctissime, 
salutem  poscas  animse, 
vide  causam  miseri» 

0 

10     sanctae  matris  ecdesiae. 

Ut  corporis  et  animse 
tota  salva  conpagine 
dei  simus  essentise 
participes  et  glorise, 


15 


20 


25 


30 


Summi  patris  hoc  filius 
prsestet  et  hoc  paraclitus, 
cum  quibus  gaudet  plenius 
Bernhardus  dei  famulus. 


35 


Aus  einer  Karlsruher  Hs.  Bl.  39.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (KD  und 
in  einer  andern  Karlsruher  Perg.-Hs.  o.  No.  (E)  des  15  Jahrh.  auch  mit  der 
Melodie.  Hs.  im  Kloster  Lichtenthai  bei  Baden  (L)  des  14  Jahrh.  Da  jedesmal 
2  Strophen  nur  einen  Reim  haben,  so  sollte  das  Lied  mit  32  geschlossen  seyn, 
dann  muss  aber  27  videns  gelesen  werden ,  damit  29  —  32  von*  poscas  26  ab- 
hangen, während  sie  nach  obigem  Texte  zur  Doxologie  gehören.  K  hat  nach 
16  eine  Divisio. 


2  plena  EL.  3  Felicia  für  in  sec.  L.  8  stant  EL 
nio  BL,  passt  nicht  zur  folgenden  Strophe.  13  uhi  K. 
fessor  K.    22  omnis  E.    24  fulget  K. 


10  sancta  —  commn- 
19  conforma  für  con- 
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851.   Hymoas  ad  completorium  in  octava  b.  Bernhard!. 


In  coelesti  collegio 

novus  collega  colitar, 
in  sanctorom  rosario 

novellus  flos  producitur. 

Bernhardus  florens  gratia,  5 

forma  factus  humiliumy 

laetas  potitur  gloria, 

sortis  consors  sublimium. 

Metit  de  sparso  semine 

plen»  messis  manipalum,      10 
fallens  sab  terrae  tegmine 

nostrse  salutis  aemulam. 

Hie  earnis  sapercilium 

legi  subjecit  Spiritus, 
mnndnm  vicit  et  vitiom,  15 

se  victo  Victor  inclitns. 

Linguae  manns  praeambnla 
verbo  paravit  semitam 

et  amplectuntur  saecula 
doctrinam  facto  proditam.      20 

In  panpertatis  praedio 

monachoram  plantans  vineam 


ostendit  magisterio 
vitae  vivendi  lineam. 

Ad  aeternas  divitias  25 

torbam  allexit  panpernnii 

quos  ad  cceli  delicias 
linguä  vocavit  operuin. 

Vitae  doctrina  splenduit, 

resplendet  et  miracnlis,         30 
sie  praefuit,  quod  profuit 

viae  Incerna  popnlis. 

Sommi  regis  palatio, 
doctor,  loca  discipulos, 

salutis  privilegio  35 

Cbristi  praemuni  faniulos. 

De  tenebris  miseriae 
sequentes,  stell A  praeviA, 

quaeramus  patrem  gratiae 
consorte  tandem  gloria.         40 

Patri,  nato,  paraclito 
deous,  bonor  et  gloria, 

sint,  pro  Bembardi  merito 
nobis  aeterna  gaudia. 


Karlsruher  Hs.  o.  No,  Bl.  35.  mit  der  Melodie,  14  Jahrb.  (G).  Daniei  1,295 
gibt  den  Anfang  dieses  Liedes  aber  auf  den  h.  Franciscus,  und  eine  andere 
Karlsruher  Perg.-Hs.  o.  No.  aus  dem  15  Jahrh.  auf  den  h.  Benedictus  (K). 

2  athleta  K.  5  Benedictus  K.  8  fortis  eons.  K.  14  spiritom  K.  16  nitor  K. 
21 --40  als  besonderes  Lied,  divisio  ad  tertiam  CK.  29  vita  CK.  32  via  CK. 
38  sequaces  K,  previe  CK.  40  consortes  —  gloria  CK,  dadurch  hat  die  Strophe 
nur  einen  Reim,  was  gegen  die  Anlage  der  übrigen  ist.  42  pro  fehlt  CK, 
Benedicti  K,  me/ita  CK,  gegen  den  Reim.  In  diesem  Liede  zeigt  sich  eine  ab- 
sichtliche Anwendung  der  Stabreime,  was  für  seine  späte  Zeit  bemerfcens- 
werth  ist 
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852.    De  8.  Blasio. 


SS7 


Ave  prsßsul  honestatis, 
martyr  magnae  sanctitatis; 
saDCte  Blasi,  vir  laudande, 
orbe  toto  praedicande, 
qui  das  lapsis  relevamen 


et  infirmis  medicameD. 
tu  pro  nobis  intercede, 
at  coelesti  nos  mercede 
ditet  deus  cam  beatis 
regno  saae  claritatis.   ameD. 


10 


Ha.  der  Stadtbibl.  zu  Mainz,  Karth.  No.  599.  Bl.  106.  des  14  Jahrb. 
im  Hortdus  aDim»  f.  114. 

8  coelestis,  Hs. 

V.  1.   prsBsol,  iegog  U^a^x^g  xal  IsixovQfog.    Febr.  11. 
V.  2.   Bei  den  Griechen  heisst.er  Uqofittqxvg,   Febr.  11. 


Auch 


853.  Seqaentia  de  s.  Blasio. 


1.  Jocnndare  plebs  fidelis, 
jocQDdatur  jam  in  ccelis 

Christi  martyr  Blasias, 

2.  Cultor  vems  verse  legis, 
pacis  Dorma,  forma  gregis,  5 
fit  athleta  sommi  regis 

signifer  egregios, 

Medicinsß  non  ignamm 
dogma  docet^magis  clamm 
pater  deus,  aDimarum  10 

curam  dans  uberius. 

8.   QuadratarA  fandat  pectas, 
ne  labescat  uspiam, 
pios  pmdens  fortis  rectus 
suis  dat  constantiam.        15 

Ut  providit  ergo  deus 

solita  ctementia, 
fit  antiates  Sebasteus, 

omni  plenns  gratia. 


4.   Tortor  rapax  qnserit  eam,  20 
ut  negare  cogat  denm, 
vel  trucidet  qnasi  renm. 

Cernens  meotem  non  matari, 

primo  lubet  flagellari, 

dnre  post  hsec  carcerari.     25 

6.   Solvit  a  Spina  pnemm 
cogit  et  lupum  effemm 

reportare 
porcnm  raptom  panpercul«. 

Ejus  edoctae  studio  80 

deos  norunt  ludibrio 

pessundare 
septense  muliercul». 

6.   Pngnat  fortis  contra  fortem 
agnus  lupp  fortior;  35 

Poenas  calcat  spernit  mortem 
inter  damna  l»tior. 
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7.   Pecten  hone  carpit  ferreus, 
hamor  huic  servit  aqaeus, 
idolatra  submergitur.         40 

Gambit  vitam  sub  gladio, 
bino  dotatar  filio, 
coelum  Isetas  ingredUur. 


8.   Ergo  martyr  o  beate, 
tibi  melos  psallimus, 
da,  ne  separemur  a  ie, 
toto  corde  petimus. 


45 


Tu  patronus  atqae  tator 

hac  valle  miseri» 
sis  defensor  et  adjutor       50 

psallentis  famili», 

Vi  a  tetris  liberari 
tartari  sappliciis 

Paradisi  sociari 

mereamur  gaudiis.  55 


Aus  geschriebenen  Zusätzen  zu  eiuem  Messbuch  des  15  Jahrh.  zu  Karls- 
ruhe.   Das  Lied  hat  eine  dem  Kanon  der  Troparien  ähnliche  Einrichtung. 

2  jocundetur,  Hs.    52  liberati,  Hs.    53  tartareis,  Hs. 

V.  4.  Er  heisst  auch  bei  den  Griechen  fiv(nrig  iegev^  und  isQOfivinrfg. 
Febr.  11. 

V.  8.  Die  griechische  Legende  sagt:  i]  dt  xai  rrjg  latQixijg  iniaTr/firf^  ^/i- 
neigog.   Febr.  11. 

V.  14.  15.    tti]TT7^rog  a^Aoqpö^oi*.   Febr.  11. 

V.  26  —  29.   Dies  kommt  im  Griechischen  nicht  vor. 

V.  48.  Auch  in  den  Menäen  sT^ooraT^^.   Febr.  11. 


854.   Alia  sequentia. 


Pastor  bone  et  patrone, 

spes  et  nostra  gloria, 
nostras  preces  offer  Christo 

sommo  regi  glorise, 

Aus  denselben  Zusätzen. 

V.  1.   tag  xffios  noifitfiov  xalvis  rjpiad/upo»'.   Febr.  11.    £r  heisst  daselbst 
auch  noifit'y,  und  mqioc  i&ilo&vtog. 


Lapos  ut  astatas 

ne  sabmergat  inferis, 
polo  sine  dolo 

reddat  piis  angelis. 


855.    De  s.  Blasio   (troparmni). 


Sanctonim  vita,  virtus,  gloria, 

summi  patris  hostia, 
suscipe,  Cbriste,  fuorum  car- 


Duna. 


Pietaie  propitia 
mundi  solvisti  debita, 
factas  tois  ex  gratia 
via,  veritas,  vita. 
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Ignem  roitiens  terrigenis 

QDgaine  sacri  pneamatis 

invictos  post  te  milites 

attraxisti  martyres, 


10 


8.   Qui  nrnndi  devicto  principe 
stolas     laverant     agni     sao- 
guine, 

Atque  triamphantes  superam 
insedernnt  cum  palma  regiam.  1 5 

4.   De  quoram  collegio 
mortis  clarus  poterio 
jubilando  nunc  dulcissime 
Babbatizas,  Blasi  sanctissime. 

Catenis,  carceribus,  20 

fostibus  et  pectinibus 
probatus,  ut  anrum  fornace, 
Victor  coeli  coruscas  in  arce. 


as9 

6.   Hioc  flumine  mersus 

atque  capite  obtruncatus      25 
angulari  es  lapide  coronatus. 

Sic  in  ccelis  junctus 
illis  ignitis  lapidibus 
fulges,    praesul  atque  martyr, 
ornatius. 

6.  Nunc  ergo  pacifer»  30 
civis  Jerosolymae, 

solve  captivos  Babylonise. 

Tuo  nos  auxilio 

educ  de  exilio 

felici  felix  gaudimonio;        35 

7.  Quo  nunc  voce  ac  sensibus 
tuis  instantes  laudibus 

Post  nietam  vit»  labilis 
tibi  jungamur  in  coelis. 


Hs.  zu  Gratz  42/6  des  12  Jahrb.  (A),  mit  Neumen.  Hs.  zu  S.  Peter  in 
Salzbarg  IX,  11.  des  12  Jahrb.  (B> 

4  prsßcipaa  B.  5  qui  deb.  AB.  6  hat  B  einen  Absatz.  10  poste  B. 
16  in  f.  de  A.  17  potirio  B.  18  dulcisone  B.  19  sabatizans  A.  21  et  fehlt  AB. 
22  in  fom.  AB.    27  hie  A.    29  et  AB.    33  qao  f.  tuo  A.    36  quorum  voce  B. 


856.  De  eodem. 

0  sancte  Blasi,  plebi  tuae  subveni 
et  nos  ab  hoste  defendendo  protege, 
sicque  devote  famulantes  effice, 
ut  tibi  DOstrum  placeat  obsequiuni. 

Juva  nutantem  ordinem  monasticum, 
snccnrre  clero  et  gementi  populo, 
principes  doce  sectari  justitiam 
et  simul  totam  sustenta  ecclesiain. 

Sit  trinitati  sempiterna  gloria, 
honor,    potestas  atque  jubilatio, 
in  unitate  cui  manet  imperium 
ex  tunc  et  modo  per  aeterna  ssecula. 


10 
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Hs.  SU  Admont  No.  18  des  12  Jahrh.  (A).  Hs.  sa  S.  Peter  in  Salzburg 
V,  2  des  12  Jahrh.  (B).  Dieses  Lied  ist  nach  dem  Master  des  Hymnus  auf  die 
Apostel  No.  666  gemacht,  welcher  schon  nach  dem  Alter  dieser  Nachahmung 
in  eine  frühe  Zeit  zurückgeht 

1  0  fehlt  AB.    3  devotes  B. 

Bebet  f.  4.  hat  einen  andern  Hymnus  mit  diesem  Anfang:  Martyris  sanctum 
celebrando  festum. 


857.    De  s.  Blasio  martyre  et  pontifice. 


In  laude  regis  omniom 
et  Blasii  pontificis 
totis  medallis  cordium 
insistat  baec  plebs  muniis. 

Hoc  nempe  laetas  Inmine 
hie  prsesöl  beatissimns 
terrena  linquens  labrica 
coeli  petivit  gaudia. 

Tali  patrODO  sapplicet, 
auxilüs  qui  indiget, 
ecclesiaqae  jabilet 
per  quadra  mandi  climata. 

Praesul  tu  0  sanctissime 
et  Cbristi  martyr  inclite. 


iatende  Clemens  landibas,         15 
quas  annnatim  proniimas. 

Mnltis  senunnis  scindimor, 
tuA  mederi  qaaßsamas 
5     oratione  sedaU 

vitseqae  dona  conseqoi.  20 

[Fuisti  nempe  medicas 
tu  corporum  spectabilis, 
medere  nanc  languoribus , 
10     qnos  patimnr  in  spirita] 

Honor,  potestas,  gloria  25 

deo  patri  com  filio 
paraclitoqne  pnenmati 
per  sseculonim  saecnla.   amen. 


Hs.  zu  München  Clm.  19824  des  15  Jahrh.  Ein  altes  Ued,  das  seiner 
richtigen  Quantität  wegen  noch  in  das  5  Jahrhundert  gehört 

6  heatissimus  ist  gegen  die  Metrik ,  wahrseheikilieh  stand  ursprunglich 
integerrimus  oder  invictissimus.  11  braucht  nicht  verändert  zu  werden  in: 
ecclesiseque  jubilent,  denn  der  kurze  Yocal  wird  auf  der  Arsis  betont  und  da- 
durch einem  langen  gleichgeachtet.  S.  No.  2T7,  9.  14  nart.  Chr.,  Hs.  21—24 
sind  ein  späterer  Zusatz,  der  den  Sinn  der  vorigen  Strophe  wiedeAolt  und 
eine  unrichtige  Quantität  hat 

V.  11.  12.  Von  der  weit  verbreiteten  Verehrung  der  Märtyrer  gibt  auch 
folgende  Stelle  Zeugniss:  oMomi  nqog  loy  (AoiqxvQtav  lovs  tdipovg  rag  noleig 
(Tvrr^/ovaaf.   Chfysosi,  in  ps.  115,  5. 
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858.    De  s.  Brigita  Chibernica). 


Alta  aadite  ra  e'oyay 
toto  mando  micantia 

Brigitte  beatissiroae, 
in  Christo  cornscanlia. 

Cceli  conscepdit  culmina 
caritatis  dementia, 

Disponsata  sanctissima 
domino  ab  infantia. 

Electa,  apta  alumna 
Patricii  cam  prudeotia, 

Factis  erat  clarissima 
Spiritus  sancti  cum  gratia. 

Gestis  fnlsit  gratissima, 
arca  et  nrna  aarea, 

Hsec  qusß  habebat  insita 
sancta  sanctorum  omnia. 

Jhesus  QDxit  vestimina 
illias  myrra  et  cassia 

Kastaqne  tharis  pectora 
timiamatis  incendia. 

Lucerna  lucis  lucida, 
resplendens  in  ecclesia, 

Mira  civitas  consita 
supra  mootis  cacamina. 

Nota  et  apostolica 
Signa  atque  prodigia, 


Optima  egit  opera 
secundum  evangelia. 

Pastis  pascebat  agmina 
panperom  de  inopia. 

5     Quantum  sanabat  morbida 
Corpora  quiescentia. 

Regina  Austri  additA 
Salomonis  scientiA, 

Sancta  adepta  opima 
10         Patricii  patrocinia, 

Tuebatur  tutissimA 
Rebecca  verecundiA, 

Virginitate  florida 
custodiebat  prsecordia. 

15     Xstum  in  dei  dextera 

coUaudat  cum  victoria, 

Ymnizans  voce  consona 
coelorum  inter  milia. 

Zona  prsecinxit  latera 
20         sancta  cum  stola  aurea, 

et  nunc  manet  per  aeterna 
ssecula  in  aula  regia; 

quse  consedit  in  cathedra 
cum  matre  Maria. 


30 


35 


40 


45 


50 


25     item  Christus  in  nostra  insola, 
qn»  vocatur  beatissima. 


Hs.  za  Basel  A.  VH  3.  aus  dem  8  Jahrb.,    von  irischer  Hand  geschrieben 

und  aach   von  einem  irischen  Dichter  gemacht.     Es   ist   ein   alphabetisches 

Akrostich,  dessen  drei  letzte  Halbstrophen  die  Sigla  etc.  bezeichnen,    die  man 

oft  an  das  finde  des  Alphabets  setzte,  weil  es  buchstabenäh^liche  Zeichen  sind. 

Mone,  Utein.  H)inneB.  III,    .  *8 
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Die  Eimnischiuig  griechischer  Wörter  ist  in  irischen  Hjrmnen  nicht  nngewönlich. 
Der  Stabreim  kommt  sowol  in  jedem  Verse  vor,  als  anch  geht  er  in  den  fol- 
genden über.  Brigit  starb  um  520,  ein  irisches  Lied  auf  sie  von  Brogan  ans 
gleicher  Zeit  fahrt  0*  Reilly  in  seinem  Irish  dictionary  p.  27  an ,  dass  obiges 
in  nnd  für  Irland  gemacht  worde,  beweisen  die  Schlussverse.  Darin  wird  auch 
das  Wort  beatisäßa  ans  V.  3  wiederholt,  weil  es  eine  Sitte  der  irischen  Dichter 
ist,  am  Schlnsse  der  Gedichte  ein  Wort  des  Anfangs  sa  wiederholen,  welches 
anzeigt,  dass  damit  das  Gedicht  schliesst.  Diese  Manier  wurde  anch  hie  und 
da  von  tei^sehen  Dichtem  nachgeahmt,  s.  No.  642. 

C  Alle  Verse  reinen  in  a  und  haben  regelmässig  8  Sylben ,    wobei  gleiche 

Zweilante  (ii),  auch  hie  und  da  ungleiche  (ia)  nach  irischer  Regel  fSr  einsylbig 
gezählt  sind.  Dem  V.  50  fehlen  daher  zwei  Sylben,  wenn  man  aber  das  fol- 
gende Uem  dazu  nimmt  und  vor  oiim  setzt,  so  werden  die  letzten  Verse  noch 
nndentlicher,  als  sie  jetzt  schon  sind.  Mehrere  irische  Hymnen  fangen  mit 
Audite  an.  8.  Muratari  anecdota  4,  136  flg.,  vielleicht  nach  Deuteron.  32. 
No.  671,  1. 

1  ta  erga ,  Hs.    6  vielleicht  dementia  besser.     37  tuebatur  ist  passiv  ge- 
'  braucht.    41  xstum  halbgriechische  Schreibung  für  Christum. 


859.   De  8.  Brigitta  sive  Birgitta. 

Hera  coBsnrgit  aureai  Spicas  virtatam  colligit 
lux  absque  nube  mtilat,  Rath  post  terga  metentium , 

regna  gaudent  setherea,  quamm  se  granis  reflcit  15 

mandas  applandens  jnbilat,  in  terris  nunc  viventium. 

Nam  decor  regni  Sneciaei  5  Amatrix  inDOcentiae, 
Birgitta  clari  germinis,  castom  dacens  conjugium, 

.  Clara  jam  videt  facie  cor  dedü  sapientiae  y 

splendorem  veri  iamlBis.  vaDom  postponens  gandimn.  20 

£x  fmctaosa  vinea  Jesu  nostra  redetnptio, 

virga  prooessit  gracilis,  10         fac  nos  in  regnis  ccBÜcis 

in  setate  virgioea  hnjus  patronse  merito 

pulcrse  Rebeccse  simiUs.  sanctomm  frai  gandiis. 

Us.  zu  Darmstadt,  2255.  in  12.  (A)  aus  dem  15  Jahrh.  Acta  Sanctor. 
Oct  4,  482  (B).  Der  Vers  21  ist  aus  dem  Hymnus  bei  DanUl  1,  63  entlehnt, 
anch  die  erste  Strophe  ist  dem  Anfang  des  Osterhymnus  bei  Daniel  1,  83  nach- 
geahmt. 

16  intra  terram  viv,  B.    18  je^unium  f.  conj.  B. 

V  1.  2.  Der  glänzende  Festtag  ist  im  Griechischen  anch  ein  gewdnlicher 
Ausdruck,  ^onotfogoy  (Avri^rpf  iogtdiofiBP.   Febr.  20. 
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Zwet  andere  Lieder  anf  diese  Heilige  in  einer  Wiener  Hb.  dee  15  Jahrb. 
erwähnt  Bmiie  codd  theoL  Vindob.  Vol.  S,  p.  2  pg.  1774.  und  schreibt  sie  dem 
Ersbischef  Birger  Ton  Upsala  zu.    Das  erste  beginnt: 

Birgitt»  matris  inclit»  festa  jocnnda  snscipe  etc. 

Das  andere  besteht  in  7  Theilen  und  fangt  an: 
Salve  decas  feminaram ,  gemma  lucens  matronarum. 

Dieser  Erzbischof  hat  auch  das  Leben  der  h.  Birgitta  beschrieben,  sie 
starb  1373.  Noch  ein  anderes  Lied  auf  sie  steht  in  den  Act.  SS.  Oct  4,  483 
mit  dem  Anfang:  Goeli  peromat  gaadia.  Ein  weiteres  in  17  dreizeiligen  Stro- 
phen im  Sacrificale  itinerantium.  Oppenheim  1521.  fol.  46.  and  fangt  so  an:  In- 
sistentes  cantilense. 


860.   0e  &  Brigida. 


Salve  vernaDS  rosa 
Jesu  Christi  speciosa, 
virgo  et  martyr  Brigida , 
ave  gemma  lacida, 

qase  sanctorum  in  rosatio 
fulges  ul  sol  in  lüiOy 
ac  regali  gaadens  thalamo 
jam  jancta  dei  filio. 

Ta  agnum  sine  macula 
immortali  tunica 

jam  seqaeris  in  gloria, 
hymnizando  lande  digna, 
de«m  mihi  paoifica 

et  statum  meliora, 

Ut  De  renm  ac  misemm, 
a  deo  alienum, 
in  peccatis  positnm 
et  omnis  boni  vacanm, 

quem  ipse  cmore  roseo 
ac  sudore  sangnineo 
victns  agone  nimio 
prostratus  ultimo 

redemit  tam  mirifice, 
non  sinat  perire  lubrice^ 


sed  ut  flore  pudicitiae  25 

ac  mundi  cordis  opere 

caro  mea  refloreat, 

nee  in  »temum  pereat. 

5 

0  virgo  sancta  Brigida, 

per  mortis  tuae  merita  30 

fer  misero  tutamina, 

et  fac  per  tua  suffragia 

me  ex  fide  vivere 
10     et  summum  bonum  quserere, 
per  spem  ad  alta  tendere,        35 
in  bis  totum  quiescere. 

Audi  me  exi^num, 
protege  tuom  famulum, 
15     aufer  «ensum  enroneum, 

Sana  cor  male  saucium,  40 

libera  me  ab  semulis 
et  a  cunctis  periculis 
anim»  et  corporis, 
20     exonera  a  quantitate  criminis, 

fer  mihi  juvamina  45 

per  passionis  aspera, 
adesto  mihi  propitia 
nunc  et  in  mortis  hora. 
16* 
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StraMbarg^r  Hs.  B.  135.  Bl.  60.  15  J^iah.  Da  dieses  lied  in  lauter 
.gleichreimigeD  Strophen  geacbrieben  ist,  so  scheinen  sn  V.  27  nnd  38  noch 
zwei  Verse  desselben  Reimes  zn  fehlen.  Ueberhanpt  aber  ist  der  Text  im 
Versmass  and  den  Lesarten  sehr  verdorben  nnd  ans  einer  Hs.  allein  nicht  her- 
zustellen. 

V.  5.  aus  No.  851,  3.    V.  6.  ans  No.  850,  12. 


861.    De  eadem. 


0  beata  Brigida, 
late  collaadata, 
principissa  Saeciie 
in  terris  vocata, 
Tita,  verbo  stabilis, 
solide  fundata, 
omnibas  affabiliS) 
bmnilis  monstrata. 

Post  sponsi  exequias 
casta  approbata, 
remotas  provincias 
es  peregrinata^ 
Christo  spoDsa  nobilis 
pie  adoptata, 
nanc  manens  landabilis 
ipsi  copulata. 


10 


15 


Sanctorum  reliqnias 
pietate  grata 
devotis  dbsequiis 
moltom  venerata, 
in  maltis  mysteriis 
alüs  prselata , 
cornscas  miracalis 
coßlo  sablimata. 

Justis  desideriis 
assiste  parata, 
regnis  et  ecciesiis 
pace  confinnata. 
pro  nostris  miseriis, 
patrona  beata, 
sponsa  spoosam  domioom 
flecte  advocata. 


20 


25 


30 


Daselbst  Bl.  60.  (A).  Das  Lied  ist  nicht  strophisch  in  der  Hs.  abgetheilt 
Es  hat  in  den  gleichen  Versen  immer  denselben  klingenden  Reim.  Steht  anoh 
im  Hortolos  anim»,  Lyoner  Ansg.  von  1516.  Bl.  132  (B). 

3  Scotise  B,  der  Reim  fordert  Suecica.  3.  17.  31  Verstössen  gegen  den 
Reim,  anch  27  naclwB ,  deren  Lesart  gut  ist.  5  vitse  B.  12  perlnstrata  A. 
18  Christe  A.  15  manes  B.  19  de  noctis  A.  20  enervata  A.  27  in  ecclesisD  B. 
30  matrona  B. 


862.   In  s.  Gaeciliae. 

Incliti  festnm  padoris  virginis  Csecili» 
glorios»  prsecinamus  voce  prompti  pectoris, 
quo  solata  lege  mortis  tollitar  in  letbera. 
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US: 

Germiiie  hsdo  vkgo  dara^  sanotitate  clarior, 

pectore  Cbristiui  prsetentaiis  hiinGqiie  solom  praedicans  5 

ore  spiMBSimiy  mente  sieclQin^  vhicit  hostem  sanguine. . 

Pectoris  sacrmii  recessam  munit  evangelio, 

sqaalido  corpus  beatom  protegit  cilicio, 

Docte  orans  atque  diem  meiitis  implens  cantico. 

H«c  enim  sortita  sponsam  germinis  praefnlgidi,  10, 

angelam  dei  fatetur  se  habere  vindicem  ^ 

et,  verendo  ut  padori  det  honorem,  commonet. 

Sponsüs  hinc  fnrore  csecus  comminatar  virgini, 

sed  beata  virgo  factis  dicta  prorsns  comprobans 

aDgelam  mnniisqae  coeli  mox  adesse  praestitit.  15 

Affuit  promissas  idem  vir  coroscis  vestibus 
exhibens  sertis  Coronas  floribas  preefulgidas, 
in  rosis  docens  crnorem,  castitaiem  liliis. 

Monere  hoc  provocatas  sponsus  ad  Christi  fidem 

illico  fratris  saintem  deprecatos  obtinet,  20 

hincqne  ambo  passionis  consecrantnr  sangnine. 

Tunc  deinde  virgo  C!hristi  conseqnens  Caecüia 
hanc  trinmphalis  honoris  promeretor  gloriam, 
igneis  thermis  retrosa  fit  caloris  nescia. 

Plus  calens  sie  igne  Christi  vicit  ignem  saeculi  25 

et  vibrantis  ensis  ictom  ter  valenter  sustolit, 
postqnam  terris  membra  ponit,  Spiritus  coelos  petit. 

Unde  nobis,  sacra  virgo,  mitte  cceli  manera, 

liliomm  vel  rosamm  munns  inde  porrige, 

nnde  haosisti  supem»  veritatis  gratiam.  30 

Liliis  comscat  hymnos  castitas  praefolgida, 
punicis  rosis  volnntas  passionis  ferveat, 
mole  criminis  snbacta  innovemur  gratiA. 

Ecce  adventom  fiituri  prtestolemur  jndicis 

snstinentes  et  beata  Incis  illa  gandia,  35 

ne  rei  tone  poniamor,  ne  crememor  ignibos. 
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Martyram  et  sacroianeiw  aggregati  ocetibw 
efFagMDvSy  qood  timenraSy  oentineates,  deKteram 
regia  ahni  erocati  ad  coroaain  gloriae. 

Christe,  at  tuam  videatas  aervBÜ  prmieiiliaai  40 

gratalemoTy  gaudeaaMa,  personennas  glorian 
cari»  coeiestis  arce  aonfo^eadi  ia  8»cala. 

Hs.  %n  Rheinau  bei  Schaffhansen  No.  91.  S.  207.  aas  dem  10  Jahrb.  Das 
Lied  ist  an  xwei  Stellen  lückenhaft,  ohne  dass  die  Hs.  es  an  der  ersten  an- 
leigt  (A).  Aach  in  TkanuuH  opp.  ed.  Blanchinos  l^cxxxtx.  aas  äem  nMiarabi« 
sehen  Brevier  (B).  Naek  dar  klastischen  Metrik,  den  vielen  Verderbnissen  and 
der  weiten  Verbrcitong  gehört  dieses  Lied  in  das  5  Jahrb.  Nur  im  letiten 
Verse  hat  es  noch  die  Elision.  Bei  den  Grieohen  beisst  die  Heilige  Kucdia  for 
KaixiUa, 

1  inclitse  B.  2  glorioaa  B.  8  qose  A,  setberis  A,  Schreibfehler,  darch 
den  Reim  veranlasst  4  germinet  A.  5  retentans  A.  6  sangainem  A.  7  pec- 
tore  A,  sacri  B,  evangeliiun  A.  9  noctis,  horas  et  diei  B,  die  A,  canticam  A. 
10  sponso  germinet  prsefulgidos  A.  11  se,  fehlt  A.  12  qa»  verendse  —  pudoris 
—  commonens  A,  hanc  ver.  B.  13  hie  —  ceto  B.  14  et  b.  —  facta  est  A. 
15  minnsq.  A,  ex  cobIo  B,  prestit  B.  17  coronis  A,  pnefnlgidis  B.  19.  90  von 
■pons.  bis  depr.  fehlt  A.  20  impecratus  B,  detinens  A.  21  consecrator  A. 
23  inde  B.  23  ut  f.  hanc  A.  24  terminis  A.  35  neseia  sigigne  A,  vincit  A. 
36  valentis  A.  27  pnnit  —  caslo  petüt  A ,  apiritn  B.  28  inde  B.  39  inde 
feblt  A,  proroge  A.  30  ansisti  snperna  A,  anpema  —  gaudia  B.  31  aor.  in 
DOS  castitatis  prseiulgeat  B.  32  ponicas  rosas  B,  von  ros.  bis  xu  Ende  fehlt 
alles  in  A.  33  crim.  mole  B.  34  prsestolamur  jndicii  B.  35  sastinemns  —  iUa 
lac  B.  36  non  —  non  B.  38  evadamas  —  gloriam  B.  39  ad  coronam  evo- 
cati  dexteram  B.    40  ut  taam  Ch.  B. 

V.  1.    ywxfiv  dfioXvnov  q>iqovaa  xai  aa/ia  xa&aQOP  xal  aftfoxetxov,   Nov.  23. 
V.  6.   ore  sponsiun   vincit,    roy   fiPTfor^Qa   iar^^fvtoiff  Mal    nanrotpoig  aov 
Xofois  trvp  (Foi  naqdtpevetp  SnBwag.    Nov.  22. 
V.  7.   napttfiop  xifuwog  X^twtov.   Nov.  22. 
V.  17.  18.   fodois  ^dvnvioig  <rs  iwad^mtn  6  xv^iog.   Nov.  22. 


S63.  De  aancta  Gsecilia. 

Ave  Q  C»cilia,  Ave,  qa»  ab  impiis 

iota  speciosa,  nimia  averaaris,  10 

candenSy  ut  si  lilia  nam  obsooenis  nuptüs 

aint  juncta  cum  rosa;  cam  non  delectaiis^ 

Gontemnis  snblimia  5     sed  in  püs  studiis 

et  imperiosa,  tota  conversaris, 

eligis  humilia,  hinc  cceli  deliciia  15 

magis  gratiosa«  digne  satiaris. 


Digitized  by 


Google 


Ave  dfi  vioIa, 
flos  hmnilitatis 
in  üe  imqiiam  *  * 
fidem  caritatis, 
dele  facta  frivola 
me»  pravitatiSy 
ne  damnate  incoia 
fiam  civitatis. 

Ave  spoDsa  sedaia 
almi  redemptoris, 
tua  prece  jacula 
vincam  temptatoris; 


ae  me  ftisoet  nacala 
idtra  pravi  moris, 
snecende  Mi»  fadda 
20     divini  amoiis. 

Ave  in  hoc  uecolo 
rosa  nne  aimla, 
in  mortis  articalo 
accorrere  festina, 
25     mihi  tao  famolo 
assisteas  vicina 
et  in  Jesu  lectalo 
me  tecnm  reclina. 


34f  : 


io 


35 


40 


Hs.  zu  München  Clm.  4423.  f.  141.  des  15  Jahrb.  mit  der  Bemerkimg: 
Carmen  sab  nomine  Ave  vivens  hostia,  nach  dessen  Melodie  das  Lied  auch  ge* 
baut  ist. 

19  fehlt  ein  Wort  in  der  Hs.  im  Sinne  von  tolle,  sapprime.  21  dnle,  Hs. 
39  non  f.  ne,  Us.    31  saecense,  Hs.    36  mihi  accnrre,  Hi. 


864.  De  8.  Gelso  confessore  Christi  eximio.  vitellia  (praparium). 


1.  Sancio  Celso 

canat  prsednlciter  caterva 

Ac  prsßcelsa 
eins  depromat  merita. 

2.  Hnnc  licet  sola  5 

nmic  foveat  nrbs  Treverica, 

Tarnen  devota 
ecclesia  concinit  tota. 

3.  Hie  mundi  vana 

tempsit  et  acta  probrosa,  10 

Prmclara  vita 
fnlsit  et  brabelita. 


4.  Quam  late  jam  patent 
dj«s  verrada  meniäj 

Peodita  per  renun  15 

inandita  miracula!  ^ 

6.  Cujus  annea  deiroti 

Colimos  nottc  soHerapnia. 


6.   Qui  deposita 

camis  sarcinnla 

Scandit  ad  sethrai 
quo  regnat  per  ssecla. 


20 


Hs.  XU  Trier,  Stadtbibliothek  No.  1285.  aui  dem  11  Jahth.  mit  der  Btelodie. 
Zwei  dieser  kurzen  Verse  stehen  jedesmal  in  einer  langett  Seile,   deren  ttitte  ' 
gewdnlich  mit  dem  Schlosse  reimt    Pa  jedoch  13  ohne  Reim  ist  and  #0  Heber- 
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Bchrift  auf  eine  Tropariemielodie  Tenreist,  so  muBste  der  Text  danaok  abge» 
Oieilt  und  die  Fehler  der  Bb.  berichtigt  werden. 

1  noBtra,    lügt  die  Ol.  bn.     t  eatervola,    Hs.    15  inaudita 
22  qua  r.  felix  p.  Hs. 


fls. 


865.   De  s.  Christophoro. 


Sancte  martyr  Christophore, 
memor  esto  nostri  pie, 
apad  denm  omni  hora 
nos  tuere  sine  mora. 

Corpns,  sensom  et  honorem 
conserva,  tu  qui  cceli  florem 
dignos  factüs  es  portare 
inter  nlnas  ultra  mare. 

Nos  per  tantam  dignitatem 
fac  vitare  pravitatem, 


10 


ut  amemus  corde  toto 
deom  semper  laude,  voto, 

Prse  cunctis  mundanis  istis, 
ut  post  mundi  hujus  tristis 
blandimenta,  te  prsesente,        15 
absqne  omni  mala  mente 

Dncamur  ad  cceli  regnum 

in  quo  gaudinm  aetemum 

est  et  erit  sine  fine 

cum  sanctis  omni  tempore.       20 


Strassbnrger  Hb.  K  135.  BL  92..  ohne  strophische  Abtheilong. 
11  amare,  Hs.    18  sempitemom,  Hs. 

Ich  setze  den  Anfkng  eines  niederländischen  Liedes  aus  der  Mfinchener 
Hb.  Cmg.  135.  her,  das  in  ähnlicher  Art  beginnt. 

Van  sinte  Christoffels. 


O  precieoB  maertelare, 

die  men  versonct  nn  hier  nn  dare^ 

CriBtoffels  die  heiige  man, 

men  hietene  Mondoffel,  eer  hi  ghewan 

Tan  gode  also  ghemint  te  sine. 

om  Wien  da  leits  wel  zware  pine. 


di  so  biddic  hier  ene  bede 
bi  der  gracien,  die  di  god  deda, 
als  hi  di  doopte  al  up  die  stede^ 
in  den  name  der  drievoudichede, 
wilt  Wesen  mijn  advocaet  etc. 


866.    De  eodem. 


Salve,  quem  tam  mire  deus 
traxit,  0  Christophoro, 

Cananseus  giganteus 
es  procerus  corpore} 


voluisse  te  servire 
regi  magno  legeris, 

invenisse,  qui  prseire 
videbatur  ceteris. 
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Cm  tarnen  satan  expavit 

signo  crücis  edito, 
et  cum  satan  deviavit 

signo  crucis  cognito, 
hunc  et  illum  requisisti, 

regem  Christum  quseritas. 
cui  per  hoc  deservisti, 

quod  trans  flumen  portitas. 

Omnem  illuc  venientem, 

qui  transire  voloit, 
donec  pnernm  ingentem 

transfers,  qui  te  studuit 
sie  gravare,  ut  transire 

vix  valeres  fluvium: 
^me  pressisti,  inquis,  mire 

velut  pondus  montium.^ 


10 


15 


20 


25 


Ait:   ^qui  regem  dignum 

credis  conctis  prseferens, 
virga  tua  sit  in  Signum 

flores  fructus  proferens.** 
Samon  venis,  linguam  nescis, 

oras,  ut  intelligas,  30 

idolatriam  horrescis, . 

nt  fideles  erigas. 


Ad  certamen  defigebas 

virgam,  qu»  mox  floruit, 
et  cnm  vinctus  comparebas 

coram  rege,  corruit, 
qui  te  mandat  carcerari 

ety  qui  te  addnxerant, 
milites  mox  decollari, 

qui  per  te  crediderant. 


35 


45 


50 


Aquilina'  et  Niceta , 

missa  te  allicere, 
convertuntur  mente  Iseta, 

perimuntur  propere, 
ferreis  es  virgis  csesus 

superjectns  ferreo 
et  ignito  scamno  laesns, 

tamen  non  ideo. 


Hinc  sagittae  jaciuntur 

contra  te  innumerse, 
sed  in  vanum  transroittuntur, 

Resident  in  aere; 
dum  rex  tibi  insnltavit, 

nna  retro  rediens 
ejus  oculum  c^cavit  55 

mox  sagitta  feriens. 


Ense  rex  te  Christo  dedit 
et  de  tuo  sanguine 

Visum  unxit,  vidit,  redit 
mox  in  Christi  nomine. 


QufiBSO/pete  nunc  a  deo. 


60 


65 


70 


40         0  sancte  Christophore. 


Reichenaoer  Hs.  ,No.  36.  BL  186.  187.  Kirchenlieder  über  diesen  Heiligen 
enthält  auch  die  Schrift  von  Perd.  UaMal^  der  grosse  Christoph.  Berlin  1843. 
in  4.  Eines  steht  auch  in  dem  Antidotariom  anim»  iVtc.  SaUceti.  Argentor.  1491. 
foL  138.  mit  diesem  Anfang: 

Sancte  Christophore ,  qui  pro  Christi  nomine 

martyr  Jesn  Christi ,  pcenas  pertnlistL 
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Es  sind  6  solcher  Stropheo^  DeiUt  codd.  theolog.  Vuidohoii.  3,  3T76.  fahrt 
ans  einer  Hs.  des  15  Jahrh.  einen  Hymnns  «n,  ex  actis  fahalosis  condnnatus, 
der  so  anfangt: 

Egregie  martjr  dondni,  do  laudes  tuo  nomini  etc. 

9  qai  f.  cid,  Hs.  46  besser  vielleicht  feretro.  48  hier  fehlt  etwas. 
51  javamen,  Hs.    52  besser  hteitant 


867.   Hymnus  io  natali  sanctorum  ChrysaDthi  et  Dariae. 


üoam  duorum  gloriam 
Binmlqoe  adeptam  lauream 
sancti  Chrysaothi  et  Dari» 
Christi  fideles  pangite. 

Vir  ipse  liberalibus 
doctos  libris  et  legibus, 
porgatus  a  Carpophoro 
imbutos  est  mysterio. 

Polemias  queoi  nobilis 
pater  ligavit  vincnlis 
et  post  pnellas  intulit, 
nee  mente  fractnm  snbdidit 

Qnas  inter  addit  Dariam 
valtAs  decore  falgidanii 


sed  virginem  doctissimam  15 

trahit  monendo  ad  gratiam. 

Nervis  Chrysanthus  asperis 
nexQS  catenis  ferreis, 
5     cippo  retrusos  horrido, 

solutus  est  ergastulo.  20 

Missam  in  lupanar  Dariam 
leo  fidelis  vindicat 
et  inter  ampla  incendia 
10     ab  igne  mansit  integra. 

Quos  inde  utrosque  camifex     25 
tellure  vivos  infodit 
et  subter  hymnum,  dum  canunt, 
efflant  beatum  spiritimi. 


Hs.  der  Stadtbibliothek  za  frier,  No.  1418.  ans  dem  8  Jahrh. 

Die  Menäen  haben  zun  17  October  nar  die  ksrae  LegMide  dieser  Heiligen, 
aber  kein  Lied  aaf  sie.  Das  obige  worde  vielleicht  lar  die  Kirche  zn  Münster- 
Maienfeld  in  der  Eifel  gemacht,  deren  Patrone  die  beiden  Heiligen  sind,  und 
da  es  seiner  klassischen  Metrik  nach  ans  dem  5  Jahrh.  ist,  so  gehört  es  zu 
den  ältesten  Kirchenliedern  Teutschlands. 

12  fractus,  Hs. 


868.    De  saneta  Clara,    ad  vesperas. 


Concinat  plebs  fidelium 
virginale  praeconiam, 
matris  Christi  vestigium 
et  novitatis  gaudium. 


Pauperum  primogenita, 
dono  ccelesti  prsedita, 
obtinet  supra  merita 
prsemia  vitae  reddita. 
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Novm  sidiis  eBÜcoity 
candor  lacis  apparnit, 
nam  lax,  qa»  lacem  influU, 
Ciaram  clarere  voloit. 

Claris  orta  natalibiiSy 
necdam  relictis  omnibas, 
vaeat  plenis  affectibos 
pietatis  operibos. 

Sab  panpertatis  regnla, 
patris  Franciaci  ferola, 
docta  Christi  discipnla 
loce  respersit  siecöla. 

Mandas  et  caro  vincitor, 
matri  Christi  conoectitor, 
Christas  prorsas  innititor, 
paaperem  paaper  seqoitar. 


Spretis  iiativo  genere, 
10     carnis  et  mondi  fordere, 
efauidltar  yelot  carcere 
dives  saper  hoc  maoere. 

Claaditar  vdot  tamalo 
neqaam  sabdacta  s»calo, 
15     patet  in  hoc  ergastalo 
solum  dei  spectacalo. 

Tegmina  camis  vilia, 
vigens  faaüs  inedia 
arcta  qaoqae  jejonia 
20     prsestant  orandi  spalia. 

Virgiais  hiyas  merito 
laos  patri  sit  ingenito, 
gloria  unigenito , 
virtas  samma  paraclito. 


Hs.  xa  München  Cün.  6017.  f.  209.  des  15  Jahrb. 
1  concinnat,  Ha.  20  respariit,  Hi.  28  hoc  fehlt 
V.  9.  So  fangt  auch  ein  Lied  auf  die  h.  Elisabeth  an. 

860.    Ejasd^Qau    9td  noctoroos. 


Oenerat  virgo  Alias , 
mentis  malern»  conscias, 
Christi  «sponsas  et  sociaSi 
corraptionis  aescias. 

Clarae  lamen  diflFonditar, 
sanctam  nomen  extenditor, 
facto  doctrina  proditar, 
virtas  divina  panditar. 

Constraantor  ccenobia 
vasta  per  orbis  spatia, 
Cr^scit  sororom  copia, 
elaret  matris  notitia. 


10 


morbo  prolixi  iemporis, 
samit  aagmentam  roboris 
virtas  sacrati  pectoris. 

Tandem  langaore  premitsr 
laetaqae  mens  egreditur, 
dies  extrema  elauditar^ 
spiritas  ccelo  redditar. 

Te  proseqoentes  laadibas 
püs  faveto  precibas, 
adesto  postolantibas 
tais,  virgo,  sapplicibas. 


Deficit  virtas  corporis  Virginos  hoios  merito  etc. 

Ans  derselben  08.    18  l»ta,  Hs. 


25 


90 


35 


40 


15 


20 
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870.    Ejosdem.   ad  laude«. 


0  Clara,  loce  elarior, 
Imm  «tern»  filia, 
dies  ista  soUemnior 
tua  colit  soUemnia. 

Vit»  labentis  gaudia  5 

fipernendo  Christam  seqaeris, 
pasceotem  inter  lilia, 
taque  cum  Christo  pasceris. 

Custos  sacraram  virginum 
omni  virtute  praevia  10 

ducis  ad  sponsmn  dominum 
pnellarum  collegia. 


Francisco  dnce  militans 
et  Vincis  trina  prcelia 
camem  namque  suppeditans, 
mundam  atque  daemonia. 


15 


Jam  jam  in  regno  ImninnDi 
patri  conregnans  filia, 
da,  te  sequentum  agminum 
recta  fore  vestigia.  20 

Sit  patri,  nafo,  flamini 
decus,  bonor  et  gloria 
nosque  conmendent  lomini 
sanctae  Clarae  saffragia.    amen. 


Aus  derselben  Hs. 

V.  15.  16.  Vgl  No.  868,  21.  26.    No.  862,  6. 


871.    De  8.  QeoMeate  papa  Qiraparium). 


1.  Christi  nartyris 
colamns  festa 
Clementis, 

2.  Qoi  bnnc  diem 
passione 

propria  fecit  sollemnem 

Atque  nobis 
venerandum 
tribuit  esse  colendnm. 

S.   Hie  primum 

philosophiae  arübus 
damit  in  hoc  mundo 
atque  sseculi  studiis 
erat  intentus^ 


10 


Et  post  h»o  15 

apostolici  dogmatis 
degustavit  fluenta, 
meruerat  ecciesi» 
conjungi  sacr». 

Cüi  donavit  20 

Petrus  apostolus 
hanc  potestatem, 

Ut  illum  sequens 

regat  eccTesiam, 

dimittens  culpam.  25 

Qui  tunc  accepta 
potestate  data 
Post  ejus  vitam 


Digitized  by 


Google 


6. 


jam  fiibi  commissam 

rexerat  ecdesiam,,  30 

Districte  ligans, 

qnos  cognovit  reos, 

Magis  assuetua, 

qoi  ligati  erant, 

dementer  absolvere.  35 

Interim  dorn  Christi  crevit 
religio  sob  ipsa, 

E  natu  dei  pertulit 
martyriom  pro  Christo, 


7.  Quem  manns  impia 
mersit  in  mare, 

Obviabant  ei 

angeli  dei 

parantes  mansionem, 

8.  Ut  iter  sit  credenti 
populo  veniendi. 

Qni  illis  snbvenisti, 
nunc  miserere  nostri, 

9.  0  Clemens,  nobis 
sis  demens. 


2SS 

40 


45 


50 


Ha.  za  S.  Gallen  No.  546.  f.  262.   15  Jahrb.  mit  der  Melodie  und  dem 
Beifügen:  seqnentia  b.  Notkeri. 


36  cbristiana,    Hs.  gegen  das   Stropbenmass.      38 
Metrik.  \ 

V.  2.   u/id(r&(a  6  noXvad'Xog  Kli^/irig.   Triodion  Z,  5. 


tnlit,    Hb.   gegen  die 


872.  De  s.  Golomaiio.  ^ 


Salve  sancte  Colomane, 

monomartyr  Austrise, 
qoem  perfadit  rivns  cann» 

innndantis  grati«e, 
Scotiam  te  deserente 

volat  massa  nubiom, 
tu  divino  aostro  flante 

transis  ad  Dannbium. 

Cnmqne  sie  peregrinaros 

tu  felix  deicola, 
adversantis  videbaris 

gentis  esse  incola, 
csesnm  tanquam  explorantem 

te  dauserunt  carcere, 
sed  cum  te  peregrinantem 

solam  refers  libere, 


Silices,  ignita  ova, 

flagra  tibi,  vulnera 
imprimebanty  nee  non  nova 

tormentorom  genera,  20 

5     carnes  tuas  vellicabant 

fordpe  ferrarii, 
ossa  taa  lacerabant 

serra  carpentarii. 

Tandem  quoque  cnm  dnobus    25 
10         pensos  es  in  arbore 
patrefactisqae  ambobus 
adhuc  flores  corpore , 
nngnes,  barba,  pili  crescnnt, 
menbris  perdurantibns ,  30 

15     arbor  restisque  frondescunt 
conctis  admirantibus. 
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Qiiidam  langnidns  confraeias 

ex  morbo  podagrieo, 
qui  de  tua  carne  tactus  35 

sanabatar  illico, 
ininim  carnis  tunc  sublatae 

vulnus  non  appamit, 
onior  vero  fufias  a  te 

rubens  calens  claroit.  40 

Post  a  quodam  venatore 

non  credente  figitur 
latus  tuum,  qui  cruore 

calido  perfunditur. 

Tuncplebs,  clerus  convenemat,  45 

te  in  quadam  insula 
juxta  fannm  humaverunt, 

nee  desunt  miracula; 

Nam  cum  fluctns  transcendebat 
medium  basilicse,  50 


siccus  tuw  pemanebirt 
tumulus  mirifice. 

Mire  fragrans,  indestructus 

permanens  biennio, 
in  Medlicum  es  transductus      55 

signorum  cum  gaudio. 

Nunc  te  flagito  per  deum, 

semper  a  piaculo 
spiritum  et  corpus  menm 

serves  a  periculo,  60 

Et  me  quasi  peregrinum 

cura  tua  collige 
et  ad  portum  me  divinum, 

ne  aberrem^  dirige. 

Fac  ne  hiscam  in  cineres,        65 

hujns  res  exilii, 
tecum  regni  sim  coheres 

Christi  dei  filii. 


ReichenauerHs.  No.  36.  Bl.  168  (A),  and  Hs.  zu  München  Clm.  3012.  f.  61. 
15  Jahrb.  (B).  Vom  Prior  Konrat  Zwei  andere  Lieder  anf  diesen  Hefligen 
gibt  Pez  scriptor.  rer.  Aostr.  1, 104  flg.  Das  eine  ist  ein  altes  Lied  von  einem 
irischen  Dichter ,  etwas  unrichtig  abgedrackt  Es  besteht  aas  Strophen  von 
8  Langversen ,  deren  Cäsar  mit  dem  Ende  reimt  Anfang :  Hare,  fons,  ostiam. 
Das  andere  beginnt:  Salve  miles  Christi.  Diese  Lieder  stehen  aach  in  den 
Acta  SS.  Oct.  6.  p.  353  nach  zwei  Hss.  von  Molk  and  einem  Passaaer  Messbach. 

Der  Namen  Coloman  bedeutet  Täabchen,  es  ist  ein  irisches  Deminutiv  von 
cokm  die  Taabe,  oder  auch  Taubenmann,  vir  columbinus. 

*  Cholomanno  B.  3  carne  A.  6  velat  A.  24  serta  A.  30  menbrisque 
dar.  A.  33  langoit  B.  37  tu»  A.  39  vere  —  late  B.  54  triclinio  A.  55  me- 
diccam  A.  58  and  60  steht  der  AM.  pL  B.  60  besser  et  für  a ,  oder  in. 
64  oberrem  B.    65  gliscam  AB,  insinceres  AB. 


873.  De  8.  Golomanno.  seqnentia. 

Cselestis  te  laudat  Chorea,  Huic  consonans  ecclesia 

Christo,  piorum  exultatio  vera,         applaudat  jubilatione  festiva. 
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Offert  nam  dies  annaa  5 

votiva  piis  gaadia 

per  beati  Colomanni  soUemnia. 

Laudanda  cujus  merita 
segris  prsestant  remedia, 
cunctis  pie  petentibüs  fidelia.    10 

0  qiialis  viri  sancti  innocentia, 
qiii   mandi   sprevit  IsBta  vel  no- 
centiai 


Acta  sequitur  domini  vestigia,  15 
patibalo  petit  poli  fastigia/ 

Nee  fecit  proximo  sao  obprobria, 
perpessas  midta  snpplicii  geaer a. 

Nanc  victrici  in  ccelo  coronator 
laurea, 

at  servulis  dona  obtineat 
setherea,      20 


Mitis  et  hamflis  Jesu  seqnipeda       Sammo  regi  fundat  oramina, 
Claras  heres  fit  Jherosolymipeta.     cai  laas  sit  decas  et  gloria. 

Hs.  zu  8.  Paul  in  Kärnten  No.  48.  15  Jahrh.  (A>    Auch  bei  Pez  scriptor. 
rer.  Auatr.  1,  104  (B),  and  daraus  in  den  Acta  SS.  Oct  6  p.  3M. 

4  applandit  B.    14  heros  B.    15  at  dorn  f.  acta  B.    19  gloriator  R 

V.  14.  Jerosolymipeta,  wer  das  himmlische  Jerusalem  sucht 


874  De  s.  Golamba. 


Nostris  solennis  saecali 
refalget  dies  inclyta, 
qao  sacer  coelos  Colomba 
ascendit  ferens  tropbsea. 

Sed  prias  qoaim  eqm  mater 
in  aaras  lacis  ederet. 
e  sinn  solem  prospicit 
terris  lamen  diffandere. 

Qai  post  alitas  Hibernia, 
sacro  edoctas  dogmate, 
Gallica  arva  adiens 
plebi  salatem  tribuit. 

Aegri  sanantar  ocias, 
caatis  prodacit  lapides, 
pisces  in  asam  prsebentar, 
cedit  imber  a  segete. 


Prolem  concepit  steriUs, 
ales  nq[ftinam  reddidit, 
farris  horream  aagetar, 
abscissa  caro  sospes  est. 

5  Tactas  vidit,  neo  cernitar, 
sentit  damna,  ergastalam, 
fugit  pestis  ab  hominibas, 
qaam  d»mon  sievos  miserat. 

Ligeris  scapham  retinet, 
10     ablata  farto  prodeant 
csecasqae  lamen  recipit, 
prsBbendo  cibas  aagetar. 

In  escas  ales  venianty 
.ferse  jassis  obediont, 
15     fides  patrari  conscia 

novit;  qasd  poscit,  omnia. 


20 


25 


30 
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Hs.  XU  EiiisiedeiB,  No.  357.  p.  29^.  11  Jahrh.    Dm  Lied  ist  von 
Irlander  gemacht  und  älter  als  die  Hs. 

In  zwei  Hss.  des  ehemaligen  Klosters  Bohbio,  jetzt  in  Turin,  ans  dem 
10  Jahrh.  befindet  sich  auch  ein  Lied  auf  diesen  Heiligen ,  welches  nach  dem 
Anfang  zu  schliessen  C^lare  sacerdos  cluens)  ebenfalls  in  Stabreimen  go- 
■ehrieben  ist    S.  Periz,  Archiv  f.  teutsche  Gesch.  9,  609.  611. 

Colomba  ist  die  lateinische  Uebersotsnng  des  irischen  Namens  Colum,  und 
Columbanus  eine  erweiterte  Form  fcir  das  irische  Deminutiv  Coloman. 

1  besser  nobis.  2  refuigit,  Hs.  15  usu,  Hs.  17  capit,  Hs.  gegen  den 
Vers.    19  horreo,  Hs.    25  scafaro,  Hs. 


875.   In  nativitatem  Golambani  abbatis  (praparium). 


1.  A  solis  occasa 
unqne  ad  exortnm 

2.  Est  cunctis  nomen 
taum,  deas,  laudabile, 

Qui  inde  novam 
solem  mittis  mira  lege, 

3.  Qui  loatrat  orbem  radiis 
Et  fota  terras  vegetet. 

4.  Hie  Columbanus  nomine 
eolumbin»  vitae  fait, 

Dignns  habere  spiritos 
sancti  pignns  in  hac  vita. 

5.  Hie  terram  com  Abraham 
reliquit  et  cognatos 
propter  denm, 

Hie  cum  Johanne  regis 
incestnm  increpare 
non  metuit. 


6.  Hnic  pastom  dat  deos 
in  deserto  com  Moyse, 

Hoic  coBlnm  obseqai 
est  paratom  cum  Josue, 

5     7.   Hie  feras  mansuefecit 
et  corvos  ut  Helias 
et  Danihel. 

Hie  persecutionem 
cum  apostolis  Xqioxov 
perpefitur; 


10 


15 


8.  Huic  ipse 
veritatis  hostia 
nntu  dei 

Testatur , 

quod  hie  veritatis 

cnltor  foret. 

9.  Nos  ergo  te  deposcimns, 
Beate,  ut  nos  domino 

tu  comroendes. 


20 


25 


30 


35 


Hs.  zu  München,  CUn.  14328.  f.  38.  mit  Neomeo.   12  Jahrh. 
27  Xqiit^^  Hs.    36  quo  f.  ut,  Hs.    37  comendas,  Hs. 
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876.  De  s.  Corbiniano. 


Nobilis  CorbiniaBe, 

tu  doctrinse-  sator  sanae, 

graiiarum  scrinium, 
dei  fortis  agonista, 
ut  Christi  Jesu  baptista  -5 

dirimens  affiorain. 

Nuptias  illecebrosas , 
deo  sanctisqae  exosas, 

lethalem  invidiam   . 
meretricis  incnrristi,  10 

sed  te  pia  manas  Christi 

vitare  perfidiam 

Dedit  hujos  meretricis 
de  cujus  excnrrens  vicis 

strenue  evaseras,  15 

ut  Helias  Jezabelem 
idolatram,  infidelem 

gregem  dei  paveras. 

Oleum  ministras  vitse, 

viDum ,  quod  de  vera  vite        20 

profluit,  adjiciens, 
sanos  sane  prseservando, 
mire  saucios  sanando 

singulis  proficiens. 

Catervatim  a  te  multi,  25 

noxis  grandibus  sepulti, 

cöncito  consiliunt, 
psisti  pabulo  doctrinse 
prsestitse  tibi  divinse 

ad  sua  prosiliunt.  30 

Nam  eras  verbo  facnndus, 
affectu  nulli  secundua 
pio  et  obediens, 

Mone,  Uteio.  Hyouien,   lU. 


papam  lenim  bis  adisti, 
pon  obtento,  quod  petisti, 
ad  ovile  rediens. 

Ubi  tibi  commendatis 
mönimenta  veritatis 

cultor  castimoni», 
ut  decebat,  proponebas, 
inter  quos  per  te  degebas 

actor  parsimouise. 

Doles  panem  filiorum, 
partum  fluxibus  sudorum, 

brutis  dari  canibus, 
loco  cedens,  sed  redisti, 
mitis  reos  arguisti 

verbis  non  inanibus. 

En  prsesagium  divinum, 
quasi  cor  haberes  binum^ 

tuo  dedit  nomini 
non  fictse  duplicitatis, 
bin«  vero  caritatis, 

proximi  et  domini. 


35 


40 


45 


50 


55 


Cum  pravatis  belhim  gerens, 
sed  exultas,  sL  quis  moerens 

reus  ad  te  fugerat , 
adamator  paupertatis, 
exsufflator  vanitatis, 

cur»  tibi  fuerat,  60 

Fugere  faliacem  mundum, 
contra  deum  furibundum 

in  sui  pemiciem; 
qni  non  parcit  sanctitati, 
nee  sexui,  nee  setati,  65 

ne  colit  caniciem; 
17 
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Qui  ioplfiinens  heu  deplumat 
atqae  rabiem  despmnat 

opprimendo  debiles, 
CQJQS  gaadiosos  cantus 
sßterni  seqomttar  planctus 

atroces  et  flebiles. 


70 


Vernis  floribus  ornaris 
et  cam  paribos  Isetaris 

in  »terna  gloria, 
prsemaoitus  sacramentis, 
tu»  carnis  atqae  mentis 

omni  Iota  scoria. 


100 


Sed  prudentia  soperna 
prsBvidebat,  üt  Ineenia 

extares  in  patnlo, 
in  Bupremo  pr»iiilatiuiy 
^egem  ejus  sublimatus 

regeres  com  bacnlo. 


Eja  pater  et  patrone, 
BOB  satamco  mncrone 
76         confixos  crudeliter 
gemebnndi  clamitamus , 
impetra  hoc,  quod  speramns, 
orantes  fideliter. 


Pravos  stimnlo  pnngendo, 
nnco  bonos  attrahendo, 

quod  est  pü  prsesidis; 
quod  ubertim  perfecisti 
nt  fidelis  servus  Christi, 

poenam  vitans  desidis. 


Dei  gratiam  adepti, 
80     poenis  trucibus  erepti 

infemalis  furisB, 
in  conspectu  deitatis 
prsesentemnr  com  beatis 

coeli  toti  curiae. 


10 


Voce  cordis  nee  non  oris         85 
deum  oras  paucis  horis 

aqnam  vivam  sitiens, 
te  cunctipotens  audivit, 
fons  e  terra  scaturivit 

plorimis  sufficiens.  90 


Ubi  ccBlorom  reginam  15 

et  essentiam  divinam 

mirantes  videbimns, 
et  bis,  qui  pro  culpis  gemont, 
quos  hujos  mundi  mala  premunt, 

Iseti  conridebimus,  20 


jBonnm  in  lerris  sevisti, 
quod  in  ccbUs  messaisti 

fructibus  uberrimis; 
prsBScivisti  vit»  metam, 
intras  dei  aulam  Uetam, 

ubi  nunc  pulcherrimis 


95 


Grates  deo  referentes 
propter  gratias  ingentes 

factas  magnanimiter; 
det  hoc  nobis  almum  flamen, 
corde  toto  dicant,  amen,        125 

omnes  unanimiter. 


Hs.  zu  MäncheB  Cbn.  198IH.  des  15  Jahrh. 

19  ministrans,  Hs.  24  proficies,  Hs.  43  dolens  wäre  Ider  und  cedis  46 
besser.  56  exultass,  Hs.  besser  bleibt  sed  weg  und  wird  esulUuH  gesetst 
98  ibi  f  et,  Us.  118*- 90  sind  undevtlich  und  lt9  verdorbes ,  Tielleicht  sollte 
^r  lauten:  et  qnos  mnndi,  wcmiit  aber  der  Sinn  nicbt  besser  wird. 

V.  50—52.  cor  Hmmj  ein  Wortspiel  zur  Erklärung  des  Namens  Corbinian. 
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877.   Cosmae  et  DamlaDi.    hyiuDus. 


Aegris  Cosmam  refngiiim 
Damiananiqae  pariter 
jam  coUaudet  alacriter 
SBgrum  mundi  coUegium, 

Qaos  Theodora  peperit  *   5 

laude  dignos,  noii  modica 
arte  refulgent  medica, 
omnis  qua  languor  interit. 

Verbi  memores  domini 
quam  tunc  babebant  gratiam,    10 
gratis  dederont,  operam 
snam  negantes  nemmi. 

Cuncti  ceriatim  promont 
langnentes  morbi  rabie, 
lii  dao  spes  Arabi»  15 

salutis  noxas  emunt. 

Recta  claodi  vestigia 
ex  horom  cura  referant, 
obsoura  cseci  desenmt 
»ternse  noctis  tsedia.  20 

Rvpto  moti  silentio 
lingoarum  vim  comperiont 


sardiqne  voces  hanrintit 
projecto  morbi  vitio. 

Salabres  arbis  medici 
vitae  reddunt  Palladiam, 
quam  desperabant  physici 
reddentes  ad  inediam. 

Jacentem  somno  msticam 
serpens  introit  tortilis, 
sed  vir  resurgens  flebilis 
Cosmam  reperit  medicnm. 

Dextro  sanatur  vulnere, 
cui  caocro  fernur  reditur, 
cum  deperditam  redditur 
sepulti  Mann  femore. 

Tantis  pro  beneficiis 
passi  crocis  angnstias, 
ferro  se  prsebent  hostias 
jactis  ad  coelom  gratiis. 


25 


30 


35 


40 


0  digni  deo  famuli, 

sanate  meiitis  vulnera 

per  Christum,  qui  trans  setbera 

regnat  in  sBvum  sseculi.   amen. 


Hf.  XU   Manchen  Clm.  10909.  Anf.  d«8  16  Jahrh. 

7  refagent,  Hs.    10  tone  grata  gratis  gratiam,  Es.  11  grat  fehlt,  opem,  Hs. 
12  aoam  fehlt  der  Hs.    24  provecto  —  virio.  Us.    33  scheint  verdorben.   34  qui  Hs. 


878.   De  8.  Cuonrado.    seqoentia. 


Gaude  mater  nobilis, 
constans  et  immobilis, 
urbs  Clara  Constantia, 


tui  festa  prsMulis, 
veneranda  populis, 
colens  cum  IsetitiA. 
17* 
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0  sanctum  pontificem, 
qai  transscendens  apicem 

militant is  curiae^ 
in  ccelesti  patria 
regis  snbit  atria 

triumpbantis  glorise. 

Cnjus  beneficiis, 
Bignis  et  prodigiis 

ornatur  ecciesia; 
nam  caecis  infunditur 
lomen,  claudis  redditur 

gressos  com  fidaciA. 


Virgo,  qase  post  alitnm 

semper  fecit  vomitom,  20 

sentit  beneficia 
10     Gonradi  pontificis, 
merso  paralyticis 

fit  saluB  eximia. 

0  virtutum  artifex,  25 

0  salutis  opifex 
15         Christo  nos  concilia, 
actus  nostros  dirige , 
prece  lapsos  erige, 
poscens  cceli  gandia.  30 


Hs.  za  S.  Gallen  (G),  No.  472.  S.  135.  aus  dem  13  Jahrh.  mit  der  Melodie, 
und  Us.  zu  Colmar  (C)  aus  dem  15  Jahrh.  Diese  theilt  die  Gesätze  in  sechs 
Verse  ein.  Ebenso  eine  Hs.  zu  Kreuzlingen  bei  Konstanz  des  14  Jahrb.  mit 
der  Melodie  (K).    Der  Anfang  eines  ^andern  Liedes  steht  bei  Daniel  1,  326. 

4  quod  in  G.  7  beatom  K.  8  transscendit  K.  9  curia  C.  10  in  fehlt 
in  G.  12  gloria  C.  18  gress.  fehlt  G.  21  sensit  K.  22  Guonradi  mit  über- 
ftchriebenem  o,  CGK.    23  sit  G.    30  petens  C. 

Dieses  nnd  die  beiden  folgenden  Lieder  beziehen  sich  auf  das  Lebei 
Konrads ,  das  am  besten  bei  Pertz  monum.  hist  Genn.  6,  429  flg  gedruckt  ist 
VgL  meine  Quellensammlnng  der  badischen  Landesgeschichte  1,  77  flg. 


879.   Ejusdem. 


O  prseclara  Constantiai 
Gole  solemnia, 
quod  est  cceli  coetibns 
junctas  florens  virtutibus 
Cunradus  prsesul  inclitos. 

Hie  largitatis  filios 
pater  eximins, 
panpernm  penurias 
pellit,  fnndat  ecclesias, 
vir  totns  tleo  deditns. 

o 

Ddalrico  qni  socio 
animas  flnvio 
cernit  in  miseria, 


10 


nt  aves,  per  mysteria 

missse  a  poena  liberal.  15 

In  pascbali  solemnio 

sacro  conviviO 

illapsam  araneam 

snmit,  nee  Ise^ns  per  eam, 

vivse  coenft  dat  exitojh.  20 

Ad  hujos  tombam  sednla 
vigent  miracnla, 
csecis  Visus  redditur, 
claudis  gressus  conceditur, 
Salus  segris  exuberat.  25 

Praesta  beata  trinitas^ 
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da  Simplex  unitas, 
tanti  patris  precibus 


solutis  a  criminibus 
Dobis  cseloram  aditns. 


361? 


30 


Hs.  za  Freiburg  No.  66.  des  15  Jahrh.  (A).  Sie  liefert  einen  mangelhaften 
und  verdorbenen  Text.    Bei  Bebel  f.  23  (B),  dessen  Text  auch  fehlerhaft  ist 

3  qui  «s  B,  quia  A.  5  truncrandus  f  Cunr.  A.  9  fundit  A.  In  A  folgen 
nach  10  die  Verse  21 —25,  15— 20,  11  — 15.  11  quas,  undeutlich  in  qui  cor- 
rigirt  A,  quos  B.  14  fehlt  A,  ministeria  B.  15  reos  für  missse  A.  16  hii  für 
in  A.  20  coen»  B.  21  cujus  A.  22  hsec  mir.  A.  23  redd.  fehlt  A.  24  cl.  gr. 
fehlt  A.    29  salutis  A.    30  aditum  B. 


880.    De  8.  Gaonrado  episcopo. 


Adornata  laadibns 
canücoram  dulcibus 

personet  ecclesia, 
invitans  ad  prsesolis 
Cbristi  votis  sedulis  5 

Cnonradi  soUenipiiia. 

Assis,  Jhesn  booe,  (ois 
solita  qua  semper  flais 

pietatis  gratia, 
prsesul  tuos  nt  laadeinr  10 

ejus  et  glorificetnr 

lande  ceeli  curia. 

Qni  licet  spectabilis 
natns  vit»  labilis 

fastnm  sprevit,  15 

in  qua  crevit, 
o  felix  Constaptia. 


Constans  hie  virtatibns/ 
constantes  fide  qnibns, 

quos  amavit, 

radicavit 
in  booi  coostantiä. 


20 


Snblimatns  prsesnlatu, 

anblimato  vilse  statu, 

Incernas  in  manu  gestat  25 


renes  stringit^  sie  honestat 
nrbis  sn»  moenia: 

In  qua  templa  tria  fundat 
cordinmque  templa  mundat 
hsec  de  proprio  ditavit,  30! 

ista  verbi  sacri  pavit 
exemplique  gratiA. 


35 


Inhserens  vestigiis 
sie  sanciomm  dignis 

fulget  vir  prodigüs 
sacer  et  insignis ; 

firma  petra  radicati 

negat  ejus  caritati 
nil  dei  potentia. 


Rheni  qnod  sub  casibns  40 

Lauffen  in  duabus 
passis  pro  reatibus 

patet  animabus, 
Uodalrici  pii  patris 
mox  salvis  a  poenis  atris  45 

ejusque  prsesentia. 

Ad  instar  Evangelist» 
hanrit  virus  justus  iste 
illapsum  te  fixus,  Christo, 
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sacramento, 
com  portento 
mortis  in  araneA; 


50 


Qu»  post  mensaro,  dum  consedit, 

ejus  or6  viva  redit, 

nee  gnstnm,  nee  vitam  Isedit,  55 

sed  (estatnr, 

qnod  frustratur 
fide  vis  venenea. 

Hie  mnam  non  in  sudario 
ad  qnestom  datam  posoit,     60 

sed  lacro  eum  denario, 
quem  fecerat,  restitnit 

nobili  regis  filio, 

ad  cujus  hanc  exposuit, 
exaltantis  negotia.  65 

Ea  dispensator  habilis 

qnina  talenta  duplieat, 
indostri»  mirabüis 

sumpta  qnsqne  mnltiplieat, 
pnidens  infatigabilis  70 

annonam  largos  applieat 

pro  domini  familia. 

Hie  Claras  virtutibns 
hac  vita  decedit, 


bis  item  temporibos  75 

ejus  virtus  redit 

comprobanda, 

colloeanda 
Viva  per  prodigia. 

CaeciSy  claudis,  tabidis,  80 

paralyiicatiSy 
obsessis  et  rabidis, 

aqu&  suffocatis 

haec  praestantur, 

si  qusrantur  85 

ex  fide,  remedia. 

Hsee,  Cuonrade,  gloriosa 

quem  probant  insignia, 
tua  nobis  fruetuosa 

sint,  pater,  suffi'agia,  90 

quomm  nobis  detur  donis 

post  hsec  transitoria, 

Ut  tecum  deum  deomm, 

quem  cemis  in  gloria, 
eontemplemur  et  coBlorum         95 

joenndemur  ovriA , 
qua  compleantur  in  bonis 

nostra  desideria. 


Reichenaaer  Antiphonar  za  Karlsruhe  No.  309.  Bl.  40.  mit  der  Melodie  (A). 
fis.  zu  Krenziingen  des  14  Jahrb.  mit  der  Melodie  (B),  tu  S.  Gallen  No.  546. 
f.  220.  mit  der  Melodie,  15  Jahrb.  (Vy  Das  Lied  hat  9  Strophenpaare,  jedes 
verschieden  gebaat,  welche  Eiariehtang  dem  Kanon  der  Troparien  ähnlich  ist 
Vgl.  die  ähnUch  gebauten  Ueder  No.  823.  832.  773.  766.  601. 

5  Christom  ABC.  14^  natnm  A,  natn  C.  25  intemas  f.  lue  B.  26  et  für 
sie  C.  30  hie  B,  hoc  A,  da  es  auf  28  sich  bezieht,  so  wäre  qo»  besser. 
31  sacer  G.  40  veai  f.  reni  C.  41  Lovfen  B,  Laoffen  C.  45  salas  B,  solvis, 
corrigirt  in  C.  54  ori  B.  58  fidem  B.  59  annoDam ,  aber  corrig.  mnam  C. 
60  sed  ad  C.  61  lutro  B ,  lacrom  C.  62  quam  B.  65  exolantis  C ,  gut  im 
Sinne  von  peregrinantis ,  absceotis.  75  is  for  bis  ABC.  79  per  fehlt  B. 
84  bis  C.    90  prece  £  pat.  A.    93  ac  f.  ut  A. 
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881.   Ad  s.  Deodatum. 


Spirita  frondens  alacri  Vosagas^ 
arbnto  pictos  redolente  flores 
hunc  Deodatum  celebret  perenni 
carmine  digoam. 

Te  piam  vallis  Galilsea  patrem  5 
ex  perillnstri  genitum  Corona 
praedicat  Francae  proavis  et  ortum 
regibas  aal». 

Exaens  Inxus  procerum  petnlcos 
Sacra  Nivernse  gerisaraiäiiiilrse,  10 
vana    mox  linqvens   male    blan- 
diestis 
limina  porop». 

Dom  vagQS  flaxos  fagitas  honores, 
excipit  tecto  trabis  eb  retort« 
obices  trusas  dator  inde  fondi  15 
divitis  Asciae: 

Ast  cavos  ardens  heremi  recessns 
tone  Arentellse  resides  in  antris, 
emori  lassns  cnpiens,  at  hostis 
incola  turbat.  20 

Nescinm  fixae  stationis  usquam 
te  domo  nee  non  animo  receptat, 
extruens  tuta  tibi  dote  cellam 
regnlos  Hunnus. 

Cedis    hioo    Tolgo    bonos    obla- 
tranti  25 


et  doces  partos  cote  gotturosos 
digna  vindicfae  monomenta  raocis 
edere  verbis. 

Post  graves  ccepti  cumolos  laboris 

redderis    nostrae,     pater    ahne, 

valU  30 

obseqoens    Christo ,     patris    hoc 

amore 

tractos  Hydolphi. 


figis  hie  sedem. 

Inde  junctoras  laticom  sacello 
dopUci  ditans  meritis  coroscas 
et  virom  mosca  stimolante  vitis 
libera  mansit.  40 

JoUas  temo  decimo  kalendas 
bellico  saeclom  soperas  triompho, 
vectos  in  ccelom,    prece  qoo  ro- 
gantes 
subvehe  servos. 

Ardoi  circom  loca  nostra  montes  45 
maximo  laodes  reboent  tonanti 
et  modos  dolces  geminet  refractis 
nobibos  ecke.   amen. 


Hs.  EU  Mönchen  Chn.  10909.  des  16  Jahrh. ,  welche  das  Brevier  von 
S.  Die  (S.  DeodaK)  m  den  Vogesen  enthält  Vorans  gebt  vom  Abschreiber  fol- 
gende Nachricht:  FeHcissimo  nomini  too,  dive  pater  Deodate,  prsesentis  hymni 
mannscnlom  nostra  recens  coaptavit  devotio  et  sublato  procnl  vetere  quodam 
incnlto ,  qoem  rustica  barbarie  Stylus  agrostior  infeieerat  hoc  noTam  laadis 
confecimns  epigramma,   qnod  aotiqois  metris  ac  Yenerandam  pre  se  ferentibus 
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veniistatem  auctor  Petrus  de  Blarorivo  ParisieiiBis ,  tiUB  ecdesisD  caooniciis  per- 
hnmilis,  quasi  hoc  thure  litans  anno  tibi,  qui  seqoitar,  coDsecravit  1491,  mensis 
Haji  11.  Am  Schlosse  steht:  Praßmissas  aatem  hyimiiiB  48  metris  (d.  h.  ver- 
Bibus)  descriptos  est,  ex  quorom  capitalibus  litteris  h»c  verba  resultant: 
Sancte  presul  Deodate^  inUrcede  pro  tuis  fideHbus ,  amen. 

24  Honno,  Hs.  33  Tictonni,  Hs.  Aus  diesem  Fehler  ist  ersichtlich,  dass  an 
beiden  Stellen  Hunus  gelesen  werden  moss,  wie  aoch  in  der  Vita  s.  Deodati  1. 2 
Bteht    Act.  SS.  Jon.  t.  3.  p.  873.  875. 


882.    De  s.  Deodato.    hymnas  ad  faoras. 


Mense  Vosagus  Junio 
viridi  splendet  habita 
pro  Deodati  reditu 
damantis,  ^ecce,  venio". 

Adolto  tellus  gramine, 
ridet  vi  silva  frondium 
promuDtqne  mootes  gandinm 
falgentis  partum  lumine. 

Per  vallis  vepres  singolaß 
diem  vult  festum  confici 


10 


grex  volacmm  multiplici 
confingens  rostro  fistulas. 

Impiam  gemit  ardaa 

raoco  palombos  gottnre 

cum  tristi  qnestus  tortnre  15 

festa  minus  assidua. 

Nos  deo-datos  fieri 

tnumque  ferro  titulum 

fac  ope  dei,  populiim 

mane  servans  ac  vesperi.         20 


Aas  derselben  Hs.  mit  dem  Beisatz:  ex  eodem  auctore. 
13  in  plan,  Hs. 


883.    De  s.  Desiderio.   symphonia.   (troparium.^ 


1.   Summis  conatibus 

nunc  deo  nostro  modulemur 
seduli  ob  militis 
ejus  merita, 

Cujus  aUnns  Spiritus  5 

bodie  victis  malignis 
hostibus  intraverat 
coeli  secreta. 

2«  HiiiQ  gaudet  cborus    inelytua 
martjrum 


a 


occurrit  et  coetus  sanctornm  10 
laureatus  pontificum 
ex  socia  laeti  Corona. 

Sed  didet  ejusdem  tunc  eo- 

clesia 
tanti  patris  ad  tempus  car& 
defraudatA  prsesentiä,  15 

cujus  erat  regni  conscia. 

Hie  Desideritis  vocatus 
desideriorum.  seternorum 
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repletas  fait  atque  praeditns 
omni  gratia.  20 

Hajus  ab  ipsis  caQiilaram 
primordiis  vit&  sacris  Christi 
doctrinaD  monitis  adiueserat 
invictissimä. 

4.   Hie  prsesnlis  regimen  tenens,  25 
non  passns  lupanar 
existere  fideles, 
nt  Helias  Jezabelis 
sie  modchsd  tulit  odia. 

Veritatis  et  idem  testis        30 

injnsto  maligna^ 

mnlieris  forore 

patiens  exib'a 

fnisit  ibi  per  miracula. 

6.    Sed  Qulla  miseroniin  35 

astutia  devietos 
sacratam  propositom 
sive  debita  dereliquit 
monita. 

Pias  ei  eligens  mortem       40 
quam  fovere  peeeantem 
capitis  per  vnhiera 
mercatns  erat  sacra  coeli 
polmina. 


6.  Fit  certamen  plebinm  45 

Lngduneosium 
.    atque  Vienneosinm 
pro  sanctissimi 
corporis  gleba; 

Sed,  quse  semper  faerat     50 
victrix  patnie, 
gandet  Vieona  frande 
istic  viocere 
felidssima. 


Hujus  sacris  festis, 
tu  deus  omnium 
splendor    atque    gloria 
ctorum, 
nostra  dele 
crimina , 


55 


san- 


60 


Vt  possimus  tibi 

placere  laudibus 

debitis,  ut  tua  nobis,  Cbriste, 

semper  donet 

gratia , 


Spiritus^  tui 

prsesente  virtnte  sancta. 


65 


Drei  Hss.  za  S.  Gallen  No.  378.  p.  225.  mit  der  Melodie,  10  Jahrh.  voa 
Notker.  No.  380.  p.  251.  11  Jahrh.  Diese  Hs.  hat  Dor  die  eine  abweichende 
Lesart  hoc  fnr  ut  59.  fLs.  daselbst  No.  381.  p.  18S.  11  Jaht'h..  In  diesen  Hss. 
haben  die  meisten  Verse  grosse  Anfangsbochstaben ,  nach  welchen  die  Ab- 
schnitte so  viel  als  thunlich  abgetheilt  wurden.  Aber  zuweilen  stehen  die 
grossen  Bnchstaben  vor  dem  Schlüsse  oder  nach  dem  Anfang  der  Verse,  was 
nach  ihrer  SteJUung  in  den  Parallelstrophen  zu  berichtigen  war.  So  steht  4 
Merita,  während  8  richtig  Cceli  geschrieben  ist;  so  9  Martyrum,  während  14 
richtig  TantL  In  dem  Abdruck  sind  nur  die  grossen  Buchstaben  am  Anfang 
der  Strophen  beibehalten. 
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884.    De  s.  Dionysio.  hyiuDiis. 


Alma  lux  siderom, 
robur  martynimy 
te  deceot  omnia 
laudam  carmina, 
te  sancti,  domine, 
laudant  hodie, 

Qaia  sSnclissimum 
Dionysinm 
Ariopagitam, 
jam  coBlieolam 
Ulis  soeiasti 
sede  perenni. 

Qni  portans  proprium 
Caput  abscissum 
cantu  angelioo 


10 


15 


venit  subito 
ductus  ad  fumulum 
in  Parisium. 

Martyr  tu  domini, 
o  Dionysi, 
cum  tuis  sociis 
ora  pro  nobis 
et  plebi  dominum 
fac  propitium. 

Virtus  trinitati, 
laus  unitatiy 
honor  et  gloria 
Sit  per  temppra 
priora,  futura 
et  praesentia. 


20 


25 


Hs.  zu  Stattgart  Breviar.  No.  98.  11  Jahrh.  mit  Neomen  (A> 
Hs.  tu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  80^  15  Jahrh.  (B),  Hs.  zu  S.  Gallen 
f.  175  des  14  Jahrh.  (CT).  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V.  24.  des 
mit  der  falschen  Ueberschrift :  Mauritii  (D).  Hs.  von  Tegemsee  zu 
Clm.  19824.  des  15  Jahrh^  De  s.  Dionysio  et  sociis  ejus  hymnus  (E). 
S.  Peter  zu  Karlsruhe  Ne.  16  mit  der  Melodie  (F),  15  Jahrh.  Hs.  zu 
No.  66  des  15  Jahrh.  (G).  Bei  Bebet  f.  21  (H).  Brev.  Constant 
f.  385  (I).  Nach  dem  Strophenbau  von  einem  französischen  Dichter. 
Verse  bilden  eine  betonte  Auflösung  des  sapphischen  Verses. 


30 

Zweite 
No.  526. 
12  Jahrh. 
München 
Hs.  von 
Freiburg 
V.  1495. 
Je  zwei 


2  vimm  F.  6  laudent  I.  9  areopag.  CH.  12  perenne  B.  16  fehlt  D. 
17  auctus  G.  18  ad  G.  19  domine  G.  20  Diopysii  F.  25  virt.  sit  G.  27  et 
fehlt  B.    29  et  fut.  DF ,  priora  fehlt  B ,  Afi  stimmen  ganz  überein. 


885.   Hympniun  in  saneto  Dionixio. 


Regi  polorum  debitas 
euncti  canamus  gratias, 
opem  aulse  qui  contulit 
Mediolani  conditae, 


QusD  pi^tatis  munere 
bonos  alendo  reficit, 
sancto  munita  spiritu, 
fide  coruscans  fulgida. 
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Grex  ille  aeoeptas  deo, 
Ntritus  a  pastoribas, 
\ii8d  perhenois  pascoa 
ditem  someDdo  permanet. 

Magnoqae  auxit  dogmate 
confessor  Dionysius, 
fidem  tenens  catholicam, 
tnrbam  pavit  credentium. 

Sseva  enndem  concio 
Arianornm  imprimit, 
valas  teoentes  delnbri 
qaseruDt  athletam  carpere. 


At  ille  Christom  obsecraos 
10     vi^  in  ania  exiitU, 
divina  com  orthodoxis 
patrat  libans  officia. 

Tanc  palatini  coroites 
vi  rapuerunt  pr^snles 
15     Eusebinm,  Dionysiom 
cuin  isdeni  et  Luciferam. 

Hos  deprecemnr  sedule 
Christi  captos  pro  nomine; 
sacris  nt  horum  meritis 
20     cceli  fruamur  gaudiis. 


25 


30 


Hs.  zu  Mailand,  M.  25.   15  Jahrh.    Schon  nach  dem  Titel    ist  dieses  Lied 
ans  einer  sehr  alten  Hs.  abgeschrieben  und  in  Mailand  gemacht. 

8  coroschans,  Hs.  12  dives  gibt  auch  keinen  guten  Sinn.     14  Dionixius,  Hs. 
17  contio,  Hs.    18  Arrian.  Hs.    20  adlet  Hs. 


886.   In  feste  s.  Dionysii  inartyris. 


£xultet  oninis  Grscia, 
Is&ietüT  cnncta  Gallia, 
virtutam  bis  per  merita 
sanctorum  lacet  gloria. 

Morte  qnornm  eximia 
poli  fdgescnnt  atria, 
altitado  coeli  mira« 
ornatnr  per  martyria. 

Isti  fidem  per  csriicam 
aalam  tempseront  terream 
atqne  snnm  per  sangninem 
regni  pergont  ad  requiem. 

Paulas  invisens  Athenas 
et  verbo  lacrans  animas, 
adorsns  Ariopagnm 
convertit  Dionysium. 


CirGuiens  altaria 
Graecoram  per  fanatica 
^ignoto  deo"  repperit 
altare,  quem  gens  coluit. 


20 


5     ^Miror,  inqnit,  vos  prudentes, 
recto  calle  deviantes 
deum  verum  negligere, 
vestra  figmenta  colere. 

Quem  vos  ignotum  didtis,        25 
10     notus  extat  bic  Judseis, 
omni  mundo  jam  damit 
et  verus  deus  paruit. 

Homo  natus  de  virgine 
judicatusque  in  cruce  30 

15     judex  cunctis  est  qnandoque 
mundi  fine  propinquante. 
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Detnr  finis  erroribvs 
et  superstitionibus, 
Dt  per  baptismnm  populi 
Christo  regi  sint  crednli. 

Nihil  enim  in  hac  vita 
confert  idololatria, 
solos  deas  credendns  est 
nobis  atque  colendos  est 

Christas,  paterna  gloria, 
natns  carne  virgineft, 
hie  est,  in  qno  subsistimus, 
qno  movemur  et  vivimos, 

Vita,  vivenl^  principium, 
lux,  finis  et  initium.^ 
Tone  Romam  Dionysins 
iter  peregit  concitus. 


35 


40 


Ut  simul  enni  apostolis, 
carnis  solutis  vinculis, 
posset  corpus  deponere 
demente  illic  prsesule. 

Quo  benigne  suscipitur, 
ad  Gallias  dirigitur, 
et  verbi  dei  seniina 
sevit  complens  certamina. 


50 


55 


Securi  csesa  cervioe 
jam  splendet  diademate. 
tu  supplices  orasiine, 
45     0  Christi  iestis  optime. 

Tu  jugiter  continue 
digneris  nos  defendere. 


60 


Hs.  za  München  Clm.  17072.  f.  alt  12  Jahrh.  mit  Neomen.  Dieses  alte 
Lied  ist  nicht  ganz,  nach  46  fehlen  mehrere  Verse,  59—62  bilden  eine  Strophe, 
es  fehlen  daher  zwei  Verse  entweder  nach  56  oder  58. 

2  et  cuncta,  Hs.  4  coUucet,  Hs.  9  far  cseL  hatte  die  erste  Hand  pro- 
priam.  18  per  fehlt  der  Hs.  20  quod,  Hs.  24  vestraque,  Hs.  30  judieatus,  Hs. 
33  errori,  Hs.  34  superstitioni ,  Hs.  37  hac  fehlt  38  idolatr.  Hs.  40  et  fBr 
atq.  Hs. ,  est  fehlt  53  qno  fehlt  55  abi  f  et  Hs.  58  in  diad.  Hs»  59  tno 
snpplex,  Hs.   60  o  fehlt 

V.  1.   MovwTwc  %ifia<T&9i,  (6£  Tiaw  ovQuvuoy  fAVQxrie.   Triodion  Z,  5. 

Ein  Lied  auf  diesen  Heiligen  steht  anch  in  einer  Hs.  des  14  Jahrh.  za 
Pommersfelden  bei  Bamberg,  die  aas  Frankreich  stammt,  mit  diesem  Anfang: 
Gaade,  p^ole,  Graecia,  patre  Dionysio. 

glorietar  Gallia 

Ein  anderes  mit  dem  Anfang:  Coeli  cives  applaadite,  in  den  Acta  SS. 
Oct  4,  729  and  bei  Dmkl  1,  352. 

Ein  Reimgebet  auf  diesen  and  andere  Heilige  fand  ich  in  einer  Hs.  von 
Tagzeiten  des  15  Jahrb.  im  Privatbesitz,  welches  so  laatet: 

Oraison  des  cinq  saintz,  qu'  a  leur  mort  impetrent  de  nostre  seigneur 
grace  pour  ceulx,   qui  les  priront  en  leurs  necessitez. 


Dionysiy  radius  GrsecisD, 

fide  regnum  illostrans  Francise, 

o  Georgi,  miles  egregie, 


hostes  vincens  carnis  potenti», 
Christophore,  tinctas  in  sanguine, 
Christöm  ferens  homeris  flamine, 
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Blasi  prsesul,  vivea»  purissüo^,  regis  crimen  Karoli  recitans, 

piagas  curons  carnb  et  anims^,  impetrate,  qase  nunc  sum  flagitans, 

o  Aegidi  cam  feris  habitans,  itpud  deum,  ne  sim  periclitans. 


887.   Sequentia  de  s.  Disibodo. 

0  prsesul  veree  civitatis,  qui  in  templo  angularis  lapidis  ascen- 
dens  in  coelum  in  terra  prostratns  fuisti  propter  deum. 

Tu  peregrinns  a  seroine  mundi  desiderasti  exui  fieri  propter 
amorem  Christi. 

0  mons  clausse  mentis,  tu  assidue  pulcram  faciem  aperuisti  in 
speculo  colomba:^. 

Tu  in  absconso  latuisti  inebriatus  odore  florum ,  per  cancellos 
sanctorum  emicans  deo. 

0  culmen  in  clavibus  ocbü,  quod  propter  perspicuam  vitam 
mnndum  vendidisti,  hoc  certamen,  alme  confessor,  semper  habes  in 
domino. 

In  tua  enim  mente  fons  vivus  clarissima  luce  purissimos  rivulos 
ednxit  per  viam  salutis. 

Tu  magna  turris  ante  altare  summi  dei  et  hnjus  turris  cuhnen 
oburobnisti  per  fumum  aromatum. 

0  Disibode,  in  tuo  lumine  per  exempla  puri  soni  membra  mi^- 
rificse  laudis  »dificasti  in  duabus  partibus  per  filium  hominis. 

In  alto  stas  non  erubescens  ante  deum  vivum  et  protegis  viridi 
TOre  laudantes  deum  ista  voce. 

0  duicis  vita  et  o  beata  perseverentia ,  qusd  in  hoc  beato  Di- 
isibodo  gloriosum  lumen  semper  sedificasti  in  ccelesti  Jerusalem. 

Nunc  Sit  laus  deo  in  forma  pulcrsa  t'onsurae  viriliter  operante. 

Et  superni  cives  gaudeant  de  his,  qui  eos  hoc  modo  imitantur. 

Hs.  zu  Wisbaden ,    12  Jahrh.    mit  der  Melodie.    Steht  am  Schlosse  der 
Werke  der  h.  Hildegart  und  ist  wahrscheinlich  von  ihr  verfasst 


888«   In  feste  b.  DomiDici.  hymnus. 

Hymnum  nov»  Isetitiae  et  clausis  culpse  carcere 

dulci  productum  cantico  prseco  salutis  miftitnr. 

Boster  depromat  hodie  Doctrinam  evangelicam 

Chorus  sancto  Domimco.  ^^^^^^^  p^^  ^^l^j^  ^^^^j^^^    JO 

Yergente  mundi  vespere  5     pestem  fugat  hsereticam, 

novam  sidos  exoritisr,  novum  producens  ordinem. 
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Hie  est  fons  ille  modicns 
crescens  in  flomen  maximam, 
qui  mundo  jam  mirificns  15 

potom  largitar  Optimum. 


Trino  deo  et  Bimpliei 

laus,  honor,  virtus,  gloria, 

qui  nos  prece  Dominici 

ducat  ad  cceli  gaudia.  20 

Hb.  des  14  Jahrh.  in  meinem  Besits.  Bei  Ikmiel  1,  390  stehen  die  erste 
nnd  dritte  Strophe.  Hs.  la  Basel  D.  IV.  9.  vom  Jahr  1466,  in  welcher  die 
letzte  Strophe  fehlt  Hs.  von  S.  Peter  tu  Karlsruhe  No.  33  des  15  Jahrh.  ad 
primam.    Alle  ohne  Ahweichung  im  Texte. 

V.  5.  Ans  dem  Hymnus  bei  Daniel  1,  74  entlehnt.  Auch  in  No.  451,  1. 
Dieser  Vers  wurde  manchmal  angewandt 


889.  In  translatione  s.  Dominici.  ad  vesp. 


Gaude  mater  ecclesia 
Isetam  agens  memoriam, 
quse  novae  prolis  gaudia 
mittis  ad  cceli  curiam. 

Prsedicatorum  ordinis 
dux  et  pater  Dominicus 
mundi  jam  fulget  terminis 
civis  effectus  coelicus. 

Camis  über  ergastulo 


ccbU  potitnr  gloria,  10 

pro  paupertatis  cingulo 
Stola  dotatur  regia. 

Fragrans  odor  de  tumulo 
cum  virtutum  frequentia 
clamat  pro  Christi  famulo,       15 
summi  regis  magnalia. 

Trino  deo  et  simplici  etc. 


Hs.  von  S.  Peter  No.  55  zu  Karlsruhe,  14  Jahrh.  (A),  andere  Hs.  von  da 
No.  33.  des  15  Jahrh.  (B). 

8  ccelitiis  A.     11  pro  fehlt  A,    evigalo  A.    ,12  regiaa  A.    13  fraglans  A. 
16  sinn  f.  summi  A. 


890.   Dominici  confessoris.    ad  matntinos,  hymnus. 


Novus  athleta  domini 
eollaudetur  Dominicus, 
qui  rem  confirmat  nomini, 
vir  factus  evangelicus. 

Conservans  sine  nMicula 
virginitatis  lilium, 
ardebat  quasi  facula 
pro  zelo  pereuntium. 


manum  misit  ad  fortia, 
nudus  occurrens  hostibus 
Christi  suffultus  gratia. 

Pugnat  verbo,  miraculis, 
missis  per  orbem  fratribus, 
crebras  adjungens  sedulis 
fletus  orationibus. 


10 


15 


Mundum  calcans  sub  pedibus  Trino  deo  etc. 
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H0.  TOB  8.  Peler  sä  lUrlinhe,  ISo.  32  des  15  Jalnrh. 


Ich  fuge  diesem  Liede  ein  kleines  italiänisches  bei  aus  einer  bandschrift- 
lichen Sammlang  von  1749  in  meinem  Besits. 

AI  Santo  padre  Domenico. 


Fami,  o  Gusman, 
con  vita  immacolata 

degna  di  conseguir 
vita  beata. 

Tra  le  braccia  del  Gnsman, 
avoccato  e  padre  mio, 

e  viver  vogKo 
e  di  merir  desio. 

Caro  Gttsman,  di  salvarmi 

sol  bramo, 
ora  pel  mio  morir, 

solo  Yoi  ehiamo. 


Siatemi  padre,  ajuto 

e  mio  conforto 
nel  amar  quel  Gesü, 

che  per  me  e  morto. 

Penitenza  ottenetemi  da  dio, 
caro  Gusman,  pria  del  morir  mie. 

L'eteme  verita  stampate 

nel  mio  cuore, 
come  in  voi  eile  avido 

a  tttUe  Tore. 


Den  Geschlechtsnamen  Guzman  geben  nur  neuere  Schriftsteller  diesem 
Heiligen,  wahrscheinlich  aus  VerwechiBlung  mit  einem  andern  Dominicas,  der 
so  hiess. 


891.    De  s.  DomiDico. 


In  coßlesti  hierarchia 
nova  sonet  harmonia, 
novo  dacta  cantico, 

Coi  concordet  in  hac  vita 
nostri  chori  melodia, 
congandens  Dominieo. 

Ex  Aegypto  vaatitatis 
vinun  so»  volnntatis 
Tocat  aucior  saecoli, 

In  fiscella  paapertatis 
flomen  transit  vanitatis 
pro  sainte  populi. 

In  figora  catoli 
prsedicator  sa^nli 
matri  prsemonstrainr, 


Portans  ore  faculam 
ad  amoris  regnlam 
popnlos  hortatur. 

Hie  est  novQS  legis  lator, 
5     hie  Helyas  semniator  20 

et  detestans  crimina. 

Vulpes  dissipat  Samsonis 
et  in  tttba  Gedeonia 
hostis  fogat  agmina. 

10     A  defunctis  revocatom  25 

matri  vivum  reddit  natom, 
vivens  adhuc  corpore. 

Signo  crucis  imber  cedit, 
tnrba  fratrnm  panenr  edit 
15     missum  dei  munere.  30 
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Felix,  per  quem  gan^ 
tota  jam  ecclesia 
sumens  exaltatnr. 

Orbem  replet  semine, 
in  coelorum  agmine 
taodem  coUocatnr. 

Jacet  granum  occaltatoBi , 
sidns  latet  obumbratam , 
sed  plasmator  omniam 

Ossa  Joseph  pullulare, 
sidas  jubet  radiäre 
in  salatem  gentianL 


Aegri  cornmi  et  csraniary 
caeci,  clandi  reparantur 
TirtQtiim  frequentia. 

Landes  ergo  Dominico 
35     personemns  mirifico 
voce  plena. 

Glaroa  petens  snffragia 
ejus  sequens  vestigia , 
plebs  egena. 

40  Sed  tu,  pater  pie,  bone 
pastor  gregis  et  patrone, 
prece  semper  sedula 


0  quam  probat  camis  florem, 

omnem  superans  odorem 

tnmoli  fragrantia!  45 


Apnd  curam  suoimi  regis 
derelicti  vices  gregts 
comnienda  per  saecola. 


50 


55 


60 


Hs.  von  S.  Peter  za  Salzborg  YIL  20.  des  14  Jahrb.  mit  der  Melodie. 

1  ierarchia,  Hs.  viersylbig.  2  armon.  Hs.  15  pnemonstravit,  Hs.  36  col- 
loeavit,  Hs.  39  plasmomm ,  Hs.  40  poUarare,  Us.  45  flagr.  Hs.  58  throDun 
f.  cor.  wäre  besser. 


892.   De  8.  Dominico.  antiphonae. 


ad  vesperas. 

Gande  felix  parens  Uispania, 
nov»  prolis  daos  mundo  gaudia, 
sed  tu  magis  plaude  Bononia, 
tanti  patris  dotata  gloria, 
nov»  laudis  agens  sollempnia.    5 

responsorium. 

Granum  excussum  palea,  • 

nexu  soluto  luteo, 

de  paupertatis  area 

cceli  locatur  horreo, 

cum  mercede  virginea  10 

doetorum  fulgens  cofieo* 


ad  magnificatf  ant. 

Transit  pauper  ad  regni  solium 
dux  ad  sceptrum,  victor  ad  pr^e- 

mium, 
mors  in  vitam,  labor  in  öünm,   ^ 
praesens    cedit    Inctus    in    gau- 

dium.  15 

ad  primam. 

Adest  dies  laetitiie, 
quo  beatus  Dominicas 
aulam  ccelestis  curi» 
hospes  intrat  magnificus. 
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tri 

adiertiam. 

■ertam  honoris  geBÜniini 

30 

Pauper  in  pecaliOi 
dives  vitA  purA, 

paapertatis  pretio 
cseli  tenet  jara. 

ad  sextam. 

20 

gerens  com  beatis. 

ad  Magnißcat. 

0  lomen  ecdesi», 
doctor  veritatis, 

Scala  ccelo  prominens 
fratri  revelatar, 

25 

rosa  patienti», 
ebor  castitatiSy 

35 

per  qoam  pater  transiens 
ccelo  ferebator. 

ad  nonam. 

aqoam  sapientise 
propinasti  gratis , 

praedicator  gratiae, 
nos  junge  beatis. 

Folget  in  choro  virginom 
doctor  veritatis, 

Hb.  von  S.  Peter  No.  55  k«  Karlsrnhe,  14  iiArh. 


893.  De  8.  Dorothea. 


Gens  fidelis  jocondetor, 
in  bao  die  gratnletnr, 
Dorotheam  veneretor 
dnlci  cordis  modnlo. 

Idolonun  nam  cnltores 
Christo  reddit  et  errores 
stemit  remittendo  flores 
coelestes  Theophilo. 

Virgo  prudens  vigilavit 
et  com  sponso  sabintravit, 
nam  sagaciter  omavit 
lampadem  com  oleo. 


10 


Semet  ipsam  abnegavit 
Christum  sequens,  quem  amavit, 
erucem  toliens  stolam  lavit       15 
in  tormenti  dolio. 

Sic  vestitur  dupla  veste, 
albAy  castitate  teste  ^ 

Motte,  Utein.  nymnen.  III. 


rabrA,  passionis  peste, 

vincto  diademate.  20 

Palmam  manu  fert  victricem, 
digne  sequens  adjutricem 
nostram,  Christi  genitricemi 
virginali  scbemate. 

0  casta  generatiOy  25 

precamur,  nt  oratio 
per.  te  in  beneplacito 
Sit  Christi  patris  morOi 

Ut  ccelesti  nos  fecundet 
rore  foris,  intus  mundet,  30 

sancti  Spiritus  inundet 
corda  nostra  dulcore* 

Prsesta  pater  atque  nate, 
confer  Spiritus  beate^ 
amborum  nexus  Ordinate  35 

cuncta  regens  sseeala. 
18 
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(         Hs.  M  BtBttgart  Br«T.  101.  f.  71.  15  Jidbrh.  (A>    Orcfp  icript  Wirceb. 
2,  904  (B). 

3   Dorothea   A.      4    cprde   A.      16  doleo  A.  ^  17  hie  A,    besser  hinc. 

30  jancto  B,  besser  viocta.    24  scemate  A,  gewönliche  Schreibung,  stemmate  B. 

31  sanctiqae  AB.    33  besser  hoc  et.    35  besser  quomm.    36  besser  regit. 

Das  Strassbnrger  Brevier  von  1478  hat  einen  andern  llymnus  auf  diese 
Heilige  in  7  Strophen  mit  den  Anfang: 

Festnm  nunc  celebre  servet  gens  fidelis^ 

Das  Missale  Mognnt  v.  1482.  f.  211.   hat  auch  ein  anderes  Lied  anf  sie 
mit  diesem  Anfang: 

Ave  virgo  generosa,  nt  testatur  glortoiMi  ete. 

17  dreizeilige  Strophen. 


894.    De  8.  Dorothea. 


Dorotheam  collaademas, 

virtntam  insignia, 

Gordis  ei  prsesenteroiis 

et  oris  obseqnia, 

Qt  spe  recta  respiremns  5 

^er  ejus  subsidia. 

Folta  fide  Dorothea 

jodicem  Fabriciom 

non  formidat,  lex  divina 

8ic  fonnat  eloqainni,  10 

et  sab  tanta  gente  rea 

non  horret  sappliciam. 

Verbis  blandis  tunc  conatur 

Tirginem  seducere, 

nee  promissis  superatur,  15 

nee  terretur  vcrbere; 

compeditar,  obserator 

teiro  clausa  carcere. 

Vas  liqnoris  sestnantis 

athleta  ingreditqr,  20 

sed  virtate  faanc  amantis 


fervore  non  laeditnr, 

post  h»c  plagis  tot  et  tantis 

claro  vnltn  caeditur. 

Caro  saneta  laoeraUir,  25 

flnit  nnda  sangniais, 

in  mamillis  cOBorenatar, 

fnrit  ira  praesidts, 

fosa,  csesa  decoUatnr, 

BOX  jungitnr  cariicie.  SO 

Dorothea  y  sponsa  Chriaii, 

pro  sponso  hnmiliter 

qusd  tormenta  pertulisti, 

petimas  snppliciter, 

tntrix  sis  a  clade  fristi  35 

hie  et  aetemaliter. 

Gloria  sit  Jesu  bone 

tibi  nanc  et  jngiter, 

qni  certantes  in  a^one 

adjnvas  fideliter     *  40 

et  mercedem  das  coronsD 

vincenti  viriliter.     amen. 


Hs.  IQ  Bamberg,  Bd.  VII.  86.  des  15  Jahrh.    Dieses  Lied  hat  mit  jenen 
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aof  die  h.  Katharina  No.  999.  1000  so  viele  Aehnlichkeit,  dass  die  Nachahmaog 
des  einen  oder  andern  nicht  zu  verkennen  ist. 

11  ut  —  tante,  Hs.    28  pr»sulis,  Hs.    37  tibi  f.  sit,  Hs. 

V.  37—42.    Diese  Endstrophe  kommt  aach  in  No.  905.  auf  die  h.  Elisa- 
beth vor. 


895.    Ad  8.  Dorolfaeam. 


Salve  sancta  Dorothea, 
audi  qnsßso  vota  mea, 
da  siocere  reserare 
taas  -landes  et  orare. 

Salve  virgo  gloriosa,  5 

intus  extra  speciosa, 
te  rogamus,  virgo  casta, 
finna,  constans,  nobis  asta 

Ante  deum  tuä  prece, 
ne  delecfamenti  fsece  10 

mnndiali  sordldemury 
castitate  sed  firmemor, 

Et  in  fide  roborati 
per  te  simns  deo  grati. 
salve  potens  advocata, 
virgo  sancta,  deo  grata. 

Tua  intercessione 
diem  confer  vitae  bonae, 
Qt  a  malis  exuamar, 
frt  virtute  inboamur. 

Salve  nobilis  pnella, 
ratUans  coelesti  stellA, 
rogitamns  votis  boniSy 
mundanae  confusionis 

Ut  a  malo  defendamor,  25 

pondere,  nee  teneamur 
panpertate,  te  juvante 
et  ad  deo  procorante. 


Salve  pulchra  Christi  vema, 
castitatis  ta  Incerna,  30 

üt  coelesti  perfundamur 
unctione,  te  precamor. 

Per  te  nobis  impetrari, 
Stygis  igne  nee  cremari 
nos  permittat  puer  ille  35 

speciosos  super  mille, 

Tibi  rosas  qui  portavit 
et  ab  esu  defensavit. 
Salve  gemma  speciosa, 
paradisi  vernans  rosa.  40 


Salve  virgo,  deprecare 
Jhesum  Christum,  visitare 
15     ut  nos  velit  anxiatos 
et  in  poenis  carceratos. 

Su&  carne  satiando,  45 

caecas  mentes  illustrando. 
salve  virgo  veneranda 
20     omni  laude  praeservanda, 

Fac  ut  jam  spirituales 

nostri  pedes  et  mentales  50 

a  mundanis  suspendantur 

et  ad  deum  erigantur, 


Sursum  per  intentionem 
cordis  et  devotionem, 
caro  quoque  corrigatur,  55 

ne  rebellis  videatur. 

18» 
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Salve  victima  beata, 
in  cmore  consommata^ 
petimus  dilacerari 
nostrom  corpus  et  fricari 

Per  puncturas  hie  pcenales, 
ne  n08  pungant  setemales, 
et  in  corde  sie  compongi, 
tibi  quod  possimus  jnngi. 

Salve  martyr  et  invicta, 
Christi  sponsa  benedicta, 
te  petente  nobis  detur, 
ot  cor  nostmm  inflammetor 

In  amore  sopernomm, 
flammsB  quoque  vitiorum 
tois  servis  extingaantur, 
qui  te  corde  venerantor. 

Salve  constans,  animosa 
in  conspecta,  rnbens  rosa, 
fac  ut  salntiferamm 
plagis  poenitentiamm 

In  hac  vitft  feriamnr 
^pro  peccatis  et  scindamnr, 
nt  hfc  pcenitendo  csesi 
maneamns  tone  illsesi. 


Salve  mitis  et  vennsta, 
Simplex,  patiens  et  josta, 
salve  mortis  snperatrix, 
60     nobis  sis  auxiliatrix 

Apnd  Christum,  qui  tantorom  85 
in  pressuris  tormentorum 
te  confortans  visitavit 
pro  te  quoque  dimicavit. 


65     Sis  in  tribulatione 

nobis  constans  et  agone, 
quandojsumus  morituri 
ex  hoc  mundo  transituri. 


90 


Ut  a  clade  mal»  mortis 
70     nos  defendat  deus  fortis 

et  concedat  finem  bonum,         95 
quod  est  super  omne  donum. 

Ut  peccata  defleamus 
et  post  tecum  gandeamus, 
75     donec  te  patrocinante 

nobis  et  interpellante,  100 

Quidquid  juste  rogitamus 
aut  necesse  postulamus, 
ut  in  cunctis  adjuvamen 
80     semper  sentiamus.  amen. 


Us.  zu  Karismlie  o.  No.  von  1440.  Bl.  129.  ohne  Strophenabtbeilang. 

18  deom  conf.  Hs.  26  ponderosa  —  tenamnr,  Hs.  31  profundamas,  Hs. 
44  in  fehlt  62  pongas,  Hs.  67  repente  f.  pet  Hb.  68  et,  Hb.  74  rnbe,  Hi. 
91  com  simiis,  Hb. 


806.   Oratio  de  s.  Dorothea. 


Salve  sancta  Dorothea, 
audi  quseso  vota  mea, 
propter  tuam  passionem 
meum  bonum  fac  agonem. 


Virgo  prudens  et  forroosa, 
paradisi  vernans  rosa, 
salve  virgo,  Sponsa  Christi, 
tu  tres  hostes  quse  vicisti. 
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Bos  ut  ipsos  sapereimis 
tibi  qaoque  conregnemns/         10 
apnd  Christam  impetrato 
interventa  tao  grato. 

Salve  candens  margarita^ 

in  coronft  regis  sita, 

quse  in  aolA  immortali,  15 

in  conventn  virginali 

locnm  tenes  prseparatom 

sponsum  nobis  fac  placatum. 

Salve  nostra  mediatrix, 

sis  pro  nobis  impetratrfx  20 

apnd  Christam,  qui  tnomm 

in  pressaris  tormentomm 

te  confortans  visitavit, 

item  qooque  passos  fuit. 


Bja,  martyr,  visitare 
ut  digneris,  liberare 
nos  in  tribolatione 
memor  mortis  in  agone, 
qnando  samas  transitori, 
de  hac  vita  redditari| 
ut  ipsios  salutare 
nobis  velis  impetrare, 
aut  qaod  jnste  rogitamus, 
aut  necesse  postulamas. 
Sis  pro  nobis  advocata, 
interventrix  o  beata, 
ut  in  conctis  adjuvamen 
sentiamns,  snspiramen 
Christnm  dominum  nostrum. 
amen. 
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25 


30 


35 


Us.  %u  Karbrohe  o.  No.  von  1440.  ohne  strophische  Ahtheilong  (G).  Sie 
ist  grösstentheils  in  Italien  geschrieben.  Aoch  im  Hortolns  animse,  Lyon  1516. 
BL  133  (H),  worin  aber  das  Lied  mit  V.  12  schliesst. 

1  virgo  H.  3  precor  G.  4  tntom  m.  H.  5  virgo  fehlt  H,  «c  H.  8  hostem 
saepe  quem  G.  11  impetratom  G.  12  steht  der  Accus.  G.  17  tenens  G.  20  im- 
peratrix  G.    24  qui  £  te  G.    27  visitare  G.    31  seil,  rationem. 

In  der  Hs.  zu  Mainz ,  Karth.  No.  380.  BL  23.  steht  ans  dem  14  Jahrh. 
dieses  Responsoriom: 

Ave  martyr  egregia,  Versus.  Ora  pro  nobis, 

qn»  poli  fulges  regia,  sancta  Dorothea  nobilis, 

nos  per  taa  suffragia  nt  hostis  terribilis 

et  (Lad)  sanctomm  fer  collegia.  adversnm  nos  sit  debilis. 

• 
In  der  Münchener  Hs.   Glm.  5347.  des  15  Jahrh.    steht  auch  ein  Lied  auf 
diese  Heilige  mit  dem  Anfang:  Psaliat  Concors  symphonia,    welches  nach  dem 
'Würzburger  Messbuch  bei  Gropp  script  Wirceburg.  2,  893  gedruckt  ist 


897.  Ad  8.  Dorotheam. 


Ave  gemma  virtuosa, 
Dorothea,  vernans  rosa, 
innndse  yiisa  patens  glossa 
sis  pro  nobis  speciosa 
interventrix  gloriosa. 


Dorothea  Christo  grata, 
afflictorom  advocata 
et  adjntrix  sis  vocata, 
nt  defectns  et  peccata 
per  te  nobis  sint  ablata. 


10 
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Hs.  zu  Mains,  Aug.  No.  489.  BL  201.  des  15  Jabrh.  fai  der  Sammlaiig  tm 
Gamans  zu  Wonbarg  S.  569  steht  dieses  Lied  auch  aus  dem  Naumborger 
Brevier. 

3  glosa,  Hs.  nach  der  Scbreibniig  des  Mittelalters.  4  appnsa  f.  spee.  Hs. 
6  Christi,  Hs. 

Diese  3  Lieder  No.  895  —  97  sind  Auszöge  ond  Ueberarbeitungen  eines 
noch  unbekannten  Originals,  haben  daher  manche  Verse  ond  Aosdrücke  mit 
einander  gemein  und  die  strophische  Anlage  ist  doreh  die  Aossüge  verdorben, 
besonders  in  No.  895  ond  96.  Die  iwei  ersten  Verse  kommen  ab  Roodreim 
aoch  in  folgender  No.  vor,  scheinen  also  zo  einem  sehr  bekannten  Liede  z« 
gehören. 

Die  Hs.  IV,  38  zo  S.  Peter  in  Salzborg  enthält  BL  106  ein  Lied  aof  diese 
Heilige  aos  dem  14  Jahrb.  mit  äkiliehem  Anfang: 

0  margarita  pretiosa  pater  Dortos,  mater  Thea, 

et  virtutom  vernans  rosa  sie  vocatus  (1.  vocaris)  Dorothea 

senatorum  genere  congregato  nomine. 


898.  De  8.  Dorothea  virgine.    oratio. 


Prima  columpna. 

Salve  sancta  Dorothea, 
audi  qaaeso  vota  mea, 
nt  enarrem  affective, 
memorando  devotive 
tnse  passionis  normam, 
conplectendo  tot  am  formam, 
precum  qnoqae,  qnas  fadisti 
in  agone,  dum  vicisti 
pro  Salute  peccatorum 
et  profectu  posterorum, 
si  qui  tuse  passionis 
studio  devotionis 
agerent  memoriale 
nomen  ac  perpetuale, 
ut  mundanis  in  pressuris 
personarum  et  torturis 
omnes  illi  salvarentur 
et  in  pace  struerentur, 
preces  illas  fac  mereri 
et  cum  jnstis  nos  ceniteri. 


Salve  cara  sponsa  Christi, 

primo  passa  sie  fnisti, 

tribnnali  praesentaris , 

a  prsefecto  tribularis; 

vult,  ut  thorum  conjugalem      25 

secum  intres  et  carnälem 

spretA  Christi  sie  culturä 

simulacris  servitura. 

eja  virgo  timiorosa, 

intus  extra  speciosa,  30 

nonne  tu  fuisti  pässa 

et  cordetenus  conquassa? 

ista  pcena  cordialis 

vere  fuit  tormentalis, 

quis  non  credat  tarn  tenellam  35 

esse  tortam  tunc  puellam? 

Coaptatur  huic  torturae 

illud  quod  petisti  pure, 

constans  virgo  deflorari 

quod  non  possit  v^l  stuprari.   40 

20     Salve  prudens  advocata, 
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mc  secnndo  tormeatata, 

vesümentis  spoliariB 

palam  cnnctis  et  nndaris. 

eja  virgo  verecanda,  4& 

soio  quod  manente  manda 

maltnm  torta  tone  pudore 

eras  paeUumm  mare. 

quis  non  sciat  padibundam 

ex  boc  pati'  corde  mandam?    bO 

gaode  tarnen,  qaod  bsec  cara^ 

quam  causabat  nuditura, 

veste  mirA  mitigatar, 

deas  illad  Operator. 

tegont  tibi  flavi  orines  55 

tnos  circamqaaque  fines. 

Haie  tortarse  coaptatar 

hoc,  qaod  iaa  vox  precatur^ 

ot  paopertas  paderosa 

procal  cedat  et  damnosa.  60 

secunda. 


65 


7© 


et  a  Christo  defensaris. 
sors  non  sciat  tunc  tremore 
te  concassam  graviore. 
Apti  saot  rogatas  isti 
hoic  tortar»,  qaos  fecisti: 
ictas  vitaperiorom 
neqae  straem  jargiorum 
servas  taas  paiiator, 
nee  eisdem  coDfnndatar. 


75 


80 


Salve  polchra  Cbristi  vema, 

vice  passa  sie  qaaternä| 

mox  in  vase  coliocaris^ 

abi  fsece  oircamdaris 

com  liquore  oleato  8S 

et  ad  ignem  sBSfaato. 

sed  sie  quamvis  sis  loeata, 

spiras  veiut  baisaraata, 

ut  peruncta  sis  anguento. 

gaode,  quse  in  boc  (ormento     90 

sie  illsesa  permansisti 

et  ardoris  nil  sensisti, 

esses  statim  suffocata, 

nisi  fores  defensata. 

Ustioni  personal!  I  95 

faci  camis  sie  totali 

potest  esse  coaptatas 

tuas  quartus  rogitatus, 

servis  tais  in  persona 

qaod  saccedant  cuncta  bona.  100 

Salve  martyr  veneranda 

et  a  canctis  bonoranda, 

qaintA  vice  sie  torqaeris, 

in  tortarft  qood  proberis. 

vinculata  carceraris,  6 

carcerata  maceraris, 

sine  nutrimento  cibi 

tribus  ter  diebas  ibi. 

gaude,  qasB  sie  castigata 

es  a  deo  visitata ,  16 

a  qao  pie  consolaris, 

pane  coeli  tu  cibaris, 

carcer  qaoqae  tenebrosas 

fit  divine  serenosas. 

Uli  eibo  earcerali  15 

forma  potest  sab  seqaali 

adaptari  rogitatas 

qainto  ad  boc  deo  datas,  '. 

te  colentes  morituri 

corpas  Christi  sint  samptaru    20 
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Salve  martyr  veneranda, 

omni  laude  praeferenda , 

sie  es  passa  sextft  vice 

et  tractata  impadice, 

cito  eanis  impadicns,  25 

castitatis  inimicus, 

in  ecoleo  snspendi 

te  prsecepit  et  extendi^ 

pedom  plantis  snrsam  versis 

et  capiUis  infra  spersis;  30 

sie  sospensa  flagellaris 

et  cum  virgis  verberaris. 

Possnnt  hoic  snspensioni 

carnis  quoque  tensioni 

iUae  preces  adaptari,  35 

qnod  non  possit  für  forari 

furtum,  vel  restituatür,  ^ 

aut  für  ipse  confundatur, 

et  hoc,  in  quacnnque  domo 

te  depinxit  pius  bomo.  40 

Salve  victima  beata, 

in  cruore  consecrata, 

holocaustum  deo  places, 

ad  mactandum  prona  jacea. 

adest  ecce  jam  septena  45 

tui  cruciatus  pcena, 

nncis  caro  laceratur 

et  pectinibus  fricatnr. 

sacri  tunc  cruoris  stillse 

flunnt  ex  puncturis  milie,  50 

gatiad  stillant  incessanter, 

mannt  sanguis  habundanter, 

Bolum  sparsum  madidatur, 

fiex  cruore  purpuratur. 

Tali  lacerationi  55 

et  carnali  scissioni 

hie  rogatus  adaptatur, 

nnllus  infans,  qni  nascatur, 

naturatus  imperfecte 

^aut  formatus  indirecte.  60 


Salve  martjrr  indevieta, 

gens  insanit  maledieta, 

tuo  nondnm  satiata 

cruciatn  vei  laasata; 

tormentales  äuget  pcenas,         85 

multa  feritate  plenas, 

subest  furor  jam  oetavus, 

inhumanus,  totus  pravus, 

forma  tenera  mammiUarum 

tunc  torquetnr  rotundamm,      70 

incenduntur  mox  feraces 

ad  urendnm  mult»  faces, 

ejus  manus  applicantnr, 

hoc  ardore  concremantur. 

Huic  succedant  ustioni  75 

tui  rogitatns  boni, 

illa  nee  cremetur  »des, 

in  qua  picta  tibi  sedes, 

igne  suo  vel  altemo 

aut  tonitruo  supemo.  80 

fuarta. 

Salve  coDStans,  animosa, 

ad  conflictum  roborosa, 

in  torturis  nil  pavescens, 

ad  opprobria  mitescens; 

nona  poena  jam  succedit,  85 

quae  te  quoque  nimis  Isedit, 

vorax  Idpus  ad  cruorem 

tuse  carnis  ampliorem 

sitit,  qnamvis  incrassatus, 

nondum  poenis  saturatus.  90 

jubet  caedi  tuum  vultum 

baculorum  plagis  multumi 

caro  vultu  sie  es  csesa 

nulla  parsque  fit  illaesa. 

Applicentur  huic  csesurae  95 

tuaB  preces,  pariturse 

gravi  partu  ne  caedantur 

phantasmali,  nee  premantur 

laesione  fuso  fletn , 

sed  quiesoant  sine  metu.         200 
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Salve  ntitis  et  venusta,  Salve  nostra  mediatrix, 

pia,  patiens  et  justa,  pro  nobis  interpellatrix             20 

multis  csesa  nnlli  cedis.  Bis  ad  Christom,  qai  tuorüin 

nimis  Isesa  Dicliil  I»dis;  in  pressaris.  tormentomm 

tortnramm  eooe  deaa  .&     te  coofortans  viaitavit, 

nunc  accedii  tibi  plena,  pro  te  qaoqne  dimicavit. 

pneses  vidt,  vt  decoUaris,  ora  martyr,  visitare                   25 

morte  ssevA  moriaris.  nt  dignetur^  adjavare 

tnnQ  ad  ictom  inclinata  nos  in  tribulatione , 

rogas  hsec  prsemunerata  10     mundi  simnl  in  agone, 

Ulis  pro  mercede  dari,  qnando  aimos  transitnri 

qni  te  soleat  venerari ,  ex  hac  carne  morilnri.              30 

GOlinm  tibi  detniBoatar.  pia  virgo,  tu  dignare 

Tali  ned  coaptator  prece  nobis  inipetrare, 

rogitatos,  interire  15     qnidqoid  juste  rogitamus 

mala  morte  vel  perire  vel  necesse  postnlamns, 

dens  ut  non  sinat  i^mctos  nt  in  cunctis  adjavamen          235 

Servitute  tibi  jnnctos.  tnum  sentiamns.   amen. 

Hs.  zu  Karlsrabfe,  o.  No.  von  1440.  Bl. 303.  mit  dem  Beisatz:  scribe  prn- 
scriptam  orationem  ad  integram  entern  pergameni  (d.  h.  auf  einen  ganzen 
Bogen  Pergament),  nt  in  Capell  clanstro,  et  picturam  Dorotheoe  virginis  cum 
lloribas  et  rosis,  etiam  salvatorem  in  forma  pneri  cum  sporta  rosatica.  et 
eandem  orationem  scribe  ad  qnatuor  columpnas,  semper  tres  prosas  scilicet: 
salve,  salve,  salve. 

Demnach  war  dieses  Gedicht  die  Erklärung  zu  einem  Bilde  dieser  Hei- 
ligen, und  da  es  sich  durchgängig  in  vierzeilige  Strophen  abtheilen  lässt,  so 
bat  es  die  Liederform,  nur  scheinen  jedem  der  zwei  letzten  Abschnitte  zwei 
Verse  za  fehlen,  weil  alle  andern  20  Zeilen  haben,  wodurch  die  Strophenzahl 
imi  eine  vermehrt  würde.    Der  Text  ist  sehr  verdorben. 

6  conplectando,  Hs.  10  posterioriltki,  Hs.  18  scruarentur,  Hs.  35  tantus,  Hs. 
36  totam,  Hs.  37  vielleicht  besser  coaptetur.  46  minente,  Hs.  51  tantum,  Hs. 
53  lenigatur,  Hs.  55  tibi  fehlt.  56  tuo,  Hs.  69  vas,  Hs.  73  sors  hat  keinen 
Binn,  mors  auch  nicht  75  ragfttns,  Hs.  78  fmem  virgiorum,  Hs. ,  ne  quis  far 
neque ,  Hs.  84  c»ca  f.  faece,  Hs.  85  tum,  Hs.  88  spirans,  Hs.  92  sentisti,  Hs. 
93  esse,  Hs.  96  face  cami,  Hb.  99  serijs,  Hs.  100  soocedont,  Hs.  111  oobs«- 
laris,  Hs.  115  carcerari,  Hs.  116  equeri,  Hs.  120  sunt,  Hs.  124  tune  pud. ,  Hs. 
153  coel.  f.  soL  Hs,,  sparsim  wäre  besser.  158  quod,  Hs.  159  besser  naturetnr. 
160  besser  formetur.  164  lesitata,  Hs.  169  terra,  Hs.  tenera  ist  zweisylbig  zu 
lesen.  175  suceedunt,  Hs.,  besser:  pars  ut  nulla  sit.  195  amplicantur  — 
esursB,  Hs.    208  mox  inor.  Hs.    214  nece,  Hs.    236  t.  pium  s.  Hs. 

In  dem  Mainzer  Messbach  von  1482  und  in  der  Sammlung  von  Gaman$ 
S.  512  steht  eine  andere  Sequenz  auf  diese  Heilige.    Sie  fangt  an: 

Duki  corde  jubilemus,  voce  plena  consonemus  etc. 

nnd  hat  6  vierseilige  Strophen. 
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899.  De  8.  Elizabeth. 


0  Elizabeth  re^na, 
Iota  mente  eolmnbina, 
caritate  reple  binft 
mentis  nostrse  atria. 

Paapertatem  elegisti, 
regDuin  mundi  conlempsisti, 
pro  qno  regnnm  Jesu  Christi 
possides  cnin  gloria. 

Sanctitate  non  pusilla, 
quam  vis  pauperum  anciUa, 
¥ere  mater  tu  es,  illa 
qusB  potes  ex  gratia. 


Snscitatrix  mortnomm, 
consolatrix  imseroram, 
c»co  nato  oculonim 
lamen  das  propitia. 

6     0  beata,  o  benigna, 
mater  omni  lande  digna, 
serva  tuos  et  eoDsigna 
sanctonim  IsdtitiA. 

Nos  consortes  tpie  sortis 
10     fac  a  poenis  et  a  portis 
transeamus  hora  ]iiorti& 
ad  setema  gtfsdia. 


IS 


20 


Hb.  in  Grats  41/13.  la  Jahrh. 
1  Elyz.  Hs.  häufige  Schreibart 

In  einer  Hs«  za  ]£retizlingen  des  14  Jahrh.  steht  folgende  Antiphone  mit 
der  Melodie: 
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3  besser  ex.  8  ferrens  A,  «ervans  BC.  9  Sarram  tu  seq.  A.  10  Rebe- 
qaa  A.  Nach  12  folgt  der  ZusaU:  Helizabetb  egregia  ABC.  13  tantomm  C. 
aanctorum  A.    16  firiDam  —  gradiantor  A,  besser  sortiamur. 

V.  10.  Rebecca.  Diese  Vergleiehang  kommt  mehrmals  vor.  No.  858,  36. 
No.  859,  12. 

Notizen  ober  die  französische  Lileratar,  die  hieher  gehören,  gibt  A.  Jubinal 
in  seiner  Aasgabe  des  Rutebeuf  2,  357  flg. 


901.    De  8.  Elisabeth. 


Ave  niatrona  nöbilis, 

Elisabeth  regina, 
ad  bonum  opus  inobilis 

ex  gratia  divina. 

Aetatem  morom  stndio 
in  priinis  transscendebaSy 

infantium  prselodio 
te  deo  prosternebas. 

Pauperculis  ta  decimas 
de  lucris  erogabas, 

sie  ad  orandum  plarimas 
frequenter  instigabas. 

Lascivos  usus  vestium 
choreasqne  sprevisti 

diVinamqne  officiam 
devotius  audisti. 

Jam  coDJux  fles  in  precibus 
et  gaades  in  dolore, 

te  in  despectis  actibus 
homilias  labore. 

Verberibos,  jejuniis 
tu  corpus  macerabas 

nocturnisqae  vigiliis 
ta  deum  exorabas. 

Qu»  bona  conscientia 
neqoibas  manducare, 


cum  gravi  abstinentia 
malebas  recusare. 

Tu  exhibes  panperibus 
te  matrem  pietatis 
5     bis  fernis  in  operibus 
bumanae  largitatis. 

Famentem  pascis  popnlaniy 

das  nndis  tegumentnm , 
auxisti  prece  pocniam 
10         pro  pastu  sitientom. 

To  langnidos  officio 
materno  focillabas, 

tu  colligis  hospitio, 
ta  mortuos  humabas. 


15 


20 


25 


30 


Orbata  viro  propriis 
privata  rebus  spreta, 

affecta  contunieliis 
perseverabas  Iseta, 

In  dei  laade  jugiter 
ei  grates  reddendo, 

et  paupertatis  dalciter 
defectas  sastinendo. 

Hinc  et  obedientiam 
cum  habitüs  despecta 

perennem  continentiam 
amplecteris  affecta. 


35 


40 


45 


50 
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Ta  inipetrabas  predbns 
contemptam  mondanoniDi , 

snbserviebas  omnibus 
huiDilitate  mornm. 

Quis  cordis  tui  jubilam 
novit,  quo  jam  ridebas, 

et  alternatim  nobilum, 
quo  lacrimas  fandebas? 

Consolabaris  crebrins 

ccelesti  visione, 
tu  alios  ardeniius 

flammas  oratione. 

Ii^faiitain  immniiditias 
segorumqae  foetorem 

tn  sestimas  delicias, 
aromatis  odorem. 

Dum  Chriatus  toi  meminit, 
ut  sursmii  invitaret, 

avicola  mox  ceciDit, 
qaae  Iseta  nuntiaret. 

Finem  habens  mirificam 
ta  satanam  fugabas, 


defimcta  aromaticum  75 

odorem  exhalabas. 
55 

Auditor  volatiliam' 

vox  daicis  melodisB, 
auditur  yox  ccelestiam 

soavis  symphonise.  80 

60     Ob  pietatis  opera 
ta  oleo  manasti 
post  mortem  et  innamera 
miracnla  patrasti. 

Dignare  intercedere  85 

pro  me,  pia  matrona^ 
65     ut  Christas  mihi  vivere 
det  juxta  saa  dona. 

Carnem  discrete  premere, 

cor  sarsam  elevare,  90 

me  pietatis  opere 
70         semper  exercitare. 

Per  ardens  desiderium, 
per  spretam  terrenonun, 

Elisabeth,  ad  gaadiam  95 

perdac  me  beatorum. 


Strassburger  Us.  K.3i6.  Bl.  205.  des  15  Jahrb.'  (S)  und  Reichenaaer  Pap.- 
Hs.  No.  36.  BL  197  (R)  za  Karlsruhe  aas  dem  15  Jahrb.  Hs.  za  Manchen 
Clm.  3012.  f.  81.  15  Jahrb.  CM^.  Wahrscheinlich  von  dem  Prior  Konrat  von 
Gaming,  in  dessen  Liedersammlung  dieses  Gedicht  äteht 

21  verberiis  R.  24  dominum  für  t  d.  R.  34  da  M.  35  doxisti  poc.  SR. 
37  tn  fehlt  R,  languidorum  R.  38  facilL  R.  58  quo  adhserebas  M.  59  deo 
quos  (1.  quis)  mentis  M.  63  et  für  tu  M.  64  flammis  R.  66  borumque  R, 
eorumque  S.  67  »stimabas  M.  71  ancilla  morum  R.  73  snperne  fiir  f.  R. 
74  quo  R.    77  volatilis  S,  volatiUa  R    Nach  8^  schiebt  R  ein: 

pia  mater  et  matrona,  interventrix  et  patrona 

tuis  almis  precibus  sis  pro  nobis  omnibus. 

Diese  JStrophe  gehört  nicht  zu  dem  Liede.      86  patrona  M.      89  discutere  R, 
discerne  S. 
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902.  De  8.  Elizabetb. 


Plebs  devota  jocnndetur, 
Elizabet  declaretor 

laadibos  memoria 
qv»  amore  flagrans  dei 
ezhibebat  soll  ei  5 

laades  et  praeconia. 

Omni  hora  banc  bonorans 
spernit  mundum  bsec  imploran« 

ejus  patrocinia: 
dum  vir  solvit  jora  legis,         10 
fit  bsec  conjunx  sammi  l'egis, 

ejus  plena  gratia. 

En  res  mnndi  Dovercatnr, 
paopertate  gratalatur, 


stapet  mundos  et  mirator, 
dnm  leprosis  famulatnr 
quondam  regis  filia. 

Deo  servit  nisu  loto, 
castitatem  firmat  voto 

et  fit  viris  invia. 
corpus  ejus  dum  bumatur, 
crescit  fractus,  nam  rigatnr 

deitatis  pluvia. 


20 


25 


vanitatis  nescia; 


15 


Elizabeth  laps»  genti 
sublevamen  deposcenti 

desuper  irradia; 
fac  vincamns  bostem  mundum, 
ne  demergat  dos  profandom 

peccatorom  noxla.  30 


,  Hs.  za  S.  Paal  io  Karntea  No.  48.  14  Jahrb.  mit  ?)eumeD. 
8  hac  Em,    29  dimergat^  HsT besser:  ne  mergat  nos  in. 

003.    De  s.  Elizabeth  vidaa. 


Gande  Sion,  ^  quod  egressns 
a  te  decor,  et  depressos 

tai  falgor  specnli 
rediviva'  liice  redit, 
€tf  et  aipba,  qnod  accedit 

jam  in  fine  saeculL 

Pema  prima  primitivos 
deiis  saoctos  adbnc  vivos 

yidit  in  cacnmine, 
nt  extremes  addat  primis, 
qnamvis  stantes  nos  in  imis 

sao  Visit  lomine. 


10 


'Sed  prsD  maltis  te  respexit, 
oder  taos  bunc  allexit 

et  saporis  puritas,  15 

nt  de  regum  ramis  nata 
jnste  vere  sis  vocata 

to  dei  satoritas. 


Gaadent  astra  matutina, 
qood  in  bora  vespertiaa 

ortu  novi  sideris^ 
cceli  sidns^  iliustrator, 
in  qno  terrse  designatnr 

Signum  novi .  foederis. 


20 
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Vere  sidns  tu  prseclarom ,         25 
qnod  a  sole  differt  parum, 

et  lauft  Incidins; 
tu  qaod  sole  sis  amicta, 
carne  probat  hie  relicta^ 

lucis  ^  tuse  radias.  30 

0  quam  dignis  laces  signis, 
vasa  rapis  a  malignis 

possessa  daemoniis, 
leprae  mundas  labe  tactos, 
claados  ponis  et  attractos         35 

in  pcdam  ofßciis. 


Qaod  negatam  est  natorae, 
ta  virtatis  agis  jare 

et  potes  ex  gratia, 
vita  fanctos  ta  i>edocis,  40 

csecis  reddis  merabra  lacis 

et  membroram  spatia. 

®Eya  mater,  nos  agnosce, 
libro  Vit»'  nos  deposce 

com  electis  inseri,  45 

at  consortes  tose  sortis 
et  a  poßnis  et  a  portis 

eraamar  inferi. 


Hs.  za  Lichtenthal  des  14  Jahrb.  (L);  za  München  Clm.  14126.  14  Jahrh. 
mit  Neomen,  als  Seqaentia  und  die  Strophen  in  zwei  getheiit  (M);  za  8.  Pet«r 
in  Salzburg,  VII.  20.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie,  ebenso  abgetlieüt  (P). 
Hs.  zu  AdmoBt  No.  751.  13  Jahrh.  mit  Nenmen  (A).  Strassburger  Hs.  £.  60. 
Bl.  72  (S),  woraus  die  Scholien,  im  Textus  sequentiarum  Bl.  89  (T),  und  bei 
Daniel  2,  158  (D>  Das  Lied  steht  auch  in  der  Sammlung  des  Gamans  S.  53a. 
aus  dem  Messbnch  des  Erzb.-  Bertholt  von  Mainz,  (G)  und  bei  Gropp,  scriptor. 
Wirceburg.  2,  894  (W). 

3  fulgur  A.  5  o  de  al.  M,  recedit  L.  13  cunctis  MW,  permultis  S. 
15  sapor  et ,  aUe  ausser  L.  16  et  de  A,  ac  S.  22  sinus  L.  24  nov  sig.  G. 
28  qui  S.  29  hsec  S.  30  ra^ium  S.  31  fulges  ADGTW,  lucis  F.  33  dominils  P, 
obsessa  T.  34  mundans  LS,  mnndas  T.  35  clandis  L,  contractns  G.  37  ne- 
gatur  G.    38  virtutum  ADGLMPT.    39  potens  G.    41  reddas  T. 

Scholien,  <  ecclesia.  '  de  divina.  >  pars  historica.  ^  solis  Christi  iUu- 
minantis.  '  Elizabeth  exiens.  ^  mortua.  *  Christi.  ^  tertio  pars  petitoria. 
'  liber  in  pulpito  est  Christus  positus  in  cmcis  patibulo. 

V.  47.  48.  sind  aus  dem  Responsorium  der  Seelenmesse  genommen  : 
V.  a  porta  inferi,  R.  erne  nos  domine. 


904«   Hymnus  in  fesüvitate  s.  Elizabeth. 


Novam  sidas  emicait, 
error  vetos  conticoit, 
novo  splendore  ratilat^ 
plebs  novas  laades  jabilat. 

In  cajus  nunc  pneconia 
linguani  solvat  ecclesia^ 


novse  prseconis  gloriam 
promat  sperando  veniam. 

Dies  solemnis  agitar^ 
dies  salatis  colitar, 
5     in  qao  spes,  qase  promittitiir^ 
hac  attestante  redditar. 


10 
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Ergo  tu  dei  mh««*) 
Elizabeth  9  per  sseoola 
Christo  conregnans  viNuam 
nobis  poscas  et  gratiam. 


15 


Deo  patri  nt  glona 
ejusqne  soll  filio 
euin  spirita  paraclito 
per  infinita  sserala.' 


20 


Hs.  KU  Karrlsmlie  o.  N.  v.  1408.  BL  26.  stehit  anter  dea  alten  Hymaeir  (A). 
Reicheoauer  Hs.  No.  60.  BL  189  CR)  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  Hs.  zu  Stutt- 
gart Brev.  101.  f.  64.  15  Jabrh.  ad  laodes  (B).  Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe 
No.  32  des  15  Jabrh.  (C) ,  trennt  den  Hymnus  in  zwei ,  ad  vosp.  und  ad  tert 
Daniel  1,  298  hat  den  Anfang  dieses  Liedo?.  Breviar.  Gonstant  von  1495. 
f.  402  (D). 

5  prseconio  B.  6  ecclesiam  C.  7  novo  C,  nobis  prec.  D,  prseconiis  A. 
11  qua  0.  13  fainc  ergo  dei  D,  tu  fehlt  in  RG.  16  posces  B,  positas  G.  20  et 
iHUic  et  in  perpetuum  AB. 


905.    Hymnus  ad  honorem  s.  Elizabeth. 


Hymnom  deo  vox  jocunda 

decantet  eeclesi», 
nam  congaudet  Isetabunda 

mater  Syon  filiae 
ascendenti  de  profunda  5 

convalle  miseri», 

Qaam  regali  stirpe  natam 

IQ  amiia  infantiae 
vir  accepit  despoBsatam 

indolis  eximise,  10 

semper  tamen  inspiratam 

voto  continentise. 

Fide,  prole,  sacrameato 

ratam  hoc  conjugiam 
vero  docet  argamento,  15 

quod  patrum  coelestiom 
yiisd  sanct»  saccremento 

attigit  consprtiiuii. 

Lege  camis  sie  ligata 

oon  extinxit  spiritam',  20 

9ed  implevit  fide  rata 

nee  reliqnit  irritnm. 


qaod  a  deo  mens  parata 
gerebat  propositam. 

Hsec  iasignis,  hsec  beata  25 

panperam  nutritia, 
fastu  mundi  non  elata 

nee  parentnm  gloriä, 
in  se  Game  trncidatä 

crucifixit  vitia.  30 

Aqaam  eam  dam  rogavit 

hostis  innoceotiae, 
potum  lacte  perforavit 

clavo  poenitentiae 
et  sie  sese  liberavit  35 

yirtos  patientise. 

Tandem  viro  destituta 

manda  mandnm  exait, 
Christam  mente  jam  indata 

saccam  carni  consoit  40 

et  in  tempas  hoc  statuta 

sie  lampas  emicnit 
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Veras  censu  paipertatis  qireyit  igiioiMii«D, 

redimens  divitias  sciens  soli,  Christe,  tibi 

de  thesaoro  pietatis  45         recte  dari  gloriam. 

fndit  auri  copias 

et  nmltoram  egestatis  Gloria  sit,  Jbesa  bone,             55 

subplevit  inopia».  «W  mmc  et  jugiter^ 

qui  certantes  in  agone 

Fecit  opus  fuso,  cibi  adjavas  fideliter 

qoserens  alimoniam,  50     et  mercedem  das  coronse 

et  vileseens  ipsa  sibi  *               vincenti  viriliter.                     60 

Ha.  zu  Karlsruhe  o.  No.  v.  1493.  BL  38  (K),  woraus  die  Schoiien,  und 
Daniel  thes.  1,  314.,  dessen  Hs.  und  Hülfimiittel  keinen  guten  Text  liefern  mnd 
dem  auch  die  Schlussstrophe  fehlt  (D).  Noch  eine  Karlsruher  Hs.  No.  337. 
BL  69  CC>  Hs.  SU  Stuttgart  Brev.  101.  £  83.  15  Jahrh.  (E),  in  2  Tagseiten 
abgetheilt,  ad  vesp.  et  noctum.  Hs.  des  Lyceums  zu  Konstans,  15  Jahrh.  (F). 
Hs.  von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  (G)  in  2  Tagzeiten.  Diese 
Hs.  hat  einen  gereimten  Gursus,  der  so  anfangt: 

Lsetare  Germania ,  nascentis  Elizabeth 

claro  felix  germine,  ex  regali  semine. 

Dieser  Cursus  steht  auch  in  der  Mftnchener  Us.  Clm.  16141.  f.  141  des  15  Jahrh. 
Andere  Hs.  von  S.  Peter  No.  32  des  15  Jahrh.  (H)  von  V.  25  an  in  zwei  Lieder 
abgelbeilt,  ad  vesp.  und  Undes.  Hs.  zu  Gratz  40/93  des  14  Jahrh.  (T),  Hs.  zu 
Manchen  Chn.  7493.  des  13  Jahrh.  (M).  Grapp  script.  Wirceburg.  2,  903  CW> 
Brev.  Constant  von  1495.  X  402  (L>  In  der  Frankfurter  Hs.  No.  150  aus  dem 
14  Jahrh.  steht  ein  gans  gereimtes  Officium  auf  diese  Heilige  und  auch  obige 
Sequenz,  aber  in  zwei  Lieder  abgetheilt,  und  zwar  das  erste  von  V.  37  bis  zu  Ende, 
das  zweite  von  V.  1  bis  36.  Der  Text  stimmt  mit  K  fiberein,  nur  39.  steht  Christo. 
Gereimte  Tagzeiten  auf  die  h.  Elisabeth  stehen  auch  in  der  Reichenaner  Hs. 
No.  60.  BL  187  flg.  mit  den  Noten,  aus  dem  14  Jahrb.,  und  der  Anfang  der- 
selben in  der  Reichenauer  Pap.-Hs.  No.  36.  BL  207.  als  ein  besonderes  Lied, 
welches  so  lautet: 

Gaude  coelum,  terra  plaude,  Pia  mater  et  matrona, 

dies  adest  digna  Uude,  tuis  sacris  precibus 

plena  dies  gloriae,  interventrix  et  patrona 

qua  Elizabeth  antiquum  sis  pro  nobis  omnibus. 

castitatis  inimicum 

elisit  victoria. 
Als  Antiph.  ad  Magnificat  stehen  diese  Verse  auch  in  der  Hs.  G.  und  wurden 
auch  in  das  Breviar.  Mogunt.  aufgenommen,    worin  obiges  Lied  ad  secundas 
vesperas  steht  (B).    Das  Basler  Brevier  BL  179.  hat  diesen  Hymnus  ad  laudes 
(A) ,  und  der  grosste  Theil  der  Antiphonen  auf  diese  Heilige  ist  darin  gereimt 

2  decantent  D,  decantat  A.  3  cum  G.  4  filia  E,  Syon  m.  FDWL.  6  con- 
valliD.  7  regale  D.  11  inspirata  A  14  factum  oder  sartum,  denn  es  steht  firmum 
darüber,  K.  16  quod  haben  nur  DH,  die  andern  et,  patre  F.  17  sacramento  DKA, 
sacrse  subtremento  E,  sub  cremento  W,  sancto  H.  iS  attingit  DLW.  23  pa- 
trata  (I),  et  für  quod  AK,  quod  fehlt  D,  adeo  —  prseparata  D.    24^  hier  schliesst 
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A  das  Lied  und  fügt  die  Eodatrophe  bei ;  praepositaiii  D,  31  o  quam  HW. 
31  —  36  fehlen  in  CP.  36  continentise  GBL  38  mundana  B,  mnndanas  vestes  f. 
39  Christo  mentem  M,  Christo  BCEGHW,  imbaU  EW.  40  carni  säcrom  EW, 
carnb  D.  41  hsec  I.  43  meras  E,  feras  H.  44  divitise  D.  46  auro  H.  copiam  I. 
47  egestates  D.  48  inopiam  I.  49  sibi  foso  DEFGW,  sibi  H.  53  Christo  K, 
tibi  Christe  G.    54  dans  et  dar!  G,  dans  et  clari  gl.  H.    60  vincendi  K. 

SchoUa.    9  vir:   Ludewicns  lantgravias.    36   moralizat  ad  historiam,  qnse 
habetur  Judicom  quarto  (v.  19.  21).    41  statota,  locata  vel  posita. 


Gaudens  ecclesia  hanc  celebret  atque  canat 

dieculam  venerando  altis  vocibas, 

Mom,  latein.  Hymnen.  III«  19 
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Qua  beatos  soperi  5 

promemit  regoa  regis 
lucida  Emerainmus 
flata  scandere; 

2.  Quem  carne 

mater  Pictavis  10 

gravida,  civitatüm 

Aqaitani» 

felicissima 

omniom,  enixa  est 

dalcem  filinm,  15 

Qoi  ipso 

poeritise 

fenipore  rerum  qaoqne 

refntaverat 

transenntium  20 

gaadia,  meditando 

jam  ccßlestia. 

3.  Tarn  stola 
glorise  teguntar 

colla  speciosa  25 

hnic,  et  caput 
et  corda 
spiritalis  unclio 
mox  impleverat; 

Quem  suis  30 

ovibns  pastorem 

pastor  sabrogarat, 

ne  mansüetHm 

ovile 

circoiret  callide  35 

Inpi  rabies. 

4.  Tnnc  instracto  grege 
cominisso  accioxit 
vir  sese  alacriter 

studio  dilatandi  40 

semiDa  fidei 
in  campo  sterili« 


Hie  peragrans  loca 
jam  plura  et  linquens 
obiqne  memoriam  45 

suavem  Ratisponam 
venerat  ad  sedem 
regalem  Noric». 

0  quam  gens  fortunata, 

fali  tnnc  peregrino  50 

ministrando  terrea, 

qui  te  pasceret 

spiritali  copia! 

Ipse  te  confortavit 

fnso  cruore  suo  55 

et  omavit  (nmulo, 

nunc  amplectitnr 

adjuvando  sednlo. 

Nam  ad  lectum 
illius  caeci  60 

lamine  claro 
videre  solent, 
vocem  hauriant 
.  surdi  liqnidam, 

Restituto  65 

debiles  ovant 

corpore,  salit 

nt  cervus  claadns, 

dsemoniacns 

über  jubilat.  70 

Laus  ergo  personet 

ab  ore  consono 

priDcipum  ac  plebiom 

pro  tanto  medicin» 

gandio,  75 

Canctiqoe  pariter 
precemur  dominum, 
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quatioas  concedere 
dignetar  nos  potiri 
reqnie 


80 


Cum  Emerammo 
iam  cceli  sede 
locato. 


Zwei  Hss.  za  Manchen  Clm.  14845.  f.  46.  des  12  Jahrh.  mit  Neamen  (A) 
ulid  Clm.  14322.  f.  32.  auch  mit  Nenmen,  unter  den  Sequenzen  Notkers, 
11  Jahrh.  (B>.    Die  Hss.  haben  gewönlich  Emmerammus. 

1  ep.  fehlt  B.  16  qua  B.  18  tempora  B.  23  com  A.  27  cordi  A. 
43  sie  B.    46  Radasponam  B.    78  claudii  A. 

In  den  Acta  SS.  Sept.  6  p.  512  stehen  zwei  andere  Lieder  auf  diesen  Hei- 
ligen Ton.  Arnolt  von  Vohburg  aus  dem  Anfang  des  11  Jahrh.,  das  erste  in. 
sapphischem  Masse  von  6  Strophen  und  diesem  £ingang:  Christe,  cui  jnstos 
hominum  favores.  Das  andere  beginnt:  Hymnus  te  .decet  domine,  und  hat 
10  vierzeilige  Strophen. 


908.  In  festivitate  s.  Emandi  episcopi. 


ad  vesperas  antiphona. 


Gande  Sion,  ornata  tympano, 
decor  cajas  conjunctus  galbano 
laodet  illam  cordis  et  organo, 
cajas  sponsa  venit  a  Libano. 

Christi  jugam  Emandas  teneris  5 
adolescens  portavit  hnmeris, 
virtatibas  se  jangeas  saperis 
miDorat  se  tarnen  prse  ceteris. 

A  convalle  lacrimaram 

ad  coßli  fastigium  10 

ponit  gradus",  gratiaram 

implorans  aaxiliam, 
hajas  vitse  ne  viarum 

declinet  in  inviom. 

Iste  pastor  dignus  memoria,     15 
virgä  cujus  fugatur  bestia, 

3  laudent,  Hs. 


vita  cujus  occidit  vitia, 
finis  cujus  finit  in  gloria. 

Vallem  mundi 

tani  profund!  20 

mundA  transit  orbitA 

pes  Emundi, 
ne  confundi 
possit  virtas  inclita, 

nil  inmundi  25 

cordis  mundi 
reperitur  semitft. 

cum  oliv» 
ramo  venit 
ad  archam  in  vespere,  30 

non  invenit, 
unde  venit, 

quo  pössit  quiescere. 


19^ 
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009.    Ejasdem. 
in  primo  noctumo  antiphona. 


Beatus  vir  impiis 

86  non  sociavit, 
quem  quia  ooin  stantibus 

Stare  recusavit, 
pestis  pesülentiae 

non  incathredravit. 

Qnare  fremoni 
hostes  in  ostiam, 

a  quo  pendent 
tot  arma  fortinm, 

quod  non  timet 
impnlBus  hostiom? 

Cum  invocat,  exanditar^ 
Emnndus  a  domino, 

ejus  voces  exaudire 
non  differt  in  crastino. 


qni  fideli  deo  fidem 
servat  sine  tennino. 

Verba  sapplicantium 
K         anribus  percipias,  20 

qni  linguas  infantium 

ad  landandom  expias, 
ora  te  labdantiom 

ad  laudes  aperi^s. 

Domine  rex,  quam  admirabilis  25 
10     concta  indues,  manens  inmobilis, 
in  nos  labens,  in  te  non  labilis. 


15 


In  domino  dominornm 
confisos  est,  non  honorum 

Emnndus  in  onere, 
nam  honores  hostes  morum 
sine  mora  sycomorum 

succendnnt  in  vespere. 


ao 


Beide  Lieder  aus  einem  Antiphonariom  za  Kolmar,  14  Jahrh.  Von  einem 
französischen  Dichter.  Drei  andere  Hymnen  des  17  Jahrh.  auf  diesen  Heiligen 
stehen  in  den  Acta  SS.  Sept.  7,  p.  743. 

Mit  Gaude  Sion  fangen  manche  Lieder  auf  die  Heiligen  an ,  so  auch  eines 
auf  den  h.  Bertholt  von  Garst  hei  Pez  scriptor.  rer.  Austriac.  2,  137.  Vgl. 
No.  901. 


910.  De  s.  Erasmo.   seqaenüa. 


Sanctissimi  pontificis 
et  virtutum  opificis 
Erasmi  sollemnia 

Toto  corde  recolamus, 
et  devote  concinamus 
martyris  pr^conia. 


Qui  in  hujus  mundi  spina 
fnlsit  ut  lux  matutina, 
soli  deo  serviens, 

Et  invictus  ut  athleta, 
clade  hujus  vitse  spreta, 
fit  pro  Christo  patiens. 


10 
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Mam  zabolo  iontigante 
Dioclete  imperante 

turbatar  ecclesia,  15 

Unde  mcerens  praesul  sanctns, 
postqnam  ssevit  faror  tantas, 
paiiper  fit  eremita. 

Ubi  ductis  Septem  annifii 
tarn  in  bymnis  quam  in  psalmis,  20 
revocatur  divinitus; 

Cni  occurrunt  infirmi, 
cseci,  clandi,  muti,  surdi, 
opem  poscmit  singoltibus. 


O  laudanda  cnnctis  horis 
benignitas  salvatoris^ 


25 


Plnmbo^  cera, 
pice,  resina 
oleoqne  perfanditar, 
sed  martyr  non  vincitnr. 

Qnis  valet  Erasmi 
virtntes  fari? 

non  enim  per  lingnas  ferri 
cnnctsß  possent  referri. 

A  jndice  alio  examinatar 
et  tormenta  renovantur 
ante  illata  martyri, 

Et  post  multa  snpplicia 
Cbristns  dens  sempiterna 
vexit  illnm  ad  gaudia, 


35 


40 


45 


011.    Felicis  et  Reg^ae  ad  nocturnos.    hymnas. 


Samnie  clarornm  deus  angelomm 
atqne  sanctornm  roborator,  homm 
festa  devotos  famalos  colent^s 
ista  tnere. 


Festa  Felicis  Regnlseque  sanctse  5 
martyrom,  rector,  canimos  tnorum, 
qaos  in  »terno  ratilare  regno 
credimus  omnes. 
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Una  fratenise  pietas  coroott, 
fnlta  coelestis  bonitate  regis,    10 
hostis  ardentis  rabiem  minacem 
lata  sobegit. 

nie  pcenalem  camulat  farorem 
membra  sanctorum  laniando  pcmis, 
sed  magis  saevam  sacra  vox  pio- 
rom  15 

decoquit  hostem. 

Omne  tormenti  genas  et  flagelli 
ignis  et  fern  picis  atqae  flamm« 


laeta  sanetonm  placMoqae  vvlt« 
peetora  rident.  20 

Tortor  extremo  sonait  farorem, 
ense  cnideli  oaput  ampatari 
jossit,  iovictis  pariter  gemellia 
pessimas  angois. 

Gloriam  patri  pariter  perenai  25 
ejos  et  nato  pia  sempiterno 
tarba,  qa^e  cantet  spiritiii  saado 
semper  in  aevam. 


Hb.  %u  S.  GaUen  No.  526.  f.  17a  14  Jabrfa.    Beide  wareo  die  Patr#M  der 
Stiftskirche  za  Zürich. 

10  fnlta  —  Corona,  Hs.      18  piceque  ac,  Hs.     34  agnis,  Hs.     96  pio,  Hsw 
27  que,  Hs. 


912.    Eorandem  ad  laades.  hymnas. 


Protinaa  ccbUs  animas  locatas 
Christas  in  terris  patalo  notavit, 
membra  concisis  capitam  coronis 

cetera  vivont. 

« 

Palma    sanctorum    caput    ampa- 
tatam  5 

gestat  ambonim,  velati  maniplos 
obviam  Christo  properent  rabentes 
manera  ferro. 


qnaesamas,  et  nos  fragiles  tneriy  10 
semper  et  vestris  precibas  beatis 
nostra  foveri. 

Christo,  tantorum  regimen  labonim, 
Victor  in  bellis,  dator  atqae  pacis 
martyram    sanctis    precibas   tuo- 
ram  15 

hanc  rege  plebem. 


Jamqae  florentes  solio  perenni         Gloriam  patri  etc.- 
Ans  derselben  Hs.  p.  174. 

913.    De  s.  Feiice  et  Regula. 


O'Turegum,  Romse  regam 
regale  palatiam, 


corde  gaade,  mann  plaade, 
voce  jabilantiami 
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Semper  felix  tu  Felicis  5 

Regnlseqne  stes  victricis 

fnlta  patrocinio, 
vere  digne  in  vocaris 
Ta-regnm,  eum  sie  ditaris  . 

thesaaro  tarn  regio.  10 

Edicto  Maximiani 
inhumani  et  vesani^ 

occiso  MaoritiO) 
dam  nesciret  arbs  Taregmn 
ferre  jugom  regis  regam  15 

pr^side  sab  Decio, 


sponte  tarnen  se  dederant 
lapis,  oves  obtalenint 
Christo  dignam  hestiaoi. 

Denadantar,  flagellantor, 
sancta  canibas  donantar» 
pretiosse  margarit» 
sparcis  porcis  non  invit^e 
rampantar  feliciter. 

Qaos  rex  cceli  Jesas  mite 
vocat  dicens:  ^hac  venite, 
patris  mei  benedicti, 
qao  regnetis  nt  invicti 


40 


45 


Hs.  zu  S.  GalleiL  No.  546.  f.  173.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Dieses  uai 
das  folgende  Lied  wurden  für  die  Stiftskirche  so  Zurieh  gemacht  Ausser  den 
Eingang  besteht  das  Lied  aus  6  Paaren  von  Parallelstrophen.    Vgl,  No.  601. 

28  vi  fehlt  der  Hs.     45  rompente,  Hs.    46  Jeso,  H».     48  bca.  pat.  m.  Ha. 
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914.    De  Feiice  et  Reg^iila.  ad  vesperas  hymnas. 


Rex  Chrisfe,  rex  omnipotens, 
tibi  devoti  debita 
laudum  damns  prseconiä, 
cqjns  ex  Providentia 

De  Thebseo  coUegio 
Turego  Castro  regio  ' 
accednnt  duo  lumina, 
Felix  sororque  Regula. 

Hi  paganorum  popalos 
reddentes  Christo  credulos, 
signis,  doctrinis  incliti 
palmam  captant  martyrii. 

Lictor  diem  post  medium 
jam  solventes  jejunium 
repertos  inter  prandia 
pertransit  in  acrisia. 


10 


Erecta  mox  ad  dominum 
spes  Iseta  firroat  animnm, 
idtro  probant  conpendium 
intrantes  nudi  Stadium.  20 

Plumbo  fluente,  flammea 
pice,  rotaque  ferrea 
stricti,  invictis  ccelica 
responsa  dant  solatia. 

Ipsamque  mortem  conterunt,     25 
resecta  colla  deferunt, 
quas  volunt,  tumbis  incubant, 
cives  superni  jubilant. 


Sanctorum  per  snffragia 
lava,  fove  per  ssecula 
15     heu  coenulentas  animas, 
gloria  tibi  trinitas. 


30 


Hfl.  zu  S.  Gallen  No.  526.  f.  173.  14  Jahrh.  (A).  Auch  in  der  Hs.  No.  528 
f.  278.  14  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  86.  des 
15  Jahrh.    (C> 

6  Thnr.  ABC,  häufige  Schreibung.  14  solv.  j.  B.  14  ist  15  und  15.  14 
in  G.  16  accris.  AB,  aur.  C.  20^fehlt  C.  21  ferrea  C.  22  rota  C,  strictis  BC. 
Nach  24  sind  21.  22  wiederholt  mit  der  richtigen  Lesart  flammea  C.  27  in- 
cunbant  C.    30  fönte  C.    31  scenulentas  A,  sanctenulentes  G. 


915.   De  s.  Fiacrio.    antiphona. 


0  qui  cuncta  fabricasti, 
qui  decore  coronasti 
confessorem  Fiacrium, 


fac  nos  tibi  sie  servire, 

qnod  ad  ejus  pervenire 

mereamur  consortium. 


Hs.  franzds.  Tagseiten  im  Privatbesitz,  15  Jahrh.  Dieser  Heih'ge  ist  der 
Patron  der  Gärtner  und  wird  in  Frankreich  verehrt,  er  lebte  im  7  Jahrh.  im 
Bistum  Meaux,  war  ein  Irländer  und  hiess  wahrscheinlich  Fiachan  oder  Fiachna 
(d.  L  Rabenmann  I  Raban),  woraus  im  Französischen  richtig  Fiacre  gebildet 
jrnrde. 
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Zwei  Lieder  auf  ihn  stehen  in  den  Acta  SS.  Aug.  6  p.  599.  Das  eine  in 
13  vieneih'gen  Strophen  mit  dem  Anfang:  Lncernse  novse  specola,  das  andere 
in  120  dreizeiligen  Strophen  mit  dem  Anfang:  Nunc  festivse  sonent  landes. 


916.   De  8.  FIde. 


Gnade  virgo  Fides, 
qnod  virtatibus  rides 

ac  nobilitate; 
gaude  sancta  Fides, 
christiana  fides 

te  omat  speciositate. 

Gande  martyr  Fides; 
quod  ingrate  non  strides 

semota  poenalitate, 
gande  decollata  Fides, 
qusß  Cfaristun^  nunc  vides 

gaudiosa  seternitate. 


10 


Gaude  florida  Fides, 
quod  de  cceli  cives 

laudant  in  jocunditate, 
gande  beata  Fides, 
in  niiracnlis  dives 

es  dei  potestate. 

Eja  pia  et  Clemens  Fides, 
dele  scelerum  nives 

nostrorum  tua  pietate, 
fac,  o  inclita  Fides, 
DOS  angelorum  concives 

postbac  in  perennitate. 


15 


20 


Hb.  in  Schlettstadt.  14  Jahrb. 

2  besser  virtnte.    22  et  f.  fac,  Us.    24  post  hanc,  Hs. 

917:  De  s.  Fide. 

Ave  genima  claritatis  et  instar  carbunculi, 
ave  rosa  paradisi  more  fragrans  balsami, 
Fides  alma,  virgo  felix,  gloriosa  meritis, 
assistentes  tu»  laudi  coeli  junge  gaudiis. 

Ad  honorem  atque  laudem  sempiterni  numinis 
celebremus  diem  festum  ^  sanct»  ^  Fidis  virginis , 
quse  per  ignem,  per  tormenta  calicemque  sanguinis 
est  adepta  triumphati  bravium  certaminis. 

Adoremus  collaudantes  Christum  dei  filium, 
cujus  fide  virgo  Fides  hujus  vit»  Stadium 
percurrendo  comprehendit  immortale  bravium. 

Virgo  Fides  generoris  edita  parentibus 
generosis  plus'  efifulsit  actu,  verbo,  moribus. 


10 
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haec  instraeta  docnmentis  4dei  catfaoMe» 

custodivit  Tias  dnras  legis  evangelicse.  15 

Non  est  ejus  cor  elatom  titulis  nataliiun, 
nee  attrivit  decor  form»  castitatis  lilimn, 
quippe'vplta  speciosa,  corpore  juvencala, 
mente  sprevit,  actu  fagU  noptiamm  vincala. 

Vultiis  ejus  et  incessus  nunciabant  deforis,  20 

qois  affectns  possideret  officinas  pectoris, 
sie  in  ea  comscante  bono  pudicitiae, 
arridebant  ei  simnl  et  virtutes  aliae. 

Ex  rubente  rosa  sima}  et  candente  lilio 

virgo  Fides  coronata  vivit  ex  martyrio;  25 

inter  choros  angelornm  geminato  i^rsemio 

virgo  Fides  etc. 

Virgo  stirpe  supergressa  primos  Agenensinm   * 
sanctitate  cumulavit  gloriam  natalium, 
pacta  secum  cas(odire  semitas  fideliom  30 

sanctitate  cnmul.  etc. 

His  enitens  ad  supremum  cnlmen  sanctimonise 

holocaastam  fecit  deo  votum  continentiae, 

rata  crimen,  attrectari  florem  padicitiae, 

holocanstum  fec.  etc.  35 

Dacianns  introgressns  nrbem  Agenensinm 

Christi  servos  et  ancillas  trahit  ad  supplicium, 

immolare  conteronentes  ejus  ad  imperium, 

Christi  servos  etc.  • 

Pectus  Fidis  hortus  Christi  vcrnat  roorum  floribus^  40 

et  ad  flatum  lenis  austri  fluit  aromatibus, 
hoc  in  votis  ejus  erat,  hoc  in  desiderio, 
ut  perennem  compararet  gloriam  martyrio. 

Aestimabat  enim  Christo  gratam  parum  virginem, 

nisi  virgo  propter  Christum  funderetque  sanguinem.  45 

audit  deus  et  exaudit  vota  sanctae  femin», 

clarificaturus  eam  proximo  certamioe. 
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iDtrat  orbem  Daeianus,  itarit  atrox  bestia^ 

spondet  necem  Christianis,  intonat  sopplicia; 

accersita  proQum^  Fides  ad  tyraDnam  dacitor,  50 

immolare  vel  feriri  gladio  pr^cipitnr. 

Ecce  Fides  evocata  clamat  ante  judicem: 

^Christum  colo,  Christum  testor  omnium  artificem, 

ut  arcanum  mei  cordis  tibi,  judex,  indicem, 

Christum  colo,  Christum  etc.  55 

Nihil  mihi  cum  Diana,   nihil  cum  ApoUine, 
quos  vel  appellari  deos  longe  sit  ab  homine; 
dii  vestri  manufacti ,  dii  ^  solo  nomine , 
quos  vel  appellari  etc. 

Sponsa  Christi  contemnente  minas.  preces,  mlinera,  60 

tortor  parat  universa  tormentorum  genera; 
jussus  pcenas  innovare,  perscrutari  viscera, 
tortor  parat  etc. 

Ex  prsecepto  Daciani  carnifex  congreditur, 

cratem  profert,  subtus  carbo,  super  virgo  ponitur;  65 

nihil  ille  prsetermittens  ex  bis,  qoae  prsecipitor, 

cratem  profert  etc. 

Tortor  furens  fovet  ignem,  flamma  surgit  altius, 

rnpta  cute  vis  ardoris  perpetrat  interius, 

dum  carbones  et  aes  candens  vulnerant  exteriua,  70 

mpta  cute  etc. 

Nuntiatur  Daciaso  viigmis  constantia, 

quam  non  flectunt,  sed  nee  terrent  mina)  vel  supplicia, 

jubet  ergo  capitaHs  puniat  sententia, 

quam  non  flect.  etc.  75 

Ducta  Fideä  ad  delnbra  cum  tribus  juvembus, 
quia  nolunt  immolare  feriuntur  ensibus, 
uno,corde,  pari  voce  spretis  deflm  cultibus. 
quia  nolunt  etc. 

0  coruscans  in  superno  lapis  sedificio,  80 

virgo  martyr  laureatai  mixto  rosse  lilio, 
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taa  nobis  apad  Christum  adsit  inlercessio, 
quo  conscribi  mereanmr  in  cceli  palatio. 

Tua  nobis  apnd  Chr.  etc. 

Hs.  za  Schlettstatt,  13  Jahrh.  mit  den  Masiknoten.  Es  stehen  noch  andere 
Lieder  auf  die  h.  Fides  darin ,  die  zu  Schlettstatt  eine  alte  Kirche  hat ,  wofar 
diese  Sequenzen  gemacht  warden. 

^  darüber  die  Variante  von  gleicher  Zeit:  recolamos  ore,  corde.  '  laudes, 
Variante.    ^  plos  fehlt    ^  pranom,  Hs.    ^  dei,  Hs. 


918.   De  s.  Findano. 


Eja  nunc  socii, 

fratres  et  domini, 

voce  dolcisona 

pangite  cantica, 

anni  com  orbita  5 

refert  diecalam 

Findani  patris  falgidam. 

Qaem  natnm  Scotiä 

confovet  Suevia, 

thesaaro  nobili  10 

Renaugise  soli  • 

dato  divinitas, 

quam  cingens  undiqne 

Ornat  amnis  circumfusas. 

Ergo  qnem  canimas  15 

variis  laudibus, 

dignum  per  omnia 

discat  ecclesia, 

ejos  hymnidica 

prece  jam  concinens  20 

imploret  patrocinia. 

Hie  nam  barbaricis 

venditus  populis, 

pacis  sub  oscido^ 

more  dominico^  25 


proles  ingenua 
prseda  piratica 
per  maris  vadit  invia. 

Sed  prece  prosperä 

missä  per  sethera,  30 

evasis  hostibus 

miratur  pelagus 

lembulo  subvectum 

navitam,  petentem 

..a..tam  aridam.  35 

Sic  Israhelita 

quasi  per  avia 

maris  rnbri  ssevos 

fagiens  Aegyptios 

tra...  Renangi»  40 

fixit  tentoria 

ducente  Christo  perpetua. 

Unde  lans  debita, 

virtns,  potentia, 

honor  sit  umcse  45 

trinaeque  gloriae, 

quae  hnic  jam  nobilem 

voloit  domni 

lucere  sase  Ifuoipadem.   amen. 
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•  feb.  des  Klosters  neiima  bei  Schaffhansen  No.  74.  BL 17.  aus  dem  11  Jahrb. 
mit  Neomen.  Steht  nicht  in  dem  gedruckten  Boche:  officia  antiqmssima  et 
festa  propria  monasterii  Rhenoviensb,  Constant  1746.  Das  Leben  des  Heiligen 
steht  in  meiner  Qaellensammlong  der  Badischen  Land.-Gesch.  1,  56  flg.  Ueber 
das  Strophenmass  vgl.  No.  282.  354. 

.  14  decorat  —  circomfnsa,  Hs.  19  ejusque,  Hs.  35  mehrere  Buchstaben 
abgerieben  und  erloschen,  vielleicht  ist  terram  zu  ergänzen.  40  vielleicht  tra- 
jectns.    4T  hinc,  Hs. 


919.   De  s.  Findano  confessore. 


Lans  tibi  Christo, 
pacis  arbiter  snmme, 
rex  s&temse  monarchise, 
quem  celebri  carmine 
tota  jnbilat  hodie 
laeta  plebs  hnjus  insnlse, 

La&tissima  recolens 
Findani  sancti  patroni 
dulcis  sollempnia; 
quem  te  duce  de  Scotia 
felici  sinu  complexa 
servat  Renaugia, 

Quam  piis  nunc  virtutibus 
et  sacris  fovet 
et  iliustrat  ossibus, 
sedula  votis  supplicum 
salulis  dona  crebra 
dans  suffragia. 


Hujus  quidem  dulcia 
locus  hie  monimenta, 
Clara  tenet  pignera, 
sed  ubique  proflua 
reddent  atqne  digna 
tanto  patre  merita. 


20 


25 


10 


15 


Hujus  obtenitt  tua,  Christo, 

gratia  nobis  seternse 

det  pacis  gaudia, 

et  splendidis  condigne 

moribus  perviam 

ianti  patris  assequi  semitam      30 


Sideream  mereamur, 
angelis  una  sine  fine 
possidere  patriam; 
quod  per  te  coelitus, 
Findane  sancte, 
prsestet  Christus  dominus. 


35 


Hs.  zu  Rheinau  No.  14.  fol.  59.  ans  dem  12  Jahrh.  Dieses  Lied  steht 
ebenfalls  nicht  in  dem  Rheinauer  Officium  und  dieHs.  enthält  noch  ein  anderes 
aus  gleicher  Zeit  auf  denselben  Heiligen. 

Obiges  Lied  ist  in  Absätzen  von  3  Versen  geschrieben,  die  aber  nicht 
regelmässig  gebaut  sind. 

10  Scothia,  Hs.    11  complex,  Hs.     30  assecuti,  Hs. 


920.  Hymnus  de  s.  Florentio, 


Exultet  vallis  Hasela, 
Alsatik  ^m  Scotia^ 


prorumpat  in  tripudia, 
resultans  in  memoria 
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Saudi  patris  Florentii,  A 

totias  sordis  nescii 
virtutibusqne  floridi, 
o  virnm  tanti  meriti! 

Quod  quando  virgas  erigit, 
feramm  turba  refagit,  10 

qui  venatores  eripit, 
quos  parva  palus  imbibit. 

0  quis  audivit  talia, 
quod  muta,  cteca  Blia, 
cum  Christi  venit  satrapa, 
fit  patri  mira  noDtia? 

0  firma  fides,  radium 
solis  qnsd  das  tarn  solidum, 
Qt  cum  noscit  Florentiam, 
suspensam  portat  pallium.         20 


15 


0  quam  mimm,  qned  annua       * 
in  planis  et  in  collibus 
tarn  currit,  cam  Florentins 
regem  petit  pro  dotibus. 

0  admiranda  dignitas  25 

post  mortem,  qu»  das  plnvias 
et  tempestates  mitigas 
et  plebi  pacem  impetras. 

Cum  sancti  fertur  feretrum, 
infirmnm  sanat  puerum  30 

repellit  et  incendium, 
contractum  curans  languidum. 

Gloria  tibi  domine, 

in  cujus  hie  vir  nomine 

febres  pellit  a  milite,  35 

pro  nobis  stet  et  hodie.  amen. 


Strassbarger  Hs.  £.  60.  Bl.  80.  14  Jahrh.  Dieses  Lied  steht  Dicht  in  dem 
jetzigen  Officium  proprium  des  Bistums  Strassburg,  welches  auch  sonst  keinen 
Hymnus  auf  diesen  Heiligen  hat  Die  Kirche  von  Haslach  liegt  in  einem  Seiten- 
thale  der  Breosch  in  den  Vogesen.  Breviar.  Argentor.  v.  1489.  f.  491.  Andere 
Ausgabe  des  15  Jahrh.  (B). 

16  miri  B.    17  fid.  fir.  B.     18  seüsque  E. 


921.    De  s.  Floriane,  bymnas. 


hsdte  colant  christiani 
festum  sancti  Floriani, 
prece  cujus  relaxantur, 
qui  peccatis  implicantur. 

nie  ritus  paganorum 
in  conspectu  t^Tannorum 
testis  Christi  condemnavit^ 
cujus  fidem  prsedieavit. 

Aquilinus  inde  dolens , 
vir  profanus  Jovem  colens. 


nee  promissis  nee  tormentis 
fidem  vicit  confitentis. 

Saepe  martyr  verberatus, 
uncis  carnes  laceratus: 
5     ^deum  colo,  dicens,  trinum^, 
confutavit  Aquilinum, 


15 


^Idem  facis,  Aquiline, 
quod  preroentes  florem  spin«, 
puniendo  premis  florem, 
10     reddit  pressus  flos  odorem.^     20 
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Nunc,  0  martyr  deo  care, 
fac  nos  bostes  debellare 
inpongnantes  fidem  Christi, 
qaam  teneodo  non  cessisti. 


809 

Prustet  boc  cam  patre  natiis  25 
siimil  ntrinsque  flatus, 
quorum  conpar  est  majestas, 
bonor  perpes  et  potestas.  amen. 


Hs.  za  Gratz,  40/93  des  14  Jahrh. 

5  besser  vielleicht  illos.    19  pmiis,  Hs. 


922.   Cursus  s.  patris  nostri  Francisci. 
ad  laudes.   hymnus. 


Plaude  turba  panpercala, 
patre  ditata  paupere, 
laadis  propina  pocula 
sacro  depressa  ubere. 

Hie  Simplex,  rectas,  bamilis, 
pacis  cnltor  amabilis, 
lamen  in  vase  fictili 
ardens,  lacens  in  fragili. 


Vili  contentas  tegmine, 
saneto  calesceDS  flamine  10 

vicit  algorem,  caumata, 
Cbristi  dam  gestat  Stigmata. 

Grucis  virtus  et  gratia 

nos  consignet  in  frontibns 

in  membris  et  in  sensibas  15 

pro  perenni  cnstodia. 


923.    ad  tertiam.   hymnus. 


Cmcis  arma  fulgentia 
vidit  Franciscas  dormiens, 
Christum  dicentem  audi^ns: 
,,tiia  enint  ha&c  omnia.^ 

Cmcis  vis  et  refugium 


hsec  crncis  arma  prsebnit, 
qoibas  Franciscnm  indoit 
adversos  adversarinm. 

Crucis  virtus  et  gratia  etc. 


924.   ad  sextam.  hymnt%s. 


Cmcis  sacrata  lectio 
ter  Francisco  se  pra&buit, 
dum  ter  libmm  apemit 
pro  virtntis  indicio. 

Cmcis  Christi  devotio 


Francisci  traxit  studia 
cunctaqne  cordis  gaudia 
cum  omni  desiderio. 

Crucis  virtus  et  gratia  etc. 
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925.   ad  nonam*  hymnus. 


Cnicis  nt  ad  supplicia 
Christnm  Franciscns  positam 
vidit  et  audit  monitam: 
jjhsBc  sequere  vestigia!'^ 

Cnicis  h^rens  vestigiis 


cnicis  fnictuin  consequitur, 
qno  corde  carne  pingitur 
et  Signatur  indiciis. 

Crucis  virtns  etc. 


026.   ad  campletorium.  hymnus. 


Pauper  nudus  egreditur, 
ccelnm  dives  ingreditur, 
spargit  virtutum  muBera, 
Sßgris  profligat  vulnera. 

Verorum  pater  paupemm, 
DOS  pauperes  fac  spiritu, 


coDSortes  redde  superum 
ereptos  ab  interitu. 

Patri^  nato,  paraclito 
decus,  honor  et  gloria, 
5     saucti  sint  hnjus  merito 
not)is  aeterna  gaudia. 


10 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  76.  des  15  Jahrb.  Mehrere  Strophen 
dieser  Lieder  kommen  anch  in  dem  folgenden  vor,  welches  man  ebenfalls  in 
5  Tagzeiten,  jede  von  2  Strophen  abtheUen  kann.  Da  die  Hss.  aber  gleichalt 
sind,  so  lasst  sich  aber  die  ursprüngliche  Abfassung  dieser  Lieder  nichts  Be- 
stimmtes sagen. 


927,  De  8.  Francisco. 


Crucis  arma  fulgentia 
vidit  Franciscus  dormienS| 
Christum  dicentem  audiens: 
„tua  eruDt  hsec  omnia.^ 

Crucis  ut  ad  supplicia 
Christum  Franciscus  positum 
videt  et  audi^  monitum: 
^hsec  sequere  vestigia!^ 

Crucis  vox  bunc  alloquitur 
ter  dicens:  „tu  te  pr^para, 


10 


vade,  Francisco,  repara 
domuro  meam,  quse  labitun^ 

Crucis  arbor  eximia 
per  OS  Francisci  surgere 
apparens  cogit  fugere  15 

draconem  et  d»monia. 

Crucis  magnum  mysterium 

super  Francisco  clantit, 

dum  signatus  apparuit 

cruce  duorum  ensium.  20 


Digitized  by 


Google 


Cracis  rignm  ihm  Utrara 
fronti  Fraiioisci  scribitur, 
per  varia  distinguitur 
miranda  lack  opera. 

Crucis  verbum  proponitar 
fraftribus  per  Antonmm 
et  Franciscas  ad  ostiom 
in  modum  crucis  cemitur. 

Cmcis  sacrata  lectio 

ter  Francisco  se  praebnit, 


26 


dorn  tibi  Ubnmi  appeimit 
pro  virtutis  indicio. 

Crucis  baerens  vestigiis 
crucis  fructum  consequitur, 
dum  Jesu  carne  pingitur  35 

et  Signatur  insigniis. 


Crucis  virtus  et  gratia 
nos  consignet  in  fröntibus 
in  membris  et  in  sensibus 
30     pro  perenni  custodia,  amen. 


Franciscus  Christi  gratia 
inspiratus  medullitus 
conversus  est  et  omnia 
sprevit  terrena  funditus. 

Nudus  coram  pontifice 
cilicimn  clam  liabnit, 
memor  mortis  dominic» 
nudari  non  tmbuit. 

Minorum  fundans  ordinem 
nudis  incedit  pedibns, 


40 


Hs.  in  Münclien  Cim.  19824.  des  15  Jahrb.  von  Tegensee.  31  bester  haie* 


928.  Allus  hymnas  de  s.  Francisco. 


unam  gerens  tuniculam, 
fune  prsecinctus  renibus. 

Forma  factus  humilium 
sublimatur  in  gloria, 
5     contemptor  temporalium  15 

regnat  dives  in  patria. 

Verorum  pater  pauperum, 
nos  perpetes  fac  spiritu, 
consortes  redde  superum 
10     ereptos  ab  interitu.   amen.        20 


Dieselbe  Hs.    17  meromm,  Bb. 


929.   Alius  hymnus. 


Ffanciscus  amat  unice 
Jesum,  qui  crucifigitur, 
mente  devota  simplice 
cmcifixo  configitur. 

Fxasoiseiim  amor  ebriat 
Jesu  pro  nobis  mortui, 

Moae,  iMUla,  üyiiuiea.    III. 


Franciscum  mire  satiat 
vis  amoris  prsscipoL 

Franciscus  Jfesp  nUs^o 
amore  dum  afficitur, 
fit  ejus  tcansi:onnatio 
inJesum,  qui  ddigitur. 
20 


10 
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Franciscom  amor  uniit 
amato  siDgalariter, 
mentalis  amor  prodiit 
in  carnem  qninqaefonniter. 

Frandsci  hsec  humflitas, 
amore  qni  efferboit, 

Dieselbe  Hs.    ^ 


15 


mnndi  oontemptns,  pvrilaa 

et  cntA»  planctos  mermt.         20 

Franoisce,  tna  vnlnera 
Jesn  digneris  pandere, 
nt  semper  sna  dextera 
dignetur  nos  defendere.  amen. 


930.   De  8.  Francisco. 


lifletabnndos  Frandsco 
decantet  deros 
alleloja, 

Quem  confixit  novis 
clavis  amor  vems, 
res  miranda! 

Mens  in  came  patnit, 
novo  modo  splendnit 
sol  de  Stella. 

Vir,  qni  sie  reflomit, 
aves  voce  monuit 
semper  clara. 

Sicnt  Christus  docait, 
panpertatem  tenuit 
pari  forma. 

Hio  prolem,  quam  genuit, 
possidere  noluit, 
haec  corropta. 

Jam  in  ccelis  jobilat, 


signis  novis  mtilat 
valle  nostra. 

Renovantnr  ocoli, 
lingoa  crevit  parvnli 
5        came  sompta. 

Os  mntonim  solvitnr, 
moltis  vita  redditur, 
haeresis  convincitnr 
esse  c«ca. 

Lepra  cedit,  saliniit 
^     clandi,  febres  fnginnt, 
molta  regna  sentiont 
haec  praedicta. 

Soldani  prospera 

sprevit  et  aspera, 

15        sed  hnnc  non  tesit, 

gens  misera. 

Ostendont  vnlnera 
novaque  monera 

dat,  qnem  genoit 

pnerpera. 


20 


25 


30 


35 


40 


Hb.  sa  S.  Gallen  No.  457.  a  145.  13  Jahrh.  mit  der  Melodie  (6)\  imd  bei 
Jhmei  3,  193  (D>    Fir  das  Strophenmass  vgl  No.  589. 

4  reimt  mcht,  ist  zu  Iran  imd.  verdorben.  D  bat  nobis,  ebne  Sinn;  ich 
wvrde  Torsiehen:  quem  fizit  novittimo  clavo.  16  qaam  fehlt  in  D.  18  nee  fiir 
hiBC  D.    23  ligaa  Q.    36  trinis  f.  malt  D.    39  fagH  P. 
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In  den  Acta  SS.  Oet.  2  p.  133  stehen  zwei  Lieder  anf  diesen  Heiligen 
von  seinem  Lebensbeschreiber  Thomas  von  Celano,  das  eine  in  5  dreiseiligen 
Strophen  mit  dem  Anfang:  Sanctns  pater  atqne  rectas,  das  andere  in  30  vier- 
teiligen Strophen  und  dem  Anfang:  Sanctitatis  nova  signa. 


931.   De  8.  Francisco. 


Salve  pater  panperiatis^ 
mfles  mirae  novitatis, 

snmmi  regis  signifer; 
hosten  per  te  reprimuntar 
atqae  vires  largiantar 

certanti  viriliter. 


Te  precamnr,  pater  pie, 
Qt  in  pcßna  hnjns  vi» 

nos  defendas  jngiter, 
sisque  nostri  cnstos  bonus, 
rector  dulcis  et  patronus 

nos  regens  salubriter. 


10 


In  tremendae  hora  mortis, 
dum  aderit  leo  fortis 

armattts  ferodter,  15 

stes  pro  nobis  prseparatus, 
ne  nos  ille  desperatos 

captivet  crudeliter, 

Sed  a  Christo  tnnc  erepti 

per  te  simus  et  recepti  20 

in  ccbIo  alacriter. 

o  prsedolcis  signifer, 
dulcem  Jesnm  deprecare, 

nt  com  sanctis  jngiter 
mereanrar  habitare.  25 


Hs.  sn  Mönchen  CgalL  38.  15  Jahrb.  in  einem  französischen  Gebetbach. 
Das  Lied  ist  wol  auch  von  einem  französischen  Verfasser,  was  die  Verändernng 
des  Strophenmasses  am  Schlosse  verräth. 

14  adherit,  Hs.     16  paratos,  Hs.      ^ 
ich  fage  ein  niederländisches  Lied  anf  diesen  Heiligen  bei 
An  sinte  Fransoys. 


0  sinte  Fransoys,  helich  beere, 
hu  vader  die  was  een  rike  man, 
die  hn  gheeme  met  sijnre  leere 
die  werelt  hadde  ghepresen  an, 
dat  hu  moeder  ontriet  nochtan, 

Wiens  raet  ghi  daet  tlinwen  goede 
icnwen  van  weilden  hn  leven  lanc» 
nMir  coostende  hadt  reyne  annoede 
mde  maket  die  reghele  ende  bedwanc 
van  den  minder  broeders  god  danc 

Hs.  na  München  Cgm.  83.  15  Jahrii. 


Die  passie  gods  in  allen  stonden 
was  in  hn  herte  also  bekent, 
dat  sine  helighe  v  wonden 
in  nwen  lechame  worden  gheprent 
twe  jaer  eer  ghi  deet  hnwen  hendt 

Ic  bidde  hn,  weerde  helich  Fraasois, 
die  aerm  ende  pacient  const  sijn, 
al  comt  my  somwile  toe  watvernoeys, 
helpt,  dat  gods  passie  ende  gepgn 
altoos  in  m^jn  herte  moet  sijn. 


20* 
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932.  De  8«  Francisco,   hymnus. 


Proles  de  ccbIo  prodiit 
novis  utens  prodigiis, 
ccelum  caecjs  apperuit, 
siccis  mare  vestigiis, 

Spoliatis  Aegyptiis  5 

transit  dives,  sed  panperis 
nee  rem  nee  nomen  perdidit, 
factas  felix  pro  miseris. 

Assumptas  cum  apostolis 
in  montem  oovi  luminiSy  10 

in  panpertatis  prsediis 
Christo  Franciscas  intulit 

Hac  tria  tabernaeulay 
votom  secutas  Simonis 


qnem  hnjas  non  desemit  16 

nomen  vel  omen  nominis. 

Legi,  propheUe,  grati» 
gratum  geren«  obseqnium, 
trinitatis  officium 
feste  selemni  celebrat,  20 

Cum  reparat  virtntibiis 

hospes  tripes  hospitinm 

et  beatorum  mentinm 

dam  templum  Christo  consecrat 


Domum,  portam  et  tumnlom, 
pater  Francisce,  visita, 
et  Evae  prolem  miseram 
a  somno  mortis  excita. 


2S 


Hb.  TOD  S.  Peter  No.  16  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 

y.  11.  scheint  dem  Liede  aaf  den  h.  Bernhart  No.  851,  21.  nachgeahmt. 

933.  Beati  Francisci.   sequentia. 


Gratnletar  grex  minomm 
laeta  promens  vota, 

cujus  dux  normaque  morum 
caruis  mole  mota 
ccBlis  ecce  datur. 

Qui  sigillo  summi  regis 

came  consignatus 
sub  vexillo  suse  crucis 

tres  distinguit  Status, 

quibos  quis  beatur. 

Signa  probant  hunc  beatum, 
qui  in  terris  colituTi 


10 


largis  donis  sanitatum 
pestis  multa  tolUtur. 

Quot  sunt  morbi,  totmedelse,  IS 

csecis  Visus  redditur^ 
daudis  gressus,  vis  loquel« 

mutis  restituitnr. 


Defunctos  vivificat, 
nova  membra  constrnit, 
leprosos  purificat, 
quos  hie  non  abhorrait. 
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Mnlta  regna  sentiant 
hanc,  qni  sie  reflorvit; 
aves  huic  obediant, 
dam  has  voce  monuit. 

Comprobafit  privilegia 
mannum,  pedam,  Jateris 

tarn  pretiosa  vnlnera, 
quibus,  pater,  insigneris. 

Per  Seraph  crace  positnm 
dum  mundo  cmcifigeris, 


tarn  nobile  depositam 
singolaris  asseqneris. 
25 

0  Francisce,  pater  pie, 
sanctitatis  specnlum, 

prsesta,  natos  iusd  yisb 
prosequi  vestigium. 

30     Nostr»  favens  melodi» 
da  fervorem  sednlam, 
et  assistens  mortis  die 
dac  ad  vitse  bravinm. 


35 


40 


Hs.  zu  Venedig  Class.  IX.  Cod.  145.  des  14  Jahrh.  mit  der  BemerkaDg: 
Plores  alias  et  diversas  seqaentias  canit  ecclesia  ad  honorem  beati  patris 
ttostri  FranciscL 

38  manam,  Hs.     30  insigneris,  Hs.    43  edac,  Hs. 


934.  De  8.  FridoUno. 


Christo  salvator,  pietatis  aactor, 
jore  landaris  famulorum  odis, 
laeta  qnos  prsestas  celebrare  festa 
temporis  hujos. 

Instat  en  solis  revolutus  orbis,  5 
quo  petit  coelos  Fridolinos  hems 
atqae  sanctomm  numero  locatns 
gandet  abnnde. 

Cnjas  obtentnm  rogitans  benignnm 
si  qnis  accedit  prece  cnm  fideli,  10 


sentit  eSectnm  retinere  votnm 
dante  beato. 

Ergo  sobmissi,  Fridoline  sancte, 
quaesumus,  nobis  veniam  preceris, 
ut  pio  tecnm  liceat  per  sevaml5 
vivere  Christo. 

Prsestet  hoc  nobis  deitas  beata 
patris  ac  nati  pariterqne  sancti 
Spiritus,  cujus  reboatur  omni 

gloria  mundo.  20 


Hs.  za  Basel  E.  IL  4.  pag.  29.  aas  dem  15  Jahrfa.  (B).  Der  Sprache  and 
dem  Versmass  nach  ist  dies  Lied  viel  älter  als  die  Handschrift  Es  steht  auch 
bei  Colgan.  acta  Sanctor.  Hibem.  p.  489  (C),  und  im  Breviariom  Basileense  des 
15  Jahrh.  (A).  * 

5  instant  B.  6  hasrus  C,  wol  fär  heros.  9  rogitemas  AB.  19  reboat 
m  AB. 

Die  Antiphonen  auf  das  Fest  dieses  Heiligen  sind  im  Basler  Brevier  in 
Assonanzen  geschrieben. 
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935.  In  festivitate  8.  GallL  Dies  sanctificatas  (praparium). 


1.  Christe,  sanctis  nnica 
spes,  Salus  9  vita 
atqne  gloria  perpetua, 

Cmns  charismate 

sicat  India  5 

ita  flagrat  et  Hibernia; 

2.  Quin  insoper 
mirando  modo  nova 
mittit  luminaria, 

Qnsd  Gallise  10 

vel  Germanise  corda 
foveant  sterilia; 

3.  Ex  qnibus 
probati  per  omnia 

Nos  beati  Galli  merita,        15 
toi  confessoris,  inclyta 
recolentes, 
ejus  Clara 
'    devote  cnramas 

soUemnia,  20 

üt  sicnt 

praesens  sua  tempora 

Virtutibns  concessis 

tuo  munere 

olarificavit,  ita  25 

nostra  temperet 

de  coelo  taa 

concomitante 

sede  gratia. 


6. 


Dsemonicas  30i 

domans  rabies 

atqne  sanitatum  tribuens 

medicamina 

Et  veniam 

lapsis  deprecans  35 

jngi  supplicationum 
sanctarnm  instantia, 

Nee  non  pacis  gandia 
et  transitiv» 

vitse  commoda  40 

atque  sempitema  cum  sanctis 
prsemia, 

Ad  quae  meretricibus 
et  publicanis 
viam  pandere 

eonsuevisti    poenitendi    re- 
mediai         45 

Te  Banctum  pro  nostris  rea- 

tibus 
ad  cruciamenta 
volens  permittendo  probrosis- 

sima, 

Ut  tui  participes  Spiritus 

ad  patris  dexteram  50 

infinita  perfruamur  gloria. 


Hb.  xa  S.  Gallen  üo.  378.  p.  %eß.  mit  Neamen,  von  Notker. 


Digitized  by 


Google 


Sit 


936.  De  9.  Gallo  confessore  Ctraparium). 


1.  Dilecte  deo, 
Galle  y  perenni, 

2.  Hominibosqae 

et  codühüB  angelornm, 

Od  JhesH  Christi 
obediens  saasioni 

8.  Prsedia  patris, 
gremium  matris, 

Conjugis  cnram, 
Inbrica  nati 

4.   Sprevistiy  paaperem 
paaper  dominum  sequens. 

Et  cnicem  gaadiis 
praetolisti  Inbricis. 

6.   Sed  Christus  pretio 
centuplicato 

Bsec  compensat,  dies 
iste  testatar, 

6.  Dom  tibi  nos  omnes 


10 


15 


filios  dnld  20 

subdit  affecta 

Sneviamque  saavem 
patriam  tibi, 
Galle,  donavit, 

7.  Nee  non  et  judicem  in  ccelis  25 
apostolornm  choro  junctom 
te  fecit  sedere. 

Te  nunc  suppliciter  precamnr, 
qt    nobis    Jhesum  Christum]; 

Galle, 
postoles  favere,  30 

8.  Et  locnm  corporis 
ejus  pace  repleas 

Ac  tuos  sopplices 
crebra  preee  subleves, 


9.  Ut  tibi  debitam 
honorificentiam 

Lsetabnndi  semper 
mereamor  solvere. 

10.  0  Galle,  deo  dilecte. 


35 


Ans  einem  Marbacher  Messback  des  12  Jahrb.  za  Colmar  (A)  mid  bei 
Daniel  2,  25  nach  eine^  Jttünchener  Us.  (B). 

1  0  diL  domino  B,  dilecto  A.  3  hominibos  B.  5  Daniel  setst  Jesn  in 
Klammem,  weil  der  Vers  zwei  Sylben  zn  viel  habe,  was  aber  unrichtig  ist 
6  ardasD  snas.  AB,  gegen  das  Versmass.  10  liidicra  B.  14  protolisti  B.  17  at 
dies  AB,  compensavit  B,  beides  gegen  das  Versmass.    34  pace  B. 

V.  22.  Saeviam,  vom  8  bis  10  Jahrb.  war  die  gewönliche  Form  dieses 
Namens  Saavia,  womit  das  Wortspiel  snavis  besser  zasammen  stimmt. 

V.  31.  32.  Daniel  verbindet  die  Worte :  locus  corporis  ejus  und  erkl&rt 
sie  dorch  Kirche,  was  irrig  ist,  denn  nnter  locos  corporis  wird  das  Grab  des 
Heiligen f    speddl  seine  Grabkirche  verstanden,    V.  32  moss  also  constrairt 
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werden:   ejos  (Bcfl.  Chruti)  pace  repleas,    woaiit  Aaeh  der  folgende  Satz  sn- 
sammenhängt,  der  dasselbe  Snbject  hat 

V.  39.  Das  Lied  schliesst  mit  denselben  Worten,  wie  es  anfangt,  wai  in 
der  altiriscben  Dichtkunst  Regel  ist. 


937.    De  8.  Gebehardo  episc.  GonstanMensi. 


0  sancte  Gebeharde, 
confessor  dei  inclite, 
ora  pro  nobis,  qasesamos, 
Qt  Sit  deus  propitios; 

Ut  crimen  omne  deleatar, 
pericla  cnncta  sedentnr 


bostesque  concilientnr, 

pax  perpes  nobis  concedatar; 

Ut  trinitati  gloriam 
pangamus  et  vietoriam  10 

mente  serena  sedalo 
nunc  et  ventaro  saecido. 


Aas  einer  Petershäuser  Hs.  zu  Heidelberg,  12  Jahrb.  In  derselben  Hs. 
eteht  auch  ein  metrisches  Leben  Gebhards  in  vierzeiligen  assonirenden  Strophen 
von  ungleichem  Bau ,  welches  für  die  Tagseiten  gebraucht  wurde. 

4  nobis  deus,  Hs.    6  sedantur,  Hs.    7  hostes,  Hs. 


938.    Sequentia  de  s.  Gebehardo  (tr^parium). 


1.  Gaudete  jnsti  in  domino 
hac  Clara  die, 

2.  CoUandantes  Christom  consonis 
vocibns  et  organis, 

Qni  in  sanctis  suis  laudabilis  5 
est  et  mirabiliS) 

S.  Qnos  glorificat  mira  gloria 
in  terra  ac  super  sidera. 

Hinc  est,  hodie  qnod  yeneramur 
hsdc  sacrosancta  soliemnia     1 0 

4.   SanctissimiprsesnlisGebehardi, 
qni   omat  mnndi  poliqne  cn- 
riam. 

Uic  nobili  stirpe  progenitos^ 
nobiUor  sed  refnlsit  moribns. 


5.  Quem   rex    potens    dispensa- 

torem  15 

familise  suae 
consulendo  praetulit, 

Ut  talentnm  sibi  collatum 

ad  usnram  daret, 

nee  sub  terra  tegeret.         20 

6.  Quo  ditavit  mnitos, 
terrendo  dure  improbos, 
4*ogando  leniter  subjectos 
atqoe  corrigendo. 

Dispersit  terrena,  25 

nt  compararet  »tema, 
fnndans  tibi  Christo  sedem 
teqne  fecit  sibi  heredem. 


7.   Putsanti  tibi  occnrrit 
gaadoMqne  te  excepit. 


Z» 
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LoGernam  manu  ardeBtem 
invemsti  tenentem. 

Jam  taa  gaadia  intravit, 
^enge  feUx^,  hodie  andivit, 
cum  peeaniam  cum  lucro      35 
tibi,  rex,  restitoit. 


Nunc  oandet  inter  Klia 
ornans  sacerdotum  agmina, 
inter  numina  angelica 
jubilat  allelaja.  40 

Hone  nobis  siste  faotorem, 
te  petimoft  aactorem. 


la  derselben  Us.  Bl.  7.  aus  gleieber  Zeit,  mit  den  Masiknoten. 


939.   De  s;  Gebehardo.   hymnos. 


Plebs  rumpe  cerdis  nnbila 
et  Yoce  Clara  jnbila 
et  cole  jam  insignia 
Gebehardi  soUemnia, 
qnem  deos  ab  infantia  5 

Boa  perfadit  gratia, 
de  qua  plara  remedia 
confert  suis  in  mania. 

Coi  fabrieam  Constantiffi 
revelavit  mirifice  10 

et  in  columbae  specie 
dignatus  est  ostendere 
locam  ejus  sepultursci 
ubi  fulget  darissime, 
veiut  fulgor  galaxi»,  15 

in  loco  ejus  fahricae« 

Tu,  serve  regis  superni 

et  splendor  aul»  Olympi, 

ne  demergamur,  subveni, 

a  procella  hujus  mundi;  20 


qui  Caput  beatissimi 
pontificis  Gregorii 
agiliter  dednxisti 
scindensque  flumina  Padi. 

Praesul,  snmmus  opilio 
de  carnis  jam  ergastulo 
te  eduxit  cum  jubilo, 
te  laudamus  cum  cantico^ 
ut  mereamur  cum  ipso, 
cujus  reguum  prindpio 
caret  omni  exilio, 
regnare  sine  termino. 

Atbleta,  ab  hostis  morsa 
defende  nod  i^  a  lapM, 
ne  nos  pro  nosti^  reäta 
deducat  secum  cum  kictUi 
sed  tu  in  mortis  procinctu 
defende  ab  hostis  metu 
et  nos  tecum  l«to  vultu 
deduo  in  p<dum  cum  plausu. 


25 


30 


35 


40 


Sabnanntweiler  He.  za  Heidelberg  9,  IX.  ans  dem  15  Jahrb.  Das  Lied 
reimt  in  den  fünf  Vocalen  des  Alphabets,  jede  Strophe  in  einem  andern. 
Ebenso  No.  199- 

9  qui,  Hs.  10  recusavit,  Hb.  17  ta  reg.  regis,  Hs.  31  besser  exitio  fir 
esita,  Ende.    37  pre  cinoto,  Hs. 
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940.   De  8.  Genovefa.  prosa. 


Genovefie  sollemnitas 
sollemne  parit  gaadiom, 
cordis  erampat  paritas 
in  laudis  sacrificium. 

Felix  ortus  infantiilse 
teste  Germana  prsesole, 
quod  prsevidit  in  spiritn, 
rerum  probator  exitu. 

Hie  ad  pectos  virgineum 
pro  pndoris  signaculo 
nnmom  suspendit  sereum 
cracis  insignem  titulo. 

Genovefam  divinitas 
oblato  dotat  mnnere, 
in  templam  sancti  spiritas 
snb  Christi  ditans  fordere. 

Infantem  mann  feriens 
mater  privator  lumine, 
matri  virgo  ooropatiens 
lacis  dat  nsum  pristinse. 

Genovefa  magna  nimis 
carnem  frangit  jejanio 
terramqne  rigans  läcrimis 
jngi  gaudet  martyrio. 

Coelesti  duce  praevio 
ccelos  lustrat  et  tartara 


civesqne  precim  studio 
servat  a  gente  barbara. 

Divino  diu  munere 
^iÜBk  levat  artifionm,  l    30 

5     confractom  casn  misere 
matri  resinat  nnicom 

Ad  primäm  precem  virginis 
contremiscont  daemonia, 
pax  datur  energnq^enis, 
10     spes  segris,  reis  venia. 

In  ejns  manu  cerd 
reaccenduntar  coelitas, 
per  hanc  in  sinns  alvei 
redit  amnis  cpercitos. 


15 


20 


25 


3& 


40 


Ignem  sacnun  refrigerat 
post  mortem  vivens  meritis, 
quod  priniä  in  se  vicerat 
2estus  interni  fomitis. 

Morti,  morbis,  daemonibus 
et  elementis  imperai, 
sie  Genovefa  precibas 
uatorae  leges  superat. 

Operator  in  parvulis 
Christi  virtus  magnalia, 
Christo  pro  tot  miracnlis 
laus  freqnens,  jngis  gloria. 


45 


50 


Hs.  zu  Pommersfelden  o.  No.  14  Jahrh.  (A).  Steht  aach  iii  dem  Sacrl^ 
ficale  itinerantiam  von  1521.  fol.  45  (B). 

11  seneum  B.  14  numioe  B.  15  spir.  fehlt  B.  17  In. ..  A.  21  magna- 
nima  B.  24  gaudet  fehlt  B.  25  primo  f.  presv.  B.  26  illnstrat  A.  29  nomine  B^ 
diu  scheint  fehlerhaft,  besser  dives.  32  resignat  B.  43.  44  fehlen  B.  51  per  A, 
Coto  B. 

V.  45.  Eine  Parallele  zn  caro,  mondns,  daemon.  No.  670,  15.  lITv 
No.  1052,  26.  27. 
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941.   HympBain  s.  Georgii. 


Gesta  sanctomm  martymm 
meminisse  jocandnin  est 
et  ia  eornm  laodibns 
dei  canere  gloriam. 

Georgias  Christi  miles 
ortas  est  Cappadocise, 
quia  vana  mundi  respuit, 
meroatns  est  ccelestia. 


10 


Tone  Gonpalsus  a  principe, 
saxis  vota  persolvere, 
qnse  ille  per  fidem  Christi 
profundam  mersit  abyssi. 


15 


Ira  accensus  tyrannas 
poenam  innexit  martyri, 
flagella  sseva,  earceres, 
seras  sive  sartagines;  20^ 

Quos  ille  non  contremuit, 
confortatos  a  domino, 
sed  magis  in  popnlo 
fructus  divinos  intolit. 

Reginam  Alexandriam  25 

vocavit  ad  mar<yrinm, 
contempsit  mundi  thesauros, 
dei  coronam  meruit. 

3i6  ternis  annis  et  uno 
mundi  triamphans  principem     30 
cervice  csesa  gladio 
migravit  ad  coelestia. 


Hs.  zu  Mailand  M.  25.  15  Jahrh.  Der  Hymnus  ist  wahrscheinlich  für  die 
Kirche  San-Giorgio  in  Mailand  gemacht  worden ,  denn  es  gilt  von  ihm  die  Be- 
merkung zu  dem  Hymnus  auf  den  h.  Amhrosius  No.  780.  Die  Behandlung 
und  die  Sprachformen  beweisen  das  hohe  Alter  desselben. 

4  dei  fehlt  der  Hs.  5  milles,  Hs.,  so  9  tullerat,  24  intuUit.  6  Cappa- 
dotie,  Hs.  7.  27.  30  mondi,  Hs.  8  merchatus,  Hs.  15  quos,  Hs.  18pennam,  Hs. 
25  Alesand.  Hs.    30  triumphatus  principe,  Hs. 


942.  In  nativitate  s.  Georgia  marlyris. 


Ad  festnm  tanti  martyris 
coocarrat  plebs  amabilis, 
solemnitare  domino 
odas  canendo  rhythmicas. 

Hie  est  ille  Georgias, 
athleta  Christi  strenans, 
CQJas  pr^eclara  merita 
probat  mater  ecclesia. 


Ecce  post  pi 

Stephanique  10 

agonistarum 

inventas  est  Georgius. 

In  tribus  mundi  partibns 

et  quatemis  climatibas 

ad  Cttlnm  usque  laudibus  15 

est  promotos  Georgias. 
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Cojns  sacrata  lipsana 
felix  fovet  Germania 
in  Dnellensi  vertice 
monachili  servamine. 

Hanc  omnea  sinml  flexiles 
rogemua  atqae  snpplicea, 
mt  devotis  dientibna 
Bit  patroous  propitios. 


Hinc  in  commime  dominwn      25 
regem  landemus  martyntm, 
qu  mflilem  coronaiom 
20'    laoreavit  Georgium. 

Sit  laus  patri  priacipio 

ejnsqne  nato  anico  3(K 

cum  spirita  päradito 

per  saecnlomm  s^cola.  amen. 


Hb.  %u  Rheinav  bei  Schaffhaiisen  No.  83.  Bl.  58.  ans  dem  11  Jahrlii 


9  een,  Hs. 
mil.  Hs. 


21  flex.  sim.  Hs.      23  clientalis,  Hs.     25  hone,  Hs.     27  cor. 


V.  6.  athleta,  unten  agonista  und  sonst  häufig  miies  Christi  für  Märtyrer» 
bei  den  Griechen  ebenso  onXijfis.    Januar.  Bl.  14. 

V.  13  i^g.  so  wird  er  auch  in  den  Menäen  erhoben,  röy  aov  d^avfiainov  iy 
navji  tji  Yfj  nStrcti  ovofia.  Apr.  23.  Partes  tres,  die  drei  alten  Welttheile,  nicht 
wie  in  andern  Stellen  die  dreitheiüge  Welt.   No.  946,  4. 

V.  14.   climata,  die  vier  Weltgegenden.   S.  No.  857,  13. 

V.  19.  Dueltensis  Vertex  ist  Hohentwiel,  wo  ehemals  ein  Kloster  war, 
welches  im  Jahr  1005  nach  Stein  am  Rhein  verlegt  wurde,  woaaeli  das  Lied 
noch  in  das  10  Jahrb.  gehdrt. 


943.    De  8.  Georgio.  faymnua. 


Martyr  egregie, 
deo  dilecte, 

ad  te  clamantium 
Yooes  tnonim 

propitios  andi 
sancte  Georgi! 

Tu  per  innnmera 
mortis  tormenta 

triompho  nobili 
promeruisti 

martymm  militise 
signifer  esse. 

Vana  jadipasti 
gaudia  mnndi, 


10 


et  transitori» 

dolcia  vitse 
memor  Christi  tui 

mente  liquisti. 

Unde  pro  meritis 
fulges  in  coßlis 

nt  inter  sidera 
sol  atciue  lana, 

certus  jam  prsemii, 
pro  quo  c^asti. 

Ora  pro  famolis 

tibi  devotis 
et  coram  jndice 

veniam  posce. 


15 


20 


25 
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De  DOS  jadicio 
damBet  extremo. 

Trinitati  decus, 
honor  et  virtus, 


inseparabili 
30         laus  anitati^ 
consors  imperiam 
omne  per  sevam. 


817 


35 


Hs.  za  Admont  No.  18.  12  Jahrh. ,  die  das  Lied  irrig  auf  den  h.  BlaBins 
oberschreibt  (A).  Hs.  zu  München  von  Tegemsee  No.  1824.  15  Jahrh.  (By 
Das  Strophenmass  besteht  aas  drei  aufgelösten  Uendecasy Ilaben.    S.  No.  284. 

5  audi  prop.  B,  gegen  den  Reim.    6  Blasi  A.    34  inseparabilis  B. 


944.   De  s.  Georgrio  martyre. 


Georgi,  martyr  inclyte, 
constanti  fide  prsedite, 
te  decet  laus  et  gloria 
prsedotatam  militia, 

Per  qaem  pnella  regia 
existens  in  angastia 
coram  dracone  pessimo 
salvata  est  a  domino. 

Rogamus  corde  intimo, 


precamine  hnmillimO)  10 

ut  (ois  piis  precibns, 
ablutis  nostria  sordibua, 

Cnm  oikmibns  fidelibns 
5     jungamar  ccdU  civibus; 

ut  simul  cum  laetitia  IS 

tecnm  fruamur  gloria, 

Nosiraqoe  reddant  labia 
laudes  Christo  cum  gratia. 


Us.  zu  Mainz ,  Aug.  No.  439.  Bi.  181.  des  13  Jahrh.  (A).  Hs.  sa  Strisa- 
borg  E.  135.  f  53  des  15  Jahrh.  ohne  strophische  Abtheilung  (E).  Reichenauer 
Hs.  No.  36.  f  203  (R)  und  im  Antidotarinm  animse  Nie.  SaÜceti  (Argentor.  1491) 
f.  138  (C). 

Dieses  Lied  hat  viele  Verderbnisse,  nach  den  Reimen  zu  schiiessen  fehle» 
2  Verse  nach  2,  wodurch  das  Lied  5  Strophen,  jede  mit  gleichem  Reime,  er- 
halten würde.  Es  steht  auch  in  der  Mnnchener  Hs.  Clm.  5021.  des  16  Jahrh. 
f.  50,  die  ich  nicht  verglichen. 

2  fehlt  GER.  4  pr»doniitam  £.  6  tristitia  CER.  7  steht  an  6  fi^  oum 
f.  cor.  R.  Nach  7  steht  in  ER  und  nach  8  in  C^:  te  (fehlt  in  C}  rogans  cordo 
jntimo.  9.  10.  11  fehlen  CER,  dafür  steht  9  se  reddidit  altissimo  ER.  9  «jceli 
Jangamur  civihus  C.  10  cum  multis  fidelibus  ER,  ut  cum  cunctis  C.  11  fac  ergo 
sie  ut  (in  R)  civibus  E.  12  tu  nos  reddas  coelestibus  ER,  nost  abl.  E,  sor 
Intis  R.    13  ist  11  in  0.    18  com  gloria  R,  et  cantica  E. 
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945.  De  8.  Georgio. 


Salve  fortis  miles  Christi, 

o  Georgi  nobilis, 
cai  fide  adhaesisti 

summa  mente  stabilis. 

Transiens,  athleta  bone, 

Libyse  provinciam 
pagnam  geris  cum  dracone, 

a  quo  regis  filiam 

Populumqae  erui^i, 
quem  flatu  infecerat, 

et  ad  fidem  conveiiisti, 
qua  male  corruerat. 

Dum  fideles  per  tormenta 

cerneres  deficere 
idolonimque  portenta 

pr»  timore  colere, 

Cunctos  deos  paganorum 

asseris  daemonia, 
libens  dura  tormentorum 

sustines  rapplicia. 

Nam  membratim  laniatus 
es  et  ustus  facibus, 

med  per  Christum  consolatus 
luce  verbis  duicibus. 

Quidam  tibi  dum  prseberet 

tozicum  maleficus 
vidensque,  quod  nil  uooeret 

tibi)  fit  catholicus. 

Te  tyranaus  super  rotam 

gladiosam  statuit, 
quam  divina  virtus  totam 

mox  rumpendo  destruit. 


Tunc  te  jussit  volutari 

iu  liquore  plumbeo, 
quo  te  seutis  delectari  35 

velut  dulci  bäloeo« 

5     Hunc  promissis  te  hortari 
studet  et  blanditüs, 
spondes  deos  venerari 
velle  sacrificiis.  40 

Plebe  ergo  prsestolante, 
10         quse  gaudenter  affuit^ 
at  te  Christum  exorante 
ignis  vorax  irruit 

Et  consumsit  cito  vanos  45 

templumque  commiuuit 
15     sacerdotesque  profanos 
terra  mox  absorbuit. 

Tunc  per  civitatem  tractus 
capite  mox  plecteris,  50 

martyr  Christi  regnum  nactus 
ad  supema  veheris. 


20 


Eya  martyr  gloriose^ 
me  in  fide  robora, 

per  te  deus  gratiose 
mea  regat  tempora. 

25     A  dracone  infernali 
salvet  me  finaliter, 
ne  me  morsu  gehenuali 
cruciet  perenoiter. 

Sed  ab  omnibus  ereptus 
30         malis  sanctis  socier, 
cceli  gloriam  adeptus 
summis  boais  satier. 


55 


60 
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Reichenaaer  Hb.  No.  36.  BL  186.    Wahrscheinlich  von  dem  Prior  Konrat. 

6  übee,  Us.  20  Bnstinens,  Hb.  28  bic  f.  fit,  Hb.  43  et,  Hb.  62  Banctis 
naliB,  Hb.    64  Bvpr«niB,  Hb. 

V.  1.  mileB  Christi,  tov  fUfalov  ßaaä^wg  atgatuiiiiei  Apr.  23. 

Bei  den  Griechen  heisBt  Georg  TQontttoq>6goe,  Goar,  p.  361.  fiaQtvg  d&lo- 
fpoQog,  fiefaXofAOQTVQ,  Apr.  23.  Die  Benennung  „ grosser  Märtyrer^  drückt 
FartimaL  carm.  lib.  2,  13.  in  diesen  Versen  ans: 

carcere,  csede,  fame,  vinclis,  site,  frigore,  fianunis 
confessus  Christum  dnxit  ad  astra  capnt. 
Der  Drachenkampf  Georgs  wird  in  den  Liedern  der  Blenäen  dicht  erwähnt 

Eine  Antiphone  auf  diesen  Heiligen  steht  im  Hortolos  anim»  BL  115.  mit 
diesem  Anfang: 

0  Georgi  miles  Christi  Palsestinam  devicisti  etc. 

B^l  f.ll2.  hat  einen  sapphischen  HymnoB  mit  diesem  Anfang:  Stremmi  athlet» 
canimos  trinmphos. 


946.  De  8.  Geor^o.    seqaentia. 

ßame  laudes,  pelle  fraades.  Hie  reginam  in  agone               15 

inelyta  Ferraria,  confortavit  et  coronse 

tecnm  landent,  non  defraudeBt  cceli  participiam 

Goeli,  terrae,  maria,  hie  aceepit,  non  deeepit, 

^         -                      ,          '  ^     ob  hoc  enrrit  et  non  repit 

Cum  patronus  vere  bonus  5         .^  j^i  palatium.                    20 
tibi  8it  Georgins, 

fortis  pngil  pro  te  vigil  rv  n        •    ^  j 

^.        _^  .  0  Georei,  funde  preces. 

hic  martyr  egregio«,  „bis  t«»  tolle  feöe« 

Oai  draconem  interfecit  atqae  omoem  scoriam, 

et  malomm  arefecit  10     nt  mundati  et  pnrgati 

vires  et  insidias,  te  dactore  perdacantor  25 

regia  natam  liberavit,  ad  coelestem  gloriam. 

Deciiqne  non  expavit 

ininas  et  potentias. 

Hb.  in  Karlsrahe  o.  No.  von  1439.  mit  den  Mosiknotem  Ohne  Strophen- 
ahtheilong. 

Manche  Lieder  in  diesem  Codex  wurden  nach  ansdrücklicher  Angabe  in 
Italien  abgeschrieben  und  anch  diese  Seqnenz  scheint  durch  ihre  Beziehung  auf 
J^errara  in  Italien  verfertigt  zu  sejn. 

1§  hmc  scheint  richtiger.    24.  IMS  ein  fehler  im  Reim. 
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947.   In  translatione  s.  Gerardi. 

CcbIi  continunm  civibus,  annQum 
festiun  concelebrel  plebs  pia,  gaudimn 
cnnctia  magnifioas  qvod  dat  ovantibuB 
GerarduSy  meritis  laadibus  inclitus. 

In  terris  positns  sidera  transiit  5 

exemplumque  fait  moribas  optimis, 
sie  Claras  merniC  coBÜtas  evehi, 
Tnlli  suscipiens  munia  prsesnlis. 

Virtotom  mtilans  Inmine  splendido 

instruxit  populum  dogmate  vivido,  10 

qaod  verbis  docuit,  protniit  actibus, 

mcDStis  compatiens  se  dedit  omnibns. 

Victum  panperibus  largius  auxerat, 

in  forma  dominum  paupere  viderat, 

vinum  dat  fieri  Ijrmphica  pocnla,  -15 

solvit  pestifera  languida  corpora. 

Sic  roultis  viguit  dotibus  actuam^ 

nuDC  regno  fraitur  perpete  coelitum, 

qno  sanctis  precibas  tergere  crimina 

dignetur,  retijient  quos  mala  noxia.  20 

^  Qoc  praestet  deitas  unica,  trinitaS) 

cui  laades  reboat  coelica  dignitals, 
ac  nos  hie  maculis  pluribos  obsiti 
oramus  veniam  fletibns  intimis. 

Hs.  zu  M&nchen  Clai.  169<^.  aas  dem  Anfang  des  16  Jahrb.,  das  Lied  ist 
aber  seiner  Form  nach  älter,  und  von  einem  französischen  Dichter. 

1  cmlis,  Hs.    2  celebret,  Us.  .         ^ 


948.  De  s.  Gerdrude  virgine. 

0  Gertmdis,  sponsa  Christi,  Jhesnm  Christum  elegisti 

tu  pestifemm  sprevisti  pnd  terrenis  et  vixisti  S 

te  inhianter  diligentem;  }^^t  caste,  et  restruigepteni 
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Vitam  emn  matre  pietatis 
duxisti  et  perennitatis 
heredem  pie  donasti, 

In  subsidium  paapertatis 
intrans  clanstnim  claritatiSy 
in  quo  Christo  famulasti; 


10 


8S1 

Quem  pro  nobis  deprecare, 
ut  in  hora  mortis  clare 
tnis  precibns  adjnvemar,       15 

Finita  vita  hospitare 
com  Jhesa  Christo  et  coenare 
et  cum  electis  gratnlemur. 


Pap.-Us.  von  Reicbenaa  zu  Karlsruhe  No.  36.  BL  207.  ans  dem  15  Jahrb 
ohne  Abtheilang  der  Verse  nnd  Strophen. 


949.    De  eadem. 


Ave  Gertradis,  virgo  grata, 
ex  regali  stirpe  nata, 
leprosos  mundare  non  sprevisti 
ob  amorem  Jhesu  Cbri&ti, 
csecis  viam  demonstrasti ,  5 

paaperes  et  nudos  coUocasti, 

qnibus  tu  hospitia 

dedisti  suavissima. 


0  virgo  misericordisß , 

feliciter  ora  10 

Jbesam  Mariae  filium, 

ut  nobis  det  auxilium 

benignum  et  bospitium 

nunc  et  in  perpetuum 

in  suo  palatio  15 

cum  aeterno  gaudio. 


Daselbst  (RJ,  auch  im  Hortulus  animse  Bl.  135  (R). 

4  Jes.  fehlt  R.      6  et  fehlt  R.      7   ta  fehlt  R      9  mis.  fehlt  H.      10  des 
Reimes  wegen  sollte  nach  ora  etwa  pie  stehen.    14  fehlt  R. 
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950.   Gereonis  et  sociorum  ejus. 


Moiie,  lAtein.  Hymnen.  III. 


:ii 
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Sed  Theb»i,  viri  dei,  25 

qase  sant  dei,  reddant  ei, 

csesari,  qn»  csesaris. 
bis  viritim  decimati 
snmindB  libant  majestati 

decimaram  decimas.  30 

Demum  conctis  immolatis 
in  odorem  snavitatis 

differuntur  aliqui, 
qai  in  partes  destributi 
destinati  sunt  saluti  35 

planum  fidelium. 

In  Verona,  Agrippina 
et  in  Troja,  loca  trina 

consecrant  martyrio: 
holocaustum  partiale,  40 

nnlla  tarnen  sine  sale 

foederis  oblatio. 


Cum  trecentis  et  bis  nonis 
signat  comes  Gereonis 

Abrahae  yictoriam,  45 

bis  qnindenis  et  ter  centum 
duplex  Victor  testaroentum 

et  crucis  mysterium, 


Pias  Cassius  septenis 
septiformi  dono  plenis, 

dono  sancii  pneumatis. 
Jesu  bone,  cujus  dona 
nostra  bona,  qui  Corona 

es  tuorom  militum, 


50 


55 


Hac  patrona  legione 

nos  in  bonis,  summe  bone^ 

loca  potioribus, 
ubi  patris,  ubi  tui 
et  amoris  sacri  frui 

mereamur  gloria.  60 


Hs.  zu  München  Clm.  10075.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A),  und  bei 
Daniel  2,  199  (B). 

22  hiis  f.  dis  A ,  immolari  AB.  23  vocari  AB.  30  decimam  B ,  falsch, 
decimaram  decimae  ist  der  höchste  Zehnten  und  nach  dem  biblischen  Sprach- 
gebranche  ausgedrückt.  Vgl  No.  400,  1.  No.  592,  1.  35  distributi  AB. 
41  nullum  B.    43  victoria  A.    49  cum  sept.  AB.    50  septiformis  A.    56  bona  A. 

V.  2.  militans  ecclesia,  die  Kirche  auf  Erden,  triumphans,  jene  im  Himmel. 
S.  No.  253,  5. 

V.  12.   Vgl  No.  940,  45. 

y.  13.   domus  Pharaonis ,  Theben  in  Aegypten. 

V.  14.   civitas  visionis ,  Jerusalem.    No.  251,  1. 

V.  37.  38.  Verona  ist  der  urkundliche  Namen  für  Bonn,  Troja  für  Xanten 
und  Agrippina  bekanntlich  für  Köln.  Daniel  wiederholt  die  ganz  verfehlte 
Bemerkung  des  Adelphus,  der  unter  Troja  Troyes  In  Frankreich  oder  Troja 
Buova  in  Italien  verstehen  will,  welche  Städte  mit  den  tbebäischen  Märtyrern 
am  Niederrhein  nichts  su  thnn  haben.  Jene  Namen  waren  im  11  und  12  Jahrb. 
gebräuchlich,  daher  scheint  das  Lied  auch  im  12  Jahrh.  gemacht  su  seyn  und 
mit  der  Erhebung  seiner  Reliquien  im  Jahr  1121  zusamn\en  zu  hängen.  S.Sum 
▼itSB  SS.  ad  24  Nov.  tom.  6,  618.  Ueber  den  Zusammen  bang  der  Liegende  von 
den  tbebäischen  Märtyrern  mit  jener  der  eilfltausend  Jungfrauen  siehe  die  An- 
merkungen zu  No.  1178  und  1196. 

V.  53.  54.  spielen  auf  den  Hymnus  an:  Pens  tuorrnn  militum.  No.  952. 
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951.   Hymnus  ss.  Gervasii  et  Protasii. 


Grates  tibi  Jesu  novas 
Dovi  reperfor  nmiieris 
Protasio,  Gervasio 
martyribos  ioventis  cano. 

Viad  latebant  hostiae, 
sed  non  latebat  fons  sacer, 
latere  sanguis  non  potest. 
qui  claniat  ad  deum  patrem. 

Coilo  refnlgens  gratia 
artus  revelavit  sacros; 
nequimus  esse  niartyres, 
sed  repperimus  martyres. 

Hie  quis  requirat  testiam 
voces,  ubi  factum  est  fides? 
sanatns  impos  roentinm 
opus  fatetur  martyrum. 

Csecns  recepto  lumine 


10 


15 


mortis  sacrae  meritum  probat, 

Severus  est  nomen  viro, 

usus  minister  publici.  20 

Ut  martyrum  vestem  attigit 
et  ora  tersit  nubila, 
lumen  refulsit  illico 
fugitqne  pulsa  caecitas. 

Soluta  tnrba  vinculis,  25 

spiris  draconum  libera, 
emissa  totis  urbibus 
domum  redit  cum  gratia. 

Vetusta  ssecla  vidimus 
jactata  semicinctia,  30 

tacta  vel  umbra  corporum 
segris  salutem  redditam. 

Gloria  tibi  domine.   etc. 


Hs.  zu  Mailand,  ambros.  Bibl.  M,  25  des  15  Jahrb.  (A),  bei  Thomas, 
p.  386  (B),  Acta  SS.  Jan.  t.  3,  842.  aus  dem  Mailänder  Brevier  des  16  Jahrb. 
(C),  und  bei  Daniel  1,  47.  Das  Lied  ist  nach  den  Schriften  des  h.  Ambrosius 
gemacht,  deren  Stellen  die  Bollandisten  und  Daniel  anfuhren,  aber  nicht  von 
Ambrosius  gedichtet,  wie  jene  behaupten  und  dieser  wahrscheinlich  findet,  son- 
dern von  einem  italiänischen  Humanisten  des  15  Jahrb.,  der  in  Sprache,  Metrik 
und  Behandlung  die  Klassiker  Nachahmte.  Ambrosius  fand  die  Reliquien  der 
Heiligen  zu  Mailand  im  Jahr  386,  die  Hälfte  derselben  ist  jetzt  in  einem  kunst- 
reichen silbernen  Kasten  zu  Breisach  aufbewahrt,  die  andere  Hälfte  kam  von 
dort  nach  Oesterreich.  Der  Erzbischof  Reinolt  von  Köln  brachte  sie  nach  der 
Zerstörung  Mailands  durch  Kaiser  Friderich  I  nach  Teutschland. 

A:  hymnum  ss.  Protaxii  et  Gilvaxii.  3  Protaxio,  Gervaxio  A.  13  sie  A, 
die  C.  19  Senetus  A.  22  hora  —  nobila  A,  tergit  C.  24  fuitque  A.  30  semi- 
cinthia  A,  semicintia  B.  31  tactu  et  f.  vel  ABC,  bleibt  tactu  stehen,  so  ist 
umbrse  besser.    Die  Doxologie  fehlt  in  A,  gehört  auch  nicht  zu  dem  Liede. 

V.  29—32.  beziehen  sich  auf  Job.  21, 7.  Act.  5, 15.,  aber  ssecIa  semicinctia 
ist  ein  verkonstelter  Ausdnick. 

21* 
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952.    Gervasii  et  ProUsii  martyrum.    byninus. 


Felix  plaudat  ecclesia, 
urbs  prsesertim  Brisacensia 

liaec  martymm  soleDoia 
cole  laudibus  immensis. 

Nam  martyrum  reliqaias  5 

foveSy  qnas  MediolaDi 
ablatas  nanc  delicias 

cives  plangont  segri,  sani. 

In  omni  sanctimonia 

adepti  laudis  titalos  10 

hi  sunt,  qui  patrimonia 

vendunt,  fovent  pauperculos. 

Prseclari  tandem  genere 
Gervasins  cum  Protasio 

pro  fide  Christi  temere 
vincti  sunt  ab  Astasio. 


Plumbatis  prior  caeditur 
obitqne  spernens  idola 

gaudensqne  deo  fraüur, 
ccelestis  factus  incola.  20 

Fustibus  f rater  tonditur, 

diro  necatur  gladio, 
quem  sanguis,  dum  effunditur, 

cceli  intulit  stadio. 

Qttos  Philippus  tumulavit,         25 

apostolus  aperuit, 
Ambrosius  exhumavit, 

languor  plebem  deseruit 


Sit  trinitati  gloria 
in  martyrum  memoria 
15     nos  sanctisque  faventibus 
conjungat  cceli  civibus. 


30 


Us.  za  Karlsruhe,  eioem  Brevierdruck  von  1490  aas  gleicher  Zeit  beige- 
schrieben. Das  Lied  folgt  der  Legende  in  den  Acta  SS.  Jun.  t.  3,  821.  VgL 
meine  Zeitschrift  fiir  die  Geschichte  des  Oberrheins  4,  266  flg. 

1  plaudet,  Hs.  4  cola,  Hs.  7  nee  f.  nonc,  Us.  12  vovent,  Hs.  13  besser 
ambo  f.  tand.  24  infert,  Hs.  26  apparniti  Hs.  31  favent.  ist  ansicher  wegen 
Wurmfrass. 


953.   Eorundem.   hymnus. 


Pretiosi  Christi  milites, 
almse  fidei  martyres, 
parentum  sorte  nobiles, 
virtutum  flore  coelibes. 

Gervasi  sancte,  quaesumus, 
Protasi,  nihilominus, 
pro  nobis  intercedite, 
preces  ad  deum  fundite. 


Qui  sola  vos  dementia, 
cuncta  profudit  gratia,  10 

ut  martyrum  prsefulgido 
ditaret  contubernio. 

5  Commisis  unde  vultibus 
vestris  subnixi  precibus 
...ius  dono  poscimus  15 

vestris  substerni  pedibus, 
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laetemur  cum  tripudio^ 
securi  sine  tsedio 
vitae  fruentes  prsemio. 

Deo  patri  sit  gloria  etc. 


Ut  peccatornm  vincalis 
solati  jam  omnimodis 
nobis  semper  continuam 
censpiciamus  gloriam.  20 

Qaa  Visa  mentis  oimio 

Ans  derselben  Hs. 

1  far  das  Versmass  wäre  prseclari  besser.  9  votis  f.  vos,  Hs.,  sua  f.  sola 
wäre  besser.  13  commisis  scheint  fehlerhaft,  der  Sinn  verlangt  cemais.  15  der 
Vers  ist  am  Anfang  zerfressen ,  wahrscheinlich  stand  illias  oder  ejus.  18  so- 
lati fehlt 

V.  4.  coDlibes.   S.  No.  271,  30. 


954.   De  s.  Gregporio. 


Reram  salas  intermina, 
rex  Christe,  totas  gratift 
da,  te  rogat  qaod  intimus, 
quantum  valet  supplicius, 
noster  meleht  sollemnium 
harmODÜs  dalcedinam, 
nitro  sonans  almiphon» 
pure  modos  hymnodi»; 

Enphonicseque  cythar» 
spiritualis  masic» 
suavisonans  os  aoreo 
grates  patri  Gregorio 
efferat  hunc  aneq^oloyov 
laudnm  sat  vneQßohcSvy 
decens  ut  est,  idoneis 
donante  te  prseconiis. 

Aetate  mox  a  primala 
ta,  jam  petenti  sidera 
primitias  charismatum 
dans  gaudii  per  oleum, 
Seiegeras,  theologe, 
huDC  pius  (economic 
perficiens  omatius 
totls  virum  virtutibuS| 


Quem  ccetui  catholico  25 

prseficeres  pupillulo, 
ut  pater  esset  patriae 
almseque  reipublicse, 
5     cujus  statum  consilio 

et  spiritali  gladio  30 

Hir  sapiens  defenderit, 
ab  hoste  vim  ne  tulerit. 

Mox  fulsit  ut  topazius 
10     toto  ro^  theoricus, 

chrysolithum  per  aureas  35 

vibransque  categorias, 

melliflui  quas  dogmatis 

elucidavit  radiis, 
15     dyarn^g  almae  nisibus 

est  factus  omnis  omnibns.         40 

Sic  margaritum  nobile, 
jubar  inaestimabile , 
aromatizans  balsamnm, 
20     lyra,  tropos  et  Organum, 

quis  pneuma  sanctum  dulcibus    45 
lusit  sibi,  jocundius 
toto  boni  pliromate 
vixit  deo  dignissime. 
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Arcis  Sion  quem  pngilem, 
tempus  suum  pervigilem  59 

Ornat  jam  poli  curia 
fanstnm  triomphi  laare&, 
seoatas  Jitqae  snpenim 
dulce  perennans  jubilnm 
hoc  cive  tarn  spectabili  55 

congratulatur  perfrui. 


Hone  semper  in  svbsidiis 

nostris,  Jhesu,  miseriis 

siste  (ais  snpplicibus, 

assistat  nt  propitios,  %9 

qni  solus  invictissimi 

rex  sabaoth  imperii 

summe  bonus  per  omnia 

regnas  potenter  saecula.   amen. 


Reichenauer  Hs.  No.  72.  za  Karlsruhe,  12  Jahrb.  vorletztes  Blatt.  Die 
drei  ersten  Verse  sind  mit  Husiknoten  versehen  (A).  Us.  zu  Gratz  40/7  des 
12  Jahrh.  als  hymnus  (B),  andere  Hs.  daselbst  40/93  des  14  Jahrh.  ad  ves- 
peras  (Cy  Hs.  von  Tegernsee  zu  Manchen  No.  1824  des  15  Jahrh.  (D).  In 
dieser  steht  bei  dem  Hymnus:  Vacat,  verte  folium,  weil  er  veraltet  war  und 
nicht  mehr  gebraucht  wurde,  weshalb  auf  der  Rückseite  des  Blattes  ein  neues 
Lied  auf  den  h.  Gregor  steht  (No.  956).  BC  fugen  die  letzte  Strophe  nach  32 
ein  und  theilen  dadurch  den  Hymnus  in  zwei  Lieder. 

3  quos  ABD.  4  supplicibus  AD.  5  meleht  A,  choros  meleoh  B;  das8  die 
Bedeutung  von  meleht  Chor  ist,  zeigt  die  Lesart  in  B,  es  wird  also  mit  meilat 
bei  Du  Gange  s.  v.  synonym  seyn.  7  ultra  solens  A,  solens  maliphone  D.  9  eu- 
phon.  quo,  haben  alle.  11  hos  D.  12  grate  AD.  13  afferat  D,  spermologum  BCD. 
14  hyperboleon  ABG.  22  exonomie  A,  euconomie  G,  piis  D.  26  prsefcceras  AD. 
30  gaudio  A.  31  defenderat  D.  33  topascius  B.  34  tota  noytheor.  ABG,  noy 
zweisylbig  nach  der  alten  Schreibang  vai,  37  mellitulis  BG,  mellituli  A. 
39  agapis  ABG.  40  fact  est  BG.  41  hie  margaritarum  D.  45  dueihns  A. 
47  f.  pleromate ,  toti  A.  51  coriam  BG.  52  fati  £  faust  BG.  55  atque  f. 
cive  BG.  57  nun  f  h.  BD.  58  noster  D.  60  ut  ass.  A ,  et  f  ut  D.  63  bo- 
num  BG.    Die  Uss.  AD  beruhen  auf  einem  andern  Texte  als  BG. 

V.  50.   pervigil,  Anspielung  auf  die  Bedeutung  des  Namena  Gregorias. 


955.    De  8.  Gregorio. 


Deus,  tuorum  militum 
Corona,  spes  et  prcemium , 
attende  pronis  auribus 
indignis  nostris  vocibus. 

Qui  hodie  ab  omnium 
purum  Gregorium  crimine 
'edufetum  camis  cavea 
locasti  super  aetbera; 


Ob  ejus  alma  merita 

nostra  relaxa  crimina,  10 

hie  libera  de  noxiis 

et  in  futuris  saeculis. 

Te  cuncta  laudant  pariter, 
summe  cunctorum  arbiter, 
est  cujus  regnum  stabile  15 

per  9evum  sine  tempore. 


Hs.  zu  München  Glm.  17645.  14  Jahrh. 
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5  ab  omBiam  ist  andeutlich  geschrieben  und  im  Sinn  und  Reim  fehlerhaft^ 
kann  auch  nicht  durch  hominum  verbessert  werden. 

V.  1.  2.  Aus  dem  gemeinsamen  Hymnus  auf  die  Märtyrer.  Daniel  1,  109. 

Einen  andern  Hjrmnus  auf  diesen  Heiligen  gibt  A.  Maß  tiova  biblioth.  patr. 
Rom.  1852.  1,  2  p.  202  mit  dem  Anfang:  Summ»  sedis  antistitis. 


956.    Alius  hymnus  de  s.  Greg^orio. 


Ave  gemma  prsesulum, 

Gregori  beate, 
exemplar  et  speculum 

Yitsd  illibat«, 
cordis  mei  vascalum  5 

reple  castitate, 
ne  per  camis  vincolum 

liger  volaptate. 

Ave  ccßli  fistula, 

0  doctor  Anglorum,  10 

caritatis  facula, 

decens  norma  mornm, 
ne  me  necet  macula 

criminum  meomm, 
placa  per  oracala  15 

principem  polormn. 

Ave  sancti  spiritas 

Organum  jocundum, 
verbo  tibi  ccelitus 

dato  ditas  mnndum,  20 


rogo  te  medullitps, 

ut  me  infecundum 
deo  reddas  penitus 

a  peccatis  mundum. 

Ave  summe  pontifex,  2$ 

qui  dei  servorum 
servus  es  et  opifex 

operum  piorum, 
non  me  miileartifex 

fraudet  dux  malornm,  30 

sed  ut  sim  virtutifex 

in  coßtu  justorum. 

Ave  fulgens  sseculo 

Stella  matatina, 
omni  datus  populo  35 

horä  vespertinA, 
levans  me  de  stabulo 

et  culpse  sentina 
cceli  habitaculo  * 

angelis  combina.  40 


Hs.  von  Tegernsee  zu  Manchen  No.  1824.   15  Jahrb.     Jede  Strophe  hat 
nur  2  Reime. 

V.  15.   oraculum,  ^ebet 


957.    Oratio  de  s.  Gregorio. 


Salve  Gregori,  maxime 
antistes  Romanoram, 


secundum  nomen  optime 
vigil  catholicorum. 
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Sex  struis  in  Sicilia  5 

et  sepfimnm  in  Urbe 
accepta  monasteria^ 

hinc  sabtrahis  te  (urbae. 

Ut  vaces  deo  libere, 

terrena  contempsisti ,  10 

Qt  posses  vix  subsistere, 

sie  eorpas  afflixisti. 

Argenteam  parapsidem 

egeno  erogabas, 
ad  mensam  venit  iüdem  15 

post  pauper,  et  notabas, 

Quod  vultam  mutat  crebrias, 

sed  refert  adjuratus, 
quod  angelos  sit  proprins 

a  deo  tibi  datus.  20 

Cum  papam  ingninaria 

decedere  coegit, 
omnis  Romana  caria 

in  papam  te  elegit; 

Sed  cum  h«ec  pestUentia  25 

plebem  adhuc  vastaret, 

ut  plebs  precum  instantia 
ferventius  oraret, 

Cum  letanüs  instrois 

cleri  processionem,  30 

sie  precibus  assidnis 

hanc  sedas  passionem. 

Deo  vacare  inhians 

latere  conabaris, 
colomna  Incis  radians  35 

te  prodit,  revocaris. 


Tn  Anglicanis  gentibus 

doctores  transmisisti , 
quas  meritis  et  precibus 

ad  fidem  convertisti.  40 

Flendo  Trajanam  revocas 

a  poena  gehennali, 
matronse  fidem  advocas 

carne  sacramentali. 

Ta  plenas  es  virtntibns,  45 

magnas  humilitate, 
tu  largus  es  pauperibas, 

perfectus  sanctitate. 

Columbä  doctus  disseris 

secreta  scripturarum,  50 

juges  languores  pateris 

doloresque  poenarum, 

Sed  versis  jam  moeroribus 

et  fletibus  in  risum 
jam  pausas  a  doloribus  55 

in  deum  tendens  visom. 

Te  quseso  mihi  veniam 

et  fugam  vitiorum 
exposce  dei  gratiam 

et  copiam  donomm.  60 

Te  flagito  attentius, 

sanctissime  Gregori, 
assis  mihi  propitius, 

dum  me  contingat  mori. 

Et  ab  aeterna  libera  65 

me  poena  reproborum 
et  tecum  dnc  trans  aethera 

in  gandia  sanctorom. 


Strassbarger  Hb.  K.  316.  BL  172.  (S)  und  Reichenaner  Pap.-Hs.  No.  36. 
Bl.  191  (R)  des  15  Jahrh.  zu  Karlsrabe.  Hs.  su  Manchen  Chn.  3012.  f.  64. 
IS  Jahrh.  (G).  Von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming,  unter  dessen  Gedichten 
dieses  Lied  steht 
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5  Sylicia  G.  9  vives  IL  13  per  absidem  GRS.  14  egenie  S.  15  ven.  fehlt  in  S. 
16  Yocabas  R.  17  maltum  S.  18  ad  miratus  R.  19  sie  f.  sit  RS.  21  Digro- 
maotia  S.  25  tantum  statt  cum  S,  haec  fehlt  R«  39  qaos  S.  41  Trojanuin  S. 
49  disceris  S.  53  versas  —  moribus  S.  60  capiam  S.  64  contingit  SC. 
68  coBlorum  R. 

V.  41.  Trajan  wird  hie  und  da  in  der  Legende  angefahrt  (Bd.  2,  302), 
diese  Sage  steht  aber  noch  nicht  in  dem  alten  Liede  No.  954.  Tyrannus  wird 
er  genannt  in  No.  962,  56.,  weil  er  den  h.  Ignatius  von  Antiochien  umbringen 
Hess.  So  urtheilten  die  Christen,  entgegengesetzt  die  Heiden  wie  Tacitus,  der 
die  Christen  für  ein  odiam  generis  humani  erklärt  (Annal.  15,  44)  und  deshalb 
von  TertulUan,  (ad  nation.  1,  11)  getadelt  wird,  weil  er  sich  nicht  besser  unter- 
richtet hat,  da  ihm  die  Septuaginta  und  die  Evangelien  zugänglich  waren. 

V.  44.  caro  sacramenealis ,  das  h.  Abendmal.  Vgl.  No.  962,  66  —  68.  Als 
die  Apostel  das  Abendmal  empfiengen,  waren  bereits  die  Stoffe  Brot  und  Wein 
in  das  Fleisch  und  Blut  Christi  verwandelt,  und  da  Christus  ihnen  befahl,  das 
Abendmal  zu  seinem  Angedenken  zu  feiern,  so  müssen  auch  jetzt  noch  die 
Stoffe  des  Abendmals  das  Fleisch  und  Blut  Christi  seyn ,  ehe  sie  genossen 
werden,  sonst  ist  es  kein  Abendmal  nach  der  Vorschrift  Christi.  Wenn  man 
aber  behauptet,  dass  Brot  und  Wein  nur  das  Fleisch  und  Blut  Christi  bedeute, 
so  verstösst  auch  dies  gegen  die  Bibel,  denn  ein  solches  Abendmal  ist  nichts 
weiter  als  ein  zweites  jüdisches  Pascha,  also  ein  zweites  Vorbild  des  wahren 
Abendmals.  Da  aber  kein  drittes  Abendmal  kommt,  weil  mit  Christus  die 
Offenbarung  geschlossen  ist,  so  kann  es  folgerichtig  nach  jener  Meinung  über- 
haupt kein  wahres  Abendmal  geben  und  sowol  die  Einsetzung  des  Pascha  als 
auch  des  christlichen  Abendmals  waren  unnötbig.    Vgl  No.  205,  30. 


958.  De  s.  Greg^orio  papa. 

O  decufl  sacerdotam  justitia  regnet,                           10 

flosqae  sanctonim^  pmdentia  gubernet, 

doctor  egregie,  modus  conservet 

sancte  Gregori, 

fautor  assidue  5     Fortis  Jesu  Christe 

sis  ecclesiae;  paterque  supeme 

com  sancto  flamine  15 

Quo  fides  accrescat,  nos  taere 

spes  nos  sustentet,  ab  omni  periculo 

Caritas  exuberet,  nunc  et  in  aevo. 

Petershauser  Hs.  zu  Heidelberg  BL  19.  ans  dem  12  Jahrh.  mit  Neumen. 
Dieses  Kloster  bei  Konstanz  hatte  den  h.  Gregor  zum  Kirchenpatron ,  das  Lied 
wnrde  daher  auch  dort  gemacht.  Die  Sylbensahl  der  Verse  ist  nicht  genau 
beobachtet. 
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959.    Antiphonae  de  s.  Greg^orio. 


0  pastor  apostolice, 
Gregori  beatissime, 
tuo  posco  precamine 
incrementum  ecclesiae, 
tuo  rigatae  dogmate 
ac  dcfensatae  opere. 


0  Gregori,  dulcissimum 
sancti  spiritns'  organem 
atque  virtutnm  specnlnm, 
posce  nobis  saffragium, 
ut  boc  possimus  consequi, 
quo  te  gaudemos  perfrni. 


10 


Hs.  zu  Mainz  Aug.  No.  439.  f.  192  des  15  Jiihrh.  enthält  V.  1--4.  Die 
V.  7—12  stehen  in  der  Hs.  zu  Mainz,  Carth.  No.  640.  BL  101.  aus  dem  Anfang 
des  13  Jahrh.  und  im  Speierer  Brevier  v.  1507.  foL  299. ,  das  sonst  wenige 
Lieder  auf  die  Heiligen  aufgenommen  hat.  Vollständig  mit  noch  mehreren  ge- 
reimten Antiphonen  im  Breviar.  Gonstant.  v.  1495.  f.  255. 


960.   In  natiyitatc  s.  Greg^orii  papae.    ad  vesp.  antiph. 


Gloriosa  sanctissimi 
sollemnia  Gregorii 
toto  corde  catbolica 
suscipiat  ecciesia, 


Cajns  doctrina  aurea 
per  mundi  splendet  climata, 
quam  meritis  et  precibus 
Christo  commendet  qusesumus. 


Reichenauer  Hs.  No.  60.  Bl.  51.  des   12  Jahrh.  mit  der  Melodie,    und  im 
Brev.  Gonstant.  v.  1495.  f.  254. 


961.   De  s.  Greg^orio. 


Summe  confessor,   sacer  et  sa- 

cerdos, 
temporum  metas  rota  torquet  anni, 
tempus  est  nobis  tibi  consecratum 
pangere  festum. 

PraBSul  iusigois  meritisque  clare,   5 
te  Sacra  cleri  populique  lorba 
corde  prostrato  pietate  poscit 
vernula  patrem. 

Vota  cunctorum  relevans  in  aula 
regis  seterni  foveas  utrumque   10 


ordinem,  cujus  pins  exstitisti 
pastor  in  orbe. 

Questibus     cunctis    refernnt  ge- 

mentes 
gesta  culparum  lacrimisque  pandunt 
pessimsementis  animaeque  nigraß  15 
crimina  dira. 

Digna  qnae  poena  revocat  in  ora 
nostra,  cum  dira  miseros  perurget 
pandere  mundo  Variante  facta 
coßlitus  ira.  20 
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credimns  cuncta  domino  favente 
te  dare  posse. 

Credimus    Christum   pretium    la- 

borum, 
praBmium  justam,  Studium  dedisse, 
a  qoibas  artu$  etiam  solutas    35 
morte  bearis. 

Gloria  Christo  patalo  canamus 
ore  prsestanti  sive  servienti| 
tanta  qni  pollet  deitate  simpIex 
Irinas  et  unus.  40 

Hs.  der  StadtbibL  zu  Trier  (A),  No.  1288.  Bl.  50.  aus  dem  11  Jahrh.  mit 
der  Melodie.  Steht  auch  in  No.  1418.  allgemein  de  confessoribus  (B).  Mit 
V.  16  hört  A  auf. 

2  meta  B.  7  pietatem  B.  9  aulam  A,  12  vel  urbe,  hat  dieselbe  Hand 
beigeschrieben  in  A,  urbe  B.  24  cives  B.  26  conferat  B.  28  numwa  B. 
35  solutos  B. 


Tu  procol  casus  prohibe  tenantes, 
pelle  peccata,  tenua  furorem, 
pestis  et  morbus  petimus  recedant 
sospite  cive. 

Moribas  canctis  moderare  vitam,  25 
cODferas  sudam  placidamque  meu- 
tern, 
corda  virtutum  mediteutur  arma, 
munera  Christi. 

Sancte,  tu  praebe,  quotieus  rogaris, 
profluos  fluctus    pluviasque    lar- 

30 


962.    Seqaentia  de  s.  Gregorio  papa  Qiropainum)' 


1.  Landes  canamus 

nostro  redemptori  Christo, 
qni  venit  nos  salvare 

Et  livore 

sno  sibi  dedicare  5 

ecclesiam  candidatam, 

2.  Mnndans  eam  semper  rivnlis 
inebriatis 

Rigans  montes  de  snperioribus 
nnbibus.  10 

8.  Ut  valles  habnndent  frnmento 
et  hoc  sollemnio 

Una  proclament  canentes 
odas  tripndiantes. 


4.    Eja  egregio  papse  romano,  15 
doctori  pangamus  Gregorio, 

Qni  fnlsit   mundo    nt    novum 

sidns 
doctrinis,    exemplis  et  virtu- 

tibus, 

6.   Qni  genns  eximinm 

et  sanctum,  quo  nituit,        20 
magnifice  extulit, 

Cui  pneuma  nt  columba 
in  anricnlam  stillavit 
docnmenta  mystica. 

6.   Mundnm  contempsit  25 

et  abjecit, 
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Pompas  et  opes 
Cbristo  dedit. 

Septeno  instractos  u 

flamine  condidit  30 

septena  ccenobia. 

Angelas  hone  petit 
ut  nanfragus, 

Agapem  quaerit, 

tribus  vicibaa  35 

Accepit  et  redit, 
discum  argentenm 
demam  laetus  percipit. 

Post  bdec  assamitnr 
Cbristoque  monstrante  40 

papa  constitaitar. 

Mox  inguinarianpL 
pestem  restinxit 
plebemque  suam  sanavit. 


Psallentum  cboris  45 

modulamina 
componit  dulcisona 
byrnnizaiis. 

ADgloram  gentem 
GiMivertit  ad  Cbristam  50 

totumque  prsedicans 
illustrat  mundum. 


13. 


Ex  ^nibiis  inferoram         55 
Trajanum  tyrannimi  eniit. 

Quem  gratia  dei 
tarn  plene  perfadit 
clementift , 


Ut  quicquid  babere 
posset,  gratis  Cbristo 
distraberet 

12.    Virginum  Rom» 
sacrarum  pavit 
tria  miUia. 

Corporis  Cbristi 
panem  carnis  mutat 
in  effigiem. 


10.  E  tenebris  fratf  es  fuDCtos 
prece  solvit  excommunicatos. 


Angelum  dei  pavit, 
a  quo  post  audivit, 
quod  se  Cbristus  elegit. 

Magos  cseeavit, 

equo  dsemonem  fugavit  * 

et  ecciesias  ornavit. 


14.   Aegra  caro  ejus 
semper  fait, 
mens  tarnen  intenta 
ccelo,  ubi  nobis 
impetret  beata 
prsemia  sanctomm. 


60 


65 


70 


75 


80 


Us.  zu  Heidelberg,  worin  die  Petershanser  CbroDik  steht,  Bl.  19.  ans  dem 
12  Jahrh.  mit  den  Musiknoten.  Die  Sequenz  wurde  auch  in  Petershaosen  ge- 
macht, befolgt  aber  die  Regeln  der  Troparien  nicht  so  genau  wie  die  filteren 
Lieder  dieser  Art.  Die  Parallelstrophen  jedes  Abschnitts  haben  zwar  unter 
sich  gleiche  Melodie,  aber  keine  regelmässige  Abtheilnng  der  Verse  «id  keine 
überall  gleiche  Sylbenzahl ,  weil  durch  den  vorherrschenden  Reim  die  Tichtige 
strophische  Form  in  Assonanzen  aufgelöst  wurde. 

18  et  fehlt  der  Hs.    36  reddit,  Hs. 
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963.    Sequentia  de  s.  Gamperto. 


aes 


Sarsnm  corda  dirigamus, 
nt  amore  ferveamus 
Jesu  Christi  domini. 

Christi  semper  in  honore 
psallat  mente,  psallat  ore, 
qui  concordat  nomioL 

Ipse  laus  est  angeiorum, 
ipse  Salus  electorum, 
ipse  spes  et  gloria. 

Laudes  ergo  salvatoris 
in  Guoiperti  confessoris 
pangimus  memoria. 

Sie  deo  militavit, 

vicit  mundum,  triumphavit 

debellatis  hostibus. 

Hostes  erant  carnis  motns, 
quibus  deo  vir  devotus 
restitit  instantibus. 

Cum  ad  fidem  traheretar, 
ne  a  fide  laberetur, 
domnit  carnalia. 

Festinando  ad  salutem 
de  virtnte  in  virtutem 
posuit  vejstigia. 


Homo  Vit»  singulariSy  25 

disciplinsß  salutaris 
est  adeptus  gratiam. 

Vixit  caste,  vixit  pie 
5     sacrse  virgini  Mari» 

construens  ecdesiam.  30 

Kilianus  seminavit, 

quod  Burchardus  irrigavit^ 

quod  Gumpertus  messuit. 

10     Semen  erat  verbum  dei, 

messis  fructus  sanct»  spei,      35 
qua  Gumpertus  viguit. 

0  Gumperte,  suffragator, 
esto  nobis  consolator, 
15     subveni  clamantibus. 

Ad  peccata  redimendä  40 

tuo  regi  nos  commenda 
meritis  et  precibus. 

Audi,  Jesu,  supplicantes, 
20     audi  tu»  postulantes 

opis  adminicula,  45 

Et  placatus  bis  patronis 
ad  Supern»  visionis 
duc  nos  habitacula. 


Aas  geschriebenen  Zusätzen  in  dem  Würzburger  Hessbuch  von  1484  in 
dortiger  Bibliothek.  Gumpert  war  der  Patron  der  Stiftskirche  zu  Ansbach, 
wofür  dieses  Lied  gemacht  wurde. 

3  hiesu,  Hs.    32  erogavit,  Hs.    41  besser  tuis.    45  ammin.  Hs. 

V.  6.  Wer  sich  einen  Christen  nennt 

V.  47.  superna  visio,  das  himmlische  Jerusalem.    No.  950,  14^ 
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964.  De  8.  Heinrico  imp.  ad  yesp.  bymnus. 


Voce  nunc  eelebri 
canamus  incliti 
Iseta  prseconia 
dehitä  gloriä 
Heinrici  caesaris, 
qui  signis  variis 
darebat  et  miraealis. 

Hie  laudabiliter 
"vixit  et  suaviter, 
nil  transitoria 
curavit  gaudia, 
divina  coluit, 
cor  purum  babuit, 
viam  salutis  tenuit. 

Restaurans  vetera 
cum  mente  libera, 
tempiaque  vih'a 
fecit  utilia, 
per  Christi  gloriam 
divinam  gratiam 
meruit  hie  et  patriam. 


Post  sex  apparuit 
illi,  qui  clarutt 
multis  virtutibus 

et  Christi  laudibus,  25 

5     quod  apparuerat, 
inscius  fuerat, 
post  sex  annos  perceperat. 

Devotis  cordibus  ;' 

et  puris  mentibus  30 

10     hujus  coelicol» 
valle  miseriae 
precemnr  veniam, 
ut  nobis  gratiam 
impetret  laete  coelicam.  35 

15     Sit  patri  gloria, 

per  quem  victoria 

datur  fidelibns 

hie  patientibus, 

laus  ejus  filio  40 

20     Sit  unigenito, 

honor  sancto  paraclito. 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  57.  15  Jahrb.  mit  der  Melodie  (A>    Bre- 
viar.  Basil.  sec.  15.  fol.  89  (B).    Dasselbe  Strophenmass  hat  No.  334. 

21  hie  fehlt  A.    22  post  sex.   S.  No.  966,  13. 


965.    De  s.  Heinrico.    oratio. 


Rogo,  felix  0  Heinrice, 
aufer  partis  inimicae 

dolos  ac  fallaciam, 
et  cunctorum  delictorum 
in  hac  vita  commissorum 

nobis  posce  veniam. 


In  extremis  adjuvamen 
et  ruinae  relevamen 

prece  tua  tribue, 
ut  conjuncti  beatomm 
sorti  in  regno  coelonini 

lietemur  perpetae. 


10 
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Hs.  von  Tegernsee  No.  1834  tu  Blaneben,  15  Jahrh. 


Das  Breviar.  Basä.  des  15  Jahrh.  fol.  89.  enthalt  noch  ein  Lied  mit  diesem 
Anfang  in  5  vierzfiligen  Strophen: 

Lntis  canamns  eanticis  laudes  Uenrici  casaris  etc. 


966.   De  8.  Hcinrieo. 


Laadet  omnis  Spiritus 
Christain,  qui  diviiritus 

coronavit  gloria 
gloriosum  confessorem , 
quem  patronum  et  auctorem       5 

haec  colit  ecciesia. 

Homo  vetus  in  peccatis 
primam  stölam  novitatis 

recipit  cum  annulo, 
quisquis  mente  puriore  10 

plaudit  manu,  psallit  ore 

digne  dei  famulo. 

Post  sex  legens  dubitat 
rex,  quem  sensum  teneat 

oratio  truncata:  15 

sextus  annus  volvitur 
et  problema  solvitur 
coronA  duplicatä. 

Pnrgatura  criminis 

notam  virgo  virginis  20 

vendicat  pudorem: 
purgat  adulterinm, 
ignitorum  vomerum 

non  sentiens  calorem. 

In  Cassino  monte  curam  25 

Benedict!  post  pressuram 
longam  sentit  calculi, 


quem  cum  nnsquam  sit  contacturo, 
corpus  tamen  ind6  tractum 
admirantur  singuli.  30 


Angelns  fortis 
militat  in  castris, 
Victor  victorem 
gloria  coronat 
hoste  fugato. 


35 


Preclbus  crebris 
instat,  alienis 
curis  vacutts 
deo  vacans  saepius 
orbe  pacato. 


40 


Com  migrar^t  ex  hac  vita 
finem  rei  heremita 

didicit  ex  dsemone: 
nil  inventum  morte  dignum, 
neque  fcenum,  neque  lignum,    45 

nil  hominis  in  homine. 

Talis  Christo  deservivit, 
talis  Christo  vivens  vivit 

in  aBterna  patria; 
servus  tuus  et  amicus,  50 

tua,  dens,  nos  Heinricus 

consoletur  gratia. 


Strassburger  Hs.  E.  60.  Bl.  79.  (A).    Steht  anch  in  Soilerü  acU  s.  Henrici 
imp.  p.  82.  ans  dem  Bamberger  Hessbach  (B).    Daselbst  S.  80  flg.  sind  neun 
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Beoere  Hjrmoeo  (to»  1673)  abgedradU,  ü/t  nch  iwar  darek  MeCriseke  Geaavig- 
keit  ood  gewählte  Sprache  aoaxeichnea,  aber  dorch  diese  klassische  Nack- 
ahannig  tod  dem  kirehlicheii  Geiste  etwas  eingebisst  kabea.  Das  Lied  steht 
aoch  in  zwei  Gradoalien  s.  Heinriei  des  12  Jahrh.  io  der  Bibliothek  za  Bam- 
berg C  D,  woTOB  diess  am  Anfang  defekt  ist,  ud  ia  der  Hs.  %u  Bamberg 
Ed.  DL  6.  des  12  Jahrb.  (E),  so  wie  in  der  Hs.  zn  &  Paul  in  Kärnten  No.  48 
des  15  Jahrb.  (F>  Die  Worte  V.  13.  post  ms  beziehen  sich  anf  eine  Erschei- 
nung des  Kaisers  (vita  c.  2.  Soäer.  p.  45),  wonach  er  diese  Worte  an  der 
Kirchenwand  sechs  Jahre  vor  seiner  Kaiserkrdnnng  sah.  flach  V.  6  ist  dieses 
Lied  for  die  Domkirche  zu  Bamberg  gemacht  worden,  deren  StiAer  Kaiser 
Heinrich  U.  war. 

11  psallat  A.  15  toUU  F.  20  nota  A.  28  dum  A.  34  coronans  BCDP. 
36—40  stehen  in  D  nach  30.  39  vacat  CDE.  41  dum  C— F.  52  coronavit  A, 
gloria  B. 


967.   Helense  reg^ioae.    seqacntia. 


Ad  booorem  sammi  regia 
nos,  qai  sumus  oves  gregis 

spiritalis  pascaae, 
ore  laudes  attolamoa^ 
mano  lameo  praeferamoa  5 

lampadis  non  vacn». 

Ipsi  bonor  sine  fine, 
qui  Helen»  dat  reginae 

felici  commercio 
regnam  coeli  pro  terreno,         10 
ubi  ex  hoc  in  boc  pleno 

nunc  eractat  gaudio. 

Felix  baec  felicem  nafum, 
Ibmen  orbis  et  ornatum 

Constantinum  genuit,  15 

et  cum  eo  contra  fidem, 
si  qua  lata  erant  pridem, 

abrogari  statuit. 

Mundi  fides  est  in  tuto, 
jacet,  tacet  ore  muio  20 

gentium  perfidia; 


ad  cor  redit,  qui  erravit 
et  adoraty  quod  damnavit 
judicum  saevitia. 

Iras  truces  nunc  deponit  25 

et  vaginä  se  reponit 

persequentis  gladius. 
licet  qyidquid  vis ,  hortatur 
Sixtus  papa,  jam  testatur, 

dispergit  Laurentius.  30 

Sed,  ut  notns  esset  deus, 
et  praeciarum  nomen  ejus 

efficit  in  gentibus, 
Indis  quidem  et  Iberis, 
post  Armenos  janxit  veria        35 

fidei  cultoribus. 

Ergo,  quae  banc  genuisti, 
mater  ejus,  spopsa  Christi, 

sancta  gaude  Treveris, 
et  nos  simul  gratulemur,  40 

simul  deum  deprecemur, 

deus,  parce  miseria. 


Us.  zu  Darmstadt  No.  545.  mit  der  Melodie,  14  Jahrb. 
22 -besser  qu».    28—30  scheinen  verdorben. 
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968.  De  s.  Helena. 


Hsec  regina  ter  beata 
Britannorcini  regis  nata 

fnit  olim  noica; 
est  in  bello  ioterfectus, 
dum  in  eum  est  directus  5 

Romanus  exercitus. 

Lucfu  magno  lamentatus 
pater  tuus  peramatus 

orpbanam  te  deserit, 
eras  nimis  speciosa,  10 

universis  gratiosa, 

nubilis  virguncula. 

Ne  sane  cognoscereris, 
nee  plane,  corrumpereris, 

rapit  te  pedissequa,  15 

abjectis  es  officinis 
addicta  portandis  fimis, 

amictaqne  vilibus. 

Rex  augustus  Constantinus, 

is  qui  appellatur  primus,  20 

tibi  jungi  voluit, 
ejus  uxor  Costi  mater, 
qui  et  Katherinae  pater, 

mortis  legem  tulerat. 

Gignit  ex  te' Constantinum,       25 
magnum  dictum,  fide  primum, 
jure  matrimonii; 


judaismo  primo  data, 
post  in  Christo  baptizata, 
augnsta  sanctissima. 

Novum  donum  tibi  datur, 
inventa  crux  deportatur, 

infers  banc  Jerusalem, 
a  te  tota  honorata 
est  Alemannia  dotata 

sanctornm  reliquiis. 

Columna  in  ecclesia, 
quse  septuaginta  duo 

fundas  monasteria, 
vitam  djucens  virtuosam, 
sponsae  Christi  fructuosam, 

in  pace  dormieras. 

ürbs  beata  Treverina 
Caput  tuum  cum  Matthia 

tenet,  quem  advexeras. 
o  amoena  philomena, 
o  amabilis  Helena, 

vota  nostra  suscipe.    . 

Matrona  cruciferorum , 
patrona  sis  nunc  illorum 

pium  apud  dominum, 
atque  tecum  congaudere 
fac,  nos  deum  tunc  videre 

semper  et  in^  sseculum. 


30 


35 


40 


45 


50 


Hs.  von  S.  Peter  in  Salzbarg  VI,  35.   15  Jahrh. 
31  novo  dono,  Hs.     35  vielleicht  Almannia  za  lesen. 

Drei  andere  Lieder  von  französischen  Dichtern  anf  diese  Heilige  stehen 
in  den  Act.  SS.  Aug.  tom.  3,  647.  mit  diesen  Anfängen:  Coeli  clarificos  lace 
reflexa,  7  Strophen.  Sit  satis  coelos  cumalasse  longo,  7  Strophen.  Ut  nata 
lax  de  lamine,  7  Strophen. 

Mone,  latein.  Hymnen.  III.  22 
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969.  Oratio  de  s.  Jeronimo. 


Ave  gemma  clericornm, 
jubar  stellaque  doctornm, 

prsßdicator  inclyte, 
exstirpator  perfidornm, 
illustrator  devotonim, 

o  sancte  Jeronime ! 


Deprecare  Jhesum  Christum, 
ut  post  roandcim  nequam  istum 

in  coßlesti  culmine 
dooet  nobis  cam  beatis  10 

seterne  glorificatis 

perenniter  vivere. 


Hs.  za  Karlsruhe,  o.  No.  Bl.  88.  mit  der  Bemerkung :  scriptum  Rom» 
apud  Mariam  majorem  1439.  Ohne  strophische  Abtheilung.  Reichenauer  Ha. 
No.  36  Bl.  204  CR}*  Hortulus  animse.  BL  127  (H).  Hs.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439. 
Bl.  187.  des  15  Jahrh.  (M). 

1  monachorum  R.  6  Hieron.  H.  11  in  coelis  f.  set.  H,  perpetim  M.  12  sine 
fine  M. 

Eine  andere  Sequenz  auf  diesen  Heiligen  steht  bei  Gamans  S.  528.  aus 
dem  Messbuch  des  Erzb.  Bertholt  von  Mainz  und  fangt  so  an: 

Jubar  novum  radiavit,  beatus  Jeronymus. 

mundum  quando  illustravit 

Die  Form  Jeronymus  ist  die  gewönliche  im  Mittelalter,  weil  man  die 
Aspiration  H  wegliess ,  und  le  als  je  sprach. 


970.    De  s.  Hieronymo ,  ad  vesp.  hymnus. 


Hymnum  novum  decantemus 

modolatis  vOcibus, 
Jeronymum  imploremus, 

patrem  piom  omnibns, 
nt  assistat,  festinemus  5 

sinceris  affectibus. 

Mondom  novnm  contemnentem 

ex  Stridonis  oppido 
heremumque  sitientem 

ex  patre  Eosebio,  10 

nobili  ex  stirpe  natnm 

confini  Pannonio. 

Verum  lumen  nostrse  vitse 

petentem,  hebraicam 
simul  grsßcam  et  latinam  15 


linguam  et  grammaticamy 
Victorinum  oratorem, 
a  quo  et  rbetoricam. 

Sacrosanciam  scripiurarum 
abyssulum .  fluvium  20 

incurrentem,  quam  prseclarum 
auxit,  et  praeconinm 

effnndendum  rebus  planum, 
quod  erat  tarn  asperum. 

Decus,  honor  deo  patri  25 

Bit  ejnsque  fiüo 
nunc  et  spiritui  sancto, 

doctori  eximio, 
quem  salvator  sublimavit 

sempiterBO  sseculo.  30 
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Hs.  Btt  S.  Paul  in  Kärnten  No.  57.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A). 
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Brev. 


Dieses  Lied  hat  eine  bis  zur  Undentlichkeit  verwickelte  Gonstrnction. 
3  Hieron  B.  7  besser  vanom  als  novam.  7  —  14  die  Participien  hängen  von 
imploremns  V.  3  ab.  14  vor  hebr.  ist  dem  Sinne  nach  petentem  za  wieder- 
holen. 16  lingua  ist  die  Umgangssprache ,  grammatica  die  Schriftsprache. 
19—23  vgl.  No.  969,  40—42.  20  abyssulum  ist  fehlerhaft,  mir  scheint  19  sa- 
crosanctiun  und  20  abyssomm  besser.  21  recnrrentem  A.  21.  23  prseclarom 
und  planum  stehen  adverbialisch.  26  soli  fil.  B.  29  quem  fehlt  B,  dafür  steht 
eximioque. 


971.   De  s.  Hieronymo.   sequentia. 


Gande  Sion  de  decore 
toi  fructus  et  hoDOre, 

quo  subfalges  hodie: 
spes  de  sursum  nobis  dator, 
dam  Jheronymus  locatur 

jam  in  sede  glorise. 

Dolce  nimis  qui  doctrina, 
lüce  depolit  divin& 

nebulas  moestitiae: 
nam  terrena  coelis  junxit, 
ob  quod  eum  deus  uiixit 

oleo  Isßtitiae. 


10 


Sed  prae  multis  honoratar, 
super  astra  dum  locatur 

sanctus  doctor  altius,  15 

arcem  ubi  trinitatis 
lace  summ»  claritatis 

contemplatur  darius. 

Gaudet  choros  aogelorum, 
quod  de  valle  miserorom  20 

steUa  lucis  oritur, 
cqjns  ortu  fecundatur 
terra,  dum  irradiatur, 

vita  vetus  moritur. 


Vere  sidus,  quod  illuxit  25 

nocti  dies  et  influxit 

gratiarnm  copia, 
dum  hie  muodus  illusfraiur 
et  multorum  sublevatur 

pauperum  inopia.  30 

0  quam  fulget  tna  vita, 
per  quam  nos  instauras  ita 

versus  coeli  patriam, 
tu  perversas  cum  doctrinas 
cassas,  tollis  et  ruinas  35 

donans  reis  veuiam. 

Hinc  naturam  tu  praecellis, 
mala  cuncta  procul  peUis 

reprimens  daemonia, 
poteus  mirum  in  virtute,  40 

nam  te  deus  locat  tute 

bona  super  oronia. 

Eja  pater  orphanomm 
consolator  miserorum, 

coeli  portas  resera  45 

his,  qui  colnnt  tna  festa, 
nt  per  hujns  mundi  moesta 

transeant  ad  aethera. 


Hs.  zu  S.  Gallen,  No.  546.  t  183.  mit  der  Melodie,  15  Jahrh. 
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3  qai  Hs.,  kann  stehen,  wenn  man  sabfulget  setzt,  aber  die  Anrede  geht 
von  1  —  3,  daher  ist  quo  besser.  7.  8  mir  scheint  dulci  doctrinse  luce  divin» 
besser.    26  ich  möchte  lesen  diem  indnxit    28  sie  wäre  besser. 

V.  38.  Nach  dem  Ave  maris  Stella.    No.  496,  31. 


972.   Oratio  ad  s.  Jeronimam. 


Ave  gemma  venustatis, 
ardens  igne  caritatis, 

Christi  verna  Jerooime, 
qui  de  rure  deitatis 
vellis  spinas  pravitatis 

sulcans  constantissime. 


Landes  läse  laudes  dei,  25 

ante  quem  memento  mei 

pro  me  orans  jugiter, 
ut  plasinator  omnis  rei 
det  mercedem  sanctse  spei, 

sapplico  sinceriter.  30 


RegDa  mundi  despexisti, 
Christo  Jhesu  adhaesisti 

camis  tereos  spnrcitias, 
nemus  densam  colnisti,  10 

longe  nainque  praevidisti 

diaboli  insidias. 

Nostrse  mentis  pravitates 
carois  nee  non  voluptates 

pelle  tuis  precibus,  15 

mornm  dentur  honestates, 
cedant  mundi  vanitates, 

roga  his  pauperibus. 


Dextra  dei  te  firmavit 
et  virtnte  roboravit 

contra  hostem  saevissimnm, 
primum  plasma  qui  prostravit, 
sed  te  nunquam  obscuravit,      35 

0  lumen  splendidissimum. 

Vale  dux  ecclesiarirm, 
quem  cohortes  (enebrarum 

velint  nolint  fuginnt, 
cujus  rivi  doctrinarum  40 

sicut  ingens  fons  aquarum 

in  cessanter  effluunt. 


0  quid  laudiSf  quid  honoris  ^ 
me  nam  stringit  vis  amoris^ 

reddam  tibi  debite, 
te  nam  omnibus  in  horis^ 
cultor  nostri  salvatoris, 

coUaudant  ecclesise. 


Serve  bone  et  fidelis, 

20     ut  abjectis  hostis  telis, 

da  tuo  juvamine, 

et  cum  civibus  in  coelis 

simus  nos  siüe  querelis 

mortis  in  examine. 


Hs.  ztf^ Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  185.  des  15  Jahrh. 
18  rogat  hie,  Hs.  hie  kann  stehen.    39  nolunt,  Hs. 
V.  19.  20.  Aus  No.  268,  1—5  entlehnt. 
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973.  Ad  euDdem. 

Qaasi  Stella  matutina  radians  divioitus. 

splendet  pater  inclytus  fulget  quasi  sol  in  templo 

et  ut  Inna  plena  binft  doctor  iste  maxiflins, 

stat  Corona  praeditns,  verbo,  signis  et  exemplo 

pudicitiä,  doctrinä  5  confessor  Jeronymns.  10 

Hs.  tu  Mainz,  Aog.  No.  439.  Bl.  187.  des  15  Jahrb.  Auch  in  der  Münchener 
Hs.  CLn.  5021.  des  16  Jahrh.  f.  53.   und  im  Antidotarium  animse.  f.  140  (B). 

5  et  doct.  B.  7  fulg.  fehlt  B.  8  fulget  doct.  max.  B.  Nach  10  fügt  B 
hinzu : 

doctorum  doctor  inclite,  in  tribulatione  succurre. 

adjutor  tu  Hieronyme, 

y.  3.   bina  Corona  bezieht  sich  auf  V.  5. 

Das  Psalterium  et  hymnarius  s.  1.  e.  a.  des  15  Jahrh.  enthält  fol.  147.  ein 
sapphisches  Lied  von  9  Strophen  auf  diesen  Heiligen,  das  so  anfangt:  Ecce 
qui  Christi  decoravit  aulam. 

Auf  den  h.  Hieronymus  stehen  in  einer  Hs.  zu  Nürnberg  des  15  Jahrb., 
die  früher  den  dortigen  Cartausem  gehörte,  einige  Gedichte  ohne  strophische 
Form,  mit  diesen  Anfangen: 

1)  Hie  sacerdos  fuit  ordine, 
peregrinans  maris  culmine  etc. 

2)  Jeronymus  doctpr  Latii,  clarissimus  auctor  etc. 

3)  0  flos  doctorum,  rosa  pulchra  Jeron3ine  florum  etc. 

4)  Inlerpres  sacrse  scriptur» ,  care  magister  etc. 

Sodann  ein  Lied  in  vielen  Strophen  mit  diesem  Anfang: 
Salve  doctor  veritatis,  o  exemplar  honestatis, 

o  pater  egregie,  o  mitis  Jeronyme. 


974.    Hymnus  de  s.  Janaario. 

Alartyrnm   festnm   colimus   sanc-  Prsesul  ignito  sacer  in  Camino   5 

tornm,  psallit   et   secnm    choms    ange- 
qni  refolserant  typice  colnmn»,  loram, 

lampades  atqne  numero  dicat»  flamma  tortores  cremit  ac  furentes 
pneumatis  almL  justns  et  exit. 
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Enitis  nervis  sociisque  janctis  Pontifex  Christi,  pie  Januari, 

carceris  poenas  superat  minaces,  10 
praeliis  victor  rabido  tyranno 
lamina  reddit. 

Milites  aulse  agiles  snpernse 
barbaris  multis  domino  qusesitis 
ense  tnincati  petiere  laeti  15 

ardua  coeli. 


posce    cum    nostris    reliquis  pa- 

tronis 
Omnibus  nobis  veoiam  perennis 
donaqne  vit».  20 

Praestet  hoc  nobis  etc. 


Hs.  im  Archiv  zu  Karlsrahe,  17  Jahrh.  S.  181.  mit  der  Bemerkung:  ex 
antiquioribus  manoscriptis ,  und:  in  choro  usitatus,  d.  h.  im  Kloster  Reichenau. 
Dies  und  das  folgende  Lied  beziehen  sich  nämlich  auf  die  Reliquien  des  Hei- 
ligen zu  Reichenau.    S.  meine  Quellensammlung  zur  bad.  Landesgesch.  1,  232. 

2  refulsere,  Hs.  Im  folgenden  Verse  steht  atque  in  gleicher  Stellung, 
kann  aber  nicht  geändert  werden. 

V.  5.  aiyXTj  tov  dfiov  TTvevfiaTog  7tegirp^&i<T/nSyog  fikdov  xafiivov  ixogeveg, 
Apr.  21.  ' 

V.  6.  Tftfetff  iegav  Sxnfdcfieav  (lifjov  trjg  xa/nivov  trvy  <Toi  exdgBvoy^  ^«^'  cJy 
v/iveig  tov  Bveqiyiiriv,     Apr.  21. 

V.  17.  milites  aul»  supernae,  indenMenäen  %rjs  nölevig  rrjg  afiag  nokirai, 
Apr.  21. 


975.    De  s.  Januario  martyre  et  soeiis    (Jroparium). 


1.  Pangat  hymnum 
Augiensis 

insula  martyrum  plena, 

Qusß  maximo 

hodie  gaudio  compta, 

2.  Cum  colit  rubras 
praesentinm 
testium  lanros, 

Effnsione 
qni  sanguinis 
^     emerunt  ccelum; 

3.  Jannarius 
nam  princeps, 
qui  fuit  prsesul, 
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Accinctus  seno  15 

ad  poenam 
numero  fratrum. 

4.  Benevento  regno 
tale  decus  emicuit, 

Quos  Christus  saluti  20 

misit  Suevise  medicos. 

5.  Eja  jam  fratres, 
placemus  dominum 
odis  devotis, 

Qui  nos  sedula  25 

preee  martyrum 
Coronet  languidos 

Et  tueatur  in  sevum. 
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Hs.  za  S.  Gallen  No.  546.  t  194.  15  Jahrh.  mit  Noten  und  der  Bemerkong:« 
beati  Notkeri  cognomento  balbali  sequentia,  titali:  Metensis  minor.  Nach  dieser 
Melodie  hat  auch  Notker  das  Lied  auf  den  h.  Mauritius  gemacht  Es  ist  ein 
halber  Kanon  von  Troparien. 


976.  Johannis  et  Pauli  martyrum. 


Glorili  dignos  colimus  triamphos 
Sacra  sancforumvenerandofratrum 
festa  Jobaonis  pariterque  Pauli 
laude  caoora. 

Qui  beatorum  probitate  morum,     5 
orbe  primatum  retinendo  summum, 
ambo  pr^eclari  micuere  mundi 
lumina  cuncti. 


Voce  jocundi,  pietate  magni, 
spiritu  casti,  meritis  probati, 
pro  fide  passi  meruere  jungi 
omnipotenti. 


10 


Ante  coDspectum  deitatis  almum 
nunc  serenatae  rutilant  lucernde, 
nubibus  coelum  validi  serenum    15 
claudere  totum. 


Hie  potestatis  vigor  extat  illis, 
ut  poli  celsas  aperire  portas 
clavibus  linguae  valeant  sacratae 
perpete  jure.  20 

Mente  devoti  petimus  fideli, 
qui  tibi  tales  placuere  testes, 
per  preces  horum  roiserere  nostrAm^ 
Christe,  per  aevum. 

Gaudium  vitae  tribuas  futurse    25 
atque  mansurum  sine  fine  regnum 
dando  praesentis  simul  et  perennis 
xenia  pacis. 

Gloriam  totus  tibi  pangat  orbis, 
ambitus  coeli  tibi  psallat  omnis,  30 
qui  deus  mundum  regis  Universum 
trinus  et  unus. 


Hs.  zu  Konstanz,  15  Jahrb.  (A).    Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  £  97 
des  15  Jahrh.  (B). 

2  sacrosanct.  A.    6  privatum  B.    10  probate  B.    14  serenitatis  B.    20  per- 
peti  AB.    26  mensuram  B.    28  prsemia  f.  xen.  B. 


977.   De  s.  Judoco. 


Landes  deo  persolvamus 
DOS,  qui  sancti  celebramus 

Jndoci  solemnia, 
pater  nobis  opem  mittat, 
cujus  vita  nos  invitat 

ad  coeli  palatia. 


Rege  natus  et  regina 
coeli  gliscit  et  divina 

deitatis  gratia, 
mundum  spernit  et  terrena 
mente  quaerens  deo  plena 

paradisi  gaudia. 
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CodtuB  noster  hinc  applande, 
bunc  honora  dignum  laude, 
qni  vivit  in  gloria. 


Sciant  omnes  et  sciant  siDguli, 
non  qusesivit  gloriam  sseculi 

nee  patris  imperia; 
regna  linqait  et  fugit  patriam 
et  subivit  transiens  Samiam      20 

Pontivi  confinia. 


Tone  sab  duce  requievit, 
nbi  Christo  adquievit 

et  ejus  servitio, 
hie  se  viro  demonstravit, 
quando  panem  impetravit, 

deus  vultu  proprio. 

Panis  datus  non  ingratus 
tmty  immo  reparatus 

divino  consilio, 
deo  panem  hie  divisit, 
deus  naves  hinc  remisit 

plenas  beneficio. 


Victum  cunctis  vir  erogat, 
capit  quisque,  quantum  rogat,  35 

respondente  copia, 
raunt  omnes  cum  gaudio, 
sed  vir  dei  prae  t^dio 

fessus  linquit  omnia. 

Inde  transit  ad  deserta,  40 

deum  sequens  fide  certa 

fugit  transitoria, 
lustra  terens  hie  feraram 
non  horreseit  vim  earum, 

sedat  quaeque  noxia.  45 

Manu  sua  comit  aves, 
ieri  lupi  fiunt  suaves 
in  ejus  prsesentia; 


opus  fuit  mirabile, 
ala  fallitnr  aquilae  50 

15         prece  viri  sancia. 

0  quam  pura  genitura 
fuit  iste,  Jesu  Christe, 

Vit»  vitans  devia; 
in  hac  vita  vixit  ita,  55 

nunquam  lentns  est  inventus 

&d  dei  servitia. 

Vana  spernens  et  levia, 
viam  tenens  non  devia, 
25     in  invia  non,  in  via  60 

feeit  domicilia. 


Romam  vadens  non  moratur, 
revertenti  prsesentatur 
quaedam  cseca,  quae  sanatur 
prece  viri  praevia.  65 

Hie  reversns  ad  altare 
stans  et  debens  celebrare 
dextram  vidit  consecrare 
gubernantis  omnia. 


30 


Clausus  tandem  in  tnmulo,        70 
quantus  fuit  in  saeculo, 

vita  viri  conscia; 
quam  cum  male  dux  scrutatur, 
dum  snperbit,  dum  inflatur, 
morbo  turpi  conderanatur,        75 
sie  a  deo  castigatur 

furentis  insania. 


Confessoris  oratio, 
cujus  fuit  haec  ultio, 
nos  sanctorum  consortio 
jungat,  „amen^  haec  concio 
sonet  cum  laetitia. 


80 
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Hs.  za  Lichtenthai  aas  dem  14  Jahrh.    72  vitse,  Hs. 

I 

V.  21  steht  Pontüii  durch  Schreibfehler,  es  ist  die  Landschaft  Ponthieu 
in  der  Picardie,  welche  im  Mittelalter  pagos  Pontivus  hiess.  Samia  ist  der 
Fluss  Somme. 


978.    Versus  de  sancta  Juliana. 

Alma  virgo,  sponsa  regis,  Juliana  nobilis, 

te  elegit,  qui  plasmavit,  qnando  mundam  condidit. 

Jubilenius  Christo  regi  et  Julianse  virgiiii. 

Tota  pulchra  es  amica,  sine  oaevi  macula, 

et  decora  ac  prseclara  snmmi  regis  famala.  5 

Jubilemus  cet. 

Sunt  pollatdß  manus  nostrse  omni  prorsus  crimine, 
bis,  precamor,  ut  preceris,  nos  absolvi  vinculis; 
Jubilemus  cet. 

Quo  sanctomm  sancta  simus  digni  puris  sensibus 
introire  et  tractare  membra  sacratissima. 
Jubilemus  cet. 

Snrge,  sancta  Juliana,  mansione  propria  10 

et  procede  coram  plebe  iter  mir»  glorise. 
Jubilemus  cet. 

Libens  perge  sacrans  loca  plebem  atque  protege, 
Bisque  nobis  et  benigna  ac  oratrix  optima. 
Jubilemus  cet. 

Gratulentur  confluentes  omnis  sexus  ordines, 

concinentes  nna  voce  canticum  Jaetitise.  15 

Jubilemus  cet. 

Esto  fortis  fautrix  cunctis,  sanis  atque  languidis, 
ut  laudetur  nomen  Christi  sevo  cuncto  saeculi. 
Jubilemus  cet. 

Hs.  zu  München,  Clm.  17027.  f.  12a  des  10  Jahrh.    Dies  Lied  ist  für  eine 
Kirche  gemacht,  deren  Patronin  Juliana  war. 

1  o  Jul.  Hs.,    man  kann  auch  o  stehen  lassen,    wenn  man  wie  in  3  statt 
der  Elision  Juljanse  liest. 
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979.  De  eadem. 

Eja  fratres,  celebrenms  parse  mentis  vocibas 
coelos  supra  exaltata  virginis  praeconia. 

Ave  virgo,  angeloram  consors  mille  milliam, 
sociata  et  bis  senis  viris  apostolicis. 
Eja  fratres  etc. 

Tu  concivis  prophetarum  et  coheres  martyrnm,  5 

grata  choris  confessorum  sanctarumque  virginum. 
Eja  cet. 

His  conjuncta  semper  fave  saocto  sableyamine 
intercedens  pro  commisso  omnium  piaculo. 
Eja  cet. 

Te  precante  regem  regum  seotiamas  placidum 

judicemque  saeculorum  indultorem  criminum.  10 

Eja  cet. 

Quando  venis  praeparatum  locnm  ad  sanctissimum, 
sis  precatrix  prompta  cunctis  tempomm  corriculis. 
Eja  cet. 

Per  te  summae  trinitati  sit  perennis  gloria 

nunc  et  semper  et  per  cuncta  sseculomm  saeoila. 

Aas  derselben  Hs.  mit  Neumen. 


980.   De  s.  Karolo  imperatore.  antiphona. 

Regali  natus  de  stirpe  deoque  probatus 
Karolus  illicitae  sprevit  contagia  vitae. 

Angelici  cultus  dulcedine  miles  adultus 
dum  sublimatur,  ccelesti  pane  cibatur. 

Sacros  effectus  virtutis  csesar  adeptus 
humani  fastus  populäres  respuit  astus. 
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Justitiae  parmA  fidei  securas  ad  arma 
mentibus  infestain  saperavit  criminis  aestnm. 

Nee  mundi  terror,  nee  avarus  maneris  error 
fregerunt  mentem  Christi  mandata  sequentem. 


10 


Carolas. 


Hs.  zu  Basel  A.  V.  39.  aas  dem  14  Jahrb. 

Karolas  oder  Karlos  ist  die  regelmässige  Schreibung  im  Mittelalter,  nicht 


981*    De  eodem.    responsoria  et  versas. 


Resp.  Francomm  gemma  Karolas, 
puer  gerens  eor  senile, 
sortis  humansß  sciolus 
nihil  gessit  puerile, 
mundam  sprevit,  opes  cavit,  5 
sequens  Christum,  quem  ama- 
Vit, 

Vers.  Divinse  legis  amplectens  ju- 
stitiam 
litavit  se  deo  placentem  ho- 

stiam. 
mundam  sprevit  etc. 

Resp.  Tota  poscente  Francia 

et  applaudente  curia        10 
sceptro  regni  decoratur 
et  prsß  cunctis  exaltatur, 


quem  deus  regia 
dignatur  gloria. 

Yers.  Vitiorum  triumphator,      15 
.     in  agone  imperator, 
consecratur  a  Leone, 
quem  etc. 

Resp,  Saecularis  potentise 
csesar  fretus  gladio 
sie  legis  et  justitise  20 

cueurrit  in  stadio, 
ut  salutis  et  gloriae 
potiretur  bravio. 

Vers.  Agonizans  viriliter 

cuncta  gessit  fideliter.     25 
vA,  sal.  etc. 


Daselbst 

10  curia,  sciL  Romana.    16  consecrator  f.  imp.  und  imp.  f.  consecratur,  Hs. 


982.   Sequeatia  de  s.  Karolo  imp« 


Urbs  Aquensis,  urbs  regalis, 
regni  sedes  principalis, 

prima  regum  curia, 
regi  regum  pange  laudes, 
quae  de  magni  regis  gaudes 

Karoli  praesentia. 


Iste  coetus  psallat  laetus, 
psallat  Chorus  hie  sonorus 

vocali  concordia, 
ac  dum  manus  operatur, 
bonum,  quod  cor  meditatur, 

dulcis  est  psahnodia. 


10 
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Hac  in  die,  die  festa, 
magni  regis  magna  gesta 

recolat  ecclesia: 
reges  lerr»  et  omnes  populi, 
omnes  simul  plaudant  et  singnii 

celebri  laetitia. 


Oleo  IsetitisB 
unctus  dono  grati» 
15         ceteris  prse  regibns, 
com  Corona  gloriae 
majestatis  regiae 
insignitur  fascibns. 


40 


Hie  est  Christi  miles  fortis, 

hie  invictse  dux  cohortis,  20 

ducum  sternit  millia, 
terram  purgat  lolio 
atque  metit  gladio 

ex  messe  zizania. 

Hie  est  magnns  imperator,        25 
boni  fruetus  bonus  sator, 

et  prudens  agricola; 
infideles  hie  convertit, 
fana,  deos  hie  evertit 

et  confringit  idola.  30 

Hie  saperbos  domat  reges, 
hie  regnare  sacras  leges 

facit  cum  justitia, 
quam  tuetur  eo  fine, 
ut  et  justus  sed  neo  sine  35 

Sit  misericordia. 


0  rex,  mundi  triumphator, 

Jesu  Christi  conregnator, 

sis  pro  not>is  exorator,  45 

sancte  pater  Karole, 
emundati  a  peccatis 
ut  in  regne  claritatis 
nos  plebs  (ua  cum  beatis 

coeii  simus  incolae.  50 

Stella  maris,  o  Maria, 
mundi  salus,  vit»  via, 
vacillantum  rege  gressus 
et  ad  regem  des  accessus 
in  perenni  gloria.  55 

Christo,  splendor  dei  patris, 
incorruptae  fili  matris, 
per  hunc  sanctum,  cujus  festa 
celebramus ,  nobis  prsesta 

sempiterna  gaudia.  60 


In  derselben  Hs.  (B),  worin  noch  mehrere  Lieder  auf  Karl  d.  Gr.  mit  den 
Musiknoten  stehen.  Eine  Abschrift,  die  ich  von  Freundeshand  erhielt  und  die 
aus  Achen  herrührt  (A),  lässt  die  Verse  7—18,  22—27,  34-- 42  aus.  Das  Lied 
bat  die  Form  der  französischen  Troparien. 

Dieses  Lied  wurde  auch  für  die  Domkircbe  zu  Frankfurt  übernommen  und 
daher  V.  1.  so  verändert:  Frankenfordensis  urbs  regalis,  wo  des  Verses  wegen 
Francfordensis  zu  lesen  ist.  Dieser  Text  steht  in  2  Hss.  zu  Frankfurt,  Barth. 
BibL  No.  3l'£  303  (C)  und  auf  dem  Deckel  der  Hs.  No.  76.  ans  dem  14  Jahrb. 
mit  der  Melodie  (D).  Die  Sequenz  von  Zürich  auf  Karl  d.  Gr. ,  die  Orelli  be- 
kannt machte  (Helperici  Karolus  magnus.  Turici  1832.  p.  42)  stimmt  mit  obiger 
Abfassung  meistentheils  überein,  nur  ist  die  erste  Strophe  geändert,  weil 
Zürich  darin  genannt  wird.  Die  Abtheilung  der  Strophen  ist  in  dieser  Ausgabe 
nicht  gehörig  beobachtet.  Diese  Züricher  Sequenz  steht  auch  in  einer  Hs.  zu 
Hannover.  S.  Pertz  Archiv  f.  teutsche  Gesch.  8,  640.  Die  Kirchenlieder  auf 
Karl  d.  Gr.  gingen  also  von  Achen  nach  Frankfurt,  Basel  und  Zürich. 
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10  ad  CD.  13  das  eine  die  fehlt  CD ,  festo  CD.  21  statt  dacum  scheint 
mir  decem  richtiger,  denn  Karl  ist  hier  mit  David  verglichen  nach  1  Reg.  16, 7. 
29  deorum  CD,  invertit  A.  30  confregit  B.  38  vinctos  C.  44  Jesum  Christum  D. 
52  vita  D.    55  gloriam  D.    56  Christas  C.    58  gesto  A. 

In  einer  Hs.  der  Tagzeiten,  die  im  15  Jahrh.  in  Frankreich  geschriehen 
wurde  und  sich  im  Privatbesitz  befindet,  steht  folgende:  Lormon  Charlemaigne, 
Domine  Jesu  Christe,  pastor  hone,  conserva  justos,  parce  peccatoribns,  r^quiem 
dona  cunctis  defunctis  fidelibus  nunc  et  in  hora  mortis,  semper  et  ubique  simus, 
nobis  esto  propitins.   amen. 


983.  In  festo  beati  Karoli  imperatoris.  hymnus. 


0  rex,  orbis  triumpbator , 
mnodi  regum  Imperator^ 
tui  gregis;  nostri  coetAs 
pios  andi  pie  flefus. 

Cujus  prece  mors  fugatur, 
languor  cedit,  vita  datur, 
qui  de  petra  ducis  undas 
et  baptismo  gentes  mundas. 

Arte  duros  et  natura 
frangis  muros  prece  pura 
devotosque  Christo  dicas 
et  rebelies  ense  necas. 


10 


0  quam  dignus  verna  coelis, 
servns  prudens  et  fidelis, 
urbe  turre  se  munivit 
et  ad  locum  pacis  ivit. 

Ergo  rupem  ferro  fode, 
fontem  vivum  nobis  prode, 
ora  prece  pia  deum 
et  fac  pium  nobis  eum. 

Sit  majestas  trinitati, 
laus  et  honor  unitati, 
quae  virtute  principali 
jure  regnat  coaequali. 


15 


20 


Perg.-Hs.  No.  940  zu  Darmstadt  (A),  aus  dem  14  Jahrb.,  die  waihrscheinlich 
von  S.  Jakob  zu  Lüttich  herrührt.  In  dieser  Hs.  ist  fast  das  ganze  Chor- 
Officium  auf  den  Kaiser  Karl  in  gereimten  Versen  abgefasst  Auch  bei 
Daniel  1,  305  (D). 

2  terrae  D.    3  turre  A.    10  dura  D.    Die  letzte  Strophe  fehlt  in  D. 


984.  De  8.  Katerina. 


Voce  cordis  et  oris 

in  laudem  summi  redemptoris 

consurgat  omnis  fidelis. 

Cujus  mediante  gratia 
martyr  et  virgo  Katerina 
facto  clamore  hora  matutina 


Exiit  obviam  Christo  sponso, 
qui  sedens  super  cherubin 
cuncta  videt  in  absconso. 

Ferens  sertum  ros»  et  lilii 
cum  triumpho  martyrii 
evasit  minas  tortorum. 


10 
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0  beata  virgo,  ora 
jngiter  pro  reatibus 


supplicnm  tnonim. 


15 


Us.  zu  München,  Clm.  6292.  f.  124.  des  11  Jahrh.  mit  Nenmen. 

Katerina  ist  die  gewönliche  Schreibung  dieses  Namens  im  Mittelalter,  bei 
den  Griechen  mit  dem  äg>^tischen  Artikel  (ai)  Aikaterina  und  darnach  bei  den 
Russen  Ekaterina.  Die  Form  Catharina  mit  Beziehung  auf  xad^aQog  (rein)  war 
im  früheren  Mittelalter  nicht  gebräuchlich,  kommt  aber  später  mit  der  andern 
zuweilen  vor. 


985.   De  s.  Katerina. 


Katerinse  virgiois 
voliva  festa 

recolamus, 
venerantes  hunc  diem 
prseclaram  omnes 

concinamus. 

Proferat  hsec  concio 
laadem  et  devotio 

Sit  sincera, 
coDcrepent  organicis 
modulis  et  canticis 

laude  digna. 

Hanc  faisse  filiam 
Costi  regia  nnicam 

tradont  scripta, 
annis  puerilibus 
sophisticis  artibns 

est  imbnta. 

Turbam  pbilosophicam 
vicit  et  rhetoricam 

disputando; 
hinc  regioa  credidit, 
deos  vanos  respuit 

venerari. 


10 


15 


20 


Fit  poeDalis  machina, 
pereunt  hac  miUia, 
dum  rotatur,  agmina 

paganorum; 
mox  privatnr  capite, 
assunt  turbse  coelicae, 
sepelitur  debite 

monte  Syna. 

Ora  pro  popnlo, 
precare  pro  clero, 

martyr  Christi 
Katerina,  astantem 
populum,  laudantem 

te  clerum  fove,  rege. 

Per  saecula 
alleluja, 

qui  creavit  omnia, 

coelum,  terram,  maria, 
et  vocavit 
ad  coelestia 

Katharinam 

cum  gloria. 


25 


30 


35 


40 


45 


Hs.  zn  Mönchen  Clm.  9536.  f.  75  des  12  Jahrh.  (A).  Hs.  zn  Einsiedeln 
P^o.  178.  p.  216.  des  13  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B).  Hs.  zu  Lichtenthai  des 
14  Jahrb.   unter  den  Notkerischen  Sequenzen ,   wozu  dieses  Lied  aber  nicht 
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gehört  (C).  Hs.  za  München  Clm.  1104.  f.  122  (D).  Hs.  zu  Kreazlingen  hei 
Konstanz  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (E>  Hs.  za  S.  Gallen  No.  546  f.  214  mit 
der  Melodie,  15  Jahrh.  (F).  Bei  Gropp  Script  Wirceburg.  2,  894  (G).  Aehn- 
liches  Strophenmass  hat  No.  589. 

1  castissimsß  A,  sanctissimss  BCDG.  4  feriantes  ist  wol  die  richtige  Lesart, 
die  aber  keine  Hs.  hat,  hanc  ABGG.  5  praeclaram  D.  6  conveniamus  A,  con- 
cinnantes  C.  7  psallat  nostra  conc  B.  7—9  stehen  in  B  nach  12.  8  laades  ABG, 
landet  B ,  devotionem  D.  9  steht  an  12 ,  und  12  an  9  D.  10  concrepet  CEFG. 
17  art  soph.  BFG.  18  fuit  clara  A  — EG.  19  —21  stehen  nach  24  B.  20  vic. 
fehlt  A.  23  falsos  A,  renuit  wäre  besser.  25  —  28  stehen  in  B  nach  32. 
26  ac  BCDG.  27  rotantur  BE.  29  trancatnr  EFG.  35  virgo  f.  Chr.  D. 
36  carissima  f.  Kath.  E.  38  regnans  £,  regem  A;  BCDEFG  verbinden  36  Kat. 
mit  35,  und  39  mit  38  und  lassen  40—46  weg.    41  terramqne  A.    42  et  fehlt  A. 

V.  1 — 6.    jiixaiBqivag  jtjv  fivi^fiTpf  vvv  iograatofiev.     Nov.  25. 
V.  17.   sophisticis,  daher  heisst  sie  d^Boaoipog  fidgjvs.   Ibid. 
V.  20.    jj  juy  (pXipfdq^cjy  ^r^toQfoy  ttjv  S-goavarofiiav  ikif^aaa.    Ibid. 
V.  23.    eldaXixriv  t^dXtiv  vne^iqyv^eg.     Ibid. 

V.  42.  Die  fabrica  mundi,  wie  sie  Augustin.  serm.  1,  1.  ed.  Majus  in  bibl. 
nova  patr.  1.  nennt    Nach  Psalm.  68,  35. 


086.  De  s.  Katherina. 


Gaude  Sion,  mater  sancta, 
hymnnm  novnm  deo  canta 
propter  ineffabilia^ 
quae  facit  mirabilia. 

Fulgent  hsec  in  Katharina  ^ 
quam  sie  gratia  divina 
vultu  fecit  elegantem, 
sed  fide  magis  vernantem. 

Imperator  Maxentius 
virgis  ferreis  acrius 
jubet  illam  lacerari 
et  plagosam  deCoUari. 

Ensis  dat  lac,  non  cmorem, 
virginalem  ad  decorem, 


ab  angelis  deportatam  15 

monte  Synai  humatam. 

Ubi  nunc  ad  laudem  dei 
liquor  destillat  olei, 
5      cujus  «gri  tacti  rore 

omni  curantur  languore.  20 

Sponsus  sponsas  qui  coronat 
Katherinsß  large  donat 
inter  rosas  et  lilia 
10     aromatum  cubilia. 

Hajus  prece,  Christe,  serva     25 
in  tuorum  nos  caterva, 
qoi  cum  patre  et  flamine 
regnas  deus  sine  fine. 


Hb.  za  München  Clm.  9536.  f.  75  des  12  Jahrh. 

13  iam  f.  lac,  Hs.      15.  16  ist  wol  za  verbessern:    deportatar,  hamatar. 
16  Syna,  Hs.    18  distillat,  Hs. 
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98?.    Sequentia  de  s.  Katerioa. 


Katerinse  sollemnia 
sancta  colat  ecclesia, 
soper  cujus  victoria 
cODgaudet  coeli  curia. 

Hsec  est  virgo,  quae  dilecto        5 
novum  cantat  canticum, 

quia  vere  et  sincere 
dei  vidit  filium. 

lisdc  in  mundo  vicit  mundum 
et  carnis  lasciviam,  10 

quam  dicarat  salvatori 
servans  pudicitiam. 

• 
Et  tarnen  in  virginem 
exercet  tyrannidem 

crudelis  Maxentius,  15 

nam  mittens  in  carcerem 
dei  punit  martyrem 

innocentem  noxius. 

Sed  nee  prece  neque  minis 
flecti  potest  a  divinis  20 

Katerina  laudibus , 
qu3d  dum  Christum  confitetur, 
refragari  non  veretur 

idolorum  cultibus. 


Ipsam  tandem  argumentis 

logicorum  cunei 
artant,  ut  de  sacramentis 

convincatur  fidei. 

Sed  triumphat  in  agone 
iirma  utens  ratione 

virgo  constantissima, 
oratores  victi  cedunt 
et  in  unum  deum  credunt, 

salvi  post  incendia. 


25 


30 


35 


Et  quid  plura?  decollatur 
virgo  sancta,  quod  testatur 

lac  fundens  pro  sanguine; 
cujus  corpus  angelico 
sepelitur  obsequio 

in  Sinai  vertice.  40 

De  sepulci;o  stillat  Liquor 

incessanter  olei, 
quo  sanantur  delibuti 

qualescunque  languidi. 

Ergo  virgo  praeelecta,  45 

quae  et  martyr  es  effecta* 

agni  sine  macula, 
ora  deum,  ut  salvemur 
a  delictis  et  mundemur 

cum  sanctis  in  gloria.  50 


Hs.  zu  München ,  Glm.  17140.  f.  55.  aas  dem  12  Jahrh.  in  einer  Messe  anf 
die  Heilige  (A).  Fast  das  ganze  Oflficium  ist  in  Reimversen.*  Hs.  zu  Stuttgart 
Bibl.  20.  f.  80  mit  der  Melodie,  13  Jahrh.  (B). 

1  Cath.  A ,  Schreibung  des  Rubricators.  5  —  8  fehlen  B.  13  sed  B ,  vir- 
gine  B.  16  quam  B.  19  qu»  nee  B.  20  potuit  B.  23  refrenari  B.  26  cuneis  B. 
29  jam  tr.  B,  et  f.  sed  A.  35  ut  q.  B.  36  pura  B.  38  angelorum  AB. 
45  haec  est  v.  B.    46  est  B.    48  mundemur  B.    49  salvemur  B. 
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98a    De  8.  Katherina. 


Salve  nobilis  regina, 
regis  spoosa  Katherioa, 

regis  regum  omniam, 
salve,  qusß  mandam  vicisti, 
Vera  imitatrix  Christi 

ferens  rosam,  liliain. 

Salve  forlis  io  agone, 
prseliatrix  cum  dracone 

una  cum  Maxentio; 
salve  verbo  superatos 
mittens  coelis,  sed  probates 

trucis  flammsß  cremio. 

Salve  caesa  verbere, 
cseco  clausa  carcere 

coeli  luce  perfruens; 
salve  cum  militibus 
reginam  coelestibus 

disciplinis  imbuens. 


10 


15 


Salve  laeta,  CbriSto  freta, 
spernens  mundi  titulos, 

salve  rotam  vinceos  totam 
versam  in  incredulos. 

Salve  ferens  mammillarum 
avulsis  dispendium, 

salve  Caput  librans  carum 
deo  sacrificinm. 

Salve  decubans  in  Sina, 
salutaris  medicina 

prece  te  quserentium, 
salve  cujus  tumba  manat 
oleum,  quod  morbos  sanat 

cunctorum  languentium. 

Salve  sponsa  tarn  beata, 

sponsa  . ..  grata, 
posce  nobis  gratiam 
criminumque  veniam. 


Us.  zu  Stuttgart  Brev.  No  123.  f.  75.  mit  der  Melodie,  13  Jahrh. 

12  gremio,  Hs.    30  besser  oleo.    34  fehlt  ein  Wort. 

V.  6.  Ebenso  in  den  Menäen:  ccv&Tj<poQov(Ta.   Nov.  25. 

V.  7.  fortis.    Bei  den  Griechen  heisst  sie  daher  ftefakogidQTVQ. 


20 


25 


30 


35 


089.   Sequentia  de  s.  Katherina. 


Christi  sponsa,  Katherina, 
rosa  rubens  sine  spina, 
virgo  vemans  et  regina 

Costi  regis  filia, 
regi  summo  subarrhata, 
sibi  soli  copulata, 
coßlo  plaudit  coUocata 

virginali  gloria. 
Mune,  latein.  nyouien.   in. 


„Mundi  tandem  spreta  laude 

ac  snppressa  caeca  fraude,'^      10 

inquit  sponsus,  „virgo  gaude!'' 

Carceris  ergastulo 
flagellatur  irretita, 
sed  non  manet  impunita, 
plebem  sternit  came  trita         15 

rotarum  confractio. 
23 
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Haec  transfertar  Syna  monte.  Ex  regali  stirpe  nata 

rivus  manat  miro  fönte,  fundat  preces  deo  grata, 

sepelivit  eam  spoote  noxas  pellat  et  peccata 
angelorum  legio.                      20         virginis  oratio. 

Hs.  za  S.  Gallen  No  457.  S.  133.  13  Jahrh.  (G)  nnd  Karlsruher  Perg.-Hs. 
o.  No.  (K)  des  15  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Aach  in  der  Hs.  VII,  2  des 
15  Jahrh.  zu  S.  Peter  in  Salzburg. 

5  summo  rege  K.     14  manus  G,   impunita  für  inulta.     17   et  für  haec  G, 
*  der  Reim   fordert  ein  anderes  Verbum,   etwa:   collocatur  S.  m.    vgl.  991,  15. 
22  funde  K,    diese  Hs.  hat  auch   folgenden  Schluss,    der  nicht  zu  dem  Liede 
gehört : 

laus,  bonor  sponso  virginui  qui  nos  Katherinse  meritis 

et  nunc  et  in  perpetuum,  conjungat  cceli  gaudiis. 

V.  1.  yv^fpij  Xqkttov.   Nov.  25. 

V.  5.  7t6&(0  TtvQTrokovfteifi]  xov  detTTroTov  aov  xal  Jj/rovo"«  tovtov  t6  a^i\xf*voy 
malXos  &edaa(Td'ai,   ibid. 


990.    De  s.  Katherioa.   hymnus  ad  vesperas. 


Ad  Katherinse  nuptias, 
pincerna  quarnm  Christas  est, 
novas  ferentes  lampades 
sacrse  venite  virgines. 

In  virginali  corpore  5 

sponsi  sui  fert  Stigmata 
et  facta  pinguis  hostia 
tormenta  cassat  omnia. 

In  carceris  caligine 

templom  dei  dum  clauditur,      10 

coeleste  lumen  emicat 

et  noctis  umbram  effugat. 


Advenit  et  deifica 

in  carcerem  prsesentia, 

agonithetam  visitans 

et  ad  palaestram  roborans. 


15 


0  virgo  sole  clarior, 
coofringe  nostrum  carcerem, 
ciyus  nos  tetra  csecitas 
lutique  damnat  foeditas,  20 

Ut  nos  laves  a  sordibus, 
levet  beata  trinitas 
post  festa  transitoria 
ad  angelorum  gaudia. 


Kavlsraber  Hs.  o.  No.  Bl.  45.  mit  der  Melodie,  aus  dem  14  Jahrh.    Nach 
seiner  classiAcheB  Metrik  ist  das  Lied  viel  älter. 


991.    In  natali  s.  Katherinae,  ad  yesperas. 


Gratulemur  in  honore 
Katherinse  virginis, 


quae  divino  plena  rore 
non  curans  propaginis 
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ubi  locum  prseparaTit  15 

lioquens  orbis  aredm, 

granum  sibi  reservavit 
ventilaodo  paleam. 

Decoretnr  dies  ista 

dcvotis  obsequiis,  20 

sie  vox  sonet,  ut  mens  clamet, 

interiiis  praecordiis, 
dum  beatie  Katherinae 

detenti  sollen)  niis 
promoveri  flagitamos  25 

ejas  patrociDÜs, 

Hs.  zo  Lichtenthal,  14  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Die  letzte  Strophe  ist 
eigentlich  eine  vierzeilige  mit  politischen  Versen,  und  das  Lied  ein  halber 
Kanon  mit  4  verschiedenen  Strophen. 

4  carans,  seil,  culpam  propaginis.    Es  ist  ein  Gegensatz  zu  6. 


toto  meotis  in  ardore 
sprevit  calpam  crimiiiis. 

Opes  mentis  prseelegit, 
qoibus  totam  se  subegit 

sub  carnis  victoria; 
nexus  muodi  fortis  fregit, 
nee  enm  mundo  quiequam  egit 

mnndi  earens  gloria. 

Virgo  prudens  anhelavit 
ad  sedem  sideream, 


992.  De  eadem. 


Salve  saneta  Katherina, 
flos  intactus  earens  spinä, 

gemma  nitens  gratise, 
lux  Graeconim,  dux  regina, 
sponsa  Christi,  crystallina 

speeies  ecelesiae. 

Splendor,  laus  alexandrina, 
virgo  martyr,  ferens  bina 

munera  vietori«; 
seduetorum  medicina, 
vicit  virtus  feminina 

sophos,  regem  gloriae 

Confitentes  repentinä 
voee  Christum,  leoninä 

regis  vietä  rabie, 
fide  stans  adamantina 
in  tyrannum,  ut  ruina 

Sit  idololatriae. 


10 


15 


Doetos  stravit  Katherina, 

quos  sanavit  binis  bina  20 

methodiis  justitiae; 
fit  conversis  columbina, 
quihos  fuit  repentina 

virtus  temperantia». 

Hujus  corpus  scrvat  Sina,        25 
quam  saeravit  lex  divina 

ante  tempus  gratiae; 
hie  lex  data  moysina, 
hie  signata  fuit  trinA 

manu  sapientiae.  30 

Pater  scripsit  et  indixit, 
flamen  seribens  docuit, 

natus  seribens  atque  libens 
quam  implere  voluit. 

Ergo  laude  jugi  gaude  35 

turma  Christi  sedula, 
23* 
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erubescat  et  iabescat  Hie  regina  Katberina 

Jada  gens  incredula,  monte  dormit  Sinai, 

^  .,  ,  .  io  qua  SiQ&  manus  trina  45 

Gens  qnae  saevit,  quse  decrevit  ,  •    -x  im      • 

^     ,  %  ^  .^         legem  scnpsit  Moysi. 

regem  lege  solvere,  40  '^ 

non  delevit,  sed  implevit, 

quam  venit  evolvere. 

Reichenaaer  Antiphonar  zu  Karlsruhe  No.  209.  BL  39.  14  Jahrh.  mit  der 
Melodie  (R),  und  nach  Halhstrophen  zom  ahwechselnden  Chorgesang  einge- 
richtet.   Hs.  za  Lichtenthai  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (L). 

8.  9  stehen  in  L  als  11.  12.  und  diese  an  der  Stelle  von  8.  9.  11  vincit 
wäre  hesser.  16  stat  L.  18  fiat  idolatrise  LR;  nach  der  Lingua  rustica  wurde 
idololatria  in  idolatria  contrahirt,  welche  Form  in  das  Französische  und  hie 
und  da  auch  in  die  Kirchensprache  aufgenommen  wurde;  man  könnte  daher 
auch  die  Lesart  der  Hss.  nach  dem  französischen  Sprachgehrauche  stehen  lassen. 
^4  impleri  LR,  monuit  L.    36  Christo  L.    43  h»c  R. 

V.  8.  9.  hina  munera,  seil,  virginitatis  et  martyrii. 

V.  15.   regis,  seil.  Maxentii. 

Y.  16  ist  würdiger  aofgefasst  als  in  den  Menäen:  doY^a  ivqdvvov  xaitfiv 
tmjgriaas.  Nov.  25. 

Y.  19  flg.    JV(^dyvcDv  TOff  q)Qivag  xardnirj^ag  X6f(0   xai  (Toq>i^  xal  /cf^cTi.     ib. 

Y.  25.  t6  JSivttiov  OQogj  iy  e5  cmTb  loy  ßarov  Moarjg  fir/  (fXefOfiäyj^v,  iv  TovJta 
XQKTJog,  10  S-BagefTToy  axi^vog  aov,  vvv  fjEja&tlg  ae  q)vXdirei  i(og  xnirQOv,  Ti;g  dev 
liqoig  naQOVfTiag  dvjov,    Nov.  25. 

V.  42  ist  nach  französischem  Sprachgebrauch:  qu'elle  vient  de  renverser, 
daher  wird  das  Lied  auch  einen  Franzosen  zum  Yerfasser  haben ,  worauf  die 
Reim-  und  Yerskunst  ebenfalls  hinweisen. 

Noch  weiter  als  in  vorstehendem  Liede  ist  die  Reimkünstelei  in  einem 
andern  getrieben,  das  in  der  Mainzer  Hs.  Karth.  No.  380.  BL  108  steht,  dessen 
Anfang  ich  hersetze,  um  zugleich  eine  Probe  der  lateinischen  Wortbildung  zu 
ffeben.    Es  ist  aus  dem  14  Jahrhundert. 

Ave  virgo  generosa,  glossa  legis  pretiosa, 

stirps  venusta,  regiosa,  toti  mundo  nominosa. 

miseratrix  uberosa,  Ave  rosa  vigilosa , 

consolatrix  gloriosa,  mitis,  pia  et  formosa, 

indagatrix  siderosa,  caritate  viscerosa, 

suffragatrix  non  morosa,  claritate  radiosa, 

et  beatrix  jubilosa,  sanctitate  vaporosa.  etc. 


993.    Ejasdem. 

Costi  regis  filise  virgini  sanctissimae 

laudem  demas  hodie,  Katherinae. 
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In  Synai  vertice 
sepelitur  debite 
corpus  beatissim» 
Katherinsd. 


Ergo  nostra  concio 
psallat  com  tripudio, 
jugiterqae  domino 
benedicat. 
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la 


Karlsruher  Perg.-Hs.  o.  No.  am  Ende,  mit  der  Melodie,  15  Jahrh. 
1  filia,  Hfl.    11  benedicat  jagiter  domino,  Hs.  vgl.  No.  49,  12.  13. 


994.    Sequentia  de  s.  Katheriaa. 


Venerandam 

veneremur  invictam 

virginem,  intactam 

et  castam  Costi  regis  filiam, 

Qnsß  devictos 

quinquaginta  rhetores 

io  fide  firmatos 

sapernam  perdoxit  ad  gratiam. 

Machinas  fregit, 
rotas  dejecit, 
tortores  saevos  interfecit 
digna  dei  ultio. 


Sanctam  salvavit, 
corpus  humavit 
in  monte  Sina  collooavit 
angelorum  concio» 


15 


Jam  virgo  salutifera 

cum  Christo  vivit  in  aethra, 

jam  suis  dat  vitse  prsemia 

mirä  dei  gratiA.  20 

Rogamus  ergo  domina, 
10     deleto  nostra  crimina, 

nos  transfer  ad  coeli  limina, 
ubi  pax  et  gloria. 


Es.  za  Coblenz  No.  12.  mit  der  Melodie,   14  Jahrh. ,   gehörte  früher  den 
Carmeliten  zu  Boppard. 

18  sethera,  Us.  gegen  das  Versmass. 

Eine  Hs.  zu  Ponunersfelden  o.  No.  des  14  Jahrh.  enthält  ein  Lied  auf  diese 
Heilige  mit  dem  Anfang :  Vox  sonora  nostri  chori,  und  die  Hs.  von  S.  Peter  zu 
Salzburg  IV,  38  des  14  Jahrh.  ein  Gedicht  auf  sie,  das  so  beginnt: 
Katberina  regia  sponsa  amabilis, 

martyr,  virgo  egregta ,  gloriosa,  laudabilis  etc. 


995.  De  s.  Katerina. 


Schola  plaudat  virginalis, 
quia  dies  est  natalis 
Katerinse  virginis; 


In  odore  unguentorum 
canat  ejus  ante  chorum 
duice  melos  carminis. 
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H^ec  repugnanB  carsis  legi 
virgo  nupsit  smnmo  regi, 
desponsata  coelitaa; 


hoLuk  mentis  expolita 
et  fractarÄ  carnis  trita 
paradisum  adiit, 


Quam  dam  Christas  sabarrhavit,  10     Quam  de  fuado  raptam  maris  35 


hanc  in  ejus  collocavit 
thalamo  paraclitus. 

It  a  prima  juventate , 
non  se  regens  dissolate, 
de  virtute  in  virtutem 
pedibus  justitiae; 


15 


Dumque  calcat  mundi  fiorem, 
partem  nacta  meliorem, 
concapivit  rex  decorem 
Sunamitis  filiae.  20 

*  Mille  scutis  turrim  David 
consignatam  rex  firmavit, 
quam  nee  hostis  expagnavit, 
nee  ventorum  turbo  stravit 
munitam  divinitus.  25 

Katerina  mundo  stulta, 
veritatis  fide  fulta, 
oratorum  verba  mulla, 
normä  veri  non  exculta, 
consignavit  penitus.  30 

Tandem  ista  margarita. 


Christus,  lapis  angularis, 
in  Btructuram  sui  lans 
gemmam  vivam  statuit. 

Corpus  ejus  angeli 

monte  locant  Sinai  40 

nobili  mausoleo, 

Quod  ob  eius  inclita 
declaranda  merita 
jugi  rorat  oleo. 

Virgo,  martyr  et  regina,  45 

coeli  civis,  Katerina, 
aurem  nobis  huc  inclina 
sponsum  placans  miseris, 

Vi  purgatis  vasis  irae 
regnum  donet  introire,  50 

quo  non  valet  quisquam  ire 
sorde  tabens  sceleris. 

[Landes  hujus  virginis 
decanteraus  odis, 
tu  autem,  domine,  55 

miserere  nobis.] 


Hs.  za  B.  Paul  in  Kärnten  No.  48.  14  Jahrb.  Die  letzte  Strophe  gehört 
nicht  zu  dem  Liede ,  sondern  ist  statt  der  Doxologie  aus  der  Schlussformel  der 
Brevierlectionen  beigefugt.  Das  Lied  hat  7  Strophenpaare ,  deren  jedes  für 
sich  gleich  gebaut  ist.  Vgl.  No.  601.  Mehrere  Ausdrücke  erinnern  an  andere 
Lieder  auf  diese  Heilige. 


6  dulces,  Hs.    7  legis,  Hs.    13  id,  Hs.    14  besser  gerens. 

V.  30.    consignavit,    d.   h.    versiegelt,    zum    Schweigen    gebracht. 
Griechen  sagen  dafür  avatQfiiia  oder  av(noficj.    S.  No.  996,  13. 


Die 
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996.  Hymnus  de  s.  KatheriQa. 


Cbriste,  »alvator  omniüm, 
victorum  spes  et  praemium, 
ekaudi  vota  supplicum 
hoc  festo  te  eolentium. 

Haec  virgo  proles  regia,  5 

eontemnens  Binndi  gaudia, 
contendit  ad  coslestia, 
martyr  est  egregia. 

Hsec  virgo  Christam  induens, 
mentem  diviois  imbuens  10 

argamentis,  rhetoricis 
vim  talit  sophisticis. 

Nam  turba  philosophica 
cedit,  vineit  theorica, 
subcumbit  dialectica ,  15 

elingais  fit  rhetorica. 

Regina  gastu  fidei 

chori  consors  fit  seiherei, 


pro  coBsensü  Porphyrii 
palmam  subit  martyrii. 

Orare  virgo  sinitnr, 
quod  petit,  adipiscitür, 
nam  omni  saltis  redditur, 
per  quem  hoc  festum  agitur. 

Cervicem  praebet,  caeditur, 
lac  pro  cruore  funditur, 
ab  angelis  deducitur, 
in  monte  Sina  conditar. 

Nunc  ergo,  judex  uyie^ 
nos  virginis  egregiae 
festum  colentes  hodie 
tuae  reforma  graüae. 

Deo  patri  sit  gloria 
ejusque  soli  filio 
cum  spiritu  paraclito 
et  nunc  et  in  perpetuum. 


20 


25 


30 


35 


Hs.  zu  Karlsruhe  o.  No.  von  1493.  Bl.  26b  (K).  Dies  Lied  steht  m  der 
Hs.  unter  der  Sammlung  der  alten  Hymnen.  Der  Anfang  des  Liedes  steht  bei 
Daniel  1,300  (D).   V.  U.  12  haben  keinen  Gleiehreim. 

2  Victor  K.    3  preces  D.    14  credit  K.    29  aye,  darüber  sanfte  K. 

V.  13-16.  Angriffe  auf  die  heidnische  WeltweLshcit  kommen  mehr  in  ^n 
griechischen  Hymnen  vor,  z.  B.  Joann.  Damasc.  de  pentecoste  v.  22. 

aXig  aocpunag  (Tvarofii^ovrag  Xoyco, 
Denn  schon  Paulus  sagt  tadelnd  von  den  Griechen  (I  Corinth.  1,  22):    <Toq,iay 
Jinoüff«,  hesonders  im  K.  2.  und  Coloss.  2,  8.  ^    j      n  •  j.«„  j.«. 

Nicht  nur  in  den  Liedern,  sondern  auch  in  der  Legende  der  Oriedien  ist 
die  h.  Katherina  durch  ihre  wissenschaftliche  Bildung  berühmt  Ich  setee  des- 
halb eine  Stelle  ans  ihrem  Leben  her  (Men.  Nov.  25):  ««a«.  W.^.  eiV«*-»- 

ri<novnouflov,  'A^xlnn^oi  t«  xai  7^^oxp«TOVf  ««  Faln^ov  to,.  i«pa,.,^?.aTO. 
Trtovf  T6  x«J  märmos.  <l>diaTi».6s  «  xai  '&HrBßiov  t«,.  yUcaDdP«.,  /«..'./  j."* 
'la^dgn  r<Sy  f.er<i}^6>y  tt»r<^*'    ^^oyiaov  ««  Zvi^ijU^f •    »oi  oo,  ^.^ofix,  ifBVQithi 
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TW  xoajJtp,  ov  fji]y  de  uXXa  xai  naaaw  Xä(iv  yAwaerw»'  /iBfui&tpevia.  Daher  wird 
auch  in  ihren  Liedern  auf  philosophische  Lehren  angespielt,  p^owra  tjJk  tw 
aTot/eoay  aivijiTty.    ibid. 

Auf  dem  Deckel  einer  Hs.  der  Seminar -Bibliothek  zu  Luttich  aus  dem 
14  Jahrh.  fand  ich  auch  ein  Lied  auf  die  h.  Katherina,  das  aber  stellenweis 
•ehr  zerstört  war  und  wovon  ich  nur  Bruchstücke  hier  mittheilen  kann. 


De  nobilissima  virgine  Katerina. 


Quam  jubilosa  Katerinse 
festa  colat  cleri  devote 
mens,  £licone  psallens  fönte 

natSD  Costi  sponsse  divinse. 

Hsec  spernens  idola,  doctores 
convertit,  carceris  horrores 
flagellis  subit, 

fulget odores. 


Folgen  noch  6  Strophen,   die  letzte 
lautet : 

0  virgo  nescia  ruinse, 
juvamen  plehi  offer  lotse, 
quos  Christus  pie  sumat  pro  te 

coelestis  convivas  popinse. 


In  einer  Hs.  zu  Löwen  des  15  Jahrh.  Perg.  stehen  8  Verse,  die  nur  einen 
Reim  haben,  auf  diese  Heilige  und  fangen  so  an : 

Ave  virgo  regina,  laesi  cordis  medicina. 


997.  De  s«  Katherina. 


Ave  Katherina, 
martyr  et  regina, 
virgo  deo  digna, 
mitis  et  benigna. 

Costi  regis  nata, 
Christo  regi  grata, 
Vera  sponsa  Christi 
Christum  induisti. 

Quae  te  spopondisti 
sponsam  fore  Christi, 
sponsa  sponi^o  gratos 
fac  nos  et  acceptos. 

Victrix  sapientum 
dum  solvis  tormentum, 


csesa  lacte  fluis, 
Sina  sepeliris. 

Monstra  vitaeviam, 
ut  philosophiam 
5     mtindi  transeamus, 
veram  inquiramus. 

Ora  et  inclina 
nobis  verum  Sina, 
ut  intremus  chorum 
10     tecum  angelorum. 

Sit  laus  summo  regi, 
honor  novse  legi, 
sit  et  consolamen 
nobis  verum  flamen. 


15 


20 


25 
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Hb.  za  Stuttgart  Brev.  101.  f.  84.  15  Jahrh.  (A).  Us.  des  Lyoeoms  zu 
Konstanz,  15  Jahrb.  (B).  Psalter,  et  hymnar.  sec.  15  (C>  fol.  149.  Bei  Bebel 
f.  23  (D).  Hs.  zu  Mfinehen  Clm.  4242.  f.  30  des  15  Jahrh.  (E).  Das  Lied  ist 
der  Sequenz  Ave  maris  Stella  nachgebildet,  also  ein  Marienlied  auf  die  h.  Ka- 
terina übertragen,  wie  die  Hs.  von  S.  Peter  zu  Salzburg  VI,  35.  des  15  Jahrh. 
sagt:  ympnus  debet  cantari  sub  melodia  Ave  maris.  Diese  Hs.  stimmt  mit  dem 
obigen  Texte  überein,  hat  aber  die  Doxologie  wie  die  andern.  Steht  auch  bei 
Gropp,  Script  Wirceburg.  2,  904  (F).  Breviar.  Spireose  v.  1507.  f.  159.  ohne 
Abweichung,  nur  der  Schluss  wie  die  andern.  Die  £ndstrophe  in  A  ist  die 
beste ,  weil  sie  in  Reim  und  Versmass  den  andern  gleichbleibt ,  die  übrigen 
Texte  nahmen  sie  aus  dem  Marienliede. 

1  Cathar.  E.  6  data  C,  vtrgo  f.  Chr.  F.  9  qui  A,  tu  E.  11  gratas  A. 
12  et  nos  E,  acceptas  A.  14  subis  C,  solveris  E.  17--20  stehen  in  £  nach  12. 
25  deo  patri  BCDEF.  26  Christo  summo  decas  BCF,  sammum  Chr.  dec.  DE. 
27  spiritui  sancto  BCDEF,  ut  f.  et  A.    28  honor  trinus  et  uiyis  BCDEF. 


998.    Sequeotia  de  s.  Katherina  Qtroparium). 


1.  Ave  prsßsignis 
martyr,  dignis 
coleoda  laudibus, 
piorum 

ta  gemma  sanctorum. 

2.  Enge  regis  nata, 
domino  grata, 
aevo  puerili 
senili 

culta  studio 

prsBladiOy 

morum 

exemplar  boooroni. 

Virgo  legis  forma 

rectique  normä, 

capiens  mature 

faturse 

Yitse  sitieoSy 

abjiciens 

vana, 

jam  seosibus  cana. 

3.  Te  domus  patris 

et  suppellex  tota  matris 


10 


15 


20 


recognoseif  heredem , 
urbs   alexandrina   tibi  prsebet 
sedem.         25 

Te  conflicturam 
Christus  et  triumpbaturam 
saevos  hostes  prsescivit, 
idcirco  te  suam  pugilem  mu- 
nivit. 

4.  Tu  agnum  coeli  30 
sequens  cörde  fideli 

tu  Maxentii  contempnis 
furorem,  martyres 
superaus  facis  doctores. 

Tuque  furentem  35 

rotam  teque  terentem 
abjiciens  et  sternens 
in  fide  paganos 
roborasti  christianos. 

5.  Eine  gentilium  40 
dux  convertitur, 

quem  regina 
credendo  sequitur 
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et  obsequitur 

incarcerat»  45 

coeloruin  ccetos 

tibi  yictrici  beatae, 

cui  dominus 

Jesus  Christos  apparens 

confortat  te  nihilomious.      50 

Hinc  manna  verum 

tibi  redditar 

oranti,  dum 

vox  ccelo  mittitur 

et  promittitur  5$ 

pro  quibus  oras 

solamen;  sicque 

decollata  lacte  rorans 

hinc  subveheris, 

angelorumque  maou  60 

in  monte  Syna  deponeris. 

6.   Fac  fontenif  viva 
quem  ut  oliva 
fundis,  h^ec  Isesiva 
peccalorum  vulnera  curare,  65 
nosque  solidare, 
ne  superemur, 
sed  post  criminum 
victoriam  coronemur. 


nos  et  severo 
non  tradi,  sed  vero 
reconcilia  nos  creatori, 
fac,  mt  temptatori 
non  snccambamus, 
sed  nocentinm 
insidias  devincamus. 


8.   Da  fontem  im  lateris 
nos  emundare  penitus 
a  labe  criminis. 

Quo  hausiu  indulgentisß 
ducamur  ad  ccelestia 
manu  clementise. 


75 


Audi  nos 

nam  te  dominus 

sponsam  suam  honorat;       80 

Salva  nos, 
Jesu,  pro  quibus 
Katherina  te  orat. 


85 


90 


Fac  igni  fero 


70 


Christianismi  donum 

fac  nos  bonum 

custodire 

teque  sie  sitire, 

ut  mcreamur  post  exilium 

auctor  ad  te  transire.  95 


IIs.  zu  S.  Päd  in  Kärnten  No.  48.  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A).  Hs. 
za  S.  Peter  in  Salzburg  VII,  2,  15  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B).  Diese  Sequenz 
ist  eine  Uebertragung  des  Marienliedes  Ave  praclara  (No.  555)  auf  die  h.  Ka- 
therina, und  obgleich  es  durchgängig  gereimt  wurde,  so  hat  es  in  der  lieber- 
arbeitung  doch  die  Form  der  Troparien  nicht  verloren  und  ist  mit  vieler  Ge- 
wandtheit gemacht 

10  culpa  A.  36  terrentem  B.  40  gentium  AB,  gegen  Versmass  und  $inn. 
53  dum  fehlt  A.  64  fundas  B.  68.  69  post  hos  tui  insidias  devincamus  A. 
86  sceleris  B.    87  hausto  B. 


V.  84—86.   fons  lateris. 
druckt.   Vgl.  Apocal  7,  14. 


Derselbe  Gedanken  ist  in  No.  126,  9—10   ausge- 
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363 


1.  Ate  preclara  margarita, 
nam  tua  tenera 

est  vita  crudeliter  torta. 

2.  Enge  virgo  Christi, 

te  praesentasti  5 

ad  manus  cruentas, 

ut  falsa  oumina  ostendas, 

quod  non  sit  in  bis 

salas,  affirmans. 

Virgo,  decus  mundi,  10 

tu  saperasti 
'    falsos  oratores 

praemittis  roseos  ut  flores 

igne  crematos 

ad  cceli  choros.  15 

3.  Te  plenatn  fide 
scinius  spe  et  caritate 
blandimenta 

et  niinas  derides  et  piagas 
regis  exnperas.  20 

Te  lignum  vitm 

saturavit  sempiterne, 

quod  ad  flammam 

nee  famem   nee  regis  examen 

nee  mortem  paveas.  25 

4.  Tu  agnum  regem, 
terrce  dominatorem, 
sapientiä  « 
divinft  testaris, 

dampnosa  numina  30 

regis  exeeraris; 

Tuque  furentem 
Levialhan  serpentem 


projeetum  cobIo 

demersum  profundo  35 

humani  generis 

esse  inimieum. 

5.  Hinc  gentilinm 
coneurrit  plebs,  regina 
credit  et  Porphyrius,  40 
at  Maxentius 

furit  ae  fremit 

reginam  jugulari  atque 

dueem  praeeepit; 

aeternaliter  45 

eoronandi  transeunt 

ad  coelos  vietorialiter. 

Hinc  manna  verum 

roartyribos  datur 

in  aevum  in  eoelis,  50 

ut  Katherinsß 

fructus  acereseat. 

jam  rotae  praeparantur  ad  hane 

lacerandam  ae 

mox  prosternitur  55 

martyr,  regis  illaesa 

hiis  diris  cruciatibus. 

6.  Fac  fonlem  dulcem, 
quem  Katberina 

martyr  praegustavit ,  60 

degustare  cum  sincera  fide, 

et  te  sie  amare, 

ut  eonßtendo 

tuum  possimus 

amorem  invitare.  65 

Fac  igni  sancto 
nos  inflammari, 
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quo  hanc  inflammasti, 

ut  ardore  firmiter  possimus 

et  te  coUaadare  70 


et  coUaadando 
tuum  possimlis 
amorein  incitare. 


Hs.  za  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Auch 
eine  Uebertragang  derselben  Sequenz  auf  die  h.  Katherina,  aber  nicht  yoU- 
Btändig. 

7  und  13  haben  eine  Sylbe  mehr  als  die  Sequenz  No.  555.  Da  der  Reim 
aber  massgebend  ist,  so  lässt  sich  diese  Abweichung  nicht  berichtigen, 
nomina,  Us.  8  eis,  Hs.  33  Leviatam,  Hs.  35  dimersum,  Hs.  38  gentium,  Hs. 
weil  so  in  No.  555  steht  39  populus  f.  plebs,  Hs.  41  et  f.  ut,  Hs.  43  ac  £. 
atque,  Hs.  49  hiis  mart.  Hs.  50  coelestibns  f.  ccelis,  Hs.  54  virginem  f.  ac,  Hs. 
63  et  f.  ut,  Hs.    65  invit  undeutlich.    69  te  poss.  Hs.    70  et  te  fehlt  in  der  Us. 


1000.    De  s.  Katherina. 


Ave  felix  Katherina^ 
euge  virgo  turturina, 
vale  martyr  et  regina, 
salve  Stella  matutina. 

Ave  virgo  Katherina, 
segrse  mentis  medicina, 
de  peccati  me  sentina 
et  de  mortis  duc  ruina. 

Ave  sancta  Katherina, 
fios  illsesus  a  pruina, 
adjavare  me  festina 
fraude  Isesum  serpentina. 

Ave  Clemens  Katherina, 
me  informa  disciplinä 
bonitate  et  doctrina 
in  hac  vita  peregrina. 

Ave  pia  Katherina, 
male  pellens  vespertina, 
me  conserva,  ne  rapina 
hostis  fiam  repentina. 

Ave  dulcis  et  benigna, 
jugi  laude  semper  digna, 


nalli  dura  nee  maligna, 
deo  quseso  me  consigna. 

Ave  regis  urbs  mnnita,  25 

foris  intus  expolita, 
5     quam  non  manus  imperita 
auxit,  nee  est  vox  audita. 

Ave  martyr  exqnisita, 
stolÄ  primA  redimita,  30 

camis  vitÄ  me  finita 
10     duc  ad  regna  concupita. 

Ave  prudens  et  perita, 
multis  bonis  insignita, 
per  te  precor  sint  contrita        35 
tela  dsemonis  ignita. 
15 

Ave  martyr  illibata, 

velut  aurum  comprobata, 

super  nivem  dealbata, 

luce  degens  c&Iibata.  40 

20     Ave  pulchrse  Syon  nata, 
agni  vellere  ornata 
et  honore  coronata, 
nobis  assis  exorata. 
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Ave  tellus  inarata, 
flore  pulcro  purpurata, 
paradiso  comparata, 
cujus  mire  vernant  prata. 

Ave  spes  desiderata, 
penes  omnes  honorata, 
per  te  fiat  reparata 
vita  mea  depravata. 

Ave  domina  decora, 
assis  mihi  mortis  horä, 
ne  me  ad  exteriora 
daemon  trahat,  elabora. 

Ave  clarior  aurorä, 
te  laudantem  me  honora 
ei,  ut  ducat,  Christum  ora, 
me  ad  loca  potiora. 

Ave  virgo  fide  plena, 
spoosa  Christi,  spes  serena, 
frange  lethi  nequam  frena, 
ne  me  vexet  ultrix  poena. 

Ave  virgo  verecunda, 
deo  placens  mente  muuda, 
me  absolve  de  profunda 
procellosi  maris  unda. 

Ave  lumen  et  lucerna 
prsebens  iter  ad  superna, 
viam  meam  sie  gubema, 
nfe  descendam  ad  inferna. 

Ave  ssecU  lampas  pura, 
venerantem  te  procura 
dando  mihi  profutura, 
amovendo  nocitura. 

Ave  martyr  sancta  dei, 
miserere  precor  mei, 
archora  sis  mead  spei, 
cum  subibunt  portum  rei. 


45     Ave  quies  cordis  moesti, 
gaude,  regi  quae  coelesti 
adhsesisti,  cum  funesti 
regis  scita  non  compl^sti. 

Ave  decus  firroamenti, 
50     praebe  piam  te  petenti 
et  medere  mesd  meoti 
in  peccatis  dormienti. 

Ave  fortis  agonista, 
tua  prece  deo  insta, 
55     ut  transacta  vita  ista 
me  in  parte  locet  ista. 


Ave  nobilis  puella, 
regem  ccbH  interpella, 
sua  sedet  quod  flagella 
et  compescat  nostra  bella. 


60 


65 


Ave  virgo  pulcra  tota, 
expers  omnis  labis  notä, 
famulantis  tibi  voFta 
sume  prece  cum  devota. 

Ave  regalis  filia, 
quae  fulges  super  lilia, 
post  vitae  duc  exilia 
ad  coeli  me  sedilia. 


Ave  mater  egregia, 
70     quae  poli  fulges  regiA, 
me  tua  per  suffragia 
'   ad  sancta  fer  coUegia. 

Ave  duicis  nostra  mater, 
sancta  ter,  beata  quater, 
75     cujus  sponsus  deus  pater, 
da,  ut  ruat  daemon  ater. 

Ave  sponsa  Sunamitis, 
palmes  virens  verae  vitis, 
per  te  detur  pax  contritis, 
80     suffocetur  flamma  litis. 


85 


90 


95 


100 


10 


15 
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Ave  deccnra  specie, 
Salus  totius  gratise, 
da  mihi,  mater  gratiae, 
virtutem  patieoti».  20 

Ave  flos  pudicitiae, 
optata  des  clementiaey 
te  quseso  prona  facie, 
fer  doDQm  pcenitentiad. 

Ave  decus  pnellare,  25 

praesens  hoc  coinpesce  mare, 
quo  me  vides  fluctuare, 
fac  ad  portum  remigare. 


Ave  dei  vas  electum, 
ebnr  signans  bene  sectmn, 
iter  meuin  forma  rectum, 
ut  incedam  per  directum. 

Ave  quies  punitorumi 
sublevatrix  perditorum, 
miserere  delictorum 
jam  meorum  defunctorum. 

Ave  Salus  afdictorum 
et  spes  firma  contritorum, 
mei  memor  et  meorum 
sis  vivorum  propinquorum. 

Ave  firm  US  pes  lapsorum, 
solve  nexum  delictorum 
et  largire  commodorum 
nobis  copiam  cunctorum. 


30 


35 


40 


45 


Ave  victrix  logicorum 
militumque  ducentorum, 
per  te  Christus  quos  ad  cborum 
convocavit  electorum. 


Ave  propago  nobilis, 
martyr  insuperabilis, 


50 


foc  hostis  nt  terribilid 
adversns  me  sit  debilts. 

Ave  schola  disciplinae, 
duicis  dux  et  lux  reginae, 
cum  qua  adstas  sine  fine  56 

faciei  jam  divinae. 

Ave  forma  virginalis, 

rotae  contemptrix  pcenalis, 

dei  at  velaris  alis, 

nee  turbaris  uUis  malis.  60 

Ave  Katherina  bona, 
tecta  gloriae  coronä, 
hoc  te  precor,  donum  dona, 
mihi  fias  quod  patrona. 

Ave  virgo  famae  bonae,  65 

ab  antiquo  me  praedone 
et  a  luctus  regione 
salva  mortis  in  agone. 

Ave  dilecto  dilecta, 

cujus  martyr  es  effecta,  70 

caritate  me  perfecta 

muni,  fide  speque  recta. 

Ave  verax  teslis  Christi, 
per  quem  vitam  reperisti, 
gaudens  coelos  conscendisti,      T5 
quando  mortem  perdidisti. 

Ave  speculum  virtutum, 
in  procinctu  constitutum 
me  indemnem  facque  tntum , 
hostem  reprimens  versutum.    180 

Ave  dulce  consolamen, 
posce  patrem,  natum,  flamen, 
ut  futurum  post  examen 
nos  cum  justis  vocet.    amen. 


Strassburger  Hs.  E.  135.  Bl.  112-15.  des  15  Jahrh. 
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Dieses  Xied  ist  nach  dem  RosenkraDzliede  No.  507.  gemacht,  bat  aber  nur 
46  Stropben.  Da  in  der  ersten  Stropbe  vier  verschiedene  Grassworte  stehen, 
im  übrigen  Texte  aber  nar  Ave  vorkommt,  so  scheint  auch  diese  Einförmigkeit 
fehlerhaft, 

46  fulcro,  Hs.  54  in  mort.  Us.  80  bortnm  f.  port.  Hs.  118  gratisß  ist 
fehlerhaft.  1310  ebur  ist  der  accas.  156  facie ,  Hs.  158  rete  f.  rot» ,  Hs. 
159  autem,  Hs. 


1001.  Oratio  de  s.  Katherioa. 


Virgo  sancta  Katherina, 
qusd  coelestis  es  regina, 
medicamen  peccatoram 
consolamen  et  reorum. 

Snblevamen  tu  lapsorüm, 
Vera  vitis  electorum, 
tu  fragrans  es  cardamomain , 
balsamam  et  einnamomoin. 

Ta  electa  margarita, 
in  es  coeli  balsamita, 
tu  rosa  sine  spina, 
o  dulcis  Katherina. 

Tu  cum  fronde  tilia, 
Costi  regis  filia, 


15 


10 


candidum  tu  liliuni, 
placa  Marise  filium. 

[Virgo  vera, 

tu  favus  mellis  sine  cera, 

pia  virgo  Katherina,  te  adoro 

pro  delictis  et  imploro,  20 

ut  in  hora  niese  mortis 

sis  adjutrix,  virgo  fortis, 

ut  inimicus  per  te  victus 

daemon  cedat  maledictus, 

et  ne  claustris  jungar  atris,     35 

sed  in  sinu  summi  patris 

Abrah»  me,  virgo  sancta,  locare, 

ut  propter  tuum  precamen 

nuhi  parcat  ccelestis  pater.  amen.] 


Strassburger  Hs.  K.  316.  Bl.  190  (S),  und  Reichenauer  Hs.  No.  36. 
BL  205  CR> 

7.  1#  es  fehlt  RS.  8  tu  bals.  tu  ein.  RS.  14  ta  Cos.  RS.  16  pro  nobis 
pl.  RS.  17—29  sind  ein  Reimgebet,  das  nicht  za  dem  Liede  gehört.  21  mese 
»teht  nach  mortis  S. 


1002.  S.  KatherinsB,  ad  vesp.  liyainiis. 


Katherinae  collaudemus 
virtutum  insignia, 

cordis  ei  prsesentemus 
et  oris  obsequia, 

ut  ab  ipsa  reportemus 
sequa  laudis  praemia. 


Fulta  lide  Katherina 
judicem  Maxentium 

non  formidat,  lex  divina 
sie  firmat  eloquium, 

quod  coufutat  ex  doctrina 
doctores  gentilium. 


10 
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Victi  Christam  confitentar 

relictis  erroribus, 
judex  jnbet,  ut  crementor^ 

nee  piiis  aut  vestibns 


ignis  nocet,  sed  torrentor 
inostis  corporibus. 

^^     Gloria  et  honor  deo  etc. 
(wie  No.  251.) 


Hs.  von  S.  Peter  No.  63  za  Karlsruhe,  15  Jahrh.  (A).  Auch  in  der  Hs. 
No.  55  von  dort,  14  Jahrh.  (B).  Hs.  des  14  Jahrh.  in  meinem  Besitz  (C).  Expos, 
hymnor.  Colon.  1492.   fol.  71   (D).     Brev.  BasiL  f.  188  C^).     Dieses  Lied  hat 

6  Strophen   in  zwei  Hss.  des   15  Jahrh.  za  S.  Peter  in  Salzbarg  VI,  35  and 
VII,  2,  die  ich  nicht  verglichen. 

1  Katherina  B.    3  laades  f.  cord.  E.  5.  6  laaten  in  BD  so: 

ut  spe  certa  respiremus  per  ejus  subsidia  Csuffragia  D) 

7  multa  G ,  aber  corrigirt.     10  Format  D.  16  nee  vest  B.     17  noc.  ign.  et  B, 
noG.  ign.  D. 


1003.    In  feste  s.  Katherinae,  ad  matutinas,  hymous. 


Fange  lingna  gloriosse 
virginis  martyrium, 

gemmae  jobar  pretiosse 
descendat  in  medium, 

nt  illostret  tenebros» 
mentis  domiciiium. 

Blandimentis  rex  molilar 
virginem  seducere, 

nee  proraissis  emoUitur, 
nee  terretur  verbere, 


compeditur,  custoditnr 
tetro  clausa  carcere. 

ClaUsse  Inmen  ne  clandator 
5         illucet  Porphyrio, 
qui  reginae  fcederatur 

fidei  collegio, 
qiioram  fidem  imitatur 

ducentena  concio. 

10     Gloria  etc. 


15 


Hs.  des  14  Jahrh.  in  meinem  Besitz  (A).  Breviarins  Moguntin.  des 
15  Jahrh.  (B).  Us.  zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  84.  15  Jahrh.  ad  nocturnos  (C). 
Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  32  des  15  Jahrh.  (D).  Obiges  Lied  steht 
auch  in  2  Hss.  des  15  Jahrh.  zu  S.  Peter  in  Salzburg,  VI,  35  und  VII,  2,  aber 
in  8  Strophen,  also  grösser  als  mit  dem  folgenden  Liede  zusammen.  Ich  habe 
diesen  Text  nicht  verglichen. 

2  prseconium  B,  virginum  D.  5  illustretur,  ohne  et  C.  7  mollitur  C. 
9  emollire  G.    10  ubere  G.    12  clause  D.     17  comitatnr  G. 


1004.   Ejnsdeni,  ad  laudes  hymnus. 


Praesens  dies  expendatnr 
in  ejus  prseconium, 


cujus  virtus  dilatatur 
in  ore  laudantium, 
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si  gestornm  teneatar  5^   In  hoc  capnt  amputainr^ 

fiois  et  initiam.  fluit  lac  cam^sanguine^ 

angelorom  soblevatur  15 

Imminente  passlone  corpus  multitudine 

virgo  hsBC  interserit:  et  Sinai  collocatnr 

„assequatur,  Jesu  bone,  in  supremo  cubnine. 

qnod  a  te  petierit,  10 

sno  quisqnis  in  agone  Gloria  et  honor  deo  etc. 

memor  mei  fuerit.^ 

Die  vorigen  Hss.  ABGD  und  Us.  von  8.  Peter  No.  63  za  Karkruhe, 
15  Jahrh.,  alle  übereinstimmend.  Steht  auch  in  der  Münchener  Hs.  Clm.  10909 
des  16  Jahrh. 


1005.  Antiphonse  de  s.  Katherina  ad  horas. 

Cad  laudes.) 

Ave  virgo  speciosa ,  .clarior  sideribns 

cujus  vultum  et  decorem  cöncupivit  dominus, 

funde  preces  cpeatori  pro  tuis  supplicibus. 

ad  primam. 

Ave  gemma  claritatis  ad  instar  carbunculi, 

ave  rosa  paradisi  more  fragrans  balsami;  6 

Katherina,  virgo  felix,  gloriosa  meritis, 
assistentes  tuis  festis  coeli  junge  gaudiis. 

ad  tertiam. 

Cum  in  sancta  Kaiherina,   Jesu  Christe,  coleris, 

memor  esto.  verbi  tui,  memor  esto  muneris, 

quod  oranti  contulisti  spe  humani  generis.  10 

ad  sextam. 

Benedicta  sit  inmensa  sempiterna  trinitas, 
quam  cognovit  inter  gentes  Katherina  perditas; 

Quod  nee  sexus  nee  setatis  amovit  fragilitas, 
sed  honore  passionis  est  usa  virginitas. 

MoHe,  latein.  Hyraneu.  III.  24 


Digitized  by 


Google 


ad  nonam. 

Veneranda  Katherina  probatiqoe  meriti,  15 

cleri  tui  recordare  subditiqne  popoli, 

Vi  qui  lege  peccatomm  tenemur  soppositi, 
te  juvante  solidemor  virtute  paraclid. 

Hs.  za  Licbtenthal,  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A.).  Hs.  za  Müncheii  CLm. 
6264.  f.  105  (B).  Breviar.  Moguntin.  13  Jahrh.  (C).  Reicheoauer  Us.  No.  60 
f.  190  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (D).  Diese  Hs.  geht  nur  bis  V.  7  nnd 
hat  ein  ganz  gereimtes  OfBcium,.  worin  noch  andere  Antiphonen  und  Respon- 
fiorien  in  obigem  Versmasse  vorkommen.  Eine  Wiener  Hs.  dieser  Antiphonen 
des  12  Jahrh.  verzeichnet  Denis  codd.  theoL  Vindob.  II,  3.  p.  2061. 

1  —  3  fehlen  A,  stehen  in  G  ad  primam,  und  als  ein  angehöriges  Ein- 
schiebsel in  der  Hs.  von  No.  997  nach  Y.  180.  2  ac  D.  5  flagrans  ABC, 
fraglans  D.     6  virgo  fehlt  B.    7  coelo  B.    8—18  fehlen  BC. 

In  der  Nova  legenda  s.  Katherinse,  Argentor.  1508.  f.  54  stehen  die  Y.  6.  7. 
als  Oratio  ad  s.  Barbaram  vel  aliam  virginem  so  verändert: 

Barbara,  virgo  nobilis,  te  orantes  protege  a  periculis 

martyrque  dives  meritis,  ac  ccelorom  junge  gaudiis. 

Einzelne  gereimte  Antiphonen  auf  diese  Heilige  kommen  manche  vor,   als 

Beispiele  mögen  folgende   hier  stehen.    Hs.   zu  München  Glm.  6264.  foL  105. 
des  15  Jahrh. 

Inclita  sanctsB  virginis  Ave  virgo,  deo  digna, 

Katherinse  sollemnia  ave  dulcis  et  benigna, 

Buscipiat  alacriter  obtine  nobis  gaudia, 

pia  mater  ecclesiä.  quae  possides  cam  gloria. 

Hs.  za  Ueberlingen,  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 
Ave  virgo  Katherina,  jare  bina  tu  regina, 

cceli  decor,  montis.  Sina  reis  aurem  nunc  inclina,, 

thesaaras  indeficiens;  precatrix  es  sufficiens. 

Dass  die  Ghorofficien  auf  diese  Heilige  grossentheils  gereimt  waren ,  sagt 
anch  WimpfeUnff  de  hymnor.  et  sequent.  aactor.  in  der  Yorrede :  s.  Katherinse 
officium  carminibus  est  respersum. 


1006.  De  s.  Katherina. 

CinvüatoriumJ  (ad  maiutinasj 

Deprecare  regem  coeli  Castitatis  liliam, 

pro  me,  virgo  Katberina,  alma  Katberina, 

adJQva  me,  qciseso,  veni  illnstrata  nimiam 

et  salvare  me  festina.  horÄ  matutinA 
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oonvertit  Porphyrium 

hostem  cum  regina^  10 

vocans  ad  martyrium, 

mnndi  tenens  ima. 

ad  primam. 

Ad  certamen  ducitur 

virgo  praeparata 
horä  primä  domino  15 

multam  confortata, 
qusß  traxit  pbilosophos 

mirifice  dotata 
ad  lumen  veridicnm, 

et  regina  beata.  20 

ad  tertiam. 

Templo  adest  tertiä 

horä  incensoram, 
caesarem  aggreditur 

hostis  idolorum, 
pel*  metrum  et  logicam  25 

et  Visum  astrorum 
doxit  ad  notitiam 

regis  angelorum. 

ad  sextam. 

Exarsit  ira  csesaris 

fremens  in  pupillam,  30 

bora  sexta  prsecipit 

ducere  pusillam, 
tormentonun  genera 

parans  propter  illam 


ai^elusque  concite 
reduxit  in  favillam. 

ad  nonam. 

Remittitur  in  carcerem 

sseve  flagellata 
bqrä  nonä  per  csesarem 

victuque  privata, 
sed  divino  munere 

ab  angelo  cibata 
sacro  tandem  numine 

recensque  oblata. 

ad  vesperas, 

Jubar  splendidissimum, 

virgo  Katherina, 
suum  secuta  dominum 

bora  vespertina 
in  Signum  veridicum , 

quod  tota  sit  divina^ 
effudit  lac  purissimum 

pro  sanguine  regina. 

ad  completorium. 

Nempe  completorii 

bora  tumulatur, 
in  sublime  Sinai 

ab  angelis  portatur, 
vivo  fönte  olei 

corpus  decoratur, 
binc  convalent  languidi, 

morbus  effugatur. 


871 

35 


40 


45 


50 


55 


60 


ReicheDaaer  Hs.   No.  36.  Bl.  144.    Steht  auch  in  der  Mänchener  Es.  GUn. 
4423.  f.  306  des  15  Jahrh.  als  Septem  horse  de  s.  Katherina,    ohne  das  bmta«> 
loriuni.    Die  Verse  haben  hie  und  da  eine  überzählige  Sylbe. 

11  invocens,  U».  \21  thempho ,  Hs.  22  intens.  Hs,  82  edaeare,  fls. 
39  csBsa  csBsare,  Hs.  49  verissimum  ist  für  den  Reim  besser.  55  sublimi,  Hs. 
59  hie  valaerant,  Hs. 

V.  5?.    fons  oleL    Vgl  No.  1004,  13.    No.  1005,  15.     Die  Griechen  be^' 
trachten  die  Särge  der  Märtyrer  und  anderer  Heiligen  gldchsan^  als  Brumen 

24* 
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der  Heilquellen,  i.  B.  (ro^op  tJ^  XeiifHmip  fivQÜBi  fXaiop,  Febr.  30.  (rOQog  tw 
iBifpmwp  lafÄOja  apaßlvisi.  tafia  ßQva  tj  troQog  Tcjy  fittQTV(^op  ix  nt^^g  &eiav 
nysvfiatog,    Apr.  10. 


1007.  Ejusdem. 


Gaude  virgo  Katherina, 
quse  reginam  de  ruina 
prfiBdicando  convertistL 

Gaude,  qnia  clariores 
mundi  bqjns  et  rbetores 
disputando  superasti. 

Gaude,  quia  moriendo 
pro  cruore  lac  fundendo 
popolum  Isetificas. 

Gaude,  qnia  sepulturse 


locum  tuum  tenet  jure 
montis  Sina  summitas. 

Gaude,  rivus  olei 
languidos  sanando, 

qui  de  membris  prodiit 
jugiter  manando. 

Gaude  virgo  regia 

regem  contemplando , 
preces  nosiras  suscipe 
10         sibi  prsesentando. 


15 


20 


Reichenauer  Us.  No.  36.  BL  144.  Li  der  Hs.  von  S.  Peter  2a  Salzburg 
VII,  2  des  15  Jahrh^  steht  dieses  Lied  auch  und  zwar  mit  15  Strophen,  welchen 
Text  ich  nicht  verglichen.  In  einer  andern  Us.  derselben  Bibliothek  VI,  35 
hat  dieses  Lied  8  Strophen. 

2  regina ,  Us.  3  zwei  Salzbarger  Uss.  haben  converteras ,  darnach  ist 
6  superas  zu  lesen,  so  dass  die  dritten  Verse  bis  12  nur  einen  Reim  bekommen. 
Für  prsBdicando  wäre  dann  auch  precando  zu  setzen.  5  erratores,  Hs.  £  et 
rhet  9  IsBtificasti,  Us.  12  Sinai,  Us.  13  besser  rivo.  15  prodeunt,  Hs. 
17  regina,  Hs.    20  tibi,  Us. 


1008:  De  8.  Katherina. 


Gaude  virgo  Katberiua, 
quam  refecit  lux  divina 
ter  qi^atemis  noctibus. 

Gaude  quod  tua  doctrina 
philosopbos  a  ruina 
traxit  cum  rbetoribus. 

Gaude,  quia  meruisti 
Gonfortari  voce  Christi 
post  preces  divioitus. 


Gaude,  quia  convertisti  10 

spoDSam  regis  et  vidisti 
rotam  fractäm  ccelitus. 

Gaude  serto  coronata 
et  in  Sina  venerata 
olei  stillamine.  15 

Esto  nobis  advocata, 
apud  Christum  virgo  grata, 
in  nostro  certamine. 
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[Ut  pro  tao  nomine 
nobis  miseretur 


20 


et  tuus  tibi  famalans 
tecum  coronetnr.] 


Strassbarger  Hs.  E.  135.  BL  68  (E')  und  K.  316.  Bl.  191  CS>  Reichenaaer 
Hs.  No.  36.  Bl.  144.  205  (R)  und  im  Hortulos  animse.  BL  141  (H).  Auch  in 
der  Nova  Legenda  s.  KatheriD».  Argentor.  1508.  f.  53.  als  Oratio  (N). 

3  tibi  S.      5  philosophorum  S,   das  folgende  fehlt.      6  traxisti  error.  N, 
traxit  et  erroribus  £S.     7  qase  S.     9  per  HN.     12  rotas  fractas,   alle  ausser 
der  ersten  Abschrift  in  R      14  Sinsi  locata  R.      17  deum  R.     Nach  18  hat  S 
folgenden  Schlass,  der  weder  za  diesem  noch  zum  vorigen  Liede  gehört: 
hsec  cum  reprsesentamus ,  in  ccelesti  lumine. 

da,  nt  tecum  gandeainus 
19—22  hat  nur  die  erste  Abschrift  in  R.    Dieser  Znsatz  passt  mehr  zum  Schlosse 
des  vorigen  Liedes. 


1009.    De  eadem. 


Ave  virgo  Katberina, 
ave  martyr  et  regina, 
ave  sponsa  Christi  vera, 
ave  mitis  et  sincera. 

Virgo  dei  deo  digna^ 
Cbristo  prece  me  consigna, 
preces  audi  peccatoris 
et  me  munda  intus  foris. 


Esto  mibi  consolatrix, 
pro  me  sis  interpellatrix , 
pro  me  Cbristnm  interpella, 
nt  me  salvet  a  procella. 

Snperare  fac  me  mnndnm, 
ne  demergar  in  profundnm, 
ne  me  sinas  naufragari 
in  peccatis  in  boc  mari. 


25 


Preces  audi,  prsesta  votum^ 
cor  in  bono  fac  immotum, 
confer  mihi  cor  contritum, 
rege  visum  et  auditum, 


Virgo  dei,  nunc  memento, 
10     quo  labore,  quo  tormento        30 
regnum  dei  meruisti, 
quae  sie  ccelum  conscendisti. 


Rege  gustum  et  olfactum, 
virgo  sancta,  rege  tactum, 
ut  in  cunctis  te  regente 
vivam  deo  sanä  mente. 

O  beata  Katberina, 
Babylonis  de  sentina 
mihi  tutum  da  ducatum , 
plasmatorem  fac  placatum. 


Potens  in  conspectu  dei 
memor  esto,  precor,  mei, 
15     memor  esto  supplicantis,  35 

memor  esto ,  quod  in  tantis 

Sum  peccatis  constitutus, 
memor  esto,  quod  pollutus 
faece  culpse  nimis  foedor, 
20     memor  esto,  quaniis  Isedor       40 
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Intus  foris  cnlpse  spims;  decombentem  fove,  leva 

me  securum  fac  de  minis  et  de  morte  solve  s»va, 
corruentis  hujus  mnndi, 

virgo  sancta,  ne  contundi  Ut  resurgam  novus  bomo, 

dvis  in  ccelesti  domo, 

Rictu  sinas  me  draconis  45     duplex  mors  ne  me  infestet,     55 

infernalis  Babylonis,  Jesus  Cbristus  illud  praestet 
sed  da  locum  et  tutamen 

et  coeleste  sublevamen.  Prece  tuä  exoratus, 


idem  pater,  idem  natus, 
Agonista  dei  fortis,  idem  utriusque  flamei^, 

esto  praesens  borA  mortis,        50     qui  vivit  et  regnat    amen. 


60 


Hs.  za  Mainz ,  Aug.  No.  439.  Bl.  196.  des  15  Jahrb.  (M).  Strassburger 
Hss.  E.  135.  Bl.  68  (E)  und  K.  316.  Bl.  191  (K).  Dieser  Hs.  sind  Lesarten 
eines  andern  Textes  beigeschrieben.  Im  Antidotarium  animaB  Piic.  Salketi  von 
1491.  fol.  143  (C) ,  aach  in  der  Reichenaner  Hs.  No.  36.  BL  144  (R).  In  der 
Brüsseler  Hs.  No.  8774  steht  ein  Lied  mit  gleichem  Anfang. 

5  ave  virgo  deo  d.  CM,  ave  st.  virgo  R  6  virgo  st  Gh.  R.  7. 8  fehlen  in  CMR. 
8  ut  me  mundus  lege  mandes.  var,  lect.  K.  9  audi  preces  R.  10  devotnm  M,  me 
motom.  var.  lect  K.  16  sancta.  var.  lect.  K  besser,  pura  M.  17  ave  virgo  K. 
var.  lect.  K.  19  tuum  EK,  tatum  mihi  GM,  fac  M.  24  salva  mortis  de  MG, 
solve  mortis  de  procella  KR.  26  demergat  G.  #  27  non  EKR.  31  Ghristi  KR. 
32  et  sie  coelos  GM.  33  petens  R.  37  sim  GM,  cum  E,  sim  in,  var.  lect.  K. 
37—48  fehlen  in  GM,  dafür  steht: 

multis  malis  involutus  et  in  bonis  fac  me  firmum. 

visita  tu  me  infirmum 
39  faecis  fsece  culpa  f.  rar.  lect.  K.  39—48  fehlen  in  R.  41—48  fehlen  in  M. 
42  dsemonis.  var.  lect.  K.  44  juva  me  f  s.  n.  var.  lect.  K.  45  ictu  EK.  47  et 
haben  alle,  die  var.  lect.  aber  sed.  48  in  ccelesti  Jerusalem,  var.  lect.  K. 
52  salvA  M.  54  cujus,  var.  lect.  K.  55  me  non  EKR^  non  fehlt  G.  60  qui 
semper  deos  r.  £. 


1010.    Alia  de  eadeon. 

Gemma  dei  pretiosa,  margarita  fulgida, 
sponsa  dei  gloriosa,  paradisi  janua, 

Virgo  martyr  Katharina,  prudens  et  mitissima, 
quae  pro  Christo  detmncata  aula  regnas  ccelica, 

Ora  pro  me  peccatore  apud  regem  glori^, 
cujus  fulges  claritate  ut  sol  in  meridie. 
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0  beata,  benedicta,  dolois  et  pHssima,   - 
pulsa  prece  indefessa  pia  Christi  viscera, 

Ut  me  salvet  et  gnbernet  sua  semper  gratia, 

üt  post  hujus  Vit»  CQrsam  ducat  ad  ccelestia,  10 

[ubi  tecam,  virgo  sancta,  gaudeam  in  saecula.] 

Us.  zu  Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  197.  des  15  Jahrh.    Der  letzte  Vers  scheint 
ein  Zusatz,  denn  er  stört  den  Strophenban. 


1011.   De  s.  Katherina. 

CoDCOrdemiis  cordibns,  Hsec  est  virgo  sapiens, 

ut  concordes  cantibns  habens-  indeficiens, 

cantemns  ad  debitnm  olenm  et  lampade  IS 

Katberinse  meritam.  intravit  ad  nuptias. 

O  quam  digna  laudibus,  5     0  felices  nuptias, 

quam  minister  coelicus,  o  felix  martyrium, 

postquam  esse  desiit  jungens  Costi  filise 

in  Sinai  sepelit.  Christum  dei  filium.  20 

Nunc  ejus  de  tumulo  Tui  ergo  martyris, 

Salus  omni  languido,  10     tam  praeclarae  meritis, 
argumentum  fidei,  nos  devotos  audias 

manat  liquor  olei.  o  beata  trinitas.  amen. 

Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten,  No.  13.  f.  68.  des  15  Jahrb. 
5  laudabilis ,  Hs.    16  des  Reimes  wegen  wäre  in  conclave  besser.    22  prse- 
Clara,  Hs.    23  audiat,  Hs.    24  o  lux  b.  Hs. 

Nachweisung  anderer  Lieder  in  Handschriften. 

Die  Hs.  VII,  2.  des  15  Jahrb.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  entbält  die  Gebete 
und  Lieder  der  dortigen  Bruderschaft  dieser  Heiligen.  Darin  stehen  folgende 
Lieder : 

l).ein  Akrostich  auf  den  Namen  Katherina.    Anfang: 

Karismalis  dei  cella,  digne  appellaris. 

virginalis  tu  puella 
8  Strophen,  steht  auch  in  der  Legenda  s.  Katherin».    Basil.  1504. 

2)  Ebenfalls  ein  Akrostich  auf  den  Namen  Katherina,  mit  der  Angabe, 
das  Lied  entweder  nach  der  Melodie  von  Patris  sapientia  oder  von  Ave  vivena 
hasHa  zu  singen.    Anf. 

Kosti  regis  filia,  felix  Katherina. 
9  vierzeilige  Strophen. 
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3)  Ein  Lie4  nach  derselben  Melodie  in  4  Strophen.    Anfang : 
Ave  o  eximia  virgo  Katherina  etc. 


4)  Ein  Lied  in  16  Strophen.    Anfang: 
Nnnc  festum  celebremus 
laudesque  decantemos 


Corde,  voce,  ore. 


Die  Hs.  VI,  35  des  15  Jahrh.  za  S.  Peter  in  Salzbarg  enthält  ein  Officiom 
anf  diese  Heilige,  worin  viele  Lieder  als  Gebete  vorkommen.  Die  Anfange  der- 
selben sind  folgende:  , 

5)  Ave  virgo,  micans  rosa,  vemansque  virtutibas. 
Katherina  formosa 

Es  sind  10  solche  Strophen ;  auch  in  der  Hs.  VII,  2. 

6)  Ave  felix  Katherina,  vale  mater  et  regina, 
enge  virgo  colmnbina,  salve  Stella  matutina. 

34  Strophen ;    steht  mit  zwei  Melodien  auch  in  der  Hs.  VO,  2. 


7}  Ave  sancta  Katherina, 
consolatrix  et  spes  mea, 
31  Strophen;  auch  in  der  Hs.  Vil,  2« 

8)  Salve  virgo  Katherina  , 
sponsa  Christi  eximia, 

11  Strophen;  auch  in  der  Hs.  VH,  2. 

9)  Sponsa  Christi  Katherina, 
Costi  regis  filia, 

hajos  mundi  pretiosa 
esse  probans  vilia. 


peccatomm  de  morphea 
Sana  me  et  jostum  crea. 


corpus  menm  et  anima 
sab  toa  sint  custodia. 


rubens  martyr  inter  rosas, 
candens  inter  lilia, 
virgo  prece  sponso  tao 
ta  me  reconcilia. 


5  Strophen;  auch  in  der  Hs.  VII,  2.  nach  der  Melodie  des  Fange  Ungua. 


103  Ave  o  eximia 
virgo  Katherina, 
exorta  de  Grsecia, 
martyr  et  regina,. 
5  Strophen. 

113  Claritatis  specalam 
illastrasti  ssecalarnj 
virtntam  decore, 
4  Strophen« 

12)  Ave  dalcis  Katherina, 
virgo  martyr  et  regina, 
10  Strophen.    Auch  in  der  Hs.  VII,  2. 


de  taa  prsesentia 
mons  exaltet  Syna, 
in  omni  angastia 
mihi  sis  vioina. 


signis  et  prodigib , 
nos  tais  vestigiis 
fac  seqaaces  fore. 


florens  rosa  sine  spina 
vitioram  de  sentina. 


13)  Materia  de  ejus  legenda,   et  debet  cantari,  si  piacnerit,  sab  melodia 
J^ange  lingua. 
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Katherina,  o  regina,  Alexandrinalis  civis 

virgo  martyr  diceris ,  ta  regalis  crederis.  etc. 

71  Strophen.    Steht  mit  der  Melodie  auch  in  der  Hs.  VII,  2  derselben  Bibliothek, 

und  in  der  Legenda  s.  Katherinse.    Basil.  1504.  als  Oratio. 

Auf  das  Fest  der  h.  Katherina  warde  das  griechische  GhorofGciam  be- 
sonders gedruckt  in  Venedig  1693,  von  welchem  Buch  die  Hs.  zu  Venedig. 
GrsBC.  Gl.  XI.  cod.  XXVIIL  eine  besondere  Abschrift  enthält  mit  dem  Titel :  lixo- 
Xov&ia  tr,g  afiag  fiBynXo[jiaQJVQog  lov  Xgunov  xal  naviTOcpov  *AinaxBqiviig ,  ^aXlo- 
fidvTj  tfj  xe.  NoBf/ßgiov  firivog  ^  Jolg  Bllsinoviriy  vfiyoig  di^ankrjQCid'Blatx ,  xai  t^  — 
fifjTQonoXiTTj  tPÜLaöeXtpiag  —  MeXeua  tü)  TvndXdca  —  dcpiegad^elaa.  *EveTirf(Tw,  n/y^'. 
Der  Herausgeber  war  der  Priester  Theodor  Grypares  von  Zante ,  der  in  der 
Dedication  sagt:  d^iXav  ximoig  ixndfineiy  jd^aTrXrjQovtrta  toxtg  vfivovg  tijg  naw- 
aoxpov  —  *AixaTBQiyi]g  qiafiaTa,  otdnBQ  dt^&rj  veofTvXXBxra  naga  lov  Zaxvv&iov  'EXi- 
xch^og  —  *AffäXov  (jprjfil  SovfJtfJiaxiov,  xov  iw  Zaxwd^ioig  dgunBvovTog.  x,  t.  X.  Als 
Probe  folgt  hier :  sig  Ti/y  Xitfjv  Qxix^qa  IdiOfiBXa,  17/op  d,  Jbvxb  gnXofidQXvqBg 
TtdvTBg,  '&iaiTOv  avfXQOTi^aonB.  iy  tjj  ^oxr^^o^o)  (tviqiAfi  'AucaxBQipijg  Trjg  fAdqtVQog. 
xtd  (Tvv  noQ&eyoig  (pQOtfifiOig,  vBfiyTjv  naq&iyov  oi  g>iXo7f dg &Byoi  Bvtprjfir^aaTB.  oi  da 
ÖBivoi  TtBQi  aocfia»  xai  Xoyovg,  xi/y  ndvtrotpoy  •d-Boq^rifAOva  aocpijg  i^xtafAidaaiB  y  ^y 
fq>Qi(av  daifAOvBg^  xai  dffBXoi  i&avfiaaay ,  xfi  aog>iff  ixXdfinovaay.  xai  naQ&Byin, 
xai  fiaQTVQia  vnBgXdfAnovaav  ^  ngog  ^v  tpatSgag  BtnarB'  /al^a  'AueaUQiva  XafiTtQa, 
xai  nBTioixiXfiäyi]  itj  /d^iTi,  rj  naqaöo^dig  rolg  Xo^oig  fiatntYoyofiovg  Irafiovg  TiXt^- 
^acra,  xai  ^av/iaaümg  rolg  ii^yoig  fiatntfOcpoQOvg  tovg  cifiovg  nXrj^afra.  Xqunbv 
ovy  UixBVB,  daQTj&jjvai  ndaiv  d(f>B(nv,  tolg  dvvfiyovtri  afi  tto^o),  (TBfivri  xaXXmdg&syB. 

An  dieser  Probe  der  Zantischen  Kirchendichtkonst  des  17  Jahrb.  lässt 
sich  weder  eine  betonte  noch  eine  quantitative  Metrik  erkennen,  obgleich  die 
Punkte  wie  bei  den  altern  Liedern  beibehalten  sind.  Es  ging  also  damit  auf 
ähnliche  Weise,  wie  mit  der  Auflösung  der  lateinischen  Troparien  in  Prosa, 
die  metrischen  Regeln  wurden  bei  den  Griechen  vergessen  wie  bei  den  La- 
teinern. 
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Met  zware  passie  eide  straoghe,      25 

gheeselslaghe  ende  caerker-steene, 
met    scorpelioene    van    snellen    bed- 
waaghe 

de4e  bi  u  smerte,  m'agbet  reene; 
maer  in  die  pine  waerdi  onlanghe, 

want  Jesus  van  Nasarene  30 

Visen teirde  u  met  inglen-zanghe, 

dies  u  ghesonde  niet  was  cleene. 

Lof  waerdi  gbevende  eenpaerlike 
uwen  brudecom  Jhesumrae, 

dies  verdoyde  bem  hertelike  35 

den  losen  tyrant  Maxenciumme ; 

vicbticb  de  vroetste  van  erdrike 
daet  ghi  ontfanghen  kerstindom. 
*  Cfehlen  2  Verse.) 

Met  saveren  berten  maer  in  den  brant 

worden  si  van  alre  onsuverede     40 
gbesuvert,  daerse  die  tyrant 

Maxensius  inwerpen  dede. 
daer  na  wilde  u  die  viant 

up  een  wilt  breken  die  leede, 
maer  gene  macht  haddijs,  want 

god  destrueret  dore  uwe  bede. 


45 


Menicb  vernoyert  Sarasijn 

bleef  metten  instramente  doot, 
ooc  wert  menicb  man  kerstijn , 

als  bi  vernam  dat  wonder  groot. 
daer  na  Maxencius  dat  venijn 

u  in  den  donker  kaerker  sloot, 
daer  u  die  bemelscbe  drocbtijn 

salout  ende  sine  minne  omboot. 

Twalef  dage  al  acbter  een, 
vercorne  maghet,  bildi  u  stede 

in  den  donker  kaerker-steen 
sonder  licht  ende  spise  mede, 


50 


55 


maer  Jesus  Kerst,  die  o  dat  leen 
van  bemelrike  comen  dede  60 

bi  den  inghel,  als't  wel  sceen, 
bede  voetsel  ende  ooc  claerbeide. 

0  reyne  magbet  Kateline, 

met  rechte  was  devoet  nwe  oracie, 
want  u  Jbesos  in  elke  pine  65 

sende  Sonderlinge  visentacie 
bi  sinen  ingel  al  stillekine; 

di  conighinne  bi  uwer  gracie 
doe  wert  soe  kerstin,  so  dede  de  sine 

Propherius  zonder  langer  spacie.  70 

Als  Maxencias  dit  verstoet, 

dat  bem  die  hertogbe  ende  sijn  wijf 
of  ghinghen,  worti  na  verwoet 

ende  dede  bem  beeden  nemen  *tlijf*, 
doopsel  ontfinc  elc  in  sijn  bloet,      75 

blivende  met  gbelove  stijf, 
dies  bebben  si  nn  beseten  'tgoet, 

daer  nemmermeer  of  ne  wertnegbeen 
blijf. 

Katerine  vercorne  bruut, 

als  dit  algader  was  ghedaen,        80 
dede  u  die  böse  tyrant  ruut 

Maxencius  dat  booft  of  slaen, 
bloet  ende  melc  zach  men  daer  uut 

uwen  halse  vloeyen  zaen, 
dat  noyt  ghesien  was  stille  no  luut  85 

danne    van    sinte    Pauwels    sonder 
waen. 

Mids  ingheliker  mogentbeden 
waerdi  van  uwer  passien  stede 

gbedragben  wel  XX  dachvaerde 
te  Sinay,  daer  si  u  leden  90 

grouven  in  ombesmetter  aerde, 
oly«  ende  melc  orcont  de  warede, 

oyt  sident  uut  uwer  ghebeente  baerde. 


Hs.  zu  München  Cgm.  135.  15  Jahrb. 

16  besser  tempeesten.  38  L  kerstindomme.  40  für  onsüverhede.  46  für 
destroeret*t.  69  besser  wird  doe  weggelassen  und  zaen  für  soe  gesetzt. 
87  mog.  reimt  nicht,  vielleicht  stand  waerde  mit  einem  Adjectiv.  93  hiernach 
fehlt  der  Schlussvers. 
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1012.   De  s.  Katherina  Seneosi.    byrnous  ad  vesperas. 

Hsec  insd  virgo  monumenta  laudis^     temperans ,    fortis  qaoque  justa , 
qnse  tois  Iseti,  Katherina,  sacris  prudeDS       15 

hoc    quidem    pacto    modulemar         aethera  scandis. 
omDes, 


Us.  von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsruhe,  15  Jahrh. 

5  referre,  Hs.    23  quoqae,  Hs.    27  spiritus  sanctus  veneretur. 

Dies  und  das  folgende  Lied  sind  unter  dem  Einfluss  der  klassischen  Sprache 
und  Dichtkunst  gemacht  und  haben  sich  dadurch  von  dem  kirchliehen  Charakter 
entfernt 


10^3.    De  s.  Katharina  Senensi.  bymnus  ad  laudes. 


Jam  ferox  miles  tibi  ssepe  cessit 
et  duces  iras  posuere  ssevas, 
hi  necem  diram  populo  minati 
ssepe  Senensi. 

Quid  qnod  et  sacris  studüs  fre- 
quenter         5 
viribus  summis  operam  dedisti? 
litterae  doctse  lepidseqüe  clarils 
arbibus  extant. 


Niteris  verbis  revocare  lapsos, 
niteris  rectam  snadere  cnnctis,  10 
sie  ais:  tantum  probitas  beatos 
efficit  omnes. 

Jura  tu  ssevse  tremebunda  mortis 
fortiter   temnens,   nihil    extimes- 

cens, 
prsemium  nostrse  vocitare  vitae  15 
ssepe  solebas. 
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dixeras  cnnctis  docamenta  vito 
voce  sub  ima. 


880 

Unde  cnmtempQsproperaretipsum, 
qno  sacros  artus  cineresque  busto 
linqneres,  cqbIos  aditnra  flentes 
ipsa  docebas.  20 

Ans  derselben  Us. 

2  polaere  ssevos,  Hs.  3  besser  qai.  9  nitteris,  Hs.  13s8eva,Hs.  20  ipsmn,  Hs. 
22  hostia,  Hs.    24  prima,  Hs. 

Die  Lieder  auf  diese  Heilige  warden  meist  in  Italien  gemacht;  ich  fuge 
daher  aach  ein  italiänisches  bei  aas  einer  handschriftlichen  Sammlang  von 
1749  in  meinem  Besitz. 


A'  Santa  Catarina  da  Siena. 


Vedi  e  mira  Senese 

il  reo  mio  cnore, 
miri  e  sgombra  da  Ini 

ogni  malore. 

Specchio  di  parita 

vi  consecraste  a  dio, 
fate,  che  techo  parita 

gli  ofra  il  caor  mio. 

Costante,  Catarina,  di  vivo  fuoco, 

amor  de'  caori, 
inspira  al  peto  mio 

celesti  ardori 


Pregovi  ofrir  per  me 

a  dio  di  caore 
la  mia  f&,  la  mia  speme 

ed  il  mio  amore. 

A  piö  del  vostro  altar 

io  vö  che  sia 
lampana  sto  mio  caor, 

il  Santo  amor  per  foco, 
vitima  del  dolor 

Tanima  mia. 


1014.   Hymnus  in  honorem  s.  Riliani  et  sociorum  ejus. 


Föns  sapientiae,  Corona  prsesulnm 
dat  te  Kilianum   patronam  Frau- 

connm 
cum  viris  clarissimis  tnis  sociis 
inclitos  flores  martynim. 

Intelligentise  dono  tu  rutilas,     5 
ignotse  patrise  fidem  tu  praedicas, 
Romanos    ut    Cepbas,     Achajos 
Andreas , 
salvas  Francos  idolatras. 

Lumen  scientiae  doctrinse  coelicae 


confers   Franconiae    vitae    catho- 
Ucae,  10 

duci  provinciae  fiden\  ecciesiae 
fontemque  donas  gratiae. 

Dono  consilii  incestum  prohibes, 
Geylanam  odii  caecat  luxurles 
Baptistam   ut   necat  saeva  Hero- 
dias 15 
trucidat  et  haec  martyres. 

In  fortitudinis  dono  martyrium 
subis  dulcedinis  ob  juge  bravium^ 
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beatitodiiis  soandis  imperiimi,  fac  nobis  perviam  tao  precamini, 

gaadens  com  rege  omninm.  20     da  nobis  patriam  felicis  bravii 

deas  seterni  gaudii. 

Cogat  te  pietas  divini  flaminis,         ,«  ,  .  . 

.         1^.  ..         .  Praesta  hoc   gemtor  optioie  ma- 

fer  nobis  gratias  paterni  nnminis,  ®  .    ^ 

nt  pestilentias  tantse  formidinis  ,  .  .    ,  *^™®> 

Christus  toUat  fons  luminis.  «*  *»'  °«**  ^"' '»  ^»"f  f  l"*"«'  ^^ 

regnans    perpetao    fmgida     tn- 

Yitam  hanc  miseram  timore  do-  nitas, 

mini  25         bas  fnga  pestilentias.   amen. 

Hb.  zu  Bamberg  Ed.  VIl,  35.  des  15  Jahrh.  (B>  Hs.  zu  Karlsruhe  o.  No. 
TOD  1493.  fil.  51  CK),  vnter  alten  Hymnen,  wozu  er  auch  gehört.  Bei  Daniel 
1,  270  (Py  Bei  Gropp  scriptor.  Wirceburg.  2,  902  (G)  und  im  Wurzburger 
Brevier,  edit  sec.  15  (H). 

2  Francornm  D.  3  coDsortüs  B,  fehlt  in  K,  consociis  DG.  6  prövinci» 
f.  pat  K.  7  Achseos  D,  Achayos  H.  9  doctrina  ccelica  B.  13  prohibens  QU. 
14  hodie  K.  15  Herodias  quoque  K,  fehlt  sseva  KH,  sseva  necat  G.  22  mu- 
neris  K,  gratiam  B.  23  fortitudinis  K.  25  domine  H.  26  istic  für  fac  K, 
precamine  DG.  27  det  DG.  32  fuge  BDK,  per  cuncta  pie  ssecula  G,  ist  besser, 
weil  in  der  letzten  Strophe  der  Reim  nicht  beobachtet  wird. 

Das  Strophenmass  ist  eine  in  betonte  Verse  aufgelöste  asclepiadeische 
Strophe,  welche  von  französischen  Dichtern  manchmal  gebraucht  wurde.  Wenn 
die  Cäsuren  durchgängig  gereimt  sind ,  so  kann  man  auch  darnach  die  Verse 
abOieilen,  wie  bei  No.  334,  obiges  Lied  ist  aber  mehr  nach  dem  Reime  der 
)Schlnsssylben  gebaut  Gleiches  Strophenmass  haben  auch  andere  Lieder  bei 
Daniel  1,270.  und  oben  No.  961.  334.  Metellus  von  Tegernsee  aber  machte  ascle- 
piadeische Strophen  von  4  Choriamben.  Canisii  lectt.  antiqq.  ed.  Basnage  3  p.  2. 
pg.  117.  158.  162.  Obiges  Versmass  hat  auch  der  rhythmus  Petri  Cluniacensis  in 
magna  biblioth.  patrum.  XH.  pt.  2.  p.  297.  und  sein  rhythmus  ad  salvatorem.  Ibid. 
p.  294.  Der  Hymnus  auf  Peter  und  Paul  bei  Daniel  2,  376,  besser  bei  Niebuhr 
kleine  histor.  und  philolog.  Schriften  2,  264  hat  dasselbe  Versmass,  aber  an- 
dern Strophenbau,  indem  die  Strophe  aus  sechs  gleichen  Versen  besteht,  die 
eben  so  gemessen  sind  wie  die  drei  ersten  des  obigen  Liedes  und  gleichfalls 
schon  Zwischenreime  in  den  Cäsuren  zeigen.  Das  Lied  auf  den  h.  Genesius  in 
den  Acta  Sanctor.  Augusti  tom.  V  p.  125  ist  auch  in  einer  verdorbenen  askie- 
piadeischen  Strophe  geschrieben,  die  weder  Quantität  noch  Elision  beobachtet 
und  wahrscheinlich  in  Spanien  gemacht  wurde. 

Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Heiligen  steht  bei  Perlz  Arch.  für  teutsche 
Gesch.  9,  624.  Die  beiden  Namen  desselben  Killena  und  Kilian  bedeuten  einen 
Zellenmann  oder  Zellenbewohner. 


1015.  De  s.  Riliano  et  sociis.   sequentia. 

1.  Adoranda,  veneranda  Trinitatis  sob  fignra 

trioitatis  est  ovaia:  sacramenta  latent  plara. 
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2.  QiiodjanidadamprsesignavityS 
qoi  tres  videns  adoravit 

monadem, 

In  fornace  tres  intacti 
sacramenta  sunt  adepti 
eadem.  10 

3.  0  quam  mira  virtns  dei, 
qu8ß  nos  certos  reddit  spei 
per  tres  viros , 

ad  quercum  qnos 
Thaborfertur  transmisisse:  15 

Hi  ferebant  trina  dona, 

per  quae  datur  huic  Corona, 

trinse  viae 

recto  pede 

qoi  probatur  institisse.         20 

4.  Arbor  dicta 
benedicta 
salvatoris  passione, 

Nostras  quoque 

nmbras  fngse  25 

dedit  procul  regione, 

6.   Nobis  vires  transniittendo , 
trinitatis  qui  docendo 
veram  fidem  instaurarent 

Et  erroris  caßcitate  30 

victa  lucis  claritate 
veritatem  comprobarent. 

6.   Servi  Christi 
sunt  tres  isti: 

Colonatus  et  Thotnanus       35 
et  beatus  Kilianus. 

Salve  Vera 

spes  sincera, 

trinitatis  sub  figura 

nostri  tarn  expressa  cnrä.   40 


7.  Cvarä  qnidem  bonitatis 
et  divin«  pietatis 
in  mittendis  tribus  viris 
ad  nos  exhibitä; 

Odor  quomm  cum  doctrina  45 
tarn  remota  quam  vicina 
replet  loca  et  divinä 
ope  adhibitiL 


50 


8.   Lande  digna  venerantur 
et  eorum  celebrantur 
gesta^  festa  or lentis 
in  Francia, 

Aacta  qaorum  ex  favore 
est  pra^celsa  et  honore 
Herbipolis  civitas  nunc        55 
eximia. 


9.   Sanguinis  effusione 
et  boc  loco  sepultur» 
hornm  est  famosa  et 
decorata. 


60 


Triumphantes  ergo  viros 
sanctitate  hos  tres  miros 
hsec  et  tota  recolat 
ecciesia. 


65 


10.  Isti  enim  in  agone 
gpe  mercedis  et  coronw 
servierunt  trinitati, 

Cui  et  nos  serviendo, 
laudes,  preces  effundendo 
ejus  mir»  bonitati  70 

11.  Exoremus  donis  ejus, 
nos  tam  bonis 

bis  patronis 

conbeari, 

sociari  75 

in  aetema  requie. 
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Hs.  zu  Würaburg,  Mp.  Hl  fol.  102.  vom  Jahr  1356  (A).  Gropp  script 
Wircebarg.  2,  890  (B).    Daniel  2,  89  (C).    Acta  SS.  Jal.  2,  608  (D). 

Das  Lied  wurde  von  dem  Scholaster  zu  Würzburg  Johannes  Galllcus  ge- 
macht, der  um  1340  lebte,  hat  deswegen  auch  die  französische  Form  der  Tro« 
parien  und  stimmt  in  seinem  Strophenbau  mit  No.  601  uberein.  Daniel  setzt 
die  Sequenz  irrig  in  das  12  Jahrb. 

17  hinc  f.  huic  BD.  26  a  reg.  haben  alle,  es  mag  stehen,  wenn  man  re- 
gione  nach  französischer  Art  dreisylbig  liest.  27  tres  mitt.  B.  29  vitam  f. 
fidem  A.    57  sang,  namque,  haben  alle,  gegen  das  Versmass.    75  et  soc.  ABCD. 

Y.  5  —  7.  13  —  15  beziehen  sich  auf  Abraham.  Gen.  18,  2.  4.  8.  Thabor 
steht  ftir  den  Himmel,  es  ist  a  beizndenken,  denn  das  Snbject  liegt  in  virtns  dei. 

V.  16.  tria  dona  erklärt  Daniel  für  die  h.  Dreieinigkeit,  was  unstatthaft 
ist.  Den  drei  Personen  der  Gottheit  entsprechen  die  3  Gaben:  misericordia, 
veritas  und  sanctitas  oder  sanctificatio;  der  Vater  und  der  Sohn  werden  oft 
unter  den  Worten  misericordia  und  yeritas  angeführt.  Gen.  24,  27.  Ps.  88,  50. 
3.  15.  25.  34.  Ps.  56,  4.  11.  Ps.  116,  2.  Ps.  35,  6,  besonders  Ps.  84,  11.  12. 
Job.  14,  6. 

V.  65.  66.  aus  der  Sequenz  auf  den  h.  Stephan. 


1016.  De  s.  Kunegundi.    ad  vesp.  bymnus. 

Summi  patris  potentia  Hanc  fideles  in  saeculo 

per  multa  miracala  nunc  honorent  merito , 

patet  nobis  quotidie,  nt  per  ejus  suffragia  15 

per  dona  clementiae  dentur  bis  sabsidia 

salvatoris  altissimi  5     dir»  mortis  articulo 
hoc  in  mundo  labili.  virginis  a  filio 

Kanegnndis  neqaissim»  Lans  patri  sit  ingenito, 

per  cansas  invidi»  virtns  unigenito  20 

fraudnlenter  arguitur,  •   sancto  simul  paraclito, 

sed  minime  vincitur,  10         qni  Incet  in  praemio, 

per  Yomeres  non  Iseditur  gaudia  dans  fideliter 

candentes,  nee  uritur.  justis  et  perenniter. 

Us.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  57.  15  Jahrb.  (A).    fireviar.  BasiL  f.  137  (B> 
Gropp  Script.  Wirceburg.  2,  903  (C). 

Ein  gereimtes  Chorofficium  auf  diese  Heilige  aus  dem  13  Jahrb.  steht  in 
der  Bamberger  Us.  Ed.  IV,  2.  mit  I^eumen  und  fangt  so  an: 

Laudabile  nomen  domini,  qui  Kunegundi  virgini  etc. 

Auch  im  Basler  Brevier  sind  die  Antiphonen  auf  dieselbe  gereimt 

2  mirabilia  B.     Nach  6  filgt  C  diese  Strophe  ein,    deren  Versmass  ver- 
ändert ist: 
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benedicta  et  Maria  connectiuitiir ,  hme  Henrieo 

parili  castiflsimo  illa  Joseph  inclito. 

7  imperatrix  C.    12  non  A.    Nach  12  fügt  C  ahennals  diese  Strophe  ein: 
Mandom  liaqueas  post  diseesBmn  caaeas,  oraas  sive  le^ns, 

csBsaris  saactissimam,  sie  mercedem  eoagregavit, 

regulari  vita  degeas,  miracolis  qoam  moBstravit 

15  at  fehlt  BG.     17  oracalo  C.     20  Yirtasqae  C.     21  paracleto  AB.     22  locet 
fehlt  C.    23  fellciter  AG. 


1017.  Kunigpondis  Tirginis«    sequentia. 


1.  Lsetare 
maier  ecclesia 

com  sancta  filia, 
qn»  clare 
fert  lilia.  5 

2.  Caatitate  ludens 
ut  solari 

flos  jabare , 

Bonitate  prudens 
saiutari  10 

cum  nectare. 

3.  Maltis  tatela 
medela 

langaentis  agmiois, 

Dote  divina  15 

regina 

florentis  germinis, 

4.  Inmacalata. 
at  maritata, 

viro  aignata  20 

at  vidaata. 

Sponsus  pudicos 

sanctaa  Heinricns 

scium  tenore 

mire  vivit  more.  25 


Laus  tibi, 

KanegandiSy 

Jesa  Christi 

famula, 

babita  virginom;  30 

Tu  sibi 

saoctis  mnndis 

servivisti 

sedala 

lumini  laminam.  35 


Pmdenter  omnia 

possedisti, 

solam  felicia 

dilexisti, 

mundana  40 

et  vana 

traositoria 

tua  mens  respuit. 

Ergo  cum  vomeres 
traosivisti,  45 

at  rosas  längeres, 
*hos  sensisti 
inosta, 

*  CfehU  i  YersJ 
hoc  prudentia  50 

fieri  potuit. 
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7.  Qnalis  potentia, 
qaa  contraria 
sunt  tibi  socialia! 

Ignis  caliditas 

et  frigiditaSy 

nt  saoa  sit  virginitas. 

8.  Divinis  signis 
nt  frigas  ignis 
non  nrit, 
permanet 
cnm  calore; 

Tna  potestas 
potest,  qnod  sestas 
non  fuerit 
solqne  stet 
cnm  splendore. 

9.  Per  exteras 
nationes 

mnltnm  venersMida 
cultibns, 

Vociferas 

optiones 

Christo  piis  manda 

precibns; 


10.  Ut  tna  festivitas 
nostra  sit  sanitas^ 
corpore  et  mente 
55  te  petenfe 

Christi  det  bonitas. 


Ob  tnam  clementiam 
Christi  fac  gratiam 
nos  pie  salvare 
et  vocare 
ad  summam  patriam. 

11.  Laudetnr  tnns  Status 
luminis  cnm  matre 
snmmi  jnbilo  incliio ; 

Laus  tibi,  qui  es  natus 

virginis,  cum  patre 

et  cnm  sancto  paraclito. 


60 


65 


80 


85 


90 


IQ     12.  Laus  tibi  trinitas  alma, 
cum  palma 
sancfitatis 

Da  nobis  te  cernere, 
gandere 
75  cnm  beatis. 


95 


Hs.  zu  Frankfurt,  No.  31.  fol.  310.  aus  dem  15  Jahrh.  Vgl.  No.  980  über 
den  Strophenbau. 

21  yiro  steht  nach  ut,  Hs.  24  ten.  sec.  Hs.  25  scivit,  Hs.  der  Vers 
seheint  verdorben.  29  formula ,  Hs.  35  lumen ,  Hs.  61  permanens ,  Hs. 
64  quid,  Hs.  65  fuerit  ist  gegen  den  Reim  und  Sinn.  66  stat,  Hs.  95  das 
Versmass  verlangt  dona. 


1018.  De  s.  Lamberto. 


Hymnnm  cantemns  gratiae 
Christo,  qui  rex  est  glori», 
et  martyris  victoriam 
dncamns  ad  memoriam. 
MtoM,  lateUu  Hymnen.  HU 


Assnnt  sacra  «ollemnia, 
quibns  docet  ecclesia, 
qua  sit  virtnte  prseditus 
Lambertns  martyr  inclylus. 
26 
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iQvictns  in  certdmiQe 
athleta  Chrisü  nomine 
fidem  sinceram  ienait 
et  caritate  micuit. 

Crimen  Pippini  prohibens, 
curam  soUerter  adhibens, 
incestas  damnat  nuptias, 
Tere  salati  noxias. 


Hinc  nt  sumatnr  iiUiOy 
10     prsesnl  datnr  suppUcio, 
poenam  suffert  alacriter, 
quam  placat  causa  jugiter. 


20 


15 


Deo  patri  cum  filio 

et  spiritu  Sit  unio, 

qui  regnat  in  perpetunm 

et  dat  robur  profectuum.   amen. 


Hs.  zu  Trier,  Dombibi.  No.  142.  F.  aus  dem  14  Jahrh.  mit  der  Melodie (A). 
Hymnarius  von  Basel  v.  1504.  f.  64  (B).    Expos,  hymnor.  Colon.  1492.  f.  70  (C). 

1  canamns  BC.  3  et  fehlt  B.   15  incestas  C.   16  solati  B.   21-24  fehlen  B. 

Diesem  Liede  fuge  ich  folgende  alte  Antiphone  bei: 

Magna  vox  laude  sonora  te  decet  per  omnia, 
quo  poli  Chorea  gandet  aucta  tali  compare, 
terra  plandit  et  resnltat  digna  tanto  prsesule, 
o  sacer  Lamberte  martyr,  vota  nostra  snscipe. 

Ans  derselben  üs.   mit  der  Melodie.    Steht  auch  ohne  Abweichung  in  der 
Hs.  zu  Bamberg  Ed.  V.  6.  aus  dem  12  Jahrh.  mit  Ncumen. 


1019.  De  8.  Laurentio. 


Apostolorum  supparem 
Laurentium  archidiaconum 
pari  Corona  martyrum 
Romana  sacravit  fide^. 


Post  triduum  jassus  tamen 
census  sacratos  prodere, 
spondet  pie,  nee  abnuit, 
addens  dolum  victoriae. 


20 


Xystum  sequens  hie  martyrem  5     Spectaculum  palcherrimnm, 
responsa  vatis  rettolit:  egena  cogit  agmina 

„moerere,  fili,  desine,  inopesque  monstrans  pn^dicat: 

sequere  me  post  triduum^.  „hi  sunt  opes  ecclesiae ; 


Nee  territus  poenae  meta 
heres  futurns  sanguinis 
spectavit  obtuta  pio, 
qnod  ipse  mox  persolveret. 


10 


Jam  tunc  in  illo  martyre 
egit  triumphum  martyris, 
successor  sequus  syographam   15 
vocis  tenens  et  sanguinis. 


Verae  piorum  perpetes  25 

inopes  profecto  sunt  opes." 
avarus  illusns  dolet 
flammas  et  ultrices  parat. 

Fugit  perastus  carnifex 
suisqne  cedit  ignibus;  30 

^versate  me",  martyr  vocat, 
3,yorate,  si  coctam  est",  jubet. 
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Hs.  der  ambros.  Bibliothek  za  Blailfend  M.  25.  des  15  Jabrh.  (A).  Hs.  zu 
Karlsruhe  o.  No.  14  Jabrh.  Dl.  34.  mit  der  Melodie  (K),  und  in  einer  andern 
Karlsmher  Hs.  (C)  des  15  Jahrb.  auch  mit  der  Melodie.  Bei  Daniel  i,  103  (D). 
Das  Lied  ist  von  dem  h.  Ambrosius,  s.  dessen  Ofific.  ministr.  1,  41,  wo  zu  V.  8 
die  wörtliche  Gleichsteile  vorkommt:  flere  dcsiste,  post  triduum  me  scqneris. 
Zu  V.  24  die  Gleichstelle:  hi  sunt  thesauri  ecclesise.   Ibid.  2,  28. 

4  Roma  A.  5  Sixtum  CK,  steht  oft  für  }i[ystum,  Christum  A.  7  mereri  A, 
sequeris  CDK.  9  hsec  K  12  persolverat  A.  13  nam  K.  23  monstrat  praedi- 
eans  D.    25.  26  vere  perfectse  D,  verfehlt  den  Sinn.    32  sie  actum  K. 

V.  2.  archidiaconum.  Leon.  m.  serm.  85,  4  nennt  ihn  levita  und  macht 
folgende  Vergleichung:  a  solis  ortu  usque  ad  oceasum  leviticornm  luminum 
eoruscante  fulgore  quam  clarificata  est  Jerosolyma  Stephano,  tarn  illustria 
facta  est  Roma  Laurentio. 

V.  4  bezieht  sich  auf  Rom.  1,  8.  Das  berührt  auch  Cyprian,  ep.  55.  quorum 
fides  apostolo  prsedicante  laudata  est.  Hieron.  cont.  Ruffin.  1,  4.  fide  Romana 
pollet  ecclesia. 

V.  8.  Mit  der  Lesart  sequeris  hat  diesen  Vers  Augtatin.  in  evang.  Job.  27 
%  12.' und  sagt  dazu:  accepit  oraculum,  vicit  diabolnm,  pervenit  ad  trinmphmn. 

V.  23  —  26.  Das  Wortspiel-  zwischen  inopes  und  opes  ist  zum  Unterschiede 
des  Christentbums  vom  Ueidentbum  wiederholt. 


1020.   De  s.  Laurentio. 

Salve  martyr,  o  Laurent! ,  Teque  reus  nunc  imploro,         15 

ad  te  mihi  venienti  immo  te  constanter  oro, 

prsesta,  domne,  quod  deposco,  nt  tu  praesens  in  agone 

quia  te  benignum  nosco.  mihi  fias,  martyr  bone. 

Öra  pro  me  deum  patrem,  5     ^^  eonspectum  deitati» 

ora  pro  me  dei  matrem,  ,               *  i»      u     x-              oa 

rj  ,        ,                  1.     /  perduc  me  et  fac  beatis            20 

Idele  culpam,  qua  ligatus  ,  , 

■■                      .      .  ^       semper  esse  consodalem 

sum,  quam  sco,  .n  qua  natus,]  ^^^.^  co»qaalem, 

ut  renatus  a  peccatis 

salvus  fiam  cum  beatis.  10 

Ut  perennis  manens  talis, 

Salve  martyr  prseelecte  ubi  tu  es  seternalis 

Christi  dei,  tibi  recte  coruscans  in  gloria, 

deiur  laus  et  laudis  hOBOr^  in  aeterna  patria.  amen. 

ob  hoc  te  laudare  conor. 

Reichenaaer    Hs.  No.  36.    6L  203.      Die    V.    7.    8   scheinen    mir   einge- 
schoben. 
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Folgendes  Reimgebet  aof  diesen  Heiligen  steht  in  der  Hs.  sa  Ckiblens 
No.  162.  S.  60.  aus  dem  17  Jahrh.,  ist  aber  älter  als  die  Hs. 


Fortis  pugil,  o  Lanrenti 
qaem  nil  movit  vis  tormenti 
nee  tyranni  feritas, 


qn»  te  vicit  sie  invictum 
et  nos  armet  ad  conflictum 
fortis  ut  mors  Caritas. 


102L    De  8.  Laurentio. 


Martyris  Christi    colimos  trinm- 

phnm,. 
iannaam  tempus  venerando,  cujus 
cemua  votis  prece  jam  rotundus 
orbis  adorat. 

Pöntifex    Xystus    monuit    roini- 

strum,  5 

fixus  in  ligno  crucis:    ^exequeris 

me  cito,  poenam  patiendo  magnam 

ibis  ad  astra.^ 

Tortor  iratus  petit,  ut  talenti 
pondns  ignoti  manifestet  omne,  10 
meote  vesana  cupiens  vorare 
aurea  lucra. 

Sprevit  hie  roundi  peritura  dona 
fert  opem  nudis,  alimenta  elaudis, 
dividit  oumos  miseris  catervis  15 
corde  flagranti. 

Igne  torquetur  stabili  tenore, 
cordis  accensus  superat  minaces 


ignium  flammas  in  amore  vit» 
semper  opimse.  20 

Uritur  postquam  latus  omne  testis, 
5,verte",    praefecto    loquitur  jo- 

cando, 
^corporis  partem  laniaque  coctam 
dentibus  atris.^ 

Spiritum    sumpsit    chorus    ange- 
lorum,         25 
intulit  coelo  pie  laureandum, 
ut  scelus  laxet  hominnm  precando 
omnipotentem. 

Supplici  YOto  rogiterons  omnes, 
sancte  Laurent!,  veniam  preceris,30 
qui  tnum  festum  celebrant  ubique 
voce  vel  actu. 

Gloriam  patri  resonemus  omnes 
ejus  et  nato  jubilemus  apte, 
cum     quibus     regnat     simul    et 
Creator        35 
Spiritus  almus. 


Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  76.  15  Jahrh.  (A).  Bei  Bebel  f.  19  (B)*^ 
Breviar.  Mogunt.  15  Jahrh.  (C).    Breviar.  Constant.  v.  1495.  f.  356  (D). 

3  cernuo  voto  B,  voce  A.  5  Sixtus  ABC;  die  Namensform  Sixtus  fnr 
Xystus  rührt  von  italiänischen  Mundarten  her  wie  Calixtus,  das  nicht  von  calix 
herltommt,  sondern  eine  Umbildung  von  xalXitnog  ist  16  fragranti  C.  18  so- 
perat  D.  22  profecto  —  locando  C,  jocunde  A.  23  laniando  ABCD.  %^  acris  D. 
25  Ipsnm  f.  spir.  C.    30  sancti  C.    35  fegnas  AB. 
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1022.    In  natali  s.  Laurcntii,  in  matnt  laudibus. 


Conscendat  nsqne  sidera 
coelique  pulset  intima 
vox  atqae  cantns  ODiniam 
te  deam  collaudantiam. 

Adest  namqae  festivitas 
et  dies  venerabilis, 
in  qua  coelum  pro  meritis 
Laurentius  ingressus  est. 

Ipse  dignetur  dominum 


rogare  clementissimum , 
ut  ab  seternis  ignibus 
nos  salvet  et  dsemonibus; 

Qui  superatis  ignibus 
et  impiis  tortoribus 
devictis  saevis  hostibus 
nunc  gaudet  in  ccelestibus. 

Deo  patri  etc. 


10 


15 


Hs.  za  Stuttgart  Breviar.  No.  98.  11  Jahrh.  mit  Ncumen  (A).  Andere  Hs. 
za  Stuttgart  Brev.  101.  f.  76.  15  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  Freiburg  No.  66  des 
15  Jahrh.  (F}.  Bei  Daniel  i^  291,  der  die  dritte  Strophe  nicht  hat.  Auch  in  der 
Expos,  hymn.  Colon.  1492  f.  68  (H),  Breviar.  Constant.  v.  1495.  f.  358  (I). 
oDd  im  Breviar.  ßasil.  f.  112  (C).  Bei  Bebel  f.  19  (D).  Hymnarius  von  Basel 
V.  1504.  f.  63  CE).  Gropp  Script.  Wirceburg.  2,  902  (G>  Das  Lied  ist  von  dem 
Bischof  Heribert  von  Eichstädt,  der  1042  starb. 

2  intime  F.  4  collaudandum  H.  5  adesto  F.  7  quo  G.  8  est  fehlt  B. 
9  deum  F.  In  BDEGHI  stehen  9  —  12  als  letzte  Strophe,  vielleicht  besser. 
11  et  E. 

Ein  anderes  altes  Lied  auf  diesen  Heiligen  enthält  der  Hymnarius  von 
Basel  V.  1504.  f.  62  mit  dem  Anfang:  In  (1.  en)  martyris  Laurentii,  welches 
auch  in  der  Expos,  hymnor.  Colon.  1492.  f.  68  steht. 


1023.    In  festo  s.  Laurentii  martyris.   sequentia. 


Adest  dies  gloriosa, 

dies  Iseta  et  famosa, 

dies  magni  gaudii: 

Diem  istmn  consecravit 
sanguis  sacer,  qui  manavit 
martyris  Laurentii. 

In  Romana  sede  Christus 
hunc  perfecit,  quando  Xystus 
pap»  locum  tenuit. 


Hie  thesauros  sibi  datos  10 

dispergendo  fecit  gratos, 
nil  sibi  retinuit. 

Signo  crucis  c»ci  vident, 
multa  Signa  foris  nitent, 

crescit  fides  domini:  15 

Inter  mutlos,  qui  vocantur 
et  baptismo  consecrantur 
domus  est  Hippolyti; 
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Domus  ejas  tota  credit, 
quam  pro  Christo  csesar  csedit 
dira  per  supplicia. 

Post  hsec  martyr  est  assatas 
et  per  ignem  comprobatas 
intrat  coeli  gaudia; 


Ad  quem  sna  sancta  prece      25 
20     DOS  mundatos  culpsa  faece 
dncat  dei  filius, 

Qni  pro  nobis  fuit  passos 
et  pro  quo  est  igne  assus 

levita  Laurentins.  30 


Hs.  im  Seminar  zu  Trient,  14  Jahrb.  mit  der  Melodie. 
8  quanto  Sixtus,  fls.  18  ypoliti,  Hs. 


1024.  De  8.  Laureotio  (troparium). 


1.  Stolft  joGunditatis, 
alleluja, 

2.  Induit  hodie  dominus 
militem  suiun  Laurentiom; 

Solito  plaadat  alacrius  5 

concio  laeta  fideliam. 

3.  Hodie  martyr  insignis 
hostiam  deo  placentem 
obtalit, 

Hodie  tormentum  ignis         10 
graviter  examinatns 
pertulit. 

4.  Accersitus  ad  certamen 
monitu  beati  senis 

Gravissimis  non  refagit        15 
exhibere  membra  poenis. 

6.  Ante  regem  aecersitnr 
et  de  rebus  convenitar 
occultis  ecclesisBy 

sed  non  cedit  blandimentis,  20 
emoliitor  aut  tormentis, 
ejus  avaritisD. 

Luditur  Valerianos 


et  levit»  larga  manns 

dum  petit  indncias,  25 

dat  ministra  caritatis 
pauperibus  congregatis 
facaltatum  copias. 

6.  Fnrit  igitur  pra^fectas 

et  paratur  ardens  lectus,    30 
insultantis  viscera 
crates  urit  aspera. 

Sadat  martyr  in  agone 
spe  mercedis  et  coronae, 
quse  datar  fidelibus  35 

pro  Christo  certantibns. 

7.  De  cujas  mililia 
coeli  gandet  curia, 

Quia  vicit  hodie 

ministros  nequitise.  40 

8.  Ut  hunc  ergo  per  patronum 
consequamur  Vit»  dofium 
illins  die  festa, 

chorus  noster  laetitift 
jocundum  in  ecclesia 
decantet  alleluja, 

9.  Alleluja! 


45 
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Bs.  za  Grata  4!^  des  12  Jahrh.  mit  Neumen  (A).    Bei  DaHiel  %  163  (B). 

1  stolam  A.    5  alacrior  B.    13  animatus  B.    21  haad  B.     41  et  for  itC  A. 
43  in  ilL  B,  festo  AB.    44  noster  IsBtos  esto  B.    46  decaDtemns  A,  decaatansBi 


1025.   Oratio  ad  Christi  martyrem  Laurentium. 


Martyr  sancte  o  Laarenti, 
deo  militans  viventi, 

nt  levitam  condecet, 
csefins  flagris  et  exustus, 
fide  permanens  robastns, 

cum  amor  pioenas  superet: 


In  gehenna  ne  dampnari 
me  permittas,  neo  morari 

in  igne  pnrgatorii, 
java  et  in  horä  mortis, 
ut  sim  semper  tnse  sortis 

compos  et  tni  gaudii. 


10 


Us.  zu  Mainz,  Aag.  No.  439.  Bl.  178.  des  15  Jahfh. 
7  jehennä,  Hs. 

Ein  Lied   auf  diesen  Heiligen   steht  auch  in  einer  Hs.  des  14  Jahrh.  za 
Pommersfelden  bei  Bamberg  mit  diesem  Anfang: 

Prunis  datum  admiremur,  laureatum  veneremur  etc. 


1026.  Alia  oratio  ad  eundeoi. 


Gaude  Laarenti  levita, 
qni  in  Christo  vere  vita 
palmas  geris  floridas; 
gande,  qui  distribnisti 
pmdenter  et  dispersisti    . 
thesaurnm  panperibns. 

Gaade,  qaia  superasti 
flammas  ignis  et  amasti 
largitorem  grati»; 

Ans  derselben  Mainzer  Hs. 
16  chori,  seil,  sanctomm. 


gaude  quod  illnminasti  10 

caecos,  qnos  cruce  signasti 
minister  ecclesise. 

Gaude,  quia  nunc  cum  sancüs 
palmas  habes  triumphantis 

in  coelesti  gloria;  15 

fac  consortes  collaudantes 
cbori  deum  et  laetantes 

in  coelesti  curia. 


1027.    De  s.  Lazaro.   antiphooa. 


Veni  Creator  siderum, 
terge  maculas  scelemm. 


defende  tuum  populum 
precibus  sancti  Lazari; 
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Qai  te  convivam  saepias 
habuit  et  alacrius 
recepit  sede  propria, 
ministravit  Martha  pia. 

Hunc  snscitasti,  domine, 
sacro  spirante  flamine, 
prece  cujod  nos  visita 
visitatosque  suscita* 

Qni  vitam,  quam  obtinuit 
secando  nunquam  tünuit 


5     pro  tuo  sacro  nomine  15 

perdere  faso  sanguroe. 

Ob  hoc  ipsum  perpetno 
vis  pleno  frai  gandio, 
quem  ostendisti  lacrimis 
10     amicum  fore  naminis.  20 

Laus  patri  sit  et  genito 
decns  atqae  paraclito, 
beatus  qnoqae  Lazarus 
oret  pro  nobis  omnibus. 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  76.  15  Jahrb. 


1028.    De  s.  Leodeg^ario  Qiraparium). 


Adest  namque  dies  sacra, 
perlucida  atque  formosissima^ 
ornata  Leudgarü  nece  sancti, 

Qui  plurima  commiserat 
in  hac  vita  saeculi  miracula,  5 
invictas    scmper     offundendo 
preces. 

Cni  Christus  gratiam 
contulerat  non  modicam, 
ut  vincendo  vinceret 
nialignas    astnli    frandes   co- 
lubri;  10 

Qui  post  multum  profectum 
populis  proclamantibus 
atque  contestantibus 
ad   sedem   provehitur   pasto- 
ralem. 


Uic  in  Aedua  rex  erat 
pastor,  ovile  suum 
ministrans  sedulo 
docuroentorum  pabulo. 


15 


Post    hinc    sponte    compren- 

ditnr 
ssevis  ab  inimicis  20 

et  vinctus  privatur 
ocnlis  sancti  capitis. 

4.  Deinde  labris 
oris  abscissis, 

lingua  depraedato  25 

jam  palato 
canit  Christo  gratias. 

Capitis  quoque 

libenter  suffert 

ssevam  sententiam,  30' 

recto  stante 

una  hora  corpore. 

o.  Qni  capitis  vulnera 
per  Sacra  est  poli 
culmina  adeptns,  35 

In  quo  miles  candidis 
cum  choris  martyrum 
domino  est  sodatus; 


Digitized  by 


Google 


6.  Apnd  quem  nostra  mondes 
crimina  atqae  cancta  40 

tergas  imnunda 
Vit»  nostr»  delicta 

Ac  supplices  protegens 
famnlos  tibi  toto 


corde  subjectos 
atque  mente  devotos. 

7.   Signifer  invicte, 
nos,  Leudgari,  tuere. 


45 


H».  SU  Colmar,  11  Jahrb. 

1  sacratissima,  Hs.  gegen  das  Versmaas.    17  sedula,  Hs.    18  papula,  Hs. 
19  comprehenditur,  Hs.    35  fehlt  ein  xweisylbiges  Wort. 


1029.   De  s.  Leodegario  (traparium). 


1.  Sanctam  prsesentis  diei 
sollempnitatem 

In  laadibus  leterni  cr.eatoris 
fideliter  ducamus 

Dliasqae  athletse  fortissimi    5 
praecöniis  pariter. 

2.  Redemptor  mundo  subacto 
vinculatoque  principe 
regreditur  triumphans, 
Millia  ducens  millium  10 
captivarum  catervarum 
restitoil  patri». 

3.  Qni  Christum  sequi 
in  Omnibus  promptus, 
divin»  legis  strenuus 
obtemperator  eflFectus, 
ejus  implere 
prsecepta  studuit. 
Hie  castitatis 
sanct»  videlicet 
providus  custos  permanens 
angelicis  spiritibus    . 
haud  ullo  modo 

impar  extiterat. 

4.  Patriarchis,  vatibus  25 


15 


20 


36 


compar  erat  praedicando, 
qu»  post  hsec  probat  eventus. 
Apostolis  socius 
permanebat  prsedicando 
fortiter  dominum  Jbesum.    30 

5.  Quid  de  socia  dicam  virtute, 
qua  est  martyribus 

Sic  conjunctus,   ut  splendeat 

inter 
illos  velut  rosa? 

6.  Ereptis  primum  oculis 
cameis  lumen  seternum 
Cunctis  beatis  liquidum 
coßperat  inlus  videre. 

7.  Post  haec  assuetis  divinas 
laudes  reboare 
labellis 

Ore  abscissis,  linguÄque 
simul  deprsedato 
palato. 

8.  Elevat  nam  praesul 
insignis  sedulas  preces 
liugua  ceu  sanata, 
Atque  pias  grates 
ferebat  domino  Christo 
organo*  gutturis. 


40 


45 


50 
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9.  Persecator  timens 

ejus  reviviscere  virtates, 
dampnat  sententia  capitali 
primitas  invictam. 

Sancte  Leadgari,  Davidis   55 
veri  miles  nobilis, 


servos  taos  et  cognosce, 

Ut  nos  virginis  filins 
tnis  Sexus  precibus 
tecum  donet  regno 
congaudere  sempitemo. 


60 


Aus  einem  Nurbacher  Messbach  des  12  Jahrh.  zn  Colmar.  Daraii%  bat  es 
auch  PUra  in  seiner  histoire  de  s.  Leger.  Paris  1846.  S.  506  abdrucken  lassen, 
aber  nicht  ohne  Lesfehler,  und  ohne  die  Zeilenabthfeilung  der  Hs.  streng  b^i- 
zubehalten  oder  sie  metrisch  zn  berichtigen. 

7.  8.  die  Hs.  hat  subacto  vincnla-  in  einer  Zeile,  was  nach  dem  Strophen- 
bau  irrig  ist.  21  providas  ist  zu  20  gezogen,  Hs.  26  prsedicando  ist  zu  27 
geschrieben,  Hs.  Dergleichen  Fehler  kommen  noch  einige  vor,  grössentheila 
hat  aber  die  Hs.  die  Verse,  richtig  abgetheilt.   33  inter  fehlt  der  Hs.  47  seo,  Hs. 


1030.   De  8.  Leodeg^ario.  bymaus. 


Gloriam  deo  pangimus^ 
fort^s  agones  canimus, 
quos  pertulit  immaoius 
beatns  Leodegarius. 

Eruiis  jam  luminibus 
ab  impiis  hominifous 
lioguam  prsecisam  doluit, 
nactus  loquelam  floruit. 

Splendens  corona  coelitus* 
ejus  Caput  irradiat, 
expavent  corda  comitum 
tacta  stupore  nimium. 


10 


Sed  ampntato  capite 
corpus  erectum  constitit, 
uoius  bor»  spatio 
rigore  mausit  vivido. 

Hujus  patroiü  precibus 
nos  foveamur  largins, 
nostroroiii  vincla  crimiDoin 
solvantur  in  perpetunm. 

Gloria  etc. 


15 


20 


Aus  einem  Murbacher  Brevier  des  15  Jahrh.  fol.  102  zu  Colmar.  Auch 
bei  PUra  1.  1.  519. 

4  dem  Verse  nach  ist  die  alte  Namensform  Leudegarlus  zu  setzen. 
12  nimio,  Hs.  15  spat.  bor.  un.  Hs.  gegen  den  Reim.  16  Pitra  verbessert  vi« 
göre,  was  weder  zu  vivido  noch  zu  spatio  horse  passt. 


1031.  De  eodem. 


Jam  dies  digne  recolendns  instat 
festa  Leudgari  renovans  patroni, 


gaudiis  aptos  recitemus  hymnos 
corde  jocundo. 
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Hie  dei  nttiu  p^palique  vofo      5 
Aedasa  prsesal  probas  ordinatus 
fulsit  in  cooctis,  imitaada  plebi 
dogmata  praebeiis. 

Innoceos,  justus  furias  minaces 
priocipam    saffert,    hilaris,    mo- 
destns        10 
vinculis  durse  teritar  catense 
carcere  septas. 

Carnifex  claros  terebrat  ocellos, 
lingaa  prseciso  rapitnr  palato, 
intonans  post  h»c  sacer  et  lo- 
quendo       15 
territat  hostes. 

Cioxit  et  sancti  capitis  coronam 
arcas  effolgens  nitidi  coloris, 
rite  testatus  merito  beatis 

consociandum.  20 

Constitit  truncas  gladio  resectas 
anius  prorsus  spatio  sab  bor» 


lingHa  balbatit  domino  rependens 
landis  boDOrem. 

Hojüs    ad  tactam  feretri    resur- 
gunt  ,26 

mortui,  freodens  zabulus  fugatur, 
orbus  optata  fruitur  seren» 
lampade  lucis. 

Esse  pro  tantis  studeas  catervis 
ad  deum  supplex  celer  ac  pre- 
cator,  30 

obtinens  pastor  veniam  pieque 
gaudia  confer. 

Suppleat  Votum  cboms  angelomm, 

martynim  coetns  cumulet  favores, 

soriibus  qnorum  meritoque  junc- 

tos,  ^  35 

inclite,  gaudes. 

Consooam  pntri  placidseque  proli 
gloriam  prono  jubilo  canenfes 
et  tuas  laudes  celebres  sonamus 
Spiritus  alme.  40 


Aus  derselben  Us.  und  bei  Pitra  p.  520. 

2  Leodegari,  Hb.     14  pfecioso,  Hs.     23  respondens,  Hs.,   repeDdens  hak 
Fitra  vorgeschlagen.     24  laudibas,  Hs.    30  veniam  pia  dei,  Hs. 


1032.    Sequeolia  de  s.  Leodegario. 


Jocundetur  ecciesia, 
grata  deo  prseconia 

cordis  organo  solvens, 
hortum  digne  rosarinm 
morum  Leodegarium 

pia  laude  revolvens. 

Hunc  nobilem  prosapia 
rex  regum  per  principia 
prima  nobilitavit. 


agens  forma,  materia,  10 

finis,  virtus,  peritia, 
quot  in  eo  probavit. 

Nam  stirps,  sana  res,  anima, 
corpua,  actus  hunc  optima 

Vit»  dote  probavit,  15 

nee  fides,  spes  huic  defuit, 
quem  Caritas,  qua  ferbuit, 

in  mortem  animavit. 
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Exetecatnr, 

mutilatur 

pedibus,  lingua,  labiis, 

sed  viget  mentis  visns, 
serjno,  gressns 
nil  perpessQS, 
decollatur  praesidiis 

capitis  veri  fisus. 

Affert  mundo  staporein 
hie  tarn  dignis 
pollens  signis 
Tita  saDCtus  et  obitu: 


resiununt  nam  vigorem 
20     segri  Iseti, 
Sacra  freti 
sua  prece  vel  adito. 

0  pastor  bone,  35 

25      dux,  patrODe, 

leni  precam  pnrgatione 
nos  aegros  cara  vitüs^ 

ut  non  subjectus 

intellectus  40 

sit  carni,  sed  paris  refectus 
30         primae  formae  delitiis. 


Us.  zu  Engelberg  in  Unterwaiden  1.  \/'2o.  14  Jahrb.   mit  den  Masiknoten. 

4  ortam,  Hs.  10  agens  forma  ist  mir  dunkel,  die  Stelle  scheint  fehlerhaft. 
Die  5  Substantive  in  10.  11  entsprechen  als  Seitenstück  den  5  andern  in  13. 14. 
13  fana  f.  sana,  Hs.    28  tarn  fehlt,  es  kann  auch  tot  stehen.    32  iBger,  Hs. 

V.  4.  hortns  rosarius,  der  Rosengarten  der  Sittlichkeit,  ein  Bild,  welches 
von  Maria  auf  andere  Heiligen  übertragen  wird.  No.  601.  Nq.  539,  14. 
No.  507,  17.  Der  bewachte  Rosengarten  ist  das  verschlossene  Paradies. 
No.  326,  222. 

V.  16.  fides,  spes,  Caritas.    S.  No.  536,  63.    No.  215,  27. 

V.  26.   Caput  verum  ist  Christus. 

V.  42.  primae  formse,  so  viel  als  primae  stolae,  bezieht  sich  auf  den  Leib 
des  Menschen  vor  dem  Sündenfall.    S.  No.  262,  137.  138. 


1033.   De  s.  Leonardo. 


0  feKx  confessor  Christi, 

Leonarde,  qai  fuisti 

hie  in  terris  deo  gratas, 
nunc  in  cöslis  sublimatas. 

Tu  es  enjm  äfflictorum 
consolator  et  moBStorum 
capiivomm  liberator, 
infirmornm  reJevator, 

Cum  tu  pius  sis  adjutor 
et  ab  omni  clade  tutor, 
sicut  tuum  adjuvamen 
cunctis  prodest  ad  solaraen. 


Qui  tfe  quaernnt  mente  pura, 
in  quacunque  manent  cura.  • 
precor  tuam  pietatem  15 

et  immensam  sanctitatem, 

5     Ut  in  mea  paupertate, 
animi  fragilitate, 
corporis  necessilate, 
oculorum  csecitate  ^    20 

Mihi  velis  sab  venire, 
10     et  ne  sinas  me  subire 

uUam  causam  laesionis 
vel  pervers»  suasionis. 
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Diei  vel  noctis  hora  25 

pro  me  Christum  sie  exora, 
ut  si  omne  malum  vincam, 
ipsi  deo  appropinquam 

A  delictis  mandns  totus. 

sim  coDtritns  et  devotus,  30 


897 

ut  in  morte  non  pavescam, 
neqne  reus  erubescam, 

Sed  ut  post  hoc  exilium 
possim  et  dei  filium 

contemplari  cum  beatis         35 

in  conspectu  deifatis. 


Strassburger  Hss.  £.  135.  BL  82.  und  K.  316.  BL  178.  In  dieser  Hb.  sind 
die  Lesarten  einer  andern  beigeschrieben,  die  ich  hier  unten  mit  var.  lecL  be- 
zeichne. In  den  Acta  SS.  BoUand.  Oct  3 ,  451  steht  dieses  Lied  fiir  den 
h.  Adalbero. 

1  Christi  fehlt  EIL  6  advocator.  rar.  lecL  11  exoramen.-  var.  lecL 
12  prosit,  var.  lect.  18  animae.  var.  lecL  20  debilitate  EK,  nach  der  var.  lecU 
verbessert.  23  ulla  causa  £K,  ebenso  verbessert.  26  sie  fehlt  £K.  27  sie  EK. 
28  et  ipsi.   var.  lect 

In  diesem  Liede  gehen  die  Sätze  absichtlich  durch  mehrere  Strophen  fort, 
was  in  so  ausgedehnter  Weise  nicht  oft  vorkommt 


1034.  S.  Leonfaardi.   faymnus. 


Leonhardus  Galliarum 
gente  genus  ducens  darum 
rore  cceli  delibutus 
Christum  regem  est  sequutus. 

Silvam  petens  spatiosam 
cellam  strüxit  speciosam, 
quo  petente,  quse  defecit^ 
aquam  rupes  sicca  jccit. 

IlluQ  Francus  rex  divina 
Sorte  venit  cum  regina, 
qase  jam  fatis  paene  data 
partu  salvo  est'  cui*ata. 

Illic  ergo  vigilando, 
jejunando  et  orando 


destinavit  babitare 
sicque  Christo  militare. 


15 


10 


Fine  tandem  vitae  nacto 
stadioque  jam  peracto 
laudes  deo  persoivuntur, 
Signa  signis  dum  junguntur.     20 

Cipecus  videtj  iepra  cedit, 
surdus  audit,  grcssus  redit, 
vinCla  cadunt  et  catense, 
satan  fugit,  cedunt  poense. 


Sit  laus  patri,  melos  nato, 
pneumatique  salus  grato, 
ternse  decus  unitati, 
Simplex  virtus  trinitati. 


2i 


Hs.  zu  München ,  Glm.  6017.  f.  100  des  15  Jahrb. 
26  et  pneumatique,  Hs.    28  simple,  Ha. 
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1035.   De  8.  Leonardo,   sequentia. 


In  sopernis  resonando 
jubilemns  laudes  dando 

regi  daicis  glorise, 
qiri  beatnm  Leonardam^ 
libertatis  almse  nardam 

et  floreoi  ecclesiae 


Hie  regale  spernens  latus         25 
et  pinnam  pontificatAs 

exiit  a  propriis 
arvam  petens  Aqnitaniun, 
ibi  degens  non  in  vannm 

inmunis  a  vitiis.  30 


Sanctitate  decoravit^ 
quem  beando  prociamavit 

in  terraram  finibns 
per  signorum  nbertatem, 
quae  ob  ejus  sanctitatem 

fulgent  in  hominibus. 

Ejus  prece  fons  manavit, 
quem  natura  denegavit, 

dans  potum  indigenis. 
sßtas  hoc  non  habet  parem, 
quibus  iilum  compararem 

miris  in  miraculis. 

Nam  reginae  laboranti 
et  in  partu  desperanti 

contulit  anxilium. 
invocatus  vincuiatis 
et  tormento  deputatis 

confert  adminiculum. 


Pie  fusas  preces  flentum 
exaudivit  se  petentum, 
laute  nimis  et  talentum 
10         sparsit  sibi  traditum, 

Ctriusque  dando  bona 
pascnae,  donec  Corona 
triumphalis  atque  zona 
cinxit  ejus  spiritum. 


15 


20 


35 


40 


Ave  spes  o  captivornm, 
relaxator  vinculorum, 
consolator  miseromm, 
forma  vitse,  via  momm, 
adjntor  promptissime ! 


Preces  andi  te  rogantum , 
Jesu  Christe,  per  hanc  sanctom^  45 
festinantes  ad  te  tantum 
nos  ad  thyma  duc  balantom, 
coeliductor  inclite. 


Hb.  za  Frankfurt,  No.  31.  foL  319.  aas  dem  15  Jahrb.  Das  Lied  wni^e 
wahrscheinlich  für  die  Leonhardskirche  za  Frankfurt  gemacht  oder  darin  ge- 
braucht   Das  Lied  hat  fraazdaische  Form. 

19  laborantem,  Hs.    20  despiranti,  Hs.    29  nbi  digens,  Hs.    34  sparai,  Hs. 

V.  47.  thyma  balantam,  die  Waide  der  Schafe. 

Folgendes  teatsche  lied  enthält  nur  Bitten ,  keine  Hinweiaang  auf  das 
Leben  des  Heiligen  wie  die  lateinischen.  Es  steht  in  der  Münchener  Hs.  Cgm.  73 
des  14  Jahrh. 
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Von  sand  Lienhard. 


0  herre  sand  Lienliart, 

gote  lieber  unde  zart, 

ich  man  dich  aller  der  sselfchait, 

die  got  hat,  herre,  an  dich  gelait 

in  hymel  oder  auf  erden, 

hilf,  daz  ich  mfige  werden 

taylbaftich  gotes  genaden. 

meine  not  unt  meinen  schade», 

den  ich  von  sünden  trage, 

ich  dir  mit  triwen  chlage. 

na  laz  dich  iz,  herre,  erparmen 


nnt  pit  nmb  mich  vil  armen 
menschen  got  den  guten, 
daz  ich  aaz  seinen  h&ten 
chome  chaine  stände, 
daz  mir  icht  werde  chunde 
des  tiefeis  not,  der  helle  pein 
des  hilf  mir  dorch  dia  triwe  dein 
dnrch  ünsern  herren  Jesa  Christ, 
der  mit  got  dem  vater  ist 
und  mit  dem  heiligen  geiste 
in  gantzer  voUaiste.    amen. 


1036.    In  festo  beataß  Libariae  martyris.   hymnus. 


Congaadeat  mater  eccleaia 
cum  devoto  ccetu  fideliaoi, 
perstrependo  dulci  melodia 
Libari»  sacr»  pr^coniam. 

Christi  fidem  a  pueritia  5 

Libaria,  gentis  consortium 
aspernendo,  didicit,  nescia 
fraadis,  coeli  expectans  praemiam. 


Urbe  SQi  grandis  prosapia 
catholicae  sumpsit  exordium, 
Bacciique  Lentmdis  filia, 
post  exquirit  cceli  palatiam. 

Joliani  respuit  nuncia 

banc  nrgentis  ad  sacrificiam , 


10 


idoloniin  fagit  daemonia  15 

et  pro  fide  prseparat  praeliuai. 

Sab  habitu  virgo  Libaria 
monachali  coeleste  braviam 
acquisivit  jagi  prece  pia 
denm  orans ,  conterens  vitiam.  20 

Decollatar  tandem  egregia 
a  tyranno,  subit  martyriam, 
astra  petit  bonorum  conseia, 
väna  quseqae  spemens  mortaliam. 

Trinitati  sit  laus  et  gloria,       25 
cui  Chorus  astat  ecelestiuni, 
decus  honor  atque  victoria, 
quse  det  nobis  vitae  solatium. 


Hs.  za  München,  Clm.  10909.  aas  dem  Anfang  des  16  Jahrh.  Diese  Heilige 
wird  im  Bistam  Toal  verehrt.  Acta  SS.  Oct  tom.  4,  228  flg.  Sie  heisst  sowol 
Libaria  und  darnach  französisch  IJibairey  als  aach  Liberia  und  darnach  UvUre, 
Die  Form  Libaria  rührt  wol  ans  der  fränkischen  Mandart  her.  Die  V.  9  —  12 
beziehen -sich  auf  eine  Legende,  wekhe  mir  nicht  bekannt  ist,  daher  ich  die 
Strophe  nicht  dentlich  machen  kann. 
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1037.   De  s.  Ludorico  episcopo  ordinis  nostri.    prosa. 


Plebs  fidelis  jabilat, 
quia  sidns  rntilat 
novsß  claritatis, 

Lndowicas  pontifex, 
egenoram  opifex, 
ardor  caritatis. 

0  regalis  soboles, 
saDCtitatis  redoles 
placens  condimentain, 

0  decns  ecclesise, 
decore  conscienti» 
boni  fandamentaini ! 

Tu  Tolosa  civitas 
gande,  quia  militas 
snb  tanto  pastore; 


10 


15 


Felix  es  Marsilia , 
magna  promens  gaudia 
de  tanto  splendore. 

Minonun  religio 

hoc  ditata  socio,  20 

qni  regnat  in  coeliö, 

De  insigni  gratia 
dans  Christo  prseconia, 
semper  sit  fidelis. 

Corascat  miraculis,  25 

testantibns  populis, 
qaos  curat  a  morbis; 

Snrgat  a  criminibos 
ejus  sanctis  precibus 
sauciatus  orbis.  30 


Aus  geschriebenen  Zusätzen  za  einem  Messbuch  des  15  Jahrh.  xn  Nen- 
hansen  bei  Pforzheim. 

7  o  fehlt  der  Us.  11  decore  ist  zu  lang  und  als  Wiederholung  nicht  gut, 
vielleicht  soll  flore  stehen,  weil  redoles  voraus  geht 

V.  19.  religio,  Orden. 


1038.   Ad  confessorem  Christi  Ludovicum.   antiphona. 


0  proles  egregia, 
nata  de  domo  regia, 
relinquens  dignitatem 
generis  Francorum, 

Ludovice,  specolam 
factns  calcando  saecalum, 
tenens  homilitatem 
ordinis  Minoram. 


Christi  natu  propere 
dum  fngis  alta  sapere,  10 

daris  in  antistitem 
nrbis  Tolosanse. 

ö     Cornscans  miraculis 
tnis  implora  parvnlis 
per  lacem  superstitem  15 

ambolare  sane. 
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Hs.  za  S.  Paul  in  Kärnten  No.  76.  15  Jahrb.  Dieser  Heilige  starb  1297. 
Beide  vorstehenden  Lieder  sind  wol  von  seinen  Ordensbrüdern  gemacht,  ein 
anderes  von  7  Strophen  mit  dem  Anfang:  Vcrgente  mandi  vespere,  steht  in 
den  Act  SS.  Aug.  tom.  3,  804.,  und  die  Anfange  von  2  andern  bei  Dorne/ 1,292. 


1039.   Hymnus  de  s.  Mag^no. 


0  rector  invictissime, 
regnmqae  sator  inclite, 
nostras  preces  cum  carmine 
iutende  nunc  piissime. 

Timenda  res  est  denique, 
praesumimus  quam  tangere, 
artus  et  horum  pandere^ 
quos  tu  beasti  in  aetbere. 

Absterge  nostra,  qusesumus, 
peccata,  qnsd  commisimus, 
ut  sancta  membra  tangere 
DOn  poena  sit,  sed  praemium. 

Adest  fides  promptissima, 
spondens  per  ista  munia 
nos  adjuvari  certius, 
discedat  hinc  jam  perfidus. 

Nam  Spiritus  ex  sidere 
hsdc  creditur  revisere, 


10 


15 


gandens  honore  provehi, 
quandoque  reddendum  sibL       20 

Nunc  Magnus  iste  nomine 
majorque  Christi  munere 
defendat  almä^gratiä 
plebis  viantis  pectora. 

Portamus  ecce  cernui  25 

pignus  decoris  splendidi, 
nunc  plana  nunc  per  ardua 
ad  sedis  apt»  culmina. 

EQc  civium  coelestium 
lux  clara  splendet  ob  via,  30 

ac  compares  fidissimi 
junguntur  ore  nobili. 

Illic  parentis  gloriam 
summique  nati  gratiam 
cum  claritate  Spiritus  35 

laetis  canamus  vocibus. 


Hs.  ZQ  S.  Gallen  No.  381.  p.  157.  11  Jahrb.     Das  Lied  ist  nach  seinem 
Inhalt  für  die  Procession  mit  den  Reliquien  des  Heiligen  bestimmt    Es  stehen 
in  der  Hs.  noch  mehrere  Lieder  auf  den  h.  Magnus  mit  diesen  Anfangen: 
Mire  cunctorum  dcus  et  creator  vota  servorum  tibi  subditorum 

mitis  et  fortis  solidator  orbis,  aspice  Clemens. 

15  Strophen. 
Jam  fidelis  turba  fratrum  voce  dulci  consonet.    7  dreizeilige  Strophen. 
Christus  ad  nostras  veniat  camoenas.    12  sapphische  Strophen. 
Miles  ad  castrum  properes  novellum.     4  Verse,    worauf  8   fünfzeilige   ado- 
nische  Strophen  folgen.    Die  Melodien  stehen  dabei. 

2  sator,  gegen  das  Versmass.    17  Spiritus  ex  sidere,  der  Geist  der  Heiligen 
aus  dem  HimmeL    18  hsec,  seil,  membra,  ihre  Reliquien. 

Monct  latein.  Uyinnen.   III.  26 
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1040.    De  s.  Mag^no.    faymnus. 


Pangat  mater  ecclesia 
summi  regis  praeconia, 
magna  dei  iDagnalia, 
magna  Magni  solemnia. 

Hie  primo  pastor  oviam, 
forma  factus  hamilium, 
conscendit  votis  omnium 
pastorale  fastigiam. 

Vita,  doctrina  splecduit, 
insignis  signis  clarait^ 
plus  fecit^  minus  docuit, 
sie  praefuit,  quod  profuit. 

In  corporis  exilio 
ex  quodam  privilegio 


utens  in  ministeijo  15 

angelorum  consortio. 

«Post  ab  apparitoribus 
tentns  et  carnificibus 
5     piis  profusis  precibus 

jungitur  coeli  civibus.  20 

Ergo  martyr  egregie, 
lux  et  decus  ecclesi», 
tuse  plaudentes  glori» 
10     redde  coelesti  gratiae. 

Pro  tanti  patris  merito  25 

laus  tibi  sit  ingenito, 
laus  tibi  unigenito, 
laus  tibi  sit  paraclito. 


Perg.-Us.  zu  Frankfurt  No.  150.  des  14  Jabrh.  (A)  und  im  Brev.  Mognnt 
zum  24  August  (B>  Zum  19  August  steht  es  in  den  Acta  SS.  Ao^< 
tom.  3,  705  (C). 

4  magna  fehlt  B.  9  doctrinis  B.  11  vita  f.  min.  G.  12  quod  C  17  ab 
fehlt  in  A.  18  für  et  st.  a  in  A.  20  jugiter  B.  25  tanto  B.  27  tibi  fehU  BG, 
dafür  lausque  C.    28  sit  fehlt  G. 


1041.    In  translatione  s.  Mammetis.    prosa. 


Nobilis  flos  Graeciae, 
speculum  Burgundiae, 

Mammes,  et  refugium, 
mulsisti  lac  a  feris, 
missis  novum  dans  feris, 

Alexandri  prandium. 

Ad  conspectum  praesidis, 
hinc  plenum  tyrannidis 
ductus  es  exitium, 


annis  puer  bissenis  10 

minis  preceque  poenis 
non  flexisti  cor  pium. 

Carceres  et  verbera, 
fusa,  tenta  viscera, 

ignis  refrigerium;  15 

loquens  leoque  mite 
tibi  pandunt,  te  vitae 

esse  solis  radium. 


Digitized  by 


Google 


Aranio  reliqai» 
prsesolis  ecclesisB 

tibi  LiDgonensiam 
ceciderant  manibas 
voto,  titnio  quibus 

conctis  fuit  gandiam. 


Mammes,  regno  glorise 
20     positus  neqnitiaß 

excusa  flagidum 
nostrse  tnis  precibus 
ac  iais  confratribas 

te  prsebe  propitium. 


¥» 


25 


30 


Hb.  zu  Pommersfelden  o.  No.  14  Jahrh. 

8  pleni,  Hs.    9  et  f.  es  Us.,  permcimn,  Hs. 

V.  4.  5.  vno  u  anrjlaiov  XQvnrtJaiy  xqBcpo^Byos  tcj  xav  ikdqxoy  ^otXaxTi, 
xai  av&ig  xqaxri^üg  d^rjgioig  ixdCdoTai.  Sept  p.  18.  Das  Lied  folgt  einer  be- 
sondem  Legende,  die  ich  nicht  kenne.  Die  dritten  Verse  haben  nar  einen 
Reim. 

In  derselben  Hs.  stehen  noch  folgende  zwei  Lieder: 

De  s.  Mammete.   prosa. 


Voce ,  Corde  jubilemas , 
jnbilantes  exultemus 
solemni  Isetitia, 

12  Strophen. 


nt  laus  Christi  decantetur 
et  beati  celebrctur 
Mammetis  victoria. 


In  translatione  b.  Mammetis. 
Christi  virtas  attoUatar,  per  quem  Mammes  coronatur.  etc. 

Zam  17  Aagast  steht  der  Hymnus  des  Walafrit  Strabos  auf  diesen  Heiligen 
in  den  Act.  SS.  Aug.  tom.  3,  429.  Die  Griechen  verehren  ihn  am  2  September 
und  haben  mehrere  Lieder  auf  denselben. 


1042.   De  s.  Margareta  faistoria. 


0  Margareta, 
coelorum,  virgo,  secreta 
jam  conscendisti; 
saavissima  victima  Christi, 
ora  pro  nobis, 
virtus  qaod  crescat  amoris. 

antiphona. 

Magnificemas  dominum, 
salvatorem  omnium, 
in  spiritu  exultantes, 


hoc  festum  celebrantes  10 

beatae  M argaretse , 
ancillae  humilis  snae, 
nos  ut  ejusdem  precibns 
criminum  expnrgemur  faecibns. 

invitatorium. 

Auctorem  vitae  15 

Christum  laudare  venite, 
cui  Margareta 
conregnat  in  sethere  laeta. 
26* 
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antiphona. 

Innocentiam  retinens 
mnndumqne  cor  diligens 
per  pcBoas  temporales 
portas  introivit  aeternales. 


20 


responsorium. 

Felix  igitur  Margareta, 
sacrilego  sanguine  progenita, 
fide,    quam    spiritu    sancto   per- 
cepit ,  25 

vitiorum  maculis  minus  infecit. 

versus. 

Ibat  de  virtute  in  virtutem, 
ardenter  sitiens  animse  salatem. 

responsorium. 

Hsec  modica  quidem  in  malitia, 
sed  mire  vigens  pndicitia,        30 
prseventa  grati&  redemptoris 
ovicnlas  pascebat  nutricis. 

versus. 

Simplex  fait  ut  colnmba, 
quemadmodum  serpens  astuta. 

responsorium. 

Quadam  die .  Olybrins ,  35 

molestus  deo  et  hominibos, 
dum  transiens  visum  in  eam  sparsit, 
mox  in  concupiscentiam  ejus  ex- 
arsit. 

versus. 

Erat  enim  nimium  formosa 

in  vultu  et  floruit  ut  rosa.        40 

antiphona. 

Desiderans  speciem  ejus 
benedixit  eam  deus, 


trahens  iUam  ad  se 

in  laetitia  et  exultatione. 

Virtntum  dominus,  45 

susceptor  illius, 

arcum  potentis  contrivit, 

qui  carnaliter  eam  occidit. 

antiphona. 

tn  medio  templi 

regis  sempiterni  50 

misericordiam  suscepit, 

qua  jugiter  gaudebit. 

responsorium. 

Misit  protinus  clientes 
ad  inquirendos  ejus  parentes, 
ut  si  libera  probaretur,  55 

in  conjugium  sibi  copularetur. 

versus. 

Sed  hanc  qui  desponsaverat, 
non  ita  Christus  praeordinaverat 

responsorium. 

Cum  tyrannus  intellexit, 
quod  eum  virgo  despexit, 
jussit  eandem  iratus 
suis  prsesentari  tribunalibus , 


60 


versus. 

Quam  speravit  puellarnm  more 
minis  inflecti  subjuncto  terrore. 

responsorium. 

Virgo  veneranda,  65 

in  magna  constans  constantia, 
verba  contempsit  judicis, 
nil  cogitans  de  lubricis. 
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versus, 

CcBlestis  prsemii  spe  gandens, 
in  tribulatione  patiens.  70 

aniiphona. 

Dicta  sunt  gloriosa 
de  te,  virgo  speciosa, 
sis  memor  hinc  nostri, 
devotos  qnos  tu  nosti. 

responsorium, 

Post  carceris  squalorem  75 

carnisque  macerationem 
Christi  dilecta  tenebrosis 
denuo  recladitur  in  locis, 

versus. 

Nomen  domini  laadare 

non  desinens  et  glorificare.      80 

responsorium. 

Sancta  martyre 

precatibas  instante 

draco  fcetore  plenas  apparuit, 

qui  hanc  invadens  totam  absorbuit, 

versus. 

Quem  per  medium  signo  crucis 
discidit        85 
et  de  utero  ejus  inlaesa  exivit. 


responsorium. 


Fortis  agonista 

secum  meditatur  ut  ista, 

astitit,  exorat, 

daemon  sua  crimina  prodat, 

cogitur  afflictus, 

discedit  denique  victus. 

versus. 

Fratrem  truncatum 
dolet  ac  sese  superatum. 


90 


laudes. 

Martyr  insignis  Margareta       95 
juxta  praefecti  decreta 
ocius  carceri  subtrahitur 
ejusque  conspectibus  sistitur. 

antiphona. 

Cumque  nullis  blanditiis 
ad  consensum  molliretur  judicis,!  00 
furore  nimio  inflammatus 
praecepit  eam  accendi  lampadibus. 

antiphona. 

Minister  statim  tenellae 
corpus  comburebat  puellse, 
sed  haec  oratione  facta  5 

igne  permansit  intacta. 

antiphona. 

Vas  immensum 
aqua  plenum 
prseses  imperavit  afferri 
et  in  illud  virginem  ligatam  de- 
mergl  10 

antiphona. 

Laudabilis  dominus 
in  suis  virtutibus 
vincula  manuum  relaxavit 
suamque  famulam  de  morte  libe- 
ravit. 

antiphona. 

Yidentes  hsec  mirabiiia  15 

baptizati  sunt  quinque  millia, 

quos  capite  plecti 

censuit  ira  praefecti, 

quibus  est  addicta 

Christi  testis  invicta,  20 

benedicens  deum  deorum 

in  saecula  saeculorum. 
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antiphona.  ejus  digne  recolentibas  sollemnia; 

Sanctiim  nomen  domini  quorum  nos  consortes 

magnificent  omnes  populi,  ^  dilectione  fortes                   130 

qui  Margaret»  25     ^^^'^^  *^  ^^^"^  ^^««J«"* 

fusa  ad  eam  prece  P®^  müniUi  saecula.    amen. 

promisit  se  datarum  vitse  prsemia 

Hfl.  za  S.  Gallen  No.  472.  S.  11  flg.  13  Jahrh.  mit  den  Noten.  Es  stehen 
in  dieser  Hs.  noch  mehrere  Officien  auf  andere  Heiligen ,  eben  so  eingerichtet 
Es  wird  in  solchen  Officien  manchmal  die  Abtheilung  beobachtet,  dass  die  Re- 
sponsorien  die  Legende,    die  Antiphonen  die  Loblieder  des  Heiligen  enthalten. 

Der  Eingang,  das  Invitatoriom  und  einige  Responsorien  sind  Hexameter 
mit  gereimten  Cäsaren. 

26  ist  eam  beizndenken.  40  sed  ffir  et,  Hs.  63  sperans,  Hs.  73  hole,  Hs. 
97  carceris,  Hs.    98  assistitar,  Hs.    109  praesens  —  afferre,  Hs. 


1043.   De  s.  Marg^areta. 

0  cceli  ania,    lace  falgens  aureA, 
regis  seterni  splendore  prsefulgida,, 
rosea  faso  sanguine  virgineo, 
hujus  diei  nt  testatur  gaudium, 

Qua  Margareta  fidelis   ad  aethera  5 

astra  conscendit  sublimi  victoria, 
cujus  triumphum  laude  dignum  colimus 
fide  devoti  plausu  et  tripudio. 

Ictu  sub  ensis  stans  erat  alacriter, 

signo  salutis  sanctam  signans   animam,  10 

tacta  quievit  saecnli  fastidio 

complens  agonem  funeris  compendio. 

Tandem  perempta  juncta  est  martyribus, 

vitam  perennem  laureata  possidet, 

hujus  nos  prece^  Christe,  semper  protege  15 

atque  beaüs  junge  coeli  civibus, 

Ubi  sanctorum  chorus  gaudet  omniumy 

ubi  justorum  semper  erit  gaudium, 

nbi  beat»  semper  gaudent  animse 

cementes  regem  in  decore  fulgentem.  30 
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Doxa  Sit  patri,    doxa  ejus  geniio, 
seqaalis  doxa  sit  sancto  paraclito, 
civibas  summis  gaudiam  sit  angelis, 
pax  sit  in  mundo  Margaretse  passio. 

Hs.  za  München  Clm.  17645.  14  Jahrh. 

4  gandia,  Hs.  5  Margaret»  fideli ,  Hs.  9  orans,  Us.  16  jnngat,  Hs. 
20  besser  fiilgidiun.  22  sit  seq.  —  pnemnati,  Hs.;  bleibt  dies  stehen,  so  lese 
man  sitque,  aber  die  ganze  Strophe  hat  kein  et. 


1044.   De  eadem. 


Landes  solvat  harmonia, 
qnod  in  coeli  hierarcbia 
summa  regnat  cum  sophia 
Margareta  virgo  pia, 

Spernens  cultum  idolorum 
colensque  deum  deorum, 
scandens  ad  regem  ccelorum 
Magareta  virgo  pia. 

Verbum  Christi  prsedicavit, 
cujus  fidem  conservavit, 


10 


ipsa  nunquam  violavit 
Margareta  virgo  pia. 

Olybrium  refutavit, 
consortium  sed  amavit 
Christi,  mortem  toleravit 
Margareta  virgo  pia. 

Gloria  sit  deo  vero, 
patri,  nato  flaminique, 
qui  vocavit  Margaretam 
nunc  ad  coeli  convivia. 


Es.  zu  München  Clm.  17645.  14  Jahrh. 

15  Christum  pro  quo  toUeravit  mortem,  Hs. 


15 


20 


1045.   Sequentia  de  s.  Margareta. 


Gratuletur  orbis  totus, 
praesens  coetus  sit  devotus 

jubilans  in  gaudio 
äti  honorem  Margaretse, 
quam  locavit  in  quiete 

sua  grandis  passio. 

Plaudit  phalanx  supernorum, 
quod  conscendit  ad  polorum 
haec  felix  palatia: 


laudat  turba  virginalis 
verbi  sponsam,  nam  sub  alis 
sancta  sunt  solatia. 


10 


Ista  sponsa  summi  regis 
expers  erat  falsae  legis, 

Christum  colens  dominum;    15 
soror  Sion  filiarum 
unionem  fatuarum 

hsec  contempsit  virginum. 
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Inter  quinqne  sapientes 
pnellas  hanc  reponentes 

veneremar  laudibus: 
hojas  lumen  caritatis 
ex  liquore  snavitatis 

ardescit  lampadibas. 

Hseo  in  annis  javentutis 
excaltrix  vise  salutis 

vana  sprevit  idola, 
cum  prsefecti  vota  spernit, 
mox  adesse  poenas  cernit 

hsec  dulcis  christicola. 

Constans  fide  carceratar, 
nee  a  Christo  separatar 
tenella  virguncnla, 


prseses  ut  hanc  imperavit 

20     csedi  virgis,  hon  expavit 

Christum  orans  sedula. 


25 


30 


35 


Fortis  hsdc  in  passione 
pugnam  gessit  cum  dracone, 

quem  scidit  per  medium; 
post  hadc  demum  cruciata        40 
est  ardore  concremata 

lampadum  ardentium. 

Yirgo  vitam  ferens  mundam 
pcenam  vasis  perfert  undam, 

Collum  tradens  jogulo.  45 

ergo  laudes  hymnizemus 
Christo  9  per  quem  nos  videmus 

haec  Signa  in  populo. 

Sacrificale  itinerantiiun  tod 


Hb.  zu  Freibarg  No.  66.  des  15  Jahrh.  (A). 
1521.  foL  52  (B),  als  Seqaentia. 

3  gaudia  A.  7  psallat  chorus  B.  8  hsec  steht  nach  polor.  A,  ad  vor 
pal.  A.  10  plaudat  B.  11  veri  sponsi  jam  B.  15  deum,  Hs.  22  claritatis  B. 
26  est  calt.  B.    30  hie  B.    44  profert,  Us.,  fert  per  B. 


1046.    De  8.  Marg^areta. 


Virgo  dei  Margareta 
hac  in  die  cosli  Iseta 

scandit  ad  palatia, 
ex  hoc  mundo  quam  vocavit 
et  in  coelo  coUocavit 

pia  Christi  gratia. 

Hsec  virtute  dei  plena 
fuit  ex  Antiochena 

civitate  genita, 
carnis  per  nobilitatem 
fulgens,  extra  civitatem 

ad  alendum  tradita. 

Sed  nutrici  commendata 

virgo  non  est  dedignata 

ejus  oves  pascere, 


10 


15 


quam  ut  transiens  prsefectus 
vidit,  amat  et  illectus 
cupit  sponsam  ducere. 

Cujus  jussu  comprehensa 

nee  per  minas  nee  inmensa      20 

per  promissa  flectitur, 
se  fatetur  christianam , 
deos  spemit,  fidem  sanam 

Christi  dum  amplectitur. 

Hanc  iratus,  plus  quam  credi  25 
possit,  praeses  jubet  csedi^ 

sed  in  vanum  caediiur, 
nam  licet  incarceratur 
ungulisque  laceratur , 

non  tamen  devincitur.  30 
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Ignis  ridet  ustionem, 
horridam  calcat  draconem 

signo  crucis  prsevio, 
aqna  magnum  vas  impletar^ 
in  qua  mergi  dam  jabetar, 

exit  sampto  bravio. 


35 


Martyr  dum  stat  in  agone, 
credant  Christo  spe  coronae, 
nee  terrentur  passione 

gentis  qninque  millia,  40 


qnse  tyrannns  decollari 
jnbet,  quibus  sociari 
imperainr  posna  pari 
tandem  lacis  filia. 

Cujus  prece  agonistae 
nos  a  nece  salva,  Christe, 

mundi  per  naufragia , 
ut  mundemur  a  peccatis 
ei  salvemur  cum  beatis 

ejus  post  suffragia. 


45 


50 


Strassburger  Hs.  £.  60.  BL  78  (S)  und  bei  Daniel  2,  226  (D> 

12  posita  D.  17  videt  —  allectus  D.  22  sed  D.  35  qao  deergi  jub.  D. 
39  tenentur  D.  45  hujns  S.  47  saffragia  D.  49  salvatis  D.  50  mandi  post 
nanfragia  D. 


1047.    De  s.  Marg^areta. 


Gaude  virgo  Margareta 
quaß  coßlorum  regem  Iseta 

meruisti  cemere; 
gaude  prsefecti  decreta 
nee  non  tormentorum  freta 

sponte  volens  spernere. 

Gaude,  quae  pie  certasti, 

dum  draconem  superasti 

in  umbroso  carcere; 


gaude  lumen  recepisti 
cum  ruffonem  oppressisti 
in  pedum  calcamine. 


10 


Gaude  pneuma  nuntiavit, 
Jesus  Christus  te  dotavit 

sua  coßlitudine,  15 

ad  quam  et  nos  hinc  transfreta, 
martyr  Christi  Margareta, 

tua  prece  florida. 


Reichenaaer  Pap.-Hs.  No.  36.  BL  206  zu  Karlsrahe. 

16  et  fehlt  der  Hs.    18.  es  steht  tu. 

V.  11.  raffo,  der  Teafel,  andere  Form  für  raffianus. 


Gaude  virgo  gloriosa, 
Margareta  speciosa, 
rubricata  sanguine; 


1048.   De  eadem. 


Gaude,  quse  pVsefecti  spreto 
voto  mall  corde  laeto 
gaudens  Christi  nomine. 
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Gande,  qa»  incarcerata 
dsemonem  es  contemplata 
in  dracoDis  specie; 

Gande,  qaae  eam  fagasti 
pede  sanctoque  calcasd 
feritatem  malitiae. 


Gande  denmrn  tormentata 
igne,  aqua,  decoUata 
com  palma  victorise, 

10     Fac  nos  fore,  virgo  pia, 
qui  te  coIuQt  in  hac  via, 
cives  regni  gloriae. 


15 


Hs.  zu  MaiQz,  Aug.  No.  439.  BL  201.  des  15  Jahrh.  (A).  Steht  auch  in 
der  Müncbener  Hs.  Clm.  5021.  f.  50.  des  16  Jahrh.  mit  der  Lesart  in  2  pretiosa, 
und  im  Antidotarium  animae  Nicol.  Saäcetij  Argent.  1491.  f.  143  (B)- 

2  Margarita  A,  diese  Form  wird  für  den  Namen  gewönlich  nicht  ge- 
braucht. 6  besser  gaudes.  10  quod  B.  12  der  Vers  ist  zu  lang ,  vielleicht 
besser  fomitem.    16  fieri  AB.    17  qu»  A. 


1049.   De  s,  Marg^areta. 


Ave  virgo  gloriosa, 
ave  rosa  speciosa, 

Margareta  nobilis; 
ave  plena  caritate, 
ave  pollens  castitate,  5 

columna  immobilis. 

Ave  sponsa  salvatoris, 
ave  pnteas  pudoris 

magnus  altitudine; 
ave  splendens  margarita,  10 

ave  pia,  redimita 

mira  pulchritadine. 

Ave  martyr  Christi  grata, 
ave  summi  dei  nata, 

regale  palatiam;  15 

ave  virgo  deo  grata, 
ante  Christum  advocata 

ora  matrem  omnium. 

Cum  sis  virgo  laude  digna, 
pia  martyr  et  benigna,  20 

os  meum  non  sufficit 


tuas  laudes  enarrare, 
nee  dolores  explicare, 
quos  iortor  tibi  intulit. 

Tu  sis  memor  dulci  prece,      25 
quam  instante  tua  nece 

feceras  ad  dominum, 
ut,  qui  tusd  passionis 
memor  esset  et  agonis, 

sentiret  anxilium.  ^^ 


Hinc  igitur  te  deileo 
suspensam  in  eculeo, 

esesam  virgis  acriter, 
et  percussam  deponebant, 
carceri  te  recludebant, 

ubi  visibiliter 


35 


Hostis  nequam  apparebat, 
devorare  te  volebat, 

sed  crucis  auxilio 
ejus  minas  evasisti,  *Ö 

suum  Caput  contrivisti 

dante  dei  filio. 


Digitized  by 


Google 


Carcere  demmn  emissa 
Tasi  aqu»  es  immissa 

colligatis  manibuSy  45 

in  qno  deus  te  servavit 
et  üldßsam  praesentavit 

ejus  tribunalibus. 

Sed  praefecto  hoc  vidente 

visns  est  stridere  dente  50 

in  te  claram  genere, 
decollari  te  prsecepit, 
animam  inam  suscepit 

dominus  in  sethere. 

Qnare  tuum  venerandnm  55 

nomen  atque  implorandum 

rogito  summopere, 
quatenus  me  virgo  pura 


liberes  ab  omni  enra 
et  a  concto  scelere, 

Ac  in  mese  mortis  hora 
assis  mihi  sine  mora, 

nee  me  sinas  Isedere 
a  peccatis  damnatorum, 
sed  in  locnm  beatorum 

me  conjunge  propere. 


411 


60 


65 


Margareta,  mater  alma, 
quse  fulges  coelesti  palm& 
in  conspectu  summi  regis, 
memor  esto  toi  gregis, 
ut  inä  benignä  prece 
criminnm  pnrgatft  fsece 
de  virtnte  in  virtntem 
gradiamnr  ad  salutem.    amen. 


70 


Hs.  zu  Karlsruhe  o.No.  von  1440.  B1.93.  Die  Schlossverse  67— 74  stehen 
nicht  unmittelbar  nach  dem  obigen  Liede ,  sondern  dazwischen  die  Antiphone, 
das  Responsoriom  mit  dem  Verse  und  Oremos.  .  Die  Abtheilong  der  Gesätze 
ist  theils  nach  drei,  theils  nach  sechs  Versen  angezeigt 

11  redemita,  Hs.  12  mirae,  Hs.  25  tnm  f.  tu,  sis  fehlt  Hs.  26  instant!,  Hs. 
tua  fehlt  29  doloris  f.  agon.  Hs.  33  percussam,  Hs.  34  aque  csesam  depo- 
nentes,  Hs.  35  recludentes,  Hs.  36  ibi,  Hs.  43  carceri,  Hs.  44  ante  f.  aq.  Hs. 
48  ius ,  Hs.  56  adorandnm  ,  Hs. ;  das  folgende  rogito  zeigt  aber ,  dass  impl. 
stehön  soll.    57  snmmo  opere,  Hs.    64  a  fehlt 

Die  Verstösse  gegen  die  Sprachregeln  V.,  50.  63  lassen  sich  des  Reimes 
wegen  nicht  ändern. 


1050.   De  8.  Bfargareta. 


1.  Luce  mentis  et  decore 
virgo  noctis  in  clamore 

sorgit  apta  lampade, 

Patet  aula,  rex  in  porta 
bysso  videns  hanc  retorta 
ornatamque  cyclade. 

2.  Ejus  formam  concnpivit, 


hsdc  est  enim,  qnse  nescivit 
thorum  per  lasciviam, 

Tenet  illa,  qnem  dilexit,     10 
hanc  dilectam  rex  invexit 
in  cellam  vinariam. 

Empta  pridem  margarita 
sie  probata^  sie  polita^ 
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regis  aaro  redimita  15 

in  gemmamm  ordine. 

Lubens  caret  emptA  care, 
fit  emptori  laminare, 
fundamentum  angulare 
tali  gaudet  lumüie.  20 

Vis  de  forti  muliere 
scire  verum?  haec  est  vere 
digna,  nomen  hoc  habere, 
de  qno  scripta  prsedixere 
libri  sapientiae;  25 

Fusum  rorat  Margareta, 
vitem  colit  vino  freta, 
deo  servit  came  spreta, 
spernit  judicis  decreta 
coltrix  pudicitise.  30 

Caesa  flammis  osta  pieeis, 
pendens  uncis  fracta  ferreis, 
imbre  fnso  sanguinis, 

Fide  cincta  cruce  praevia 
bella  superat  hostilia  35 

daemonis  et  hominis. 

Haec  est  dextra  deitatis, 
dans  infirmis  dona  gratis, 


8. 


monstrat  opvs  novitatiB 
virtutum  magnalia:  40 

Sexus  levis,  mollis  aetas 
legem  subit  ante  metas, 
nam  doctores  et  prophetas 
tenet  in  memoria. 

Et  in  camis  obitu,  45 

sacro  Valens  spiritu, 
orat  pro  ecclesia. 

Pro  his  abundantius, 
sua  specialius 
qui  petunt  suffragia.        50 

Spondet  precem  sponsa  dei, 
rex  alludens  speciei 
tamquam  sponsus  favet  ei 
pro  adolescentulis: 

Hanc  precemur  spe  salutis,  55 
ut  in  hora  senectutis 
nos  defendat  a  versutis, 
sponsum  placans,  oscnlis. 


Tanta  sit  victoria, 
summo  regi  gloria 
et  sponso  virginum 
sonet  alleluja. 


60 


Reichenauer  Antiphonar  zu  Karlsruhe  No.  209.  Bl.  22.  aus  dem  14  Jabrh. 
mit  der  Melodie.  Für  abwechsehide  Chöre  eingerichtet  nach  der  französischen 
Form  der  Troparien. 

17  nabens  carens,  Hs. ;  nach  Mattfa.  13,  46  ist  aber  der  Sinn  dieses  Verses: 
wer  die  Perle  theuer  kauft,  darbet  gern,  daher  kann  nabens  nicht  stehen  bleiben. 
26  rorat  passt  nicht  zu  fus.om,  wol  aber  rotat,  der  Vers  bleibt  dennoch  donkeL 
42  lege,  Hs.    45  erga  f  et  in,  —  obitom,  Hs. 


1051.  S.  Margaretae  ad  completorium.   hymnus. 


Salve  Margarita, 
angelis  inserta. 


luce  jam  vestita, 
bina  ferens  serta. 


Digitized  by 


Google 


413 

Nympha  dealbata  5     in  quo  commoraris  15 

lavacro  crnoris^  vacans  cantilenis. 

in  poenis  probata 

ut  aurum  valoris.  Tu  de  nobis  cura, 

paella  decora. 
De  morte  transisti  pellens  nocitura, 

ad  sponsi  conspectum,  10         pro  nobis  exora.  20 

pro  quo  contempsisti 

mundam  ut  dispectum.  Honor  unitati 

et  tribus  personis 
Ipsum  comitaris  sit  et  majestati, 

in  hortis  amoenis,  quae  nos  ditet  bonis. 

Hs.  des  Hrn.  Em.  Cicogna  in  Venedig,  14  Jahrh.  Das  Lied  ist  nach  dem 
Strophenmass  des  Ave  maris  Stella  gemacht 

13  imitaris  f.  com.  Hs.  15  commetaris ,  Hs. ;  die  Yerbesserang  beruht  auf 
Joh.  15,  4. 

Y.  4.  bina  serta,  seil,  virginitatis  et  martyrii,  wie  die  folgenden  Verse 
in  dealbata  und  cruor  andeuten.  Diese  Bezeichnung  koMmt  mehrmals  vor. 
No.  984,  10.   No  973,  3.   No.  992,  8. 

Ein  Lied  von  10  Strophen  auf  diese  Heilige  steht  in  der  Hs.  V,  35  des 
15  Jahrh.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  mit  diesem  Anfang: 

Ave  virgo  Margaretha,  ubi  per  amoris  nexus 

sponsi  summi  quse  secreta  fideique  per  amplexus 

penetras  cubilia,  celebratur  copula. 

Ein  Reimgebet  auf  dieselbe  steht  in  der  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  VI,  35 
des  15  Jahrh.  mit  diesem  Anfang: 

Ave  virgo  nobilis,  qu»  divinae  sobolis 

gloriosa  Margareta,  amore  repleta.  etc. 

Ich  scbliesse  ein  ähnliches  niederländisches  an. 

Heleghe  sanctinne,  sente  Margriete,  ende  ghl  hem  den  rugghe  bunt  braect 

die  in  pinen  ende  in  verdriete  mids  den  cruce,  dat  ghi  maect: 

bi  Olibrius  boden  säen  so  bidt  gode,  datti  mi  vrye 

in  den  karker  was  so  ghedaen,  van  alre  quader  compaengie,  10 

die  viant  quam  verbolghen,  5      van  'sviants  list,  van  allen  snevene, 

die  hu  säen  hadde  verzwolghen  ende  brinct  mi  ten  eeweliken  levene. 

Aus  einem  Brevier  des  15  Jahrh.  zu  Aschaffenburg. 

7  huut  für  uut  (üt),  aus,  nach  westflämischer  Mundart.  Sant  (sanctus) 
wird  im  Niederländischen  oft  als  nomen  appellativum  gebraucht  und  daher  mit 
dem  Beiwort  heilig  verbunden,  was  eigentlich  eine  Tautologie  ist,  die  aber 
der  beiden  Sprachen  wegen  nicht  gefühlt  wurde. 
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1052*  Mari»  Aegyptiac«. 


Ex  Aegypto  Pharaonis 
in  amplexüm  Salomonis 

Dostri  transit  filia, 
ex  abjecta  fit  electa, 
ex  rugosa  fit  formosa, 

ex  lebete  phiala. 

Stella  maris  haic  illaxit, 
ad  dilectum  quam  condoxit 

pacis  nectens  fcedera; 
matre  dei  mediante 
peccatrici,  Christo  dante, 

sunt  dimissa  scelera. 


10 


Vitam  ducens  hsec  carnalem 
pervenit  in  Jherasälem 

nuptura  pacifico,  15 

hinc  exclaso  adaltero 
maritatur  sponso  vero 

oniata  mirifico. 

Dei  leroplum  introire 

dum  laborat,  mox  redire  20 

necdum  digna  cogitur; 
ad  cor  suum  revertitur, 
fletu  culpa  submergitur, 

fletu  culpa  teritur. 

Locus  desertus  quseritur,  25 

Leviathan  conteritur, 

mundus,  caro  vincitur, 
domus  patris  postponitur 
vultus  meutis  componitur, 

decor  carnis  spernitur.  30 


Laetare  filia  Thanis, 
tuis  ornata  tympanis, 

lauda  quondam  steriliSy 
gaude  plaude  casta  munda^ 
virtutum  prole  foecunda,  35 

vitis  meri  fertilis. 


Te  dilexit  noster  risus, 
umbilicus  est  praecisus 

tuus  continentiA, 
aquis  lotam,  pulchram  totam 
te  salivit  te  condivit 

spODsi  sapientia. 


40 


Septem  pannis  involuta, 
intus  tota  delibuta 

oleo  tetitiae, 
croco  rubens  caritatis, 
bysso  cincta  castitatis, 

zonA  pudicitiae. 

Hinc  hyacintho  calciaris, 
dum  superna  contemplaris, 

mutatis  afiectibus 
vestiris,  discoloribus 
cubile  vernat  floribus, 

flagrat  aromatibus. 

0  Maria,  gaude,  quia 
decoravit  et  amavit 

sie  te  Christi  gratia, 
memor  semper  peccatorum 
et  cunctorum  populorum 

plaude  nunc  in  gloria. 


45 


50 


55 


60 


Hs.  za  Darmstadt  No.  545.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  Der  Patriarch 
Sophronius  von  Jerusalem,  der  zu  Ende  des  6  und  Anfang  des  7  Jahrh.  lebte, 
schrieb  angeblich  die  Legende  dieser  Heiligen,  und  sein  späterer  Zeitgenosse, 
der  Erzbischof  Andreas  von  Kreta,    der  damab  zu  Jerusalem  sich  aufhielt. 
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machte  daraus  ein  Lied  auf  sie,  welches  auch  in  die  Kirche  zu  Konstantinopel 
kam  und  im  Triodion  CG,  5  bis  ££,  1  steht 

2  amplexo,  Us.    8  qaem,  Hs.    46  croto,  Hs.    47  tincta,  Hs. 

V.  4.   fjiefttk(av   axonT^fidTtay   Big   ßd&off   xatevex^BUra  ov  xaiBirxi^t^»     TriO' 
dum  DD,  1. 

V.  13.  starker  im  Triodion  CG,  5.  iv  dßvaao  xctxay  ßv&iiofiäyrj. 
V.  15.  pacificus,  i.  e.  Christus.    No.  261,  29.   Wo.  386,  5. 
V.  18.  1/  *AifV7iTia  Magia  g>ag  iv  xoa/it^,   Triodion  Z,  4. 
V.  25.  iy  iqri^oig  xalg  aßdroig  TQ6g>oftäyij.   ibid. 


1053.   Natali  s.  lHariae  Magdalena;,    ad  nocturnos. 

Votiva  canctis  orbita  tersit  capillis  osculans, 

lucis  triumphat  gratiä,  mentis  tenebras  expians. 

qna  scandit  astra  vernula 
Maria  Christi  fulgida.  Te  quaesumus,  gratissimam 

deposce  demens  veniam, 
Calcans  beata  laridam  5     coelestis  aulse  tinnulis  15 

saecli  raentis  machinam  qno  perfruamur  organis. 

ardore  sancti  Spiritus 
ignes  subegit  lubricos.  Salve  beata  trinitas 

manens  perenni  gaudio, 
Sacras  Jhesu  lacrimis  juva  creatrix  sseculum, 

plantas  rigavit  intimis,  10     qusd  regnas  in  perpetuum.         20 

Us.  zu  Stuttgart  Breviar.  Wo.  98.  11  Jahrh.  mit  Neumen  (A).  Andere  Hs. 
zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  76.  15  Jahrh.  (B).  Expos,  hymoor.  Colon.  1492. 
f.  67  (C).    Brev.  Constant.  1495.  f.  345  (D). 

2  triumphans  C.  4  vernula  A.  6  sseculi  C.  9  hsec  sacras  ABCD ,  gegen 
die  metrische  Genauigkeit  des  Liedes,  daher  muss  lesu  dreisylbig  gelesen  werden. 
12  vit»  f.  ment  C.  13  gratissima  D.  14  nobis  deposce  ven.  C.  15  tnmulis  B. 
16  te  f.  quo  D.    17—20  hat  G  so: 

Regi  coelorum  gloria  cum  spiritu  paracllto 

ejusque  soll  filio  in  sempiterna  ssecula. 

18  perenni  man.  ABCD.  19  viva  B.  20  perpetuum,  ist  gegen  das  Versmass, 
demnach  scheint  die  Doxologie  nicht  ursprunglich  zu  diesem  Liede  zu  gehören, 
welches  wol  in  das  5  Jahrh.  zurück  geht. 


1054.   S.  Alariae  Magdalenae   Qb^oparium). 

1.   Laus  tibi,  Christe,  et    redemptor    idem    et    sal- 

qui  es  Creator  vator 
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Coeli,  terrae,  maris, 
angelorum  et  hominum  5 

Quem  solum  deum 
confitemur  et  hominem. 

2.  Qui  peccatores  venisti 
nt  salvos  faceres, 

Sine  peccato  peccati  10 

assumens  formulam. 

Quorum  de  grege, 

ut  Cananseam, 

Mariam  visitasti  Magdalenam, 

3.  Eädem  inens&  15 
verbi  divini 

illam    micis,     haue    refovens 

poculis 
Iq  domo 
Simonis  leprosi 
conviviis  accubans  20 

typicis. 

Murmurat 
pharisaeus,  ubi 
plorat  femina  criminis 
conscia.  25 

♦.   Peccator    contemnit    compec- 
cantem, 
peccati  nescius  pcenitentem 
exaudiSy  emundas, 
fcßdam  adamas,   ' 
ut  pulcbram  facias.  30 

Pedes  amplectitur  dominicos, 
lacrimis  lavat,  tergit  crinibus, 
lavanda,  tergenda 
ungnento  ungit, 
osculis  Circuit.  35 

5.  Haec  sunt  convivia, 
quae  tibi  placent,  o 
patris  sapientia, 


40 


45 


50 


Natus  de  virgine 
qui  non  dedignaris 
tangi  de  peccatrice. 

6.  A  pharisaeo 
es  invitatus, 
Marise  ferculis 
saturatus ; 

Multum  dimittis 
muUum  amanti; 
nee  crimen  postea 
repetenti. 

7.  Daemoniis 
eam  Septem 

mundas  septiformi  spiritu. 

Ex  mortuis 

te  surgentem 

das  cunctis  videre  priorem.  55 

8.  Hac,  Christe,  proselytam 
signas  ecciesiam, 

Quam  ad  filiorum  mensam 
vocas  alienigenam, 

Quam  inter  convivia  60 

legis  et  gratiae 

Spernit  pharisaei  fastus, 
lepra  vexat  haeretica. 

9.  Qualis  Sit,  tu  scis, 

tangit  te  quia  peccatrix,     65 
quia  veniae  optatrix. 

Quidnam  haberet 
aegra,  si  non  accepisset, 
si  non  medicus  adesset? 

Rex  regum  dives  70 

in  omnes,  nos  salva, 
peccatorum  tergens 
cuncta  crimina, 
sanctorum  spes  et  gloria. 
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Hs.  zu  Admont,  o.  No.  12  Jahrh.  (A).  Hs.  des  historischen  Vereins  zu 
IQagenfart,  15  Jahrh.  (B>  Hs.  za  München,  Chn.  14845.  f.  41.  des  12  Jahrh.  CG). 
Hfl.  zu  S.  Gallen  No.  380.  des  11  Jahrh.  (D>  Hs.  daselbst  No.  378  p.  231  des 
13  Jahrh.  (£}.  Hs.  zu  Kreuzungen  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (F).  Hs.  zn 
Karlsruhe  No.  209.  14  Jahrh.  f.  23  mit  der  Melodie  (K),  Bei  Gropp  Script 
Wirceh.  2,  893  (G).  Missale  Moguntin.  v.  1482.  f.  242  (M).  Auch  bei  Daniel 
2,  39  (I).    Die  Sequenz  wird  dem  Gotschalk  zugeschrieben. 

6  dominum  BD,  für  das  Versmass  besser.  7  et  dominum  f.  honL  FGM. 
17  mitis  —  resonens  B,  amicis  f.  mic.  F.  19  pharisaei  st.  Sim.  E.  28  exaudit 
emundans  K,  exaudi  B.  29  amas  lA.  33  lavando,  tergendo  IB.  34  unguit  E. 
nnxit  GKML  52  mundans  DF ,  septiformis  spiritns  IBCDK.  54  te  fehlt  BF, 
dafür  resurgentem.  56  hanc  BDF,  Christus  B.  57  signans  BDEKM.  59  vocans  K. 
62  pharbseus  BDEFGM.  63  lepra  fehlt  B ,  quam  f.  lep.  F ,  lepram  —  hsereti- 
cam  K.    65  teque  pec.  B,  qu»  tangit  te  G.    71  in  unom  f.  omnes  B. 


1055.    S.  Mariae  Magdalenas,   in  primis  vesperis. 

Fange  lingna  Magdalenas  et  in  ipsam  refluit, 

lacrimas  et  gaudium,  coelum  terrae  dedit  rorem, 

sonent  voces  lande  plenae  terra  coelnm  complnit. 

de  conceptn  cordium ,  •              ,  ,  . 

ut  concordet  philomen»  $     In  pr^dulc.  nnct.one 

...            .  .  nardum  ferens  pisticum          20 

turturis  snspirium.  ... 

et  nnguenti  fusione 

Jhesum  quaerens  convivarum  typum  gessit  mysticum^ 

turbas  non  ernbuit;  nt  sanetnr  nnctione, 

pedes  nnxit,  lacrimamm  nnxit  aegra  medicum. 

fluvio  quos  abluit,  10     ^,    . 

crine  tersit  et  culparum  ^^^"^  «*  ^^^  ,^«».'  ^5 

lavacrum  promeruit.  1"  P«^^«'^^  ^«\*'^ 

agnus  morte,  pugna  leo, 

Suum  lavit  mnndatorem,  victor  die  tertiä 

sie  se  culpis  ablnit,  resnrrexit  cum  trophaeo 

pinm  fadit  fons  liquorem  15         mortis  ferens  spolia.    amen.  30 

Hs.  zu  Basel  A.  VI.  36.  aus  dem  14  Jahrh.  (A).  Steht  auch  in  den  Pre- 
digten des  h.  Bernardino  von  Siena  serm.  46.  und  zwar  als  Hymnus  in  primis 
vesperis  (B).  Hs.  zu  Freiburg  No.  56  (C),  15  Jahrh.  Hs.  zu  Lichtenthai  C^^) 
des  14  Jahrh. 

1  collaudemus  Magd.  D.  4  te  concentu  C,  concentu  LD  auch  gut  5  con^ 
cordent  A.  10  quod  B.  12  veniam  far  lav.  D.  14  rivo  fons  immaduit  BCDL. 
15  fndit  rivo  fons  L  A,  flos  für  fons  D.  16  defluit  C,  ipsum  fioruit  B,  ipsum  L, 
in  ipsum  reflor.  D.  18  coelum  terram  G.  19  mixtione  ftir  unct.  CBDL,  kann 
stehen,  da  unct.  noch  einmal  konmit  21  in  für  et  L.  24  sanat  B.  Die  letzte 
Strophe  fehlt  in  D. 

Mone,  lateln.  Hymneii.  III.  27 
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1                            BB,1. 

ifuXfjfidjfay 

fovff  nodag  lov  xvqiov. 
V.  16.   ya/tfoTtfy  nA^i^Ciaa 

{•K»rroiMr 

10  x^^'QOfQOipoy 

1056.  Ejuadem,  ad  landes. 


Pie  Christus  hanc  respexit 

special!  gratia, 
qnia  mnltam  bsec  dilexit, 

dimittuntnr  omnia; 
Christi,  quando  resorrexit,         5 

facta  est  pronnntia. 

Aestimavit  hortulanom 

et  hoc  sane  credidit, 
seminabat  enim  granum, 

qnod  in  mentem  cecidit,        10 
lingnam  novit  et  non  mannm, 

lingna  Jhesnm  indidit. 


Non  agnovit  figarali 
latentem  imagine, 

mentis  agmm  spiritali 
excolentem  semine, 

sed  cum  eam  speciali 
designavit  nomine. 

Gloria  et  honor  tibi, 
spes,  vita,  lux  anim», 

per  quem  sperant  se 
libro  mortis  pessim», 

prsestent  sibi  nos  conscribi 
peccatricis  lacrim». 


15 


20 


Us.  zu  Freiborg  No.  56.  15  Jahrh.  (F).    Bei  Bernardino  t.  Siesa  serm.  ^ 
(B).  ad  Doct 

Die  Hss.  und  Aosgaben  des  vorigen  Liedes  baben  diese  erste  Stroplw  tb 
vierte  von  No.  1055. 

1  prospexit  A.  2  Bpiritäli  A.  8  hanc  AF,  hnnc  BD.  4  crimina  st  ouaa^^ 
vitia  D,  damit  ist  der  Gegensatz  zu  moltam  verwischt.  9  seminavit  D& 
10  mente  B.  11  movit  B.  12  iinguam  Christas  D,  nicht  gut,  denn  lingoa  steht 
für  vox. 


1057.   Hymnus  de  s.  Maria  Magdalena,    ad  tertiam. 


Jhesu  Chrjste,  auctor  vit», 
qui  in  tuo  sanguine 

peccatum  lavasti  Ad», 
Mari»  Magdalena 

tribuisti  salutarem 
fructum  poenitentise. 


Pretiosam  margaritam 
stellamque  clarissimam 

eam  locasti  in  arce 
uranicee  curise, 

ut  esset  evidens  tu» 
exemplum  clementi». 


10 
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Interventu  ergo  ejus  et  da  vitse  gandia, 

M  BObis  propitias  qui  regnas  com  deo  patre 

ac  noatra  dele  peccata  15        et  spirita  compare. 

Hb.  la  Karkrahe  o.  No.  tob  1498.  BL  52  (K)  and  im  Kloster  Lichtenthal 
(L)  des  14  JahrlL,  ferner  Abschrift  des  15  Jahrb.  in  einer  Ineimabel  zu  Karls* 
ndie  (ü),  Aach  im  Breviar.  Mognnt  (B)  nnd  Basil.  (A)  Bl.  94.  Hs.  za  Statt- 
gart Brev.  101.  f.  75.  15  Jahrb.  (S).  Hymnarias  des  15  Jahrb.  CH>  Bei  Daniei 
1,  313.  steht  der  Anfang,  aber  auf  die  b.  Afra. 

3  lavisti  ABHLS.  5  salatare  C.  9  eamqae  A.  10  fidei  H.  12  exinde 
clem.  K.    13  hojus  H.    15  peccamina  K.    16  ad  für  da  K,  prsemia  H. 


1058.  Ejusdem,  in  secandia  yesperis. 

Hsec  a  Jhesn  Jhesum  qoaerit,  „intus  plena  vero  die 

sublatum  conqueritur,  nescis,  ubi  veritas?* 

Jbesam  intus  mente  gerit,  _                .        tu         i  j-« 

./  0  quam  mire,  Jbesu,  ludis, 

Jhesos  praesens  quaentur,  ^                / 

vx          ^         u  K         a  qmbM  ddigenSy 

mente  colit,  mente  sent  5             j    i  j;^    T^«  ;ii„-i;ci          i  i; 

^           '             .  .^  qnando  ludis,  non  illudis,        lo 

Jhesus,  nee  percipitur.  ^          r  n-     '       r  n^«-« 

'         ^      '^  nee  fallis,  nee  falleris, 
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sie  ineludis,  quod  exeludis, 
,Jhe8u  bone,  Jhesu  pie,  ^^^^  „^^  agnoseeris. 

quid  te  monstrans  latitas? 
quid  oecultas  te  Mariae,  Gloria  et  honor  tibi 

mentem  cujus  habitas?*        10         sit  spes  uniea.  20 

Aas  derselben  Hs.  (F)  wie  No.  1056.  Die  Kndstrophe  ist  darin  nicht  ganz 
gesehrieben.    Bemardini  sermo  46,  fin.  (B^. 

3^  Jesos  —  mentem  D.  4  Jesus  corde  qaseritar  B.  5  mentem  —  meatem  DB» 
8  monstras  F.  10  inhabitas  F.  11  intas  veritatis  plena  B.  12  nescitnisi  för 
ubi  D,  nescit  B.  Nach  F  enthalt  diese  Strophe  Fragen  der  Magdalena  «ad 
•ine  Gegenfrage  Jesu  als  Antwort,  die  andern  Texte  haben  dnrch  die  Lesart 
Besbit  die  Strophe  nicht  als  Gespräch  betrachtet.  14  bis  qaib.  D.  15  sed  com 
Ind.  D.    16  non  fallis  B.    17  excladis  qaos  includ.  D. 

Die  Lieder  No.  1055  —  59  zeigen  an,  dass  man  aof  die  Tagzeiten  dieser 
Heiligen  einen  Cyclus  von  Sequenzen  mit  gleichem  Strophenbau  hatte.  Davoa 
sind  1055,  56,  58,  59  von  einem  Dichter  and  stehen  unter  sich  im  Zusammen, 
hang,  1057  hat  wol  denselben  Bau,  gehört  aber  nicht  zu  jenen  Liedern,  sondern 
rerrftth  nur,  dass  man  für  aUe  Tagzeiten  der  HeUigen  ähnliche  Ueder  machte. 
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1059.   De  8.  Maria  Magdalena  ^  ad  completorium« 


0  Maria,  noli  flere, 
jam  non  qnseras  alium, 

hortulanos  bic  est  vere 
et  colonus  mentium, 

intra  mentis  hortum  quaere 
mentis  operarium. 

Unde  planctus  et  lamentum, 
qnod  mente  nanc  erigia, 

quid  revolvis  monamentam  ? 
tecom  est,  quem  diligis, 

Jesum  quaeris  et  inventam 
habes,  nee  intelligis. 

Unde  gemis,  unde  ploras? 

verum  babes  gaudinm, 
latet  in  te,  qnod  ignoras, 

doloris  solatinm, 
intos  babes,  qnseris  foras, 

langaoris  remedium. 


Jam  non  miror,  si  nescisti 
magistmm,  dam  seminat,     20 

semen,  qnod  est  verbum  Christi, 
te  magis  illnminat 
5     et  „rabboni*  respondisti, 
com  Mariam  nominat. 

Pedes  Christi  qu»  lavisti,       25 

fönte  Iota  gratis, 
quem  ab  ipso  recepisti, 
10         fände  rorem  veniae, 
resnrgentis,  quem  vidisti, 

fac  consortes  gloriae.  30 

Gloria  et  honor  deo, 

cujus  promit  gratia 
15     invitanti  pharisseo 

Mariae  suspiria, 
coenam  viiad  qui  dat  reo  35 

gratiae  post  prandia. 


Hb.  zu  Colmar,  14—15  Jahrh.  mit  den  Masiknoten^C).  Steht  in  Predigten 
des  Bernardino  von  Siena  (Bj  als  hymnus  ad  noctarnum.  Bei  Daniel  (D) 
Hs.  za  Lichtenthai  (L)  des  14  Jahrh. 

5  ortnm  D,  so  steht  gewönlich  fär  hortam.  6  doloris  remedium  L.  8  ad 
mentem  X,  in  mentem  cor  non  er.  B,  quid  mentem  non  D.  9  quis  revolvit  L| 
quod  €,  com  rev.  B.  11  qnseres  B.  12  nee  ipsom  int  L.  14  unde  hab.  L. 
15  certe  für  in  t  B.  17  qovras  B.  18  doloris  BL.  19  nescisci  B.  24  Mariam 
dum  n.  BL.  25  quos  D.  27  qaam  B.  29  resnrgentis  D.  32  praefert  L ,  pro- 
fert  0,  prtestet  B.    33  invitati  B. 

Y.  3.  hortolanus.  Eben  so  trefflich  heisst  Christas  in  den  Menaen  fv- 
wv^og  natnop,  der  Weltgärtner.  Aug.  17.  Nonne  est  hortolanus,  qui  posuit 
granum  sinapb  in  horto  suo,  —  et  crevit  et  adscendit  et  fecit  arborem  tantan), 
nt  etiam  volncres  coali  requiescerent  in  ramis  ejus?    Au^fustini  sermo  246,  3. 
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1060.    De  beata  Maria  Magdalena,    ad  laudes. 
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Gaude  pia  Magdalena, 
spes  salatis,  \itsd  vena, 
lapsorum  fidncia; 

Gaude  dulcis  advocata, 

resorgendi  forma  data 

miseris  post  vitia. 

Gaude  felix  deo  grata, 
cui  remissa  sunt  peccata 
special!  gratia, 

Gaude  lotrix  pedum  Christi, 
a  quo  tanta  memisti 
amoris  insignia. 
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Gaude  primo  digna  frui 
visu  redemptoris  tui, 

surgentis  in  gloria;  15 

Gaude  quae  septenis  horis 
es  ab  antro  vecta  foris 
ad  cceli  fastigia. 

Gaude,  quse  sie  sublimaris 
et  cum  Christo  gloriaris  20 

in  ccBlesti  curia, 

Fac  nos  ita  poenitere, 
nt  post  mortem  lucis  verse 
sortiamur  gaudia. 


Hs.  zu  Mainz,  Aag.  No.  439.  BL  201  des  15  Jahrb.  (M>  Strassbnrger  Hs. 
E.  135.  Bl.  69  (E)  und  K.  316.  Bl.  184  (S).  Im  Antidotarium  animse  Nie.  Saä- 
eeti  Y.  1491  (C),  und  Reichenauer  Pap.-Hs.  No.  36.  Bl.  205  (R)  und  bei  Bernar- 
dino  V.  Siena  (B)  als  hymnus  ad  laudes.    Auch  im  Hortulus  animse  Bl.  136  (H). 

2  Vera  Druckf.  C.  5  poenitendi  MHGS.  6  propitia  H  f.  post.  vit.  8  di» 
missa  RBCHM.  11  aqua  E.  13  prima  SRB ,  dig.  fehlt  R.  15  cum  gL  R. 
16  Septem  C.  17  jecta  CM.  18  vestigia  CM ,  i^mmi  regis  filia  EB.  19  quod 
Bub.  £,  quse  nunc  f.  sie  H,  nunc  CBR.  22  für  ita  hie  sie  CSM.  23  quod  et  t 
nt  EKS.    Die  3  letzten  Verse  fehlen  in  R. 

V.  13.    TtQcoTT}  xaxidovaa  ttjv  &eiap  dvaataaiv,   Jnl.  22. 

Der  Breviar.  Mogunt  hat  zu  den  Laudes  ein  anderes  Lied  in  4  Strophea 
mit  diesem  Anfang: 

Sidus  solare  revehit 
optata  festa  diei, 


qua  Maria  Magdalena 
arcem  polorum  subiit 


1061.  Laos  sive  seqaentia  b.  Mari»  Magdalena. 


Salve  felix  Magdalena, 
crucifixi  zelo  plena, 
nos  perducas  ad  amoena 
paradisi  gaudia. 


Dona  nobis  cor  amarum, 
fac  repletum  lacrimarum, 
Sit  lamentum  nobis  carum, 
et  planctus  Isetitia. 
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Hagdaleaa,  mtm  plorare, 
•mper  tecom  snspirare, 
crndfiximi  iac  amare 
cordis  desiderio. 

Magdalena,  nos  toere 
afTeetantes  iecont  flere, 
Uc  ridere  tt  laagnare 
amoria  incendio. 

Magdalena,  qn»  ftiisti 
sie  amica  Jbesn  Chriati, 
fae  nos  flere,  qn^e  fleviati, 
ait  in  fleta  gandinm. 

Onod  andiati,  fae  andire, 
qnod  senBiati,  fae  sentire, 
foe  eor  noatram  introire 
lugubre  aoapiriom. 

bto  laudes  Magdalena 
quasi  dulces  cantilenae 
aont  suaves  et  amcßüsd 
GOndibas  fidelium. 

Propter  magni  vim  amoris, 
plena  maximi  doloris, 
lesioabat  intus  foris 
voce  lamentabili. 

Stabat  joxta  monomentum, 
enjus  cor  erat  iotentnm 


circa  planctai  H 
10     corde  miaaabilL 


O  qnas  fefix  fn  Anati, 
Christi  pedea  cun  lavisti 
laerimandoqne  teraiaCi 
tois  sanctia  crinibaa. 

0  diseipala  beata, 
qn«  fnisti  deo  grata, 
Christi  pedea  oscolata 
tais  nngens  maniboa. 


35 


15 


20     0  exeniplar  pcniitentis, 
qnie  gaodebas  in  lamentis, 
in  qna  foit  ardor  mentia 
anxia  doloribos. 

Magdalena,  manda  zdom, 
quem  habebas  sie  anhdom, 
25     quo  perdocas  nos  in  ccBlum 
tois  sacris  precibas. 

Magdalena,  mala  dele, 
toi  planctos  sint  medelae,' 
semper  nobis  sint  tutelae 
30     contra  carnis  vitia.  . 

Magdalena,  dele  mala, 
tua  salva  nos  sab  ala, 
esto  via,  dox  et  scala 
ad  regna  ccelestia. 


40 


45 


50 


55 


60 


Hb.  su  Venedig  CL  HL  cod.  32.  15  Jahrh. 

2.  49  ^lo,  ^elum,  Hs.    20  flectu,  Hs.    Beides  nach  der  Venetianer  Mundart. 

V.  37  flg. 


ü  tQixap  xai  xBd^m 
top  Xfls  ini<pQovoe  noQvfis^ 

als  inäxBB,  (rmi^Q, 
t6  fiVQw  Ttgog  jovff  nodag 

ixftairaofiäpfi  avrovg 


^^axBifiivov  YWf} 

inunatra  eoi,  kofBj 

ngog  rovg  nodag  d^fjijvowa 
t6  dlaßaojQOv,  atatfjQ, 

lov  fivgov  xarsxävav 
ini  Tiji'  o^y  nttpalrfv 

Tov  a^fxyoiTov  fiVQOV, 

Triodion  N,  2. 
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1062.    Mari»  Magdalenas,  hymnua. 


4«S 


Hodie  mater  gaadeat  ecciesia,  Impletar    donma    nngoenti    fra- 

nam  cobU  cives  celebrant  soUemnia  grantia ,       1 0 

de  peccatrice  filia  Jherüsalem.  gaQdetpeccatrixdominipraesentia, 

,^    .     ,,               .    .           , .  tangit,  quem  amat,  filia  Jerusalem. 
Mana  Jhesii  semt  m  accubitü, 

Iseditur  Simon  pcenitentis  gemitu,  5  g^^  priesta  iiobis,  redemptor  piis* 

plorat  et  orat  filia  Jerusalem.  sjm^ 

A  peccatrice  dum  redemptor  un-  V^^^  precabantur  peccatrids  la- 

gitur,  CTimsß, 

odore  bono  pharisaeus  moritur,  ^^^  P«"^  ^^^^  ^1'»  Jerusalem.  15 
exultat  satis  filia  Jerusalem. 


Hs.  zu  Manchen  Clm.  10909.  16  Jahrh. 


1063.   De  s.  Maria  Magdalena,   ad  vesperas. 


Lauda  mater  ecciesia, 
lauda  Christi  clementiagi, 

qui  Septem  purgat  \itia 
per  septiformem  gratiam. 

Maria  soror  Lazari, 

qusB  tot  jcommisit  crimina, 
ab  ipsa  fauce  tartari 

redit  ad  \iisd  limina. 

Post  fluxie  camis  scandala 
in  vas  translata  gierige 
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fit  ex  lebete  phiala, 
de  vase  contumeli». 

[Aegra  currit  ad  medicum, 

vas  ferens  aromaticnm 

et  a  roorbo  multiplici  15 

verbo  curatur  medici.] 

Surgentem  cum  victoria 
Jesum  videt  ab  inferis, 

prima  meretur  gaudia, 

qu»  plus  ardebat  ceteris.      20 


Drei  Hss.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe,  No.  63  des  15  Jahrh.  (A),  No.  55 
des  14  Jahrh.  (B) ,  No.  32  des  15  Jahrh.  (C>  Eine  andere  Karlsruher  ils. 
o.  No.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (K}.  Hs.  des  14  Jahrh.  in  meinem 
Besitz  (M).    Bei  Daniel  1,  221  (D)  und  Thomams  p.  391  (T). 

Dies  und  das  folgende  Lied  werden  dem  Odo  von  Glagny  zogeschriebeDi 
die  Texte  weichen  aber  so  sehr  von  einander  ab  and  sind  in  sich  selbst  so 
verschieden,  dass  man  sie  offenbar  in  zwei  Lieder  trennen  m«S8.    In  D  folgen 
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obige  Strophen  00  auf  eioander:  1.  2.  4.  3.  5  umd  die  leiste  des  folgenden 
Liedes,  aber  diese  und  4  haben  anderen  Ban  und  gehören  nicht  za  dtm  nr- 
spränglichen  Texte.  "^ 

8  liunina  KB.    14  aromatam  GEL    Nach  16  haben  TD  noch  diese  Strophe, 
die  ebenfalls  nicht  zu  dem  Liede  gehört  und  nicht  in  meinen  üss.  steht 
Contriti  cordis  pnnetio  et  pietatis  actio 

com  lacrimarum  fluvio  ream  solvit  a  vitio. 

In  allen  Texten  folgen  10  —  12  so  auf  einander:  11.  10.  12,  wodorch  aber  der 
Wechselreim  anfgehobei\  wird. 

V.  10.  bezieht  sich  auf  Matth.  26,  13.  Deswegen  sagt  Chrysost.  adv. 
Jnd.  5,  2.    ßaaikiSotr  naucir  *al  ßaatUoar  omanav  XafinQOJega  vvp  iattr  1^  ftnri- 

Y.  17  flg.  iSovaa  Xqunov  nqforri  Tfffovexvrrjattg.   Men.  JuL  22. 

V.  19.  prima.  Gregor.  Naz.  or.  42  p.  693  gibt  den  Grund  an  durch  fol- 
gende Vergleichung  mit  Eva:    iptaivurov  tr,v  avatnatny,  tjj  lEvqi  ßoi^&riaov  n^forri 


1064.    Ejusdem.  ad  laudes. 

Aetemi  patris  unice,  per  peccatricis  meritum 

HOB  pio  vultu  respice^  peccati  solve  debitum. 

qui  Magdalenam  hodie 
Yocas  a  thronom  gloriae.  [Pia  mater  et  hamilis, 

naturse  memor  fragilis, 
In  thesanro  reposita  5         in  htrjas  vitae  fluctibns  15 

regis  est  drachma  perdita  nos  rege  tuis  precibus.] 

gemmaque  lucet  inclita 
de  luto  luci  reddita.  Uni  deo  sit  gloria 

pro  mnltiformi  gratia, 
Jesu,  dolce  refnginm,  qni  cnipas  et  supplicia 

spes  nna  pcenitentium ,  10     remittit  et  dat  prsemia.  20 

Die  vorigen  Hss.  und  Drucke,  ausser  B. 

1  seterne  K.  6  dragma  K.  7  lucet  T.  13—16  haben  andern  Strophenbaa 
wie  13  —  16  der  vorigen  No.,  scheinen  daher  von  demselben  InterpoUtor  zu 
seyn,  da  sie  hier  wie  dort  den  Zusammenhang  stören.  Dieses  Lied  hat  Strophen 
mit  4  Gleichreimen,  jenes  mit  Wechselreimen. 

Drei  Lieder  auf  diese  Heilige  fär  die  Tagzeiten  ihres  Festes  hat  auch 
Gotfrit  von  Vendöme  im  12  Jahrb.  gemacht;  sie  stehen  in  der  Maxima  biblioth. 
patrnm  (ed.  Lugd.  1677}  t.  21  p.  67  und  fangen  an:  Maria  poeDitentise  —  Maria 
qatsdam  nomine  —  Et  miseros  et  miseras.  ISin  alphabetischer  Hymnus  aus  dem 
11  Jahrh.  steht  bei  Du  Miril  poes.  ant.  au  Xu  siöcle  p.  150  flg.  und  fangt  so 
an:  Adesto  summa  pietas. 
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Aof  diese  Heilige  wurden  auch  lateinische  und  teotsche  Lieder  gemacbt, 
welche  man  als  Seitenstüoke  der  Marienlieder  betrachten  mnss.  In  dem  ^pe- 
caldm  poenitentise,  d.  i.  das  Leben  Maria  Magdalena.^  München  1609L  steht  Tom 
ein  Gedicht  mit  diesem  Anfang: 

Stabat  juxta  virginem  Maria  Magdalena 
plangens,  plorans,  proferens  lamenta  lactn  plena  etc. 
welches  dem  Stabat  mater  nachgeahmt  ist.  In  demselben  Bache  S.  289  flg. 
stehen  „Tentsche  Rhytmi  oder  Verss,  wie  Maria  Magdalena  mit  etlichen  Bussen 
und  Büsserin  verglichen  mag  werden.  —  Gestelt  durch  Joan.  Georg.  Tibianum, 
latein.  Schnlmebtem  za  Ueberlingen.^  In  diesen  Reimen  sind  auch  S.  298  die 
zehn  Freuden  Maria  Magdalena  behandelt,  was  ebenfalls  ein  Seitenstück  zs 
den  Freuden  Maria  ist    Vgl.  No.  1060. 

Folgendes  Responsorium  steht  mit  der  Melodie  in  der  Reichenauer  Hs. 
No.  60  f.  128.  des  12  Jahrh.  zu  Karlsruhe. 


Flavit  auster  et  fugavit 
aquilonem,  quando  lavit 
cor  Marite  poenitentis 
imber  sancti  Spiritus, 


liquefecit  et  refecit 
resolutatn  in  lamentis 
verbum  missum  coelitus. 


1065.    Sequentia  s.  Marthse  (braparium). 


1.  Eia  jabilemus 
carmina  deo  digna, 

Chordas  cordis 
temperemns , 

Sit  pro  chordis  5 

cordium  Concor dia: 

Dulce  melos 

demus,  cujus 

laus  sanctomm 

merces  est  gratissima.  10 

2.  Hodie  memoria  joc'unda 
veneratar  matrem 
Martham  sanctissimam, 

Quam    factor    omnium  factos 

pauper 
coelo  regnans  terris  15 

elegit  hospitam. 


3.  Sancte  pedes  fovet  Maria, 
h^c  procurat  sobria  convivia; 

Grata  deo  Marthae  actio, 
Marise  laudatar  coiitemplatio.20 

4.  Gaudet  ille 
foetens  Lazarus 
se  vocatum 

ob  inferis, 

Cseci  visu,  25 

claudi  donantur 
gressu  sanct£ß 
MartbsB  meritis. 

6.  0  Martha  nimium  beata, 
vita  cuTus  admiranda,  30 

fide  firma, 
spe  robusta, 
caritate  incUta. 
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Mirabilis  in  Mk  praMMÜui,  friiHiir  regso 

emieoit  gratia,  35  sidereo, 

^^  pro  terrenis  praemia  captans  50 

Mortoos  resosdtat,  ccelesüa. 

d»inoiiibii8  imperat, 

aerpentes  tolUt,  taciu  40     g.  Christi  cara, 
lepram  emandat.  prece  tua 

nobis  detur  venia, 
••  Beatum  prsedicant 

patrem,  angelos  qoi  cibavit,  Ut  ad  illam,  55 

Martha  beatior,  qna  speramns 

angelorom  qua©  panem  pavit.  45  ^®  gaudere ,  patnam 

7.  Postremom  decnrso  stadio  9.  Pertingamos  ope  tua. 

Hs.  xa  München  Clm.  4617.  f.  72.  mit  Neumen,  13  Jahrh. 

8  ejus,  Us.  17  vacat  f.  fov.  Hs.  Nach  der  Regeimässigkeit  des  Reimes 
sollte  in  49  maximis  vor  donata  und  50  captans  vor  praemia  stehen. 

V.  40.  serpentes  toUtt  besieht  sieh  auf  die  Tödtang  des  Drachen  (taras- 
que),  welche  noch  an  der  Klosterkirche  za  Arles  ausgehaaen  ist,  worüber 
Bstrangin  etades  sar  Arles  p.  189  sagt:  Les  chapiteaux  des  colonnettes  pr^en- 
tent  sar  an  des  c6t^  sainte  Marthe,  maselant  an  animal  monstraeax  et  chimo- 
riqne,  la  lara$que,  qoi  a  donni  son  nom  ä  ane  ville  voisine,  Tarascon,  et  dont 
rimage  scalpt^e  dans  le  cloitre  d*Arles  proave  la  haute  antiqoit^  de  ses  his- 
toires  fantastiqaes  da  moyen  age.  Cette  tarasqae  est  ane  espece  de  tortae- 
dragon,  qae  le  joar  de  s.  Marthe  ane  jeane  fiile  mene  ä  Feglise  eachain^ 
poar  qa'U  meore  soas  Feaa  b^nite. 

Die  Benennang  Tarasgue  rührt  vom  griechischen  T^^a^  (Ungeheaer).  her, 
denn  in  der  Volkssprache  dortiger  Gegend  sind  viele  griechische  Wörter  von 
den  alten  Colon isten  übrig  geblieben.  In  andern  Legenden  wird  die  Tddtong 
dieses  Ungeheuers  ihrer  Schwester  Maria  Magdalena  zugeschrieben,  wie  in  einer 
Hs.  des  ehemaligen  Klosters  Fischingen  im  Thurgau  von  1438  f.  41  b.,  die  ich 
liersetze: 

Nun  f&gt  es  sich  bi  der  selben  zitt,  das  in  dem  wasser  Rodano  ain  trake 
giengj  der  was  asser  dem  mere.  Das  selbe  wasser  was  us  gegangen  und  be- 
laib  enzwuschent  den  zwain  stetten  Arla  und  Avyuo,  und  was  sin  geschepft 
alsus,  er  was  halbtail  ain  fisch  und  was  grösser  denn  ain  rind  und  lenger  «denn 
ain  ross ,  und  giengent  im  jetwädrent  z&ne  usser  dem  mond ,  die  wavren  als 
spiczzigi  Schwert;  und  hat  ain  sölich  natur,  wenn  man  in  wolte  mfiygen,  so 
Hess  er  sinen  mist  von  im  us  und  also  verre  als  über  ain  jüchart  akkers ,  und 
was  er  da  mit  traff,  das  verbrande  er  reht  als  mit  ainem  starken  für.  Und  die 
selben  traken,  die  sölicher  natur  sint,  die  haissent  Leviathan,  ain  wasser  trake, 
und  sint  also  früfel,  das  si  weder  seh  wert  noch  messer  noch  ankainer  band 
wavfen  fürchtent.    Nun  lag  diser  selbe  trak  in  dem  wasser  Rodano,    und  wa 
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dehaia  sekeff  mS  das  waster  kam ,  das  aoeh  er  ander  and  ertränkte  die  Idta 
and  av88  su  denn,  und  gieng  se  naeht  nsser  dem  wasser  in  die  weld  Änd  wa 
er  dehainen  menschen  fknd,  den  avss  er,  and  laite  das  wasser  wibt 

V.  43.  patrem.  Abraham.  Gen.  18. 

V.  45.  panis  angelorom,  Christas.   No.  203,  1.   No.  204,  21.   No.  718,1.2. 


1066.  S.  Blartb«. 


Clangat  turba  clericomm 
Marth»  beatae  cantica, 

sonet  toba  praelatomm 
ejus  gesta  mirifica. 

Sicut  sacrato  ubere 

virgo  Christam  ablactavit, 
sie  Martha  salutifere 

suis  cibis  ipsiun  pavit. 

Maris  deportatis  telis 
Massiliam  applicoity 


10 


inde  remis  atque  velis 
res  mira  canctis  clarait 

In  littore  Avennico 

exanimem  sascitavit, 
ore  loquens  dominico  15 

multos  in  fide  plantavit. 

Praesta  beata  trinitas, 

ut  in  regno  viventium 

nobis  detur  hereditas 

per  ipsias  soffragium.  20 


Hs,  stt  Bamberg  Ed.  Vn,  35.  15  Jahrb. 

2  beatam,  Hs.    9  deport  zweifelhaft,  deptis.    10  Marsiliam,  Hs. 


1067.    S«  Marthae,  seqaentia. 


A\e  Martha  gloriosa, 
coeli  jabar,  mundi  rosa, 
salataris  hospita, 

Melodiä  gaadiosä 
praesens  decantatar  prosa 
tibi  laude  debita. 

Tu  sola  virtate  dei 
morbam  regis  Clodovei 
curas  incurabilem, 

Unde  reges  et  regin» 
taam  laudant  medicinse 
virtutem  mirabUem. 


Orta  stirpe  regia 
regem  regnm  propria 

domo  soscepisti;  15 

Feminaram  gloria 
5     cnneta  volatilia 

pascentem  pavisti. 

Per  te  serpens  est  sabversas, 
per  te  javenis  sabmersas  20 

vit»  restituitar; 

10     Per  te  cassantur  errores, 
per  te  decorantur  mores 
et  fides  extollitnr. 
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0  oliva  pietatis,  25 

ecqnis  ta»  sanctilatis 
dicet  excellentiam  ? 

Vitam  fratri  memisti, 
ex  aqua  vinnm  fecisti 

per  divinam  gratiam.  30 

Animam  tu»  sororis 
aadisti  snpernis  choris 
ferri  cam  laetitia; 

Corpus  tamn  Tarasconae 
sepelivit  cam  Fron  tone  35 

Christus  manu  propria. 


Ora  pro  nobis  domina, 
per  te  nostra  peccamina 
deleantur. 

Impetra,  Martha,  gratiam 
his,  qui  tnam  memoriam 
venerantur. 

0  Tarasconis  patrona, 
Tarasconi  pacem  dona 
semper  et  laetitiam, 

Cursuque  \iisd  perfecto 

nos  ducas  tramite  recto 

ad  supernam  curiam. 


40 


45 


Hb.  zu  Pommersfelden  No.  2926.  15  Jahrh.  (A).  Zweite  Hs.  daselbst 
No.  2888.  15  Jahrh.  (B).  Dieses  Lied  ist  wahrscheinlich  von  einem  fraiixösi- 
schen  Dichter  gemacht,  der  die  Legende  der  Heiligen  in  Sudfrankreich  wol 
kannte. 

3  hostia  A.  11  landantor  B.  13  juste  st  B.  14  regam  fehlt  B.  17  bmta 
V.  B.  19  et  f.  est  AB.  22  damnantar  B.  26  et  quis  AB.  32  aadis  B. 
41  tua  soUemnia  A.  43—45  dafür  hat  B:  in  angastia  mortis  hora  nobis,  pre- 
camnr,  implora  peccatoram  veniam.  Diese  Aenderang  verräth,  dass  man  das 
Lied  für  eine  andere  Kirche  eingerichtet  hat.  44  Tarasconis  A.  46  fine  p.  B. 
47  dacat  B. 


1068.    S.  Marthae. 


niuxit  dies  domini, 
suo  dent  laudes  nomini 
canoro  gentes  carmine, 
lucis  Creator  optime, 

Hac  die  Martha  civibus 
conjungitur  coelestibus, 
caterva  cum  angelica 
esultet  aula  ccßlica. 

Haec  coelebs  dum  existeret 
et  vitam  sanctam  duceret^ 
eras  vitae  suae  quies, 
Christe,  ^i  lux  es  et  dies. 


10 


Mandatis  tuis  paruit, 
quamobrem  signis  claruit 
ad  salutem  fidelium, 
rex  Christe,  factor  omnium. 


15 


Dum  caros  suos  aleret 
vinumque  jam  deficeret, 
vertisti  lympham  in  merum^ 
conditor  alme  siderum.  20 

Qu»  te ,  Christe ,  quondam  pavit, 
illam  tibi  sociavit 
dextris  sponsam  specialem 
urbs  beata  Jerusalem. 
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Hinc  trinitati  gloriaaiy 
honorem  et  victoriam 


25     paogemos  hymno  pistico 
ex  mare  docti  mystico. 


Hs.  XU  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  15  Jahrh.  f.  85. 

3  canore,  Hs.  9  plebs  f.  ccbL  Hs.  11  erat  —  sna,  Hs.  12  lex,  Hs.  21  te 
fehlt ,  dafür  tibi ,  Hs.  22  hier  fehlt  tibi  in  der  Hs.  Die  Schiassverse  der 
Strophen  sind  ans  den  Anfangen  älterer  Hymnen  entlehnt.  No.  62,  1.  No.  70, 1. 
No.  1097,  1.    Daniel  1,  180.   No.  34.  251.  73. 


1069.   De  s.  Martlno. 


Bellator  armis  inclitus 
Martinas  actn  nobilis, 
qnae  gesserit  miraculis, 
hymnis  canamos  debitis. 

Qoi  frigoris  sub  tempore  S 

dam  chlamyde  nadam  tegit, 
mox  Christas  ipsa,  qaam  scidit^ 
se  veste  tectam  prodidit. 


Profana  dam  snccenderet, 
aere  flammam  reppnlit, 
qao  extincta  snnt  incendia, 
imbris  fnit  prsesentia. 

Hamore  de  paralysi 
carat  paellam  debilem 
morbiqae  rasit  fomitem 
sancti  liqaoris  angaine. 


20 


Tres  arte  sanctä  pallidos 
resnscitavit  mortaos, 
de  febre  catechamenam 
et  alteram  saspendio. 

Orationis  ambitn 
latro  sepaltas  proditar, 
qaa  non  cadebat  impeta, 
pinas  reflexa  dacitar. 


Pacem  leproso  dans  viro 
10     sordes  fagavit  aleeram 
et  qaod  lavaret  morbidos, 
Jordanis  est  in  oscalo. 

His  et  per  orbem  cognitis 
ingentibas  miracalis 
15     possessor  alti  spiritas 
.    nonc  regnat  in  coelestibas. 


25 


30 


Hs.  ZQ  Karlsrahe  o.  No.  14  Jahrh.  Bl.  40.  mit  der  Melodie  (K)  und  bei 
Daniel  1,  105  (D),  welcher  dieses  Lied  für  selten  hält.  Hs.  ^a  Lichtenthai  des 
13  Jahrh.  (L),  Bcti  Thomas,  p.  398  (T).  Ein  altes  Lied,  aber  nicht  so  metrisch 
richtig,  wie  das  folgende. 

11  cathecominum  KL.  12  sospendiam  K.  16  dicitnr  K.  18  in  fehlt  T, 
aere  T,  in.ara  KL,  aera  D,  bei  Sulpit.  Sever.  de  vita  s.  Martini  c.  14.  vis  venti. 
20  imber  T.     21  hesser  paralysis.    27  morbidnm  D,  quos  T.    29  hisdem  T. 

Ein  anderes ,  ebenfalls  altes  Lied  auf  diesen  Heiligen  steht  im  Hymnarius 
Ton  Basel  v.  1504.  f.  61.  mit  dem  Anfang:  En  gr^atulemur  spiritu,  und  in  der 
Expos,  hynm.  Colon.  1492.  f  56.    Daniel  1,  260  gibt  davon  den  Ajifang. 
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1070.  De  eodenou 


Haiiine  confessor  dei 
Valens  vigore  spirituBi 
caniis  faiiscens  artubus 
mortis  futiir»  prsesdns; 

Qni  pace  Christi  affluens  5 

in  onitate  Spiritus 
divisa  membra  eccles!» 
paci  reformas  onic»; 

Qaem  vita  fert  probabiiem, 
quem  mors  cmenta  non  ferit,  10 
qni  callidi  versutiis 
in  mortis  bora  derogas. 

Hsec  plebs  fide  promptissima 
tni  diei  gaadia 


votis  colit  fidelibiiSy 
adesto  mitis  omoibns. 


15 


Per  te  quies  sit  tempommi 
vite  detnr  solatiam, 
pacis  redondet  commodnm, 
sedetnr  omne  scandalnm,  20 

Ut  caritatis  spiritu  ^ 

sie  affluamns  invicem, 
quo  eorde  eom  sospirüs 
Christum  seqnamnr  intimis. 


[Qui  Isetaris  com  angelis, 
exaltas  com  arcbangelis, 
triomphas  enm  apostolis 
in  sseculomm  sseeolis.] 


25 


Hs.  zu  Stattgart  Brev.  101.  f.  83.  15  Jahrb.  (A).  Hs.  zu  8.  Peter  ia 
Salxburg  V,  24.  des  12  Jahrb.  (B).  Bei  Bebel  f.  22  (C),  Hs.  %n  Gratz  40/7  des 
12  Jahrh.  (D).  Nach  seiner  metrischen  Genaniglceit  und  Behandlang  gehört 
das  Lied  noch  in  das  5  Jahrh. ,  Daniel  1 ,  260. ,  der  davon  den  Anfang  giht, 
setzt  es  viel  zn  spat  in  das  14  Jahrb.,  was  schon  gegen  die  alten  Hss.  ver- 
stösst 

2  specie  f.  spir.  B.  3  artibns  B.  5  in  pace  D.  6  specie  B.  8  pacis  re- 
formans  AD ,  reformans  B.  9  pro . .  B.  10  Isedit ,  haben  alle  gegen  das  Vers- 
mass.  12  hora  mort  AC.  25—28  fehlen  BD,  dafnr  steht  die  Doxologie:  Deo 
patri  etc.    Sie  sind  ein  späterer  Zosatz. 

Die  Reichenauer  Hs.  zu  Karlsruhe  No.  112.  foL  S.  aus  dem  8  Jahrb.  est» 
b&it  als  Beispiel  folgende  Strophe  eiaes  alten  Liedes,  das  entweder  auf  diasea 
Heiligen  oder  auf  den  h.  Remigius  gemacht  wurde. 


Ymnos  et  psalmos  per  delevit 
totas  Galeas,  qu»  subjugavit 


doctrina  Christi,  tenebricavit 
reges,  et  priacipes  obci^cavit 


Galeas  steht  für  Qallias,  wie  auch  Galleis  vorkommt  bei  MabiUon  Litorg. 
Gallic.  p.  284. 
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1071.  Martini  episcopi. 


Rex  Christe,  Martini  decas, 
hie  laus  toa,  to  illias , 
tu  DOS  in  hoc  te  colere 
qnin  ipsnm  in  te  tribue. 

Qni  da»,  per  orbis  cardines       5 
qnod  gemma  folget  prsesolnm, 
da,  qnos  premunt  cnlp^  graves, 
solvat  per  ingens  meritum. 


En  paaper  htc  et  modicas 
ccelom  dives  ingreditnr, 
cceli  cohortes  obviant, 
lingu»,  tribus,  gentes  ovant. 

Ut  Vit»  folget  transitvB, 
ccßlis  et  arvo  splendidvs, 
gandere  cnnctis  est  pinm, 
cnnctis  salns  sit  h»c  dies. 

Martine,  par  apostolis, 
festum  colentes  tu  fove, 


10 


15 


qni  vivere  discipnlia 

vis,  ant  mori  non  rennnis.       20 

Qni  ter  chaos  deviceras, 
mortus  reatu  sascita, 
diviseras  nt  chlamydem, 
nos  indue  jostitia. 

Fac  nunc,  qnod  olim  gesseras,  25 
nunc  priesnles  clarifica', 
aoge  decQS  ecclesi», 
fraades  relide  satanae. 


Ut  specialis  glori» 
qnondam  recorderis  tose, 
monastico  nunc  ordini 
jam  p»ne  lapso  sabvenL 


30 


Sit  trinitati  gloria, 
Martinos  nt  confessns  est, 
cajas  fidem  per  opera  35 

in  nobis  ipse  roboret.   amen. 


Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V,  24.  des  12  Jahrb.  (A).  Expositio  bymnor. 
Colon.  1492.  f.  42  (G).  Hymnarios  von  Basel  v.  1504.  f.  39  (B>  Das  Lied 
scheint  im  7  oder  8  Jahrb.  gemacht 

3  hone  HC.  4  ipsnm  qnin  tr.  B,  in  ips.  qoin  tr.  C.  8  jugens  B.  12  gentes 
fehlt  BC.  13  vita  BU.  15  piom  est  ABC,  des  Reimes  wegea  16  sit  sal.  A, 
bie  C.  Non  folgt  die  Doxologie  in  BC  und  17  flg.  als  eigener  Hymnns. 
18  tumn  col.  fov.  BC.  20  mori  nos  respice  BC.  21  eviceras  BC.  21—24  diese 
Str.  steht  nach  der  folg.  in  BC.  22  mersos  r.  BC.  24  jostitiam  BC  25  nunc 
fehlt  BC.  27  esse  f  eccles.  C.  28  relige  BC.  29  spiritualis  BC  36  et 
ipse  C. 

V.  21.  chaos,  die  Unterwelt;  der  Dichter  brauchte  cbaos  nach  der  Ana- 
logie von  /crcr/ia  bei  Luc.  17,  26.  Die  Stelle  bezieht  sich  auf  die  Erweckung 
der  drei  Verstorbenen  durch  den  h.  Martin. 
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1072.   De  8.  Martino  (ßr^arium). 


1.  Sacerdotem  Christi 
Martinum 

cancta  per  orbem  canat 

ecclesia 

pacis  catholicaB,  5 

Atque  illius  nomen 
omnis  hsereticas 
fagiat  pallidas. 

2.  Pannonia  Isetetar  genitrix 
talis  filii,  10 

Italia  exaltet  alitrix 
tanti  javenis, 

3.  Et  Galli»  trina  divisio 
sacro  certet  litigio, 

cujus  esse  debeat  praesul,  15 

Sed  pariter  habere  se  patrem 
onmes  gaudeaot,  Turoni 
soli  ejus  corpus  foveant. 


4.  Haie  Francorum 
atque  Germaniae 
plebs  omnis  plaudat, 

Quibus  videndum 
invexit  dominum 
in  sua  veste. 

6.  Hie  celebris  est 
Aegypti  patribus, 
Grsecise  quoque 
cunctis  sapientibus. 

Qui  impares  se 
Martini  meritis 
sentiunt  atque 
ejus  medicamini. 


6.  Nam  febres  sedat 
daemonesque  fugat, 
paralytica  35 
membra  glutinat; 

Et  mortuorum 

sua  prece  trium 

reddit  corpora 

vitae  pristinse.  40 

7.  Hie  ritus  saerilegos 
destruit 

et  ad  Christi  gloriam 
dat  ignibus  idola. 

Hie  nudis  mysteria  45 

brachiis 

confidens  praeditns 
est  coelesti  lumine. 

8.  Hie  oculis  ac  manibus 

in  coelnm  et  totis  viribus     50 

suspensus 

terrena  cuncta  respuit. 

Ejus  ori  nunquam  Christus 
abfuit  sive  justitia, 
vel  quicquid  55 

ad  veram  vitam  pertinet. 


25     9.  Igitur  te  cuncti  poscimus, 
o  Martine, 
ut  qui  multa 
mira  hie  ostendisti,  60 

Etiam  de  coelo  gratiam 
30  Christi  nobis 

supplicatu 
tuo  seroper  infundas.      # 


20 
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Paulas  nennt,  1  Cor.  1,  22. 


1073.  De  8.  Martino. 

Christe,rexnoster,via,lax8alasqae  da  taum  vatem  famolis  sonora 

qui  piis  dignam  tribuis  coronam,  pangere  lande. 

JüoM«  lateln«  Hymnen,  in«  28 
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Tu  scelus  mutidi  tenebrasque  pel- 
lens  5 

insuper  largo  cumulas  decore, 
largiens  Clemens  pietatis  usa 
Inmuia  clara. 

E  qüibas  magnis  radiis  micantem 
rite  Martinain  veneramar  almum,  1 0 
urbs  dedit  nobisdecushocperenne 
Pannonionun. 

Qui  sacris  necdom  renovatos  undis 
jamque  laadari  domini  meretnr 
Iroce,  dum  partem  chlamydis  ri- 
genti  15 

praebet  egeno. 

Cajas  effari  modalante  plectro 
facta  vix  mnqaam  laculenta  pos- 

sent, 
cancta  qn»  magno  soperi  patravit 
monere  regia.  20 

Barbaram  paci  rabiem  snbegit, 
vinctos  exemit  laqueis  latronum. 


plectttnr  flagris  fldei  relator 
dolcis  amaria. 

GasibaSy  verbis,  studio  sagaci  25 
traxit  ad   Chrktum  tenebria  re- 

tentos, 
ter  potens  fnnctis  gelidae  resolvit 
vincala  mortis. 

Omninm  tristes  removens  qnerelas 
omniom  fessos  recreabat  artns,  30 
omnis  et  cessit  veniens  medelA 
sexns  et  aetas. 

Ssepe  devictas  colober  vetostns 
jus  snum  liqoit  pavitansquje  cessit, 
quaslibet  fallax  agitaret  artes  35 
mille  nocendi. 

0  virum  sanctnm  nimis  et  beatnm, 
aetheris  eojns  niveo  nitore 
visibos  camis  licnit  micantes 

cemere  cives.  40 

Gloria  etc. 


Hs.  der  Stadtbibliotbek  zo  Trier  No.  1418.  aas  dem  8  Jahrh. 

5  pollens,  Hs.      27  coactis  f.  fbnct  Hs.     31   ei  f&r  et,  Us.     85 
qiiamlibet    38  cui,  Hs.,  irrig,  der  DatlT  üegt  in  yisibus. 

Aaf  diesen  Heiligen  sieben  ancb  2  Lieder  in  einer  Hs.  des  14  Jabrli.  n 
Pommersfelden  mit  diesen  Anfängen: 

1)  In  translatione  s.  Martini. 
Cbristo  inclita  Candida  agmina. 

nostra  canunt  melodia 

2)  Gande  Sion,  qn«  diem  recoHs. 

Eine  prosa  de  s.  Mart.  in  der  Max.  bibliotb.  patr.  18,  150.  Eine  andere 
bei  Fulbert.  Camot.  mit  dem  Anfang:  Inter  patres  monacbalis.  Zwei  weitere 
Lieder  in  Reiffenberg  bulletin  de  la  bibliotb.  de  Bourgogne.  9  No.  10  mit  den 
Anfang :   Cbristi  miles  magnanime. 
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1074.    De  8.  Matemo  Qtraparium). 


1.  0  Maternei  pastor 
alme  Cbristiqne 
olare  hierarcha, 

Qm  Gallica  rnra 
rep]e8ti  sacra  doctrina 

Com  BOCÜB  9acris, 
enoda  nosträ  piacla. 

%  Tu  principis 
apo8tolonii9 
execatoB  es  procepta 

Euchario 
Valerioque 
sabjogasdo  pia  coHa; 

Nam  comes  itineris 
Galliam  doeturos 
prseveniris  morte  tna , 

Sed  tamqnam  conVioli 
lageaot  le  sacri 
vere  libera  sseculay 

3.  Deponens  ac  pausitas 
hie  quater  denos 
hea  jam  soles  sab  querela. 


10 


15 


20 


En  repedant  eonsodii 

jassu  magistri 

te  suscitant  voee  clara:      25 

^Surge,  Maternei 
linqne  fnnebria, 

Fortis  adesto. 
Christi  jam  vernnlai 

Victnnis  successii  30 

totidem  annos 
episcopi  saerA  corA.^ 

Quis  non  stupeseat 
tanta  miraeula. 

Tarn  inaudita  35 

tamqne  deifiea, 

qu»  Christas  pro  nostrse 

eansa  salatis 

per  te  fecit,  o  toparcha? 

Tu  celebrantibus  40 

servalis  Clemens 
tator  esto  tna  festa. 


Hb.  za  DariBBtadt  No.  545.  aus  dem  14  Jaluii.  mit  der  Melodie. 
2:1  80I08,  Hs.    %8  mortis  f.  fort.  Hs.    35  nam  fi  tarn  Ha. 

Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Heiligen  geben  die  Acta  SS.  Sept.  4,  398. 


1075.  De  s.  Mauritio  (Jroparium). 


Ibant  pariter 
animis  et  ducibns 
imparibns  agmina 


dominica  et  hosti3 
atroeissimse  phalanges. 

His  prsefoit  dnx 

28* 
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optinms  Maoriciiis 

perfidis,  crndelia 

cnidelis  Herealiiis 

dictat  jara.  .    10 

2.  Bis  est  Votum 
domino  ornnrain 
corda  sabdere, 
bis  persuasit 

caecitas  diversvs  15 

monstromm  nagis  servire. 

Dum  profanis 

ritibas  plebs  dei 

nollet  pollai, 

obstinatOB  20 

jussio  severa 

csede  fedt  dedmarl 

8.   0  qaam  fortia 
militom  Christi 

suprema  sorte  pectora,        25 
igneo  fidei 
tata  clipeo; 

In  sex  millibos 

sexceiiiis  sexque 

ac  sexaginta  sociis  30 

mens  ona,  par  votum, 

consors  gloria. 

4.  Quo  pntas  bestem  dolore 


premi  tanto  de  popnlo, 

com  videret  nollnm  posse  35 

deqipi? 

Qno  credis  aulam  ccelestem 
regni  feste  jocondari, 
tantnm  decps  cum  de  terra 
mittitnr?  40 


Bis  etiam  vetulus 
florido  robore 
Victor  se  conjoiixity 

Ac  ne  fnlgido 
pontifex  ordini 
deforet,  postea 
felix  Hemmeramos. 


45 


Nonc  deprecamoTy 
beata  cobors, 
cujus  cuncta  Christmi 
nomina  caute  tenet 
notata, 

Ut  nostra 
plurima  facinora 
crebra  prece 
roges  deleri 
nosque  piis  ascribi, 

Gandide 

Maurici,  Exsuperi, 

Innocenti. 


50 


55 


60 


Us.  xe  S.  Gallen  No.  878.  p.  263.  mit  den  Nenmen.  Von  Notker.  Die 
Angabe  der  Melodie  lautet  in  der  Ueberschrift:  vTtmdvwtciPieea^  d.  L  hypoüaco- 
nissa.    Ebenso  bei  No.  154.  1156. 

4  hostes,  Hs.  Nach  11  steht  ein  metrischer  Pankt  37  aala  ccelestis,  Ha. 
88  jocnndator,  Ha. 


1076.    In  natali  ss.  Afaaritii  et  soeiorum  Qtrap0rmm'). 


1.   Sancti  belli 

celebremus  triumpbnid 
laude  debita, 


Quo  christicolum  decens 
fit  Victoria. 

2.  Dextrorsum  casta 


Digitized  by 


Google 


43r 


Manriciiis 
ducit  agmina. 

Contra  scelesta 
Herculius 
äuget  praelia. 

3.   Conjurant  saevi 
contra,  felidum  vota, 

Conspirant  sancti 
Sttbdere  colla  devota. 


Mox  et  snbMqaentoia 
Clara  visora  mfllia. 

10  6.  Quorum  precibus 
tua  nps,  domine  9 
regat  gratia, 

Tanti  duds  ut 


15 


mereainur  sequi 
fida  monita 


2Q 


24 


Deciroum  jam  quemque 
coeli  suscepit  regia, 


6.  Spatia 

vitsB  per  cunota. 


Hs.  zu  München,  Clm.  14845.  f.  14,  12  Jahrh.  (A>  Hs.  zu  Freibnirg  Wo.  6^ 
des  15  Jahrh.  (B).  Hs.  za  Colmar  des  11  Jahrh.  und  andere  Hs.  daselbst  d^ 
12  Jahrh.  (€},  woraus  die  Ueberschrifit.  Reichenaner  Antiphonar  zu  Karlsruhe 
P^o.  209.  f.  33.  mit  der  Melodie ,  14  Jahrh.  (R).  Jede  Strophe  ist  in  zwei 
Hälften  zu  Wechselchoren  abgetheilt.  Hs.  zu  Kreuzungen,  14  Jahrh.  mit  det 
Melodie  (K).  Hs.  zu  Stuttgart  Bibl.  20.  f.  68  des  12  Jahrh.  (S).  Hs.  zu 
S.  Gallen  No.  378  p.  260  (G).  Die  Sequenz  ist  von  Notker  und  nach  G  im 
Tone:  Metensia  minor.  Da  der  Schluss  aller  Strophen  in  a  reimt,  so  haben  die 
Hss.  tpewöalich  keine  andern  Absätze  ids  nach  diesen  Reimen,  oder  sie  theilen 
die  Strophen,  so  gut  es  geht,  in  zwei  Verse  zum  abwechselnden  Gesang  der 
Chöre.  S.  No.  975. 

4  christicolse  CKSy  decus  KS.  5  sit  B.  6  castiga  B,^  alle  andern  ausser  A 
haben  castra.  7  scelestis  GK,  scelestes  R.  9  coelestia  B.  10  hie  tuleus  B. 
11  auxit  B.  12  conjurat  B.  13  debilinm  K.  15  corda  B.  16  necimum  jam 
quinque  K.    19  usratur  B.    23  judicis  B.    25  fide  K. 


1077.   De  s.  Blaiiritio.    ad  laudes. 


Christo  coelorum  agmina 
dent  laudes  et  mortalia, 
cum  multis  septus  millibus 
scandit  astra  Mauritius. 


Plaudnnt  honore  coelici, 
caUendo  melos  obvii, 
tendunt  et  ulnas  gaudii 
vit»  ducentes  principl 


10 


Thebsea  felix  legio, 
cruore  compta  muricis, 
victrix  triumphi  laurei 
fide  vicisti  terrea. 


Sis  nostri  memor,  domina, 
com  paugis  agno  cantica, 
gravatos  sorde  libera 
delendo  mortis  crioiiiia.. 


1& 
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Salve  beala  triokas,  jaya  creatrix  ueealmy 

mmol  et  ona  deüaa,  quae  regnas  m  perpetvoiiL  *     20 

Hs.  itt  Stvtt^art  Brev.  98.  des  11  Jahrh.  mit  (iemneii,  ad  nocturnos  (A). 
Hf.  SU  Admont  No.  18.  12  Jahrb.  (B),  beide  Hse.  übercinatimineiid.  la  eiaer 
«Bdern  Ha.  daaelbat  Ifo.  717.  dea  14  Jahrb.  steht  ein  ganz  gereimtes  Cboroffi- 
eiom  avf  diese  Heiligen  aut  Notea  and  diesem  Anfang: 

Baude  mater  ecclesia^  refolserant  selempnla 

dies  est  gaudiomm,  martyram  Tbebvonun. 

6   besser    tincta.      9    plaudent   AB.      12  dacentes  Gkr  addaceates ,    sciL 

V.  2.  mortalia ,  seil,  agmina ,  die  Menschen ,  als  Hitglieder  der  streitend^i 
Kirche. 

V.  8.  fide.  Qnod  si  per  fidem  Christos  habitat  in  corde  christiano,  ut  ipsa 
fides  salTa  sit,  id  est  Christas  in  credente  permaneat,  contemnenda  sant,  qosB- 
eomqoe  percatere  Tel  aaferre  potent  persecator,  at  Ula  potias  pro  fide,  non 
fides  pro  Ulis  intereat.    Augusipn  serm.  20,  2.  ed.  Mai. 

V.  13  — 16.  Diese  Strophe  ist  eine  Anrafang  an  Maria ,  also  ein  Theoto- 
dam,  woraaf  erst  die  Doxologie  17  —  20  folgt  So  sind  regeimissig  die  grie- 
chischen Lieder  eingerichtet,  die  lateinischen  selten. 

V.  16.  mortis  crimina  für  peccata  mortalia.  No.  1071,  22. 


1078.  Hymnus  de  festivitate  s.  Manritii  et  aocionifliL  * 

Alma  Christi  qoaodo  fides  mundo  passim  traditur 
et  per  latos  orbis  fines  igne  flagrans  flomit, 
tone  elegit  sibi  gratnm  militem  Maoritinni. 

Qni  loricam  fide  textam  forti  gestans  pectore, 

qua  beata  Tbebseomm  indnebat  agmina,  5 

ad  coelonim  nt  consortes  invitaret  prsemia. 

Martyr  sacer  quos  vocavit  inclitns  Mauritius, 
omnes  simul  quasi  unus  vir  (dictu  mirabile}, 
tfd  coronam  promerendam  properabant  coelitus. 

Tunc  armati  spiritali  ense  Christi  milites,  10 

sobmittentes  velut  agnus  pia  colla  jugulo, 
triumphabant  trucidati  spreto  mundi  principe. 

Contemnentes  blandimenia  tyrannomm  noxia, 

floccipendunt  mundi  poeoas  sub  moroento  vincerei 

nt  ditentur  sempiterno  sine  fine  munere.  15 
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Diem  fetiim  revoliitiiiii  anoi  monstrat  orbita, 
quo  beatam  Thebseornm  legionem  colimos, 
segris  Salus  quo  prsestatur,  csecis  visus  funditur. 

Nunc  quapropter  supplicantes  illi  preces  fundimus, 

ut  dignetur  nobis  Jhesum  facere  propitium,  20 

quem  amavit,  quem  cognovit,  cum  quo  regpat  perpetim. 

Gloria  et  honor  etc. 

Hb.  zu  Karlsruhe  o.  No.  von  1493  (A),  Bl.  37.  unter  alten  Hymnen,  woiu 
auch  dieses  lied  gehört  Andere  Hs.  zu  Karlsruhe  im  Archiv,  15  iahrh.  mit 
der  Melodie  (B).  Hs.  zu  Stuttgart  Brev.  101.  f.  79.  15  Jahrh.  CC>  Bei  Bebel 
f.  20  CD). 

1  mundum  B.  4  forte  B.  6  incitaret  BC.  7  quo  ACD,  vocetur  D. 
8  ductu  BCD,  mifabili  BD,  9  de  Corona  promerenda  B.  10  quasi  f.  Gh.  B. 
11  besser  agni;  gladio,  ab  schoiion  in  A.  12  imperatore  terrestri,  schal,  eher 
der  Teufel,  triumphanti  —  mundo  B.  15  dicentur  C.  17  qua  AD.  18  red- 
ditnr  CD,  quo  seil,  festo,  sckot.  19  quam  prop.  A.  20  Christum  CD.  21  amavit 
cum  quo  regnat  nunc  et  in  perpetuum  CD. 

Die  thebäischen  Märtyrer  bilden  einen  Zug  der  Legende  von  den  Alpen 
bis  an  den  Niederrhein  nach  Xanten ,  ihr  Seitenstuck  ist  die  Legende  von  den 
eilftausend  Jungfrauen,  die  sich  den  Rhein  herauf  bis  Basel  verbreitet  hat. 
Um  beide  Ueberlieferungen  in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt  und  späteren  Ver- 
änderung kennen  zu  lernen,  sind  alte  Hss.  derselben  ^u  beachten,  weshalb  hier 
Auszüge  aus  zwei  unbenutzten  Hss.  über  die  Legende  der  thebäischen  Märtyrer 
folgen. 

I.   Aus  der  Basler  Hs.  A.  VI.  36.  des  14  Jahrhunderts. 

Cum  in  Galliis  perniciosus  tumultus  contra  Romanum  imperium  crevisset, 
Maximianns  in  Italia  collecto  exercitn  accersivit  ^  sibi  in  auxilinm '  Thebseos 
milites  Mauricium,  Victorem,  Gereonem,  Cassium,  Florentium  aliosque  devotos. 
Cumque  Alpes  transisset,  antedicti  praeire  coeperunt,  Maximianus  vero  in  radice 
Alpium  apud  villam,  qu»  Octodorum  vocatur,  Zeh  idolo  ^  cunctum  exercitum 
immolare  prsecepit;  juxta  quse  ^  in  Augano  ^  s.  Mauricium  cum  legione  sua  in- 
ventum  cum  nollet  immolare  occidit.  lüde  vestigia  prsecedentium  secuti  apud 
Veronam  ^  civitatem  Cassium  et  Florentium  cum  aliis  septem  ejusdem  constantise 
viris  simiti  sententia  damnaverunt.  Post  hsec,  quod  Gereon  cum  suis  per  alveum 
Reni  jussu  Maximiani  descenderat  contra  quendam  Carausium  in  confinio  Gal- 
lorum  et  Saxonum,  insidias  contra  Romanum  (imperium^)  molientem,  perse- 
cntor  Christi  novus  insequitur  iilum.  Gereon  vero  cum  sociis  suis  trecentis 
decem  et  octo  in  campis  Agrippin»  magnse  civitatis  consedit  In  quibus  super- 
venientes  ®,  qui  missi  erant  a  judice,  nullam  defendendi  voluntatem  sed  constan- 
tissimam  Christi  nominis  confessionem  invenerunt  ibi  beatus  Gereon  dux  et 
martyr  egregius  cum  iilis  et  regis  vernaculis  edomitis  omnibus,  quse  ad  hiyus 
vitse   delectationem  possent  allicere,    spontaneus  semet  ipsum  obtulit  hostiam 
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vivain  deo.    Insani  rero  tortoret  eorpora  saiwtoram  cmratala  per  eampi  pla- 
nitiem  traxerant  et  in  pnteain  maximum  projeceniot 

Hsec  itaqae  cam  agerentar ,  cohors  ^  illa ,  quse  beatiim  Victorem  comita- 
batar  ad  locam  illum,  cui  destinata  erat,  properans  veDit  ad  oppidam  Franconun, 
quod  ex  major  am  suorom  (sedibus  '^)  Trojam  sive  Sanctnm  >*  nuncnpabant,  ibiqae 
cum  dace  suo  casträ  in  pratis  virentibus  posait,  nee  minos  iUi  aadaces  cmeoti 
milites  affueront  et  perempto  illic  fortissimo  Cbristi  Victore  trecentis  triginta 
com  eo  martyribns  sancta  corpora  in  locis  palnstribus  sabmerseront  tandem 
optatis  ditati  spoliis  com  reliqao  exercita,.qBom  Caraasios  ille  fogiens  sese  in 
Britanniam  transtnlit,  per  viam,  qua  ven^rant,  Iseti  regressi  sunt  in  patriam. 

^  die  Hs.  bat  excersivit  '  Hs.  exiliom.  '  idolorom,  Hs.  ^  besser  qaod, 
seil,  idolum.  ^  für  Agaunnm,  S.  Maurice  in  Wallis.  *  Bonn,  welcbes  im 
12  Jabrb.  Verona  biess.  ^  feblt  in  der  Hs.  ^  supervenientibos,  Hs.  ^  Hs.  cboros. 
w  feblt    "  Xanten. 

Diese  Legende  hält  sich  an  die  sagenhaften  Namen  Verona  und  Troja,  wovon 
dieser  wenigstens  in  das  6  Jahrh.  zurückgeht  ^  und  wahrscheinlich  den  poetischen 
Zweck  hatte,  die  Franken  aU  ebenbürtig  den  Römern  gleichzustellen.  S.  No.  950 ,  37. 
Der  Text  hei  Sarins  de  prob.  ss.  vilis,  Octob.  p,  756  ßg.  ist  erweitert,  der  folgende 
Auszug  stimmt  aber  grösstentheils  mit  Surius  überein ,  der  jedoch  diese  Hs.  nicht  be- 
nutzte, sonst  hätte  er  wol  auch  den  Schluss  derselben  gegeben,  wie  er  andere  Pre- 
digten auf  die  Heiligen  beifügte.  Ausser  der  Legion  des  h.  Mauritius  steigt  die  ZaM 
der  andern  Märtyrer  y  die  in  der  Legende  angegeben  wird,  auf  1005,  es  scheint  aber 
bei  Cassius  und  Florentius  in  der  Zahl  ein  Fehler  zu  liegen,  weil  mit  ihnen  nur 
7  Genossen  umgebracht  wurden,  wobei  vielleicht  die  Zahl  iOO  ausgefallen  isL  Ab- 
gesehen davon  gibt  die  Legende  mit  den  Anführern  iOiO  Märtyrer  an. 

n.  Aaszag  aas  einer  Saminlang  von  Heiligenleben  in  der  Brüsseler 
Hs.  No.  87  (oder  206)  in  gr.  fol.  BI.  39   aas  dem  12  Jahrh. 

Cum  ergo  in  Galliis  perniciosus  tumultus  contra  Romanum  imperium  ex- 
crevisset,  Maximianas  apud  Italiam  collecto  exercitu  Tbebaeos  milites  Mauricium, 
Gereonem,  Victorem  aliosque  ejusdem  ordinis  viros  jam  sacramentis  ver»  fidei 
et  salutaris  baptismatis  per  Jberosolimitanum  antistitem  iniciatos  in  auxiliain 
acceraivit. 

Es  folgen  hierauf  christliche  Betrachtungen,  weil  die  Legende  in  eine  Predig 
aufgenommen  ist,  dann  fährt  die  Erzähmg  also  fort: 

Deinde  Blaximianus  augustus  coadunato  exercitu,  permixto  tam  fidelium 
quam  infidelium  coeta,  festinus  Alpium  juga  transgrediens,  Gallise  appropinquabat 
Boloque  adventu  suo  Amando  et  Heliano  ducibus  tumultus  memorati  perterritis 
seditionis  illius  tempestatem  pertinaciter  excitatam  facile  sine  sui  exercitos 
damno  sedabat 

Conperto  vero  quod  Caurausius  qaidam  nobilis  insidias  contra  Romani 
regni  fines  moliretur,  qui  tamen  procurator  constitutus  erat  provincise,  quse  est 
juxta  oceanum,  ubi  Franci  jam  secundo  a  sedibus  suis  expulsi  juxta  Gallorum 
et  Saxonum  confinia  consederunt,  misit  illuc  per  Reni  fluminis  alveum  partem 
sui  exercitus,  cujus  militari  virtute  nefarius  cassaretur  inceptus.  in  quo  itinere 
prsecipuos  belli  dominici  duces  Gereonem,  Victorem,  Cassium  et  Florentium  fe- 
lices  turmsß  Cbristianorum  militum  sequebantur. 
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Interea  MaxinuAnvs  ferocissimns  eliristiaiit  nominis  persecutor  et  tali  tanto- 
qne  agmiiie  iodignissiinns  dnctor  statoto  joxta  radicem  Alpium  ZeU  idolo  in 
loco ,  quem  dicnnt  Octödonun ,  prtecepit ,  ut  omnis  exercitns  viritim  fbstiva  ce* 
lebritate  conevrreret  et  a  supplicatione  diis,  ut  fatebatur,  immortalibus  agendft 
eommiiniqae  Isetitia  se  nemo  velat  alterius  sectator  religionis  exciperet  Jam 
yero  Gereoniam  prsecesserat  agmen  et  fcBdissimi  *  comitatus  soeietatem  *pr8B« 
seiitia  corporali  reliqnerat.  ande  factum  est,  ut  nuntium  scelestissimi  aaerilegU 
Hon  andiret  seseque  cum  Banctuurimis  suis  corporibus  nostrse  perpetuse  jocundi* 
tati  servaret 

Ventum  est  ad  locum  constitnti  flagitii  etc. 

Es  folgt  nun  der  Tod  des  A.  MaurUms  mit  seiner  Schaar  zu  Agaunum ,  worauf 
die  Erzähmg  also  fbrtfdhrt: 

lade  prsecedentium  secuti  vestigia  repererunt  primarios  milites  Cassium  et 
Fiorentium  cum  septem  aliis  similis  constantise  viris  juxta  Veronam  civitatem 
in  ripa  Reni  flominis  considentes,  aliosque  cum  eis  quam  plurimos  ejusdem 
agnominis  sed  non  ejusdem  intentionis  satellites.  Hos  dum  agnovissent  de 
orientali  fuisse  prsesidio,  ssevientes  contra  eos  de  professione  sciscitati  sunt, 
cumque  illi  nee  voluntate  cordis  nee  sententia  responsionis  a  superioribus  dis- 
creparent,  submissis  capitibus  in  eodem  loco  pro  Christi  nomine  perempti  sunt. 

Mox  igitur  ad  beatum  Gereonem  ejnsque  socios  trecentos  decem  et  octo 
cum  illo  pariter  fide  veritatis  armatos  persecutor  nescio  velocius  quam  fama 
pervenerit  Progressi  tamen  paululum  ante  subsequentes  carnifices  in  campis 
Agrippinse  magnae  civitatis  C^d  ^)  martyrii  gloriam  sese  invicem  (cobortantes  ^) 
prsestolati  sunt,  quibus  continuo  supervenientes,  hü  qui  missi  erant  a  judice, 
nullam  in  eis  defendendi  vel  a  proposito  deficiendi  voluntatem  sed  constantis- 
simam  nominis  Christi  invenerunt  confessionem.  Ibi  beatus  Gereon  dux  et 
martyr  egregius  cum  Ulis  regis  seterni  vernaculis ,  edomitis  omnibus,  qtise  ad 
hujus  vitse  delectationem  possent  aüicere,  semetipsum  obtulit  spontaneam 
hostiam  vivam  deo.  Insani  tortores  sanctorum  ibidem  corpora  cruentantes  per 
campi  illius  planitiem  traxerunt,  et  in  puteum  quendam  maximum  projecerunt. 
Monstratur  autem  usque  hodie  in  loco,  ubi  s.  Gereon  trucidatus  est,  sanguinis 
ipsius  spectaculum  et  ipse  locus  ad  martyres  ab  incolis  acceptuin  servat  voca- 
bulum. 

Hsec  itaque  dum  agerentur,  cohors  illa,  quse  beatum  Victorem  comitabatur, 
ad  locum,  cui  destinata  est,  properans  pervenit  ad  oppidum  Francorum,  quod 
ex  majorum  suorum  sedibus  Trojam  sive  Zantum  nuncupabant,  ibique  cum  duce 
suo  castra  in  pratis  virentibus  ^osuit.  nee  minus  audaces  illi  crQentique  milites 
affuerunt,  peremptoque  iilic  fortissimo  Christi  milite  Victore  cum  trecentis  tri- 
ginta  martyribus  sancta  eorum  corpora  in  iocis  palustribus  submerserunt. 

Tandem  optatis  loeupletati  spoliis  cum  exercitu  reliquo,  quia  Carausius 
ille  fugiens  sese  in  Brittanniam  transtulit,  per  viam  qua  venerant,  Iseti  pro 
scelere  redierunt.  Eodem  vero  tempore  de  Mauritania,  qu»  est  pars  Affriese, 
finitimisqne  regionibus  milites  ab  imperatore  propter  frequentes  Galiorum  tu- 
multus  evocati  in  Galliam  navigio  venerunt,  quorum  trecenti  quinquaginta  pro 
fide  catholica  trucidati  cum  beato  Gereone  ejusque  sociis  beatorum  corporum 
quietem  et  venerationem  perpetuam  delegerunt. 

Post  hsec  Maximianus  augustus  reversus  Italiam  suadente  Diocietiano,  nt 
com  ipso  se  transferret  in  otium,   licet  invitos  purparam    simol  imperiumqae 
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sed  Bon  tsrrauiidis  «Mm  depotmt  et  tim  wa  CoBftaBtkoi  virom  mitnuimim 
Italias,  Affrie»  et  Galliig  angnstiim  eate  constitait  Galerio  vero  cetete  pro* 
viaci»  delegaUD  snat.  Sed  CotMUntnifl  GalliiB  HispaBÜsque  contentos  has 
■lagna  nansaetudüie  gabernabat  et  acdesiafl  dei  nallis  molestüs  infestabat 
casqae  adbac  MaxiarfaBo  viveate  in  Brittanaia  diem  obiret,  Constantino  filio 
tao  pravincias  eafiden  regendas  dereliqait.  qoi  coBfortatus  in  imperio,  dum 
regni  romani  monarcbiam  per  bella  maxima  optinuisset,  legibus  cbristiansD  re- 
ligioais  per  beatom  Silvestrom  papaai  initiatoB  beatissim»  HeleasB  matri  an» 
bonorandi  et  soblimandi  saDctorum  mart3nrani  tepaltaras  jus  et  potestatem  ipee 
per  omnem  psene  terram  eodem  studio  occapatus  contradidit  Cajos  deo  diga» 
matron»  ia  beati  Gereonis  monasterio  adhac  plorima  reservantar  insignia,  et 
qoalis  ipsa  faerit,  testantor  ibidem  apod  ejus  memoriam  crebro  repetita  mi- 
racola. 

Fecit  sane  inter  plurima  spectabilia  si|8d  devotionis  Opera  super  ejusdem 
sancti  martyris  sociorumque  ejus  corpora ,  ubi  ctiam  supra  memorati  s.  Mauri  ^ 
martyres  ad  singulare  moerentium  et  infirmantium  refrigerium  pausant,  insignem 
neminique  prorsus  vel  seotentia^  sermonis  e:q»licabilem ,  vel  arte  operis  imita- 
bilem  structurse  mirific»  et  sublimis  ecclesiam,  quam  ita  metallorum  fulgore  et 
artificii  varietate  decoravit,  muris  etiam  validis  et  excelsis  firmavit,  ut  nicbil 
supra  per  omnes  illas  regiones  vel  fuisse  vel  futurum  esse  celebri  sermone 
feratur.  praeter  quod  ligneam  aliquam,  vel  qusß  facile  senio  vel  negtigenti» 
cedat ,  materiam  babuisse  negatur ,  cum  marmoreae  soliditatis  ibi  tanta  copia 
fuerit,  ut  opus  totum  columpnarum  illius  generis  firmitudine  et  pulcbritudiae 
fulciretur.  aurei  vero  fulgoris  tantum  in  ea  emicuit,  ut  musiva  fpris  et  intus 
fulgeni  elegantia  nomen  ad  aureos  sanctos  sortiretur.  Quse  quia  per  se  summo 
rerum  auctori  placere  non  potuit,  ut  adbuc  amplius  et  dignius  resplenderet, 
plurimis  idoneis  laudis  divinse  prsecoqibus  et  ministerüs  sibi  congruentibus 
adornata  est 

Igitur  s.  Matemus  Trevirorum  episcopus  Agrippin»  Coloniae  ecclesiam 
primus  pastor  dignis  gubernaculis  r^xit.  cujus  vitam  multis  claruisse  virtutibus 
gestorum  ejus  scripta  commemorant.  kußu  sedis  antistes,  nobis  cognitorum 
tertitts,  sancti  Severini  confessoris  Christi  successor,  nomine  fiuergislus,  quadam 
die  dum  capitis  dolore  niminm  cruciatus  ad  memoriam  beatorum  martyrum 
Gereonis  et  sociorum  ejus  oratum  accederet  et  adbuc  in  sancti  illius  Ihesauri 
indicium  fastigium  nullum  excelleret,  versiculum  in  laudem  sanctorum  dici  so- 
litum:  exuUabwü  sancti  in  gloria^  Ingrediens  in  ecclesiam  incboavit  cui  protinus 
ex  illo  venerabili  sanctorum  corporum  adyto  responsum  est:  kelabuniur  in  cubi- 
libus  suis.  Quod  cum  pontifex  stupefactus  audiret,  laudem  deo  repente  cum  Om- 
nibus, qui  aderant,  conclamavit,  et  appropians  de  loci  ipsius  pulvere  capiti  suo 
salutare  remedium  apposuit  et  consignato  cum  summa  reverentia  loco  recessit. 

Talia  quidem  plurima  veridica  relatione  commemorari  possent,  si  promissi 
conpendii  studia  non  arcerent  Non  enim  exinde  erant  ibi  vel  sunt  rara  vir- 
tntum  opera,  sed  paene  cottidiana,  quorum  multitudinem  simul  et  magni(udinem 
ammiratnr,  quisquis  ejusdem  ecclesiae  cultori  cuilibet  religioso  colloquitur. 
Nam  quicunque  fide  non  dormitante  qualemlibet  ibi  medelam  expostulat,  ipsam 
iilic  Sanitätern  voti  compos  semper  adesse  non  dabitat.  Similia  suorum  meri-  . 
torum  indicia  s.  Victor,  Cassius  et  Florentius  cum  suis  commilitonibus  crebro 
dare  non  desinunt,  quae  nemo  utique  verbis  nedum  scriptis  ad  plenum  exequitur. 
an  locis  tamen  srns,    ubi  mirabiliter  frequentantur ,    uberlus  etiam  sermonibus  et 


Digitized  by 


Google 


H9 

fidis  testimoniia  celebraaiur ,  taamvis  ea,  qjan  vu^mUitr  a  augalui  actitari,  recto 
debeant  meritis  omBiam  simnl  asscribL 

Sancta  vero  Coloniensis  ecclesia  per  8iiffra§ia  sanctomm  martyrnm,  quo- 
mm  Corpora  in  suo  gremio  merait  fovenda  soscipere,  non  desinit  usqae  hodie 
fidem  inviolatam  excolere,  qaam  a  Materno  primo  sao  episcopo  se  memiiiit 
suscepisse.  apud  qaam  consuetado  celebris  ioolevit,  ut  beatos  martyres  Gereonem, 
Vietorem,  Cassium  et  Florentiiän  eommqae  soeios,  triao  martyrio  coronatos, 
ternis  locis  Tenerabiliter  eonditos,  una  die,  id  jest  sexto  idos  Octobris,  festivitate 
congrna  veneretnr,  com  tamen  dabiom  sit,  utrum  uno  die  aa  daobos  eorwn 
martyriam  conpleretar ,  qoia  Uerona ,  sommus  memorati  martyrii  locus ,  non 
miaus  vigtnti  sex  milibus  ab  elegantissima  s.  Victoria  basilica  distans  aliter  hoc 
una  die  nisi  per  festinum  nimii  furoris  impetam  fim  posse  maxime  propter 
moras  in  locis  siDgulis  necessarias  credere  vetat. 

Hajus  itaque  diei  gaudia  fratrea  ita  celebremos  annna,  ut  fiant  aobis  illo- 
mm  intercessione  continoa.  etc. 

Es  folgt  nun  der  ausgearbeOele  Schluss  der  Predigt,  worin  obige  Beihgen  pa« 
troni  nostri  genannt  werden,  lieber  die  Christenverfolgung  des  Dioctetian  heitst  et 
tu  derselben  Predigt:  hsec  peniecatio  a  Nerone  decima,  ceteris  inmianior  et  diu- 
turoior  fuisse  perhibetur,  ita  ut  nsque  ad  decem  annos  in  incepta  crudelitate 
permanens  extenderetur.  quam  mox  snbsecuta  est  ruina  vehemens  et  perpetua 
destructio  idolorum,  cum  per  totum  orbem  pax  ecclesiis  dei  reddita,  ipsos 
etiam,  qnos  dudum  inimicos  asperrimos  pertulit,  jngo  fidei  catholicse  subdidit. 
—  Cujus  rei  siquid  post  hanc  Cbristianorum  persecutionem  exemplatum  fuerit 
in  antiqnis  ecclesiarum  sedificüs,  apud  nos  cemere  licet 

1  fidissimi ,  Hs.  >  fehlt.  >  von  neuer  Hand  beigefügt.  ^  L  Mauritii. 
5  Hs.  sentia. 


1070.    In  8.  Maari  abbatis  ad  vesperas.  hymnus. 

Splendorem  novi  sideris  Hie  nova  luce  mtilat 

Maaram  ut  vas  justitise  sub  Benedicti  regala,     . 

misit  deas  ex  superis  Christi  virtates  similat              15 

in.  hanc  vallem  miserise.  nt  vera  cceli  plantnla. 

Qoi  calcans  fastnm  generis  5     In  hac  vi(a  monasiica 

spretaque  patris  curia  flore  floret  munditi», 

fit  proles  divi  germinis,  cujus  mens  fit  deifica 

mundum  terrens  sethereä.  jiancto  virore  grati».                20 

Cum  adit  menasterium,  Aequalis  Spina  Stimuli , 

vita,  doctrina  splenduit,  10     qua  sanctus  Maurus  pungitur, 

ferrens  virtutum  lilium  sugit  ex  fönte  rivuli, 

actu  statuque  floruit.  quo  carnis  amor  tentur. 
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Tnnc  moDAchomm  habitiiBi 
sompsit  athleta  ccelitus, 
flat  mandi  culmen  inclitom 
Mm  factns  aDgelicas. 


35     Patri,  nafto  sk  gloiia 
conneza  sancti  flaminiSy 
qaomm  roret  nunc  gratia 
nos  interventu  ipsios. 


fif.  des  Hrn.  Eam.  Cicogna  xm  Veiedig,  No.  2065.  de«  15  Jahrh. 
4  hac  Talle,  Es.    7  divini,  Hb.    20  saacta,  Hs.    22  pongitor,  Hs. 


1080.  Ejasdem  ad  nocturnos.    hymnas. 


30 


Summa  rectomm  gloria, 
disponens,  deas,  omnia, 
toi  te  laadat  militis 
triumpho  Mauri  sanctissimi. 

Hajos  intenti  laudibns 
ketis  canamus  mentibos 
festum  ejus  in  omnibas 
recolendom  iemporibns. 

Qni  lenitate  placidus 
Christi  miles  intrepidus 
mnndi  contemptis  opibas 
coeli  ditatur  opibas. 

Lucerna  Christi  falgida 
mandi  vitat  praeconia, 


sed  daens  ejas  praedio  15 

non  latuit  sab  modio. 

Ad  ejüs  mente  langoidi 
tambam  sänantar  plarimi, 
5     immando  prensi  spirita 

solo  solvantar  adita.  20 

Hymnam  canentes  petimas, 
tais  attoUe  precibas, 
roanens  poloram  sedibas, 
10     nos  decoratis  omnibas. 

Sit  patri  laas  ingenito  25 

ejasqae  anigenito 
cam  spirita  paraclito 
regenti  sine  termino. 


Dieselbe  Hs.,    sie   enthält  auch  einen  Hymnas  zu  den  Landes  mit  diesem 
entlehnten  Anfang:  Chrisie  salvator  omittum. 


4  sanct.  ist  fehlerhaft,    vielleicht  candidL      9  lenitatem,  Hs. 
mente,  Hs.    19  in  mundo,  Hs.    20  additu,  Hs.    28  ingenti,  Hs. 

Ich  füge  ein  niederländisches  Lied  auf  diesen  Heiligen  bei. 

An  sinte  Moor. 


17  umde  t 


0  waerde  hclich,  sinte  Moor, 
als  ghi  out  waert  XII  jaer, 
so  pooghedi,  helich  confessoor, 
gode  te  dienene  ende  voolchdet  ciaer 
sinte  Benedktns  naer. 


Eens  eist  ommer  also  gheschiet, 
dat  in't  water  viel  een  kini, 
Benedictos  u  dat  helpen  hiet, 
ghi  ghinct  up  *twater,  belieb  sint, 
droochs  voets  sonder  siJBken  twint. 
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Ghi  levedet  algo  heleghelek^, 
dat  niemeBt  en  wiste  Irawes  ghraoot, 
ghi  ne  aet  maer  twe  waerven  de  weke 
ende  eens  bi  mirakelen  groot 
verwecket  enen  maenic  van  der  doot 
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Aldus  weet  men  in  meneghen  keere, 
dat  hu  leven  wel  gode  beqvam, 
dies  biddic  ha,  sinte  Moor»  heere, 
bidt  hem  dner  uwe  daecht  lofsam, 
dat  hi  np  my  niet  wese  gram. 


Hs.  zu  München  Cgm.  83.  f.  69.  15  Jahrb. 


1081.   De  s.  Meginrado. 


Magnificis 

celebrandas  laadibas 

beati  Meginradi  dies 

adest  Datälitius, 

in  quo  per  martyrii  palmam      5 

SDtem»  glorisß 

consecatQs  est  coronam; 

cujus  meritis  et  intercessione 

nostris,  pie  Christe, 

peccatis  propitiare.  10 

Sancti  Meginradi 

patroni  nostri 

recolentes  transitnm, 

qni  eam  glorise 

sociavit  martyrum,  15 

dignis  laudibus 

veneremur  dominum, 

qui  nos  continuis 

tanti  martyris 

fovet  patrociniis.  20 

Iste  sanctus 

digna  est  memoria 

venerandus, 

qui  adhuc  mortali 

constitutus  25 

in  corpore 

pro  meritorum 

magnitudine 

ccelicolarum 


est  usus  societate, 
quia  erat 
innocens  manibus 
et  mundo  corde. 


30 


35 


quondam  fulgens  eremita, 
nunc  civis  coeli 
populo  succurre  fideli, 
pondera  cunctorum 
precibus  relevando  malorum. 

Pater  amabilis 
et  venerabilis 
atque  invicte, 
una  cum  sanctis 
Mauro  et  Placido, 
tuis  planctis, 
0  Benedicte, 
simul  cum  virgine 
Christi  Scolastica, 
imbutä  vere 
lege  monasticA , 
subveni  nobis 
te  deprecantibus 
nt  sociemur 
summis  beatis 
semper  regnantibus. 


40 


45 


50 


55 


Reichenaaer  Hs.  No.  60  zu  Karlsrahe,  15  Jahrh.  mit  den  Noten.    Es  sind 
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RespoMorieii,  ^  switehen  der  Legende  dfs  Heili|^  stehen.  IMe  swei  Mstea 
Zeilen  jeder  Strophe  sind  die  Venikel,  womnter  nnch  Tier  gerMSte  fiexft- 
meter  84^41. 


18  quoqne  cont.  Hs.  gegen  den  Strophenban. 
Hs. 


49  simulque,  Hs.     56  beat 


1082. 


De  8.  Monica^   ad  vesperaa.    hymnua^ 


Ave  dies  IsetitiaBy 
dies  sapem»  grati», 
qu»  finibtia- ecclesi» 
I»ta  refulsit  hodie. 

Nova  luce  tripndiat 
fidelium  plebs  indita, 
choroa  sanctomm  jubilat; 
a  matre  sancta  Monica 

Holofemes  prosternitar 
mucrone  padiciti», 
Aman  ligno  saspenditur, 
datur  triamphus  gloriae. 

Hie  virginalis  castitaa, 
hie  conjugale  speculum, 


hie  vidnaram  pnritaa  15 

fraetam  capit  temarimii. 

0  mater  flendo  gradiena 
fletnqne  spargens  semiDa, 
5     aed  exnltanter  rediens, 

mundo  ferens  charismata!        20 

0  viri  toi  gloria, 
o  liberis  salvatio, 
orbi  magnificentia, 
10     sis  miseris  protectio. 

Preeamnr^  sancta  Monica,        25 
trino  deo  et  simplici 
matema  pande  viscer^ 
pro  grege  filii  toL 


Hs.  SU  Manchen  Chn.  8171.  15  Jahrh.  mit  Noten. 
5  lux,  Hs.    11  Amon,  Hs. 

1083«  Ejusdem^  ad  nocturnaa.  hymnus. 


Aurora  noctem  terminat 
novo  serena  lumine, 
ros  cceli  terram  inebriat^ 
sacro  fecundat  germine. 

Nam  genitrix  facundia 
sancto  fecunda  flamine 
salutis  stillat  monita 
humo  beatae  Monic». 


Qu»  castam  prolem  virginis 
intemis  pulaat  fletibus^  10 

nt  came  prius  genitum 
regeneret  ccelestibus. 

EGnc  Augustinus  pullulat 
splendens  lucema  sseculo, 
errata  .quseque  dissipat  15 

verbi  divini  spiöulo.- 
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Hone  doeliim  dti  dogmate 
terr»,  maris  pericnla 
seqaens  ccelesti  mmiere 
fit  genitrix  discipula. 

Gaade  mater,  qn»  ragala 
dndum  pra&visa  jabilas, 
nam  tecimi  stat  in  gloria' 
proles,  quam  dia  fleveraik 


Mortis  disrampe  vincnla 
tao  precata  snpplici, 
o  sancia  mater  Monica, 
20     ad  anres  pulsa  domini. 

Gloria  tibi  domine 
etc. 


4*T 


25 


Dieselbe  Hb. 

2  sereno,  Hs.    5  feeuiid.  Ea,    7  HoDica  f.  monita,  Hs.    24  quem,  Hs. 


1084«    Seqaeotia  de  s.  Monica. 


In  hac  valle  lacrimarom 
damit  lux  viduamm 
sancta  mater  Monica: 

Foit  vidua  h«c  sancta , 
cas^a  ac  religiosa,  5 

mitis  atqne  sobria, 

Nee  non  fervens  et  benigna 
patiensque  et  modesta 
existebat  moribns, 

Assidna  ac  devota  10 

fnit  qnoqne  semper  tota 
in  orationibns. 

Viro  namqne  vidnata 
vixit  in  vidnitate 

annis  sedecim  drciter^ 

Christi  jngo  mancipavit 
sese  totam  et  vacavit 
deo  snmmo  simpliciter. 

Christi  amor  vulnerabat 
mentem  ejns,  nam  portabat      20^ 
cmcem  ejus  jogiter. 


Sed  et  Christi  passionem 
corde  sno  et  agonem 
fixam  habens  firmiter. 

H»c  Augnstinom  doetorem, 
ecdesi»  sanet»  Inmen, 
protnlit  prsefiilgidam. 


25 


Mnnns  hoc  pater  Inminnm 
contolity  qnod  totnm  mondom 
fecit  prseclarissimnm.  30 

Hsec  largiter  tribuebat, 
infirmomm  lintebat 
cicatrices  vulnemm, 


Alimenta,  monimenta 
animabns  et  fomenta  35 

15         corporibns  panperom. 

Hsec  est  illa  benedicta 
vidna  evangelica, 

quam  laudavit  dominus , 


Quse  plus  Omnibus  imbuta         40 
duo  mittendo  minnta 
in  gazopbylacium: 
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Dao  sunt  minnta  flla  Salve  gemma  vidtfiaram , 

Augnstinas  et  Monica,  more  stillans  olivaram  50 

corpore  et  amma;  45         oleum  misericordifie^ 

Qndd  suscepit  pios  Jesus,  Qoi  te  matrem  deprecantor ^ 

qui  est  sanctis  potns^  esus  veram  vitam  assequantar 

in  coelesti  patria.  post  finem  miseriae: 

Aus  einer  Us.  des  ehemaligen  Klöstern  Bronifbaeh  bei  Wertheia,  15  Jahrb. 
Reime  und  Versmass  sind  nicht  genau. 

V.  46.  pios ,  barmherzig ,  ein  besonderes  Beiwort  for  ChrSstas.  S. 
No.  1061',  9.  Np.  1088,  4.  Auch  in  dfn  Geßängen  der  Seelenmesse.  Es  ist 
das  griechische  (nffina^,^. 


1085.   Mooicae  viduae« 

Alma  mater  Angnstini,  preces  nostras  soseipe 
et- per  eas  conditori  dos  placare  satage^ 
Qtqne  regat  gregem  suam,  tuum  ora  filium. 

Amatorem  paapertatis  gennisti  precibos, 

assertorem  veritatis  protulisti  fletibus,  5 

frange  nobis  favos  mellis  de  suis  sermonibus. 

Qu»  obscnra  multis  erant,  tu  dulci  coUoquio 

ejus  ore  reportasti  pectoris  armario, 

hinc  propina  potum  vitse  flagranti  collegio. 

Tu  de  vita  electorum  «orde  scriptam  regulam  10 

stylo  dei  babuisti,  qu»  per  viam  regiam 
te  de  mnndi  incolatu  reduxit  ad  patriam. 

Regi  regum  Salus  vita  decus  et  Imperium, 

trinitati  laus  et  honor  sit  per  omne  sseculum, 

quse  concives  nos  ascribat  supernorum  civium.  15 

Karlsruher  Hs.  No.  327.  BL  60.  des  15  Jahrb.  Gehdrte  ehemab  dem 
Kloster  der  Augustiner  Chorherren  zu  Hadmersleben  in  Sachsen.  Dies  und  das 
folgende  Lied ,  so  wie  auch  jene  auf  den  h.  Pancratius  sind  Gesänge  auf  die 
Ordens-  und  Kirchenheiiigen  des  obgenannten  Klosters. 

Obiges  lied  ist  eine  Ueberarbeitung  des  Hjrmnus  auf  den  h.  Augustinus 
No.  814,  angewandt  auf  seine  Mutter. 
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1086.   De  8.  Monica.    ad  completormm  et  ad  nocturnos. 


Coeli  cives  applaudite 
et  vos  fratres  concinite, 
matris  nostrse  sollemnia 
anni  reduxit  orbita. 

Hinc  ergo  psalmi  resonent, 
hinc  lectiones  concrepent 
et  hymnornm  dalcisona 
multiplicentnr  cantica. 

Quod  lingua  foris  personat, 
intus  affectus  sentiat, 


nee  imitari  pigeat, 

quod  laudare  mens  approbat. 

Hanc  post  mundi  curricula 
cceli  suscepit  curia, 
5     quam  cum  sanctis  fidelibus       15 
jam  coronavit  dominus. 

Conemur  totis  viribus , 
jungamus  preces  precibus, 
ut  Monicae  suffragiis 
10     cceli  fruamur  gaudiis.  20 


Aas  derselben  Hs.  Bei  Daniel  1,  293  steht  der  Anfang  dieses  Liedes,  aber 
auf  den  h.  Aogustinus. 

Die  alten  Hss.  schreiben  den  Namen  dieser  Heiligen  mit  nn,  Monnica. 
S.  Augustin,  confess.  9,  37.  ed.  S.  Maar.  Wahrscheinlich  röhrt  diese  Schreibong 
von  der  Lingoa  rustica  her,  welche  die  einfachen  Liqoiden  zwischen  zwei  Vo- 
kalen gern  verdoppelt,  wie  mellos,  milles,  nobillis  o.  dgl.,  was  aoch  in  die 
französische  Sprache  überging,  wie  in  raisonner,  pomme,  salle,  fille,  teile  etc. 

Anfange  anderer  Lieder  aof  diese  Heilige  bei  DarUel  1,  266.  269. 


1087.    Hympnum  ia  nativitate  ss.  Nazarii  et  Celsi. 


Sacri  triumphale  tui, 
Christi  bellator  inclite, 
quo  arma  fides  et  crucis 
trophaeum  vemat  proelii, 

Mysticis  corona  modis 
turba  laudem  concinit. 
Nazari  lux  vitae,  decus 
apostolorum  particeps, 

Petri  coronaris  fide 
Paulique  dogma  nobili 
Lino  ungente  prsesule 
sancto  muniris  spiritu. 
Mone,  latein.  Ilymnen.   lU. 


10 


Celsum  heredem  sanguinis , 
heredem  tanti  nominis, 
pari  coronatum  fide  15 

Christo  libasti  victimam. 

Tu  elementum  liquidum 

fixis  calcans  vestigiis 

liberos  reddis  patri» 

sequoris  morti  deditos.  20 

Ccelo  locans  substantiam^ 
serugo  quam  non  devorat, 
gentes  trahens  ad  gratiam 
Sacra  talenta  duplicas. 
29 
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EDs  ita  gestis  inclite 
sancto  recisus  vertice 
insigDem  coronam  ferens 
vite  nitescis  praemio. 


25     Suscipe  vota  precaDtum 
0  precator  egregie, 
verbi  ccelestis  amator 
et  doctor  evangelice. 


30 


Hs.  der  Ambrosiana  zu  Mailand,  M.  25.  15  Jahrb.  Ursprünglich  für  die 
Kirche  San-Nazzaro  in  Mailand  bestimmt.  Ein  altes  Lied,  wie  schon  sein  Titel 
hympnum  und  seine  übrigen  Fehler  verrathen. 

7  Nazarii,  Hs.  10  nobilli,  Hs.  11  ongaente,  Hs.  12  muniri,  Hs.  18  cal- 
cando,  Hs.    24  duplicans,  Hs.    25  inchite,  Hs.    29  precantiom ,  Hs.    SO  o  fehlt. 


1088.  De  SL  Nicoiao.  seqiientia.  ut  Psallat  ec%leHa  (tropmium). 


1.  Perpes  laus  et  honor 
tibi,  summe  pastor, 
qai  toi  curaB  gregis 
Clemens  ac  piüs  sie  prospicis, 

2.  Ut  caulas  tuas  talibos  5 
credas  pastoribus, 

Qui  totum  suis  muniant 
ovile  meritis. 

3.  Inter  qnorom  prsecipuos 
emicat  Nicolaus  10 
prsesul  iiiclytas, 

Quem  ab  ipsis  dicaveras 
cuDulis  tibi  Sacra 
mox  asmonia. 
» 

4.  Hie  nefas  15 
vetuit,  auro 

Puellas 
eximens  stapro. 


5.  Pontifex  tue 

factos  orrculo  20 

eeu  sidus  damit  mondo. 

Anxiis  praesens 

flactns  compescit, 

a  morte  juvenes  solvit. 

6.  Pessamdat  caatus  fucum      25 
dsemonis  magicom, 

Effugat  famen  aucto 
coelitus  tritico. 

7.  Ejas  e  tumulo 

profluum  30 

Sanat  langoidulos 
oleum. 

8.  Cujus  nunc  pia  prece 
aßgris  crimine, 

Jesu,  medere.  35 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  380.  p.  271.  mit  Neumen,  11  Jahrb.  unter  Notken 
Sequenzen.  Das  Lied  No.  253,  worauf  die  Angabe  der  Melodie  verweist,  ist 
ebenso  gebaut. 

V.  13.  31.  Ueber  die  Deminutive,  die  in  solchen  Sequenzen  gebräuchlich 
smd,  vgl  No.  67,  56.  No.  148,  15.  No.  154,  9. 


Digitized  by 


Google 


4M 


1080«    De  8.  Nicoiao   (tto^arium). 


1«   Laus  et  gloria 
deo  sit  in  saecola, 

2.  Qai  Dobis  Nicolaam 
tradidit  sanctum  praesulem, 

Virtutum  donis  plenum  5 

ac  suse  laudis  capidmn. 

3.  Mundana  mater 
qaem  profadit  Pater a, 

Urbs  quoDdam  clara 

in  te  poUens,  Grsecia.  10 

4.  Mox  infans  mnndiis 
semel  mammas  suxit, 
bis  in  sabbato 

In  quarto  atque 

sexto  die  vacans  15 

abstinentise. 

6.  Hie  juvenis 
florens  limina 
freqnentavit  ecclesise, 

Spiritui  20 

corpus  nobile 
sabjiciendo  sedule. 

6.  Electura  omninm 
conscendit  pontificium. 

Ex  divino  mnnere  25 

prseditos  adit  gloriae. 

7.  Hie  patrem  de  filianun 
stupro  tractantem 
mente  patria 

miseratus  est,  30 


Condolait  auri  pondo 
formse  virginum, 
quod  clam  intulit 
noctis  tempore. 

8.   Hie  tres  jnvenes  35 

insortes,  morti  destinatos, 
eraebat  liberos, 

Darum  prsesidem 

ac  delatores  increpavit 

sab  verbonim  stimolis.         40 


9.  Tempore  famis 
copiam  fragam 
aaxit  precibas; 

Oviam  vitam 
tatari  caatas 
pastor  studait.    * 

10.  Hie  idola  destroxit 
vana,  erigens 
Christi  templa  lacida, 

Simalacram  Dian» 
fregit  ac  fraudes 
macbinatas  eruit. 

11.  Psene  periclitatos 
nautas  tranqaillo  mari 
facto  confirmaverat ; 

Regem  somno  jacentem 
propter  mactando6  strati 
latens  deterroerat. 

12.  Tumba  illius 
oleum  emanat, 

Quo  si  debilis 

29^ 


45 


50 


55 


CO 
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delinitar  aliquis 
recedit  incolamis. 

Hunc  vox  omnium 
efflagitet  supiriex, 


Ut  in  precibus 
sacris  nostra  crimina 
dissipare  satagat 

65     13.  Antistes  Nicolaus  electusu 


Hs.  zu  Stuttgart  Bibl.  20.  t  70  12  Jahrh.  mit  Nemnen. 

27  patre,  Hs.    53  piriclitatas,  Hs.    58  lates,  Hs.    63  incolomis,  Hs. 

V.  59  — 63.  Da  er  Bischof  zu  Myra  war,  so  machten  die  Griechen  mit 
Bezug  auf  seine  Weihe  und  das  heilsame  Oel  seines  Grabes  darauf  Wortspiele. 
MvQOig  naqoixtyrag  ftvga  /^ta^e^.  Dec.  6.  /iv^w  ifi^fitcj)  ae  ^/^4<rfi  ^eia  /a^e^  xov 
Ttyevuarog  Mvgaw  nQoeSQtwonria  xai  (Avqiaana  idtg  uqBxaXg  Tpv  xocr/iov  %ä  niqaxa. 
Dec.  p.  29.    S.  No.  1099,  3. 


1090.    In  natali  s.  Nicolai. 


vos  socu, 

fide  devotiy 
Nicolai  sancti 

festa  canamus, 
Ofo,  corde  siniul 

deum  laodantes. 

Coeli  rex  hodie 

istom  resolvit 
de  carcere  carnis 

atque  perduxit 
ad  sßterna  secum 

gaudia  laetam. 

Clemens  hie  subvenit 
conctis  peccati 

de  pondere,  prsestans 
veniam,  pressis 

atque  segria  salus 
constat  com  sanctis. 


10 


15 


Tumba  quippe  hujus 

sacri  liquore  20 

de  olei  manat 

aegros  et  sanat, 
morbus  atque  nullus 

obstat  malignus. 

Jam  haec  psallat  clerus,  25 

consonet  pius 
monachorum  chorus, 

virginum  turba 
jubilet  sacrata 

festa  per  alta.  30 

Patri  summo  laudes 

prolique  grates 
pneumatique  sacro 

canamus  odas, 
trino  atque  uni  35 

Sit  honor  perpes.    amen. 


Hs.  zu  Stuttgart,  Breviar.  F9o.98.  mit  Neumen,  lljahrh.  ausZwifalten  (A). 
Andere  Hs.  daselbst  Brev.  No.  100.  des  15  Jahrh.  (B).  Der  Form  nach  ist  das 
Lied  von  einem  französischen  Dichter,  und  je  zwei  Verse  bestehen  aus  einem 
betonten  Hendecasyllabns. 

4  canimus  B.    17  segris  atque  AB.    18  hie  sanctus  B.    22  sana  B. 
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109  L    De  8.  Nicoiao  9  ad  matutinas.  liyniniia. 


Plaadat  Isetitia 
lux  hodierna, 

vox  cceli  jubilety 
terra  resultet, 

promant  lande  piA 
gaudia  digna. 

Praesul  praecipuas 
qua  Nicolaos 

defert  ad  dominum 
vota  rogantnm 

pellens  ipsa  prece 
noxia  qnseqne. 

Hie  agnis  domini 
pabnla  verbi 
donat  corporese 

tempore  vitse, 
dispensando  fide 

pondns  herile. 

Servans  militise 

castra  snpernse 
prsedones  cohibet, 


10 


15 


20 


daemonas  arcet, 
astans  exignis 
cansa  salntis. 

0  rex,  snmme  dens, 
vernnla  fidns 

a  te  promemit, 
filins  nt  Sit, 

terr»  progenies 
ccelicns  heres. 

Virtutis  validse 

tn,  Nicolae, 
prompto  servitio 

semper  ab  alto 
nos  orando  fove 

nocte  dieqne. 

Lans  nni  domino 
nomine  trino, 

landent  hnnc  hodie 
condita  qoseqne, 

decantemns  enm 
nunc  et  in  »vum. 


25 


30 


3& 


40 


Hs.  za  Stuttgart  Brev.  101.  fol.  70.  15  Jahrb.  (A).  Hs.  zu  S.  Paul  in 
Kärnten  No.  13.  f.  69.  des  15  Jahrh.  (B).  Hs.  von  Tegemsee  zu  Manchen 
No.  1824  des  15  Jahrh.  (C). 

4  terram  B.  5  promat  A.  6  digne  A.  8  quia  A.  10  voton  B ,  rogan-^ 
tiam  A.  11  ipse  AC,  prece  fehlt  A.  13  agoos  A.  15  donet  A.  16  temp. 
fehlt  A,  dafar  ipse;  tempora  BC.  25  o  fehlt  A,  rerum  sam.  C,  verum  sam.  B. 
26  sidas  C.  30  coelitus  A.  34  ablato  A.  37  nni  fehlt  C.  39  laudant  BC. 
42  omne  per  sev.  BC. 


1092.   De  s.  Nicoiao. 


Soli  justiti» 
lucis  supemse 
omnis  canat  digna 


mens  vox  et  lingua, 
illustrat  qui  solem 
materialem , 
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Cujus  nunc  orbita 
annue  ducta 
omnes  exbUarat, 
quibus  declarat 
diem  sacrosancti 
hanc  Nicolai. 

Plebs  hsec,  Nicolae, 
deo  dilecte, 
fiuspirans  te  totis 
credula  votis, 
laeta  colit  tui 
gaudia  festi. 

In  tui  generis 
palmes  es  vitis, 
vernans  ingenuae 
flos  parentelae, 
radix  sanctitatis 
posteritatis. 

Pastor  vicarium 
te  verus  suum 
duxit  per  ostium 
ad  caulas  gregum, 
furi  vel  latroni 
pervium  nuUi. 


Mox  gravi  sarcina 
camis  omissa 
tu  vernula  coeli 
10     factus  es  aulse 

captans  exoptatse  35 

praemia  vit». 

Hie  quam  sis  celebris 
quamque  salubris, 
15     hoc  salutiferum 

signat  oleum,  40 

stillat  quod  de  (umba 
jugiter  tua. 

Cujus  magnalia 
20     in  tota  vita 

miranda  colimus,  45 

sancta  laudamus, 
prece  tua  nostram 
munias  vitam. 

25     Rerum  creatori 

laus  genitori,  50 

perpes  sit  parili 

gloria  proli, 

honor  spiritui 
30     seque  potenti. 


Hs.  von  S.  Peter  No.  16  za  Karlsruhe,  15  Jahrh.  mit  der  Melodie. 

9  exhüaret,  Hs.  20  et  jFör  es  ,  Hs.  27  hostiom,  Hs.  alte  Schreibart 
31  vox,  Hs.  33.  34  würden  des  Reimes  wegen  besser  so  lauten:  tu  corfi  ver- 
nula factus  es  aulä.  37  sie,  Hs.  40  oUum,  Hs.  49  verum,  Hs.  Fehler  des 
Rubricators. 

Vorstehende  3  Lieder  No.  1090  —  92  haben  dasselbe  Strophenmass  und 
übereinstimmende  Behandlung,  die  folgenden  3  hängen  in  ihrer  Anlage  und 
ihrem  Strophenbau  auch  zusammen.  Darauf  kommen  3  in  der  ambrosianischen 
Hymnenstrophe,  woraus  man  sieht,  dass  im  11  und  12  Jahrh.  vier  Strophen- 
arten für  die  Lieder  dieses  Heiligen  gleichmässig  gebraucht  wurden,  also  deren 
Melodien  verbreitet  und  beliebt  waren,  nämlich  die  der  Troparien,  der  franzö- 
sischen  Liederstrophe,  der  Parallelstrophen  und  der  vierzeiligen  Jamben. 
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1003.   De  eodem. 


1.  Congaudentes  exnltemns 

vocali  concordia 
ad  beati  Nicolai 
festiva  sollemnia; 

Qvi  in  canis  adhuc  jacens    5 

servando  jejunia 
a  papillis  ccepit  summa 

promereri  gandia. 

Adolescens  amplexatur 
literarom  stndia,  10 

alienus  et  immunis 
ab  omni  lascivia. 

2.  Felix  confessor, 
cujus  fuii  dignitatiS 

vox  de  coelis  nuntia,        15 
per  quam  provectns 
prsesulatAs  sublimatur 

ad  summa  fastigia. 

Erat  in  ejus  animo 

pieias  eximia  20 

et  oppressis  inpendebat 

multa  beneficia. 

3.  Auro  per  eum  virginum 

tollitur  infamia 
atque  patris  earundem         25 
levatur  inopia. 

Quidam  naut«e  navigantes 

et  contra  fluctuum 

saevitiam  luctantes, 
navi  psene  dissoluta,  30 

Jam  de  vita  desperantes 

in  tanto  positi 

periculo  clamantes 
voce  dicunt  omnes  una: 


„0  beate  Nicolae,  35 

nos  ad  portum  maris  trake 

de  mortis  angustia! 
trabe  nos  ad  portum  maris, 
tu  qui  tot  auxiliaris, 

pietatis  gratia.^  40 

Dum  clamarent,  nee  incassum, 
„ecce^,  quidam  dicit,  „assum 

ad  vestra  prsesidia.^. 
statim  aura  datur  grata 
et  tempestas  fit  sedata,      45 

quieverunt  maria. 

Nos,  qui  sumus  in  hoc  mundo, 
vitiorum  in  profundo 

jam  passi  naufragia, 
gloriose  Nicolae,  50 

ad  salutis  portum  trabe, 

ubi  pax  et  gaudia. 


6.  Ex  ipsius  tumba  manat 
unctionis  copia, 
quse  infirmos  omnes  sanat  55 
per  ejus  suflTragia. 


niam  nobis  unctionem 
impetres  ad  dominum 
prece  pia, 
qua  sanavit  laesionem 
multorum  peccaminum 
in  Maria. 


60 


Hujus  festum  celebrantes 
gaudeant  per  ssecula 

et  Coronet  eos  Christus 
post  Vit»  curricula. 


65 
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Salmannsweiler  Hs.  zu  Heidelberg  9.  XVIL  b.  auf  einem  Voinetzblatt  des 
13  Jabrb.  mit  der  Melodie  (A).  Us.  zu  Stuttgart  Breviar.  No.  123  f.  204.  mit 
Neumen,  12  Jahrb.  (S).  Us.  za  Licbtenthal  des  14  Jahrb.  onter  den  Notkeri- 
sehen  Sequenzen  C^^),  andere  Hs.  aus  gleicher  Zeit  (V).  Bei  Clichloveus 
f.  189  (C),  Missale  Mogunt.  v.  1482.  f.  198  (G).  Bei  Du  MMl  poes.  anter.  au  Xu 
siede  p.  170.  nach  einer  Hs.  des  11  Jahrb.  (D).  Schon  nach  dieser  Hs.  kann 
das  Lied  nicht  von  Adam  von  S.  Victor  seyn,  denn  sie  ist  um  ein  Jahrb.  älter 
als  ef.  Die  Abweichung  der  Texte  ist  gross,  ich  habe  deswegen  die  Absätze 
Dumerirt,  um  die  Uebersicht  des  Strophenbaues  und  der  ganzen  Anlage  zu  er- 
leichtem. 

4  votiva  V.  6  servabat  A.  T  mammilla  A,  ad  mammillas  SG,  ad  pa- 
pillas  DVL ,  summa  fehlt  D.  15  ccelo  GLM.  16  per  quem  perfectus  A ,  post- 
quam  D.  17  prsesulatu  D.  31  nam  AS.  36  mar.  port  S.  37  a  mort.  S.  41  non  ine.  A. 
42  dicens,  alle.  47  —  49  stehen  nach  52  in  ASCG.  49  naufragium  G,  tot  för 
jam  V.  50  o  beate  V.  51  nos  ad  portum  maris  tr.  V,  nos  ad  G.  52  tibi 
pax  D ,  gloria  CG.  53  —  56  fehlen  AC ,  die  andern  haben  sie  nach  46 ,  wo  sie 
aber  den  Zusammenbang  unterbrechen.  57  ipsam  ASLVCGM.  58  a  domino 
ASLVCG.  59  preecipue  S.  60  qui  L,  quse  G,  sanasti  D.  62  maria  D,  es  ist 
Maria  Magdalena.    63  cujus  S.    63—66  fehlen  ALG.     65  devs  f  eos  S. 

In  A  sind  von  1  —  12  je  zwei  Verse  für  einen  gezält  und  durch  Punkte 
abgetheilt,  13—18  ab  2,  19—26  als  4,  27—34  als  2,  von  35—52,  57—62  jedes- 
mal 3  Verse  als  einer.    S  ffigt  am  Ende  noch  bei:  Amen  dicant  omnia. 


x^aiatof. 


V.  39.  40.   Tots  ip  fj   xai  tots  nXäoviri  ofa  avfina&itnatog  xai  Ttffefrßetnijff 
tiog,   Dec.  6. 


1094.   Alia  de  s.  Nicoiao« 


Laude  Christo  debita 
celebremns  inclyta 
Nicolai  merita: 


Sacer  a  cnnabilis 
clarait  miracalis 
ssecnlorum  ssecalis, 


15 


Fovit  illam  Grsecia, 
novit  dei  gratia 
sanctum  ab  infantia. 

Res  miranda  nimium 
infantuli  jejnninm 

doctus  dei  digito 
jejunat  bis  in  sabbato: 


Civis  urbis  Paterse 
5     clarus  erat  genere 
clarior  in  opere. 

Pner  carnem  domuit, 
adolescens  studoit 
verbnm  dei  addiscere 
10         et  in  opas  convertere. 


20 


Mira  sanctimonia 

a  lactis  alimonia 
abstinet  infantalus, 

miratur  omnis  populus. 


Verbo  fugat  daemones, 
infirmos  curat  homines, 
pascens  vulgus  famelicum 
adauxit  prece  triticum. 


25 
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Voce  lapsa  ccelitns 
factus  est  divinitus 
digDOS  episcopio 
cceli  testimonio. 

Hotiiicidain  visitat, 
tres  occisos  suscitat, 
tres  ereptos  vinculis 
fert  ad  domnm  consalis. 

Aurnm  dam  exhibuit, 
sed  palam  prohibait 
Yoluntatem  criminum 
patris  atque  virginam. 

Ann  dato  pondere 
festinavit  tollere 
malam  et  nefariam 
famem  et  infamiam. 

Vocatar  in  tempestate 
fessis  nantis  quassa  rate, 
dicit  ^assum^,  silet  mare, 
dat  ad  portnm  remigare. 

Tandem  bene  meritum 
ccelo  reddit  spiritum 
fruens  deo  libere 
liber  carnis  onere. 

Sepulchrom  marmoreum 
sacrnm  stillat  oleum, 
unde  Salus  languidis 
venit  multis  multimodis. 


Csecis  Visus  redditur, 
30     claudus  inde  graditur; 
illuc  perge  debilis 
et  sospes  inde  resilis.  « 

Depulso  per  odium 
cessat  stillicidium, 
35     reverso  pontifice 
manat  hoc  mirifice. 

Magne  deus  adonai, 
nos  ut  nautas  Nicolai 
duc  de  mundi  turbine. 


40 


45 


60 


55 


In  hoc  mundo  fluctuamus, 
de  profunde  clamitamus 
nos  exaudi^  domine. 

In  hoc  festo  tui  praesulis 
nunc  adesto  tuis  famulis 
Salus  in  periculis 
et  pecCati  vinculis, 

Ut  mortale  pellas  odium, 
salutare  stilles  oleum, 
oleum  Isetitisß, 
medicinam  gratise. 

Unde  nos  divinitus 
unge,  sancte  Spiritus, 
munda  cordis  oculum, 
salva  cunctum  populum, 

Fac  nos  ipsum  te  videre, 
hoc  est  donum  vitsd  vere. 


60 


65 


70 


75 


80 


Hs.  za  Lichtenthal  des  14  Jahrh.  CA).  Us.  za  Stattgart  Bibl.  20  £  221. 
theiiweis  defect  (B).  Hs.  des  histor.  Vereins  za  Klagenfart,  15  Jahrh.  (C). 
Hs.  za  Bamberg  Ed.  m,  6.  des  12  Jahrh:  (D).  Hs.  von  S.  Peter  za  Salzbarg 
VU,  20.  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie  (E>    Andere  Hs.  daselbst  IX,  11.  des 

12  Jahrh.  (F).    Breviar.  HerbipoL  15  Jahrh.  (G).    Hs.  za  Admont  No.  751  des 

13  Jahrh.  mit  Neamen  (H).  Hs.  za  Gratz  46/6  des  12  Jahrh.  mit  Neamen  (I). 
Steht  aach  in  der  Mönchener  Hs.  Clm.  1104.  f.  123.  des  13  Jahrh.  and  bei 
Daniel  2,  252. 
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5  vovit  F.    11—14  stehen  in  I  nach  6.    16—20  in  B: 
clarior  in  opere  civis  erat  genere. 

urbis  erat  Patere  hierauf  eine  Lücke. 

18  Patherae  AD,  die  griechische  Namensform  Patara  kommt  in  lateinischen  Hss. 
schwerlich  Vor.  21—24  stehen  in  I  nach  18.  22  dorn  stod.  F.  23  dei  verb.  H. 
24  vertere,  alle.  26  besser  »gros.  30  datus  I.  33.  34  lauten  in  I  so:  regem 
somno  terruit,  stratilates  eruit.  39  voluptatem  I,  enormitatem  E.  43.  44  sind 
verstellt ,  womit  B  aufhört  50  retit  H.  53  in  armoreum  C.  56  manat  1, 
multigenis  F.  60  resulis  U,  et  ist  des  Verses  wegen  in  E  ansradirt  66  pre- 
cibus  far  ut  naut.  I,  tu  nos  naut  A,  nauta  EL  73  salns  fehlt  F.  74  a  pecc.  G. 
78  medicina  AFGU.    79  inde  C.    84  totum  f  donum,  alle  ausser  G. 

Das  Lied  besteht  bis  V.  60  aus  8  Strophenpaaren,  darauf  folgen  zwei 
Absätze,  jeder  von  3  Strophen,  mit  steigender  Anzahl  der  Verse.  Von  ähn- 
lichem Bau  ist  No.  601. 


1095.   De  s.  Nicolao. 


Ave  pater  orphanorum , 

daicis  Nicolae, 
Bublevator  miserorum, 

nos  a  morte  trahe; 
trabe  nos  ad  vitae  portum, 
ad  amoenitatis  hortnm, 
sancte  Nicolae! 

Ave,  qui  virginibus 

auro  subvenistiy 
qoas  sßternse  finibus 

mortis  abdaxisti; 
de  domo  spurcitise, 
custos  pudicitiae, 

mundas  eduxisti : 
nos  a  mandi  faecibus 
tais  piis  precibns 

dac  ad  domum  Christi. 

Ave,  qui  de  fanere 

triam  pueromm 
venditam  pro  munere 

vitam,  non  reorum, 
liberasti  prospere, 
correres  dnm  propere 

jadicis  ad  forum: 


10 


15 


20* 


nos  pro  vita  criminali  25 

prsßsentandos  tribunali 

jadicis  severi 
non  permittas  condempnari 
et  nos  prece  singalari 

salva,  decor  veri.  30 


Ave,  qai  pericalis 

motos  naafragoram, 
fractis  jam  vehicalis 

navis  et  remoram, 
naatis  pias  advocatas 
affaisti  invocatus 

ad  salutem  horam: 
qaos  charybdis  inexpleta 

sorbet  vitiorum, 

edac  pater  ad  qaieta 

littora  piomm. 


Ave,  cajas  manere 
credidit  Jodaeas, 

dum  per  te  de  funere 
suscitatur  reas, 

qai  post  aaram  abiit, 

quod  Jadsßus  haboit 
crediditqae  reo 


35 


40 


45 
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Nicoiao  mediante 

et  in  pignus  anri  stante 

fe  patrono  meo; 
sed  frans  nnlla  diu  latet, 
cito  revelata  patet 

laus  et  honor  deo: 
tu  nos  in  fide  stabiles , 
ad  omne  bonum  habiles, 

dignos  fac  trophaeo. 

Ave,  cajos  tumba  flait 
oleo  ccelesti, 


quo  linitas  quisqnis  foit, 
50         valedicit  pesti: 
nnctione  spiritali 

corda  nostra  (ange 
et  ex  nnctione  tali, 

qnidqnid  tnmet,  frange, 
55     segris  dona  Sanitätern 

corporis  dolentis, 
ut  landemns  trinitatem 

sospitate  mentis. 


458 


60 


65 


Strassborger  Hs.  E.  135.  Bl.  55.  des  14—15  Jahrh. 

29  besser  sed.  30  salve ,  Hs.  35  nescis  f.  naat  Hs.  39  es  steht  sorbetis. 
55  tu  fehlt  der  Hs.     60  quisqae,  Hs. 

Dieses  Lied  besteht  aus  6  Absätzen,  deren  jeder  aof  andere  Weise  gebaut 
ist,  die  5  ersten  abwechselnd  mit  vier-  und  dreizeiligen  Strophen,  der  letzte 
hat  nur  vierzeilige  Gesätze,  aber  drei  derselben,  wodurch  die  Anlage  der  vo- 
rigen Absätze  beobachtet  ist 

V.  1.    6Qq)(xvcSy  xai  X^9^^  nQoardijijg.   Dec.  6. 

V.  18.    in  S^avarov  Ivigovaai  rovg  ddixo  fpi^(p<^  Syi^fTxeiv  fiillonag,  Jhid. 

V.  37.   ypogiiei  rav  aav  ags^cSv  t6  niXafos  nätnjree  lov  nqovxaxrjv.    Dec.  6. 


1096.   Nicolai  episcopi  ad  vesperas.    hymnus. 


Adest  dies  sanctissima , 
yirtnte  Sacra  splendida, 
qna  Nicolans  praeclarns 
locatnr  in  coelestibns. 

Hie  parvus  infans  corpore, 
magnns  tarnen  dei  fide, 
quarta  vel  sexta  feria 
semel  sngebat  ubera. 

Yirtnte  fnlgens  nobili, 
jejnniis,  vigiliis 
domabat  corpns  jnvenis , 
ne  foedaretnr  vitiis. 


10 


Hie  prsesnl  Christi  nobilis 
pro  sanctitate  meriti, 
qno  illnm  exornaverat 
ccelestis  regis  gratia. 

Adesto,  praesnl  inclite, 
precesqne  nostras  snscipe 
oflferqne  summo  prsesnli 
preces  devotas  popnli. 

Sit  trinitati  gloria, 
seterna  lans  et  inclita 
deo  patri  et  filio 
cnm  flamine  paraclito. 


15 


20 


Hs.  von  5.  Peter  zu  Karlsruhe,  No.  32.  des  15  Jahrh. 
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5  hinc,  Hfl.    15  qaod,  Hfl. 

V.  7.  8.  öXjjs  ißdofiocdoffj  wra  mtl  ßqifpog^  tfj  ^X^  ^X9V^<^ '  ^^^^  ^^  ^  ttetgag 
TcJy  ^fiBQOv  xttl  17  naQatTXBvrj  Ktnalaßfu,  ttnaf  4p  ixotiiqtiL  tovtfäv  foAaxTO^  fins^ 
XtifißavB.    Dec.  p.  40. 


1097.  De  s.  Nicoiao  episcopo. 


Exultet  anla  coelica, 
laetetur  mnndi  machiDa^ 
dam  refert  solis  orbita 
Nicolai  sollempnia. 

Qui  yagitas  infanti» 
d^coravit  mirifice, 
dans  virtutnm  primordia 
inter  artus  tripndia. 

Qaarta  cum  sexta  feria 
semel  sugebat  ubera, 
jam  in  setate  tenera 
hac  usus  abstinentia. 

Cujus  tamba  fert  oleum 
matris  olivse  nescium, 
quod  natura  non  protulit, 
mannor  sudando  parturit. 


10 


15 


0  venerande  pontifex, 

pius  nee  tardus  opifex 

cunctis,  qui  corde  credulo 

te  quaerunt  in  periculo,  20 

Aufer  mortis  dispendia, 
confer  vitse  stipendia, 
quo  post  cordis  suspiria 
tecum  simus  in  gloria, 

Qui  laetaris  cum  angelis,  25 

exultas  cum  arcfaangelis, 
triumphas  cum  apostolis 
in  sseculorum  saeculis. 

Praesta  pater  ingenite, 

Jesu  cum  sancto  pneomate,      30 

nt  Nicolai  precibus 

coeli  jungamur  civibus. 


Hfl.  za  Stattgart  Brev.  101.  f.  70.  15  Jahrh.  (A).    Bei  Bael  f.  24  (B> 

13  forti  tumba  A.     14  nesciens  A.     15  pertalit  A.    23  exilia  B.    25  —  28 
fehlen  B.    26  exultans  A.    30  regnans  f.  Jea.  A. 


1098.   Ejusdem^   ad  completorium.   hymnus. 


Regi  coelorum  concio 
devota  psallat  cantico, 
exultans  laude  prsesulis 
Nicolai  spectabilis. 

Hie  ortus  claruit  miris, 
binis,  quas  dicunt,  feriis^ 


Judseos  multos  crimine 
foßdasse  Christi  sanguine. 

Ulis  namque  jejunio 
se  affligebat  pusio, 
5     ut  tacto  semel  ubere 
Dil  plus  gustaret  in  die. 


10 
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Discretas  antem  tempore 
orbi  refalsit  splendide , 
puellas  a  prostibalo 
auro  ret^ntans  plarimo. 

Patris  ditajs  inopiam 
largam  diffudit  dexteram, 
sed  fugiens  arripitar 
Nicolausque  proditar. 


Electus  est  divinitus, 
factus'  tetrarcha  maximus , 
15     ut  vox  divina  jusserat 
et  acta  designaverat. 

Deo  patri  et  filio 
com  flaaüne  paraclito 
sit  laus,  virtus,  imperiimi 
20     et  nunc  et  in  perpetamn. 


25 


Dieses   Lied   und 


Hs.  von  S.  Peter  za  Karlsruhe  No.  32.   des  15  Jahrh. 
a^o  1096  kommen  in  den  Brevieren  der  Dominicaner  vor. 

4  spectaculis,  Hs.    5  mir.  dar.  Hs.    5—8  scheinen  fehlerhaft.    6  qiios,  Hs. 
9  nam,  Hs.   10  sie  efOigebat  pnbio,  Hs.  13  est  cretus  aut.  Hs.  20  proditos^  Hs. 


1099.   De  s.  IVieolao. 


Ave  mirse  sanctitatis, 

Nicolae  pontifex, 
▼asculum  te  pietatis 

smnmus  fecit  opifex, 

In  conabnlis  erigebas 

te  die  primaria , 
semel  tantum  lac  sugebas 

quarta,  sexta  feria. 

Puerorom  non  lasciva 
qnseris  puer  gaudia, 

verbam  dei  rediviva 
retines  memoria. 

Ann  massas  erogasti 
patrique  virginibus, 

quos  a  fame  liberasti 
carnisque  criminibns. 

Nomen  prodit  et  probatnm 
vox  elapsa  coelitns 

sicque  digne  praesulatiun 
nactus  es  divinitns. 


10 


16 


Tempestate  conquassatis 
jamque  naufragantibus 

absens  opem  desperatis 
praebes  implorantibus. 

Populum  a  famis  nece 

eruis  famelicnm, 
datum  et  servatam  prece 

tu  adanges  triticnm. 

Humilis,  jastns,  benignus 
es  in  cunctis  actibns, 

omni  quoque  lande  dignus 
plenns  tu  virtntibns. 

Tu  quam  plures  prseservasti 

necis  a  pericnlo, 
angelis  te  inclinasti 
mortis  in  articnlo. 


25 


30 


35 


Cum  defnnctus  sepeliris 

tumulo  marmoreo^ 
multis  Salus  modis  miris 
20         es  manante  oleo. 


40 
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Sed  repalso  soccessore 

sistunt  olicidia, 
qao  reverso  com  liqaore 

redeunt  remedia. 

Tres  defnnctos  suscitasti 
jam  extinctoB  corpore, 

signis  miris  comscasti 
a  primsvo  tempore. 

Nicolae,  sancte  dei, 
precor  te  suppliciter, 

miserere  pie  mei, 
subveni  celeriter 


Mihi  conclis  in  adveraia 
corporis  et  ammm, 

ne  sabvertant  me  perversis 
f actis  ho6tes,  reprime. 

45     Dele  cnlpas  com  reata 
et  expoBce  gralian, 
tnta  me  in  mortis  statn 
tnam  per  prsesentiam. 

Tone  me,  dens  adonai, 
50         eripe  ab  hostibns, 
prece  sancti  Nicolai 
cceli  junge  civibns. 


55 


60 


Reichenauer  Hs.  No.  36.  Bl.  192  (A).  Hs.  zu  München  Clm.  3012.  f.  68. 
15  Jahrh.  (B).    Von  dem  Prior  Konrat  von  Gaming. 

1  salve  B.    5  in  aquali  B.    8  cnm  8.  A.    43  honore  for  iiq.  A. 

V.  3.   vasculum,    darüber  ein  Wortspiel   in  den  Menäen:    tov  ncnm^Cov 

Dec.  6.    S.  No.  1069,  59. 

V.  33  flg.  Deswegen  heisst  er:  fiifas  arrdi^TnaQ  loig  iif  tols  uwdvvoig  t^ 
iot/ai.  Dec.  6.    navxav  idv  iw  ttwÖirwoig  xataipv^iop.  ibid. 

Drei  griechische  Lieder  auf  diesen  Heiligen  von  Theodoros  Prodromns 
stehen  in  der  griechischen  Hs.  za  München  No.  201.  Bl.  93.  Ein  lateinisches 
des  11  Jahrh.  bei  Du  MMi  po^.  da  moyen  age  p.  54.  mit  dem  Anfang:  In- 
comparabiliter  com  jocanditate.  Das  Breviar.  Mogvnt  enthält  ein  ^emliek 
altes  Lied  auf  diesen  Heiligen  in  4  Strophen  mit  diesem  Anfang: 

Nicolae  confessor  patris,  athleta  fortis  spiritus, 

invicte  mües  filii,  nobis  fave  poscentibos. 


1100.   De  eodem« 


Ave  prssnl  alme 
dei,  jductor,  gemma, 
ave  pastor  sansB 
plebis,  Nicolae! 

Viam  vitsB  monstraDS 
iter  mortis  damnas, 
te  seqnentes  portam 
cceli  introducis. 


Fagis  Universum 
crimen,  architectos 
sapra  firmam  petram 
locas  fnndamentnm. 

5     Aori  dono  vetas 
stupri  foedum  nefas, 
patris  et  natarom 
tegis  volle  pravum. 


10 


15 
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Nanto  tribulati 
turbulento  mari 
ut  te  vocavenmt, 
cessit  aqu»  motus. 

No8  in  hajns  mundi 
tempestate  saeva 


ad  te  conclamantes 
juva  prece  tua. 

20     Sit  lans  deo  patri, 
sumino  Christo  decas, 
spiritui  sancto 
trinus  horor  udqs. 


25 


Hs.  zu  S.  Paal  in  Kärnten  No.  13.  f.  68.  des  15  Jahrb.    Nach  dem  Marien- 
liede  Ave  maris  Stella  gemacht    No.  496. 


2  gemine,  Hs. 
23  clamantes,  Us. 


12  locus,  Hs.    16  teile  pravim,  Hs.    19  votaveront,  Hs. 


HOL   De  8.  Nicoiao. 


Fange  lingua  Nicolai 

prsßsulis  prseconium  9 
Qt  nos  summus  adonai^ 

rex  et  pater  omninm, 
ad  salutis  portnm  trahi  5 

faciat  per  filium. 

Dum  penderet  ad  mammillam 

matris,  ab  infantia 
qnartA  semel  bibit  illam 

atqae  sext&  ferift,  10 

ne  per  lactis  puer  stillam 

solveret  jejunia. 

Sublimatas  ad  honorem 

Nicolans  praesulis 
pietatis  tantse  rorem  15 

cnnctis  plait  popnlis, 
nt  nee  parem  nee  majorem 

haberent  in  sseculis. 

Auro  dato  violari 

virgines  probibnit,  20 

far  in  fame,  vas  in  man 


fiervat  et  distribnit, 

qni  timebant  naufragari, 

nantis  opem  tribuit. 

A  defanctia  suscitator,  25 

furtum  qui  commiserat, 

et  Judsßus  baptizatur 
aurumque  recuperat, 

illi  vita  restanratur, 

hie  ad  fidem  properat.  30 

Nicolae,  sacerdotum 

honor,  virtus,  gloria, 
plebem  omnem,  clerum  totum, 

mentes,  manus,  labia 
ad  reddendnm  deo  votum         35 

tua  juvet  gratia. 

Sit  laus  summ»  trinitati, 

virtus  et  victoria, 
qu»  det  nobis,  nt  beati 

Nicolai  gandia  40 

assequamur  laureati 

post  vitam  in  patria. 
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Hs.  zu  MoBchen  Clm.  10909.  des  15  Jahrh.  Da  die  Hs.  iberall  Nicholans 
hat,  80  scheint  das  Lied  in  Italien  gemacht  (A).    Bei  Daniel  1,  308  (B). 

18  habeat  A,  haberes  B.  21  far  B.  23  timentibas  naa£  B.  28  anro 
^od  A.  29  huic  A.  35  Psahn.  64,  2.  36  besser  juves.  38  decos  et  B. 
39  qui  A. 


1102.    De  eodem.    ad  completorium  hymnus. 

Sospitati  dedit  aegros  olei  perfusio, 
Nicolaus  naufragantum  affuit  praesidio. 

Relevavit  a  defnnctis  defunctnm  in  bivio, 
baptizatur  auri  viso  Jndseos  indicio. 

Vas  in  mari  mersom  patri  redditur  cum  filio,  5 

0  quam  probat  sanctom  dei  farris  augmentatio ! 

Ergo  laudes  Nicoiao  concinat  hsec  concio, 
nam  qui  corde  poi^it  illum  propulsato  vitio, 
sospes  regreditor. 

Dieselbe  Hs.  (A)  und  Hs.  Ton  S.  Peter  zu  Karlsrahe  Mo.  32.  des  15  Jahrh. 
als  Prosa  (B).  Das  Lied  scheint  nur  die  Hälfte  eines  Hymnus  zu  sein,  es  hat 
wol  gleiche  Betonung  wie  das  vorige,  aber  keine  Mittelreime  und  keine  drei- 
oder  sechszeilige  Strophe. 

3  revelavit  A.  4  auro  A.  5  versum  A.  6  aquam  A.  7  incola  f.  Nie.  B. 
concinit  B.    8  possit  A. 

Diesen  Liedern  fuge  ich  zwei  teutsche  Reimgebete  an  aus  der  Müncbener 
Hs.  Cgm.  73.  des  14  Jahrh.  Sie  sind  durch  ihre  Reime  herre  :  verchere  und 
durch  die  Wörter  hailant,  orthab,  trechteyn  um  anderthalb  hundert  Jahre  älter 
als  die  Hs. 


Von  Sand  Nycolaus. 


Sancte  Nycolae ,  lieber  herre , 
getriwer,  milter  nothselfere 
allen  den,  die  in  ndten  sein, 
ich  enphilhe  mich  in  die  triwe  dein. 

Gimme  aller  tugent, 
in  alter  unt  in  jugent 
hast  du  zaichen  vil  getan 
paideu  an  frawen  unt  an  man, 
unt  hilfet  noch  alle  tage 


got  der  werlt  von  aller  bände  nÖt, 

herre ,  durch  deinen  willen 

laut  unt  über  stillen, 

von  wazzers  not,  von  feuwer, 

von  aUem  ungehiuwer, 

von  armüt  unt  von  schänden, 

von  eysen  unt  von  panden. 

Dar  umb  getriwer  nSthelfser, 
mein  not,  mein  armftt,  mein  8W»r, 
diu  ich  an  hertzen  trage, 
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mü  triweii  ich  dir  chlage. 
na  ^erfleh  mir,  lieber  herre, 
alle  not  verchere, 
diu  mich  umbvaDgen  hat, 
daz  ich  von  meiner  missetat 
werde  gensedichleich  enpunden 
nnt  an  dem  rechten  erfunden, 
daz  ich  mit  gote  ewichleich 
besitzen  müzze  daz  hymelreich. 

2. 


amen. 


Sand  Nychlaus,  grozzer  hailant, 
da  pist  allen  Iseaten  wol  bechant, 
mit  deiner  hüfe,  daz  ist  war, 
ist  dir  ir  ndt  bechant  vil  gar 
aaf  erde,  in  wazzer,  in  mere. 
alle  die  von  angesten  leiden  sere, 
den  chfimest  da  ze  trost, 


mangeB  hast  da  erlost 

von  des  todes  arbait; 

des  sei  dir  lob  ant  ere  gesait, 

daz  dir  unser  lait  so  nahen  gat, 

daz  aach  deiner  göte  wol  anstat. 

mangen  ist  dein  gfite  worden  schein, 

darumb  pit  ich  dich  sünder  ein, 

daz  du  pittest  den  sAzzen  Christ, 

der  deiner  genaden  orthab  ist, 

unde  allen  menschen  den  Ion  geit, 

als  er  verdient  an  seiner  lesten  zeit, 

wenne  mir  armen  chdm  daz  zil, 

daz  mir  got  selbe  lön  wil, 

daz  ich  deiner  gute  geniezze  also, 

daz  ich  mit  den  rechten  werde  fro 

pei  dir  in  dem  hymelreiche, 

dem  chain  fraeude  ist  geleiche. 

des  helf  mir  dia  genade  dein 

gegen  ünserm  s&zzen  trechteyn.  amen. 


1103.   Cantilena  de  s.  Nicoiao. 


Gaudet  mater  ecclesia, 
diem  rependnnt  sidera, 
agit  setas  qaa  tenera 
Nicolai  sollempnia. 

Hinc  spiritale  gaudiam 
menti  sit,  cordi  jubilum, 
omnis  nunc  aetas  concrepet, 
modos  vox  dnlces  resonet. 

Hie  lactens  parcus  extitit, 
virtuti  puer  studuit, 
florebat  in  scientia 
annomm  sub  cresceotia. 


Aegroin  javabat  javenis, 
vir  constans  et  immobilis 
perstabat,  hojus  praesulis 
cani  sunt  sens^s  hominis. 

5     Cursu  peracto  stadii 
Christus  largitor  bravii 
huic  donavit  affatim, 
se  quod  fruatur  perpetim. 

Christo  laus,  honor,  gloria, 
10     per  terapli  pastophoria 
jam  reboat  cum  gloria 
Nicolai  memoria. 


15 


20 


Hs.  zu  Strassburg  E.  60.  f.  91.  mit  dem  Beisatz:  data  1404  scolaribas 
domas  Johannitaram  Argentin».  Das  Lied  wurde  also  wahrscheinlich  zu 
Strassburg  gemacht  und  war  zum  Gesang  an  dem  Schälerfest  bestimmt.  Denn 
der  Gebrauch,  den  Kindern  am  Nikolaus -Abend  unvermuthet  kleine  Geschenke 
zn  machen,  und  aie  im  Namen  des  Heiligen  zu  ermahnen,  fromm  und  brav  zu 
bleibeq,  ist  eine  sinnige  und  praktische  Anwendung  der  Legende  des  h.  Niko- 
laus,   der  die  Töchter  des  armen  Vaters  durch  sein  unvermuthetes  Geschenk 


Hone,  laceln.  Hymnen.  lU. 


80 
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▼or  der  Sande  bewahrte.     Der  Gebrauch  dei  Nikolaus -Abeads  beeteht  noeb 
hier  and  da  beim  Landvolk. 

2  redacunt  wäre  deutlicher.  3  quam,  He.  6  sie  f.  sit,  Hs.  9  lactea 
partua,  Hs.  13  segro,  Hs.  16  hominis  macht  die  Strophe  undeutlich,  es  scheint 
fehlerhaft.    20  fruetur,  Hs.    21  für  den  Reim  wäre  besser:  laus  et  victoria. 


1104.  De  s.  INicoIao  de  Tolentino.    ad  vesperaa. 


Laudibns  summis  celebremus  omnes 
regia  seterni  memoranda  doDa, 
mentibus  Isetis  modulemur  ejus 
grandia  facta. 

Qui  sacrae  quondam  fidei  coms- 
cans  5 

sidas  in  altis  oriensque  ccelis, 
qui    dedit    sammam    decns    illud 
orbis 
Angustinuni , 

Ex  suo  te  nunc  grege  procreatam 
moltapost  tandem  revoluta  saecla  10 
contalit  dignnm,  Nicolae,  nobis 
ejus  alamnuin. 


Cujus  iDgentes  memoresque  gestas 
res  queat  nemo  satis  explicare, 
cujus    exeelsas   celebresque  laa- 
des  15 

nemo  referre. 

Magne  ccelestis  habitator  aul», 
magno,  qui  tantis  meritis  opimis 
vivis  et  gaudes  super  alta  coeli 
astra  triumphans.  20 

Laus     patri     summo     genitoque 

semper 
quique  procedit  deus  ex  utroque 
Spiritus  sancttts,  deus  unus  idem, 
laus  tibi  semper. 


Hs.  zu  Manchen  Glm.  8171.  des  15  Jahrb.  mit  der  Melodie. 
4  gaudia,  Hs.    5  quendam,  Hs. 

1105.    De  eodem^  ad  matutinaa. 


Te     canunt     omnes ,      Nicolae , 

gentes 
te  pii  patres  simul  atque  matres, 
voce  te  cantant  pueri  canora, 
votaque  solvunt. 

Efferunt  caeci  resonantque  muti,  5 
quos  tua  cunctos  ope  liberasti, 
intra  decantant  tua  facta  claudi 
laude  perenni. 


Eruti  per  te  maris  et  periclis 
quosque    tu   morbis    variis    gra- 
vatos  10 

mille  sanati  tua  magna  cuncti 
dona  fatentur. 

Quosque  vexatos  bonus  expiasti 
dsemonum  dira  feritate,  quosque 
consequi  rursum  veteris  dedisti  15 
lumina  vita^. 
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Magno  ccßlestis  habitator  aulae, 
magne,  cui  tantum  tribuit  sapemis 


«6r 

posse  qaem  totum  dominator  alti 
anxia  olympi.  20 


Ao8  derselben  Hs.  mit   der  Melodie.    Sie  enthält  auch  einen  Hymnus  ad 
landes  mit  der  Melodie  und  dem  Anfang:  Mond!  creator  maxime. 

3  patrifl,  Hs.      3  colont,  Us.      4  vota  solvuntor,  Hs.      10  gravator,  Hs. 
11  sancti  f.  sanati,  Us.     19.  20  sind  verdorben. 


1106.   Sequeatia  de  s.  Noburga. 


Laeto  corde  resonemus 
et  in  arce  jubilemos 

ad  ipsam  cum  cantioia, 
ex  qua  manant  arguendi 
modi  recte  et  vivendi 

in  figoris  coBÜcis. 


Denm  trinum  nnnm  docet, 
ssßvit  pater  et  non  nocet 

statim  ejus  gladios, 
sponsa  Christi  quia  redit, 
monim  transit  et  non  Isedit 

velnt  Incis  radios. 


Qaos  ad  primum  tunc  rednxit,         Flagellata,  concremata. 


in  Nopnrgam  dum  effluxit 

nniversa  gratia, 
in  qua  nnlla  reperitar  10 

negativa^  sed  vestitor 

mentis  camis  ** 

Vi  extremis  came,  mente 
centro  verbo  inhserente 

per  amoris  vincalam  15 

sie  eonclusit  omne  verum , 
cum  ens  primum  clausit  rerum 

pei'  illapsum  coelicum. 

Martyrio  et  doctrina, 

castitate  quasi  trina  20 

in  figura  disputat, 
Vertex  ejus  crucis  signo 
dum  munitur,  cum  maligno 

hoste  cervo  dimicat.    . 


eculeo  tormentata, 

afflicta  supplicüSy 
inter  poBnas  tarn  amoenas 
veri  sentit  fontis  venas, 

inmixta  delicüs. 

Patris  de  domo  ejecta 
terram  circuit  despecta, 

denndata  penitus; 
ccelum  orana  dum  aspexit, 
Stola  munda  haue  protexit 

format&  divinitus. 

Eya,  virgo,  nos  agnosce, 
sacramento  nos  deposce 

salvatoris  refici, 
vita  ista  dum  gravamur, 
ut  aspectu  mereamur 

creatoris  perfrui. 


25 


30 


35 


40 


45 


Hs.   zu  S.  Peter  bei  Freibvrg  im  Breisgau ,  15  Jabrh.    Bei  Daniel  2,  218 
steht  der  Anfang  dieses  Liedes,  aber  auf  die  h.  Barbara. 

4  manat,  Hs.  9  universalis,  Hs.    12  macnla,  Hs.  kann  nicht  stehen.*  23  mn- 
nitus,  Hs.   37  domo  de,  Hs.    38  vt  desp.  Hs.     44  sacramenta,  Hs. 

30* 
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1107.   Ad  s.  OdUiam. 


Odilia  csßca  nata, 
ocolisqae  restaurata, 
virtatam  gemmis  decorata, 

Traxisti  patrem  de  inferno 
fleta-  dei  ex  saperno 
ministrans  preces  sempiterno. 

Investita  Christi 
cilicio,  quo  meroisti, 
thronos  patram  conscendisti. 


Lax  divina  inest  tecam, 

crax  gestans  secnm, 

qase  incedat  semper  mecam. 


10 


Ingemiscens  cor  sincemm, 
qaod  si  libens  clare  mernm 
confitens  deom  trinom  veiHnL  15 

Ave  trine  piissime, 

Clemens  et  mitissime, 

me  salva  prsedolcissime.  amen. 


Hfl.  za  Karlsrahe  o.  JNo.  von  1440.  Bl.  142. 

2  ocalomm,  Hs.    14  clare  ist  sehr  undeutlich,  vielleicht:  quasi libans  claromf 

1108.  De  s.  OtiUa. 


Christi  difinsa  est  .gratia 
in  labiis  tnis,  propterea 
benedixit  te  deas  in  ssecnla. 


O  beata  Otilia, 

sponsa  Christi  et  filia, 

nos  deo  reconcilia 

et  ab  omni  csecitate  libera; 

Reichenauer  Hs.  No.  36.  Bl.  207. 
8  »ternnm  f&r  s«cula,  Hs. 

Ein  anderes  kurzes  Lied  auf  diese  Heilige  enthält  der  Hortulus  .aDÜnie 
BL  141,  welches  aber  auch  wie  das  vorstehende  nur  eine  gereimte  Antiphone 
acheint  und  so  lautet: 

0  prseclara  Christi  sponsa  insignis  Otilia, 
angelorum  cosequalis  martyrum  consocia, 
nostrorum  resolve  peccatorum  vincula, 
ut  nos  tua  recolentes  merita 
paradisi  sempiterna  nanciscamur  gaudia. 


1109.  s.  oduie. 


Dies  rednctus  annaas , 
Odolpbi  clari  obitus 


nobis  refalsit  aureus 
ut  solis  nitor  igneus. 
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nie  a  tirocinio 
deo  subjectus  nnico, 
qaod  corde  hsesit  intimo, 
moliCnr  actu  sedulo. 

Et  pius  inter  barbaros 
vixit  et  inter  «mulos^ 
fasces  recosans  principiim 
secarns  est  mortaliam. 

Mixtos  snb  illo  peiori 
micoit  ut  flos  lilii 
rosaeque  factus  similis 
transivit  celsa  sideris. 

Cujus  factus  sethereus 
apostolorum  socius, 
vatum  admissus  numero 
gratatur  sequo  prsemio. 


6     Atque  sanctorum  martyrum 
locum  vendicat  croceum 
confessor  constantissimaSy 
hie  gradns  extat  proprios. 

Nee  minus  sacer  Tirginam 
10     promeruit  consortium, 
rebellionem  carnium, 
praesens  vicit  hoc  ssBcnlum. 

Unde  precamur  miseri, 
Odulphe,  Yultu  cemui, 
15     tu  spes  salntis  subveni, 
ut  tecum  simus  coelici. 

Hoc  summa  prsestet  deitas 
patris  natique  unitas 
sanctoque  cum  spiramine 
20     in  sempiterno  tempore. 


25 


30 


35 


Us.  des  germaniflchen  MueiunB  zu  Nürnberg  No.  4984.  des  12  Jabrh., 

welche  ans  Westfalen  stammt  nnd  ein  ganz  gereimtes  Chorofficinm  dieses  Hdi- 

ligen  enthält  S.  398  mit  diesem  Anfang: 

Miiitans  Christo  ecclesia  anget  nam  nomerom  sapemorom 

dacat  com  triumphante  gaadia,  Odnlphas  coheres  sanctorum  etc. 

Da  er  in  Utrecht  lebte,   so  scheinen  diese  Lieder  der  dortigen  Kirche  anzage* 

hören. 

5  ab,  Hs.  9  at,  Hs.  10  ac,  Hs.  13  peiori,  nndeatlich  wie  püori  ge* 
schrieben.  Ans  seiner  Legende  kann  ich  die  Stelle  nicht  berichtigen;  priori 
gibt  keinen  bessern  Sinn.    27  rebellione,  Eb. 


1110.  S.  Oswaldi  regria. 


Festum  sacrati  martyris 
emeritique  militis 
Oswaldi  regis  iocliti 
laude  pangamus  celebri. 

Hie  pubertatis  tempore 
bausit  fecundo  pectore 
sacras  fluenta  sophiae 
majestatis  de  numine. 


Britannia  quem  protulit 
mundo,  hunc  regem  extulit, 

Scoti» 

proprietatis  foenore. 


10 


Regni  qui  culmen  temperat, 
dum  monitis  obtemperat 
bona  fide  pontificis,  1& 

mundam  **  mirificis. 
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David  en  alter  TvilMS 
ac  seqnipar  virtntibiis, 
hostes  sternena  ecoleai» 
palmam  tenel  victorUe.  20 

Bojus  maniis  largiflaa 
pauperibos  ac  prodiga 
pontificia  oraculo 
non  marcet  in  perpetao. 

Demum  triampho  nobili  25 


pedes  secQtus  donnoi 

quam  Christus  in  se  pnetnlit, 

mortem  pro  Christo  pertnlit. 

0  regum  gemma  nobilis, 
suffiragio  sis  dapsilis,  30 

nobisque  te  colentibus 
adesto  clemens  omnibns. 

Summo  parenti  gloria 
lausfilioque....  (derScUussfehÜ). 


Hs.  za  S.  Paal  in  Karaten  No.  13.  f.  91.  des  15  Jahrh. 

4  pangimas,  Hs.  9—11  sind  in  der  Hs.  so  verdorben:  Bricto  qaem  mudo 
protnlic  scorigia  anglicns  hanc  regem  extnlit  Den  V.  11  kann  ich  nicht  her- 
stellen. 14  montis,  Hs.  16  fehlen  2  Sylben.  23  oracsla,  Hs.  24  perpetua,  Hs. 
31  ist  so  verdorben:  nobilis  suffragio  sis  dapsibilis  nobis  te  per  coL 


1111.   De  s.  Othmaro  abbate. 


Rector  setemi  metaende  ssecli^ 
auctor  et  summ»  bonitatis  ipse, 
quas  tibi  laudes  ferimus  canentes, 
accipe  Clemens. 

Festa   quie  sanctis  colimus  tro- 
phaeis,  5 

nomen  Othmari  resonant  beati 
cujus  optandis  meritis,  Creator, 
illa  dicasti. 

Qui  patrum  normas  imitando  sac^ras 
Victor  in  duro  validus  duello    10 
hostis  atrocis  rabiem  subegit 
beUiger  audax. 

Principum  senas  doluit  rapinas, 
inde  raptomm  studiis  gravatus 


martyris  palma  meruit  superna  15 
scandere  regna. 

Ejus  ad  sanctum  tumulum  patescit, 

quanta  splendoris  teneat  perennis 

dona,  cum  semper  capiant  ibidem 

lassa  vigorem.  20 

Passus,  auditus,  fatuus,  loquela 
captus  et  gressu  capiunt  salutis 
munus  optatum  relevante  sancto 
ianguida  quaeque. 

Quaesumus  nobis,    dominator  or- 
bis,  25 

hujus  obtentu  veniam,  misertus 
compos  indignis  tribuas  manentis 
gandia  lucis. 


Hs.  zu  Stattgart  Brev.  101.  £  84.  15  Jahrh.    Das  Ueä  ist  wahrscheinlich 
von  Walafrit  Btrabus. 

1  metoendi,  Hs.      6  resonat,  Hs.     19  donatum,  Hs.     23  majos  —  reve- 
lante,  Hs.    27  tribnens,  Hs. 
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1112.    In  natiyitate  s.  Othmari  abbatis. 

(traparium). 


Metensis  minor 


1.  Laude  dignuin  sanctom  canat 
Othmarum  Saevia  mater, 

Talis  nati 

profectu  gratuIaDS  semper. 

2.  Hie  velut  sidos  eximium        5 
placiias  deo 

Inter  fraternas  caligines 
raiilans  micat 

3.  Hie  Jesu  Christi 
prseceptis  paruit  promptus,  10 

Hie  ejus  membris 
sabvenit  minimis  largus. 


4.  Nune  sase  perfectse 
vitfie  se  testem  exhibet 

Debiles  curaado  15 

atque  fovendo  supplices. 

6.   HuDC  jam  eoetibus 
eoDJuDetam  sanetomm 
euneti  preeemur, 

Vi  nos  fragiles  20 

semper  eoaeiliet 
domino  deo, 

6.   Qui  regnat  trinitas  saneta. 


Hs.  zu  München  Clm.  14323.  f.  38.  des  11  Jahrb.  mit  Neomen  (A>  Hs. 
daselbst  Clm.  14845.  f.  57.  des  12  Jahrh.  (B).  Hs.  za  S.  Gallen  No.  378.  p.343 
des  13  Jahrh.  (C).  Hs.  daselbst  No.546.  f.  207.  des  15  Jahrb.  mit  dem  Beisatz: 
b.  Notkeri,  tituli:  Metensis  minor  (D).  Hs.  zn  Kreuzungen  des  14  Jahrb.  mit 
der  Melodie  (E). 


2  Qt  Othm.  E. 
saneta  BCDE. 


6  placidns  £.      13  hnnc  B.      17  nonc  E.     23  snmma  für 


1113.   De  s.  Othmaro.   JSta  turma  (tropartum). 


1.  Eia  fratres  eari 
festivitatem  saneti 

Otmari  patris  agamas, 
exultantes  gaudio 
saneti  Spiritus , 

Cujus  gratiam  per  ejus 
meritum  nos  eonsequi 
posse  credimus. 

2.  Laetetur  Saevia 


prolis  tantae  glorioso  10 

partu,  fecunda  domino, 

Exultet  juvenis 
tanti  nutrix  Curiensis 
Retianorum  regio. 

3.  Eeee  iste  15 

est,  qni  saeerdos 
in  diebus  suis 
deo  complaeens 
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Legem  Christi 

custodiendo  20 

reconciliavit 

mundam  domino. 


Candelabrum 

ponite  fratres 

lacernse  huic  auream,  25 

Vi  sublime  8. 

posita  darum 

jocnndius  spargat  lumen. 

Et  diabolicos 

radio  longe  30 

pellat  errores, 

Coelestis  patriae 

semitam  monstraus 

plebi  credentum.  *• 

Hie  igitur  Otmarus  .  35 

spiritu  sancto  plenus 
in  Scottigenae  Galli 
cella  verendi 

CcßDObialis  vitae 

tradidit  institnta,  40 


Benedictus  ut  Castro 
fecit  Cassino, 

7.  Studiis  hunc  locum  fovenSy 
exemplis  irradians. 

Itaqne  cum  lupis  caulas       45 
domini  vastautibus 


Auetori  tas 

viri  optimi 

zelo  Christi  obstaret, 

raptus  est  ab  eis^  50 

In  insulam 
Rheni  fluminis 
est  detrusus  diuque 
misere  tractatns 

De  carcere  55 

hujus  vitse 

coeli  regnum  petiit, 

Inde  suis 

supplicibus 

pacem  Christi  tribuens,       60 

Qui  nos  deo 
semper  commenda. 


Hs.  za  S.  Gallen  No«  378.  p.  281.  mit  Neomen ,  von  Notker. 


1114.   De  8.  Ottone  confessore  et  pontifice. 


Gratulare  sponsa  Christi, 
qwB  per  fidem  genuisti 

virum  lanii  mminis, 
in  quo  pater  glorialur 
et  virtutes  operalur^ 

gaude,  mater  nobilis. 

Vita  cujus  et  doctrina 
quasi  Stella  matutina 
lucet  in  perpetuum, 


per  te  flaqrat  hac  lucema         10 
prmbens  iter  ad  supema, 
deus  exercituum. 

Nan  in  vase  nee  sub  lecto 
constituta  sed  in  tecto 

procul  spar  Sil  radios,  15 

caritate  rutilabat, 
veritate  fulminabat 

terrens  adversarios. 
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Pastoralis  dono  cor» 
dispensator  fit  meDSurae 

tritici  benevolos, 
aaro  fecit  effulgere 
vasa  templi,  quse  fnere 

vasa  coDtumeliae, 
dum  convertit  ab  errore 
Pomeranos  et  sqaalore 

gentilis  perfidiae. 

Sacri  verbi  rudimentis 
polles  PomeraDse  gentis 

doctor  et  apostolas 
Otto,  f rudern  ei  fidelis 
dispensator,  qui  in  ccßlis 

certo  gaudes  titulOf 


ubi  fruens  cml^atu 
20     nos  absolvas  a  reatu 
mortis  et  periculo. 


25 


30 


Tandem  morte  dissolutas, 
mole  carnis  es  exatus, 
sie  in  regnum  constitutos, 
sie  coronam  assecutus 
glorise  feliciter. 

Christe,  fons  dilectionis, 
qui  probasti  cor  Ottonis 
reple  tuos  tuis  donis, 
repleamur  at  in  bonis 
domus  tu»  jngiter. 


478 


35 


40 


45 


Hb.  ttt  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48.  15  Jahrh.  Die  cursiv  gedruckten 
Stellen  sind  aus  dem  allgemeinen  Liede  auf  die  Bekenner  entlehnt  No.  750. 
Man  ersieht  an  diesem  Beispiele,  wie  die  allgemeinen  Hymnen  auf  die  einzelnmi 
Heiligen  angewandt  wurden. 

29  pollet,  Hs.    33  gaudens,  Hs.    38  est,  Hs. 


1115.    De  8.  Ottone.  hyoinus. 


Btec  dies  celebris 
magna  dat  gaadia, 
in  qua  prsecipaus 
prsesul  est  additus 
sanctomm  numero 
egregius  Otto, 
Ol  aaro  jaspis  optimo. 

Petgenti  homini 

tradita  coluit, 

nanu  monasteria 

condidit  plurima, 

reverso  domino 

sine  dispendio 

nmam  tulit  more  decuplo. 

0  felix  Suevia, 


10 


15 


cnjas  ex  ubere 

processit  coelitas 

Inminis  radius, 

qui  lucet  omnibns 

clare,  sed  clarios  20 

in  Christo  comscantibns. 

Per  verba  prsesnlis 

credidit  Slavia, 

venenom  evomens, 

Goelica  glatiens,  25 

plebs  Pomeranica 

Christo  est  reddita 

de  drachmis  decem  perdita. 

0  decas  prsesulnm, 

Christo,  nos  adjuva  30 
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Ottonis  meritis 

tibi  nos  placttis, 

ot  nos  cam  omnibos 

ad  dextram  stantibas 

locemur  in  ovilibus.  35 

Sit  laos  perpetna 

Hb.  zu  München  Clm.  13087.  f.  289.  12  Jahrh.  Das  Versmass  ist  aus  dar 
choriambischen  Strophe  entstanden,  deren  drei  ersten  Verse  nach  der  Cäsar  in 
iwei  betonte  Hälften  getheilt  worden.    Ebenso  in  No.  334. 

14  minam,  Hs.  gegen  das  Versmass.    23  Saaacia,  Hs.    34  dezteram,  Ha. 


doxaque 

Bit  decns  pariter 

tibi,  Christe,  pater 

conjoncto  filio, 

simnl  paraclito, 

qni  regnas  sine  tennino.    amen 


Martyris  claram 
colimus  coronam, 
Christe,  rex  ccbU, 
popolo  fideli 
ange  virtntem, 
tribue  salutem, 
Summe  redemtor. 

Alme  Pancrati, 
dacis  o  supemi 
miles  insignis, 
precibus  benignis 
obtine  pacem, 
retine  minacem 
jadicis  iram. 

Stirpe  tu  clarÄ 
Sacra  soUemnia 
pro  fide  Christi 
tuA  respuisti, 
fönte  sacrato 
simul  laureato 
cuncta  relinquis. 

Unde  Romana 
Diocietiana 
saeva  tempestas 


10 


1116.  Pancratii  martyris. 

gravis  et  potestas 
tunc  piam  crucem 
domini  colentem 
torsit  inique. 

5 

Jam  polis  aptus 

sacer  ergo  raptus 
ante  vesani 
Diocietiani 
sisteris  vultum, 
generöse  multum 
inclite  martyr. 

Spiritum  ccBlis 
puer  hie  fidelis 
intulit  sacrum 
parilem  piorum, 
cujus  obtentu, 
0  benigne  Jesu, 
parce  redemtis. 

Te  deum  patrem 
dei  atque  prolem, 
pneuma  divinum, 
deitate  trinum, 
sed  unum  denm 
dominumque  verum 
omnia  laudent. 


15 


20 


26 


30 


35 


40 


45 
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Karlsruher  Bb.  No.  927»  BL  60,  des  15  Jahrh.  Diese  Hs.  gehörte  früher 
dem  Kloster  Hadmer^eben  in  Sachsen,  dessen  Patron  der  h.  Pancratius  war. 

Dem  Versmasse  liegt  die  sapphische  Strophe  ipa  Grande,  deren  Cäsaren 
mit  den  Endsylben  gereimt  und  dadurch  Strophen  von  7  Versen  gebildet 
wurden,  wie  es  auch  mit  andern  klassischen  Versmassen  geschah.  S.  die 
Torige  No.  1115. 

16  deutUcher  wäre:  paganorum  sacra.  26  für  tunc  wäre  besser  te. 
28  tersit,  Hs.    29  altus,  Hs.    47  sed  fehlt 


1117.   Pancratii  martyris.   ad  completoriam  et  ad  noctamos. 


Hymnom  sacra  novum  die 
regi  canamns  glorise, 
qua  invexit  Pancratium 
consortio  coelestium. 

Qui  nobili  prosapia 
omnique  fnlsit  graüa, 
Christum  sequendo  moribus 
annis  sub  infantilibas. 

Ablntns  hinc  baptismatis 
gratia  sancti  pneomatis , 

Aus  derselben  Hs.  BL  61. 


mondum  com  suis  floribns 
contemsit  ac  erroribns. 

Mox  ergo  tentus  regia 
prsecepta  spernens  impia 
5     ccelo  triumphis  inclitum  15 

tradidit  promptus  spiritum. 

Cajus  potens  oratio 
cum  martymm  collegio 
Isetos  in  bis  soUemniis 
10     DOS  jungat  suis  gaadiis.  20 


1118.  In  festivitate  s.  Pantaleonis,   ut  Eia  recolamus 
Qtroparium). 


1.  Celsa  lux  Sion 

ave,  martyr  Pantaleoii| 

Cläre  lueifer, 

qui  pner  senatorem 

patrem  spemis  idolatrani, 

Summi  filius 

ut  patris  esses  prsedulcis 

adoptivus  incoelis. 

2.  Athleta  quam  fortis 


jussa  regis  tu  coDtempuis   10 
Maximiani  principis; 

VexiUa  domini 

crucis  alma  nunc  secutus 

pulchrA  sanctorum  ouriÄ. 

Jussus  artem  15 

tu  medicinse 

corporalis  edoceri,  docilis 

Morbos  ouras, 
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mentes  informas 
prsepotens     divino     medica- 
mine.         20 

4.  Paer  parus  ao  benivolus, 
mitis,  Clemens,  misericors 

Vincalatüm  solvis  puemm 
serpentino  ligamioe. 

6.   Vas  electionis  25 

futnnis,  omni 
sorde  porgatas, 

Sumpsisti  pnenmatis 

muDera  dignus 

ante  baptisma.  30 

6.   Erroribus  gentilem 
emancipans  parentem, 
Sana  fide  perenni 
reddis  parenti. 

Et  medicos  de  terris  33 

tu  »mnlos  prosternis 
paralytici  gressu 
caecique  visu; 


Ignis  incendiiun 

superans  fide  flammivomnm,  40 

Despicis  ferarom 
morsos  victor  ferocium. 

0  gemma 

martymm  splendidai 
cunctis  portus  salutis,  45 

candelabrnm  lacis, 

Qni  man 
deditus  ac  rotse 
colligatos,  es  tandem 
ense  decollatus,  50 

Nos  commenda, 

nos  proprios 

regi  regum  servulos, 

Quo  nos  tecum 

in  coelomm  55 

dacat  Clemens  regiam, 

In  qua  sibi  laus 
est  »terna. 


Hs.  XU  S.  Gallen  No.  378.  p.  349.  13  Jahrb.  mit  Nenmeii.  Steht  auch  in 
der  S.  Galler  Ha.  No.  380.  p.  21.  des  11  Jahrh.  mit  Neomen  ohne  Abweichang, 
nur  dass  hier  die  Strophe  18  in  xwei  getheilt  ist 


1119.   De  8.  Pelagio. 


Felix  mater  Constantia, 
devote  Christo  jubila 
festo  sancti  Pelagii 
toi  patroni  optimi, 

Qni  creatorem  omnium 
confessQS  dei  filium 
tortorum  inmanissima 
perpessus  est  supplicia. 


Grassatnr  Enalosins, 
heu  vir  quam  diabolicas!  10 

sed  miles  Christi  fervidos 
trinmphat  inperterritns. 

Agone  jam  novissimo 
plenissimus  martyrio 
coUam  submisit  gladio,  15 

flamen  remisit  domino. 
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Nunc  regni  nixns  solio 
in  throni  capitolio 
agnom  sequendo  dominam 
nolli  secnndos  martynun. 


Deo  patri  et  filio 
com  spiriiu  paraclito 
hinc  laus  atque  yictoria 
20     in  infinita  ssecula. 


Ans  einem  Perg.-Blatt  des  15  Jahrh.  im  Archiv  zn  Karlsrahe,  mit  der 
Melodie  (A).  Hs.  zu  Stattgart  Brev.  101.  f.  78.  15  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  S.  Gallen 
No.  526.  f;  170.  des  14  Jahrh.  (C)  ad  vesperas.  Hs.  za  Freibarg  No.  66.  des 
15  Jahrh.  (D).    Bei  Bebet  fol.  19  (E).    Breviar.  Constant  v.  1495.  f.  365  (F). 

2  devote  ^  jabiio  E ,  devota  F.  3  Pelagi  D ,  festum  haben  alle.  7  in 
novissima  D,  tortoris  F.  8  passas  E.  9  cassatar  Eaalas.  DEF,  eaelasios  BC, 
diese  Form  steht  aach  in  der  Legende  der  Act  SS.  Aug.  6,  162.  Der  Namen 
ist  aber  durch  evaXciffiog  zu  erklären.  10  en  f.  heu  BE,  diabolas  B,  en  quam 
Y.  d.  C,  en  qui  vir  diah.  D,  en  vir  F.  14  plenissimo  B.  16  emisit  B.  17  tunc 
i^is  B ,  regni  innixus  C,  regem  AG ,  hunc  E.  18  capitolii  D.  19  sequendo  F, 
aequentem  ADF.  19.  20  dom.  nul  fehlen  D.  20  secundis  Q.  21  cum  B. 
^  huic  D,  Sit  f.  hinc  EF.    24  per  DF. 


1120.  De  s.  Pelagio  (Iropariutn). 


1.  Omnes  devota  mente 
veneremnr  digne 

Immensa 

domini  sacramenta, 

mirandis  signis  edita, 

Qnse  rite 

prsefulgent  in  beati 
actione  Pelagii. 

2.  Hunc  christiana 
progenitum  de  stirpe 

Enntriendum 
testem  fidei  pius 
suscepit  Uranius. 

3.  Cuius  doctrinä 
mnndi  oblectamenta 
qnae  possedit, 

ut  stercora  respuit. 

Cnmque  duodenos 
peregisset 


10 


15 


jam  setatis  annos,  20 

patris  morte 
deponitur  misere. 

4.  Plurimis  prsediis 
familiae  tunc  traditis 

Hominum  libere  25 

de  servimine  jussit 
Christi  laudibus  adesse. 

5.  Hie  spretis  mundanis  fascibus, 
fnlmine  sacro  mente  plenus, 

Ad  judicis  nitro  properat   30 
tribunal,  Christum  liber  vocat. 

Carceris  tandem 

traditur  tenebris 

innocens  sed  Christi 

lumen  mox  inibi  35 

dat  splendorem. 

6.  Comitis  inde  feritas 
fustibns  validis 
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ac  patibolo 
fidei  martyris 
tormenta  parat, 
fervens  oleum  fudit, 
quod  mente  finna  pertolit. 

7.  Fragmenta  testarnm 
infesta  vis  tortonim 
itemm  adhibet, 
qiMD  secore  perfert 

Ib  pcBiiis  talibus 

dam  permanet  iUsesus, 


credeniea  barbari  50 

40  nomen  laadant  deL 

8.  Victoriam 
digne  martyris 
deinde  tortor  finit  ense, 

Sic  spiritum  55 

45  tradens  supwis 

domini  coepit  esse  civis. 

9.  Pro  Dobis  supplica 
ei,  quem  amasti, 
martyr  Christi.  60 

09.  Bl.  28.  mit  der  Melodie.    Zmn  Weehsel- 


Reichenaaer  Perg.-Hs.  No. 
gesang  eiDgerichtet,  14  Jahrh. 

Pelagias  ist  einer  der  Schatzheiligen  der  Domldrche  xu  Konstanz  und 
deshalb  in  diesem  Bistam  verehrt  worden. 

12  testi,  Hs.    30  tribnnal  properet,  Hs. 


1121.   la  festo  b.  Petri  martyris.   ad  vesperas. 


Magnee  dies  Isetitise 
nobis  illuxit  ccelitns, 
Petras  ad  thronam  glori» 
martyr  pervenit  inclytos. 

Paer  in  fide  claruit 
parentam  carens  nebala, 
deo  servire  stadait 
sab  paapertatis  regula. 

Caroem  afflixit  jagiter 
in  labore  maltiplici, 
viam  seqaens  hamiliter 
patris  sai  Dominici. 


10 


Vita,  mors,  signa  varia, 
coßlam  freqaenti  lamine 
dant  Petro  testimonia 
de  sanctitatis  colmine. 

Qaaesamas  aactor  omniom 
in  hoc  paschali  gaadio, 
per  ipsias  saffragiam 
crescat  nostra  devotio. 

Gloria  tibi  domine, 
qai  sarrexisti  a  mortois 
et  fortes  in  certamine 
sortis  ornas  perpetais. 


15 


20 


Hs.  des  14  Jahrh.  in  meinem  Besitz.  Daniel  1,  283  gibt  den  Anfang.  Hs. 
von  S.  Peter  No.  63  zu  Karlsrahe,  15  Jahrh.  Andere  Hs.  daselbst  No.  55. 
14  Jahrh.  (A).  Petras  Martyr  starb  1252.  Die  BoUandisten  haben  kein  Lied 
über  ihn,  in  den  Brevieren  der  Dominicaner,  za  deren  Orden  er  gehörte,  kommen 
die  Hymnen  aaf  denselben  gewönlich  vor. 

24  ornans  A. 
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1122.    De  eodem,  ad  matatinas. 


Adest  triomphus  nobilis 
festamqQe  cceli  curise, 
quo  rosa  delectabilis 
offertur  regi  glorise. 

Petras  flos  palchritndinis 
et  virtntum  sacrarium 
nallam  lethalis  criminis 
sensit  onqaam  contaginm. 


Roborare  dnm  nititar 
fidem  verbi  prseconio,  10 

pro  ea  tandem  cseditur 
baereticomm  gladio. 

Cum  sie  in  petra  fidei 

Petri  tenet  vestigia, 

ad  petram  Christum  provehi     15 

meretor  eom  victoria. 


Aus  derselben  Hs.    Hs.  von  S.  Peter  za  Karlsruhe  No.  32.  des  15  Jahrh.  (B). 
7  mortalis  B.    9  com  B.    11  pro  fide  B. 

1123.  De  eodeoi,  ad  laades. 


Exaltet  claro  sidere 
fulgens  mater  ecclesia, 
Petros  martyr  in  sethere 
nova  profudit  gaudia. 

Pauper,  pudicus,  homilis 
Christo  se  totnm  dedicat, 
in  lege  dei  docilis 
verbis,  exemplis  prsedicat. 


Triumphat  per  martyrinm 
Christi  fortis  in  acie,  10 

conservans  semper  lilinm 
virginalis  munditise. 

Lnx  cceli,  vitse  merünm 
cum  signomm  frequentia 
Petri  commendant  exitum  15 

et  prsedicant  magnalia. 


Ans  derselben  Hs.  Der  Anfang  bei  Daniel  1,  283.  Auch  in  der  Hs.  von 
S.  Peter  No.  63  zu  Karlsruhe.  Diese  Hs.  wiederholt  die  beiden  Endstrophen 
des  ersten  Liedes. 


1124.    De  s.  Petro  martyre. 


0  beate  martyr  Petre, 
ab  ingressu  Stygis  tetrse 

nos  potenter  eripe, 
qni  nanc  arce  regnas  eceli, 
protege  nos  a  crudeli 

Thebseomm  principe. 


Nostri  caram  semper  habe, 
ne  sordescat  carnis  labe 

noster  unquam  Spiritus, 
sed  mnndetur  a  peccatis 
et  fervescat  carifatis 

ardore  divinitas. 


10 
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Ut  amemos  semper  Christum 
et  spernamas  mandom  istom 

cum  suis  blanditiis,  15 

viins  carnis  conteramus 
satanamqne  prosternamos 

cum  suis  fallaciis. 

Dele  culpam,  da  virtutem, 
pelle  morbuin,  da  salutem,      20 

pravos  mores  corrige; 
leva  lapsos,  tene  stantes 
et  cODforta  vacillantes 

errantesque  dirige. 

Prsedicator  veritatis,  25 

qui  doctores  falsitatis 

convinceDS  hsereticos 
viam  vitae  docuisti 
et  in  fide  Jesu  Christi 

formasti  catholicos.  30 

Propter  quod  per  diram  mortem 
Christns  fecit  te  consortem 

supemomm  civiom 
et  in  regno  claritatis 
tibi  dedit  cum  beatiä  35 

sempiternum  gaudium. 


Ergo,  pater,  de  profimdo 
cordis  nee  non  ore  mundo 

te  rogamus  intime, 
ut  te  nobis  protectorem  40 

prfiebeas  et  defensorem, 

märtyr  invictissime, 

Impetrare  nobis  velis, 
ne  nos  satan  suis  telis 

perforare  valeat,  45 

sed  si  tentet  ad  delictnm, 
nos  victores  et  se  victum 

in  seternum  doleat. 

Pro  amicis  nostris  cunctis 
adhuc  vivis  et  defunctis  50 

rogamus  suppliciter, 
ut  viventes  custodiri 
et  defnnctos  non  puniri 

procures  perenniter. 

Ordinem  prsedicatorum  55 

ab  in  cnrsu  .malignorum 

dsemonum  et  hominum 
hie  tuere  et  emenda 
statum  ejus  et  commenda 

semper  apud  dominum.  60 


Hs.  ehemals  zu  Amorbach  von  1456. 

6  Theb.  far  Aegypti.  No.  30.  31.  No.  613, 10.  14  spernemos,  Hs.    38  ori,  Hs. 


1125.    In  feste  s.  Petri  martyris. 


ad  vesperas  super  psalmos  anti" 
phona. 

Collffitetur  turba  fidelium 
triumpbantis  athletse  gaudio, 
qui  conservans  pudoris  lilium 
et  coruscans  doctrin»  radio 
dum  pro  fide  subit  martyriuro,  i 
trino  felix  potitur  bravio. 


responsorium. 

Dum  Sampsonis  vulpes  quierit, 

ab  iniquis  emitur, 
Caput  sacrum  lictor  ferit, 

justi  sanguis  funditur,  10 

sie  triumphi  palmam  gerit, 

dum  pro  fide  moritur. 


Digitized  by 


Google 


versus. 

Stat  invictas  pagil  fortis, 
coDStans  profert  hora  mortis 
fidem,  pro  qua  patitur.  Sic.  15 

ad  Magnificat  antiphona. 

0  Petre  martyr  inclite, 

Prsedicatorum  gloria, 
virginitate  prsedite, 

verbo,  Bigais  et  gratia 
coDcessa  nobis  solitsß  20 

pietatis  dementia 
transacto  mundi  tramite 

nos  transfer  ad  coelestia. 

ffi  laudibus  antiphonas. 

Petrus  novus  incola 

coelos  laureatus  25 

ascendit  aureolä 

tripliei  dotatus. 

Tarbse  currunt  langaentium, 
Signa  coruscant  varia 
et  in  Petri  prseconium 
crebra  crescunt  prodigia.      30 

Beins  digne  snffocat 
gnttnr  detrahentis, 


481 

sed  mox  ipsnm  revocat 
Votum  poenitentis. 

Motu,  sensu  corporis  35 

juvenis  privatur, 
tactu  sacri  pulveris 

\it9d  restauratur. 

Ad  sancti  Petri  tumulum 
frequens  lux  descendit,  40 

in  cujus  laudis  titulum 
lampades  accendit. 

ad  benedictionem  antiphona. 

Summa  pollens  Petrus  munditiA 
et  prsefulgens  doctrinse  gratiä 
martyrii  clarus  victoriÄ  45 

trinse  fulget  coronae  gloriA. 

ad  Magnificat  antipkona. 

0  martyr  egregie, 

doctor  veritatis, 
puritatis  vasculum, 

norma  sanctitatis,  50 

tua  per  suffragia 

veniam  peccatis 
et  vitam  in  gloria 
«prsesta  cum  beatis. 


Hs.  von  S.  Peter  No.  63  za  Karlsruhe,  15  Jahrh.  (A),  andere  Hs.  daselbst 
No.  55,  14  Jahrb.  (B), 

3  qaod  B.    4  comscant  B.    10  sanguinis  B.    27  languentia  A,  niant  lan- 
gaentia  B.    31  solas  B.    35—38  fehlen  B.    43—46  fehlen  B. 


1126.  In  iesto  s.  Petri  Tarentasiensis  archiepißCopL 


Nova  mundo  gaudia 
fragrant  in  Sabaudia, 

flos  Cistertiensis 
de  sancto  ccenobio, 

Mone,  latein.  Hymneo.  m. 


de  monte  Stamedio 
nova  lux  apparuit, 
sed  domus  obtinuit 
hanc  Bellevallensis.  alleliya. 
31 
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Omnes  gentes  plaudite, 
sapienter  psallite  10 

laudibus  immensis. 
de  monte  etc. 

Floruit  ecclesia 

fractumque  post  florem 
tulit  in  Sabaudia, 

ccelmn  dedit  rorem;  15 

tota  currit  patria, 
tu  vero  Burgundia, 
fructus  hujüs  gratia 

induis  decorem. 

Lsetare  Stamedium,  20 

novum  tibi  gaudiam 
germinasti  liliam, 
cujus  in  odorem 
tota  currit  etc. 

Snbveuiens  muhis 

Petrus  in  mcBrore  sepultis,       25 

pedibus  fractis 

et  carceribus  patefactis 

absens  prsesentes 

potuit  csecare  clientes.  alleluja. 


Ut  pateat,  quanti  30 

Sit  ubique  potentia  sancti, 
absens  etc. 

0  decus  ecciesiae, 

matri  pater  auxiliare, 

quo  gaudent  hodie 

sidera,  terra,  mare;  35 

natum  mater  nata, 

parentem  sponsa  maritum 

gaudet  in  »terna 

nobilitate  situm.  alleiuja. 

Quo  sibi  flore  dato  40 

rediviva  virens,  prius  arens, 
patre,  viro,  nato, 
filia,  sponsa,  parens. 
natum  etc. 

Mellifluo  flori, 

qui  balsama  vincit  odore,  45 

alternando  chori 

succensi  cordis  amore 

concentu  memori 

digno  niodulcntur  honore.    allel. ' 


Gratia  dat  rorem, 
flori  Sabaudia  florem. 
concentu  etc. 


50 


Hs.  zu  Colmar,  14  Jahrb.,  worin  noch  mehrere  Lieder  aaf  denselben  Hei- 
ligen, welcher  1175  starb. 

Von  V.  24  an  verändert  sich  das  Versmass,  denn  24—51   sind  Hexameter 
nnd  Disticha,  deren  Cäsaren  mit  dem  Ende  der  Verse  reimen* 


1127.    Sequentia  de  s.  Pirminio. 


Melodum  dulcedo 
resonet  in  altum 

Com  laude  maxima 
sancto  Pirminio, 


Quem  Suevis  Gallia 
pronum  misit  pium, 

Divinse  legis  docilem 

Et  comptom  miro  dogmate. 
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3.   Hie  Angiensem  insulam 

dei  natu  intraverat,  10 

Qnam  multitado  pessinia 
detinebat  i^erpentium. 

^.   Intrante  illo 

statim  squammosus 
festinaDter  excercitas  15 

Aufagit,  ampli 

lacAs  natattt 

tergas  tegeas  per  tridaum. 


5.   Gaude  nunc,  Aagia, 
tali  freta  antisdte, 

Ipse  te  reddidit 

binc  securam  tant»  cladis. 


20 
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6.  Ergo  nunc  omnes 
fratram  phalanges 
melodiam  harmoni®  25 

In  ejus  festo 
die  exultent 
concinendo  plas  «olito, 

7.  Et  plectmin  ligal» 
resolvat  barmoniam,  30 

Ut  nobis  veDiam 
preceris  apnd  deum. 

8.  Te  praesul  alme  posamus 
Nos  taos  audi  famulos 

Ndiic  et  semper.  35 


Hs.  ZQ  S.  Gallen  No.  546.  f.  201.  15  J^ihrh.  mit  der  Helodie. 

\  beato,  Hs.  gegen  das  Versmass.   12  serpentum,  Hs.   18  tergit  f.  tergas,  E». 
32  besser  precetar. 


1128.  Hymnus  de  s.  Pirminio. 


Gande  felix  ecclesia, 
quse  partaris  tot  pigDora, 
quse  deo  caDunt  carmiaa 
in  coBlesti  hierar^hiä. 

Ex  quibas  est  Pirminius, 
cuJDS  DOS  festam  colimus, 
Qon  minor  sed  eximias 
episcopus,  at  credimus. 

Cujus  doctrina  aureA 
tota  fulsit  provincia, 
cujus  odor  cum  fragrabat, 
omnes  fide  confortabat. 


10 


Fulget  verbis  et  sen^bus 
ejus  doctrina  Omnibus, 
saneti  ut  credant  Spiritus  15 

donam  fuisse  ccelitus. 

Cuncti  tui  proclamamus, 
boc  qui  die  te  laudamus: 
^sancte  praesul,  nos  tuere, 
duc  ad  fontem  lucis  verse.''      JO 

Prsesta  pater  et  patrone, 
prsesta  fili,  pater  bone, 
praesta  Spiritus  amborum 
medicinam  peccatomm.   amen. 


Hs.  des  ArchiTs  za  Karlsrahe,  17  Jahrb.  S.  179.   iftit  der  Bemerkang:  es 
iisdem  [antiqaioriboi  «Muraseriptis]  et  psalterüs  seqnentes  hynmi  de  s.  Pirminitt 
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et  8.  Janaario  olim  in  eorondem  solemiiitatibiM  caotari  conmieti  exteripti  sanft, 
ne  omniiio  perirent 

24  medicina,  Hs. 


1129.    De  s.  Pirminio.   ad  vesperas.    responsoriunu 


O  quam  landanda 
hujns  saDCti  solennia, 
quem  ob  virtutum  insignia 
ccelonim  laudant  agmina. 

O  Pinnini,    ' 
divino  junge  lumini 
canctos  bic  gregatos, 

tersus. 

Ut  apad  te  in  pairia 
finiamar  dei  gloria. 

evangeU  antiphona. 

O  lumen  splendidum, 
sanete  praesul  Pinnini, 


0  Incerna  lucens 

in  conspectu  domini, 
0  gemma  sacerdotii, 

tu  pater  monachomm ,  15 

g     qai  patris  Benedict! 

regalam  bene  nornnt, 
omnes  nos  trabe  propere 

ad  gaadia  ccelomm, 
quos  tibi  cernis  psallere  20 

hos  plansus  canticonun. 

mvUatorium. 

Voce  cordis  resonemus 
regem  regom  adoremos, 
10     qoi  sanctum  bunc  Pirmininm 

choris  junxit  coelestium.  25 


Reichenaaer  Hs.  No.  60.  BL  36  zu  Karlsrahe,  14  Jahrh.  In  den  Officia 
propria  sanctoram  dicecesis  Constantiensis  (Const.  1698)  steht  kein  Hymnos 
aof  das  Fest  des  Heiligen. 


1130.  SS.  martyraai  Placidi  et  socioruoi  ejus,     ad  vesperas 

hyrnnoa. 


Gasinensis  gloria 
perpes  et  victOria 
tna  digna  memoriA 
gesta  narrat  historia. 

Romanis  ortum  regibus 
omnipotentis  legibus 
Uk  Benedicti  gregibbs 
•dncatom  te  legimus. 


Coruscans  mirabilibus 

magnis  atque  nobllibos,  10 

favens  miserabilibus 

qnoquo  modo  debilibos. 

Post  varia  supplicia, 
tormenta  multiplicia 
tna  menbra  pneritia  15 

ostendnntnr  victrioia. 
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Angelomm  fis  socins 
ense  inmcatus  ocios, 
coelum  scandis  velocins, 
iDtende  nostris  vocibus. 

Placide,  vir  egregie, 
martyr  fortis  et  regle, 


DOS  fragiles  ne  despice, 
sed  protegendo  respice. 

20     Vita,  salns  ingenito, 
potestas  unigenito, 
flamini  perpetuitas 
sit,  trinujB  nna  deitas. 


486 


25 


Hs.  des  HfD.  Emman.  Cicogaa  xa  Venedig,  No.  2065.  des  15  Jahrh.,  die 
noch  Bwei  andere  Lieder  auf  diesen  Heiligen  enthält  Drei  andere  Lieder  anf 
diese  Heiligen  aus  dem  Brevier  von  S.  Zeno  in  Verona  stehen  in  den  Act  SS. 
Oct  3,  113. 

1  Chasinensis,  Hs.    10  mobil.  Hs.    18  tronchatus  socins,  Hs. 


1131.    Procopii  abbatis.    ad  vesperas  hymnus. 


Confessor  dei  lucidus, 
deo  et  genti  placitus, 
refiilsit  ut  topazius 
beatus  vir  Procopius. 

Nam  ipsius  saffragio 
vim  sentit  omnis  regio 
et  ejus  beneficio 
redditur  csecis  visio. 

Omnis  hinc  clandns  graditur 
et  dsemon  inde  pellitur, 
ne  nobis  lapsis  no6eat, 
sed  virtus  ejus  pereat. 

Fluminibns  contraria 
datur  per  glacialia, 
quod  in  aestate  media 
dent  transitam  sab  mcenia. 


10 


Captivi  nexu  libere 
curmnt  sepulcmm  visere 
et  ibi  grates  solvere, 
CQJus  soluti  mnnere. 

Post  prophetise  spiritnm 
mortale  reddit  debitum, 
commendans  gregem  domino 
migravit  ab  hoc  saeculo. 

Cujus  virtutnm  gratia 
pia  mater  ecclesia 
tot  coruscat  miraculis, 
quot  sol  resplendet  radiis. 


20 


25 


Sit  deo  patri  gloria, 
Sit  filio  Victoria, 
15     pneumati  quoque  gandia 
det  semper  hsec  familia. 


30 


Hs.  zu  Manchen  Clm.  6017.  f.  99.  des  15  Jahrh. 
2  placidus,  Hs.    14  geliadia,  Hs.    16  dat,  Hs. 
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1132.   Ejusdem.    ad  nocturouin  bjmnus. 


Te  decet  hymnus,  domine, 
qai  es  Corona  glorise, 
GOronasti  hac  in  die 
sanctnm  patrem  Procopiam. 

Exuttet  ccelum  laudibuSt 
chori  concinant  cantibus 
in  bis  sacris  solemnHs, 
almi  patris  exnviis. 

Qni  pietatis  gratia 

sanat  niembra  languentia, 


curat  corda  dolentia, 
fert  moestis  biafna  gandia. 

Gaudens  regnat  in  patria 
cnm  Maria  matre  pia, 
5     cum  qua  possidet  duicia 
superna  coeli  convivia. 

Summa  deus  clementia, 
tibi  Sit  laus  et  gloria, 
da  post  cursnm  miserise 
10     setema  nobis  prsemia. 


Aus  der8eH>en  Hs. 

7  sacras,  Hs.    19  hunc  curs,  Us.    20  seternse,  Hs. 

V.  5  und  17  sind  aus  den  Hymnen  bei  Daniel  1,  247.  34  entlehnt. 

1133.    Ejusdem.   ad  laudes  hymnus. 


Hymnum  decaniet  domino 
pia  mater  ecclesia, 
recolens  festa  annua 
Procopii  solemnia. 

Procopius  confessor  inclite , 
Christi  atUela  splendide, 
adesto  nosiris  precibus, 
fuas  tibi  pie  fundimus. 

0  gloriose  patrone, 
twstrcB  saluiis  opifex^ 

Kns  derselben  Hs. 


ut  digne  demus  cantica, 
nostra  dirumpe  vincula. 

0  paier  pie  ei  clare, 
nobis  benigne  succurre, 
5     nosque  suppUces  respice, 
Vota  servorum  suscipe, 

Prsesta  pater  per  filium 
nobis  seternum  gaudium 
una  cum  sancto  flamine 
10     post  banc  vitam  in  lumine. 


V.  6—12.  aus  dem  Hymnus  No.  1139,  2—8. 
V.  13-16.  nach  No.  1138,  21-24. 


15 


20 


15 


20 
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1134.    In  sollenoitate  s.  Prosdocimi,    primi  episcopi  Paduse. 

hyinnus. 


Lux  et  decus  ecclesiae, 
servator  innocentise 
et  sanctitate  praeditas 
confessor  est  Prosdocimus. 

Qui  natus  est  in  Grsecia 
pernobili  prosapia, 
dei  repletus  gratia 
mundana  vicit  gandia. 

Nunc  fidem  docet  claviger, 
fit  inde  fortis  arniiger 
contra  nialignos  Spiritus, 
qui  vitse  negant  aditus. 


10 


In  fructus  jamque  properat, 
urbes  et  terras  superat, 
donec  attigit  Paduam,  15 

ad  cujus  sanat  januam 

Aegros  et  morbis  languidos, 
caecos,  surdos  et  aridos, 
frementes  et  lunaticos 
et  curat  paralyticos.  20 

Sit  laus  omnipotentise 
natoque  decus  glorise, 
Sit  honor  sancto  flamini 
nostroque  Salus  agmini. 


Us.  der  Universitätsbibliothek  zu  Padaa,  No.  702.  des  15  Jahrb. 
2  servatorem,  Hs.    3  in  f.  et,  Us.    8  vincens,  Hs. 

1135.  Ejusdem.   ad  matutinas. 


Errores  ad  gentilium 
se  transfert,  ut  consilium 
salutis  eis  tribuat, 
ne  gens  salvanda  pcreat. 

Christum  secutus  prsedicat, 
vetustos  ritus  abdicat, 
ut  baptizentur,  indicat, 
reatus  pandant,  incitat. 

Clamatnr  prsesul  Padn» 
iliius  urbis  strenose, 
per  sancta  ejus  merita 
est  fides  cunctis  agnita. 


Tarvisii,  Vicenti» 
constructse  sunt  ecclesise, 
ornatse  sacerdotibus 
et  reliquis  ordinibus. 

Altrina,  Feltris  nobiles, 
Este,  vill»que  faciles 
deom  cognoscunt  pariter, 
fidem  servant  humiliter. 

10     Sit  laus  omnip. 
etc. 


Aas  derselben  Hs, 

5  genas,  Bs.  Schbf.    7  baptizetar,  Us.    11  ejas  fehlt  der  Hs. 


15 


20 


Digitized  by 


Google 


«88 


1136.  In  translatione  8.  Quirioi  (irapariumy 

5 


1.  Romana  Quirinas 
stirpe  procreatns, 

2.  In  Vera  Christi  fide 
doctns  infantulns 

Antiqua  Martis  bella 
Bprevit,  nova  petit, 

Vexilla  crucis  arripit 
Victorem  mortis  adiit, 

3.  Et  calcetenns  spreverat 
transitnra  mundi  bona, 

QvLSd  possederat,  dederat, 
mercaturas  perpetaa. 

4.  Romnlizanti  regi 
congressas  agonizans 
victorizat, 

Martyrizandum  corpus 
tradebat  vivens  homo 
pro  domino, 


10 


15 


Signifer  ut  Christum 
sequeretur  sceptrigemm.      20 

Lethifer  hunc  mit 
morte  victus  exeroitus. 


6.  Superna  turma  gaudet 
cum  Christo,  hujus  aucta 
consortio;  25 

Gaudete  vos  terrestres, 
quos  servat  ille  precis 
tutamine. 

7.  Communi  corde,  voce 
plebis  concinite,  30 

Popellas  atque  cunctus 
clerus,  vos  monachi: 

8.  y,Quirine,  martyr  domini, 
Commenda  preces  populi 
Christo  deo.""  35 


Hs.  za  Manchen  Clm.  14083.  £  20.  11  Jahrh.  mit  Neumen. 

29  et  voce ,  Hs.  besser  wäre  voci. 

V.  29  —  32.  Zum  Kirchengesang  wirkten  zusammen:  1}  das  Volk  (com- 
manis  vox  plebis) ,  2)  die  Chorknaben  (popellns) ,  3)  die  Weltgeistlichkeit 
(clerus),    4)  die  geistlichen  Orden  (monachi).    Vgl.  No.  55,  1.  2.    No.  67,  55» 


1137.   De  8.  Quirino. 


Christum  laudemus  carmine, 
qui  sanctum  suum  martyrem 
Quirlnum  fuso  sanguine 
coelum  concessit  scandere. 

Hie  dei  fretus  gratia 
mundi  contempsit  lubricai 


Jesu  sequens  vestigia 
adeptus  est  ccelestta. 

Quem  c»sar  ferox  Claudius 
rebus  nudavit  omnibus, 
plaga  affligens  verberum, 
uti  negaret  dominum.     . 


10 
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Et  nocte  c»siim  gladio 
Tiberi  mersit  fluvio, 
ibi  levatur  provido 
sancti  pastoris  studio. 

Ci\ja&  Spiritus  choreis 
jam  coDJuDCtus  angelicis 
fruitar  coelo  beatis 
pereunis  laetus  gaudiis. 

Dehinc  in  fines  Noricas 
summa  delatus  gloria, 
signorum  lefficaciA 
tota  pollet  Bavaria. 

btic  virtute  martyris 


15 


460 

furor  fngatur  dsemouis, 
Inmen  orbatus  recipit, 
gressum  claudicans  revehit. 

Omnis  hie  lauguor  peUitur, 
Salus  optata  redditur,  30 

promens  de  corde  gemitum 
voti  hiDC  portat  gaudium. 

Assis  nunc  nostris,.qusesumu8, 
sancte  Quirine  precibus, 
ut  mereamur  Omnibus  35 

solvi  culparum  nexibns. 


25     Praesta,  pater  piissime  etc. 


20 


Hs.  zu  München  Glm.  6017.  f.  211.  des  15  Jabrh. 

9  Claudios  ist  wol  in  Aelins  zu  ändern,    weil  er  unter  Hadrian  getddtet 
wurde.    11  plagse,  Hs.    14  immersit,  Hs.    15  inibi,  Hs. 


1138.    Hymnus  de  s.  Remigio. 


Psallamus  cordis  organo 
pontificum  dignissimo 
in  hoc  nostro  Remedio, 
vocitato  Remigio. 

Qui  plebi  lumen  miserse 
donatus  est  clarescere, 
hanc  illustravit  lumine , 
divini  verbi  semine. 

Opemm  in  magnalibus, 
miris  fulgens  virtutibus, 
spes  in  se  confidentium, 
snarum  custos  ovinm, 


Languore  pressos  reparans, 
noeturnos  hostes  effngans, 
ad  hoc  se  cnnctis  dederat,       15 
ut  cunctos  lucri  faceret. 

5     Sic  splendens  per  magnifica 
sanctitatis  insignia 
hinc  tendens  capitolia 
cum  palma  petit  supera.  20 

Nunc,  patrone  piissime , 
10     nobis  consessu  proprio, 
ad  nos  supplices  respice, 
YOCa  servorum  suscipe. 


3  hoc  fehlt.    Remediiun  steht  fnr  oppidum  Remorum ,  Reims.  Vgl.  V.  23. 
5  miser»  fehlt  beiden  Hat.    22  concessu,  beide  Rss. 
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1139.  De  eodem. 


Remigi,  praesul  inclite, 
Christi  athleta  splendide, 
adesto  nostris  vocibus, 
quas  pie  tibi  fundimas. 

0  gloriose  pontifex, 
nostrae  salntis  opifex, 
nt  digDe  demns  cantica, 
nostra  disrnmpe  crimina. 

Adesse  tnis  faniulis, 
dignare,  dux  amabilis, 


sentiant  Dostra  pectora> 
tua  semper  manimiiia. 

Tu  es  nostnun  refogiiini, 
tu  robur  potentissimum , 
5     in  salas  et  protectio  15 

nostraqoe  jobilatio. 

Dona  Creator  onuiium, 
qni  es  vita  viventium, 
Qt  precibns  Remigii 
10     te  valeamus  perfroi.  20 


No.  1138,  39.  stehen  in  zwei  gteichlaatenden  *Hs8.  des  12  Jahrb.  zu  Strass- 
barg.  Die  Expositio  hymnoriun  Bl.  70.  gibt  ober  den  h.  Remigins  nur  drei 
Distichen,  deren  Anfang  aach  Daniel  1, 275  mittheilt.  In  einer  Hs.  des  15  Jahrh^ 
die  ich  besitze,  ist  der  gemeinschaftliche  hymnus  de  confessoribas  (bei  Dornet 
1,  248)  auf  den  fa.  Remigins  so  angewandt,  dass  die  zwei  ersten  Strophen 
folgendermassen  in  eine  zusammengezogen  sind: 

Ute  confessor  domino  sacratns  vita  dum  praesens  vegetavit  ejos 

sobrins,  castus  fnit  et  qaietos,  corporis  artos. 

Sechs  Hexameter  auf  diesen  Heiligen  enthalt  der  Hymnarius  von  Basel 
1504.  f.  70.  mit  dem  Anfang:  Renügins  priesal. 


1140.   De  s.  Remigio. 


Oremus  omnes  pariter, 
iniploremas  bamiliter, 

ut  haec,  qoam  DOstra  concio 
voce  profert  laetabunda, 
deo  nostro  sit  jocunda  5 

decoraqae  laudatio. 

Cbristi  Damqae  confessoris 
nostri  YOx  resultat  oris 
gloriosa  praeconia, 


cujus  doctrioa  moribus  10 

et  exemplorum  floribus 
sancta  vemat  eeclesia. 

Huic  in  Laudunensi  pago 
felix  ortus  et  propago 

Clara  parentum  serie,  15 

Lauduneusi  pago  natus 
fuity  sed  prsedestinatus 

pater  Remensi  patriae. 
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Priiiceps  hie  prseftnlmn 
Franeomm  popalum  20 

prius  incredulum, 
super  quem  zabulum 

regnare  repperit, 
eo  quod  impio 

desnb  dominio  25 

raptum  Remigio 
prsedicatorio 

prudenter  trax^rit. 

Ad  portum  gratise 

datos  perfidisß  30 

reddens  justitise, 

Davis  ecclesise 

rector  egregius 
fuit  divinitus, 

antequam  genitus,  35 

nomine  cognitus 
et  Sacra  proditus 

voce  Remigius. 

Claret  ab  exordio 

sancta  conversatio,  40 

deitatis  munere 

Signa  coepit  agere, 
dum  adhuc  nutritio 

penderet  ab  ubere. 

Quo  nutritus  fuerat  45 

lacte  matris,  reserat, 

liniendo  loculos 

oculorum,  oculos 
ejus,  qui  praedixerat 

ortus  sni  titulos.  50 

Necdum  adoleverat, 
cum,  sicut  didicerat, 

se  subtraxit  populo, 

retraxit  a  saeculo 
pedem,  quo  vix  steterat  55 

Mn  ejus  vestibulo. 


Declaratur  pontifex 
et  salutis  opifex 

spiritali  lumine 

perfusus  et  ungüine, 
fitque  sacer  sacrifex 

coram  sacra  virgine. 


60 


Captummenie,  constrictum  vinculis 

inopise,  carentem  oculis 

verbo  solvit,  recreat  epulis,     65 

decorat  lumine; 
sie  unitas  summa  per  famulum 
trinitatis  cultorem  sedulum 
operatur  uno  miracnlum 

trinum  in  homine.  70 

Cum  flagrantis  urbis  Remensium 
sedans  globis  flammarum  ovimn 
sedat  ignes,  sed  et  daemonium 

puellae  nobilis 
fugat  fusis  ad  deum  precibus,  75 
et  mox  mortis  addictam  legibus 
redivivam  reddit  parentibus, 

ob  hoc  plus  humilis. 

Christus  ehrisma  p^radisiacum 
misit  ei,  cum  Parisiacnm  80 

regem  deo  saeravit  una  cum 

regis  militia; 
inimieos  crucis  exsuperans 
et  sanguine  Christi  confoederans , 
generalos  morti  regenerans      85 

ad  vitse  praemia. 

0  Francorum  gentis  apostole^ 
super  ea,  quam  deo  sobole 
lucratus  es,  affectu  condole 

paterni  pectoris ,  90 

et  in  hujus  mundi  naufragio 
fluetuantes  tuae  Remigio 
sanetitatis  refove  gaudio 

supeml  littoris. 
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Sancte  pater  et  venerabiliSy     95 
digoe  pr»8iil  et  ammirabilis , 
esto  Clemens  et  exandibilis 
tuis  SQpplicibiis, 


nt  per  tibi  ccmcefisam  grataam 
apnd  Chrisü  misericordiam  •  100 
invenire  possimns  veniam 
nostris  excesaibiis. 


Dies  Lied  ist  von  Guido  von  ßasoches  und  steht  in  einer  Hs.  seiner  Briefe 
za  Luxenbarg  No.  108,  b.  aus  dem  12  Jakrb.  Es  hat  einen  ähnlichen  Baa  wie 
No.  601.  1095. 

46  resterat,  Hs.    64  undeatlich  dcnlis  geschrieben. 

V.  25.  desub,  für  sub,  nach  dem  französischen  dessaus. 


1141.  Richardis  imperatricis. 


Paradisi  per  amoena 
Inces  Sorte  dncentena, 

Richardis,  virgo  regia, 
stirpe  regum  procreata, 
supra  solem  deaarata      *  5 

sponsa  dares  egregia. 

Flore  vemans  virginali 
sub  contractu  coojagali 

pudoris  fers  signacnlam, 
victrix  Sias  flamm A  non  usta,  10 
meDte,  carne  tu  venasta 

moDStraris  per  miraculum. 

Tanqaam  aurum  es  probata, 
nee  uxor  adulterata, 

psallen»  igne  gratularis;        15 
spreto  maritali  nexo 
perennem  sponsom  amplexu 

novo  cantu  comitaris. 


Coeli  stipata  floribas, 
virtotum  fnlta  moribas, 

bumilitatis  viola, 
distribnis  dotalia, 
mannm  mittis  ad  fortia, 

tn  deitatis  sciola. 


20 


26 


Solata  camis  loealo 
degnstas  pleno  pocalo 

nunc  in  coelis,  qaod  sitisti. 
caecis  visus,  quies  fessis, 
clandis  gressus,  pax  oppressis 

per  te  dator,  virgo  ChristL  30 


Tuo  sponso  copulata 
sis  pro  nobis  advocata 

summi  patris  ad  filinm, 
pia  doctrix  castitatis, 
famnlis  propina  gratis 

tulelam  post  exiliom. 


35 


Strassbarger  Hs.  E.  60.  BL  68.  14  Jahrb.  Sie  -war  die  Gemalin  Karls 
des  Dicken  und  Äbtissin  des  Fraaenklosters  Andlau  im  Elsass.  Die  Acta  SS. 
Sept.  5,  793.  haben  kein  Lied  auf  sie. 

14  nee  ad.  Hs.    17  in  ampl.  Hs.    26  plena  Hs. 
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1142.   De  8.  Rocfao,  antiphona. 


Ave  Roche  sanctissime, 
nobili  natus  sanguine, 
Grucis  sigoaris  schemate 
sinistro  tuo  latere. 

Roche,  peregre 
profectns  pestifere 


curas  tactos  mirifice 
taDgendo  salutifere. 

Vale  Roche  angelioe, 
vocis  citatns  famine 
obtinnisti  deifice, 
a  cuoctis  pestem  pellere. 


10 


Hfl.  französischer  Tagseiten  im  Privatbesitz,  15  Jahrb. 
5.  6  sind  fehlerhaft.    7  tactos,  Hs.    12  pest  fehlt  der  Hs. 

Einen  jfingem  Hymnos  mit  dem  Anfang:    Rochi  conjubilent  omnia  laa- 
dibns,  geben  die  Acta  SS.  Aug.  tom..  3,  389. 


1143.   De  8.  Romano  archiepiseopo  ^  antiphoDa. 

Decos  omne  nunc,  Romane,  confessor  egregie, 
vOta  precom  fanmlonim  digoare  snscipere, 
Qt  tais  redemptor  orbis  assidois  precibus 
nos  porgatos  a  peccatis  jnngat  coeli  civibns. 

Hfl.  franzosis.  Tagzeiten,  15  Jahrb.  im  Privatbesitz.  Diese  Ant^hone  ist 
wahrscheinlich  der  Schloss  eines  Liedes  auf  den  h.  Romanas,  wie  man  auch 
ans  einem  ähnlich  gebauten  Liede  auf  den  h.  Radbert  einzelne  Verse  za  einer 
Antiphone  herausnahm.    S.  No.  1145. 


1144.  S.  Raodberti  Qtroparium). 


1.  Christe,  genitoris 
et  Spiritus  sancti 
glona, 

2.  VeniiB  spes, 
Salus  mundi, 
vita  perpetua, 

Sidera  et 
arva  palmo 
metens  et  maria, 


3.  Qui  tui  per  orliem  10 
beuigue  verbi 

dispensäs  semina 

Galliaeque  corda 

Itali»que 

foyens  sterilia,  15 

4.  Qui  modulo 
insuper  mirando 
nova  mittis  lumina, 
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Ut  cunctis  ex  7. 

gentibas  ccelestes  20 

venereDtur  incolas. 

Ex  omnilms  illis 
nos  hodie  colimns 

Egregia  merita  iaseti 
confes^oris  25 

atque  pontificis  R^berti, 

Qai  Galliam  liquit, 
dulcia  arva  patris, 

Spargendo  doctrinae  semina 
et  edidit  30 

locratam  domino  Noricam. 

Qai  mensuram  tritici 

serviB  domini 

bene  curavit 

dispendere,  3& 

Talentum  non  foderat 
terrae  creditun, 
sed  reddidit 
centopKcatam. 


Et  sicat  praesens  afimt        40 

disciplinis, 

ita  varjis^  altsens  signis 

miracola 

promulgavil  Mloberrna. 

Ad  tHmbam  ejus  daeinones  45 

efiiigaiitnr, 

miser  coeculos  atqne  surdus 

et  debilis 

reddita  sanitate  gandent. 

Te  angeli  50 

cum  propbetis^ 

apostoli 

dun  confessoribus 

celebrant, 

Christicolse  55 

tibi  omnes  carmina 
sonant  pro  nobis 
ut  supplici  precata 
postules, 

Quae  Christo  conquisisti       60 
lucra,  te  sequi 
mereantur,  beate 
Rüdberte. 


Us.  za  München,  Clm.  11004.  f.  115.  11  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  Gratz  42/6  des 
12  Jahrh.  mit  Neufnen  (B).  Us.  za  Admont  o.  No.  15  Jahrh.  (C).  Hs.  za 
S.  Peter  in  Salzburg  IX,  11.  des  12  Jahrh.  (D).  Andere  Hs.  daselbst  XU,  7. 
des  12  Jahrh.  (£). 

A  hat  metrische  Punkte  nach  29.  41.  42.  46.  47.  B  den  Titel:  de  s.  Rfid- 
berto  episcopo.  E  Roberti.  1  Christas  A.  3  gloriam  D.  4  veniet  B.  6  ana 
f.  Vita  E.  9  Maria  A.  10  tu  f.  tui  A.  13  Palliseque  C.  15  fovent  B.  18  mutis  B. 
19  et  BC.  21  venerantur  ABE,  incol»  haben  alle,  Reim  und  Sinn  fardern  in- 
colas; besser  w&re  jedoch:  haberentar  incolse.  24  hat  G  keinen  Absatx. 
e  grege  B.  26  Rudb.  E.  27  Gallia  AB.  29  kein  Abs.  in  C,  doctrina  C.  36  fodit 
haben  alle ,  gegen  das  Strophenmass.  40  at  C.  44  celeberrima  DE.  45  et  ft 
ad  B.    47  cspcus  B.    48  debiles  C.    60  acquisisti  D.    61  lucratse  B. 
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1145.    De  s.  Rudperto.    hymnus. 

Eja,  fratres,  extollamas  odamm  concentibus 
inminends  festi  diem  toti  x6afi(j)  celebrem, 
quo  concinit  inter  choros  Radpertus  angelicos. 

Qui  prsesagus  emetati  carnalis  terminii, 

erecta  spe  celebratis  missamni  sollemniis,  S 

resarrectionis  die  solutus  est  corpore. 

Haue  eantem  stipant  turmae  coelestis  militi», 

spiritum  voce  canora  ferentes  in  sethera, 

sie  suum  contigit  pbase  sacro  pasch»  tempore. 

Qui  locatus  patriarchae  kk  sinibus  Abrabse  10 

aureiB  Bostris  invocatus  praebet  supplicatibas , 
intercedens  pro  salute  corporis  et  animae. 

Cujus  tumb»  provolutus  salvus  redit  languidus, 

lumen  admirator  cseous,  claudi  gaudent  gressibus, 

fauces  ckunant,  qnso  veternis  bserebant  silentiis.  15 

Macte,  summe  confessorum  cum  Christo  regnantium, 

gregis  tui  pastor  pius  adesto  precatibus 

et  criminum  veternorum  resolve  chirographum.     . 

Sit  patri  virtus,*  potestaä,  perpes  sempiternitas, 

ejus  concrepet  et  nato  honor,  jubilatio,  20 

pneumati  sit  laus  perennis  saeculorum  saeculis. 

Hs.  zu  Admont  No.  18.  12  Jabrh.,  ivelche  nur  V.  16  —  21  enthält,  wahr- 
scheinlich zum  Gebrauch  als  Antiphone  (A).  Hs.  zu  S.  Peter  in  Salzburg  V,  2 
des  12  Jahrh.  (E>  Drei  andere  Hss.  daselbst  des  15  Jahrh.  IV,  7.  ad  Tesp.  et 
ad  laudes  (ß),  II,  26  (€),  V,  8  (D).    Hs.  zu  Gratz  40/93  des  14  Jahrb.  (i), 

2  toto  FBE,  conduit  F,  in  BCE  steht  undeutlich  conclutt.  3  tntra  F,  Hob.  E. 
4  tennini  FDE.    11  nostri  B.     13  hujus  BCDE. 

Die  Hs.  au  Mnnefaen  Gin.  lldi.  f.  2  des  13  Jahrh.  eatbält  eine  SequentU 
89.  Raperti  et  VirgiUi,  die  aber  sehr  verdorben  ist  und  so  anfängt: 

Gloriosa '  folget  di^s,  exultat  ecclesia, 
angelis  honMibas(qae)  p^x  C^it)  et  Isetitia , 
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Ininortalis  0-  —  i  nrnn')  translatiu  emicat  memoria 
RudbertoB  pontifex  spes  nostra,  salns  et  gloria. 

Gaadet  (jam)  coelam  inclita  prsetiilis  ex  anima, 
terra  meritis,  corpore  triomphat  [felix]  Javavia. 

Soavitatifl  odor,  fons  ....  coelestis  grati»  etc. 


1146.    In  8.  Scolasticae  vlrg^inis.    ad  vesperas  hymnos. 


Chrislej  redemptor  omnium, 
exaodi  preces  supplicom, 
quos  redemisti  saDgnine, 
nullo  deseras  tempore. 

Landes,  quas  tibi  canimus, 
suscipe  gratis,  rex  pius, 
nos  Scolasticae  jugibus 
tu  foVe  sanctis  precibos. 

Quse  dante  tua  gratia 
te  colens  fecit  omnia, 
dndum  tu  ejus  lacrimis 
imbrem  dedisti  ex  superis. 


Scolastica,  virgo  dei, 
decus  sacramm  virginum, 
sprevit  cnncta  ssecnli 
sequendo  Christum  dominam. 

5     Conemnr  totis  viribus, 
juDgamus  preces  precibns, 
ut  Scolasticse  meritis 
ccdli  fmamor  gaudiis. 

Laas,  hoDOr,  virtos,  gloria, 
10     regnom  perpes,  victoria 
sit  patri  et  filio,  flamini 
semper  coBtinao. 


15 


20 


Hfl.  des  Hm.  Emm.  Gicogna  zo  Veaedig  No.  2065.«15  Jahrb.  Die  Hs.  ent- 
hAlt  noch  2  andere  Lieder  auf  diese  Heilige ,  die  auch  mit  entlehnten  Versen 
anfangen. 

1  aas  dem  Hymnas  bei  Daniei  1,  78.  4  desseras,  Hs.  10  colles,  Hs. 
15  besser  labrica.    24  soll  wahrscheinlich  heissen :  ait  semper  sommo  naminL 


1147.  S.  Scolastieae. 


Hymiza  cum  tripudio 
et  cantu,  grex  monastioe, 
ferveati  colens  studio 
solemnia  Scolasticae. 

Hsec  Bpemit  ab  infantia 
cum  sao  flore  ssecnlam, 
seqaendo  cam  constantia 
Mariam  vitse  speculum. 


Gennana  firatri  similis 
mandi  dimptis  casiboff  10 

ad  Christum  sponsnm  nobilis 
mentis  correbat  passibus. 

5     HiAC  sanctimoBialiom 
exemplar  esse  memit, 
bonorum  aetemaliüm  15 

qoibos  iter  aperuit. 
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Regnaret  ut  hilariter,  üt  nos  defendat  miserans, 

servilis  motus  fomitis  ad  aures  dei  clamita,  30 

sabjicieDS  viriliter,  in  ccbIqüi  prece  reseraDS 

bis  imperavit  domitis.  20     dox,  mater,  soror,  amita. 

HsßC  nunquam  cam  errantibos  Dignare  dos  hoc  nomine 

mnndi  cucurrit  devia,  fratris  filiis, 

nt  Christo  famulantibus  confirma  nomen  omine  35 

lax  esset  et  dox  praevia.  javantibus  auxilüs. 

Frater  andire  rennit  25     Sit  deo  patri  gloria, 

hojus  precem  sollicitam,  sit  nato,  sit  paraclito, 

soror  invitum  tenuit  dum  famulse  victoria 

per  tempestatem  snbitam.  cultu  laudatnr  debito.  40 

Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  90.  des  15  Jahrh. 

1  invisa  f.  hym.  Hs.  7  sequens,  Hs.  8  Maria,  Hs.  10  besser  scheint  mir 
nexibas.  13  hie  ,  Hs.  22  cucurret,  Hs.  24  ut  dux,  Hs.  27  sororem,  Hs. 
28  sabid.  Hs.  32  amica,  Hs.  34  fehlt  ein  Wort  ohne  Lücke  der  Hs.  35  omne 
f.  omine,  Hs. 

V.  9.  fratri.    Der  h.  Benedictus  war  ihr  Bruder. 


1148.   De  s.  Sebaldo. 

Plaudat  anla  regia,  peregrinantem  jngiter,  5 

Narnbergensis  ecciesia  qui  sanctomm  mixtus  choris 

soscipiens  hospitio  nos  illornm  det  coronis 

Sebaldam  in  exilio  perfroi  perenniter. 

Aus  einer  Hs.  des  ehemab'gen  Klosters  Bronnbach,  15  Jahrh. 

2  Nnrenbergens,  Hs. 

Eine  Seqnenz  von  14  Strophen  auf  diesen  Heiligen  steht  in  den  Acta  SS. 
zum  19  August  und  fangt  so  an:  Goncinamus  pariter.  Daraus  hat  sie  Daniel 
2,  201.  entlehnt    In  den  Uss.  zu  Nürnberg  fand  ich  kein  Lied  auf  ihn. 


1149.  Ad  8.  Sebastianum.    oratio. 

Ave  martyr  pretiose,  ferens  nobis  spem  salntis, 

Sebastiane  gloriose,  lava  labern  a  pollatis 

sanctis  par  in  gloria,  impetratft  venid. 

Mone,  latoin«  Hymnen.  IH.  82 
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FcBdse  carnis  luxas  pelle 
et  pargato  cordia  feile 

deo  noa  concilia, 
fände  precea  pro  peccatia, 
notam  dele  pravitatis, 

et  mentem  irradia. 


10 


Sana  morbos  et  langnores, 
cura  pestes  et  dolores  - 

fagaqne  dsemonia, 
placens  deo  placa  denm, 
ne  condemnet  plasma  reom 

carnis  post  exitia. 


15 


Hs.  zu  MaiBX,  Aug.  No.  439.  BL  180.  des  15  Jahrb. 
12  iracundia,  Hs. 

Ein  anderes  Lied  auf  diesen  Heiligen  in  5  Strophen  mit  den»  Anfang: 
Martyr  dei  egregie  steht  in  Ä.  Maß  nov.  bibl.  patrum  1,  1.  p.  201.  aas  dem 
11  Jahrb. 


1150.    S.  Sebastian!  martyris   Qtroparium). 


1.   Dignis  extpllamos 
landibns,  carissimi| 

Regia  seterni  gratiam, 

qnsd  dat  palmam  et  gloriam, 

Et  per  triamphos  martyrum  5 
Gonfert  nobis  solatium  et  gau- 
dinm. 

3.  Ex  qnorom  nomero  vir  beatos 
micat    nobis    Sebastianus   in- 

clytus, 

Amicta  chlamydis  obnmbratos 

et   occultus    sab   militari  ha- 

bitn.  10 

8.  Dei  veri  cultor  honestns 
gratüs  erat  et  acceptus  Om- 
nibus , 

Gratia  perfusus  divina 
placuit  in  tota  Romse  curia. 

4.  Hie  amicos  erat  principum  15 
ob  fidele  servitiamy 

Idem  jam  Christo  sedulum 
exfaibebat  officium, 


6.   Et  deo  reddebat  animas, 
quas  captabat  satanas,        20 

Athletasque  dei  defessos 
reddidit  intrepidos. 

6.  Eloquio  carenti 
hoc  bene  credenti 
facultatem  loquelse  25 
reddidit  prece. 

Geminos  quoque  fratres 

et  martyrum  plures 

cum  agonis  Corona 

misit  ad  alta.  30 

7.  Imperatori  tandem 
vir  dei  est  proditus, 

Ut  reus  sistitur, 
sagittis  totus  configitur. 

His  plagis  coratis  35 

ocius  sanitati 

perfecta^  postquam    est   redr 
düus, 

Ultro  se  offerens 
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iterum  ister  ictns 
fostiuni  emisit  spiritom. 

8.   Christi  miles  fortissime, 
palmam  gestans  gloriae, 


Promptae  tibi  clientel« 
40  Clemens  reminiscere , 

9.   Martyr  clare  Sebastiane.     45 


Hs.  von  S.  Peter  zu  Salzburg  IX,  11.  des  12  Jabrb. 

17  et  id.  wäre  für  das  Versmass  besser.    20  in  quas,  Hs.    21  athletas,  Hs. 
28  quam  pL  Hs.    31  imperatoris,  Hs.    41  Cbriste,  Hs. 


1151.   Hymnus  s.  Servuli. 


Primo  dierum  omnium, 
quo  servns  Christi  floroit, 
servivit  hie  et  profuit, 
est  hoc  deo  gratissimnm. 

Pulcher  prse  cunctis  Servulns,  5 
mente  plus  placens  domino, 
sortitur  partem  optiraam 
inter  patronos  maximos. 

Vocatus  hie  a  domino 
respondit:  „adsnm  Servulns",  10 
ad  parentes  revertitur 
solo  jussu  dominico. 


Annos  habens  duodecim 
divina  voce  petitur, 
almam  sortitur  gratiam 
sancto  calescens  flamine. 

Anno  uno  et  mensibus 
novem  orationibus 
intendit  totis  viribus 
nihil  edens  in  spelseo. 

Clamat  de  coelo  dominus: 
^eja,  dttlcis  o  Servule, 
audita  est  oratio, 
pete,  quod  vis  et  dabitur." 


Ex  improviso  coluber 
in  campum  exit  maximus, 
erecta  cruce  perimit 
athleta  Christi  dsemonem. 

Elisus  a  dsemonio 
instanter  petit  Servulum , 
adjurat  et  restituit 
baptizatis  affinibus. 

Hie  in  dolore  gratias 
semper  canebat  domino, 
ferventius  compatiens 
vexatse  saevo  spiritu. 

Fulgentia  pro  unica 
prona  precatur  martyrem, 
qui  socrum  Petri  nominat 
febricitantem  Überaus. 

De  Didymo  quid  referam? 
prjecipitatur  ab  alto, 
intimus  Christi  Servulus 
20     restaurat  hunc  semivivian. 

Csecis  multis  restituit 
Visum  mentis  et  corporis, 
nam  deus  hunc  dilexerat 
pr»  cunctis  illius  temporis. 
32* 


15 


25 


30 


35 


40 


45 
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Saspenditnr  eculeo, 
laniatur  cum  nngulis, 
pertanditur  diutius, 
alacer  ut  currat  viam. 

Junillus  ssevit  in  sanctam, 
clementem ,  fortem  et  piom, 


occulte  jubet  in  gattar  55 

50     infigi  saBvum  gladiom. 

Proinde  te,  piissime, 

precamar  omnes  snpplices, 

Qt  Tergestini  Servuli 

preces  semper  proficiant  60 


Us.  EU  Venedig  Class.  IIL  cod.  32.  15  Jahrh. 

22  ei,  Hs.    32  bapti^atis,  Hs.    37  nnico,  Hs.    51  perfonditur,  Hs. 
nillos,  Hs.  besser  JaniUus.    54  fontem,  Hs. 

V.  1.   Aas  Gregor  entlehnt    No.  271,  1. 
V.  52.  Aus  Ambrosius.    No.  30,  20. 


53  Lu- 


1152.   De  s.  Severo. 


Perseveret  in  Severi 
proseqnenda  lande  cleri 

fidelis  constantia, 
qui  post  carnis  victor  bella 
mundi  raptus  de  procella  5 

transit  ad  ccelestia. 

Servüm  Severns  se  verum, 
deo  pinm,  non  severnm, 

dicat  ab  infantia; 
Severnm  nomen  divisnm  10 

'  pium  signat,  inexcisom 

antiphrasi  media. 

Mnndo  carnm  cariorem, 
codlo  clamm,  cleri  florem 

profert  hunc  Italia,  16 

normae  cnltor  hie  divinse 
sacerdos  in  Terrorinse 
vallis  fit  ecclesia. 

Data  geminat  talenta, 
legis  propinat  fluenta  20 

gregi  pastor  dnlcia. 


in  se  corde,  factis,  ore 
sane  doctor  daetns  more 
complet  evangelia. 

Firma  fide  coadjnta  25 

sacros  actns  sunt  secnta 

signornm  insignia, 
nervös  curat  arefactos, 
artus  erigit  contractos 

medicantis  gratia.  30 

Dat  defuncto  vita  fungi, 
cogens  necis  vim  defungi 

in  naturse  pervia, 
c»cis  Visum,  vocem  mutis, 
claudis  gressum,  destitutis        3& 

fert  opem  per  omnia. 

Confessoris  tam  probati 
rus  ad  publicum  translati 

Rodberti  prudentia, 
prsesulis  tunc  Treverensis         40 
pagus  Monasteriensis 

colit  patrocinia. 
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Ergo,  mitis  o  patrone,  prece  pia  nos,  Severe, 

mentis  nubem  tnis  prone  deo  transfer,  qni  se  vere 

titulis  irradia,  45         suis  dat  in  gloria. 

Hb.  xa  Coblenz  ohne  Nummer  in  Folio,  14  Jahrh.  mit  der  Melodie. 

Das  Lied  ist  in  Stabreimen  geschrieben ,  worauf  der  Dichter  durch  wie- 
derholte Wortspiele  hindeutet.  Es  gehört  demnach  in  eine  frühere  Zeit,  we- 
nigstens in  das  12  Jahrh. 

16  über  hie  steht  von  späterer  Hand  fit    18  über  fit  steht  in.    38  jus? 

V.  10  —  12.  D.  h.  wenn  man  Severum  in  die  zwei  Worte  se  verum  sciL 
servum  dei  trennt,  so  bezeichnet  es  einen  frommen  Mann,  aber  die  Mittelsylbe 
(antiphrasis)  er  darf  nicht  herausgenommen  werden,  sonst  lautet  der  Namen 
sevus,  d.  i.  ssevus. 

Eine  Hs.  des  Vocabularius  Ex  quo  zu  Mainz  aus  dem  15  Jahrh. ,  die  an 
der  Niedermaas  geschrieben  ist,  hat  bei  dem  Worte  nsevus,  BI.  146.  folgende 
Bemerkung:  ut  in  ympno  de  s.  Severe,  „ut  vitemus  naevum**.  Diese  Stelle 
kommt  in  obigem  Liede  nicht  vor,  dagegen  steht  sie  in  dem  Hymnus  auf  diesen 
Heiligen,  welchen  das  Breviar.  Mogunt.  zum  22  Okt  enthält,  der  5  Strophen 
hat  und  so  anfangt: 

Iste  confessor  »ic  «»t  sacratus 

nobis  intercessor  prasul  hie  beatus , 

ccBlitus  datus,  sanctus  Severus. 

columbä  monstratus, 


1153.  De  s.  Severe. 

Summe  bone  et  suavis,  debet  esse  praesul  verns           15 

qui  Petnim  de  remo  navis  cuncta  spemens  levia. 

vocasti,  nt  esset  navis  ^^.^  ^^^  maritatur, 

rector  sanct«  fide, ,  ^^^^.^^^^  ^.  .^^^^^^^^ 

Pablicanum  tu  traxisti,  5    ^it  peccato  resistalur, 

peccatori  spem  dedisti  nomine  Vincentia.                   20 

et  huic  hunc  pr^efecisti  p.,.^  lonocentia 

lumen  evangelii.  p^^  ^^j^^  conscientia, 

Tu  de  lana  transtulisti,  ut  cedant  mentis  vitia, 

quem  ad  lanam  assumpsisti,  la         est  prselato  propria. 

hunc  columba  ostendisti  g^^^  j^^^^  j^  g^^^^^              25 

pr«sulem  cum  gloria.  ^^  ^^^^^^^^  ^^^^^^  ^1^,^^ 

Cujus  nomen  est  Severus,  nt  probatur  signo  vero 

quod  est  Signum,  quod  severus  uxore  et  filia. 
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Fac  nos  tiki,  deo  vero 

gravi  more  et  severo, 

tota  mente,  corde  mero 

ferre  laude  dnlcia. 

Uxor  ejus  nobis  juacta 
nos  defenset  pellens  euncta, 
qnsd  sunt  nobis  feile  jnncta 
sub  melle  latentia. 


Sit  et  nata  nobis  testis 
30     super  cunctis  nostris  gestis, 
Bü  et  mentis  nostrae  vestis 
pulchra  innocentia,  40 

Ui  nos  fortes,  corde  puri, 
in  hoc  sacro  pugnatnriy 
35     hoste  victo  permansuri 
tecum  simus  perpetim. 


Hs.  voD  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  16.  p.  366.  mit  der  Melodie,  14  Jahrh.  (A). 
Missale  Moguntin.  v.  1482.  (ß).    Vgl.  Surhts  de  probat,  ss.  vit.  Febr.  10. 


1154.    HympnuuBi  s.  Simpliciani. 


Snmmi  vatis  prseconium 
Simpliciani  canimus, 
qui  \iisd  cnrsnm  explicans 
confessor  domini  extitit. 

Hunc  ille  sacer  praecessor 
insignivit  Ambrosius, 
vicarium  sedis  dignum 
praedixit  hunc  oraculo. 

0  quam  felix  successio, 
prsßclara  nunc  heredltas, 
signifera  missa  voce 
trinis  modis  distinctio. 

liSetus  pastor  grandaevus, 
sed  licet  simplex  moribus, 
sanctitas  comes  fuit 
ab  annis  puerilibus. 

Doctrina  potens  claruit 
toto  orbe  notissimus, 
multa  tractavit  divina 
ingentia  volumina. 


Augustinus  scriptis  pulsat, 
nt  agitet  Ingenium, 
qusesUonum  ludit  forma 
epistolare  problema. 

5  Verbum  dei  fructificans 
in  populorum  cordibus, 
praelatus  Roms6  habüus 
praedicator  egregius. 

Multitudo  innumera 
10     per  eum  baptizata  est^ 
quos  inter  rhetor  famosus 
et  Victorinus  credidit 


25 


30 


Ecclesiae  arce  poUens 
banc  aulam  Christo  condidii, 
15     Ambrosium  mittens  csecum        35 
huc  Dalmatino  littore. 

Ocius  ille  veniens 
lumen  recipit  eminus 
Sisinnii  martyrii 
20     meritis  et  Alexandri.  40 


Hs.  zu  MaUand,  Ambros.  Bibl.,  M.  25.  15  Jahrh.  Ursprünglich  war  dieses 
Lied  nach  V.  34  für  die  Kirche  S.  Sempliciano  in  Mailand  bestimmt,  und  ist 
von  einer  sehr  alten  Hs.  abgeschrieben,  wie  die  Sprachformen  beweisen. 
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5  Imic  f.  hmic,  Hs.  6  Ambroxivs,  Hs.  8  tone,  Hs.  13  —  15  sind  ver- 
dorben, für  Isetos  boU  vieneieht  Isetatvs,  fir  sed  licet  scilket  und  für  sanctitas 
SJtnctitatis  stehen.  19  tractans,  Hs.  21  Agnst.  Hs.  24  epistolari,  Hs.  33  ec- 
dezi»  polens,  Hs.  35  Anbroxium.mitens,  Hs.  36  hnne,  Hs.  37  vemt,  Hs» 
38  recepit,  Hs.    40  Alesandri,  Hs. 


1155.   De  s.  Stephano. 


Primatis  aulse  coelic» 
nunc  festa  pangant  gnaviter, 
quicamqne  Christi  gratiä 
quaerant  juvari  sedalä. 

Hie  nempe  p4pias  omnium         5 
per  mortis  acre  poculam 
ipsum  fait  regem  poli 
dignns  sequi  victor  mali. 

Quod  saxa  dudum  triverant 
irä  Caput  Judaicä,  10 

cingit  beatum  stemma  nunc 
per  cuncta  sane  tempora. 

Quam  dulce,  martyr  inclite, 
tibi  pararunt  vivere, 


qui  morte  te  pessnmdare 
cassA  putaverunt  strue. 


15 


Nunc  ergo,  domne  Stephane , 

dilector  odientium 

noli,  precamur,  spernere 

voces  tibi  psallentium.  20 

Dignare  nobis  ccelicum 
placare  clemens  arbitrum, 
amoris  ut  sanctifici 
coelique  simus  coropotes. 


Praesta  pater  cum  filio 
totum  regens  et  spiritu, 
cui  Sit  perennis  gloria 
uni  deo  per  saecula. 


25 


Hs.  zn  Rheinau  bei  Scbaffhansen  No.  97.  S.  156.  11  Jahrh. 

11  nunc  beatum  stemma,  Hs.  Das  richtige  Versmass,  welches  im  Liede 
beobaphtet  ist,  fordert  die  veränderte  Wortstellung. 

Dieses  Lied  gehört  lu  den  alten  Hymnen.  V.  3  und  4  erinnern  an  die 
Stelle  des  Prudentius:  qnicumque  Christum  queeritts,  bei  Daniel  1,  135.  Unge^ 
achtet  des  richtigen  Versmasses  hängt  es  mit  den  Gedanken  und  Ausdrücken 
klassischer  Dichter  gar  nicht  zusammen  und  unterscheidet  sich  dadurch  vor- 
thoilhafl  Ten  dem  Liede  des  Muretus  auf  den  h.  Stephanus,  das  gleich  in  der 
ersten  Strophe  den  klassischen  Nachahmer  zeigt: 

levitse  juvenis  fortia  pectora  primus  martyrii  qui  sibi  lauream 

ernari  selitift  tempus  honoribus,  vitse  prodigus  Indult. 

Es  ist  bemerkenswerth ,  dass  schon  Augustinus  (sermo  316,  5}  ein  Ge- 
mälde der  Steinigung  dieses  Heiligen  in  der  Kirche  zu  Hippo  (dem  heutigen 
Bona)  anfuhrt  Nach  dem  Jahre  415  kamen  einige  Reliquien  des  Heiligen  nach 
Hippo,  aus  welcher  Zeit  wol  auch  das  Gemälde  gewesen  ist  Dies  bestärkt 
die  Angaben  von  dem  Alter  der  christlichen  Bilder.    S.  oben  S.  83.  84. 
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V.  1.  primas  hat  die  Bedeatang  nQentofAdgxvQ,  wie  Stephanus  immer  heiMt. 

V.  5.   in  den  Menäen  nQatog  iv  fiUQtvaip  ideix^ijg»   Aug.  2. 

V.  9  flg.  ßaadeioy  diadtjfia  iatäip&ijg  aij  xo(^<pfj  i(  a^lov  av  vnifmvag, 
Aag.  2.  Bei  den  Griechen  heisst  er  desshalb:  Sxitptxvos  fnaQjvQCiv  urBqxxpofMi, 
was  die  Lateiner  nicht  so  geben  können.    Ibid. 

V.  16.  strues,  in  den  Menäen  bildlich  aber  nicht  so  gut  Xi^ay  riipdSeff, 
gleichsam  Steinregen.  Aug.  2.  So  audi  bei  Augusiin,  serm.  314.  Stephanus  sub 
imbre  lapidum  constitutus. 


1156.    In  festo  s.  Stephan!  protomartyris. 

Stephano  coronse  martyrum  sancto  repletus  spiritn, 

cantate  canticum  novam,  voltom  gerebat  angeli. 

quod  dolce  sit  psallentibas, 
opem  ferat  credentibus.  Judsea  ssevit  perfiaa 

et  saxa  comprendens  manu 
Hie  primns  almo  saoguine  5     currebat,  ut  oecideret  15 

Christi  secutus  gloriam  Christi  verendnm  militem. 

viam  salutis  ceteris 
amore  mortis  praebuit.  At  ille  coelos  intnens 

tradit  beatam  spiritum, 
Qni  martyr  infidelibns  pro  persequentum  crimine 

amore  Christam  prsedicans,      10     precem  secnndam  dirigens.       20 

Dieses  ist  wol  die  ursprüngliche  Gestalt  eines  alten  Liedes,  das  verschieden 
überarbeitet  wurde.  Schon  im  9  «lahrh.  erscheint  es  in  den  Hss.  verändert  und 
bis  zum  15  Jahrh.  noch  durch  mancherlei  Zusätze  entstellt  und  verdorben.  Da 
jedoch  in  diesen  Texten  der  Hss.  unzweifelhafte  Stellen  vorkommen,  welche  be- 
weisen, dass  ursprünglich  das  Lied  in  klassischer  Metrik  gebaut  war,  so  ist  es 
die  Aufgabe  des  Kritikers,  solche  Stellen  von  der  Interpolation  zu  trennen,  und 
wenn  sie  unter  sich  genau  zusammen  hängen,  die  Fehler  einzelner  Verse  dar- 
nach zu  berichtigen.  Dies  versuchte  ich  in  vorstehendem  Texte,  der  dadurch 
als  ein  alter  Hymnus  im  Geist  und  Style  des  Ambrosius  erscheint  und  sehr 
wahrscheinlich  von  ihm  selber  ist  Denn  sowol  die  Erklärung  des  Namens 
Stephanus  durch  Corona  V.  1.  ist  in  seiner  Art,  der  im  Liede  auf  die  h.  Agna 
den  griechischen  Genitiv  gebrauchte  (No.  771,  1)»  als  auch  sein  Hexaemeron 
griechisch  benannte,  und  V.  2.  entlehnt  aus  Psalm.  149,  1.  stimmt  genau  mit 
seinem  Hymnus  No.  30 ,  1  —  4  überein ,  welcher  Eingang  ebenfalls  ans  den 
Psalmen  genommen  ist.  Das  Particip  am  Schlüsse  V.  20.  kommt  ebenso  in 
seinem  Hymnus  auf  die  h.  Agnes  vor.  Der  Hymnus  No.  30.  gibt  auch  die  An- 
leitung, unter  credentes  V.  4.  die  Juden  zu  verstehen,  die  sich  bekehren,  dann 
ist  dieses  Wort  eine  richtige  Parallele  zu  psallentibus  seil.  Ckristianis,  ohne  jenen 
Sinn  aber  hat  V.  4.  keinen  Werth.  Aus  diesem  Grunde  setzte  ich  V.  9.  infide- 
libns,   worunter  die  ungläubigen  Juden   verstanden  sind.     In  späteren  Zeiten, 
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wo  das  Judenthiim  an  Bedeutang  und  Anzahl  abnahm,  hat  man  die  früheren 
Verhältnisse  nicht  mehr  beachtet  nnd  von  diesem  Hymnus  die  erste  Strophe 
weggelassen,  wie  von  No.  30. 

V.  1.  Stephanus  Corona.  Sbveb  STiq>avov  vfiyoig  top  ngajofiagjvgo  ivdo^ag 
(nBtpopcitrtafiev.    Dec  26. 

V.  2.  Diese  Psalmenstelle  (149,  1)  hat  schon  Auffustin.  (serm.  47,  2.  ed. 
Mm)  zum  Feste  translationis  reliqaianim ,  und  erklärt  sie  mit  Bezug  auf  das- 
selbe. 

V.  5.  primus,  dgx^  fiagjvgap.  Aug.  2.  d&Xrjtav  ngooifiioy  und  ngata&Xog. 
Und.  d&Xrjxmy  dxgod-iviov.  ibid. 

V.  6.  secutus.  Bene  natalis  Stephan!  natali  dominico  conjunctus  est,  ut 
proximus  esset  salvatori  in  soUemnitate ,  qui  est  proximus  passione.  hestema 
enim  die  natalem  habuimus  salvatoris,  hodie  primi  martyris;  hesterno  die 
unicsB  redemptionis,  hodie  summ»  devotionis;  hesterno  quo  redimimur  a  morte, 
hodie  quo  invitamur  ad  prsemium.  bene  ergo  hestern»  festivitati  sollemnitaa 
hodiema  conjuncta  est,  quod  iUa  credentes  eveheret  ad  mtom,  hsßc  condnceret 
ad  coronam.  Augustin.  senn.  147,  1.  ed.  Mai.  Unter  vita  ist  Christus,  unter 
c&rona  eine  Anspielung  auf  den  Namen  Stephanus  zu  verstehen  und  mit  Bezug 
auf  die  conducHo  ad  coronam  heisst  er  in  andern  Liedern  sigtUfer.  No.  1156,  6. 
No.  1158,  7. 

Y.  11.    spiritu.   nXijgtis  nrev/iottui^c  evg>go(Tvvrig.  Aug.  2. 

V.  12.  vultum  angeli.  dffBXofi6g<pta  ngotpopcSg  lafingoTrjri  Honatvfoiofiepog, 
Aug.  2.    Xfjip  didvouxv  TJj  fiogtpji  dg  offeXog  äg>d7jg.   Dec.  26. 

V.  19.  20.  vTiig  T^g  lav  g>oyevidif  aif  ngoijvxov  dcpitnag  ^  ^xfii/40VfiBvog  irjp 
ipar^p  Jov  ffajTjgog^  ov  elg  X^^Q^S  hani^ov  trov  t6  nvevfia.   Aug.  2. 

Den  interpolirten  Text  dieses  Hymnus  gebe  ich  nach  folgenden  Hss.  und 
Ausgaben:  Hs.  zu  München  Clm.  17027.  f  129.  des  10  Jahrh.  (A).  Hs.  zu 
S.  Peter  in  Salzburg  V,  2.  des  12  Jahrh.  (£>  Hs.  zu  Admont  No.  18  des 
12  Jahrh.  adlaudes  CF)-  Hs.  zu  Mailand,  Ambros.  Bibl.  M.  25.  des  15  Jahrh.  (0). 
Hs.  zu  Karlsruhe  o.  No.  des  14  Jahrh.  f.  6.  mit  der  Melodie  (K).  Hs.  zu  Stutt- 
gart Brev.  No.  101.  f  49.  des  15  Jahrh.  (S).  Bei  Tomasi  p.  354  (T) ,  Bebet 
f  2  (B),  CRchloveus  f.  20  (C)  und  Daniel  1,  90  (D).  Dieser  gibt  nach  Cassander 
auch  den  Text  nach  der  Hs.  eines  Benedictiner  Klosters,  den  ich  mit  H  be- 
zeichne und  den  ursprünglichen  Text  durch  cursiven  Druck  von  den  Ueber- 
arbeitungen  unterscheide. 

StepfunU  Corona  martyris,  viam  salutis  ceteris 

quod  nomen  ejus  indicat,  amore  mortis  prtBbuit. 

Christi  decoram  gloriam 
gratis  canamus  laudibus.  Psallamus  hoc  discipuli, 

laudem  dicamus  martyris, 
Stephano  primo  mart3Ti  5      qui  primus  post  redemptorem  15 

cantemus  canticum  novum  Christi  secutus  est  crucem. 

quod  dulce  sit  psallentibus, 
opem  ferat  credenübus.  H'"  «»^  per  apostolos 

probatus  in  fide  dei 
Hie  primus  almo  sanguine  vexilla  morte  rapuit, 

Christi  secutus  gloriam  10      ut  prsdferretur  omnibus.  20 
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0  prseferenda  gloria, 
o  beata  Tietoria, 
hoc  meruisse  Stephaniiin, 
ut  sequeretur  domiomn. 

Ipse  martyr  egregius  25 

amore  Christi  pradkans 
saneto  repkhts  spiritUj 
vuUum  gerens  angeUcumj 


Hie  cum  sopremis  vocibas 
Terbum  salotis  ederet , 
JttdsDa  claram  csecitas 
vim  yeritatis  reppoüt 


Invadit  ergo  perfida 

plebes  docentem  martyrem, 

at  Boper  agni  saDgninem,  35 

naaiM  ernentas  exerit 

Sed  nie  ccelum  intuens 
vidit  patrem  com  filio, 


monstrans  in  coelia  Tirtre, 
qvent  pltbi  gaadebat  perdere. 

Judisi  magis  stevhnU 
»axaque  prensenl  manümSf 
currebantj  tU  oeeidererU 
verendum  Christi  miätem. 


M 


At  ille  Christo  protinus 
tradens  beatum  sphitwny 
pro  persequentum  crimine 
3^     precem  seeundam  diruß: 

„Dens,  Creator  omninm, 
dimitte  caecis  hoc  mahtm 
et  hoc  Defas,  quod  aspicis, 
indolge  meis  precibos.^ 


Prsesta  pater  per  filium, 
prsesta  per  ahmim  spiritnm, 
cum  bis  per  »vum  triplici 
hbbs  deos  eognomiae. 


45 


50 


55 


1  —  4  nur  in  H.  5  den  Genitiv  haben  GK.  6  nov.  cant.  GK.  7  quam 
duicis  est  ABCEFS.  8  fere  A,  ferre  £F.  9  —  12  fehlen  in  GKT,  dafür  stehen 
13—16.  11  sal.  setemam  H.  12  contemptu  m.  H.  13—28  fehlen  H.  17  hinc  S. 
apostolum  KG.  18  probatur  G,  probatos  A,  laudem  S,  kein  Text  hat  fide,  was 
doch  allein  richtig  ist,  wenn  probatus  stehen  bleibt;  setzt  man  aber  probatur, 
dann  mnss  laudem  folgen.  19  morte  haben  nur  GK.  20  prseferatur  A.  33  ut 
meruisset  Stephanus  CG.  25  —  28  fehlen  BCDSAEF.  29  —  32  hat  nur  H,  fiest 
aber  32  viam  statt  vim.  33—36  hat  nur  H,  liest  aber  35  et  f3r  ut  37  ille  le- 
vatis  oculis,  alle  ausser  U.  38  vidit  paratam  gloriam  H.  39  nostrisque  pne- 
stans  sseculis  H.  40  sublimem  usum  prodidit  H,  quserebat  KD.  41-44  fehlen  H. 
42  saxis  comprehensis  K,  sassis  comprehensis  G,  prensa  EF,  pressa  AS,  pres- 
sant B.  43  conjurant  AEFBCS.  44  sacratum  KG.  45  at  ille  ccelum  intuens 
FBCA,  ac  S.    45—48  fehlen  E,  in  TGK  lauten  sie  also: 

Iste  (ille  GK)  paratus  vertice  (ver-  rogans  pro  eis  dominum 

ticem  GK)  gaudens  tradidit  spiritum. 

gaudens  suscepit  lapides , 
46  tradit  HBCS ,   tradidit  A.     47  persequentium  DH.     48  fecundam  B.    49  ook 
nipotens  A.    49—52  fehlen  GKT.    50  indulge  EFS.    53  Gloria  tibi  dom.  etc.  KT, 
deo  patri  sit  etc.  £.     53  —  56  fehlen  FG.     54  per  Jesum  Christum  dominum  A. 
55  qui  tecum  in  perpetuum  A.    56  regnat  cum  sancto  spiritn  A. 

Die  Texte  in  GKT  scheinen  die  italiänische  Bearbeitung  zu  enthalten  und 
die  ganze  Interpolation  zu  dem  doppelten  Zwecke  gemacht  zu  seyn,  entweder 
den  alten  Hymnus  für  mehrere  Tagzeiten  zu  erweitem,  oder  für  abwechselnde 
Chöre  einzurichten,  worauf  der  wiederholte  Inhalt  einzelner  Strophen  hiii* 
weist 
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1157.    De  s.  Stephano  (tropmrium). 


1.  Christi  domini  militis 
martyrisqne 
fortissimi  proelia 
voce  pari 
canamnSy 
extoUentes  ad  sidera. 

Qui  signifer  bellicosus 
extiterat,  valida 
Manu  tota  prosternens 
Diabolica  commenta. 

2.  Qnando  daemon  domini 
FaiDulnm  se  putaverat 
Lapidando  vincere, 
Devictus 

tanc  recessit  in  tartara. 

Et  qui  Saulam  fecerat 

Necis  illins  anctorem, 

Pauli  nanc  ecclesise 

Doctoris 

ejnsdem  tremit  prseeepta. 


poenas  amore  Christi 
libenter  sustinens 
faderat  verba  talia: 

5     4*.   ^0  Christe   potens   et   omni- 
parens , 
Precor,  ne  statnas  illis  ista  30 
Ad  peccatum  crimina.^ 

Hsec    ait     atqne     commendat 
10  sunm 

Spiritiun  in  manns  sammi  patris 
Linquentem  terrestria. 


15 


20 


3.   Nam  cum  martyris  nndiqne 
Corpus  immensus  imber 
Lapidum  premeret, 
Lacerans  membra  rosea^ 

Ipse  corporis  alUsi  25 


Nos  igitttr  poscinuis  miseri,  35 
Alacer  domini  athleta, 

Nobis  veniam  jugiter 
Postulans  ut  nostra  deleas 
Cuncta  delicta, 

Et  mundes  omnia  facinora,  40 
üt  per  tuas  preces  possimus 
liberari  de  poena 

Et  ccbU  praemia  perpetna 
Cuncti  tecum  laeti  teuere 
VitA  semper  beatA,  45 

Stephane  signifer 

Et  protomariyr  invicte. 


Hs.  von  6.  Gallen  No.  378.  p.  163.  mit  der  Melodie,  10  Jahrb.  von  Not« 
keras  balbalus  (A).  Hs.  zu  München  Clm.  14083.  £  22.  mit  Neameo,  11  Jahrb.  CB>. 
Beide  im  Texte  gleichlaatend ,  A  bemerkt  zur  Ueberschrift:  vnwdvttxayieca, 
B :  de  inventione  s.  Stephani.  Dieselbe  Melodie  bat  ^o.  1075,  aber  mit  anderer 
VersabtbeiloDg.  Bei  obigem  Texte  folgt«  ich  der  Abtheihmg  in  A,  ihres  Altert 
wegen,  obgleich 'sie  nicht  den  regelmässigen  Bau  der  Strophen  darstellt,  wie 
schon  ihre  Schwankungen  in  den  Punkten  und  Initialen  beweisen.  Sie  hat 
metrische  Punkte  nach  2,  3,  4,  grosse  Anfangsbuchstaben  bei  9,  10,  12—14,  bei 
in  in  15,  bei  17  — 19 ,  22  —  24 ,  bei  amore  in  26 ,  bei  sustinens  in  27 ,  bei  verba 
in  28,  bei  30,  31,  33,  34,  36,  38,  39,  41,  44,  45^,  47.    Das  Lied  No.  154, 
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welches  auch  Dach  dieser  Melodie  gemacht  ist,  heohachtet  dieselbe  Sylbenzahl 
Dnd  weicht  Dar  in  den  obigen  Versen  35,  36  ab,  welche  in  No.  154,  38  —  41 
eine  regelmässige  Parallelstrophe  mit  der  folgenden  bilden,  was  in  obigem 
Texte  nicht  der  Fall  ist  Wenn  man  oben  35  nosmet  für  nos  liest,  und  36 
prime  beifügt,  so  lasst  sich  die  Strophe  grade  so  wie  in  No.  154,  38—41  ab- 
theileD,  und  die  folgende  bildet  dazu  die  Gegenstrophe,  dann  moss  bei  40  ein 
neuer  Absatz  gemacht  werden. 

47  promartyr  A,  der  Aasfall  derSylbe  to  ist  za  beartheUen  wie  idolatria 
for  idololatria. 


1158.   Natali  s.  Stepfaaoi.    ad  nocturnas. 

Sancte  dei  pretiose  protomartyr  Stephane, 
qui  virtute  caritatis  circumfaltas  undique 

Dominnm  pro  immico  exorasti  popolo: 
fände  preces  pro  devoto  tibi  nunc  coUegio, 

Ut  tuo  propitiatus  interventu  dominus  5 

nos  purgatos  a  peccatis  jungat  coeli  civibus. 

(Gloria  et  honor  deo  usquequo  altissimo 

una  patri  filioque  inclito  paraclito,} 

[cui  laus  est  et  potestas  per  aeterna  saecula.]. 

Hs.  za  Stattgart  Brev.  98.  des  11  Jahrh.  mit  Neamen  QK).  Hs.  Ton  Rei- 
chenaa  za  Karlsrahe  No.  ^0.  f  23.  des  12  Jahrh.  mit  der  Melodie  (B).  Hs.  su 
Mainz,  Aag.  No.  439.  £  179  des  14  Jahrh.  (C).  Hs.  za  Stattgart  Brev.  No.  101 
f.  49.  des  15  Jahrh.  (D).  Hs.  za  Bamberg  Ed.  VU,  35.  des  15  Jahrh.  (E).  Bei 
Bebel  f  2  (F)  und  im  Hymnarias  von  Basel  v.  1504.  f  67  (G). 

2  circamfalsos  G.  6  peccato  ABCFG,  coeli  jang.  D.  7  —  9  fehlen  BC, 
laaten  in  D  so: 

Gloria  (L  gloriam)  patri  melodis  personemas  vocibas, 

gloriam  Christo  canamas,  gloriam  paraclito, 

qai'  deus  trinas  et  anas  extat  ante  ssecula. 
Diese  metrische  Strophe  gehört  nicht  za  dem  betonten  Liede.    Die  drei  ersten 
Verse  wurden  auch  für  die  Inventio  s.  Stephani  gebraucht.    Bebel  f.  18. 

Obiges  Lied  wurde  zweimal  bedeutend  verändert  B  enthält  es  als 
3  Responsorien  und  Versus,  also  in  zweizeiligen  Strophen,  wie  die  Reime  ver- 
langen, und  ohne  Doxologie,  die  nicht  zu  den  Responsorien  gehört  Durch  die 
Beifügung  derselben  wurde  das  Responsorium  ein  Hymnus,  wäre  man  bei  den 
V.  7.  8  stehen  geblieben,  die  gleichen  Bau  mit  den  andern  haben,  so  hätte  es 
einen  Hymnus  in  4  zweizeiligen  Strophen  gegeben,  da  man  aber  eine  dreizeiligo 
Doxologie  nahm,  so  mussten  die  6  vorausgehenden  Verse  auch  ii^  zwei  solcher 
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Strophen   verbuiid^ii  werdeD,    wodurch   diese  ihren  regelmässigen  Reim  ver- 
loren. 

Die  zweite  Aenderung  wurde  in  Nordtentschland  gemacht,  und  Daniel  1, 241 
hat  sie  nach  einer  Hamburger  Hs.  ohne  Angabe  des  Alters,  nach  den  Brevieren 
von  Havelberg,  Halberstadt,  der  Bursfelder  Congregation  und  Clichtoveus  be- 
kannt gemacht.  Sie  besteht  in  einer  Erweiterung,  deren  Strophen  sämmtlich 
3  gleiche  Reime  haben,  also  schon  äusserlich  nicht  zu  obigem  Texte  gehören 
und  innerlich  seinen  Zusammenhang  unterbrechen.  Denn  zwischen  V.  3  und  4, 
die  als  Vorder-  und  Nachsatz  streng  zusammen  hängen ,  werden  folgende 
5  Strophen  eingeschoben: 

Tu  ccelestis  primitivus  signifer  militise, 
veritatis  assertivus  testis  primus  gratiae, 
fundamento  lapis  vivus,  basis  patientise. 

Saxo  csesus,  non  mucrone,  per  saxorum  cuspides 
corpus  membri  passione  circumcidi  prsevides, 
ad  decorem  sunt  coron»  rubricati  lapides. 

Tu  coelorum  primus  stratam  consternis  lapideam, 

tu  per  Christum  hebetatam  primus  transis  rhomphaeam, 

primum  granum  trituratum,  ditans  Christi  aream. 

Tibi  primum  reseratae  cceli  patent  januse , 
Jesum  vides  potestate,  cui  pugnas  strenue 
stans,  cum  patris  majestate  tecum  est  assidue. 

Praestans  genti  persequenti  preces  pro  lapidibus, 
ne  rependas  te  petenti  lapides  pro  precibus, 
sed  indulge  piae  menti  plus  quam  audet  vocibus. 

Nach  6  wird  das  Lied  mit  diesen  Versen  geschlossen,  deren  3  erste  Clich- 
toveus nicht  hat: 

Ubi  Chorus  beatorum  laetatur  spirituum, 
ubi  animae  justorum  claro  gaudent  lumine, 
cementes  cum  jubilo  regem  in  decore  suo. 

Gloria  et  honor  deo,  qui  te  flore  roseo 
coronavit  et  locavit  in  throno  sidereo, 
salve t  reos  solvens  eos  a  mortis  aculeo. 


1159.  De  s.  Stephano  (troparium). 

1.  Hanc  concordi  famulatu  Pro  persecutorum  precantis  5 
colamus  sollen^pnitatem  ^                   frande  snorann. 

3.    0  Stephane,  signifer 

2.  Auctoris  illins  exemplo  regis  samme  boni, 


docti  benignOy  nos  exaudi, 
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€S  pro 


tais  exaoditvf 


10 


Paolos  tns  preeibos, 
Stephase,  te  qooodaa 
persecntef  Chmto  eredk     15 

Et  tean  tripodiat 
m  regaOy  cei  doUos 
peneeotor  appropioqoat 

No0  prmodey  dos  sopplices 
ad  te  clanaotes  20 

et  precibos  te  polsaates, 

Oratio  saoctissinia 
DOS  toa  semper 
coDciliet  deo  Dostro. 


Ad  dexteram  sunni  patris 
osteDdendo,  M 

qaeai  plebs  foreos  cmdfixit 

Te  sibi  Christas  elegit, 
o  Stephaoe, 


35 


6. 


Te  Petras  Christi 
DÜDistnim  statoit, 


25 


Per  qaeai  ideles  swfts 
oorroboret, 

Se  tibi  ioter  rotatos 
saxorom  pro  solatio 
oiaDifestaDS. 

8.  Nbdc  ioter  ioclytas 
aiartyrom  porporas 
coroscas  corooatas. 


40 


ReicheDaner  Hs.  des  14  Jahrh.  No.  209.  BL  3  za  Karlsmhe,  mit  der  Me^ 
lodie  (R).  lo  dieser  Us.  ist  der  Anfan^bucbstabe  jeder  Strophe  roth,  jeder 
Halbstrophe  schwarz.  Diese  Halbstrophen  sind  auch  bei  V.  32.  36.  39  ange- 
zeigt Hs.  zo  Stottgart  BibL  No.  20.  f.  €2.  12  Jahrh.  (A).  Hs.  za  Bamberg 
Ed.  111,6.  des  12  Jabrh.  mit  Nemnen  CB>    Bei  Torrentirm  (T)  und  £lajuf/2,6CD> 

8  sommi  hone  T.  25^31  siod  in  D  nur  1  Absatz,  und  32  —  38  ebeafüls, 
was  ich  nach  den  andern  Qaellen  berichtigen  konnte.  29  dextram  ARDB, 
patris  sommi  A.    32  o  fehlt  allen.    36  rotatos  T.    37  pro  fehlt  allen. 


1160.   De  8.  Stepfaano. 

Protomartyr  Stephanns  tous,    o  rex  glorise, 
et  invictos  sigaifer  ccelc^s  militise 
hostes  toi  nominis  vicit  hodie, 
donine,   soo  sanguine. 

Toi  protomartyris  Stepbani  soUemnia 
psalmis,  bymnis,  laudibns  recolat  ccclesia, 
qoi  promissa  mendt   a  te  prsemia, 
domine  e(c. 
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Sit  laus  protomartyri  Stephano,  qui  Spiritus 
sancti  plenns  gratia  veritatis  inclitns 
defensor  existere  non  est  verilus, 
domine  etc. 

Tnum  protomartyrem  Stephanum,   qui  fortiter 
trinmphavit  hodie,  collaudemus  pariter, 
consecrans  ecdesiam  tuam  digniter, 
dofiiiiie  etc. 

Protomartyr  Stephane,  qui  devotis  precibus 
exorasti  dominum  pro  te  lapidantibus, 
assistentes  protege  tuis  landibus, 
domine  etc. 

Pro  beato  Stephano  tibi  benedicimus, 
rex,  Corona  martyrum,  tibi  grates  agimus, 
imitari  petimus,  da,  quod  colimus, 
domine  etc. 


10 


15 


Hs.  m  Lnxembarg  No.  108,  b.  aas  dem  12  Jahrh.  von  Guido  von  Basocbes. 
Die  Künstlichkeit  des  Liedes  besteht  darin ,  dass  der  Namen  des  fietligen  in 
jeder  Strophe  in  einem  Casus  vorkommt  und  zwar  in  der  ganzen  Folge  vom 
Nominativ  bis  zum  Ablativ. 


1161.    Tropus  in  die  b.  Stephani  protomartyris. 


De  Stephani 
roseo  sanguine 
martyrii 
vernant  primitise, 

Eliminant  pristinee 
nubem  scripturse, 
patent  figum 
legis  obscurse, 
irradiant  pagin» 
Ince  grati». 

Erant  futur» 
Signa  pressur», 
quod  Abel  jure 


10 


fracto  naturse 
fratris  obiit  acie. 


15 


Culpa  non  est  sub  caligine, 

clamat  sangois  fusus  hodie, 

non  celatur, 

quod  monstratur, 

Ulli  dubisß  culpse;  20 

turpitudines 

in  dies  et  vindices 

de  crimine 

clamant  anxi^ 

Sion  filise:  25 

„0  domine, 

sede  in  pulvere,  pro  filio 
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Sion  conqaerere.'^ 
querelse  planctas  asper» 
et  ploratos  audio 
Yocis  et  loqaelae, 
mixisd  sunt  sospirio, 
plangantnr  a  Rachaele: 

„Sarge,  pngna  täte, 
tuos  com  virtate 
hostes  contere, 
snrge  libere, 
pulsa  Servitute 
agnam  sequere, 
hie  rex  glori^e, 
Stola  carsAs,  bravinm 
victori» , 
hinc  pie  conplectere. 

Spera,  crede, 
nolla  csede  cede, 
jnxta  de  mercede 


80 


35 


40 


nnlliim  metoe 
nullique  cede. 

Non  permittat  deos 
te  saccombere.^ 
Dallas  pharisseos, 
Dallas  philistaeos, 
Dallas  gebirz^as 
Dallasqae  ethseas 
coDtra  StepbaDum 
poterant  praevalere 
eiqae  Docere; 
sederaat 
et  devicti 
saot,  afflicti 
maDseraot. 


Esarieotes 
et  sitieotes 
45     vixeniDt, 

omoes  perieraot. 


Hs.  xa  Gratz  42/51.  13  Jahrb.  mit  Newnen. 

10  lux,  Hfl.    21  tarpitadinifl,  Hs.    28  conquere,  Hs. 


1162.   De  8.  Stephane. 


50 


55 


60 


65 


Eia  plebs  levitica, 
io  laadem  dei  consooa, 
Stephaoi  paage  rutilam 
passionis  victoriam, 
qui  coroDatas  lapide 
primos  falget  ia  agmiae. 

Ad  dona  saacti  spiritas 
dispertieada  gentibas 
septiformi  pro  mooere 
elegeroDt  io  ordioe 
Septem  vires  apostoli. 
qaeram  oaos  mirabilis 


10 


Stephanus  plenus  gratia 
faciebat  prodigißf 
Signa  magna  in  papulo, 
doceDS  Christi  magoalia 
per  Jadseorom  agmiaa. 
ODde  zelabaot  Dimiam, 
levitam  dissertissimam 
at  eam  oeci  tradereot, 
Christi  Domea  extiogaereat 

Qui  ia  vultu  angelice, 
foDte  repletas  mystico, 
at  taba  sooat  dactüis 


15 


20 
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ccelestibas  eloqaiis^  25 

qnia  erat  divinitus 
organam  sancti  Spiritus. 

Capientes  eum  occidere , 

qui  Ulis  viam  domini 

studuit  fideliter  ostendere.        30 

^Qnem  vos  Christum  negaotes 
et  crnci  affigentes, 
astat  mihi  in  certamine, 
si  vultis,  ipsnm  cernite!^ 


MS 

0  Jada,  gens  impia,  35 

semper  livore  saucia, 

quasi  Cain  ad  placita 

deo  patri  libamina 

Christi  cruore  debria 

Stephani  sitis  vulnera!  40 

Lupus  rapax  et  persequens, 
sed  post  agnns  iunocens, 
mane  prsedam  rapiens, 
spolia  sero  dividens. 


Hs.  SU  München  Chn.  9506.  f.  101.  11  Jahrh.  mit  Neumen.  Diese  Verse 
sind  als  ein  Zwischengesang  nnter  die  Textworte  der  Apostelgeschichte  ge- 
schrieben (A).  Hs.  zu  Stuttgart  Breviar.  No.  121.  fol.  2.  mit  Pfoten, 
14  Jahrh.  (B).    Ueber  solche  Zwischenlieder  s.  No.  235  flg. 

2  laude  B.  12  mirabili  B.  13—15  Act  ap.  6,  8.  17  virorum  AB.  18  xe- 
lantes  AB.    20  morti  B.    21  et  Chr.  AB.    Nach  25  hat  B : 

horum  damnans  perfidiam  et  Christi  narrans  gloriam. 

28  —  34  kommen  in  B  nicht  vor,    auch  nicht  als  Schriftworte.      35  Judsea  B. 
37  velut  B.    39  deebria  A.    Nach  40  hat  B: 

Natum  Sacra  de  virgine, 

quem  vos  negastis  inpie, 

astat  mihi  prsesidio 

de  summi  patris  solio, 

ut  securus  de  pr»mio 

non  cedam  in  supplicio. 
41—44    gehen    auf  den    Apostel   Paulus. 
lapidahant. 

Sitientem  te  cemere 

et  tecum  semper  vivere, 

qui  sanctorum  es  gloria 

spes,  Salus  et  victoria. 

0  pia  et  placida  mens, 


Sed  uno  fixus  lapide 
martyr  in  hoc  certamine 
nullus  saxorum  imbribus 
valet  devinci  penitus, 
victrici  patientia 
festinat  ad  coelestia. 
Nach  44  hat  B  zu  Act.  ap. 


7, 5a 


Christum  sequens  per  omnia, 
qn»  mortis  in  confinio 
bestes  commendat  domino! 

Et  cum  hoc  disisset  etc. 


Y.  1.  plebs  levitica.  Omni  ecclesi»  beatus  Stephanus  datus  est  ad  exem- 
plnm ,  quia  et  in  plebe  fuit  et  in  altario  ministravit ,  ac  per  hoc  et  bis  forma 
est,  qui  in  plebe  sunt,  et  his,  qui  in  altario  constituti:  quia  et  laicus  diaconii 
meruit  electionem  et  diaconus  martyrü  obtinuit  principatum.  AugustkU  serm. 
147,  1.  ed.  Mai. 

Y.  10.  elegerunt.  Electus  est,  cum  adhuc  esset  in  populo  plenus  spintu 
Bancto.  in  plebe  ergo  adhuc  positus  erat,  sed  jam  virtutibus  eminebat;  hnmilis 
erat  loco,  sed  celsus  fide;  gradu  latebat,  sed  meritis  non  latebat;  discipulus 
erat  ordine,  sed  factns  est  magister  exemplo;  in  vestigiis  enim  apostolorum 
ambulans,  quos  sequebatur  devotione  fidei,  prsecessit  velocitate  martyrü 
Auguiän.  L  L 

Motte,  UteU.  Hymoeo.  m.  SS 
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1163.    De  inventione  s.  Stephan!. 


Dens  deornm,  dOmine, 
rex  sempiternee  glorise, 
rex  invictorum  militam, 
Carmen  exaadi  supplicnm. 

Terra  tegens  absconditam 
duicis  thesauri  pretium, 
invento  protomartyre 
mundo  reddit  spem  gloriae. 

Omnes  devote  martyres 
laudate  protomartyrem , 
vestris  dignas  et  laudibns, 
vestri  dux  belli  pravius. 

Donatur  primns  lanreft 
in  acie  dominica, 
quem  prostratam  lapidibus 
dei  assumpsit  filius. 


10 


15 


Jam  protomartyr  Stephane, 
preces  devotas  accipe, 
quibns  per  te  nos  qnaesnmns 
deo  placari  ccelitns.  20 

Quem  pro  persecntoribus 
exaudiebat  dominus, 
et  pro  tuis  supplicibns 
exaudiet  propitias. 

Vosque  jnncto  Nicodemo,         25 
Gamaliel  et  Abibo, 
pro  fine  sine  excessibas 
finem  non  date  precibus. 

Snmmo  parenti  gloria 
natoqne  laus  quam  maxima       30 
cum  sancto  sit  spiramine 
nunc  et  per  omne  s^eulum. 


Hs.  zu  München  Clm.  17645.  des  14  Jabrh.  (A),  bei  Bebet  f.  (B)  und 
Daniel  1,  289  (D).    Breviar.  Constant.  von  1495.  f.  351  CE> 

1  taonun  f.  deor.  A.  3  invictorum  quam  E,  besser  —  que.  6  thesanms  A. 
8  grati»  BD.  9  devoti  BDE.  12  assumpsit  dei  filius  E.  13  ponatur  A. 
13—16  fehlen  E.  19  quserimus  E.  23  suis  £,  propiccius  supplicius  A.  25—32 
fehlen  E.  26  Abibon  ABD.  27  pro  populi  excessibus  BD.  29  deo  patri  etc.  A£. 
31  besser:  paraclito.    32  besser:  in  omni  sseculo. 

Einzelne  Strophen  dieses  Liedes  wurden  auch  verwendet,  um  daraus  einen 
Hymnus  auf  alle  Heiligen  zu  machen.    S.  oben  S.  18. 


1164.   De  inventione  s.  Stephan!,  -sequentia. 


Exultemus  et  Isetemuur 
ac  in  deo  gloriemur, 
qui  est  vera  gloria, 

Per  quem  nobis  sunt  beati 
hac  in  die  revelati 
sancti  plena  gratia, 


üt  per  eos  renovetur 
bomo  vetus  et  formetur 
in  cordibus  Caritas, 

Et  vffi  duplex  deleatur, 
rore  cceli  conspergatur 
nostrae  terr»  siccitas. 


10. 
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0  daicedo  peccatoram , 
Stephane,  persecutoram 
reconciliatio!  15 

Protomartyr  Christi  mitis, 
pietatis  vera  vitis, 
lapsis  relevatio! 

Tna  prece  nos  emnnda, 
lava  lacrimarum  ondA  20 

nostros  actus  terreos; 


Corda  resera  serata, 
potestate  deo  grata 
vectes  frange  ferreos, 

Qui  sunt  pudor  confitendi, 
horror  satisfaciendi, 
amor,  timor  saeculi. 

Sic  infusum  virus  cedat, 
ne  seductor  nos  plus  kedat 
fraude  sui  jaculi. 


2& 


30 


Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  48.  15  Jahrh.     26  honor,  Hs. 

V.  10.  vse  duplex,  des  Leibes  und  der  Seele,  oder  auch  der  Tod  der  Seeie^ 
der  mors  duplex  genannt  wird. 


1165.   De  s.  Stephane,   in  laudibus. 


Clvriste,    sanctorum   decus  atque 

virtus,   , 
splendor  ....  radians  parentis, 
Vota  servomm  veniam  precantum 
suscipe  -Clemens. 

Ecce  sollemnes  resonemus  omnes  5 
carminum  laudes  Stephani  colentes 
festa,  qui  celsum  meruit  polorum 
scandere  regnum. 

Aula  cui  ccßli  patuit  secreti, 
Christus  a  dextris  genitoris  astansl  0 
hoc  quod  hostilem  patiente  plebem 
milite  vicit. 


Cujus  ut  nostram  precibus  beatam 

ccBlitus  vitam  facias,  precamur,  . 

perpetis    regnui   tribuendo    sem- 

per  15 

gandia  nobis. 

Arce  quo  coeli  mereamur  omnes 
alma  sanctorum  habitare  templa 
intra  sacratum  numerum  piorum 
omne  per  sevum.  20 

Prsestet  hanc  nostrse  veniam  .... 
ejus  ac  natus  pariterque  sanctus 
Spiritus  cunctas  simul  atque  turbsd 
ChristicoIaru)n. 


Hs.  IQ  Stttttgart  Brev.  101.  f.  49.  15  Jahrh. 

2  das  in  der  Hs.  fehlende  Wort  kann  nicht  innati  heissen,  denn  Gott  Vatef 
wird  ingenitus  genannt.  9  quo  f.  cni,  Hs.  11  bocque,  Hs.  19  mvnemm,  Hs^ 
21.  22.  sind  vieUeicht  so  herznstolkn :  prsestet  hoc  nobis  veniamqne  patris 
gratia  et  nati  pariterque  sancti 

Das  Breviar.  Constant  von  1495.  f.  353.  enthalt  noch  einen  Hymnus  auf 
diesen  Heiligen  in  7  achlzeiligen  Strophen  mit  diesem  Anfang: 

Plebs  devota  deo  psallat  alttthtono 

mente  fidoli  pectore  lato  otc. 

33* 
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1166.   Ad  8.  Theodolum  episcopam. 


Chorus  ccelestis  carise 
coDgaudet  nobis  hodie 
colentibus  celebria 
patris  nostri  solennia, 

Cojos  in  natalitio 
mentis  affectu  nimio 
solventes  laadis  debitum 
attollamus  et  meritum. 

Fusft  preoe  Theodoli 
nudator  culpa  Carolin 
Thebaeornm  cadavera 
conduntor  ejus  operft. 


10 


Lnxit  terra  Vallensium 
per  geln  namque  nüninm 
amerant  vindemise 
Sedonenses  et  ali», 

Vasa,  lagenas,  dolia 
nil  liquoris  habentia 
facto  cracis  signacolo 
vini  replevit  poculo. 

Deo  patri  sit  gloria 

ejnsque  soll  filio, 

cum  spiritu  paracleto 

in  sempitema  saecula.   amen. 


15 


20 


Ans  einer  Hs.  der  Kirche  za  Sachslen  in  Unterwaiden  von  1497.  nach 
B.  Mnrers  Abschrift  za  Ittingen  (A) ,  and  in  den  Acta  SS.  August  tom.  3,  274 
aas  dem  Brevier  von  Sitten  in  Wallis  (B).  Die  Form  des  Namens  Theodolos 
ij^ht  in  der  Mitte  zwischen  Theodulus  und  Theodorus,  die  beide  auch  vor- 
kommen. 

8  emeritum  B.    18  nihil  B.    24  et  nunc  et  in  perpetuum  B. 


1167.  Ad  8.  Theodolam  episc 


Celsitudo  sublimium 
Sedunum  misit  Alpium 
Theodolum  antistitem 
vimm  pr»  cunctis  divitem, 

Cigus  erant  divitise  5 

thesaums  sapienti» 

simplicis  et  modestia^ 

Biens  Simplex,  fraudis  nescia. 

tue  gregem  sibi  creditum, 
prius  malis  implicitum,  10 

per  doctrinse  frequentiam 
ad  coeli  doxit  patriam. 


Virtutes  et  prodigia 
per  ipsius  suffragia 
plerumque  norunt  fieri 
Vallenses  atque  ceteri. 

Qui  natus  est  in  grandiom 
sublimitate  montium, 
ad  culmen  sanctimonise 
ductu  pervenit  grati». 

Deo  patri  sit  gloria 
ejusque  soli  filio 
cum  spiritu  paracleto 
in  sempitema  ssecula.  amen. 


15 


20 


Digitized  by 


Google 


61T 


Aus  derselben  Qaelie  und  Abtehrift  (A). 

Das  Breviar.  BasiL  EL  120.  enthalt  keinen  Hymnos  anf  diesen  HelUgen, 
aber  folgende  drei  gereimten  Antiphonen: 


Bfagnificnm  antistitem, 
cm  gladiom  ancipitem 
propter  incarsos  hostiom 
commisit  rector  omniam, 
magnificemas. 

$uper  benedicius  anüph. 

Die  prsesul  hodierna 

nexn  liber  sscali» 
arce  sedens  in  snpema, 

dolens  cnlpam  popoli, 


ut  nos  solvat  a  peccatis 
fractA  mole  crindnam 

more  tnse  pietatis 
deprecare  dominom. 

ad  nutgnißcai  atU^h. 

Ossa  legens  beatorom 
legionis  Thebsßoram 
Aganno  clauso  mpibas 
sacris  locasti  manibns, 
summe  prsesol,  Theodole. 


1168.  S.  Thomae  Aqubatis,  ad  yesperas. 


Exultet  nentis  jabflo 
laudans  tnrba  fideliam, 

errorum  pulso  nubilo 
per  novi  solis  radiom. 

Thomas  in  mundi  vespere 
fiindit  thesauros  grati», 

donis  plenos  ex  »there 
momm  et  sapientise. 

De  cujus  fönte  luininis 
verbi  comscant  faculae, 


scriptnrse  sacrae  moneris 
et  yeritatis  regulae. 

Fulgens  doctrin»  radiis, 
clarus  vitse  monditia, 
5     splendens  miris  prodigiis  15 

dat  toti  mundo  gaudia. 

Laos  patri  sit  ac  genito 

aimulque  sancto  flamini, 
qui  sancti  Thom»  merito 
10         nos  coßli  jangant  agmini.       2d 


Es.  zn  Colmar,  15  Jahrb. ,  worin  noch  mehrere  Lieder  auf  denselben  He^ 

ligen  stehen  (C),  und  bei  Daniel  1,  3Ö0  (D>    Auch  in  einer  Hs.  des  15  Jahrh. 

in  meinem  Besitz  (M).    In  dieser  steht  noch  folgende  Antiphone  ad  vesperas. 
Felix  Thomas,  doctor  ecclesiie,  candens  virgo  flore  munditi»  ^ 

lumen  mundi,  splendor  Itali»,  hink  gaudet  coroD&  glori». 

Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsruhe  No.  30  <P),  15  Jahrb.    Andere  Hs.  von  dort> 

15  Jahrh.  No.  32  (A). 

3  pulsat  A.     4  veri  A.    6  fudit  DPA.     11  numinis  DAP,   ist  dem  Reime, 
aber  nicht  dem  Sinne  gemäss.    13  doctrinis,  fehlt  rad.  M.    20  jungat  CDP. 
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1169.   Ejasdem^  <^^  matnthias. 


Thomas  insignis  genere 
elaram  ducens  originem 
subit  setatis  tenerse 
praedicatomm  ordinem. 

Typnm  gessit  luciferi, 
splendens  in  coeta  nabiam, 
plas  quam  doctores  ceteri 
pargans  dogma  gentiliam. 

Profunda  scrntans  fluminom 


in  laceni  pandit  abdita, 
dorn  sapra  sensus  hominum 
obscnra  facit  pandita. 

Fit  paradisi  fluvius 
quadripartite  pervins, 
fit  Gedeonis  gladius, 
tuba,  lagense  radius. 

Laos  patri  etc. 


10 


15 


Hs.  von  S.  Peter  za  Karlsruhe  P^o.  32.  15  Jahrb. 
3  sabiit  ->  genere,  Hs. 


1170.    De  eodem,  ad  laades. 


^uda  mater  ecclesia 
Thomae  felicem  exitom, 
qni  pervenit  ad  gaudia 
per  yerbi  vit9  meritniD. 

Fossa-nova  tone  snscipit 
tiiecam  thesauri  gratisa, 
cum  Christus  Thomam  efficit 
lieredem  regni  gloria^. 

Manens  doctrinse  veritas 
et  funeris  inte^itas. 


10 


mira  fragrans  suavitas, 
segris  coUata  sanitas 

Monstrant  hsec  dignun;  laudibus 
terrsB,  ponto  «t  superis, 
nos  juvet  suis  precibus,  15 

deo  conunendet  meritis. 

Laus  patri  sit  ac  genito 

simulque  sancto  flamini 

qui  sancti  Thomae  merito 

nos  COBÜ  jungant  agminL  20 


Dieselbe  Hs.  A.    Hs.  von  S.  Peter  No.  30  lu  Karlsruhe,  15  Jahrh.  (B> 
Zweite  Hs.  von  dort  No.  32  des  15  Jahrh.  (C). 

13  monstrat  AB,  hone  B.    15  meritis  C.    16  precibns  C. 

Nach  der  gleichen  Doxologie  gehören  diese  3  Lieder  1168-^70  za  einem 
nnd  demselben  Officium,  daher  ich  bei  diesem  ad  laades  gesetzt  habe. 
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1171.    In  festo  translationis  b.  ThoiAse  Aqainatis.    ad  yesperas. 


Superna  mater  inclita, 
novis  exalta  gaudiis, 
qnae  tibi  plebs  hsec  subdita 
Isetis  offert  prsecordiis. 

Claasum  thesaurum  gratise         5 
Vrbanus  prsesul  reperit, 
qnem  jam  in  orbis  facie 
cunctis  patentem  efficit. 

Thesaaram  hanc  qnem  edidit 
ordo  clarns  Dominici,  10 

idem  Urbanus  reddidit 
Helyse  voto  snpplici 


Colendum  in  occiduis 
transmittens  mnndi  partibns, 
ubi  signis  assidnis  15 

succurrit  invocantibns. 


Sol  solem  coeli  seqnitnr, 
dnm  Thomas  ab  Italia 
tibi,  Tolosa,  vehitur, 
quo  decoratnr  Gallia. 


20 


Aeterno  regi  gloriam 
•Isetis  canamus  vocibas, 
qui  nobis  prsestet  veniam 
beati  Thomae  precibns. 


Hs.  za  Freibarg  L  B.  No.  136.  15  Jahrh.  (A).  Hs.  im  Seminar*  zu  Strass- 
barg,  15  Jahrh.  (B).  Hs.  von  S.  Peter  zu  Karlsrahe  No.  63.  des  15  Jahrh.  (C), 
andere  Hs.  von  da  No.  30.  des  15  Jahrh.  (D). 

5  gratia  A.    7  orbi  D.    8  aperit  AG.    19  Tolosam  B. 


1172.  De  eodens,  ad  laudes. 


Aurora  pulpre  mtilans 
splendorem  defert  roseum 
nosterque  chorus  jubilans 
doctorem  canit  laureum. 

Dum  claram  Incem  aperit 
coeleste  sidus  oculis, 
Thomse  fignram  ingerit 
dati  pro  Ince  secntis. 

Jam  occidentem  ra^iis 
implere  coelum  incipit, 
dnm  multis  vectum  stadüs 
Thomam  Tolosa  recipit. 


10 


Ad  hujus  lucis  radium 
lustranda  mittit  dubia 
ad  sancti  Tfaom»  Studium         15 
hortans  mater  ecclesia. 

Veram  protestans  solidam 
doctrinam  ejus  inclitam, 
securam,  firmam,  lucidam, 
divinis  verbis  insitam.  20 

Aeterno  etc. 


Dieselbe  Hs.  A.     Beide  Ueder  stehen  im  Officiam  auf  diesen  HeOigen.' 
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Drei  Hm.  von  S.  Peter  sii  Karlimhe  deg  15  Jahrk.  No.  63  (B) ,   No.  80  (G), 
No.  33  (D). 

1  polcra  A,  pvlchra  D.    4  decorem  BCD,  larenm  C    8  date  A.    9  nam  BC, 
bener  occidentis.    11  vec.ti8  B,  stadiia  D.    12  Tolosam  A.    17  vemm  AB. 


1173.  De  eodem. 


Jubar  ccBlomm  prodiens 
perlostrat  bemisphaeriumy 
per  Solls  iter  gradiens 
sidos  petit  Hesperiom. 

Cum  Oriente  oritnr 
lax  et  decus  Campani» 
et  in  Tolosa  conditnr 
lostrans  oram  Hispaniae. 

Unde  pater  Dominicas 
sampsit  vitae  praeconiam, 
iUac  doctor  Italicos 
saam  legit  hospitiam. 


Altam  profondens  gratiam 
divina  virtas  corpori, 
salatis  efficaciam 
dat  omnis  morbi  generi. 


10 


Hs.  des  Semiaars  za  Straasbarg,  15  JabriL 
18  maDdificans,  Hs. 


1174.   In  naÜTitate  s.  Odilrici  episcopi. 


Mire  plasmator  ssecali, 
qoi  cancta  formas  nihilo, 
jostos  bonorans  praemiis, 
dissolve  nodos  criminis, 

Hanc  bymnizantes  asmate 
laeti  qaeamns  pangere, 
qaem  jam  sanxisti  praesolem, 
asciscens  pium  militem. 


15 


Nam  claodos  reddit  gressai 

leprososqae  mnnditiae, 

Vit»  reddontar  roortai 

moßsti  qaoqae  Isetitiae.  20 

Aeterno  etc. 


Odilricas  vocabolo 
paasans  berili  tumalo, 
confert  salutem  plarimis 
dono  soperni  numinis. 

Dispar  TJCQoacjjta  trinitas, 
par  in  ovaiif  deitas, 
nos  ob  precatam  praesulis 
a  morsa  tegat  aspidis«  amin. 


10 


15 


Hs.  zu  Hbeinaa  No.  83.  &  64.  aus  dem  11  Jahrb.  (A).    Hs.  zu  Stattgart 
Brev.  101.  f.  75.  15  Jabrh.  (B> 

2  formaas  nicbili  B.  8  asistens  B.  9  tldalricas  B.   12  iominis  B.    15  pec- 
catom  presoris  A. 
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1175«   De  8.  Uodalrico  episcopo.  ad  yesp.  byrnnus. 


Gaude  Sion  sublimata, 
Christo  regi  desponsata, 
gaude  patris  Uodalrici 
cum  memoria  felici. 

In  salutem  destinatus 
plurimorum  vir  beatus, 
laude  digna  veneranduSy 
pio  corde  decantandus , 

In  profanes  propugnator, 
sui  gregis  conservator, 
pius,  prudens  et  pudicus 
castitatis  et  amicus. 


10 


Prsesul  sanctus  dum  precatur, 
munus  datum  consecratnr, 
sacrosancta  Christi  mensa        15 
dextra  ccelitus  ostensa. 


Anno  sui  prsesulatus 
quinquagesimo  prsefatus 
über  transit  jubilaeo 
Udalricus  plenus  deo. 

Fragrans  oder  snavitatis, 
Signa  ferens  sanitatis, 
ejus  olei  liquores 
reddunt  aegros  saniores. 

Udalrice,  commendatum 
tibi  gregem  redde  gratum 
et  virtute  meritorum 
solve  vincla  delictorum. 

Praesta  pater  et  patrone, 
ppttsta  filiy  pastor  bone, 
prsBSta  Spiritus  amborum 
medicinam  peccatorum. 


Hs.  von  Thierhaapten  No.  6  la  München,  15  Jahrh. 
15  sacrosanctam,  Hs.    28  vincnla,  Hs. 

1176.    De  8.  Ursicino.   hymnus. 


Clarisonis  concentibus 
devotis  atque  mentibus 
almisque,  Christe,  vocibus 
te  regem  regum  petimus, 

Ut  tui  sacratissimi 
nos  Ursicini  famuli 
placatus  ahnis  precibus 
a  malis  serves  Omnibus. 


Nostri  reatus  integram 
concede  nobis  veniam 
cum  sanctis  et  prsBcipuam 
»temitatis  gloriam. 

Sit  tibi  cum  ingenito 
patre  sit  et  paraclito 
in  unitate  gloria 
per  infinita  sscula. 


20 


25 


30 


10 


15 


Hs.  %u  S.  Paul  in  Kärnten,  No.  57.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie.  Ein  anderes 
Lied  von  Petras  Damiani  auf  diesen  Heiligen  steht  in  den  Act.  SS.  Jon.  3,  813. 
und  fangt  so  an:  Dnlcis  martyr  eximios. 

3  almis,  Hs.  scheint  fehlerhaft.    14  paracleto,  Hs. 
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11 77,   S.  Ursalae  et  sociaram  Ctroparium). 


1.  Jocunda  deo 
laudatio  sit 
in  die  sanctis 
consecrata, 

Qqos  coronat  in  coelo 
honore  et  gloria 

Virginam  sponsns,  qoi 
pascit  inter  lilia. 

2.  Quarnm  trinmphis 
coeloram  exultat  curia, 

Qaarum  coronis 
ornatur  mater  ecclesia. 

3.  Beata  vere, 
qusß  tot  electas 
virgines  protulisti, 
Britannia , 

Beata,  pio 
quse  parpnrata 
es  earum  craore 
Colonia. 

4.  Jam  deo  devota  beati 
exercitus 

regio  a  Ursula 

Ex  dictis  erat  angelicis 

martyrii 

vkginum  prsescia. 

6.   Quod  dum  cognoscunt 
sacrae  virgines , 
gandio  gandent, 
fundunt  lacrimas, 
adorant,  collaudant 


10 


15 


20 


25 


deam  humili 
corde,  voce  pia. 

Commendant  Christo 
saas  animas, 
mundum  contemnunt 
mente  socia, 
pmdentes  ornat^ 
snmpto  oleo 
lampade  falgida. 

6.  Vere  mirabilis 
in  sanctis  deus 
virtutis  tuae  gratia, 

Hodie  virginam 
qui  coronasti 
undena  simol  millia. 

7.  Hnni  feroces, 
gens  barbarica, 
cunctis  gentibus 
inimica 

Agnas  insontes 
gregis  domini 
stemunt  rabie 
inaudita. 


35 


40 


45 


50 


55 


8.   Hinc  sanguinis 
pretiosi 
sanctarum  fluxerunt  flumina, 

Hinc  Corpora 

jacent  fusa, 

munimen  tuum,  Colonia.      60 


30     9.   Solvitur  obsidio, 
libertas  redditur 
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hostibus  fugatis,  tetetnr 

urbem  salvant  martyrum  me-  tot  patronis  ecclesia, 

"^*  Istamm 

Lsetare  Colonia,  65  venerantes  merita 

gaude  Britannia,  precamar  75 

qaamque  visitarunt  nostra  laxari  crimina. 

votis  et  precibus  urbs  Romula.  Sit  tibi,  pater  coelestis, 

cum  Christo  et  spirita 

10.  Exultent  sancto  laus  et  gloria, 

sancti  tot  consortibus,         70  uni  deo  in  ssecula.  80 

Hs.  za  Admont,  o.  No.  des  12  Jahrh.  mit  NeomeiL 

Die  Hs.  bat  metrische  Punkte  am  Ende  der  V.  30.  37.  63.  Alle  Absätze 
reimen  'im  Schlossverse  mit  a.  7  fehlt  eine  Sylbe.  53  prosternunt,  Hs. 
80  onus  deas,  Hs. 

V.  23.  Ursula.  Unter  den  h.  Jungfrauen,  die  zu  Köln  gemartert  uBd  be- 
reits im  9  Jahrhundert  (nach  Usuardi  martyroL  um  875}  daselbst  verehrt 
wurden,  hiess  eine  Saula,  aus  deren  Namen  wahrscheinlich  die  Ursula  der  Le- 
gende entstanden  ist,  weil  man  ihren  Namen  verändern  wollte,  wozu  die  Na- 
mensänderung des  SaiiluB  in  Paulus  wol  den  nächsten  Anlass  gab. 

V.  47.  HunL  Dieser  Volksnamen  fehlt  in  manchen  Liedern  auf  diese  Hei- 
ligen, wofür  nur  allgemein  hostes  oder  barbari  steht,  denn  er  passt  weder  zur 
Zeit  ihres  Martyriums  in  den  Jahren  234  —  37,  wie  die  alte  Legende  angibt, 
noch  zur  Zeit  Attilas  450,  wo  das  Christenthum  in  Irland  kaum  seit  20  Jahren 
gepredigt  wurde.  Die  Beziehung  auf  die  Hünen  ist  daher  ein  fremdes  Ein- 
schiebsel in  die  Legende,  welches  aber,  wie  die  Hs.  dieses  Liedes  beweist, 
schon  im  12  Jahrh.  darin  stand. 

In  einer  Hs.  zu  Basel  A.  VL  36 ,  welche  den  dortigen  Karthäusem  ge- 
hörte, steht  die  Legende  der  eilftausend  Jungfrauen,  aus  dem  14  JahrL,  worin 
es  in  Bezug  auf  ihren  Tod  bei  Köln  also  heisst: 

—  Goloniam  redierunt  et  ipsam  jam  ab  Hunis  obsessam  invenerunt.  quas 
Huni  videntes  super  eas  cum  clamore  nimio  irruerunt  et  quasi  lupi  ssevientes 
in  oves  totam  illam  multitudinem  occid^runt  Cum  jam  ad  illam  beatam  Ursulam 
ceteris  jugulatis  venissent,  videns  princeps  ejus  miram  pulchritudinem  obstupuit 
ot  oscula  super  nece  virginum  promisit,  quod  eam  sibi  in  conjugium  copularet, 
sed  cum  hsec  illa  penitus  respuisset,  iste  contemptnm  se- videns  directa  sagitte 
eam  transfixit  et  sie  illa  martyrium  conservavit.  —  Passee  sunt  autem  anno 
domini  234. 

In  derselben  Hs.  steht  auch  die  ausführlichere  Legende  aus  dem  15  Jahrh. 
mit  der  Bemerkung,  dass  man  sie  von  den  Karthäusern  zu  Strassburg  erhalten 
habe.  Diese  Abfassung  steht  ferner  in  der  Hs.  tu  Brüssel  No.  67  (oder  206) 
f.  57.  aus  dem  12  Jahrh. ,  und  beide  stimmen  mit  dem  Abdruck  bei  Surius  de 
probat.  BS.  vit.  Oct  21.  überein,  von  welchem  sie  nur  in  einzelnen  Lesarten 
abweichen. 
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1178«  In  natali  XI  milliiim  virgpinum. 


tu  evangeüo.  antipkana. 

Lsetis  canamns  vocibos 
tot  paradisi  floribos, 
virginitatis  liliam 
qnos  rosas  fecit  martymm, 
qiianim  prece  da,  domine, 
ut  flore  pndiciti» 
caro  nostra  refloreat, 
ne  in  seternam  pereat 

invilaiorium.  aniiph. 
Auctori  vitse 
psahnis  jubilando  venite , 
est  qoia  virginei 
dens  ipse  Corona  fidei. 

m  /  nocturna,  ant. 

Secas  decarsus  flnminam 
stetit  boc  germen  virginamy 
quod  nuUo  cedens  torbini 
mansit  in  lege  domini. 


10 


15 


antiphona,   cantar  de  psaimo  et 
passione  eanm. 

Flos  fnlsit  ex  Britannia, 
Ursula  stirpe  regia ,   • 
anctrix  fractus  virginei, 
prsedicans  prseeeptnm  domini.  20 

Ani,  Signatur  saper  has  digne 
lux  vnltas  tai,  domine, 
quas  tyrannus  collegerat , 
nt  per  tot  unam  auferat 

Ä.  Auribos  percepit  dens,        25 
dam  clamat  grex  virgineas, 
et  tam  Ursulam  servavit, 
qoam  per  hanc  illas  vocavit 


anUpKma.  caniica. 

Oleum  exstat  efiusum, 
mirabile  nomen  tuum, 
hinc  tot  adolescentulse 
dilexerunt  te,  domine. 


30 


A.  Ad  nichilum  est  deductus 
harum  conspectu  malignus, 
qu»  se  fecerunt  columbas  35 
cast»  ad  fenestras  suas 
in  foraminibus  petrse, 
in  cavemse  macerie. 

Reeponsarium.  passio  tpsarum. 

Virgo  regalis  Ursula, 

vultu  et  animo  pulcbra,  40 

tyranno  cuidam  placuit, 

qui  late  prsepotens  fuit; 

versus, 

mittens  ergo  nuptam  Christo 
suo  petebat  filio. 

R.  Tyrann!  donis  ac  minis        45 
pater  pulsatus  virginis 
precibus  fugit  intimis 
ad  turrem  f ortitudinis , 

F.  hinc  discrimen  ecclesiae, 
hinc  lapsum  timens  fiüse.     50 
Precibus. 

ü.  Solatur  patrem  Ursula, 
dei  narrans  oracula, 
jussa,  ne  bestem  confutet, 
ut  spe  conjugium  mutet, 

F.  demandans  quasi  pro  dote  55 
hunc  abltti  baptismate«  Ut  spe* 
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R.  Spondet  pater  conju^um, 
commnne  fit  tripndiam, 
tyrannus  Christo  subditar, 
ut  virgo  jussit^  agitur,        60 

F.  missis  undenis  navibns 

cum  tot  virginom  miUibas.  Ut 
virgo. 

Gloria  patri  etc. 

in  II  nocturna,  cantor  verba, 
caniica  sensum  et  passio. 

A.  Vox  tnrturis  ut  sonuit, 
vinea  Christi  floruit, 
dum  germinant  ut  palmites  65 
per  Ursulam  tot  virgines. 

A.  Cyprns  et  nardus  cam  croco, 
fistola  cum  cinnamomo, 
myrrha  simul  et  aloe 
decus  hnjus  sunt  viuese.      70 

A.  Inter  bsec  Qos  virginalis 
gloria  est  specialis, 
unde  major  quam  angelis 
homini  laus  est  in  ecelis. 

A.  En  lectulum  Salemonis,      75 
ense  munitum  sermonis, 
fortissima  ex  Israhel 
Ursula  pulchra  ut  Rachel. 

A.  Hie  quippe  virginum  coetus 
dei  est  sponsa  et  lectus,     80 
in  quo  recubans  quietus 
nobiles  lucratur  feetus. 

A.  Veni  ergo,  turba  dei, 
veni  de  Libano  veni, 
de  vertice  coronanda  85 

Sanir,  Hermon  et  Amana, 
de  cubilibus  leonum 
et  a  montibus  pardorum. 


F. 


Decurso  jam  triennio 
virgines  dignae  prsemio        90 
natale  solum  deserunt 
seseque  mari  conferunt, 

Hae  versB  Israhelitae 
quaerentespatriamvit».  Natale. 

95 


R,  Equitatui  auctoris 
in  curribus  Pharaonis 
virginum  grex  similaris, 
post  transitum  alti  maris. 

F.  Aegyptum  spemens  cum  palmis 
domino  canis  in  psalmis.    100 
Post 

R.  Ad  portum  vebuntur  Tfaile, 
hinc  ad  arcem  Colonise, 
post  hsec  linquentes  trieres 
Romam  adeunt  pedestres 

F.  ad  sua  bella  coelibum  5 

implorare  auxilium.    Romam. 

R.  Dum  Coloniam  obsident, 
has  Huni  redire  vident, 
irruunt,  virgines  perimunt, 
statim  ab  urbe  fugiunt,       10 

F.   quos  ut  armati  milites 
caesse   terrebant    virgines. 
Statim. 

ad  cantica.  antiph.  cantat^ 

Istae  sunt  dei  calathus, 
supemis  nuptiis  aptus, 
ubi  cantica  dans  nova  15 

gaudet  sponsus  super  sponsa. 

R.  Urbs  nova  Hierusalem 

turbam  tenet  haue  socialem , 

sanguine  quae  vivae 

sua  pallia  lavit  olivae,        20 
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atque  stolafl  vino  cojus  e6t  fortitndinis 

sie  flore  micat  Sacra  bino,  si  vincit  pulvis  et  cinis, 

F.  ad  bona  summa  vacans  ^^^  nostrum  est,  si  perimus, 

miserisquedcumpreceplacans.     *^^™>  Christe,  si  vincimus.     130 

vince  mala  firmans  bona, 

m  evangelio.  canior.  ant.  ^*  c""^.  ^»^  virginam  turba 

coslo  simul  conregnemos, 
Magnificate  dominum  26     qnarum  palmis  congaudemus. 

omnes  filii  hominum, 

Reichenauer  Hs.  No.  60.  Bl.  152.  mit  der  Melodie,  12  Jahrh.  Es  kommt 
darin  diese  geschichtliche  Angabe  vor:  Clemacios  vir  clarissimas  vota,  qua 
debebat,  a  fundamento  templnm  «anctum  erexit,  in  quo  et  virginum  venerantiir 
moita  et  populorom  laudantiiun  deum  concarrit  frequentia. 

3  quOB  virginitas,  Hs.  4  qaos  fehlt  hier,  martyrium,  Hs.  14  besser  agmen. 
38  caverna,  Hs.   54  conjugi,  Hs.  63  floruit,  Hs.  B6  sanum,  Hs.  93  ne  f.  hae,  Hs. 

V.  101.  Thile,  ist  nicht  das  sagenhafte  Thule,  sondern  Thielt  an  der 
WaaL 

Eine  Uebersicht  der  Streitigkeiten  über  die  Legende  bis  zn  seiner  Zeit 
gibt  Meibom,  script.  rer.  German.  1 ,  352  flg.  Die  Legende  ist  recht  eigentlich 
eine  rheinische,  ihr  Anfangspunkt  beginnt  zn  Basel,  ihr  Aasgang  ist  Köln. 
Ueber  Basel  und  die  dortigen  Oertiichkeiten  s.  Uratisü  epit.  histor.  Basil.  in  den 
Scriptores  bist  Basil.  minores.  1,  56. 

Wie  bei  der  vorigen  No.  erwiesen  ist,  waren  es  in  Ba^l  und  Strassbnrg 
vorzuglich  die  Karthäuser,  welche  sich  der  Legende  annahmen,  die  auch  in 
Strassburg  eine  Bruderschaft  zu  S.  Ursulen  Schifflcin  stifteten,  für  welche  1492 
in  tentscher  Sprache  eine  Belehrung  über  den  Zweck  der  Gesellschaft  nebst 
•inem  Braderschaftsliede  mit  der  Melodie  herauskam.  Dieses  Lied  erfuhr  in 
Köln  zum  Gebrauche  der  dortigen  Bruderschaft  eine  Ueberarbeitung  und  Ver- 
kürzung, wodurch  wesentliche  Stellen  theils  verändert,  theils  weggelassen 
wurden.  Diesen  Text  hat  Schade  Niederrhein.  Gedichte  S.  169  wieder  abge- 
druckt, der  das  Original  nicht  kannte.  Es  existirt  aber  davon  auch  eine  voU- 
standige  halbniederrheinische  Bearbeitung  in  einer  Hs.  zu  Lichtenthai  des 
15  Jahrb.,  die  früher  den  weissen  Frauen  zu  Mainz  gehörte,  und  jenes  Bmder- 
schaftsbfiehlein  enthält. 

In  der  Belehrung  wird  hervorgehoben,  dass  die  Bruderschaft  innerhalb 
der  Kirche  stehe  und  mit  ihr  in  allem  übereinstimme.  Dass  sie  von  den 
„Freunden  Gottes^  ausgegangen,  beweist  folgende  Stelle  der  Lichtenthaler  Hs. : 
,Czu  dem  drettep,  so  wir  armen  sunder  nyt  wiirdig  synt  erhört  czu  werden 
vor  got,  so  werden  wir 'erhört  durch  verdienunge  und  forbiedunge  der  beigen 
und  besunder  unser  patronen,  die  so  yn  m  anfeiger  czale  vor  unss  bieden  sint, 
den  got  nyt  versagen  wil.  wan  nach  dem  sprach  der  wisen  so  ist  nit  woUe 
mugelichen,  daz  die  beede  und  begirde  vieler  personen,  besunder  der  frunde  ffoiz, 
von  got  nyt  erhört  werde.«  Unter  den  Gottes-Freunden  sind  zwar  hier  die 
Heiligen  verstanden  (Job.  15,  14.  15),  aber  es  ist  zugleich  eine  Hindeutun^  auf 
üc  gläubige  Genossenschaft,    die  sich  so  nannte  zum  Gegensätze  der  freien 
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Geister,  wdrans  man  aaeh  begreift,  wamm  die  Kirchliclikeit  der  Bmderschafl 
hervorgehoben  ist  Diese  nahm  sich  das  Schiff  der  Kirche  znm  Sinnbild,  die 
Arche  des  neuen  Bundes,  welche  die  Seefiahrer  ans  der  Sündflut  des  Lebens 
and  der  Welt  rettet,  und  knüpfte  dies  Bild  an  die  Legende  der  eilftansend 
Jungfrauen,  damit  die  grosse  Bruderschaft  auch  viele  Fürbitter  h&tte,  deren 
Legende  jedem  Rheinlander  bekannt  war.  Denn  in  diesem  Gebetvereine  be- 
fanden sich  damals  nur  allein  6455  Priester  und  der  Laien  eine  noch  grössere 
Zahl,  die  Johanniter  und  Wilhelmiter  zu  Strassburg,  die  Cistercienser  zu  Beben- 
hausen, die  Augustiner  zu  Truhtenhausen  und  Ittenweiler,  die  Barfüsser  zu 
Weissenburg  und  besonders  viele  Predigerklöster  waren  beigetreten. 

Unter  andern  Hess  sich  auch  der  Pfarrer  der  Hauptkirche  zu  Ravensburg 
in  Oberschwaben  Dr.  Johannes  Gosseier  in  die  Bruderschaft  aufnehmen,  der 
schon  einen  kirchlichen  Verein  für  sterbende  Pilger  gegründet  hatte,  und 
machte  für  die  Ursula  -  Bruderschaft  jenes  Lied,  das  oben  erwähnt  bt  Der 
Augustiner -Prior  Daniel  zu  Strassburg  trat  1480  ein  und  zwar  mit  30  seiner 
Klöster,  weil  er  Provincial  des  Ordens  war.  Nach  einer  weiteren  Notiz  bestand 
die  Bruderschaft  bereits  im  Jahre  1474,  als  Karl  der  Kühne  Neuss  belagerte, 
und  der  4jesmeister  Nikolaus  zu  Köln,  der  spöttlich  und  geringschätzig  von 
derselben  sprach,  wurde  1477  durch  eine  Brscheinung  davon  zurückgebracht 
Es  wird  dabei  ausdrücklich  gesagt,  dass.sich  die  Bruderschaft  „zu  Strassburg 
von  e3mem  Kartnser  erhaben  het''. 

Einen  vollständigen  Abdruck  des  Liedes  hier  mitzutheilen ,  halte  ich  far 
nützlich.  Der  Text  hat  aber  im  Druck  (A)  und  in  der  Hs.  (B)  manche  Fehler, 
wie  sie  in  jener  Zeit  häufig  sind. 

Daz  lied  über  sant  Ursulen  schiffelin,  gedechtet  von  meister  Johannes 
Gosselety  perner  und  doctor  czu  sant  Jost  cza  Raffensporg. 


Ein  zit  hört  ich  vil  gutter  mer 

von  einem  schifflin  sagen, 
wie  es  mit  tugenden  also  gar 

köstlichen  wer  beladen: 
zu  dem  schifflin  gewann  ich  ein  hertz,  5 
ich  fand  daryn  vil  gutter  gemertz 

in  mancher  hande  gaden. 

Diss  schifflin  ist  ein  bruderschaft, 
zu  Straszburg  uffgestanden, 

hat  ein  Karthfiser  gut  bedacht         10 
mit  aller  tagend  banden, 

dem  höchsten  got  zu  lob  und  er, 

der  mütter  sin,  sant  Ursulen  her, 
den  jungfrauwen  allen  samment 

Sant  Ursule  würt  patron  genant,     16 
kan  wol  das  schifflin  regieren, 

vil  guter  werck  der  gemerts  erkent, 
dar  an  losz  dich  nit  irren, 

leg  in  das  schifflin  nach  dim  m6t 


messen,  gebet  und  ander  gfit 
gib  esz  dem  schifflin  z&  fftren. 


ao 


Unser  schiffher  gantz  niemant  zwingt, 

es  stot  an  dinedi  willen, 
wie  sich  dar  zd  der  mensch  verbindt, 

daz  sol  er  dan  erfüllen^  25 

waz  er  verheiszt  gantzer  gemein, 
dar  an  sol  er  nit  werden  mein, 

gutes  wirt  im  zu  hiUen. 

Unser  schiffher  mit  groszem  rat 
sunder  mit  hundert  messen  30 

die  bruderschaft  begabt  hat, 
zwelf  tusent  wol  gemessen 

pater  noster  also  sftsz 

und  also 'dick  Marien  grüsi, 
sant  Ursulen  soltet  nit  vergessen.  S5 

Aaeh  sSnt  vast  vil  gftter  kint 
achtcig  bestympter  kl6ster, 
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die  haben  bracht  gross  gftt  geschwind. 

ach  got  min  aller  höchster, 
was     bring    ich     dir    ins     schifflins 
wendf  40 

so  mir  doch  sind  so  lere  min  hend, 

bis  dn  min  richer  tröster. 

Zwar  ich  on  dich  gantz  nut  vermag, 

lasz  mich  das  nszrichten, 
das  ich  erlebe  so  vil  der  tag,  45 

das  ich  das  möge  nszschlichten 
allen  dinen  wunden  rosenfar 
ein  pater  noster,  ave  gar 

yglicher  eyns  mit  sachten. 

Bonaventnra  bestympt  die  sal,  50 

VL  M.  düt  er  schriben, 
VL  hundert  LX.  aberal, 

lass  mich  och  nit  vermiden, 
sprechen  so  dick  den  seligen  dracht 
an  dem  eschermitwoch  gesagt  55 

XXX.  messen  su  schriben. 

Unser  schiffher  auch  oss  hertsen  gmnd 
^uwen  rat  d6t  uns  verseichen, 

ob  da  gern  wilt  betten  mit  mond 
VL  tosent  und  die  reychen  60 


pater  noster  sant  Ursnlea  fry, 
ave  Maria  aach  da  by, 
diss  ist  der  lieb  ein  seichen. 

Leg  riche  hab  ynn  schiffes  ort 
und  lass  das  schifflin  fliessen,        65 

bitz  das  begrifft  die  hymmelport 
da  würsta  jemer  niessen 

den  aller  schönsten  aagenblick, 

do  ist  anders  nut  dan  glack 
und  freud  on  alles  verdriessen.     70 

Mit  gottes  mütter  also  klftg 

und  synen  heiligen  allen 
wursta  habeun  freäden  genüg, 

auch  so  würt  da  erschallen 
sant  Ursale  dye  jungfrauwe  clar     75 
myt  yeren  gespylen  allen  für  war 

dyss  wärt  ein  freundlichs  hallen. 

Das  sy  dyr  auch  für  war  geseyt, 
du  kumest  sd  hymmels  czesen, 

niessen  die  schönste  trinitet  80 

yn  einem  höchsten  wesen, 

dye  aller  kloreste  angenweyd, 

entrinnen  würstu  allem  leyd 
und  gantz  und  gar  genesen. 


2  schiffelin  B.  3  dugen  B.  4  geladen  B.  5  hercse  B.  6  gfitter  A  für 
gftter;  im  Verfolg  ist  dafür  d  gesetzt  10  besacht  A,  bech  B.  12  hochesten  B, 
ere  AB.  13  syne  —  here  B.  14  samt  AB.  15  Ursul  A,  patroni  B.  16  wole  B. 
18  losze  A,  lasz  B.  19  lege  na  B ,  dinem  AB.  21  gebe  iss  B.  22  gancxe 
nement  cswynget  B.  23  yn  B.  24  mensche  B.  28  gftts  war  A.  29  raide  B. 
31  begabt  halt  &  ^  süsse  B.  34  Maria  B.  35  saltu  &  36  feie  —  kynde  B. 
38  geswende  B.  39  myne  —  hochester  B.  40  ich  yn  —  wende  B.  41  duchB, 
besser  loch;  hende  AB.  43  an  —  nust  B.  45  als  tU  &  47  —färbe  B« 
52  alle  B.  53  auch  B.  56  schieben  A.  57  schiffhere  —  grunth  A.  59  miade  B. 
60  rychen  A.  64  lege  —  habe  B.  67  umer  B.  69  ander  nust  B,  glücke  A. 
70  freide  B.  71  kluge  A.  72  beigen  B.  73  wirdestu  —  freide  genuncke  B, 
genunge  A.  74  auch  wirt  B.  75  Ursul  A.  76  gespelen  B*  78  waer  A,  ver- 
ware  B.  79  komest  B,  cses.  fehlt  A.  80  schonest  B.  81  hochesten  B. 
82  klaress  B ,  weyde  AB.  83  entrenen  werdestu  B ,  leyde  AB.  84  gancse  — 
genissen  B. 

Die  Zahl  der  Jungfrauen  ist  V.  51.  52.  auf  eine  Legion  beschränkt,  eine 
wie  mir  scheint  deutliche  Hinweisung  auf  die  thebäischen  Märtyrer ,  als  der^ 
Parallele  die  Jungfrauen  betrachtet  wurden ,  wie  ich  bei  No.  1078  bemerkta 
Anch  bei  jenen  Märtyrern  ist  die  Legende  in  der  Anzahl  irre  geworden,  m» 
lässt  mit  dem  h.  Mauritius  eine  ganse  Legion  untergehen,  und  gibt  dennoch  mit 
den  andern  Führern,  die  su  derselben  Legion  gehörten,  1010  weitere  Mär^nrer 
an,   welche  letzte  Zahl  wohl  die  richtige  und  als  Theil  der  Legion  mit 
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Ganzen  verwechselt  wurde.  Die  Zahl  lOiO  ist  der  Mittelpunkt,  welche  darch 
die  vergrössernde  Sage  bei  den  Jungfrauen  bis  zu  11,000  erweitert  wurde. 
Denn  grosse  runde  Zahlen  sind  bei  den  Märtyrern  Ausdrücke  für  eine  unbe- 
stimmte Menge.  S.  oben  S.  147. 


1179.   Undecim  milliam  virginum.    ad  vesperas. 

Tange  lyram  non  deliram,  Colonia,  sancta,  dia, 

purga  inentem  coDcinentein  haec  pignora  sanctiora  20 

virginum  prseconia,  colligit  et  suscipit, 

ausier  veni  flatn  leni,  veneratnr,  gratulatnr, 

cordis  vense  fluant  plense  5     quod  ditatar  et  dotatur 

per  sancta  suspiria.  his,  quas  coelum  recipit 

Britannorom  antiquomm  Jesu  bone,  aodi  prone              25 

haec  Ursnla  ex  insula  voces,  mentes  te  canentes 

terminos  egreditur,  cum  sanctis  martyribus, 

cum  qua  tanta  cohors  sancta  10     purga,  munda  et  fecunda, 

ut  collecta,  sie  electa  ut  confortes  et  consortes 

ad  palmam  dirigitur.  facias  coelestibus.                    30 

Hinc  per  Rhenum  velis  plenum  Te  laudamus,  praedicamus 

Agrippinam  per  divinam  cum  electis  et  dilectis, 

voluntatem  adennt,  15         benedicta  trinitas, 

spernunt  mortem,  vincunt  fortem,  serva,  rege  tua  lege, 

spernunt  mundum,  vas  inmundum,  quos  creasti  et  salvasti  35 

ut  regnent,  intereunt.  gloriosa  unitas. 

Hs.  EU  Uchtenthal,  13  Jahrh.  (A).  Hs.  zu  S.  GaUen  No.  526.  f.  175.  des 
14  Jahrh.  (B).  Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  103.  des  15  Jahrh.  (C> 
Diese  trennt  das  Lied  von  V.  19  an  in  2  Theile. 

1  recreator  et  purgator  BC.  2  continentem  C.  11  sit  G.  13  venum  für 
Ren.  C.  14  per  fehlt  C.  16  sper.  fehlt  G.  18  in  seternum  f.  inter.  G.  23  dl- 
catur  C.    30  in  coel.  BG.    32  diL  et  el.  BG. 

In  keinem  der  lateinischen  Lieder  von  diesen  Jungfrauen,  die  hier  stehen, 
wird  auf  das  Schiff  der  Ursula  irgend  ein  Gewicht  gelegt,  ja  in  den  meisten 
dasselbe  nicht  einmal  genannt,  woraus  folgt,  dass  1)  diese  Lieder  sammtlich 
ftlter  sind  als  die  Einrichtung  der  Bruderschaft  zu  Strassburg  nm  1473,  und 
2)  dass  in  der  Legende  kein  Grund  lag,  dieses  Sinnbild  für  die  Bruderschaft 
%VL  wählen.  Dem  Schiff  der  Kirche  steht  die  Welt  als  ein  Narrenschiff  gegen-^ 
über,  worin  jeder  Kapitän  und  Steuermann  seyn  will,  was  der  leitende  Ge- 
danke in  Seb,  BranfB  satyrischem  Gedichte  ist,  welches  nicht  lang  nach  der 
Ursula -Bruderschaft  auch  in  Strassburg  gemacht  wurde. 

Mone,  latein.  Uyinnen.   lU.  34 
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1180.   De  XI  miU. 


virgr 


inuin. 


ad  vesperaSi 

O  felices  virgines, 

Hanornm  victrices, 
quibus  dum  ad  saBgoinem 

usque  restitistis, 
oleo  non  vacuae,  5 

nee  segDes  at  fato», 
ad  eoelestes  nuptias 

simul  iqtroistis. 

0  beat»,  quse  repente 

cum  clamore  veniente  10 

domino  paratas! 
oleo  etc. 


ad  magnifical. 

O  felix  Germania 
tarn  decoro  germine 

virginum  ornata, 
beata  Colonia  15 

pretioso  sangaine 

martyrum  dicata, 
VMre  JQSte  ta  Isetaris^ 
quae  thesauro  snper  anro 

nobili  ditaris.  20 


in  primo  nocturna. 

Nova  bella  virginum 

dominus  elegit, 
ab  extremis  hominum 

quas  sibi  collegit, 

Pugnant  sexu  fragiles,  25 

ccßlitus  imbutsBy 
sed  insuperabiles 

fidei  virtute. 

Beata  militla, 

quae  pro  rege  gloriae  30 

de  mundi  malitia 

triumphavit  hodie. 

Non  armis  sed  animis 
'    istas  bellatrices 
efficit  unanimis  35 

gratia  victrices. 

Fortiores  hostibus 

feminse  fuerunt, 
quae  eontemptis  omnibus 

omnia  vicerunt;  40 

Unus  enim  Spiritus 

acies  coelestes 
fidei  divinitus 

adnnavit  testes. 


Ami  eiaem  Antiphoaarium  za  Cplmar,  14  Jahrb.  (C),  un4  zu  Lichteiitli«} 
aas  gleicher  Zeit  mit  der  Melodie  (L). 

1  hostium  für  virg.  L,  dies  scheint  die  richtige  Lesart,  dann  muss  aber  3 
iaaten :  qaifoas  ad  interitnm.  2  fbrtinm  fQr  Hnn.  L.  7  des  Reimes  wegen  sollte 
der  Vers  etwa  so  lauten:  ad  sponsi  conjngiom.    19  aurum  GL. 

HiiUi  aadere  Ss.  zu  lichteathal   a«4  dem  14  «Fahrh.  hat  dia^e  ^tipha«f 
liWi  Eiagaiig: 
^  QratoletQr  hodie  agat  diem  laetitiiB, 

eonventm  ecelesiiB,  virginali  congaadens  gloriae. 

Dann  folgt  oben  V.  1  mit  der  Lefart  hpstiam  —  fortiom  wie  in  L.    V.  7  feUt 
nnd  mit  20  hört  dieser  Text  auf. 
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1181.   UaruDdem. 


Festum  onnc  celebre    magnaque 

gaudia 
fotivifl  celebret  votis  ecciasia, 
com    Christas    virginnm    nndeoa 
millia 
coronat  per  martyria. 

Flos  fulsit  germine  Ursula  regio,  5 
quam  rex  incredulus  procatas  filio 
prece,  terroribus  jungi  coDJagio 
ezposcit  unam  unico. 

Rex  pater  lirginis  credulam  impio 

indignans   tradere   turbator  non- 

tio,  10 

sed  Christi  virginem  cceüttis  visio 

fatura  docet  ordine. 

Trimatus  tempore  datis  indaciis 
dum   jussis    virgines    concarront 
regiis, 


ascensis  ratibos  traoquillo  variis  15 
exaltant  ludis  sequore. 

Divino  monitu  sanctonnn  liinina 
corsu  expetentes  sua  martyria 
ccelitus    praevident,    mortis    per 
stadia 
paratse  dominum  sequi.         20 

Praeventae   gratift   tendont    Colo- 

niam, 
ubi  cerricibns  caesis  victoriam 
adeptae  coelitus  hostis  potentiam 
triumpho  fugaut  uobili. 

Honor  et  gloria  pairi  Cüm  fllio  25 
et  tibi,  Spiritus,  amor  et  nnctio 
mentibuB  cemuis  detur  in  jubilo 
per  cuneta  semper  sscula. 


Antipbeoarinm  za  KarJsrvhe ,  14  Jahrh.  (A)  mit  den  Noten ,  und  eine 
andere  Karlsruher  Ha.  o.  No.  BL  41.  aus  dem  14  Jahrh.  (B)  mit  der  Melodie. 
Auch  in  einer  dritten  Karlsruher  Hs.  (C)  des  15  Jahrh.    Hs.  zu  Freiburg  No.  56. 

15  Jahrh.  (D).  Psalter,  et  hymnar.  sec  15.  fol  155  (E).  Das  Strophenmass 
ist  wie  in  No.  334,  welches  vorzüglich  von  französischen  Dichtern  gebraucht 
wurde.    Daniel  1,  372  gibt  den  Anfang. 

2  festuis  A.      4  martyrium  haben  alle.      11  eoelestis  DE.      13  indiciis  A. 

16  lado  £.  17  moaito  D.  18  ajuyectantes  AD.  20  sequi  dorn,  alle,  gegen  den 
Reim.    23  accept»  ABD. 


1182.  Eanindem.  ad  completorium. 


Fit  porta  coeli  pervia, 
referta  pleoA  gloriA, 
qusD  hsea  undena  millia 
introducit  ad  gaudia. 


Gaudeot  e^H  palatia 
cum  saoctis  triumpbantia, 
gaudet  felix  ecelesia 
et  orat  patrocinia. 

34* 
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0  gloriosa  civitas, 
en  sangnis  et  virginitas 
exornant  te  martyrio 
replent  rosA  et  lilio. 


Honor  martyrnm,  gaudiniii, 
10     Jhesa  bone,  fidelium, 

per  acre  mortis  poculam  15 

nostrum  solve  piacalum.     amen. 


In  denselben  Hss.  ABD,  mit  den  Nöten. 

9  Jerusalem  f.  glor.  D.  10  exornat  D.  12  et  fehlt  allen ;  dies  fohrte  auf 
obige  Verbesserung,  AB  haben  arta,  und  alle  den  Plural  pocula,  nostra,  piaenla« 
13  gaudio  B.    14  J.  b.  laus  spes.  fid.  ABD.    15  acra  D. 


1183.   De  XI  mille  virg^inibas. 


responsoria  et  versus. 

Resp.  Deo  voto  fuit  nata, 
placens  cunctis,  deo  grata 

Ursula  regalis, 
cujus  mirsB  speciei 
sed  plus  mirandae  fidei  5 

oon  erat  sequalis. 

Vers.  Regi  magno  pulcra  nimis 
desponsatur,  dum  instatur 
precibus  et  minis.  Cujus  mirse. 

R  Virgo  desiderium  10 

habens  castitatis 
meditatur  et  miratur 
rem  quasi  mysterium 

susb  voluntatis. 

F.  Deo  secum  disponente,         15 
quod   tractabat    firma  mente. 
Meditatur. 

R.  Dum  statutum  nuptiis 
acceptis  induciis; 

tempus  prorogatur, 
pro  undenis  millibus  20 

votis  consimilibus 

classis  praeparatur. 

V.  Duce  regis  filia 


hsec  ducuntur  millia 
et  unam  sequuntur.  25 

Pro  und« 

R,  Apparatu  navium 

decenter  expleto 
ad  salutis  bravium 

omnes  cursu  Iseto 

virgines  anhelant,  30 

nee,  quod  votis  gestiunt, 

aliis  revelant. 

F.  Ludere  se  Simulant, 
pelago  vagantur, 
invicem  se  stimulant,  35 

pariter  hortantur.  Nee  quod. 

Gloria  patri  etc. 

in  secundo  nocturno.  antipk, 

Sponsi  currit  in  odore 

jocunda  societas, 
quam  attraxit  ex  amore 
praegustata  suavitas.  40 

Ut  rossB  tot  millia 

rutilant  cruore 
et  florent  ut  lilia 

niveo  candore. 
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His  coßlestis  paradisos 
adoroata  floribus 

angelomm  molcet  visus, 
delectat  odoribus. 

Digne  gaudent  homines, 

angeli  Isetantur, 
dam  victrices  virgines 

coelo  coronantur. 

Ist»  regi  gloriae 

ctkTSd  margaritse 
invento  sunt  bodie 

longius  qusesitae. 

Qusd  iwoi  piis  mentibos 
oleum  sumpserunt, 

sponso  cum  prudentibus 
obviam  ierunt. 


45 


Ä. 


responsoria  et  versus. 

Visionis  Ursul» 

coelitus  ostensse 
sacram^Bto  credulse 

simul  inoffens» 

perculso  agone 
confidunt  participes 

fieri  coronsß. 


Y. 


50 


55 


60 


65 


Caritate  vulnerat» 
mori    Christo     sunt    paratse. 
Perculso. 


jR.  Opportun!  temporis  70 

sie  hora  captata 
terga  findit  sequoris 

Juventus  optata, 
datis  vento  ratibus 
et  velis  inflatis.  75 

V.  Advehuntur  littori, 
quo  se  Rhenus  sequori 
serenus  infundit  Datis. 


R.  Navigantes  inde  sursnm 

contra  Rheni  tendunt  cursumSO 

petentes  Coloniam, 
sicut  per  oraculum 

coßlitus  edoctse. 

F.  Tunc  Germaniam  visurae, 
susd  locum  sepulturaßy         85 
redeunt  mature,    Petentes. 

R.  Sanctis  Romse  visitatis 
repetunt  Germaniam , 
ubi  cunctis  jam  vastatis 

Hunorum  insaniam  90 

infusam  reperiunt, 
insuper  Coloniam 
hostibus  conclusam. 

F.  Dira  saevit  vastitas, 

bis  in  malis  virginalis  95 

non  formidat  castitas.  Insuper 

Gloria  patri. 

ad  complet.  antiph.  et  resp. 

Gaudeat  ecclesia, 
quam  tot  natalitia 

virginum  fecundam, 
insignes  victoriee,  100 

fragiles  militi»  * 

faciunt  jocundam. 

R.  Ad  locum  certaminis 
ductu  Rheni  fluminis 

subito  feruntur,  5 

dat»  porcis  margarit«, 
lupis  oves,  non  invite, 

passim  feriuntur. 

F.  Felix  locus,  tam  decora 
quem  sacrarunt  corpora.      10 
Dat^. 

R.  Isti  flores  hodie 
de  terra  snccisi 
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coiaphntati  liliifl 
fifCMt  in  deUcöa 
floruM  para&i  15 

iDdelici 

V.  Istm  sunt  terribiles 
üt  castrornm  acies 

ordmes  ornato, 
qusd  tODsarum  similes 
ascendemnt  sangninis  20 

undd  dealbato. 

Ut  cohnnb»  (acte  lotse 
sie  revera  polchr»  iotm. 

aSCMIu. 


Jt.  0  beata 

tormay  qvMi  dKvkui 
ilhistrarvit  gralia, 

olivn  sesper  vir» 
proflaentes  dementia, 

facite  nos  vere 

et  sincere 
landes  vestras  proseqni, 

nt  post  mortem 

sanctam  sortem 
mereamar  assequi. 

K  Agite, 

o  benign»,  qoedl  pr< 
ut  gandere  mereamar 
in  ssiermt  tetitia.    CSoriat 


25 


30 


ia& 


Hb.  zu  Ltcbtentbal  ie%  14  Jahrb,  mit  der  Melodm. 

5  Be4&blt  82  licatfeUt  94  tone  ftblt  94  besser  feritaa  110  qnam^  Hs. 

V.  1211.  colanib»,  üeM  Ytigleichmig  kommt  mehr  in  den  Legenden  vor. 
Die  Griechen  haben  sie  auch  for  gemarterte  JungfnnMi:  ne^t^rafm  /^vtf^Btvj^aa, 
79  fiaqftvqU^  Sx(nfca  Tniqvfag  ngog  ^bw  initcaxB.  JoL  17. 


1184.   D«  XI  ibUL  y\VQ.   antiphoosi^    md  lamde9. 


Sol  novaa  ab  insnla 

snrgii  occidenüs^ 

dum  virtntnm  Urfiuda 

folget  inccemeatis. 

ad,  trimaffk 

Bae  puellas  regiise 
sponsi  conmensafes, 

agni  tyrorptttttBirm  y  1 
angeKsr  sequal^ar. 

«d  twtiam^ 

Mnliebrem  adornattim 
mandnm  accepemnt 

et  ad  verum  et  beatnn 
regem  intravennl. 


Hi  sunt  flores  venustatis, 
quos  spirantis  gratise 

ver  et  sesta»  Odmümtm 
ffftdaxeswi  hüdte. 

5  ad  nonam. 

btarom  coHegio 
cceli  vemat  r^ia, 
fulcitnr  ecdesia, 
paradisos  fragrat, 
mondas  red&nrtnr. 

^0  antiph.  (ad  complet.) 

0  qnant  jwiUbi'»  irkgmimi 
casiB.  ganeitaAio, 


IS 


20 
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qnas  auctoris 

non  vicit  exacitiO.  25 

QTaid  in  iaiiä  flisi  6höi*ö^ 

Yideas  castrofdm, 
qnae  oon  üötUät  viri  thoros, 

hostes  vitiot^tmi. 

In  odore  tuo,  Chritte^  30 


Ine  ad  poenas  ödrrttAt  hMbj 
nt  quasi  delicü* 
gaudeant  su|^frHtii^. 

Gastavenmt  ei  videnmt^ 
qnod  daicis  es,  doraind, 

et  libenter  impendenint 
se  pro  tao  nonnne. 


35 


Hfl.  zn  Lichtenthal  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie. 


8  angeli,  Hi. 

Eine  andercf  Hs.  tn  Liehtenthal  fugt 
Segen  ein: 

BenedictiH  ei  feii  glori», 
qui  palnmii  Tictori» 
dediflti  fragilibns 
et  sexum  sine  viribus 
vincere  fecisfi 
dsemonifl  virtniem, 


nach  4  folg^üde  Aiiti|)böüe  zom 

qaamm  pie  pi'dcibns 

nobis  supplicaBÜbos 

tribaas  salutem. 


Die  Hfl.  von  S.  Peter  zu  ICarlsruhe  No.  63  defl  15  Jabrb.  edthält  el^en^alls 
einen  gereimten  Gursus  auf  diese  Heiligen  mit  dem  Anfang: 

H»c  est  dies  celebri»  i»  qua  aanctarum  Britonum 

hominibos  et  angelis,  Chriati  tironum  etc. 


1185.  De  s.  Ufsrfa. 


Ave  felix  Ursula, 
dulcis  et  amoena, 

d[elicata  rosulay 
venustate  plena, 

cvyns  pulchritndinem 
omnes  admirantur, 

t»  faanosa»  virgine» 
digne  venerantur. 

dtsi  mnltis  pidi^briof 
corpore  fnisü, 

sed  fide  prseelarior 
Christo  placnisti. 


1» 


Salve  decens  Ursula, 
lilitfnr  CändottSj 

cui  BuUa  maetala 
tuUt  vim  pudoris^ 

quas  dum  regis  filio 
sponsa  postularis, 

e}as  ttit  clOMiiibio 
illico  tradaris, 

tu  trimatus  tdfitimn» 
de  instinmr  GMsti 

et  undentf  TbrgiAinH 
millia  petisti. 


ii 


20 
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Gaude  mitis  Ursula,  25 

flos  campi  regalis, 
fida  Christi  famula, 

doctrix  spiritalis, 

per  quam  torma  virginüin 

deserit  errorem,  30 

fide  colens  dominam 
cujus  ob  amorem 

spretA  mundi  gloriA 

poenam  ferunt  mortis, 
jam  cum  sponso  lilia  35 

coUigunt  in  hortis. 

Yale  sancta  Ursula, 

viola  tunc  livens 
per  tyranni  spicula, 

nunc  in  sevum  vivens  40 

summis  in  deliciis 
sponsi  singularis, 


cui  castis  nupiüs 
virgo  copularis. 

fers  in  choro  virginum  45 

sertum  virginale 
palmamque  certaminum, 

Signum  triumphale. 

0  beata  Ursula, 

inclita  puella,  50 

prece  deum  sedula 

pro  me  interpella 

tuis  cum  sodalibus, 

culpis  ut  solutum 
me  de  carnis  hostibus  55 

mundo  reddat  tutum. 

per  te  mihi  copia 

detur  meritorum 
et  in  coeli  glorift 

prsemium  sanctorum.  60 


Strassbnrger  Hs.  K.  316.  Bl.  206  (S),  15  Jahrh.  Hs.  za  Basel  A.  VL  36. 
aus  derselben  Zeit  CB)*  Diese  Hs.  macht  aus  zwei  Versen  einen  langen,  und 
aus  drei  Gesätzen  eines ,  was  nach  der  Anlage  des  Liedes  auch  richtig  ist, 
denn  es  glossirt  die  Worte  ave^  salve  ^  gaude  ^  vale  wie  das  Marienlied  No.  507. 
Auch  in  der  Reichenaner  Pap. -Hs.  No.  36.  Bl.  197  (K)  zu  Karlsruhe.  Diese 
Hs.  fängt  die  vierzeiligen  Strophen  gewonlich  mit  grossen  Buchstaben  an. 
Hs.  zu  München  Clm.  3012.  f.  80.  15  Jahrh.  (M).  Da  in  dieser  Hs.  die  Lieder 
des  Priors  Konrat  von  Gaming  stehen,  so  ist  dieses  wahrscheinlich  auch  von 
ihm,  denn  es  hat  ganz  seine  Behandlungsart. 

13  rosula  R.    21  trimatis  B  ,  triviatus  M.     33  gaudia  R.    36  coeli  legunt 

h.  SBM.    54  per  te  f.  prece  S.    55  carne  RM,  corrigirt  de  universis  hostihos  S. 

56  mundo  ist  ausgestrichen    und  dafür    von    anderer  Hand    me    gesetzt    S. 
60  praemia  BRS. 


1186.   In  festo  XI  milliom  Yirgpioum,  ad  completorium  hymnus. 


niustret  clare  sseculum 
undena  turma  virginum, 
quarnm  sacratur  sanguine 
&so  pro  Christi  nomine. 


Prima  beata  Ursula, 
regali  fulgens  infula 
ex  insulis  Britanni», 
alto  processit  germine. 
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Spoosa  regis  setherei, 
existens  coltrix  domini, 
cum  ipso  post  sethereum 
martyr  adivit  thalamom. 

Arte  Sacra  virgineum 
virgo  cogens  exercitum 
adversus  minas  sseculi 
armis  instmxit  fidei. 

Fictis  insistaot  lusibus, 
marinis  fugse  fluctibus, 
labuntur  fuga  subito 
flatu  potitse  prospero. 

Orationis  gratia 
Gerasma  dace  praevia 


10 


15 


Romam  petentes  plurimos 
assumünt  dei  famulos. 

Tandem  pro  Christi  nomine 
cancti  simnl  Colonise 
Hunorum  csesae  gladiis 
fmuntur  coeli  gaudiis. 

Exnltet  nunc  ecciesia 
tot  martyrom  victoriA^ 
qnarnm  javari  meritis 
votis  precamnr  sednlis. 


20     Gloria  uni  domino 
patri,  nato,  paraclito, 
honor,  decns,  imperinm 
nunc  et  per  omne  saeculum. 


687 


25 


30 


35 


Hb.  des  14  Jahrh.  zu  Lichtenthai  bei  Baden.     Daniel  bemerkt  den  An- 
fang 1,  296. 

27  c»8i  gladio,  Us.    31  quorom,  Hs. 


1187.    De  XI  mill.  virgpinum. 


O  rubentes  coeli  rosse , 
speciosae,  generosae, 

nndena  florum  millia, 
o  caterva  virginaUs, 
quae  sab  sponsi  grandis  alis       5 

candore  vincis  lilia! 

Vos  vocavit  et  amavit 
sponsas,  qui  per  vos  prostravit 

hostem  padicitiae, 
Dovnm  melos  super  ccelos        10 
modalantes  et  seqaentes 

agnum  innocentiae. 

Cum  Maria  matre  pia 
hymnizantes  melodiä, 

finem  dantes  luctui,  15 


vos,  beatae,  nunc  oramus, 
preces  date,  supplicamus, 
benedicto  fructui. 

Vi  peccatis  emundati 
ac  virtute  decorati 

de  mundi  naufragio 
liberemur  et  a  dira 
saevientis  hostis  ira 

vestro  cum  auxilio, 


20 


25 


Ut,  cum  instat  mortis  hora, 
liberati  sine  mora 

daemonis  ab  impetu 
mox  in  ccelos  ascendamus, 
et  vobiscum  gaudeamus 

sponsi  de  intuitu.  30 
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0  cceletfCi»  ad»  ft^m, 
super  solem  ipedösief, 
tota  coßli  curia 


cum  dilecto  repAUttMiMj 
sublevate  Aö9  laüdaAte§ 
ad  sßtema  gäudia.  amett. 


8» 


Hs.  zo  Basel  A.  tL  M  kvm  deM  15  Jahrh. 

6  Tincimd,  fls.    t?  ütlne  Ü  6t,  ttd.    29  nt  f.  et,  Ei,    3S  res,  Hä. 

Ein  anderes  Lied  von  25  vierzeiligea  Strophen  auf  di«  h^  Unrala  lad  iura 
Gesellschaft  siebt  ia  Paar  aaci  devot  p.  303.  Es  ist  von  dem  Kolaer  CaraM- 
Uten  Segker  Pouä  aad  fMft  am: 

0  virga  martyr  Ursala,  regina  cleMontissiaia« 


1188.   I>e  s.  Ursula  et  sociabu». 


Christi  martyr  Ursula  ^ 

deo  praeelecta, 
(pHB  d()  stirpe  regift 

crederis  profecta, 
tu  pro  Christi  nomine  5 

martyr  es  effecta, 
mea  per  te  anima, 

rogOy  Sit  protecta. 

Tua  sancta  castitas 

ad  te  effpfdAvH  10 

prsßsuletf  et  sofiaa, 

deus  quas  eptairft, 
sed  tyranni  feritas 

has  martyriiavit, 
Christus  quas  in  gtöria  i!f 

secum  cotloeavtt 

Hinc  te  precof ,  Urtfittf, 

tua  cum  eofhorter 
aliqua  solatia 

mihi  fer  in  morte,  ^6 


contra  hostes  singula 
Sit  tutamen  forte, 

tft  pt46rtM  pateant 
mihi  per  te  portae. 

0  vos  almse  socise, 

martyres  beat» 
estis,  qu»  cum  martyre 

truci  mörti  datSB, 
non  tamen  pro  crimine, 

sed  pro  cttsfiCatd, 
mortis  in  artkStiltf 

me  vos  tfeHdt^. 

Frecov^  el  «I  senfiom 

vestra  sancid  precer 
largam  Christi  gratiam 

mihi  misitott  <le  de, 
ut  pwg^  v^aitt 

a  peccati  («ite 
et  salv£firt  Mferear 

ab  eeteflM  tteee. 


Hs.  zu  IfftidS,  Aug.  Ho.  4991  Bl.  198.  des  15  Jahrh. 


25 


3« 


35 


49 


11  virgines  f.  soc.  Hs.  14  martyrisav.  Hs.  19  aliquod  solatium,  tts. 
gegen  den  Reim.  21  singnlos,  Hs.  22  sis,  Hs.  25  virgines  f.  soc.  Hs.  27  Ur- 
sula f.  mart.  Hs. 
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1189.   Earaodem.    ad  vespen»  kymiiM. 


Coßlam  digne  tripudiat, 
terra  triumphis  intonat, 
in  martyrum  sollempniis 
totos  orbifi  conjubilat 

Ducitur  turma  nobilis 
cceli  auleis  rutilis, 
hoste  devicto  proeliis, 
snpernis  dives  spoliis. 

Imperatoris  bravia 


mox  offerantur  obvia, 
sie  poli  capitotia 
phalanx  scandit  parpurea. 

0  insigne  coIlegimB, 
o  consors  virtas  omniam, 
eadem  conctis  proelia, 
nna  canctis  victoria. 

Deo  patri  sit  gloria  etc. 


10 


15 


Hs.  za  Stuttgart  Brev.  101.  f.  8a  15  Jahrh.  (A>    Z^vBi  Uss.  ywt  &  PeM 
zu  Karlsrahe  N«.  63.  15  Jahrh.  (B>.  Nö.  32.  15  Jahrh.  (C). 

3  m  fohlt  ABG,  mari  pvo  •elL  BC.    6  rat  aal.  AB,    rai  c«lt  G.    7  de- 
victo prodigiis  A.  8  superni  C.   10  referantor  BC.   11  capitalia  B.   15  pr»dia  C. 


1190.   Eanmdem.  in  laadiboa  bjmnus. 


Ave  martyr  egregia, 
princeps  principom  Ursula, 
ave  Pinnosa  splendida, 
cohortis  ductrix  iaclita. 

Salve  iestis  daicissima, 
vicioris  boni  Cordola, 
salve  eone»  et:  legier 
jogi  colenda  gMdio. 

Aa»  desMlbca.  Hm.  BC. 
3  pignosa  C. 


OramüS,  vestris  precibus 
culpifl  iMiidraiiir  omnibB»,       10 
piis  jungamar  coetibus 
agni  haerendo  gressibas. 

Praestd  sofois  idgeuife, 
prsßsta  tu  anigenite, 
prsesta  tkütns  paracEfte,  iS 

qui  regnas  ontni  tempQfrä; 


119L    De  s,  Ursula,  hyi 


Gaude,  sancta  Colonia, 
devote  laudans  dominum, 
qwi  per  und^ia  millia 
im  snbtimavit  virginum. 


Quas  Ursula  de  finibus 
Anglorum  et  Britanni^ 
luis  adduxit  DNembus, 
ut  ferent  salu»  patrise. 


Digitized  by 


Google 


MQ 

In  Basilea  oavibus 
relictis  Romain  adennt, 
fbsis  ad  sanctos  precibus 
Coloniam  post  redeunt, 

Ubi  telis  et  gladiis 
sab  rabie  barbarica 


moltisque  poenis  aliis  15 

10     regna  mercantor  coelica. 

Trinitati  sit  gloria 

pro  sacratis  virginibns, 

qusß  nos  ad  coeli  gaudia 

suis  perdacant  precibus.  20 


Hs.  der  Stadtbibliothek  za  Nürnberg,  15  Jahrb.  mit  der  Melodie. 
15  moltis,  Hs. 

1192.    De  eadem.   ad  matutinas.  hymnos. 


Nocte  snrgentes  virginum 
landes  canamns  dnlciter, 
nt  nos  a  lapsn  criminum 
cofitodiant  perenniter. 


Tandem  fugatis  bostibus 
divino  beneficio 
sepultsß  sunt  a  civibus 
urbis  magno  cum  gaudio. 


Quse  monit»  per  somnium  5     0  beata  Colonia^ 


Coloniam  perveninnt, 
in  qua  dirum  supplicium 
a  barbaris  excipiunt. 

Dieselbo  Ht.  mit  der  Melodie. 


persolve  deo  gratius, 
qui  tua  salvat  moenia 
per  virginum  reliquias. 


10 


15 


1193.    De  eadem.   in  laudibus.   hyranus. 


Qu»  vox,  qu»  lingua  poterit 
harum  laudes  retexere,  10 

cum  ipsis  mori  fuerit 
lucrum  Christusque  vivere? 


Hymnum  sanctis  virginibus 
cantemus  cum  tripudio, 
qn»  sub  undenis  millibus 
regnant  cum  dei  filio. 

Hsßc  dies  est  Isetitise, 
quam  recolit  Colonia, 
cujus  congaudet  hodie 
tota  ccelestis  curia. 

Dieselbe  Hs.  mit  der  Melodie. 

Diese  3  Lieder  No.  1191—93  verrathea  durch  ihre  gleichmassige  Behand- 
loDg ,    dass  sie  für  den  Gottesdienst  einer  bestimmten  ,Kirche  gemacht  worden* 


5     Precemur  cum  instantia 
cordis  deum  suppliciter, 
ut  ad  harum  consortia 
pertingamus  feliciter. 


15 
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1194.   De  XI  millibus  virgiDum,  sequentia. 


Virginalis  tnrmsd  sexus, 
Jesu  Christo  qai  connexus 
dona  sentis  gratise, 

flos  candoris  tni  mbet, 
tracidari  dum  te  jnbet 
tortor  pudicitisa. 

Britannoram  insal» 
rector  paler  Ursulae 
Theonotas  clarnit^ 

hanc  Conanns  virginem 

propter  palchritndinem 

parem  thori  voluit. 

Procos  mittit  et  precatur, 

minis  terret,  si  spernatnr, 

sibi  poscens  Ursulam; 

pater  ejus  jam  baptismi 
fönte  lotns  paganismi 
prorsos  vitat  copolam. 

Interim  Ursula 
Christi  discipula 
docta  per  somnium 

statoit  nuptias, 
qnserens  inducias 
trimatAs  spatium. 


10 


15 


20 


25 


Vice  dotis  conjugii 

reginse  votis  habiles 
dato  snmptu  navigii 

coBdysd  dantur  nobiles, 

undena  demum  millia 

sponsse  transmittit  virginum,  30 
dacant  naves  per  maria 

curam  spementes  hominom. 


Aura  flante  lenius 

recedunt  a  littore, 
huc  illucque  ssepius  35 

piano  lüdunt  sequore, 

hinc  manus  feminea 

rexit  dante  domino 
naves,  quas  Basilea 

brevi  vidit  termino.  40 

Relictis  navibus 

ordinant  acies, 

ventis  et  sestibus 

exponunt  facies 

et  Romam  adeunt.  45 

per  monasteria 

fundentes  lacrimas 

trahunt  suspiria, 

commendant  animas 

sanctis  et  redeunt.  50 

Quam  in  portu  reliquerunt 
classem,  simul  iavenerunt 
darum  flumen  et  amoenum, 
navigantes  intrant  Rhenum 
per  dei  clementiam.  55 

hinc  ad  locum  passionis 
duxit  eas  dox  agonis, 
florem  suse  juventutis 
parvipendont  spe  salutis 

euntes  Goloniam.  60 

0  felix  Colonia, 
snbter  cujus  moenia 
barbarorum  rabies 

enses.,  tela,  frameas, 
cultros  in  virgineas  65 

cruentavit  acies. 
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Feliciora  virginnm  qoamm  orationibiis 

connabia  viraginam,  felices  cum  felicibas 

agnum  quse  sine  macola  pace  fniaiiiiir  sedula 

duce  seqaontur  Ursüla,  70     per  ssecalornm  ssecula. 

Strassburger  Hb.  G.  60.  Bl  77.  (S),  14  Jahrb.  üb.  m  Karlsrobe  o.  Na. 
von  1493  (K).  Reichenauer  Perg.  -  Hs.  No.  209.  Bl  35.  mit  der  Melodie, 
14  Jahrb.  (R).  Textus  sequentiaram  f.  82  (T).  Bei  Daniel  2,  260  (D) ,  in  der 
SammlaDg  toh  Gamans  S.  531.  ani  dem  Mainzer  Mesabsch  von  1482  (G),  b« 
Schade  niederrhein.  Gedicht«  S.  173  (N)  und  in  einer  Rheinauer  Hs.,  die  ich 
nicht  verglichen.  K  theiit  die  sechszeiligen  Gesätze  in  zwei  dreizeüige,  R  alle 
Strophen  in  zwei,  weil  sie  in  Wechselchören  gesungen  wurden.  Die  Ajiläge 
ist  wie  bei  No.  601. 

1  turma  SKDTN.  2  Christi  DKTGN,  qu»  DTKGN.  3  dono  DGKT.  4cma 
9  deo  notns  DSKG,  nothns  TN.  10  eanamus  RSN,  conamns  T,  conanus,  filins 
regis  Angli».  schol  K.  12  noluit  S.  15  petens  R.  24  triom  annorum.  schol  K. 
25  Vit»  KSG.  26  abilis  K,  abiles  N.  27  naufragii  R.  28  coeo»  &  29denwB9. 
30  sponte  transmittnnt  virgines  S.  31  navem  G.  34  discednnt  DKTGN.  35  üloc 
quod  S.  37  navis  fSr  manus  8,  sie  man.  G.  40  videt  S.  51  quas  —  classes  6. 
a3  magnom  flnmen  NDRT,  magnom  flomen  invenerunt  S,  lumen  K;  magnam  ist 
nicht  gut,  denn  der  Rbein  zu  Basel  bat  klares  Wasser.  54  intra  N.  56  hie  D. 
59  parvipendit  S.  62  juxta  fSr  subter  DGK ,  T  findet  Jixta  besser  lateinisch, 
aber  subter  ist  das  teotsche  unter,  das  altfranzösisehe  foti6«,  wie  V.  32  homüiHa 
für  hommes  d.  L  virormn  steht  •  63  barbarorum:  infidelium  Hunnorum  vel  Un- 
garorum^  a  quibus  Colonia  erat  obsessa.  schol  K;  diese  geschichtliche  Erklärung 
des  Namens  der  Hunnen  nahm  kein  Lied  auf,  denn  dadurch  wftre  der  Zeitverstess* 
noch  offenbarer  und  grösser  geworden,  als  durch  die  Erwähnung  der  Hmnen, 
da  die  Einfälle  der  Ungarn  erst  im  10  Jahrb.  stattfanden,  acies  RS.  64  eaeis  S. 
65  flanuneas  S ,  framea  K.  66  Facies  S.  67  felicia  sunt  TGN.  68  virginum  D, 
fehlt  in  S,  dafSr  tot  millium  TGN;  diese  Texte  verstanden  den  Sinn  der  Stelle 
nicht,  welcher  ist:  feliciora  sunt  eonnubia  virginum  sanctarum  connubiis  vira- 
ginum  aiMSnlarinm.    69  quod  S,  agnnmque  G.    73  pace  fehlt  G,  fruantur  N. 

V.  16—18.  In  den  Liedern  auf  die  h.  Ursula  wird  der  Gegensatz  des 
Christenthums  und  Heidenthums  besonders  hervorgehoben,  die  Bedeutung  des- 
selben, dass  nämlich  die  Christen  durch  die  Sacramente  der  Taufe,  Firmaag, 
Oelung  und  Priesterweihe  gesalbt  und  auch  daher  Christen  genannt  werden,  ist 
darunter  verstanden  und  wird  in  andern  Liedern  angeführt  Denn  wer  die  sacra- 
mentale  Salbung  nicht  hat,  kann  streng  genommen  kein  Christ  genannt  werden. 
Wo.  61,  14,  35.  N».  TT,  10.   No.  111,  3.  No.  138,  14. 


1195.    De  undecim  millibus  virginum. 

0  vernantes  Christi  rosse,  o  ridentes  margarit», 

sapra  modum  speciosse,  diligenter  exqoisitse, 
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eleganter  ^xpolite,  ^ 

me  egenvni  exaadite, 
in  servum  me  suscipite! 

Ego  paaper  atque  talis, 
ut  sim  vester  specialis 
vestro  fervens  in  amor^i  10 

vestro  fiet  ^nm  favore, 
dum  vos  oro  vel  bonoro, 
gratom  sit  in  v?s(ro  choro 
et  vicem  quseso  reddite. 

0  pnellse,  o  agnellse,  15 

Christi  carse  columbellse; 
sine  dolo  sine  feile, 
cceli  steilee,  dei  cellse, 
jnbilate  pnrparata;, 
coronatsß,  congregatae  20 

cam  agno  innocentiae. 

0  quam  estis  jam  seenr», 
deo  semper  fruitnrae, 
nunquam  eo  caritur», 
com  quo  estis  permansar»,      25 
quem  videtis,  qnem  tenetis, 
qoi  vos  ulnis  stringit  Isetis 
serena  ridens  facie. 

0  reginsB  puellares, 
passione  sanetä  pares,  30 

deo  vos  familiäres, 
perdilect»,  singulares, 
Dane  gaudete,  nunc  florete, 
senper  bov»,  semper  Isat» 
festivum  chomm  dncite.        35 

Vos  jocundse  philomenae, 
qnanun  torips^  sunt  undenae, 
apoDS^  dei  deo  plen^, 
decantate  laudem  b^ne 
virginales  per  cboreas  40 

et  coßlestes  per  plateas 
jocundom  Carmen  dicite. 


Date  voces  in  «ol^Umi, 
ang^loriwi  cbori  priwi 
locum  dan tei  admirentar,         46 
jocundante^  coU«ate«tur, 
vestram  novam  melodiam, 
Inaaditam  barauHiiam 
ansiHiltat  sancta  trinitas. 

0  dilectae  consorores,  50 

qnarum  nunqoam  marcent  flores, 
ipse  sibi  vos  pr^vidit, 
qui  de  valle  vos  praecidit, 
vos  elegit,  vos  coUegit 
et  in  sertum  sibi  fregit  55 

pulcherrimum  divinitas. 

Te,  0  turba  generosa, 

prseit  illa  florens  rosa, 

sola  rosa  principalis, 

nee  est  ibi  rosa  talis,  60 

qnsb  Sit  sibi  coseqnalis, 

mater  tota  curialis, 

qu«  tulit  coeli  dominum. 

Ipsa  est  dilecta  mea, 

vos  prsecedens  in  chorea,        65 

cujus  nomen  et  persona 

suä  lucet  in  eoronä, 

quam  in^ripsit  deus  pater, 

haec  est  illa  Jesu  mater, 

Maria  virgo  virginum.  70 

EsdC  vos  pradit  cum  booore, 
traheqs  S^  voa  odore, 
ferens  sigonm  vexillare» 
modulatur  vobis  clare, 
per  florela,  per  roseta  75 

promit  novum  Carmen  lasta, 
cantantes  subsequimini. 

Summas  voces  angelorum, 

omne  melos  organorum 

hsec  divina  pbilomena  80 
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vincit  Buk  cantilenft, 
quam  seqaentes  condecenter, 
diligenter  et  ardenter 
dilectam  amplectimini. 

Dnlcis  spODSus,  qai  vos  amat,  85 
sie  ad  vos  de  throno  clamat: 
^0  dilecUe  consodales, 
sponsae  mese  speciales, 
me  videte,  me  habete, 
memet  ipsum  possidete,  90 

sentite,  me  fruemini. 

Per  me  ipsum  vos  amplector 
et  vobiscum  condelector, 
0  vic(rices,  o  felices, 
me»  carsß  dilectrices,  95 

gratam  vobis  vicem  gero, 
vester  ego  sum  et  ero 
me  sponsum  osculamini^. 

Ad  hanc  vocem,  o  athletse, 
Isetas  aares  adhibete,  100 

quid  decantet,  peraodite, 
et  post  mitem  agnam  ite 
novis  stolis  decoratee, 
post  dilectam  ambalate 

canentes  cum  tripndio:  5 

„Eja  modo  jubilemus, 
laudem  deo  decantemus, 
qui  a  mundo  nos  protexit 
et  a  mundo  nos  transvexit, 
nos  de  terris  adjuvavit  10 

et  in  coelis  coronavit, 
nos  implens  omni  gaudio. 


Exultemus  et  laetemur 
et  cum  agno  jocundemur, 
delectemur,  epulemur, 
novo  cantu  modulemur, 
hie  est  annus  jubilaeus, 


15 


0  quam  duicis  es,  o  deus, 
post  te  ardenter  currimus. 

Aestuantes  prse  amore  20 

nos  consperge  dulci  rore, 
sponse  noster  perdilecte, 
trahe  nos  post  te  directe, 
te  sitimus,  te  sentimus, 
in  cor  tuum  omnes  imus,  25 

de  venÄ  vit»  bibimus. 

In  te  omnes  commoramur, 
te  in  nobis  amplexamur, 
vultum  tuum  contemplamur, 
quem  amantes  inflammamur      30 
et  non  satis  admiramur, 
quo  non  satis  satiamur, 
excedis  enim  omnia. 


Cum  tuA  matre  Maria, 
qnsd  nos  prseit  hac  in  via, 
nostro  damus  salvatori, 
pro  quo  fuit  dulce  mori, 
qui  juvisti,  qui  vicisti, 
qui  ad  te  nos  pertraxisti, 
Sit  tibi  laus  et  gloria.'^ 


35 


40 


0  insignes  sponsae  dei, 
mementote  quaeso  mei, 
non  Sit  vobis  hoc  indignum 
paupertatis  mese  Signum, 
Sit  hoc  vobis  Carmen  carum,    45 
quamvis  parvum  quamvis  pamm, 
offero  cum  laetitia. 


0  prseclarse  vos  puellae, 
nunc  iropleta  meum  velle, 
dum  me  mortis  urget  hora, 
subvenite  sine  morä, 
in  tarn  gravi  tempestate 
me  prsesentes  defensate 
a  dsemonum  instantia. 


50 
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Nalla  vestram  ibi  desit,  55     Qaidquid  nnquam  feci  mali, 
virgo  mater  prima  prsesit,  -   vestro  flore  virginali, 

si  qua  mihi  faex  inhaesit,  o  puellsB,  palliate 

quse  me  sa&  labe  Isesit,  et  me  deo  praesentate,  165 

vestrÄ  prece  procal  fiat,  coram  eo  mecam  State, 

YOs  prsesentes  hostis  sciat  60     causam  meam  terminate,       ^ 
et  se  confusum  doleat.  ne  draco  locam  habeat. 

Stratisbarger  Hs.  E.  135.  Bl.  62  (S).  Hs.  zn  Basel  A.  VI.  36.  des  15  Jahrh. 
(B),  UDd  in  der  Hs.  zu  Brüssel  No.  8763  aus  derselben  Zeit.  Die  Strophe  22 
steht  als  ein  eigenes  Gebet  in  dem  Anti^otariam  anim»  Nie.  SaUceti.  Argentor. 
1491.  BL  144r(C),  und  im  Hortolus  animse,  Lyon  1516.  Bl.  138  (U)-  Aach  in 
der  Hs.  zn  Mainz,  Aug.  No.  439.  Bl.  199.  des  15  Jahrh.  (M).  Bei  Schade  nieder- 
rhein.  Ged.  S.  176.  nach  einem  Dmck  von  1509  (JS"), 

2  super  mundum  B.  3  virentes  N.  Zwischen  5  und  6  schaltet  S  ein:  ad 
clamantem  vos  venite.  6  advenite,  me  audite  BN.  11  fiat  BN.  12  damhonoro 
vel  dam  oro  N.  13  vestrum  sit.  N.  20  conregate  S,  conregnate  BN.  22  vos 
f.  jam  B.  24  fehlt  in  B,  ist  in  N  25,  und  25  ist  24.  26  cemetis  f.  ten.  S. 
28  videns  N.  36  philomele  N.  42  decite  N.  43  mitte  N.  45  jocundantes  N. 
46  collocentur  BMS.  49  auscultet  B.  ^6  pulcherrima  BMSN.  57  gloriosa  N. 
59  S  liest:  nee  est  tibi  robi  (rubi?)  talis  sola  r.  p.  61  tibi  SM.  63  deum  S. 
64  es  S.  67  lucent  N.  76  vobis  f.  nov.  N^  ipsa  f.  nov.  S.  79  musicorum  BN. 
80  suprema  N,  hsec  est  summa  ph.  B.  82  quem  B.  84  conplect  BN,  dilectam  BMS. 
91  s.  perfruimini  BN.  92  cenpl.  BN.  93  in  vobis  BN.  95  delectrices  B. 
96  dieser  Vers  fehlt,  der  folgende  steht  voran,  dann  kommt:  quem  amastis 
corde  vero  BN.  101  quem  B.  109  de  BN.  110  adunavit  BN,  auch  gut. 
114  et  fehlt  S.  124  et  f.  te  B.  128  complex.  N.  Nach  130  schaltet  S  ein: 
quem  videntes  intaamur.  131  nos  BSN.  132  quod  de  te  nos  sat  N,  quo  de  te 
non  satiamur,  corrigirt  quod  —  inpinguamur  B ,  ungeschickt.  133  omnem  lau- 
dem  S.  134  tibi  laudem  cum  NS.  135  qui  B,  duxit  BN.  136  demus  N.  138  amasti 
—  javisti  NB.  139  ad  nos  te  N.  145  et  f.  sit  BN,  car.  carm.  S.  146  parum  satis 
tarnen  S*  '  147  hoc  of.  MS ,  feratis  BN ,  nach  dem  Versmass  besser.  150  et 
dum  BCHM,  tangit  B,  tegit  MC,  venit  H,  instet  N.  153  nos  precantes  MC,  pre- 
cantem  H.  155  vestra  B.  156  ibi  f.  prima  N.  158  qui  mea  B.  167  defensate  B. 
168  dsemon  N. 


1196.   In  nativitate  XI  milL  virginmn.  ad  tertiam. 

Gaade  colestis  curia  ^  et  castitatis  lilia, 

quse  virginom  tot  millia  pingunt,  serenant  omnia. 


laoreata  suscepisti, 
regi  regum  conjanxisti. 


Gande,  regina  virginnm, 
tibi  dulcem  exercitom  10 

Hnjus  iogress»  thalamam  5         tuos  transmittit  filius, 

per  cruorem  parporeum  cai  nil  matre  snavins. 


Mone,  latein.  Hymnen.  III. 
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En  ante  thronom  gloriie  0  Jherusalem  fiUae, 

Sion  resultant  iii«  cam  cantico  laetiiUß 

hymnizantes ,  jubilantes,  15         dilecio  cyihariza&tes, 
contemplantes,  adorantes.  conservaie  nos  laudaiites! 

Ebriantur  suavitate  Laus,  honor  sponso  virgifiam  25 

contemplata  honestate,  et  nunc  et  in  perpetnum, 

tot«  ardent  in  amore,  qoi  nos  sanctorum  meritis 

Bwnmo  laudant  cum  dnlcore.  20  oonjungat  coeli  gandiis.  amen. 

ABtipboDamm  za  Karlsrahe ,  14  iabrh.  mit  den  Noten  (A) ,  noob  «»• 
Karlsrnber  Perg.-Hs.  derselben  Zeit,  Bl.  44.  mit  der  Melodie  (B),  und  eine  drille 
fls.  daselbst  (C),  aucb  mit  der  Melodie,  15  Jahrb.    Hs.  za  Lichtenthal  (L)  des 

14  Jabrb.  Sammlnog  des  Gamans  S.  563  (<j)  aas  dem  Naambarger  Brerier, 
vnd  noch  eine  Licbtenthaler  Us.  des  14  Jahrh.  (V). 

5  cajus  GL.  5—8  stehen  bei  G  nach  9— 12.  10  dulce  A.  11  transmisitLG. 
12  carios  L.    13  tu  f.  en  A.    14  renitent  L,  exaltent  G,  exaltant  ist  am  besten. 

15  dilecto  hym.  L.  16  et  orantes  far  ad.  V.  17  debriantur  V.  18  majestate  G, 
honestates  A.  19  toto  G.  20  snmmnm  GV.  21  Jiherasalem  A,  weil  es  fünf 
Bylben  hat,  o  fehlt  in  A.    26  nunc  et  per  omne  sseculom  LG. 

In  der  Miinchener  Hs.  Clm.  5021.  des  16  Jahrh.  f.  51.  steht  ein  Lied  wd 
die  b.  Ursula  mit  diesem  Anfang:  Salve  et  gaude  tn  vere. 

Da  die  Legende  dieser  Heiligen  neuerdings  von  Floss,  Rettberg  und  Schade 
untersucht  wurde,  so  schien  es  mir  nöthig,  die  kirchlichen  Lieder  auf  dieselben 
vollständiger  als  bisher  zu  sammeln,  um  daraus  zu  ersehen,  was  von  der  Le- 
gende in  die  Kirchenlieder  aufgenommen  wurde.  Denn  wie  man  früher  die 
Legende  verdarb ,  so  kann  man  auch  die  Untersuchung  verderben ,  wenn  man 
sich  nicht  an  die  Lieder  hält. 

Am  Niederrhein  gab  es  im  Mittelalter  eine  geistliche  und  eine  weltliche 
Sage,  jene  besteht  in  den  Legenden  von  den  eilftauscnd  Jungfrauen  und  der 
thebäischen  Legion,  diese  in  der  Heldensage  vom  Untergang  der  Nibelungen. 
Beide  Sagen  beruhen  auf  geschichtlichen  Vorfallen ,  die  geistliche  rührt  her 
von  den  Hinrichtungen  der  verfolgten  Christen,  die  weltliche  von  der  Nieder- 
lage der  Römer  unter  Claudius  Civilis.  Der  Zeit  nach  ist  der  StolT  der  Helden- 
sage der  älteste  aus  dem  ersten  Jahrhundert ,  darauf  folgt  das  Märtyrertbum 
der  Jungfrauen  im  dritten,  sodann  die  Ermordung  der  thebäischen  Soldaten  am 
Ende  desselben  Jahrhunderts.  In  die  Legende  wurden  Züge  aus  der  Heldensage 
eingemischt,  entweder  weil  durch  die  mündliche  Ueb erliefer ung  beide  Sagen 
stellenweis  mit  einander  verwechselt  iieurden,  oder  weil  die  Legende  die  geist- 
liche Parallele  der  Heldensage  seyn  sollte.  Diese  wurde  auch  durch  den  Ein- 
fluss  der  Legende  verändert,  denn  ate  liess  ihren  Hauptort  Castro  vetera  (Birten 
bei  Xanten)  iaUen,  und  «chless  sich  an  die  Oertlichkeiten  der  Legende  an,  in 
den  Nibelungen  «n  Xanten,  im  Ecke  an  Köln  und  im  Dieterich  an  Bonn  CHero, 
Verona^  S.  Ko.  950,  B7.  Beide  Bagen  nahmen  die  Hunnen  auf,  die  geschicht- 
lich Bu  keiner  tters^ben  gebölten   und  ein   späteres  fiiosdviebsel  sind;    dM 


Digitized  by 


Google 


64T 

Heldensage  hat  die  gpiioiache  Herknnft  der  Bronhüt  vergessen  und  lasst  $iß 
aus  Niederland  oder  England  kommeo,  wd  nicht  ohne  Einflnss  der  Legende, 
nach  welcher  Ursola  aus  Irland  kam.  Aus  der  Cbriemhilt  der  Heldensage  iat 
wahrscheinlich  der  Namen  Ursula  gebildet,  denn  er  kommt  von  ursus,  und  dor 
poetische  Namen  des  Bären  war  Grimo,  der  direkt  auf  Grimhilt  hinweist  Der 
geistliche  Gegensatz  der  Ursula  zur  Chriemhilt  liegt  im  Martyrium:  Chriemhilt 
hat  den  heidnischen  Etzel  geheirathet  und  dadurdi  Christen  und  Heiden  zun 
Untergang  gebracht;  Ursula  dagegen  hat  dem  Heidenkönig  die  Ehe  verweigert 
wid  ist  deshalb  mit  ihren  Gefährtinnen  umgebracht  worden.  Solche  christ- 
lichen Gegensätze  des  Heidenthums  kommen  mdurmals  vor.  S.  No.  769,  4. 
No.  720,  43.  n.  a. 

Die  grosse  Zahl  der  Märtyrer  in  der  Legende  rührt  von  der  grosses 
Zahl  der  untergegangenen  Römer  her,  wodurch  die  Legionen  und  ihre  Tausendid 
in  die  Sage  kamen,  woraus  sich  ebenfalls  die  Absicht  verräth,  die  Legende  93b 
Seiten^ück  der  Heldensage  aufzufassen.  Nachdem  durch  die  Aufnahme  Etzel« 
in  die  Heldensage  ihr  Schauplatz  verändert  und  an  die  Donau  verlegt  wurdßf 
so  kam  eine  Heerfart  in  dieselbe,  die  vorher  nicht  darin  war ,  dieser  enitspraoil 
als  geistliche  Parallele  die  Wallfart  der  Ursiila  nach  Rom.  Zu  beiden  Fahrten 
brauchte -man  Schiffe,  die  auch  in  beiden  Sagen  erwähnt  werden.  Die  Legendi 
hielt  den  historischen  Schauplatz  am  Niederrhein  fest,  die  Heldensage  mussite 
ihn  aufgeben,  die  Legende  endigt  in  Xanten,  wo  die  Heldensage  beginnt,  welche 
daher  diesen  Ausgangspunkt  von  der  Legende  entlehnt  hat  An  Xanten  sobloas 
sich  auch  die  absichtlich  gebildete  fränkische  Stammsage  an ,  indem  sie  jenes 
Namen,  der  rein  christlich  war  (ad  sanctos  martyres) ,  mit  dem  Flusse  Xanthos 
und  der  Stadt  Troja  identificirte  und  dadurch  den  Untergang  Trojas  am  Nieder« 
rhein  wiederholte.  Die  Legende  von  den  vielen  tausend  heiligen  Jnn^anen 
war  bereits  im  10  Jahrhundert  gebildet,  und  da  man  ihre  Menge  für  eine  ger 
schichtliche  Wahrheit  hielt,  so  war  es  natürlich,  dass  man  die  im  12  JahnlL 
zu  Köln  entdeckten  Gräber  der  alten  Christen  darauf  bezog  und  dadurch  du 
Legende  zu  bestätigen  suchte.  Dieser  Versuch  musste  nothwendig  missUngca, 
denn  eben  die  grosse  Anzahl  war  der  sagenhafte  Stoff  der  Legende ,  den  maa 
geschichtlich  nicht  erweisen  konnte.  Die  Leichtgläubigkeit  und  Verkehrtheit 
dieser  gewaltsamen  Erklärung  ist  als  eine  gelehrte  Verirrung  zu  betrachten 
und  hat  auf  den  Bestand  der  Legende  und  ihren  historischen  Grund  keinen 
Einfluss. 

Eine  völlig  abweichende  Beurtheilung  und  Erklärung  dieser  Legende  hat 
0.  Schade  versucht  in  seiner  Schrift:  die  Sage  von  der  h.  Ursula  und  den  eilf- 
tausend  Jungfrauen.  Hannover  1854.  Die  jetzige  Gestalt  der  Legende  .erldäij^ 
es  für  einen  „colossalen^  Betrug  der  nieder  rheinischen  Geistlichkeit,  uppi  die 
erwachenden  Ketzereien  in  dortiger  Gegend  zu  überwältigen,  und  den  Inhalt 
leitet  er  aus  dem  teutschen  Heidenthum  her,  nämlich  aus  dem  Nachen  der  Isis, 
welchen  Tacitus  bei  einem  Theile  der  Sueven  als  religiöses  Zeichen  an€3fart 
Diese  beiden  Behauptungen  hat  Schade  nicht  erwiesen ,  nnd  konnte  et  Jinoii 
nicht,  wol  aber  eine  grosse  Unkenntniss  des  Christenthums  an  den  STag  .gelegt, 
woraus  sich  seine  Anmassung  und  Ungerechtigkeit  gegen  den  Katholicismus 
erklärt,  was  aber  beides  von  einer  reifen  Kritik  sehr  entfernt  ist.  Ich  kann  vi 
der  Kürze  nur  einige  Punkte  berühren.  Da  die  Legende  keinen  dogmatischen 
Inhalt  hat,  so  konnte  sie  auch  kein  Gegengewicht  gegen  Ketzereien  seyn,  die 
dogmatische  Irrtbüfner  entbleiten ,   und  überhaupt  wird  es  keinem  VemunOtigea 
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•mfallen,  die  Ketserei  mit  Legenden  bu  bekämpfen«  Ffir  seine  Behauptung 
Utte  Schade  beweisen  müssen,  dass  vom  10  bis  12  Jahrb.  solche  Ketzereien 
Am  Niederrhein  bestanden,  deren  Lehrsätse  durch  den  Inhalt  der  Legende 
Schritt  vor  Schritt  bekämpft  worden  seyen.  Da  die  Legende  aber  diesen 
Zweck  nicht  hatte,  weil  sie  dafür  gans  ungeeignet  ist,  so  kann  sie  in  dieser 
Hinsicht  auch  kein  Betrug  seyn.  Will  er  aber  den  Betrug  davon  herleiteo, 
dass  man  die  Ausgrabung  der  Gebeine  bei  dem  Eigelstein  zu  Köln  am  Anfaog 
des  12  Jahrb.  für  christliche  Reliquien  geltend  machte,  so  hätte  er  wol  wissen 
können,  dass  in  der  katholischen  Kirche  die  Verehrung  der  Reliquien  zwar 
Torgeschrieben  ist,  dass  aber  die  Authenticität  jeder  Reliquie  von  der  zustän- 
digen Kirchenbehörde  versichert  seyn  muss ,  und  dass  am  Eigelstein  zu  Köln 
nicht  die  Porta  decumana  der  Römer  war ,  die  dortigen  Gräber  daher  auch 
keine  römischen  Grabsteine  hatten,  sondern  bleierne  Tafeln  mit  den  Namen  der 
Todten.  Man  darf  daher  diesen  Gräberplatz  nicht  geradezu  ffir  einen  römisdien 
ausgeben,  oder  den  Namen  Eigelstein  dafür  als  Beweis  anführen,  denn  Eigel- 
atein  kommt  nicht  nach  dem  gewönlichen  Irrthum  von  aquila  her,  sondern 
heisst  nur  ein  steinernes  Bollwerk. 

Der  positive  Theil  der  Schade'schen  Behauptung  ist  noch  schwächer. 
Tacitus  redet  vom  Nachen  der  Isis  bei  den  Sueven,  am- Niederrhein  haben  aber 
keine  Sueven  gewohnt.  Die  Legende  und  Lieder  liegen  vor,  sie  haben  einen 
ganz  christlichen  Inhalt,  es  ist  nichts  darin,  was  man  als  eine  Entlehnung  heid- 
Viacher  Religionssätze  erweisen  könnte.  Was  daher  die  Volkssage  ausserhalb 
4er  Kirche  von  Schiffen  und  Nachen  erzält,  darf  eine  verständige  Kritik  nicht 
als  kirchliche  Ueberlieferung  oder  als  den  Kern  der  Legende  geltend  machen, 
sondern  diese  hat  ihren  eigenen  Kreis,  wie  die  Volkssage  den  ihrigen,  beide 
gehören  nicht  zusammen,  sonst  dürfte  man  auch  die  Kirche  iur  den  Aberglauben 
des  Volkes  verantwortlich  machen,  den  sie  doch  stets  bekämpft  hat.  Dass  sich 
manche  Volkssage  in  ein  christliches  Gewand  gekleidet,  ist  hinlänglich  bekannt, 
aber  eben  so  bekannt  sollte  es  seyn,  dass  eine  solche  Einkleidung  das  Heid- 
nische nicht  christlich  macht,  noch  weniger,  dass  dadurch  die  christliche  Lehre 
heidnisch  wird. 


11 97,    Verenae  virg^inis.   faymnus. 

O  Verena,  sponsa  Christi,  hanc  tuam  familiam                10 

quse  prudentom  virginum  peste  solvas  peccatomm 

GODSors  esse  meroisti,  impetrando  veniam. 

spes  et  portas  hominum, 

opem  choro  feras  isti,  6     Hostem  in  te  s«eTientem 

nobis  placans  dominum.  febris  morbo  corrigiS| 

sed  conversnm  poenitentem       15 

Te  Creator  rex  ccelorum  sanas  et  mox  porrigis, 

misit  in  Germäniamy  nt  vesanam  linqaat  mentem, 

nt  virtute  meritomm  sie  saluti  snbigis. 
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Pastrix  alma  paeUaram,  Nunc  ctun  sanciis  coUocaris 

com  defecit  alitus,  20         in  ccbU  palatio, 

precnm  vota  dans  moltamm  ut  cum  Christo  perfruaris 

invenisti  ccelitns  sempiterno  gaudio, 

frogum  pastum  collatarum,  nobis  opem  largiaris  35 

quo  carebas  primitas.  cum  pacis  prsesidio. 

In  servili  tu  persona  25     Gloriam  det  trinitati 
bic  degebas  humilis,  semper  h»c  plebecula, 

sed  decora  jam  Corona  deitatis  unitati 

rutilas  spectabilis,  laudem  ferat  sedula,  40 

nobis  dona,  virgo,  bona,  per  quam  lorum  nostri  fati 

sicut  quondam  dapsilis.  30         regitur  per  ssecula. 

Es.  zu  S.  GaUen  No.  526.  f.  172.  14  Jahrh.  (A).  Auch  in  der  Hs.  No.  528. 
f.  315.  mit  der  Melodie ,  15  Jahrb.  (B).  Hs.  zu  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13. 
f.  101.  des  15  Jahrb.,  die  aus  S.  Blasien  herrührt,  und  das  Lied  von  V.  19  an 
für  2  Tagzeiten  theilt  (Cy  Diese  Heilige  war  die  Patronin  des  Stiftes  in 
Zurzach  bei  Schaffhausen. 

2  prudentium  C.  6  pl.  n.  B.  13  viUß  f.  in  te  B.  15  sed  fehlt  B. 
16  sanat  B,  besser  erigis.  17  liquat  B,  liquet  C.  18  baptismo  C.  20  deficit  C. 
24  quos  C.    28  rutUans  BC. 


1108.   De  s.  Yerena. 

Lux  mundi  ienebris  fulgida  splendnit, 
qu»  festi  celebris  gaudia  texuit, 
hymnis  dicta  crebris  laudibus  affluit 
et  pollens  meritis  cluit. 


Hsec  in  progenies  festa  fidelibus 
est  prseclara  dies,  qua  datur  omnibus 
spes,  pax  et  requies  hymnisonantibus 
et  digne  jubilantibus. 

Hac  Verena  die  virgo  dei  pia 
ccdlestis  patrise  venit  in  atria, 
eongaudens  acie,  qu»  fuit  obvia, 
fit  Syon  nova  filia. 

Annis  hinc  teneris  latria  regula^ 
Thebcei  generis  ista  puellula 
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dat  normam  pveris  corpore  parvola,  15 

pertiBtens  prece  sedala. 

Patrem  deseniit,  pr^ia  respuit, 
exoi  sponte  fait,  gentibus  innuit 
Cfaristem,   quem  coluit,   delubra  diruit 

et  tantum  scelus  argnit.  20 

Signis  inaameris  inclita  proditur, 
per  quam  de  sceleris  mox  opis  inditur, 
aegris  et  miseris  hac  ope  fungitur, 
illi  qüi  prece  jangitur. 

Cui  laudum  pariter  munia  solvimos,  25 

hjnc  regi  jugiter  cantica  paDginms, 
trinnm  simpliciter  quem  fore  credimus, 
qui  regnat  deus  optimtis. 

Hs.  zu  S.  Paul  in  kämten  No.  13,  15  Jahrb.  f.  101. 

7  parf.  pax,  Hs.,  hymnis  sonantfbus,  Hs.  11  coogaades,  Hs.  13  regulo,  Hs. 
14  paella  dat,  tis,  15  dat  fehlt  der  Hs.,  corpora,  fls.  22  der  Vers  ist  ver- 
dorben.   24  ille,  Hs, 


1199.  S.  Yeren». 


Mens  fidelis  jocundetar 
in  hac  die,  gratuletur 
♦  CfehU  i  YersJ 
dolci  cordis  jubilo. 

Idoloram  nam  cultores 
Christo  reddit  et  errores 
stemit  emittendo  flores 
ccelestes  Tbeophilo. 

Virgo  pmdens  vigilavit 
ei  com  sponso  subintravit, 
nam  sagaciter  omavit 
lampades  cum  oleo. 


10 


Semet  ipsam  abnegavit 
Christum  sequens,  quem  amavit. 


cracem  toUens  stolam  lavit 
m  tormenti  dolio.  15 

Sic  vestitor  dnpla  veste, 
alba  castitate  teste, 
rubrA  passionis  peste 
juncto  diademate. 

Palmam  manu  fert  victricem     20 
digne  sequens  adjutricem 
nostram,  Christi  genitricem, 
yirginali  schemate. 


Salve  casta,  munda,  mitis, 
pia,  dulcis,  plena  vitis 
et  virtutum  gemma,  ditis 
atpersa  coeli  rore. 


25 
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Eja  cceli  nos  fecundet 
rore,  foris  intus  mundet, 
sanctique  Spiritus  mundet 
corda  nostra  dulcore. 


Prsesta,  pater  atque  nate, 
confer  Spiritus  beate, 
30     amborum  nexus  ornate, 
cnncta  regens  ssecula. 


35 


Hs.  za  S.  Paul  in  Kärnten  No.  13.  f.  113.  des  15  Jabrh. 

6  et  emitt.  Hs.  15  doleo  ,  Hs.  19  juncta,  Hs.  20  palma,  Hs.  24  salva 
—  mundi,  Hs.  27  aspreta,  Hs.  28  et  f.  eja,  Hs.  34  ordinate,  Hs.,  besser  am- 
bobus. 


1200.    Hympniun  in  s.  Victore. 


Victor,  Nabor,  Felix  pii 
Mediolani  sunt  martyres, 
solo  hospttes,  Mauri  genus, 
terrisqve  nostris  adveme. 

Torrens  arena  quos  dedit, 
anhela  solis  sestubus, 
extrema  terrsB  finium 
exulque  nostri  nominia, 

Suscepit  hospites  Padus 
mercede  magna  sanguinis, 
sancto  replevit  spiritu 
almse  ßdes  ecclesiae, 

Et  se  coronavit  trium 
cruore  sacro  martyrum, 
castosqne  raptos  impiis 
Christo  sacravit  milites. 


20 


Profecit  ad  fidem  labor 
armisque  docti  bellicis 
pro  rege  vitam  ponere, 
docere  pro  Christo  pati. 

Non  tela  quserunt  ferrea, 
non  arma  Christi  milites, 
munitus  armis  ambulat 
veram  fidem  qui  possidet. 


Scutum  sua  est  verum  fides     2$ 
10     et  mors  triumphus ,  quem  invidens 
nobis  tyrannus  oppidnm 
Laudense  misit  martyres. 


Sed  reddiderunt  hostias 
raptis  quadrigis  corpora 
15     revecti  in  ora  pripcipum 
plaustri  triumphalis  modo. 


30 


Hs.  in  der  Ambrosiana  zu  Mailand,  M.  25.  aus  dem  15  Jahrb.  Das  Lie# 
wurde  wahrscheinlich  fiir  die  Kirche  San-Vittore  zu  Mailand  gemaebt  Ein 
Lied  des  4  Jahrb.  ganz  im  Geist  und  Styl  des  h.  Ambrosius,  den  ich  für  den 
Verfasser  halte. 

2  sunt  fehlt  der  Hs.  15  castasq.  Hs.  16.  22  millitea,  Ha.  IBbeUiciw,  ■•. 
21  tella,  Hs.  24  posidet,  Hs.  25  verum  sua  est,  Hs.  27  tyranniia  fid  4>pid.  Hs. 
31  bora,  Hs.,  in  ora^  zum  Anblick,  besser  als  in  hora,  sogleich,  denn  dieses 
liegt  schon  in  rofHs.    32  plausti,  ■•. 
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1201.   De  8.  Yiacentio  martyre. 


Triumphalis  lux  illnxit, 
lax  prseclara,  qu»  redoxit 
levitsB  solemniam, 

onmes  ergo  jocundemur 
et  vincentem  veneremur  5 

in  Christo  Vincentiiim. 

Qni  vincentis  habens  nomen 
ex  re  probat,  dignum  omen 
sui  fore  nominis, 

vincens  terrÄ,  vincens  mari      10 
qnidqaid  potest  irrogari 
poense  vel  formidinis. 

Hie  effulget  ad  bis  tineti 
cocci  instar  et  jaeineti, 
cnjns  lumbi  sunt  prsecincti  .     15 
dnpliei  munditia; 

hie  retortam  byssum  gerens 
parporaeque  palmam  qaaerens 
stat  invictus,  dora  ferens 
pro  Christo  supplieia.  20 

Hie  hostia  medullata, 
vervex  pelle  rabricata 
tegens  tabernacalam. 

pio  serit  in  moerore 
et  vitalem  in  sndore  26 

reportat  manipulom. 

Ad  eroenta  Daciani 
dei  servus  inhnmani 
rapitnr  prsetoria, 

prseses  tentnm  preoe  tentat,     30 
nunc  exterrety  nnne  pr»sentat 
homana  fastigia. 


Miles  spernens  mundi  florem, 
dona,  preces  et  terrorem 

elatae  tyrannidis,  35 

eculeo  admovetur, 
quem  dam  torqaet,  plus  torquetur 
spretu»  tnmor  prsesidis. 

Flamma  vigens,  ardens  leetus, 
lictor  csedens,  sal  injectus        40 
in  nudata  viscera 

simul  torrent,  simul  angant, 
nee  athletam  Isetum  firangunt 
tot  pcenarum  genera. 

Antro  clausum  testa  pungit,      45 
menbra  scindit  et  disjungjt, 
sed  confortat  et  pernngit 
ccelestis  jocunditas; 

illic  onus  in  honorem, 
csecus  earcer  in  splendorem,    50 
florum  transit  in  duleorem 
testarum  asperitas. 

Collocatur  molli  thoro, 
sursum  spirat  et  canoro  ' 
angelorum  fretns  choro  55 

ccelo  reddit  spiritom. 

feris  dato  eustos  datur, 
mari  mersos  non  eelatur, 
sed  hune  digne  veneratar 
mundns  sibi  redditum.        .    60 

Claruemnt  ita  dignis 
elementa  euneta  signis, 
aqua,  tellus,  aer,  ignis 
in  ejus  vietoria. 
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Summe  testis  veritatis, 
ora  Christum,  at  peccatis 
nos  emondet  et  mnndatis 
Vera  prsestet  gaudia. 


65     at  cantemüs  claritatis 
coheredes  allelaja. 


563 
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Hs.  zu  Colnrar ,  12  Jahrh.   BL  18. 

Ueber  die  Anlage  des  Liedes  in  10  Strophenpaare  and  deren  abwech- 
selnden drei-  und  vierzeiligen  Bau  vgl.  die  ähnlichen  Lieder  No.  601.  llL39. 
Französische  Dichter  sind  gewönlich  die  Verfasser  solcher  Sequenzen,  die 
nach  dem  Strophenmasse  auch  in  der  Melodie  abwechseln  mussten.  Dieser 
Dichter  scheint  die  Predigten  des  h.  Augustinus  benutzt  zu  haben. 

11  irrigari,  Hs.  14  für  hyacinthi,  des  Reimes  wegen.  30  temptat  Hs., 
diese  Schreibung  verdirbt  das  yVortspiel  mit  tentuuL  36  amov.  Hs.   49  bonos,  Hs. 

y.  5  flg.  Diese  Wortspiele  hat  schon  AugtisHmts  in  seiner  Predigt  auf 
diesen  Heiligen  (sermo  274.  ed.  S.  Maur.):  vicit  in  Terbis,  vicit  in  poenis,  vicit 
in  confessione  u,  s.  w.  In  den  griechischen  Liedern  wird  oft  die  Erklärung 
der  Heiligennamen  angeführt 

V.  37.  Aehnlich  sagt  AugusUn,  serm*.  275,  2.  tortus  de  torquente  trimn- 
phabat 

V.  49.   quod  nunc  est  onus,  erit  honor.  AugusL  serm.  27T,  4. 

V.  58.  non  mersit  aqua  maris  corpus  ejus.    S.  Augwtin.  serm.  276,  4. 


1202.   S.  Yincentii  martyris. 


Martyris  egregii 
trinmphos  Vincentii 
celebrat  ecclesia. 

Qoi  certanti  prsefuit, 
vires,  arma  prsBbuit, 
regi  laus  et  gloria. 

Hie  setate  viridis 
Daciani  prsesidis 
currit  ad  prtetoria; 

Verbom  verbo  redditur, 
de  fide  conseritar 
grandis  controversia. 

^Nil^y  ait  VincentiuSy 
^noetra  fide  veriaSy 
ego  som  Christicola; 


10 


15 


Deum  anum  astruo , 
deos,  praeses,  respao, 
non  deos  sed  idola. 

Te  minantem  rideo, 
te  parcentem  doleo  20 

ssevitorque  lania.^ 

Prseses  ira  tumidns, 
tanquam  fera  rabidns, 
intendit  supplicia. 

Torqnet  in  ecnleo  25 

snblimatnm  ferreo  / 
pcena  snb  diutina; 

Rapit  ab  ecnleo 
Stridens  igne  flammeo 
candens  fern  machina.  30 
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Raptus  a  patibvlo 
clauditur  ergastalo 
iesise  super  fragmina, 

Testarum  asperitas 
florum  fit  suavitas,  35 

qoelo  datur  anima. 

Bestiis  exponitur, 
vident,  stnpent,  figitur 
alitis  custodia. 

Mari  nautae  dederant,  40 


perdito  tripndiaiit, 
sed  jam  tenet  Utora. 

Sic  ubique  victor  est, 
cceli,  terrie  potens  «st, 
gaudeat  eeclesia,  45 

Dies  est  victorise, 
dies  est  Isetitise, 
nobis  dans  soUemiiia. 

Tu,  0  martyr,  sanguine 
culpas  nostras  ablue,  50 

reddens  prima  gaudia.   amen. 


Hs.  sa  S.  Gallen  No.  383.  p.  59.  13  Jahrk  mit  der  Melodie.    Alle  Schku»- 
verse  der  Strophen  reimen  in  dem  Vokal  a. 

Ein  Lied  auf  diesen  Heiligen  steht  auch  in  einer  Hs.  zu  Pommersfelden 
des  14  Jahrh.  mit  diesem  Anfang: 

Ecce  dies  prseoptata,  dies  felix,  dies  grata  etc. 

In  ähnlicher  Weise  ist  der  martervolle  Tod  dieses  Heiligen  auch  in  fol- 
gendem niederländischen  Liede  behandelt. 

An  sinte  Vincent. 


Ic  groetu,  waerde  beere  sinte  Vincent, 
in  Saragossen  waert  (l  waerdi)  eerds- 

dyake , 
•Wien  ghedaen  was  menich  torment, 
om  dat  ghi  wildet  met  buwer  sprake 
doen  'smeinschen  ziele  nootsake. 


Eerst  ghesleghen  sonder  gbenaden, 
dat  ghi  noit  en  riept,  o  wi, 
daer  na  up  eenen  rooster  ghebraden 
ende  doe  ghesouten,  om  dat  ghi 
te  mee  pinen  sont  liden  daer  bL 

Ghi  waert  naect  in  eenen  karkere 
gheworpen  up  scarpe  potscerven, 

Hs.  zu  Manchen  Cgm.  83.  f.  81.  15  Jahrh. 


om  n  te  tormenten  te  stärkere 
ende  meenden  met  diere  bederven 
ha  also  te  doene  sterven. 

Blaer  god  makede't  daer  licht 
ende  die  scerven  als  bloamen  die  rokeo, 
daer  ghi  gode  al  evendicht 
hooghen  lof  of  hebt  ghesproken, 
als  die  in  weilden  lacht  beloken. 


Doe  waerdi  up  een  bedde  gheleit, 
om  dat  ghi  niet  haest  sterven  sout, 
maer  god  bi  sijnre  ontfaermicheit 
haelde  uwen  gheest  in  sijn  ghewont, 
dies  biddic,  dat  ghi  my  ooc  behout. 


1203.    In  festo  b.  Yincentii  doctoris.   ad  matut   faymnus. 


Lumen  in  terris  populi  fideiis 
civis  et  ccbU  modo  factus  alti 


acta,  Vincenti,  fna  cimcinentes 
dirige  voces. 
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Flore  primsBvo  intide  vivenle    5 
eligens  pmrse  docnmenta  vitae 
ordiois  magnum  sequeiis  parentem 
prsedkatoranL 

Luce  doctrinse  mtilans  sercnse 
ambitum  terrae  pelagique  lastras,  10 
semper  ardenti  resonando  sacrum 
pectore  verbnm. 

Dam  viam  canetis  reseras  salatis, 
orbis    occasam   canis   et  propin- 

qoom, 
jare  te  clarom  genas  omne  reddit  15 
prodigioram. 


SU 

Hinc  yelwi  solis  radios  cadentia 
eonditas  terrA  Britonom  renolA 
polchrior  regnis  oriens  sapernis 
»tfaera  scandis.  20 

Angelis  septos,   decoratas  astris, 
doctor  et  virgo  geminis  coronis 
inter  illustres  animas  refalges 
monere  Christi. 

Sit  patri,  nato,  pariter  coaeqao  25 , 
flamini  sancto  salas  ana,  cajas 
nomea  in  coelis  sine  fine  laadat 
spiritas  omnis. 


Zwei  Hss.  der  Stadtbibliothek  za  Nürnberg  des  15  Jahrb.  mit  der  Melodie, 
ohne  Abweichung.  Das  Lied  betrifft  den  h.  Vincent.  Ferrer. ,  der  1419^  starb, 
and  ist  nebst  den  beiden  folgenden  von  Dominicanern  gemacht 

7  sequens  tu  f.  seqaeris ,  Hss.  8  prsed.  ist  zwar  gegen  das  Versmass, 
lasst  sich  aber  nicht  ändern.    25  cosevo,  Hss. 


1204.   De  8.  Vincentio  doct 


Mente  jocanda  jabilent  fideles, 
YOeibas  hymnos  resonent  canentes, 
nam  datus  mando  novas  est  pre- 
cator 
ante  tonantem. 

Alme  Vincenti,  veneranda  ciqas  5 
hsec  dies  totam  colitar  per  orbem, 
qaas  tibi  cantat  choras  hie  fidelis, 
accipe  laades. 

Rite  mox  annis  teneris  peractis 
prsedicatoram  sitiens  adisti       10 
ordinem,  servans  docamenta  pa- 
trom 
mente  pudica. 

Tactas  e  ccelis  operam  dedisti 
literis  sacris  otriasqae  legi«. 


qaas  docens  verbo  fidei  replesti  15 
lamine 

Indeferventer  citojam  propinqaam 
saecali  finem  fore  nantiasti, 
at  deam  gentes  timeant,  patenter 
vociferando.  20 

Angelas  alter  penitas  faisti 
ille,  qai  coeli  mediam  volabat, 
nantians  canetis  popalis  et  lingais 
jadieis  horam. 

Sancta  qase  lingaa  popolos  do- 
cebas,         25 
rebus  et  signis  variis  probabas, 
langaidis  reddens  croce  saaiti^ 
robora  membris. 
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Inter  electos  modo  coUooaris, 
semper    in    cobUs    merito    trimn- 
phans,         30 
fiilgidis  sertis  redimitus  omni 
tempore  mnndi. 


Sommo  Sit  Christo  salos  et  pe-» 

rennis, 
gloria  patri  pariterque  sancto 
flamioi,  quorum  sine  fine  virtas  35 
regnat  in  orbe. 


Hs.  von  S.  Peter  bu  Karlsrahe  No.  63,  15  Jahrh. 

16  fehlt  ein  Wort  ohne  Lücke  der  Ha.    19  patentor,  Hs.  23  besser  popa- 
lisque  1.    25  lingna  qase  sancta,  Hs. 

1205.    Hymnus  de  s.  Vincentlo  doct 


Magne  Vincenti,  nova  lax  olympi, 
noctis  obscursB  tenebras  resolve, 
nt  tuas  pure  modulemur  omnes 
cannine  laades. 

Sidas  extremse  Venetensis  orse  5 
et  Valentin»  decus  orbis  almae, 
ordinis  sacri  nitor  es  et  »vi 
gloria  nostri. 

Ciyns  instnicti  monitis  Hebrsei 
ona  cum  Manns  veteri  relicta  10 
lege  divinis  renovantor  undis 
mente  fidelL 

Signa,  qnse  mnltis  patuere  terris, 
te  probant  amplis  meritis  refertnm 


acviriscelsisforecomparandnm  15 
temporis  acti. 

Dsemonnm  saevos  reprimis  fnrores 

pellis  et  morbos  miseratns  omnes, 

saepe  defunctos  revocas  in  auras 

Incis  amoenas.  20 

Inde  post  clarse  monimenta  vit» 
adpoU  regnnm  snpernmque  coetnm 
Isetus  ascendis  capiens  perennes 
Victor  honores. 

Sit  patri,  nato  simul  utriusque  25 
pnenmati  splendor,  decnsetpotestas 
cujus  »temum  chorus  angelorum 
numen  adorat. 


Hs.  von  S.  Peter  No.  63  sa  Karlsruhe ,  15  Jahrh.  za  den  Laades. 

6  elems  £  dec  Hs.    9  monitns,  Hs.     10  besser  atqae  oder  leqae  £  nna. 
17  faroris,  Hs.    23  sapiens  f.  cap.  Hs.  26  moneri  f.  pneom.  Hs.  28  adoret,  Hs. 


1206.   De  s.  Yito.  hymnas. 


Martymm  virtas  simul  et  Corona, 
Christe,  qui  parvis  qnoqne  magna 

prtestas , 
pro  tno  mortem  pueros  subire 
nomine  donans. 


Hone  diem  nobis  petimus  secun- 
dum,  5 

martyris  Viti  nitidnm  ^ophaeo, 
qui  suo  fuso  mernit  cmore 
vincere  mnndum. 
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Nam  patrem  placidam,    comitem 
minantem, 

caeBarem    poenis    niminm    fdren- 
tem  10 

terruit  signis,  ratione  fregit, 
famine  pressit. 

Carcerem  tetram  tenait,  fiagella, 
bestias,  ignem,  manicas,  catastam 
parvus  accepit,  toleravit  infans,  15 
pusio  sprevit. 


667 

Nunc  Chorus  junctus  sacer  istuge- 

lorum 
centuplum  fructum  revehit  coronä 
atqnecoUandans,  ubicunque  pergis, 
te  comitatur.  20 

Sit  tibi,  fili,  patris  alma  virtus, 
Sit,  pater  tecum,  pariter  perenni 
cum  coseterna  deitate  flatus 
gloria  perpes. 


Hs.  za  München  Clm.  5510.  f.  72.  des  13  Jahrh. 

3  morte,  Hs.  5  fecandam,  Hs.,  deutlicher  wäre  hanc  —  nitidam.  7  sno 
fehlt,  dafür  steht  perfuso.  9  comitemque ,  Hs.  13  tetram  fehlt,  dafür  steht 
tenehras  nach  ten.  18  fmctn  —  coronam,  Hs.  22  tec.  pat.  Hs.,  perenni  ist 
andeutlich  oder  fehlerhaft.    23  cosetemo  —  flatu,  Hs. 


1207.  De  8,  Wenceslao.  prosa. 


Christe,  tui  prseclari 
militis  Wenceslai 
colentes  solempnia 
adjuvemur  tua  semper  gratia; 

Ut  eins  exemplo  5 

continue  inhserendo 
morum  atque  vitsd 
placeamus  puritate. 

EBc  summus  ecclesi» 

gentis  Bohemise  10 

martyrii  fulgida 

donatnr  gratia. 

Dum  matutinum 

tibi,  Christe,  pergit  obseqoium 

solvere  debitum,  15 

nium  germanus, 

bonis  ejus  invidens  actibus, 

profitravit  pallidus. 


Quem  protinus  carneis        / 
solututn  vinculis  20 

Coronas  victori» 
decorans  hodie. 

Nam  inter  plures 

coelorum  mansiones, 

quas  primitus  credulis  25 

parasti  populis, 

Concivem  tui 
victoris  Abel  justi 
fauDC  martyrem  optime 
collocas,  domine.  30 

Quo  nunc  prsejudicio 
Lsetus  in  consortio 

Nos  tibi  sedulus 

commendet  precibus 

jugiter  Wenceslaus ,  35 

oramus. 
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Bs.  zu  AdmoDt,  No.  708.  def  15  Jalurk.  Ein  spates  Beispiel  der  Trapa- 
rienfonn,  die  oicht  mehr  regelmässig  beobachtet  ist.  Um  sie  herzustellen, 
müsste  der  Text  also  geändert  werden:  6  hserendo  f.  inh.  7  moribus.  8  tibi- 
met  pur.    11  beginnt  ein  Absatz.    35  martyr  Wenc.    36  jagiter  or. 

32  in  fehlt  der  Hs.    33  sednlis,  Hs.  gegen  den  Reim. 


1208.   De  s.  Wencezlao,  rege  Bohemiae. 


Dulce  melos  cum  concentu 
modulemur  in  conventu 
totius  ecclcsiae, 

Veneremur  sub  obtenta 

gratisß,  vitae  proventu  5 

patromim  Bofaemi^. 

Flos  de  Spina  procreatns, 
Wencezlaus  matre  natus 
nobiii  sed  pessima, 

Patrem  sanctom  imitatus  10 

Christam  paer  lucrum  ratns 
indole  sanctissima. 


Legem  zelat  ut  Helyas, 
verbi  dax  ut  Isayas 
gentis  pellens  tenebi^as. 

Hie  secundns  Asanias, 
futurarum  ut  Abdyas 
rerum  pandit  latebras. 

Ouos  Christo  regeneravit, 
hos  verbo  ciboque  pavit, 
propago  fidelium. 

Regi  Christo  militavit 
dox  insignis,  liberavit 
pueros  gentilinm; 


Ligna  defert  «^eiionim ,  2$ 

usui  mysterioFttfli 
se  servam  exhibuit, 


Dura  ex  ntanUms  suorom 
mustum,  hostias,  laborom 
altaribns  praebuit. 

0  res  mira,  res  praeclara, 
frons  ducis  fit  crucis  ara, 
dei  fulgens  lumine. 

Dnx  culpatur  mora  cara, 
Caesar  surgit  cruce  rara 
Visa  quasi  numine. 

Jacob  sanctum  reprsesentat 
Wenceslaus,  dum  frequentat 
templa  nocte  pedibus. 


30 


35 


Nudis  terras  hie  cnientat, 
cujus  fidem  dira  tentat 
15     mater  multis  vicibus. 

Ut  convivet,  invitatnr 
dux  a  fratre,  sie  paratnr 
Wenzlao  martyrium. 

Laudes  dei  dum  rimatur 
20     nocte,  sanctus  vulneratur 
et  fit  fratricidium. 

Limen  templi  petit  Ittsus, 
conmendatum  Christus  Jesus 
fert  in  coelos  spiritam. 


40 


45 


60 


Martyr  sanctus  ut  eat  c»(sus, 
fit  agni  paschaiis  efiüus 
faonor,  gemma 
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Luxy  medela  peccatorum, 
Salus  segris,  oppressorum 
verum  patrocinium. 


55     Soscitator  mortaorum 
nos  ad  calmen  beatorum 
duc  post  hoc  exiliimi. 


60 


Bs.  za  Admont  No.  717.  des  14  Jahrb. 


31   res  miranda  prsec.  Hs.     35  truce,  Hs.     41  temptat,  {Is.      45  Wen- 
cezl.  Hs.      54  et  gem.  Hs.    55  dax  f.  lax,  Hs. 


1209.  De  eodem. 


Dies  venit  victoriae, 
quo  exemplar  militise 
Venczeslaus  occiditur, 
occisus  coßlo  redditur.  ' 

Qui  dum  pro  fide  moritur, 
ut  jubar  signis  oritur, 
nam  pereunt  pericula, 
procul  fiunt  et  vincula. 

Ciaudo  gressus  conceditur, 
defuncto  vita  redditur, 


cedit  languor  et  caecitas 
et  removetur  surditas. 

Annis  tribus  in  tumulo 
ejus  clauso  corpusculo 
5      sanitas  adest  vulnerum 
et  foetor  abest  funerum. 

Trinitati  sit  gloria, 
per  cujus  beneficia 
Venczeslaus  in  populis^ 
10     lantis  fulget  miracuUs. 


15 


20 


Hs.  zu  München  Clm.  17645.  14  Jahrh.  Wenceslaos  starb  1305,  ist  aber 
nicht  canonisirt  Act.  SS.  Jona  4,  65.  Er  kommt  jedoch  im  Strassburger 
Brevier  v.  1489.  f.  466  and  in  andern  vor. 

2  exemptor,  Hs. 

Ein  ganz  gereimtes  Chorofficiom  auf  diesen  Heiligen  steht  in  zwei  Hss. 
zu  Admont  des  14  Jahrh.  mit  der  Melodie,  No.  703  und  717.  mit  diesem  Anfang: 
Adest  dies  Isetitiae,  quo  defensor  ecclesi»  etc. 


1210.    De  s.  Wilhelme,    sequentia. 


Super  flumen  Babylonis 
plorans  sedet  Salomonis 

sponsa,  silent  Organa, 
quia  venit,  surgat  illa, 
€oncrepent  silvarum  ligna 

in  >faa€  die  omnia. 


Willihelmus  noster  pater, 
quam  produxit  Eva  mater, 

proles  nunc  invigilet, 
bene  psallat  sapienter  10 

cor  com  voce,  sie  frequenter 

vte  in  lande  dissonet. 
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Deum  landet  noster  chonis, 
laude  dignas  qui  est  solus 

et  omni  lande  dignior. 
ernctet  landaus  dei  donüm 
in  patrono  verbnm  bonnm 

vita,  lingna,  mens  et  cor. 


Offerebas  ut  Abel, 
Inctabaris  in  Bethel, 
15         servisti  Jacob  pro  Rachel,    45 
refntatä  Jesabel, 
castitate  Daniel 
fis  illsesns  nt  Mizahel. 


Mardochaens  faonoratnr, 
Naaman  leprä  mnndatur 

et  Aman  snspenditnr. 
saccns  stölä  commutatnr, 
sordens  caro  renovatnr, 

Zachsei  frans  abolitur. 


Qnseris  non  inter  parentes, 
20     (imitaris  fugientes 

domnm,  notos,  patriam,} 
regem  regum,  quem  amasti, 
dei  nutu  tu  intrasti 

vallem  Rodis  horridam. 


50 


Arrha  stola  prima  datur,  25 

in  hac  die  amplexatur, 

vitulus  OGciditur, 
agri  cultor  simonisat, 
dum  ignorat,  quantum  amat, 

cui  plus  dimittitur.  30 


0  comes  Pictavise,  55 

more  regis  Ninive 

poenitens  te  humiliasti, 
Ezechielis  precibus, 
Magdalena  fletibus 

effluens  vitam  prolongastL    60 


Gratum  florem  inter  spinas,  Ad  haue  tuam,  bone  pater, 


bonnm  vinum  ad  convivas 

novit  deus  facere, 
haurit  aquas  mens  doloris , 
quas  divinisat  saporis  35 

pie  pater  hodie. 

Samson  fortis  tu  fuisti, 
Caput  Dagon  praecidisti 

super  Uminaria, 
draconis  caput  trivisti  40 

et  Golyam  peremisti 

vita  heremitica. 


singularis  ferus  aper 
ne  devastet  vineam, 

transfer  cito  de  Aegypto, 

Pharaone  suffocato, 
ad  dei  locans  dexteram, 


65 


Ubi  finis  honsd  vit», 

ad  quem  tendunt  heremitae; 

aetema  societas, 
splendor  lucis,  via  vitae,  70 

pastor  bone,  mina  mite 

nos  ad  agni  nuptias. 


Hs.  zu  Karlsruhe,  o.  No.  vom  Jahr  1440.  BL  319.  mit  Musiknoten. 

7  Wilhelm.  Hb.  der  Vers  verlangt  die  alte  Form.     40  contriv.  Hs.    48  ut 
fehlt  der  Ha.    56  qni  mor.  Hs.    61  pastor,  Hs.    69  setemaque,  Hs. 

Das  Lied  ist  von  einem  französischen  Dichter,  wie  die  Häufung  der  bibli- 
schen Beziehungen  und  die  Wörter  divinisat  35  mina  71  v.  mener  verrathea. 
Es  gab  auch  alte  französische  Ueder  auf  ihn:  vulgo  canitur  a  joculatotibos  de 
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illo  cantilena  (Acta  SS.  Mai.  6,  809) ,  die  aber  schwerlich  geistliche  waren« 
Ein  lateinischer  Hymnus  in  dactylischen  Versen  steht  daselbst  p.  826.  mit  diesem 
Anfang: 

Nonc,  nunc  mirifica  lace  coruscat 

Eine  kurze  Antiphone  auf  ihn  steht  auch  im  Hortulus  animse.  Bl.  123.  mit 
diesem  Anfang: 

Laetetnr  mater  ecclesia  beati  Guilhelmi  recolens  solennia.  etc. 


1211.  De  s.  WilUbaldo. 

Jure  gliscnnt  nobis  summa,  fratres,  mentis  gaudia, 
praesens  festum  dum  devote  debemus  persolvere> 
qaod  dicavit  sacer  sno  Willibaldus  transita. 

Natos  ipse  celsa  vere  Anglorum  progenie, 

sie  nt  reges  essent  illi  atque  duces  proximi,  6 

hos  sed  omnes  longo  suis  transcendebat  meritis. 

Per  setatem  postqnam  recte  potnit  discemerei 
mox  replevit  Christi  jussa  mente  volnntaria, 
qase  seqnenda  sanxit  suis  Clemens  ille  famalis. 

Sprevit  opes  mnndi  totas,  quas  habebat  proprias^  10 

crucem  Christi  portans  secnm,  ipsom  seqnens  prsvinni, 
exulavit  patriarcbam  imitatos  Abraham. 

Doxit  una  fratrem  suum  Wonnebaldom  dominum, 

nee  non  patrem  ac  sororem  Waldburgam  sanctissimamy 

perlustravit  loca  saneta  sub  orandi  gratia.  15 

Rom»  Petri  atque  Pauli  frequentavit  limina 
atque  passim  circumquaque  cetera  sacraria, 
se  suosque  mandans  sanctis  in  hisdem  reconditis. 

Cis  et  citra  mare  magnum  lustrans  orbis  ambitum, 

fuit  Christus  quo  versatus,  ibi  mansit  crebrius,  20 

patienter  hie  labores  sustulit  multiplices. 

Is  ad  tempus  luce  privus,  post  eidem  redditoSi 
sustinebat  famem,  sitim,  algorem  fortissimum 
his  pro  cunctis  deo  magnas  semper  tulit  gratias. 

MoM,  latein.  Hymneu.  lU.  36 
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Sagax  fnit  in  divinis  mnndiqne  negotüs,  25 

castus,  largus,  mansuetos,  sobrins,  humillimoSy 
sicqne  felix  in  felicem  venit  Baioariam, 

Ordinante  in  qna  Christo  atqoe  Bonifacio 

clericales  omnes  grados  accepit  dignissimns, 

prsesnlatos  donec  snmmam  possidebat  catbedram.  30 

Sedis  ejus  est  revera  Rnbilocns  toparchia, 
nbi  semper  fecit  signa  atque  facit  plorima, 
snetns  cnnctis  opem  ferro  corporis  et  animae. 

Nunc  precamur,  deos  pater,  omnes  te  commnniter, 

tnearis  ut  nos  pios  sancti  tni  precibns,  35 

cojus  virtos  atqne  re^um  viget  in  perpetuom. 

Hb.  zu  Trier ,  DombibL  No.  5.  F.  des  12  Jahrh. 

13  algu  et  fort.  Hs.    31  Rabilocus  f.  Roboris  locus,  Ekhslädt. 


1212.  De  eodem. 


Dens,  tuorum  milüum 
Corona,  spes  et  pr(Bmum, 
attende  pronis  aaribos 
indignis  nostris  vocibus, 

Qui  Willibaldom  hodie 
ab  omni  purum  crimine 
eductum  carnis  cavea 
locasti  super  aethera. 


Ob  ejus  alma  merita 

nostra  relaxa  crimina,  10 

bic  libera  de  noxiis 

et  in  futoris  sseculis. 

Te  cuncta  laudent  parlier . 
summe  cunctorum  arbiter, 
est  cujus  regnum  stabile  15 

per  aevum  sine  tempore. 


Aus  derselben  Hs. 

Zwei  andere  Lieder  auf  ibn  stehen  in  den  Acta  SS.  Julii  2,  499. 

1213.  De  8.  Willibrordo  Qtropariwn). 


1.  Landes  Cbristo 
die  nunc  isto 
celebrent  omnes 
ubique  fideles 
magno  tripudio 


Ob  venerationem 
patris  eximii, 
sancti  Willibrordi. 

Hunc  ccelitus  delapsa 
enitens  notavit  luna^ 


10 
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Qnsd  eJQS  matri  visa 
est  per  cceieste  OQafia. 

3.  Hinc  velnti  sidus  clarissimum 
sai  jnbaris  radiam 

per  mandi  sparserat  circulam,  1 6 

Dom  tetricas  peccati  tenebras, 
cordi  hominum  insitas, 
verbi  splendore  fiigaverat. 

4.  Hoc  gens  Brittonum 

atqoe  Hibernia  20 

cum  omni  Fresia, 

Hocque  testantor 
Franc!  et  Germani, 
Gallorom  popnli, 

6.   Nee  inclita  25 

ignoravit  hone  urbs  Romola, 
etsi  potens  mnndi  domina, 

Angel  ico 

quando  prsesnl  doctus  oracio 

illum  sobsecravit  domino.    30 

6.   Dehinc  fidei 

fervore  snccensus 
aras  daemonom 
fregit  providus; 


Gladii  ictos 
attigit  ipsios 
capnt  aliqoid , 
sed  non  nocoit. 


3« 


7.  Nam  lympha  so»  preci  tradita 
jam  multorum  agmina  40 
potavit  in  arida, 

Tum  vini  auxit  satis  poculay 
infirmis  per  plurima 
contulit  subsidia. 

8.  Hie  hodie  verus  Israhelita  45 
Aegypti  tenebras  evasit, 
vicini  auctus  spoliis, 

Et  veniens  cum  lucro  fideliter 
audire  meruit  gratanter: 
^euge ,  intra  feliciter  \^        50 

9.  Eja  nunc,  devoti, 

.    quem  rogitemos  concti 
.  ore  corde  psallenies 
ac  dicentes: 


Nos  tui  qui  festa 
colimus  mente  pia, 
0  Clemens,  clementer 
adjuva  semper. 


55 


Hs.  zu  S.  Gallen  No.  546.  f.  203.  13  Jahrh.  mit  der  Melodie  und  dem  Bei* 
satze:  b.  Notkeri  seqaeDtia.  Der  Reim  ist  in  diesen  Troparien  schon  vor« 
herrschend. 

12  est  fehlt;  horoma,  Hs.    22  hoc,  Hs. 


1214.   De  s.  WoUgango.   sequentia. 


Jn  Wolfgangi 

canamus  honorem  Cbrisio 

^hdce  melos. 


Dignus  pangi 
conscendit  in  die  isto 
praesul  coelos. 

36* 
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^m  nascens  ex  Saevia 
hiyus  mundi  levia 
puer  sprevit; 

Hox  excellens  artibus  10 

in  remotis  partibas 
ffunft  crevit. 

Post  scholffi  regimen 

cogitur  ad  colrnen 

decanatus;  15 

Sed  aspernens  saecnloiiii 
fit  in  clanstro  speculam 
monachatus. 

Pemam  in  Pannonia 

fidei  praeconia  20 

frnstra  serit. 

Ratisbona  prsßsaleniy 


csesar  facit  exalem^ 
dam  non  qnerit. 

Hie  errata  corrigit,  25 

lapsis  manum  porrigit, 
dens  illum  dirigit 
prosperando. 

Gregem  Christi  pastibos 
fovet  sine  fastibos,  30 

hostis  obstat  astibns 
vigilando. 

Frandis  hseretic» 
Victor  prophetice 
molta  prsedixit  mirifioe.  35 

CqdIo  dans  spiritom 

post  ingens  meritam 

gregem  defendat  nunc  creditam. 


Us.  sn  &  GaUen  No.  546.  f.  197.  15  Jahrh.  mit  der  Melodie  (A).  Sacri- 
ficale  itinerantium  v.  1521.  f.  63  (B).  Das  Lied  besteht  aus  6  Doppelstrophen, 
deren  5  erste  gleiche  Schlossverse  haben.    S.  No.  120a  700. 

8  honore  B.    7  besser  natoB.    13  scholamm  AB.    18  monachoram  A. 


12 15.  Hympnom  s.  Xysti. 


Blagni  palmam  certaminis 
invicta  fides  contolit, 
pro  Christo  dimicantibus 
de  ccelo  dator  calculos. 

Sic  fortis  Xystns  athleta 
Petri  seqaens  martyrium 
omavit  mox  ecclesiam 
confessionis  titolo. 

Ortos  Athenis  et  altos 
philosophomm  studiis. 


mutavit  artem  artium 
praeceptor  apostolicns. 

Nam  carnifex  tyrannidis 
fremens  nt  leo  rugiens 
5     advectos  secum  martyres 
Abdon  et  Sennen  perimit. 


15 


Dehinc  ad  Xystum  properans 
vincla,  catenas,  carceres 
minatur,  internitiem 
10     gladiali  sententia.  20 
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Tone  pias  ille  pootifex  ensis  atque  craticalse 

arcessiens  Laureotium,  coronat  Mos  passio. 
levitae  fidelissimo 

GOmmendavit  ecclesiam.  Jangamar  ergo  socii 

hympnum  gerentes  dominOi      30 

Uterque  consortiti  sunt  25     nt  horam  interventibos 

agonis  sui  braviom,  nostra  porgentur  crimina. 

Hs.  za  Mailand,  ambrosian.  Biblioth.  M.  25.  15  Jahrh.  Das  Lied  ist  schon 
nach  der  Schreibweise  und  ihren  Fehlern  sehr  alt 

2  in  vita  contuilit,  Hs.  5  Sistus  adl.  Hs.  7  ecclesise,  Hs.  8  in  conf.  Hs.  14  ra« 
biens,  Hs.  15  advectans,  Hs.  16  Semen,  Hs.  19  für  internecionem,  eine  seltene 
Form,  nach  pernicies  gebildet,  das  ebenfalls  von  nex  herkommt;  auch  Berthold, 
ad  ann.  1077  bei  Pertz  mon.  bist.  7,  297.  braucht  internecies.  25  consotii,  Hb. 
27  et  grat  Hs.  28  an  der  cursiven  Stelle  ist  die  Handschrift  durchlöchert,  ich 
habe  die  Lücke  nach  dem  Zusammenhang  ergänzt. 


Zusatz. 


S.  547  nach  dem  Worte  „wiederholte^  Z.  25  habe  ich  aus  Versehen 
folgende  Anmerkung  ausgelassen,   die  hier  nachgetragen  wird. 

Est  apud  Agrippinensem  nrbem  basilica,  in  qua  dicuntur  quinquaginta  viri 
ex  illa  legione  sacra  Thebeeorum  pro  Christi  nomine  martyrium  consummasse. 
et  quia  admirabili  opere  ex  musivo  quodam  modo  deanrata  resplendet,  Sanctos 
aureos  ipsam  basilicam  incolse  vocitare  voluemnt  Gregor,  Turon.  miracuL  1, 62* 
In  einem  Güterbuch  von  Xanten  von  1463  bei  Lacomblet  Arch.  für  die  Gesch. 
des  Niederrheins  1,  172.  wird  die  alte  Sage  vom  trojanischen  Ursprung  der 
Stadt  wiederholt  und  geradezu  die  teutsche  Heldensage  daran  geknüpft  mit 
den  Worten:  Hector  van  Troien,  den  wy  noemen  Haegen  van  Troien.  Die 
Heiligen,  von  welchen  Xanten  den  Namen  hat,  heissen  im  Wälschen  nefolion^ 
die  Himmlischen,  woraus  die  teutsche  Form  Nibehmg  und  die  französische  iVe- 
velony  Nevolon  gebildet  wurden.  Zur  Zeit  der  thebäischen  Märtyrer  sprach 
man  noch  am  Niederrhein  celtisch  und  zwar  belgisch,  wovon  die  wälsche 
Sprache  ein  Ueberbleibsel  ist  Daher  wurde  Nibelung  ebensogut  ein  christ- 
licher Taufnamen  wie  Sanctius  von  sanctus  und  Hosius  von  6'atop.  Die  ge- 
wissermassen  (quodammodo)  vergoldete  Mosaik  der  alten  Kirche,  d.  h.  der  mit 
gelber  Glasur  gemachte  Goldgrund  der  Mosaikbilder,  wovon  die  Heiligen  die 
goldenen  genannt  wurden,  mag  wol  mit  Anlass  zur  Sage  vom  Hort  der  Nibe- 
lungen gegeben  haben ,  welche  Sage  durch  die  fortwährenden  römischen  Gold- 
funde bei  Xanten  bestättigt  wurde.  Sancti  aurei  heisst  im  Wälschen  nefolion 
euraid,  in  alter  Form  wahrscheinlich  oraid  (irisch  ordha),  woraus  man  Nibe- 
lungen Hort  germanisirt  hat. 
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Auf  Joseph  den  Nährvater.  No.  661. 
Auf  die  Apostel  überhaupt.    No.  662—70. 

Petrus.    No.  671—79. 

Paulus.    No.  680-82. 

Beide  zusammen.    No.  683—87 

Andreas.    No.  688— 96.      . 

Jakohus.    No.  697-701.    . 

Johannes.    No.  702—9.      . 

Phüippus.    No.  710.    . 

Jakol^us  d.  jung.    No.  711. 

Bartholomäus.    No.  712—13. 

Thomas.    No.  714— 18. 

Matthäus.     No.  719—22.    . 

Simon  und  Judas.    No.  723. 

Matthias.    No.  724.     . 
Auf  die  Evangelisten.    No.  725. 

Markus.    No.  726—29. 

Lukas.    No.  730. 
Auf  die  Märtyrer.    No.  731—44. 
Von  den  Bekennern.     No.  745—50. 
Von  den  Jungfrauen.    No.  751—55. 
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II.   Lieder  auf  einzelne  Heiligen. 
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Druckfehler. 


Im   zweiten   Bande. 

Seite  89.  V.  32.  lies  donaverat. 
^    356.  V.  39.  L  reliqni«. 
9    365.  Z.  5.  y.  n.    Za  83  ist  beisnfögen:  für  den  Yen  wäre  besser  ro  t^^ 

Im    dritten   Bande. 
Seite  18.  Z.  16.  lies  dwaaai. 

,      57.  No.  662,  1.  ist  das  Komma  nach  mnnere  sn  streichen. 

y,      63.  Z.  23.  L  simol. 

„      64.  V.  23.  24.  des  Reimes  wegen  besser:  snas  Jesus. 

„    131.  Z.  23.  1.  Christus  der. 

^     147.  Z.  15.  1.  bis  zu. 

9    251.  Z.  15.  eine  andere  Hs.  liest  besser  Christo. 

^    505.  Z.  19.  20.  L  1157,  7.  und  1159,  7. 
No.    932.  V.  22.  eine  andere  Hs.  hat  triplex. 

„      972.  V.  42.  1.  incessanter. 

„    1147.  V.  1.  1.  hymniza. 
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